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VORWORT. 



Vorliegende Sprachlehre ist in der Absicht geschrieben 
inrorden, der deutseben Schuljugend das Erlernen der üblich- 
sten neuern Sprachen in Etwas zu erleichterii. Zwei Büttel 
erschienen dazu besonders zwekdienjicb ; Absonderung der 
SazlehrQ von der Wortlehre untd Vergleichung der Sprachen. 
Diese hebt die besondefn Eigenheitea jeder einzelnen 
Sprache im Vergleich mit der deutschen hervor und durch? 
geht alle Wendungen in gleicher Ordnung, Jepe bezwel^t 
grössere Klarheit, Deutlichkeit upd Fie^sslichkeit, Zuerst lern 
der Schüler^die Wortarten und ihre Biegung kennen , vor- 
nehmllch die Begriffswörler und ihre Beziehungsformen, 
womit er sich möglichst vertraut maeht. Alsdann geht er 



über zum Saz , dem (jeder Sprache eigenthümlichen) Ans- 

druk der Gedanken , wobei er vorzüglich die vom Deutschen 

abweichenden Wendungen genau auflasst und durch anhaltende 
Übung sich dieselben aneignet. So wird^es ihm gelingen 

jene Sprachen mit leichterer Mühe und gründlich zu erlernen. 

C hur den 1. Wintermonat 1842. 

Der Terrasser. 
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WORTLEHRE 



ODER DIE 



WORTARTEN UND IHRE BIEGUNG. 



DIB 



BEGRIFFE UJND IHRE BEZIEHUiNGS- 

FORMEN. 



ERSTE ABTfltlLÜNG. WORTLEHRE. 

ERSTER ABSCHNITT. 



DAS DliNGWORT UND SEINE BEZIEHUNGEN. 

s-i. 



Biegung des 


Dingworts mit dem besiimh 


"iten GUcdvoorL 


FRANgAIS. 


ITALIANO. 


ENGLISH. 


DEUTSCH. 


Singulier. 


Singolare. 


Singular. 


Einzalil* 


N. le jafdin 


il giardino 


the garden 


der Garten 


G. du jardin 


del giardino 


of the garden 


des Gartens 


D. au jardin 


al giardiiio 


to (he garden 


dem Garten 


A. le jardin 


11 giardino 


the garden 


den Garten 


Ab. du jardin. 


dal giardino 


from thü garden 


1 von dem Garten 


Pluriel. 


Plurale. 


Plural. 


Mehrzahl« 


N. les jardins 


i giardini 


the gardens 


die Gärten 


G. des jardins 


dei giardini 


of the gardens 


der Garten 


D. aux jardins 


ai giardini 


to ths gardens 


den Garten 


A. les jardins 


i giardini 


the gardens 


die Gärten 


Ab. des jardins 


dai giardini 


from the gardens 


1 von den Gärten 


Singulier. 


Singolare* 


Singulair. 


Einzahl. 


N. la rose 


la rosa 


the rose 


die Rose 


G. de la rose 


della rosa 


of the rose 


der Rose 


D. ä la rose 


alla rosa 


to the rose 


der Rose 


A. la rose 


la rosa 


the rose 


die Rose 


Ab. de la rose 


dalla rosa 


from the rose 


von der Rose 


Ploriel. 


Plurale« 


Plural. 


Mehrzahl« 


N. les roses 


le rose 


the roses 


die Rosen 


G. des roses 


delle rose 


of the roses 


der Rosen 


D. aux roses 


alle rose 


to the roses 


den Rosen 


A. les roses 


le rose 


the roses 


die Rosen 


Ab. des roses 


dalle rose 


from the roses 


von den Rosen 
1* 



rHULDll«. WOlTtllH. 



TRAK^MS. 


ITA LI AHO. 


BNGLISH. 


DEUTSGÖ. 




SinguU«. 


S»p.l«. 


EiDuh). 


K.ra..i>L-au 


r anello 


tbe ring 


der Ring 


ri. (i.: I'aimeau 


dell' aiieUo 


of the rii)g 


lies Rin};eB 


D. äl'aiiuuau 


.iir aiiella 


to the ring 


dem Itinge 


A. r.iiiiieaii 


1' anello 


Ihe ring 


den Iting 


Ab. de 1' atioeau doU' uuello 


frora Ibe ring 


von dem Ringe 


lluri^l. 


Flsrale. 


Plan). 


Hehnihl. 


K. ]es aiineuiit 


«li andli 


the ring» 


die Ringe 


f.. •IcKi.iii.eaiix 


degli anelli 


of the rings 


der Ringe 


D. aiix anncaux 


a;;li autUi 


io Ihe ring» 


den Ringen 


A. les ji.neaiix 


gli auelli 


Ihc rings 


die Ringe 


Ab. acs aiiucaui 


dagli auelli 


fnin Ihe rings 


von den Ritigcn 




SiDgpl^. 


Sine»'"- 


TÄütM. 


N. r dii;e 




the soul 


die Seele 


ti. de 1' dtne 


deir aiiima 


Ol ihe suul 


der Seele 


D. ä r ämfl 


all' aoiuia 


lo the soul 


der Seele 


A. r Arne 


r anima 


Ihe spul 


die Seele 


Ab. de 1* Am« 


dair anJDta 


from the soul 


von der Seele 


Pluriel. 


Ptiu^ale. 


Plorri. 


HehruLI. 


N. Ich Arnes 


le anime 


the Rouls 


die Seelen 


G. de» äiiies 


delte aiiime 


of ihesouls 


der Seelen 


Ü. uiix dines 


alle aiiiuie 


tu Ihe muh 


den Seelen 


A- lendinc» 


le auinie 


Ihe soll!» 


den Seelen 


Ab. des im&. 


dalle aiiime 


from the souls 


von den Seelen 


SiDguUci. 






Eintahl. 


H.I'iJcu 


lo »endo 


Ihe shield 


der Schild 


G.de r^u 


della sciido 


of the Hhiold 


des Schildes 


D. ä V icu 


allo Hcudo 


to Ihe ithield 


dem Schilde 


A. r icu 


lo HGudO 


Ihe Ithield 


den Sehild 


üb. de r ^cu 


dallo acudo 


from Ibe Khielt 


von dem Schilde 


l'loricl. 


Plural«. 


- Plur«l. 


Melinahl. 


N. In icua 


gli scudi 


Ihe shieida 


die Schilde 


G. (IcB 6ous 


degli «cudi 


of Ihc shields 


der Schilde 


D. auz äcuR 


agli Bcudi 


lo Ibe shicids 


den Schilden 


A. ItlM ^cu> 


gliseudi 


the xhields 


die Schilde 


Ab. dei «ciu 


ilagli scudi 


from Ihe shichb von dcnSchilden 



IRiTB ABTIIlLVITCi. WORTLBIRI. 



§. IL 

Biegung des Dingworts mit dem unbestimmten GUedwort. 



FRANgAIS. 


ITALIANO. 


ENGLISH. 


DEUTSCH. 


Singulier. 


Singolare. 


Siixgular. 


Einzahl. 


N. uu jardin 


IUI giardino 


n garden 


ein Garten 


G. d* uu jardiii 


d* un giardino 


of a garden 


eines Gartens 


D. ä uo jardiu 


ad un giardino 


to a garden 


einem Garten 


A. iin jardin 


Uli giardino 


a garden 


einen Garten 


Ab. d^ un jardin 


da un giardino. 


from a garden 


V. einem Gartea 


Pluriel. 


P^urale. 


Plural. 


MebriaU. 


N. des jardins 


dei giardini 


gardens 


Gärten 


G. de jardins 


dl giardini 


of gardens 


von Gärten 


p. ä des jardins 


> a dei giardini 


to gardens 


Gärten 


A. des jardins 


dei giardini 


gardens 


Garten 


Ab. de jardin^. 


da giardini 


from gardens 


von Gärten 


Singulier. 


Singolare* 


Singular. 


Einiabl. 


N. une rose 


una rosa 


a rose 


^ine Rose 


G. d' une rose 


d' 11 na rosa 


of a rose 


einer Rose 


D ä une rose 


ad una ros^ 


to a rose 


einer Rose 


A. une rose 


una rosa 


a rose 


eine Rose 


Ab. d' nne rose 


da una rosa 


from a rose 


von einer Rose 


Pluriel. 


Plnrale. 


Plural . 


Mehnthl. 


N. des roses 


delle rose 


roses 


Rosen 


G. de rpses 


di rose 


of roses 


von Rosei^ 


p. ä des roses 


a dcile rose 


to roses 


Rosen 


A. des roses 


delle t'QSe 


roses 


Rosen 


Ab. de roses. 


da rose 


from roses 


von Rosen 


Singulier, 


Singulare.. 


Singular« 


Einiahl. 


N. un ^cu 


uno scudo 


8^ shield 


ein Schild 


G. d' un 6cu 


d' uno scudo 


of a shield 


eines Schildes 


p. a un 6cu 


ad uno scudo 


to a shield 


einem Schilde 


A. un öcu 


uno scudo 


a shield 


einen Schild 


Ab. d* un ^civ . 


da uno scudo, 


from a shiel^ 


y. einem Schild« 


Singulier. 


Singolare* 


Singular. 


Einzahl. 


N. une äme 


un* anima 


a soul 


eine Seele 


G. d* une äme 


d' un' anima 


of a soul 


einer Seele 


D. a une ämc 


ad ün^ anima 


to a soul 


einer Seele 


A. une dme 


un* anima 


a soul 


eine Seele 


Ab. d' uoe äuie 


da un* anima 


from a soul 


von einer Seele 
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FRÄN^AIS, 

Siagulier. 
N. nn aiigc 
G. d* Uli aq^e 
D. ä im aiigfi 
A. Uli aiigc 
At). d' Uli ange 



ITAUANO. 

Singulare, 
un aiigelo 
d' unangelo 
ad un angelo 
uu angelo 
da i^n angelo 



ENGIISH. 

■ • . • 

Singular« 
an £»ngei 
of an angel 
tu an ängel 
an angel 
fröm an angel 



DEUTSCH. 

Einzahl. 

ein En§e^ 
eines Engels 
einem Engel 
einen Engel 
von einem £ugel 



§. in. 

Biegung des Dingworts mit dem Theitungsgtiedwort. 
FRAN^AIS. ITAUANO. ENGLISH. 



Singulier. 

N. du vin 
G. de vir) 
P. ä du vip, 
A. du yin 
Ab* dct via 

Piuriel. 
N. des vi^«j 
G. de vins 
D. a des ving 
A. des vins 
Ab. de vins 

Singulier. 

N. de la ioile 
Q. de toile 
p. ä de la toilc 
A. ^e la toile 
Ab- de toile 

Fluriel. 

N. des loilei 
G. de tojles 
p. Ii des toiles 
A. des toiles 

Ab* de toiles 

• ' . ■ 

Singolier« 

N* de r or 
G. d' or 
D. ä de r or 



Sin^olare. 

del vino 
di vino 
a del vino 
del vino 
da vino 

Plurale. 

dei vini 
di villi 
a^ dei vini 
dei vini 
da vini 

Singolaroi 

della tela 
di tel£( 
a dclia tela 
della tela 
di tela 

Plurale« 

delle tele 
di tel^ 
a delle tele, 
delle telp 
dj tele 

Singolare • 

deir oro 
4' pro 
a dell' oro 



Siogukir« 
'win^ 
of wine 
to wine 
wine 
from wine 

Plural. 

^ifies 
of Wiqes 
io wiiies 
wines 
froui ^iiie^ 

Singular. 
linen 
of linen 
to linen 
linen 
from linen 

Plural. 

• 

linens 
of linens 
to linens 
linens 
from liuena 

Singuluc« 
gold 
Of gold 
to gold 



DEUTSCH. 

Einzahl, 

Wein 
Weines 
Weine 
Wein 
von^ Wein. 

Mehrzahl. 

Weine. 

Weine 

Weinen 

Weine 

von Weinen 

Einzahl, 
(iiiinen 
von Linnen 
Liiinen 
Liuqei\ 
von Linnen 

Mehrzahl. 

Linnen 
von Linnen 
Linnen 
Linnen ' 
von Linnen 

■ • • • 

Sin^ahl« 

Gold 

Goldes 

Golde 



KftSTR ApHRlLVlfe. WOETLBBAR« 



PRÄNgAIS. 


ITäLIANO. 


ENGLISU. 


Sioguüer. 


Siu((oUrc« 


Singular. 


A. de r or 


dell'^ oro 


gold 


Ab. d- or 


(l^orc^ 


from gold 


Slc^ulie^. 


Singol^TA« 


Singular* 


H- de r- eai\ 


^eir acqus^ 


yK^ter 


e . d' eau 


d* acqu{^ 
£1 deir acqua 


pC wattr. 


p. a de Teai^ 


to waler 


Ä. de 1* eau 


(lell^ accju^ 


waler 


jj(b,. d* eau 


4a acqua 


|roin yraler 


SiiigaljiGjr. 


Siagolwre. 


Singular« 


N. de bon vin 


dol buon viao. 


good wine 


6. de bon vin 


di buon vino 


of good wine 


D. a de bon vin 


a del buon vino 


la good wioe 


A* cie bun vrn 


del buon vino 


good wine 


Ab. de bon vhi 


4a buon vino 


froni good wine 


SingnliQr. 


SingoUrft. 


Singular, 


N. du vin rouge 


dei vino rossa 


ved ^yi^a 


G. de vin rouge 


di vino. ros^o 


o^* red ^ine 


D.. aduviiÄi'Oiigc 


a dei vi^no rosso 


to red wine 


A. d» vin. ronge 


tlei vino rosso 


red wine 


A^i. de yin. rouge 


d^ vino rosso. 


froii^ red wine 



DEUTSCH. 

Einzahl. 

Gold 
ypn Go^e 

Einsabi. 

Wasser 
Ws^ssers 
Wasser 
Wasser 
yon Wasser 

Einz^h^. 

guter Wein 
guteu Weinps 
gutem Weine 
gulen Wein. 
Y. ^vit^m Wei'oe 

Einzahl. 

rother Weii^ 
rothen Weites 
rothem Weine 
rothen Wein 
Y. rpthe^ Weioe 



S- IV, 

Biegung dtr Eigennamen. 



FnAN^AIS. 

Siogulier. 

N. Charles 
G. d« Charles 
p. ä Charles^ 
A. Charleji 
Ab. de Charles, 

Singulic'i;. 

N. Vieiinc 
G. d^ Viejii\e 
1). a Yieune 
A. Vienne. 
AIä. de Vienne^ 



ITA LI A NO, 

Singulare. 

Carlo 
di ^arlo 
a Carlo 
Carlo 
da Carla 

Singulare. 

Vienua 
di Yienn«i, 
^ Yienna 
Vieniis^ 
cla^ Vi^nn^ 



ENGLISH, 

Singular. 

Chs^rles 
of Charlefll 
lo Charlefll 
Charles 
from Charlest 

Singu^ai^« 

Yienna 
pi' Yienna 
tp Yienna 
Yienna 
(rooi yienD^ 



PEUTSCH. 

Eintahl. 
Kar\ 
Karls 
Karin 
Karin 
von Karl^ 

^inza.hl. 

Wien 
Wiensi 
Wien 
Wien 
von Wien 



8 BBtTB ▲BTBEII.IJlfG. WORTLBHEB. 

Bemerkungen über die Biegung des Dingworts. 

1. Die Frauzosen haben Ewei bestimmte GUedwiJirter : le für 
das männliche und sächhche , und la für das weibliche Ce- 
schlecht. Wenn ein männliches oder sächliches Begriffswort 
mit einem Stimmlaut oder mit einem stummen h anlautet , so 
trennt man in der Einzahl das Gliedwort von dem Fallzeichen 
und jenes wird abgekürzt. 

2- Die Italiener haben drei bestimmte Gliedworter ; ii und 
1 o für das männliche und das sächliche , und I a für das weib- 
h'clie Geschlecht. Das Gliedwort lo braucht man vor jenen Begriffs- 
wörtern , die mit einem s impura anlauten ; ferner , doch in der 
Einzahl abgekürzt , vor allen jenen , die mit einem Stimmlaut 
anlauten. In der Mehrzahl kann gli nur vorWörtern abgekürzt 
werden, die mit einem i anlauten Das Gliedwort le wird in 
der Regel blos vor 'Wörtern abgekürzt, die mit einem e anlauten. 
8. Die Engländer haben nur ein bestinimtcs G'iedwort: 
the, für das männliche, weibliche und sächliche Geschlecht. 
4» Man sieht , dass im Italicnischen vor männlichen Wör- 
tern , die mit einem Mitlaut anlauten , nn ; vor s impnra, uno ; 
und vor einem Stimmlaut, un ; vor weiblichen Wortern mit 
einem Mitlaut ^ una ; und vor einem Stimnilaut , uu ' steht. 
\tn Englischen steht vor Wörtern , die mit einem Stimmlaut an- 
fangen , den W^ohllautes wegen ^ an. Aus gleichem Grunde sagt 
man im Italienischen d' un , ad un ^ anstatt di un , a un. 

I 5. Im Englischen kann die Beziehung einer Beifügung im 
Wessenfall auch am Dingwort selbst bezeichnet werden; es ge- 
schieht diess durch Uinzufügung eines s; z. B. William's book, Wil* 
hclms Buch ; the king's cruwn , die Krone des Königs ; my fa- 
ther* «• housc, meines Vaters Haus ; the ocean' s roar, das Brül- 
len des Meeres. 

6. In Bezug anf die Bildung dieser Biegung des beigefügten 
Dingworts ist folgendes zu merken ; Im Wessenfall der Einzahl 
yi'wd ein s mit dem Auslassungszeichen hinzugefügt. Lautet das 
Wort mit s oder ss aus, so genügt das einfache Auslassungs- 
zeichen, wo keine Verwechslung mit dem Wessenfall der Mehrzahl 
stattfinden kann; z. B. for righleousness' sake , um der Gerech- 
tigkeit willen; Peleus* son ^ Peleus Sohn. Wenn Wörtern, die in 
8 oder X ausgehen, das s mit dem Auslassungszeichen hinzugefügt 
wird, so spricht man es wie es ; z. B. the fox' s tail, der Schwanz 
des Fuchses; Mars* s armour, die Rüstung des Mars. In derMehr- 
sahl wird^ wenn das Dingwort mit einem s auslautet 9 blos 
das Auslassungszeichen gesezt ; z. B. mountains' tops, Bergegip^el; 
00 cagles* wings , auf AdleriUtigcn; lautet es abernicht mit einem 
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• aus, «u sezt n^aq das sf mit deim Auslassungszeichen; x. B. gent« 
lernen' s daughlers, Töchrcr der Edelleute ; maiiy pcople's »om , 
vieler Leute Söhne. Häufig findet man auch in der Mehrzahl das 
Auslassungszeichen weggelassen; z.B. a ten years Iravel, eine 
Reise von zehn Jahren ; a collection of writers faults , eine Sanir 
mlung von Fehlerp der Schriflsleller. 



Zahl des Dingworts. FR4NQAIS. 

1. Im Französischen hezeichnct man die Mehrzahl der B^- 
^riffswörter durch ein hinzugefügtes s; z. B. le hon gar^on » der 
^nte Knabe; les bons gar^ons, die guten Knaben. 

2. £ine natürliche Ausnahme machen diejenigen Begriffs- 
M^Örter, die in der Einzahl mit s , x oder z enden ; sie bleiben 
in der Mehrzahl unverändert: le fils^ der Sohn; les fils , die 
Söhne ; U croix , das Kreuz ; les croi x > die Kreuze ; le nez 9 
die Nase; les nez, die Nasen. 

Zk Die Wörter^ welche in au 9 eau > cu ;, oeu , und ou aus- 
gehen 9 nehmen in der Mehrzahl eiu x statt des s an ; z. B. 
r* ^tau y der Schraubstok ; les ^taux ; le couteau , das Messer ; 
les couteaux ; le feu , das Feuer ; les feux 9 le voeu , das Ge- 
lübde ; les voeux ; le chou , das Kohl, les choux. 

Doch nehmen folgende in ou ein s in der Mehrzal an : le 
Cou ^ der Hals;; le coucou, der Kukuk , le licou , die Halfter; 
le clou, der Nagel; le fou? der Narr; le filou , der Spizbub , le 
matou, der Kater ; le sou, der Sou ; le trou , das Loch ; le verrou, 
der Riegel ; le bambou , das Bambusrohr ; V ^crou, die Schrau^ 
benmulter ; der Yerhaftuugsschein. 

A* Die Wörter» die sich in al und ail enden 9 verändern 
diese Endung in der Mehrzahl in aux : le chcval, dßs Pferd ; les 
cbevaux ; le quintal^ der Zentner ; les quintaux : le travail, die 
Arbeit; les travaux ; le corail, die Koralle; les coraux. 

Folgende haben ein s: le bal » der Ball; les bals ; le cal, 
die Schwiele ; le chacfil , der Schakal ; le pal 9 der Pfahl ; le car- 
naval , die Fastnachtzeit ; l'attirail, das Geräthe ; le detail, die um- 
ständliche Erzählung; V ^ventail, der Fächer, le gouvernail, das 
Steuerruder ; le rögal» das Gastmahl ; le poitrail, die Pferdebrust; 
le portail 9 die flauslhür ; 1' ^pouvantail , das Schrekbild ; le s^- 
rail9 das Serail; le travail 9 der Nothstall; die Abrechnung eines 
Ministers ; le mail 9 das Mäilspiel 9 le caniail 9 das Bischofsmän- 
telchen. 

5. Die. mehrsilbigen Wörter in ant und ent können in der 
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Mehrzahl cla$ t behallen oder wegwerfen , wir folgen der Schreib- 
art, nach welcher es wegfallt : \* enfant , das Kind ; les enfans '^ 
le parlement , das Parlau[ient , les parlemeus. Die einsilbigen 
aber verlieren das t auf keinen Fall : la dent , der Zahn \ 
les denls. 

6. Unregelmässig sind folgende: le ciel , der Himmel,, 
|es cieux ; V oeiV, das Auge ; les yeux , 1^ a'ieul , der Ahnherr ^ les 
aieux, die Ahnen (1), V ail. der Knoblauch« les aulx. 

Bedeutet ^ber ciel den Himmel über einem Bett, die Luft 
in Gemälden oder den Himmel einer Gegend , so sagt man : les 
ciels. Öeil-de-boeuf , Rundfenster , lautet oeils-de-boeuf. Hin- 
gegen ist noch nicht entschieden, ob man les ocils du fromage, 
4e la soupCj, oder les yeux de la soupc sagen soll. 

7. Die zusammcngcsezten BegriffswÖrter bilden ihre Mehrzahl 
pach folgenden Regeln : besteht eine Zusammensezung aus einepi 
Eigenschaflsvvortund einem Dingwort, so erhalten beide das Zeichen 
4er Mehrzahl: le beau -fröre, der Schwager, les beaux - fröre». 

Besteht die Zusammensezung aus zwei Dingwörtern , so crhal« 
ten ebenfalls beide das Zeichen der Mehrzahl: le chou-fleur, 
der Blumenkohl ; les choux-fleurs. Ist die Zusammensezung , die aus 
zwei Dingwörtern besteht, durch ein Vorwort verbunden, so hat 
4as erste derselben das Zeichen der Mehrzal : I' arc - en - ciel, 
der Regenbogen ^ les arcs-on - ciel. Besteht die Zusammensezung 
aus einem Vorwort und eineni Dingwort, so. bekommt nur das leztere 
das Zeichen der Mehrzahl: V avant -coureur, der Vorläufer; les 
avant - coureurs. Besteht endlich die Zusammensezung aus einem 
Zeitwort und aus einem, Dingwort, so bekommt nur dieses da^ 
Zeichen der Mehrzahl, insofern es den BegrilT der Mehrheit in 
sich schliesst; widrigenfalls keines von beiden : le tire- hotte, der 
Stiefelzieher , les tire - bottes ; le r^veille - matin , der "Weker; 
les r^veille - matin. Beim Wort garde ist wohl darauf zu sehn, 
pb es Zeitwort oder Hauptwort ist : les garde -fpus, die Geländer; 
hingegen: les g^irdcs -cöles, die Küstenhüter. Schliesst die Zu- 
sammensezung keiji Wort in sich, das seiner Natur nach eme 
Mehrzahl haben kann , so versteht es sich , dass die Zusammen- 
liezung kein Zeichen der Mehrzahl bekommt: le passe - partout, 
der Hauptschlüssel 4 un oui'-dire, ein Hörensagen; le gagne - 
petit , der Scheerenscbleifer, les passe -: p^'trt out ; des oui-dire, 
les gagne - petit. 

8.. Unter den fremden Wörtern nehmen diejenigen , die ihre 
fremde Mehrzahl beibehalten , kein Zeichen der Mehrheit an : 
errata, Prukfeblerverzeichn|ss ; duplicata , Doppelurkunde. So- 



Form 



(1) Dagegen hat V aieul in dei Bedeutung : der Grossvatcr , die regelmässige 
a der Mehrzahl' : les aleals. 
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dann alle feue« dh< durch die germgste Veränderung enta|e{lt 
'wurden: de» Tc beum, Herr Gott, dich loben wir; des quipüro- 
quo , Verwechslungeu , des avc - Maria , Gegrüsst seist. Ausgenpin« 
men sind jedoch folgende: les debets, die RüLstäiide, les quo- 
|ibets, die Gemcinpiäze , las r^cepissös, die Empfangscheine. 'Die 
"Wörter t^cho, z^ro, numj^ro, op6ra, werden von Einigen mit s, 
yon Andern ohne s geschrieben. 

9. Wo voA einer bestimmten Anzahl gleich nam^ger Personen 
die Rede ist 9 efhä'lt der Eigenname kein Zeichen der üklehrheH: 
les deux Tarquiu , les deux Dupin. Sezt man im rednerischen 
Styl das dhedwort der üdehrzalü vor einen Eigennamen , so fragt 
es sich , ob im Grund doch nur die einzelne Person , oder ob 
hingegen alle ihr ähnlichen Personen gemeint seien. In jenem 
Fall erhält der Eigenname kein s^ in diesem erhält er ein solches, 
weil er gleichsam zum Gattungsnamen wird: 

Les ddvastateurs du Globe^ les Attilla, les. Gensei;ic . • en ex- 
terminaient les habitans. Les voix des Bossuet et des Bourda- 
k)ue se faisaient entendre ä Louis -le -Grand« Ceux qui ont 6crit 
r historie en France et en Espagne, ne sont pas des Tacites. 
Oü trouverons - n,ous de nos jours des Hom^res ? 

Das Wort temoin bleibt nach prendre ä immer in der Ein- 
zahl : ils prireut les dieux ä temoin. Dagegen : je prends les con- 
naisseurs po^r t^mp.ins. Aehnlich verfährt man,' wenn t^moio 
an der Spize des Sazes steht : tt^moin les victoires qu' il a rem- 
port^es; temoin les batailles qu' il a gagn^es. Das Nämliche gilt 
von garant : nous leaprendrous ppur garans ; prenez - les ä garant. 



S- VIL 

Zahl des Dingworts. IT ALI AN (h 

i. Im Italienischen verändern alle Begriffswörter in der 
Mehrzahl ihren Endseibstlaut in i , einzig die weiblichen auf a 
ausgenommen, die das a in e verändern: 11 profeta., i profeti ; 
il principe, i principi, lo spirito, gli spiriti; la madre, le madri:; 
la mauo , le mani , la camera , le camere , 1^ Stella , le stelle. 

2. Jene Wörter aber/ die schon in der Einzahl mit i ausr 
lauten, oder den Endselbstlaut betont haben , oder einsilbig sind, 
leiden in der Mehrzahl keine Veränderung: la tesi, le tesi, U 
lunedi, i lunedi, la cittä, le cittä , lavirtü, levirtü, il re, i. re, 
il pi^, i pi^, il di, 1 di. 

3. Folgende Wörter sind in der Mehrzahl unregelmässig: 
Dio, gli Dei, T uomo> gli uomiui, Id möglie, le mogli, 11 bue, 
{ buoi^ i bovi. 

A* Die mit ajo auslautenden Wörter werfeajn der Mebrzahj 
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das o weg: il libraip^ der Buchhändler, i libraj ^ il calamajo„ 
das Tiuteijfass, i caiamaj, il granajo, der Kornboden, i granaj. 
5.. Die auf io ausgehenden Wörter enden In der Mehrzahl 
auf dreierlei Art, nämlich auf i, ii und j. Um genau zu wissen, 
"wenn der eine oder der andere Fall Statt findet, braucht mau 
nur auf folgende Einthellung Acht zu haben , nämh'ch : entweder 
ist das I in io nicht betont, oder es ist betont: im ersten Fa!) 
steht das i entweder als ein bbosses Zeichen des gequetschten 
oder weichen Lautes, oder als ein wirklicher Stimmiaut. Nun 
wird in den Wörtern, wo das i in io blos als Zeichen dasteht, 
nämlich in denen, die auf cio« gio, scio, giio ausgehen, das io 
in ein einfaches i verändert: Io squ£(rcio, das. Bruchstük, g1i 
squarci, il poggio, der Hügel, i poggi, il fascio, der Bün- 
del5 i fasci, il figlio, der Sohn, i figli. In allen übrigen Wör- 
tern , wo das i nicht betont ist , verändert man das io in j : il 
tempio, der Tempel, i tempj , 1' avversario, der Gegner, gli av- 
versarj, V occhio, das Au^e, gli occhi. In den Wörtern hin- 
gegen, wo das i in'io betont ist, wird das io in ii verändert : il 
mormorio, das Geräusch, i mormorii^ il dcsio, die Begierde» 
i desii, il zio, der Oheim, i zii , nalio, gebürtig, naiii, pio j^ 
fromm, pü, il Icggio, der Schreibpult, i leggii. 

6. Einige Wörter in Ho bilden des Wohllauts wegen vor 
einem s impura^ und auch vor einem Selbstlaut ihre Mehrzal 
in gli: quelio specchio, jener Spiegel, quegli.sqecchi, bell' oc- 
cbio , schönes Auge, begli occhj , capelio arricciato, gekraustes 
Haar, capeglli arricciati. 

7. Alle Wörter auf ca und ga nehmen in der Mehrzahl nach 
c und g ein h an*, lamanica, der Aermel, lemaniche, iaspiga, 
die Aehre , le spighe, V arciduca , der Erzherzog, gli arciduchi. 

8. Die weiblichen Wörter in cia, gia^ scia, wo das i in 
der Einzahl als Zeichen der Aussprache dasteht, enden in der 
Mehrzahl in ce, ge, sce : la guancia, die Wange, le guance» 
la spiaggid; die Küste, le spiagge^ la coscia, der Schenkel, le 
cosce. 

9. Von den Wörtern auf oo und go nehmen die zweisilbi- 
gen in der Mehrzahl immer nach cund g ein h an : il fico, die 
Feige, i fichi, V ago, die Nadel, gli aghi. Ausgenommen sind 
porco, Schwein, greco, Grieche: porei, greci; ist aber greco 
ein Eigenschaftswort, so bekommt es ein h : vini grechi , prodotti 
grechi. Mago, Zauberer > hat maghi;; man sagt aber doch i Re 
Magi. 

Bei den mehrsilbigen hingegen lässt sich keine so genaue 
Regel angeben ; jedoch kann Folgendes zur Richtschnur dienen : 
1. die mehrsilbigen auf go enden in der Mehrzahl in der Regel 
immer auf ghi : V albergo, das Gasthaus; gli aiberghi, 1* im- 
piego^ das Amt; gli impiegbi; 11 dialogo, das Gespräch; i dia- 
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toghi. 2. Die mehrsilbigen , die vor co einen Mitlaut haben , 
nehmen in der Mehrzahl ebenfalls immer ein h aw {[ Tedesco» 
der Deutsche; i Tedeschi; il catafalco, das Trauergerüst; i ca- 
tafälchi. i. Diejenigen mehrsilbigen aber, die vor CO einen Stimm- 
laut haben , gehen gemeiniglich auf ci aus: Tamico, der Freund; 
gliamici; il canonico, der Domherr; i canonici, il mcndico, der 
Belller; iniendici. Ausgenommen sind antico^ alt) caricö, Fracht, 
ramarico, Kummer, mafiico, Heft, und andere mehr. 

10. Viele Wörter, die in der Einzahl auf o ausgehen, ha- 
ben eine doppSlle Biegung in der Mehrzahl: 

r anello, der Ring, gli anelli, le anella. 

il braccio, der Arm> i bracci, le braccia. 

il budello, der Darm, i budtlli, lebudella, le büdellei 

il calcagno, die Ferse > i calcagni , le calcagna. 

il caslello, das Schloss, i castelli, le castella. 

ii ciglio, die Aaugenbraune, I cigli, le ciglia. 

il ditcllo, die Achselgrube, i ditelli, le ditella, le ditellc. 

il dito, der Finger, i diti , le dita. 

il fondamento. der Grund, i föndanlenti, le fondamerita. 

il frutto> die Frucht, i frütti, le frutla, le frutte (1). 

il gcsto, die Geberde, i gesti, le gesta, le geste (2). 

il ginocchio, das Knie, i ginocchj, le ginocchia^ 

il grido , das Geschrei, i gridi , le grida. 

il labbro, die Lippe, i labbrig le labbre. 

il legno , das Holz, i legni , le legna (3). 

il Icnzuolo, das Betttuch, i lenzuoli, le lenzuola* 

il membro, das Glied, i membri* le membra {^^, 

il muro, die Mauer, i muri, le mura. 

il pugno, die Faust, i pugni, le pugna. 

V 0S8U, das Bein, gli ossi^ leossa. v^Die Gebeine, die Knochen). 

il i'iso, das Lachen, le risa. 

il vestigio, die Spur, i vestigi ^ le vestigia. 

11. Es gibt einige Wörter auf o, die in der Mehrzahl im- 
mer auf a sich endigen: il centinajo, das Hundert, le centi- 
Jia)a, il migliajo, das Tausend, le m^'gliaja, un miglio , eine 
Meile, le migiia , il moggio, der Scheffel, le moggia, ii pajo. 



(1) frutto und frutta wird nur von Obst, hingegen frutti nur im allge- 
meinen und figürlichen Sinn gebraacht. 

(2) gesti wird von Geberden im Reden ,. und gesta oder geste von ruhm- 
Vüllen Thatcn gesagt. 

(3) Wenn legno eioe Kutsche oder ein Schiff bedeutet, so hat es in 
der Mehrzahl legni; wen es aber Brennhola bezeichnet, so bat es le legna 
oder legne. 

(4) Man sagt membra, wenn ton Gliedern des Leibes, und membri , 
ntnn von Gliedern einer Gesellschaft di« R«de ist. 
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das Paar, ie paja, il rubbio» das Malter^ le rubbia, T uovo, 
das Ei, le uova , lo stajo, der Scheißel^ le staja. 

12. Folgiehde Wörter bleiben in der Mehrzahl unvtitänderi: 
requie, Ruhe, speeie, Gestalt, superficies Oberfläche, efiigie» 
Ebenbild, temperie, Witterung. 

13. Es gibt tV'örter, die nur in der Einzahl gebräuchlich 
sind: la prole, die fcinder, la progeniie, die Nachkommen- 
schaft, la stirpe, das Geschlecht. 

IZj. Es gibt andere, die nur in der Mehrzahl gebräuch- 
lich sind: le nozze, die Hochzeit, gli sposali^ die Verlobung, 
leforbici^ die Scheere, icalzoni, die Hosen, i reni , di Nieren^ ^ 
1 vanni die Flügel, le escquie, das Leichenbegängnisse le vis- 
cere, le interiora, das Eingeweide, lefauci, der Schlund, der Rachen. 

15. Endlich gibt es Wörter, die in der Einzahl und in dei: 
Mehrzahl eineii doppelten Ausgang haben: 



Siogolare 



1' ala, 
r arxna j 
la dota , 
la caDKona , 
la froda, 
la fronda, 
1" gieggiia, 
la loda, 
1' orccchia, 
la redina, 
la TCfta , 



ale,: 
arme , 
dote , 
ransooet 
frode, 
iTronde , 
gregge* 
lode, 
oreccbio , 
redine , 
▼bste , 



der Flügel , 
die Waffe , 
die Miteift, 
das Liea, 
der Betrüg, 
dtis Laub , 
die Heerde , 
das Lob , 
das Obr, 
der Zügei » 
das Kleid, 



Flurale. 



le ale , 
le arme , 
le dote, 
le canzobe , 
le frode , 
le fronde, 
le greggie, 
le lode , 
le orecchie , 
le redine , 
le Teste, 



Ali. 

armi. 

doti. 

canzoni. 

frodi. 

frondi; 

greggi. 

lodi. 

gli or'ecclij; 

riedini. 

testi; 



§. VIII. 

Zahl des Dingworts. ßNGLISJt. 

i. Im Eriglischen \vird die Mehrzahl der DingtvÖrtlif in der 
Kegel durch Hinzufügung eines )s gebildet: tree, Baum ^ trees ; 
büok , ßuch ; books. 

2. Gent detn stummen e eid c, g, dg, s voran, so be- 
wirkt das 8 der Mehrzahl, dass das e hörbar 'wird: place, 
Plaz ; places; cage , Käfig; cages; pledge, Pfand; pledges; horse, 
Pferd; horses. 

3. Die mitch, sh., s, ss, x, auslaUtetiden Wörter ver- 
langen in der Mehrzahl den Zusaz eines es: church, Kirche; 
churches; lash. Hieb; lashes; rebus, Namenbild; rebases; 
glass, Glas; glässes; box, Schachtel, boxes. Wird iedueh ch 
wie k gesprochen, so wird blos eib s hinzugefügt: monarch, 
Alleinherrscher; monarchs. 

Zi. Wörter, die mit o auslauten, nehmen theiU ein es theils 
nur ein s an; zu jenen gehören: hero, Held; heroes; echo, 
Wiederball echoes; magnifico^ venezianischer Edle; magnifi- 
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coes; buffallo , Büftel ; büfialloes ; zu diesen gehören : folio , Blatt ; 
folios; nuncio, päpstlicher Gesandte ; nuncios ; punctiliö, Kritt* 
lichkeit; puuclilios; seraglio , Serail; seriglios. Von volcano^ 
feuerspeiender Bet^g, findet man bald volcanos, bald volcanoes. 

5. Aucticlöth, Tnch, lautet in der Mehrzahl clothes. 

6. Wörter , dih mit f und fc auslauten , bilden die Mehr- 
zahl durch Verwandlung dieser Endbuchstaben In ves; loaf, Laib; 
löaves; life > Lebön, liVes; wolf, Wolf; wolves. 

Ausgenommen sind : 1. die Wörter aiificf; chicf, Anführer; 
bliiefs; grief, Schmerz, griefs; mischii^^, Unheil; mischefs. Thief, 
Dieb, hat thicvcs. 2. Die SVörtcr auf oof, ff und rf: hoöf, 
Huf; hoofs; muff, Muff; mnffs; dwarf, Zwerg; dwarfs. Staff, 
Stab, hat slaves. 3. Die Wörter: coif, Haube; coifs; gulf, 
Schlund; gulis; fife , Querpfeife ; fifes; slirfe. Streit; strifcd. 
Elfs und Elves ; shelfs und shelves; lUrfs und lurves. 

'?. Die mit y auslautenden Wörter haben vor dem y entwe- 
der einen Stimmlaut, oder einen Mitlauf: im ersten Fall erhält 
das Dingwort in der Mehrzahl ein 6; day, Tag; days; key, 
Sclilüssel ; keys; von dieser Regel gibt es jedoch häuHge Aüi- 
nahmen und nian findet vallies , Thäler, attornies, Sachwalter*, 
pullies, Flaschenzüge, stat Valleys, attorneys, pulleys: im zweit- 
ten Fall wird das y in ies verwandelt: body, Körper; bodies; 
dy, Eliege; flies; quantity, Menge; quäntities. 

B. Unter kein6 bestimmte Regel lassen sieh folgende Wör- 
ter bringen: brother, BrUder, bröthers^ brethren ; child , Kind; 
dhildren ; cow, Kuh; kows, kine ; die, Würfel; dice ; foot 
Fuss; feet; göose^ Gans; geese; hose, Beiukleidung; hosen ^ 
hose; louse, Laus, lice , ihaii. Mann, men , moüse. Maus ^ 
mice; ox, Ochs; oxen; penny, Pfennig; pence, pennies; sow, 
Sau; sows, swine; tooth^ Zahn , teeth, woman,Weib, women. 

9. Bei Wörtern, die mit man auslautet, ist zu unterschei- 
den , ob sie englische Zusammensezung^n sind oder nicht : io 
jienetil Fall wird man iu men verändert, in diesem erhält 
niän ein a als Zeichen d6r Mehrzahl: alderman, Rathsherr , 
aldermen, Euglish-man ^ Engländer, Englishmeu, French-man, 
Franzose, Frenchmen, hingegen: Germans, Deutsche, Normans, 
Normannen, Oltomans, Ottomanen. 

10. Deer, Damhirsch, sheep|, Schaf und sWine^ Schwein blei- 
ben in der Mehrzahl unverändert; desgleichen peopie, wennes Leute 
heisst ; bedeutet es aber Völkerschaft, so kann man wol peoples sa- 
gen ; man sagt aber statt the peoples ofEuröpethe nations of Europa. 

11. \yörter aus fremden Sprachen, die unverändert in die 
englische Sprache übergegangen sind, behalten in der Regel die 
For.D der Mehrzahl^ die sie in ihrer ursprünglichen Sprache 
haben .^ apex Gipfel, apices; arcanuin, Geheimni.sis, arcana, 
banditt0 4 Strassenraubet*, banditti, cherub» Cherub i cherubim 
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funguft, Schwamm, fungi, genus, Geschlecht^ genera, lamina» 
Blech, taminey monsieiir, Herr, ihessieurs. 

12. Eine doppelte Biegung in der Mehrzahl hahen : ap- 
pendix, Anhang, appendixcs und appcndices, beau, Stuzer^ 
beaus und beaux, calx, Kalk, calces iind calxes, focus, Brenii- 
punct , fdcuses und foci, hianteau, Mantel, manteaux und man- 
teaus, medium, Mittel, mediums und media, nebst anderi), 
die auf um ausgehen. 

13. Genius, Schuzgeist, bildet genii, genius, schöpfender 
Geist, geniusses, index, das Zeichen, indices, index, das Bücher- 
verzelchniss , Indexes. 

IZi. Die aus dem Lateinischen stammenden Dingw'örter auf 
or folgen der allgemeinen Regel: error, Fehler, errors. 

15. Die ins Englische übergegangenen griechischen Ding- 
wörter auf is verändern das is in es: axis, Achse, axesj hy- 
pothesis, Ycraussezung , hypolheses. 

16. Simile, Gleichniss, macht in der Mehrzahl similes und 
similies. 

17. Die Eigennamen nehmen das Zeichen der Mehrzahl an, 
1. wenn sie mehren Einzelwesen eigen sind: the Howards (1), 
die Howarde, the Courlenays , die Courlenay, 2. wenn der 
Eigenname als Bezeichnung jener Gattung ausgezeichneter Per- 
sonen oder Sachen gebraucht wird, zu denen der ursprüng- 
liche Träger de^elben in vorzüglichem Grad gehörte : the Ci- 
ceros of onr age, die grossen Redner unsrer Zeit, the Car- 
touches of London, die Gauner von London, the modern Ba- 
bylons, die Greuelstädte der neuern Zeit. 

18. Die Namen der Masse, Gewichte und Zahlnamen blei- 
ben häufig, auch wenn von der Mehrheit die Rede ist, in der 
Einzahl: thousand fathom deep, tausend Klaftern tief, abank- 
note of a hundred pound, eine Banknote von hundert Pfund ; 
two hundred yoke of oxen; zweihundert Joch Ochsen; seven 
last of wheat , sieben Last Weizen. F oo t wird stets in die Mehr- 
zahl gesezt ; auch die übrigen Wörter der Art ßndet man^häuilg 
in der Mehrzahl, mit Ausnahme von; fathom, hogshead, ream» 
quire und last. 

19. Die Stoffnamen , insofern verschiedene Arten des Stoffs 
vorhanden sind , haben auch das Zeichen der Mehrzahl : oil » 
Oel ; oils, Oelarten ; water, Wasser; waters, Gewässer; silk» 
Seide; silks, Seidenstoffe. 



(1) Das Zeichen der Mehrzahl bekommt nur der Ifame selbst , wenn vor 
demselben der Ehrentitel steht: the two captain Macolms; the thrce miss Gart- 
wrights. Steht aber vor dem Eigennamen ein '^erwandtscbafstitel , so bekommt 
dieser das Zeichen der Mehrzahl : the brothers Jenkinson ; the sisten Percy, 
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20. Die Gattiingsnämen können nicht in die Mehrzahl gf- 
sezt i^erden , wenn man sie als Sammelnamen gebraucht : 
horse 9 Reiterei; foot, Fussvolk : at the headi^f twenty thousand 
horse and fifty thousand foot , an der Spize von zwanzigtausend 
Reitern und fünfzigtausend Manu zu Fuss. 

21« Die Galtuugswörter , wenn sie bloA den Begriff der 
Gattung abgesondert von aller Rüksicht auf eiuzeine Wesen der- 
selben bezeichnen, bekommen auch kein Zeichen der Mehrzahl : 
in tbe rivers of the Alps are pleuty of One trout , in den Alpen- 
strömen gibt es eine Menge schöner Forellen. Twohundred caD* 
non were landed , zweihundert Kanonen wurden ausgeschifft. 
A fleet of ninely sail , eine Flotte von neunzig Schiffen. 

22. Im Englischen giebt es viele Dingwörter ^ die nur in de^ 
Form der Mehrzahl vorkommen, und zwar entweder allein oder 
mit Yorsezung des Wortes pair. Worter, die mit pair ver- 
bunden werden, sind zwar zuweilen auch in der Einzahl ge- 
bräuchlich , haben aber dann eine andere Bedeutung : compass , 
Kompass ; a pair of compass^s 5 ein Zirkel ; coiour , Farbe ; a 
pair of colours, eine Fahne; stay, Stüze ; a pair of ^tays, die 
Schnurbrust. 

Die Wörter » die mit pair gebraucht werden , sind gewöhn- 
h'ch solche , welche aus zWei gleichartigen Theilen bestehen : 
a pair of bellows , ein Blasbalg ; a pair of nutcrackers , ein 
Nusskraker , a pair of scit-sars , eine Scbeerc j a pair of snuf-^ 
fers f eine Lichlscheere. 

Vor diesen Wörtern steht , statt a pair , auch das be- 
stimmte Gliedwort : the tattered colours , die zerrissenen Fah- 
nen ; where are tbe tongs ? wo ist die Feuerzange ? 

23. Viele von den Dingwörtern , die nur die Form der 
Mehrzahl haben , werden jezt fast allgemein als Wörter der 
Einzahl betrachtet * he livcd temperately , and by this means 
preserved his health , er lebte massig und bewahrte dureh die* 
ses Mittel seine Gesundheit. The scholars were attentive , In- 
dustrions and obedicnt to their tutors , and by these means 
acquired knowledge , die Schüler waren aufmerksam , fleissig, 
ihren Lehrern gehorsam, und erwarben sich durch diese Mi^ 
tel Kenntnisse. The äpocrypha is of less authority , die un- 
terschobenen Bucher haben geringere Geltung« 

2/i. India heisst Ostindien ; the Indies , Indien überhaupt. 
Slairs , wenn Stokwerk gemeint ist , wird mit pair verbunden : 
one , two, three 9 four-pair of stairs, der erste ^ zweite, dritte, 
vierte Stok» 



^a« 
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g. IX. 

Geschlecht des Dingivorts. PRAIS^AIS. 

Die frinzosiscbö Sprache hat nur zwei Geschlechtswörter: 
It Tür (las männliche uiid das sächliche , und la für das weib- 
lich« Geschlecht. 

t. Männlich sind die Namen der Metalle : l^ or^l^argent, 
U pLntinCi le cuitre. 

2 iMännlich sind ebenfalls die Namen der Bäume : le 
•erisicr , le pommier , Is poirier . le platane « le c^dre. 

3. Die Namen der Länder , die nicht auf ein stummes e 
•nden s »i'^d männlich^ die andern hingegen weiblich: le Portugal, 
\% Piemont , la Russie , la Prnsse. 

7|. Die gleiche Regel ist ziemlich anwendbar auf die Städte- 
»amen: wdiblich sind die auf ein e ausgehenden : Rome , 
Piso , Marseille ; männlich dagegch flic auf einen Mitlaut ausge- 
henden : Paris , Bordeaux , Berlin ; doch tritt Jerusalem und 
Ilion den weiblichen Dingwörtern bei. (1) 

h.. Bei Slädlenanien , diä nicht aus dem Lateinischen her«" 
kommen > scheint das weibliche Geschlecht vorherrschend » 
indem ville hinzugedacht Wird : Moscou reste morne» silencieuse 
et comroe inanim^e. 

6. Die auf e ausgeheilden Flüssenamen sind meistens weiblich , 
die auf einen Mitlatit oder auf a ausgehenden männlich: la 
TamisCi la Seine ^ le Yesei* ^ le Volga. Doch sind Danube^ Elbe» 
Tibrc, Rhdne männlich 9 und hinwiederum Lys , Limmat , Re>is.s 
Theiss weiblich. 

7. Obgleich chösc weiblich ist , so wird dennoch quelquo 
chose « etwas 4 als männlich behandelt: ii vous racontera quel- 
qua chose qui lui est arHv^ hier. 

8. Eufant wird für beide Geschlechter gebraucht : Henri 
•st le meilleür entant du monde. Louise est la meilleure enfant 
du monde. 

9. Die Namen der Monate werden weiblich , wenn das Wort 
fui davorsteht: la mi-jailvier, die Mitte des Jänners, Ebenso 
sind einige nach gewissen Heiligen bepannte Tage* weiblich : la 
St. Martin , der St. Martinstdg ; la St. Jean ; la Toussaint , Aller- 
heiligen. 

10. Couleur« t>*arbe9 ist eigentlich weiblich ; wird es aber 
durch eine Beifügung näher bestimmt , so ist es männlich : nne 
belle couleur , eine schöne Farbe ; un beau couleur de soufre» 



(i) Rome fot bicn puifiante ; eile «abjugoa preique toas les peuplei • Man 
•a|t jadocb : tont Rome Ic f ait , tout Roma cn parle. 
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ein schönes Schwefelgelb. So heisst : la rose, die Rose ; hin- 
gegen : le rose , das llusenroth ; la pourpre , der Purpur , und 
le pourpre ^ das Purpurroth. 

11. Couple , Paar ; ist weiblich, wenn es von DingcH ge- 
hraucht wird: une conple d* oeiifs, qin Paar Eier; männlich, wenn 
es ein Ehepaar oder auch ein Thierpaar bedeutet : un cuuplc d* 

.^poux, ein Paar Galten. 

12. Mit dem Dingwort gens hat es eine eigene Bewandtniss ; . 
was nach gens steht , ist mannlich , was hingegen vor gens steht , 
ist weibUch : des gens fort capricicux , sehr launische Leute. 
Ces geus-lä sont bien bons , diese Leute sind sehr gut. Hin- 
gegen: Ces bonnes gens, diese guten Leute; ces sottes gens, 
diese thörichten Leute; ces bonnes gens ne sont pas heureux. 

Tout folgt dieser Regel nur , Wenn ein Eigenschaftswort vor 
gens steht, dessen weibliche Endunc; auffiillcnd von der männ- 
lichen verschieden ist: toutes les vieilles gens « alle alten Leute; 
toutes ces sottes gens , alle diese thörichten Leute. Endet aber 
das Eigenschaftswort auf ein stummes e » so dass das weibliche 
Geschlecht wie das männliche lautet , so ist tout männlich : 
Ions lea braves gens, alle wakern Leute; tous les jeunes gens, 
alle jungen Leute. (1) 

13. Ein Gegenstük zu der Regel über gens bildet automne^ 
Herbst , das jedoch willkürlicher behandelt wird. Es erscheint 
meistens männlich, wenn ein Eigenschaftswort vorangeht, und 
hinwieder gewöhnlich weiblich , wenn ein Eigenschaftswort un- 
mittelbar darauf folgt : un bei autoinne ; une automne pluvieuse. 
Dagegen wird automne wieder als männlich' behandelt, wenn 
das Eigenschaftswort durch ein Beiwort, oder durch ^tre und 
ein Beiwort davon getrennt ist : 1' automne a ^t^ trop sec ; nous 
avons eu un automne fort sec. 

l/i. Sobald Frauen sich mit Demjenigen beschäftigen, 
was " eigentlicii Männern ziikommt, so werden sie mit den 
nämlichen Dingwörtern bezeichnet, wie die Männer: eile est 
grand po^te , hon peintre ; eile fait le docteur , le censeur ; sie 
ist eine grosse Dichterin , eine gute Malerin ; sie spielt die Dok- 
torin , die Kunstrichterin. 

Ebenso sind zu behandeln: avocat , Fürsprecherin; chef» 
Anführerin; vainqucur , Siegerin; partisan, Theilnehmerin. 

15. Beim Titel einer Frau lässt man bisweilen ebenfalls 



(IJ Tont Ist ebenfalls mäDnlich, wenn es oliöc Eigenschaftswort Vorkommt : 
tous les gens de bien. Man wendet das, was über tout gesagt worden ist, 
a«ch auf quels , certain , maint an. Jedes Fürwort nach gens ist männlich: 
ce sont de braves gens ; ils sont digncs de notre cstlme. Man sagt auch: les 
vicaz gens de lettres, was mit les savans glcichlafitet.j 

2* 



'{ 
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(lau nih'nnliche Dingwort unverändert: Madame la professeur; 
Mad.'imc la doctcur; Madame la grefjfier. 

IG. Äigle ist weiblich in les aigles romaines , die römischen 
Feldzt'iclicn 5 V aigle imperiale 9 der kaiserliche Adler (von Wap- 
pen). 

17. Foiidre ist weihlich in der eigentlichen , männlich aber 
in der bildlichen Bedeutung: la foudre est tomb^e; un foudre 
degu.^rre, d' c^loquence, ein Kriegsheld« ein Mensch von einer 
donnernden Beredsamkeit. 

18. Oeuvre ist weiblich, ausgenommen wenn es eine Samm- 
lung von Musikalien oder Kupferstichen bezeichnet : faire nne 
bonne oeuvre; toutes les oeuvres de Rousseau; tout 1* oeuvre 
de Di:rer « die ganze Kupferstichsammlung von Dürer. Man 
sagt au üb : c'est un oevre de geuie ; le grand ceuvre (Gold- 
macberl^unst). 

19. Päques ist männlich , wenn es das christliche Oster- 
fest , psique hingegen ist weiblich , wenn es das jüdische FeH 
bezeichnet. Doch kommt vor : päques fleuries und päques clo- 
ses , der Sonntag vor und der nach Ostern. 

20. Weiblich sind folgende Dingwörter, obgleich Männer 
dadurch bezeichnet werden : la taille , Tenor ; la hasse , Bas- 
sist ; la clarinette , Klarinetspieler ; la caution , der Bürge ; la 
dupe , der Thor. 



Geschlecht des Dingworts. IT J LI A NO. 

Die italienische Sprache hat ebenfalls nur zwei Ceschlechs- 
Wörter : il oder lo für das männliche und das sachliche, und 
la für das weibliche Geschlecht. Jedes Dingwort tautet mit einem 
der fünf Stimmlaute aus : a, e, i, o, u. 

1, Von den mit a auslautenden Dingwörtern. Alle Dingwör- 
ter, die mit a auslauten, sind in der Regel weiblich: la casa« 
das Haus; la Stella, der Stern. 

Folgende ausgenommen : 1) Die Eigennamen männlicher 
Personen: Andrea« Catilina , Giona; 2) die Dingwörter, welche 
die Vorstellungen von männlichen Personen ausdruken : papa , 
patriarca« monarca , poeta, geömetra; 3) die Dingwörter, die 
vom Griechischen herstammen: poema, clima, stratagema« enim- 
ma. 

2. Von den mit a auslautenden Dingwörtern. Für das Ge- 
schlecht dieser Wörter lassen sich keine genau bestimmten Re- 
geln angeben; sie sind bald männlich, bald weiblich. Doeh 
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möge (lie.^8 zur Richtschnur dienen : das» diese Wörter gemeinig- 
lich das Geschlecht der lateinischen beihehalten, von deren Von- 
fall sie herstammen: il monte, il ponte ^ il fiore; la fame, la 
radice y la porzione, 

3. Von den mit i auslautenden Dingwörtern. Dieser gibt es 
sehr wenige, und sie sind meistens weiblich: la dioccsi, la crisi, 
la metropoli^ la siqtassi; nebst einigen andern griechischen IJr- 
Sprungs» 

Ausgenommen sind: il brindisi, il Tamigi , il di, il giovedl; 
ferner die Dingwörter, die mannliche Personen bezeichnen; il 
cavadeuti 9 il gnastamestieri , il guardasigilli. 

A* Von den mit o auslautenden Dingwörtern. Alle diese 
sind männlich , mit Ausnahme von la mano {{) , die Hand» 

5. Von den mit u auslautenden Dingwörtern. Deren gibt 
es eine sehr geringe Zahl , welche mit wenigen Ausnahmen weib- 
lich sind: la giovcntü , la virtü, la servitü; männlich sind : il 
Perd, il Pegü, il Corfii. 

6. Die Namen der Bäume sind männlich , die Namen ihrer 
Früchte weiblich (3); il castagno , der Eastanienbaum ; il melo, 
der Apfelbaum; il pero, der Birnbaum; il noce, der Nussbaum; 
la castagna, die Kastanie; la mela^ der Apfel; la pera» dio 
Birne ; la noce , die Nuss. 



8- V. 

Geschleckt des Dingworts. ENGLISH. 

1. Die englische Sprache hat nur ein Geschlechtswort: tlie» 
für das männliche, weibliche und sächliche Geschlecht. In Be- 
zug auf das Geschlecht richtet sie sich genau nach der Natur: 
alle Namen von Personen und Thieren sind daher, je nachdem 
sie' dem mäunlichen oder weihlichen Geschlecht angehören , 
auch In der Sprachlehre männlich oder weiblich, alle übrigep 
Dingwörter hingegen sächlich. 

2. Bei vielen Dingwörtern wird das Geschlecht durch Vor- 
seziing oder bisweilen auch Nachsezung von Wörtern bezeichnet , 
die dasselbe andeqten. Dies^e sind für das ipännliche Geschlecht: 



(1) Die l^brigep ipreibh'chen Wörter in o sind lateinischen Ursprungs r 
Dido , immago , vorago , te^tudo und stehen ftkr Didone, inamagine , ybr^gine, 
teclufiine. 

(2) Doch fico , ccdro, dattero sind immer iuänii)iob unc| bedeiften m^rfo\ 
den Baum, als die Frucht selbst. 
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inaii> male 9 he^ dog, bück, cock; für das \reibliche : maid^ 
feipaley she^ bitch, doe^ hen (1) : 

inan-servant ) « ,. inaid-servant ) »* j 

male-scrvanl i B«^*«"*«^* female-scrvant ) ^'^^^ 

male-child, ]^nabe. fernale-chiid , Mädchen, 

dog-füx, Fuchs. bitch-iux > Fuchsin, 

buck-rabbit , Kaninchen doe-rabbit , Kaninchenhasin. 

cock-sparrow , Speerimg. hen-sparrow,Speerlingweibphen. 

he-cat, Kater she-cat , Ka^e. 

he-goat 9 Zi'egenbok. she-goat , Ziege, 

servaut- man 9 Bedienter« servant-maid, iMagd. 

turji;.ey-cock > Truthahn, turkey-hcii, Trulheni^e. 

pea-cock 9 Pfauhahn. pea-hen , Plfauheiine. 

3. In Fallen, wo kein besonderes Formworl zur Andeutung 
des weiblichen Geschlechtes vorhanden ist, bedient man sich ind 
Englischen eines und desselben BegrifTswortes für beide Geschlech- 
ter ; she is my cousin, sie ist meine Base; she is a good dan^ 
cer 9 sie ist eine gute Tauzerhi. 

d' Wenn von Thieren die Rede ist, ohne dass ihr Geschlecht 
unterschieden werden soll, so sind sie sächlich. Uebrigens ha( 
das Geschlecht nur auf die persönlichen Fürwörter Einflus««, da 
weder das Glied wort noch das Eigenschaftswort irgend einer Biegung 
unterliegt, ander das Geschlecht kenntlich wäre. 

5. Von der Regel, dass Alles, was in der Natur sächlich 
ist , es auch in der Sprache sein müsse , gibt es zwei Äusnah' 
men : 1) das Wort ship, Schiff, das mit den^ Fürwort she ver- 
bunden wird \ 3) in der erhabenen Schreibart darf das männli« 
che Geschlecht denjenigen leblosen Cjcgenständen beigelegt wer- 
den ^ die grosse Kraft mit erhabener Schönheit vereinigen : spn, 
Sonne; star, Stern; thunder , Donner ; war, Krieg; oak, Eiche; 
lioii, töwe; die mehr thätig als leidend siqd und hervorbringend, 



(1) Man , Yvoman und maid können nur y on Menseben gebraucht -yverden. 
Ob man dog und bitcb , bück oder doe bei vierrtissigen Thieren gebraucbea 
soll , b^ngt von der Gattung ab , ^u der diese gehören ; so kann pian nicht 
sagen : a dog-rabbit, ein Kaninchen; a dog panther, ein naönnllcher Paiither, 
](reii diese Thierfs nicht zum Hundegeäpblticht gehören, sondern man mus9 sa- 
gen : a buck-rahbit , a niale-panlhef , da man beim Panther auch nicht bück 
und doe unterscheiden kann. Male darf man bei Thieren nur von denen ge- 
brauchen , die man zu den edlen rechnet; male-goat für Ziegcnbok wi^rde 
nnerlrägiich sein. Im Zvveifel thqt man am Besten bei vierrüs5igen Thieren 
sich des he und she zu bedieneq , oder auch dem folgenden Fürv?ort die &e- 
nÜniaiuqg des Geschlechtes zu überlassen. Cock und heu k0nnen nie bei ftaqb 
und Wasser Vögeln ange^vendet werden. 

Dem h^re , llase , und ass , Esel, sezt man auch jack, deni cat, Kac«t 
tom vor, lim das m<innUcbe Geschlecht zu befeichfieif : Jack-bare^ jack-asi , 

f0||l«C|lt. 
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belebend oder auch zerstörend cin^virkeu *. love, I,iebe ; tiiiie, 
Zeit; sieep. Schlaf; death, Tod;, was hingegeu in der Natur 
fnehr .leidend !*U thätig, mehr empfangend als gebend ist, uder 
dem der Begriff von Schwäche und Unvollkommenheit anklebt, 
das wird weiblich gebraucht : moon , Mond ; night , Nacht ^ reli- 
gipn, Goltesverehrung; reason , Vernunft; friendship , IFreuud« 
Schaft; law, Gesez ; wi^dooi, Weisheit. 

Indessen lässt sich hier keitie genaue Glrenze bestimmeu; 
so findet man: ocean , darkness, death, conscience, war u. s.w. 
bei einigen Dichtern als männlich ^ bei andern als >veiblicb 
gebrauc}it. 

6. T^iere sind sachlich. Von Dichtern aber werden siq» 
obschon eigentlich auf das Geschlecht , ob Männchen oder Weibchen, 
(Leine Rüksicht genommen wird 4 bald mit dem männlichen, bald 
mit dem weiblichen Geschlecht gebraucht. Den starken und wilden 
Thieren wird das mii'nnliche. den andern bald das mänulicb«» 
psild (las weibliche Geschlecht beigelegt. 



ZWEITER ABSCHNITT. 



DAS EIGENSCHAFTSWORT UND SEINE BE^IE- 

HUKGEJN, 

S. XIL 

Geschlecht und Zahl 4^s Eigenschaftswarts. fRAN^AlS. 

1. Die Eigenschaftsvyörter bilden ihre Mehrzahl auf eben die- 
selbe Art, wie die Dingwörter, und so versteht es sich, dsiss die qiit 
s und X auslautenden im männlichen Geschlecht der Mehrz£|hl 
pnverandert bleiben i und dass d|e mit eavi apsldutendep eiq x 
annehmen (1). 

2. Jedes Eigenschaftswort , das nicht mit einem stuoiiliea 
IB auslautet , nimmt im weihlichen Geschlecht ein solches an : pru- 
dent, klug ; prudente ;petit, klein ; petzte \ poli 9 höflich^ polic. (3)* 

(1) Fou , mou , bJeu nehmen in der Mehrzahl statt x ein • an , und dia 
mit al auslautenden Eigenschaftsvväi'ter verändern das al in anx; doch babaa 
einipe von diesen leztern Jieine männliche Mehrzahl ; glacial , diametral , fatal, 
filial, final, jovial, nipsical. i^ndern yvird die Eodfing al« statt w% gestattet; 
des ^difices colossals. 

(2) Folgende nehmen jm weiblichen Gesphlechf auch noph das Toni.eiekeB 
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S. Es gehen aber bei der Bildung des weiblichen Geschlechts 
oft Veränderungen mit den Endmitlauten vor : 1) die mit x aus- 
lautenden Eigenschaftswörter verändern das x in s: heureux, 
glüklich ; heureuse (i); 2) die mit f auslautenden verändern das 
f in v: vif, lebhaft; vive ; 3) die mit 1, n, s, t auslautenden 
verdoppeln diese Mitlaute: cruel» grausam; cruelle; bon^ gut; 
boiine; las, müde; lasse; net, rein; nette; l\) beau, nouveau, 
fon, mou, vieux machen belle 9 nouvelle, folle « moUe, vreill^; 
5) der Mitlaut c geht bald in qu bald in ch über: public, öf- 
fenllicb; publique; blane , weiss; blanche ("2); 6) die mit eur 
auslautenden Eigenschaftswörter, die ursprünglich Dingwtjrter sind, 
verandern eur in euse : menteur , lügnerisch; mentcuse; einige 
auch in esse : vengcur , rächend ; vengeresse , und noch andere 
in ice : cr^ateur , schöpferisch ^ cr<^atrice. Die cigentlicben Ejgen- 
fiehaftswörter. in ieur aber (aus dem lateinischen ior gebildet) fol- 
gen der allgemeinen Regel: anferieur, früher; aiUi^rieure. 7) 
Eine besondere Biegung haben folgende Eigenschaftswörter: frais, 
fraiche; donx, douce ; fanx, fausse; roux, rousse; b^niui h6- 
liigne ^ fnalin , maligne; tiers, tierce; favpri» favorite. 

h, Wenn sich das Eigenschaftswort auf zwei Dingwörter ver- 
schiedenen Geschlechtes bezieht, so sieht es im männlichen Ge« 
schlecht der Mehrzahl ; la maison et le jardin sont petils. 

Man macht von dieser Regel eine Auirii^hnie, wenn die 
Pingwörter sinnverwandt sind, sodass sie gleichsam nur einen 
Begriff ausdrüKen; in diesem Fall kann man das Eigenschafts- 
wort nur nach dem lezteti Üingwort in der Einzahl biegen: 
un repos et unc tranquillit^ compl^t^. 

5. Bei dem 'Wort air, wenn von Personen die Rede ist, 
richtet sich das darauffolgende Eigenschaftswort gewöhnlich nach 
air; ^ird hingj^gen ypn Sachen gesprochen, so nimmt das £!•>> 
genschaflswort das Geschlecht des Sazglieds an, auf welches es 
sich bezieht: cet homrpe a V air bon^ 1- air mauvais; cettepoipme 
a V air bonne» T air mauvaise. 

6. Man sagt immer im männlichen Geschlecht: eile se fait 
fort d* en yiPnLr a hont» sie macht sich anheischig, damit zu 
Stande zu kommen ; eile est rest^e capot , sie gerieth iu grossft 
y^rlegenheit* 



leger , complet , discret , teeret , inquiet , groMier , als : 
ihte u. 8. w. ' ' 



^n : eher, amer , leger, complet, 
cbere , amere, seci^jte u. s. w. 

'(1) l*refiz , beslüiimt , bat prefixc. 

(^) Grec, griechisch, hat ^reeqie, 
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S. XIII. 

Geschlecht und Zahl des Eigenschaftsworts. ITALIANO. 

1. Die Italieniscben Eigenschaftswörter lauten eutweder mit 
o oder mit e ans: povero, arrn ; verde, grün. 

3. Die mit o auslautenden sind männlich und verändern 
im inreiblichen Geschlecht das o in a. Die männlichen verän- 
dern in der Mehrzahl das o in i, und die weiblichen das a in 
e : il povero uomo , der arme Mann ; i poveri uomini ; la po- 
Vera donna, die arme Frau; le povere donne. 

3. Die mit e auslautenden sind männlich und weiblich; in der 
Mehrzahl verändern sie das ein i: ii verde cappella, der grüne 
Hut;.la verde foglia, das grüne Blatt; i verdi cappelU* le verdi 
foglie. 

&• Die mit tore und weiblich in trice auslavitenden 
Begriffswörter stehen auch oft als Eigenschaftswörter, jedoch 
immer nach ihrem Dingwort: uomo vincitore^ donna vincitrice. 

5. Bezieht sich das Eigenschaftswort auf zwei Dingwörter 
verschiedenen Geschlechts, so steht es im männlichen Geschlecht 
der Mehrzahl : 1' uomo e la donna sono soggetti alle stesse pas« 
^ioni 9 der Mann und das "Weib sind den nämlichen Leiden- 
schaften unterworfen. 

6. Bezieht es sich aber auf mehr als zwei Dingwörter un- 
gleichen Geschlechts, so richtet sich das Eigenschaftswort im 
Geschlecht gemeiniglich nach der grössern Zahl: il padre, la 
zia e le cugine sono partite, der Vater, die Muhme und die 
Basen sind verreiset. 

7. Die Eigenschaftswörter hello, schön, buono, gut, grande, 
gross , Santo, heiig, verlieren vor einem Dingwort , das mit eineip 
Mitlaut (s impura ausgenommen) anlautet, die ganze lezte Silbe 
in der Einzahl: bei giardino , buon signore, san Pietro, gran 
cappello, gran cappelli« gran casß , gran case. 

Vor einem Slimmlaut erhalten diese Wörter in der Einzahl 
das Auslassungszeichen : bell* occhio; belli und begli occhi ; grand* 
albero , grandi alberi; saut' Antonio, santi Aotonj. 

Vor s imppra dürfen diese "Wörter nie abgekürzt werden : 
hello specchio , belli und begli specchj , grande strepito ; grandi 
strepiti. 

8. Uno und buono verlieren den Endselbslaut vor einem 
Wort, das mit eipem Mitlaut (s impura auegenomnaen ) an- 
lautet : un giardino , uon buon ligliq. 
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Geschlecht un4 T^ahl des B'tgenschaftsworU, ENGLISH. 

1. Im Englischen leidet das Eigenschaftswort weder durch 
das Geschlecht noch durch die Zahl irgend eine Veränderung : 
the good king, der gute König, the good kings, die guten Könige; 
the good queen, die gute Königin , the good qneens, die giUen 
Königinnen; the good work, das giite ^erk, thß ^ood^or^s, 
die guten Werke. 

3. pligenschaftswörler können nur in der Mehrzahl als Ding- 
wörter gebraucht werden, in Bezug auf Menschen ; in der Ein- 
zahl dber muss man man oder jwoman hinzusezen: God re- 
wards the good and punishes the wicked ; he speaks like a mad 
man ; a perßdious man is hated by every body. 

3. Die Namen der Völker und Sekten, die nicht mit einena 
Zischlaut auslauten , nehmen die Biegung der Mehrzahl an : the 
ancients, the Germans, the calholics; dagegen aber: the French» 
the Swissy the English. 

h' Jene hievon , welche niit cb und sh auslauten , können 
nicht in der Einzahl gebraucht werden ; man sagt zwar : a Swiss, 
aber nicht an English, an Jrish, a French , sondern an English* 
man, an Jrishman, a Frenchman ; the Spenish , die Spanier; 
abßr SL Spaniard, ein Spanier. A blac^L , ein Schwarzer , a white, 
ein "Weisser ; the hlacl^s ^ the whites« 

5. Oft wird dem als Dingwort gebrauchten Eigenschaftswort 
ones nachgesezt: bis wife ^nd the little ones |ire in goodbealth, 
seine Frau und die Kleinen sind wolauf« 

6. Dingwörter vertreten zuweilen die Stelle von Eigengchafls* 
Wörtern : § gold ring, ein goldener Ring; a sllvc|r cup, ein silberner 
Bechef. 







8. XV. 


m 


Fergleichungsstufen des Eigenschaftsworts. 

FRAH^AIS, 

Erste Stufe. Z^iveite Stafe. |)|ritt0 Stufe 
grand plus grand le pUis grand 

ITALIANQ. 


grande 




piü grande 

El^LISU. 


il piü grande 


great 
gross 




greater 

DEUTSGff. 
(grösser 


greatest 
grössest 
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1. Die Franzosep ui^d Italiener drüken die zweite und dritte 
Vergleichungsstufe nicht , wie die Deutschen und ^ßngl^nder , 
durch die Biegung des Eigenschaftsworts , sondern durch Vor« 
sezung des Fortnworts phis : piü : more : mehr aus, was anch im 
Englischen der Fall is( , wenn ^die erste Stufe iqebr als zwei 
Silbeq hat: ' ' 



bon 
meilleur 



FRAN^AIS. 
plus nombreux 

ITALIANO- 
piü numeroso 

ENGLISH. 
more numerous 

DEUTSCH, 
zahlreicher 

2. Folgende werden unregelmässig gesteigert : 

FRAN^AIS. 

mauvais grand 

pire majeur 

plus mauvais plus grand 



nombreux 



numeroso 



numerou9 



zahlreich 



le plus nombreux 



il piii numeroso 



most liumerous 



zahireichest 



le nieilleuir 



le pire le majeur 

le plus mauvais le plus grand 



petjt 
minenr 
plus petit 
le mineur 
le plus petit 



ITALIANO. 



buono 
migliore 

|1 migliore 
ottimo 



good 

better 

best 



cattivo 
peggiore 
piii cattivo 

il peggiore 

pessimQ 



grande 
inaggiore 
piu grande 
il maggiore 
massimo 



piccolo 
minore 
piü piccolo 
il minore 
minimo 



bad 

l¥orse 

worst 



ENGLISH. 

little much 

Icss, leiser (1) more 

most 



gut 



besser 



least 

DEUTSCH, 
best ^ viel 



mehr 



meist. 



(i) Less wird meistcDs einem Diogwor^ in der Einzahl 9 levser eintm 
solchen in der Mehrzahl beigefügt. 
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8. Eigenschaftswörter werden zuweilen verglichen , indem 
man die Beschaffenheit mindert , nicht steigert ; dicss geschieht 
durch Yorsezucg der Formwörter moins : meno : less ; minder. 

ERAN^AIS. 

Zweite Stufe. 



Erste Stufe, 

magoanime 

magnanimo 

magnanimous 



moins magnanime 

ITALIÄNO. 
meno magnanimo 

ENGLTSH. 
lest magnanimous 



Dritte S(ufe. 

le moins magnanime 
ii meno magnanimo 
least magnanimous 



grossmüthig 



DEUTSCH, 
minder grossmüthig mindest grossmüthig 

4. Soll ein sehr hoher Grad der Eigenschaft ohne Verglei- 
chung mit andern Dingen bezeichnet werden , so drückt maa 
Das durch folgende oder ähnliche Formwörter aus : 

FRAN^AIS. tr^^ bien fort trop assez si 

ITALIANO. molto assai bene trnppo assai tanto 

ENGLTSH. very most right too enough so 

DEUTSCH. sehr höchst vorzüglich zu ziemlich so 

5. Die Italiener können auch ohne diese Forniwörter einen 
sehr hohen Grad der Eigenschaft durch die Biegung des Eigene 
Schaftswortes selbst ausdrükeu (1) : 

FRANgAIS. ITALIANO. ENGLISH. DEUTSCH. 

tr&s-humble umilissimo most humble sehr demüthig 

fort beau bellissimo very flne sehr schön 

bien froid freddissimo very coid sehr kalt 



8^ XVL 

Bemerkungen über die P^ergleickungsstufen, JENGLISH. 

1. Die mit einem Mitlaut auslautenden Eigenschaftswörter 
bilden die zweite Stufe durch Anhängung der Silbe er, die dritte durch 
Anhängung der Silbe est : rieh , reich ; richer , riebest. 

2. Die mit e auslautenden hängen ip der zweiten Stufe 
blos ein r, in der dritten blos ein st an : wise, weise ; wiser , wiscgi« 



• (i) Integro, acre » celebre» lalubre machen: intcgerrimo , acerrimo, celcber- 
riuio, lalubtrrimo. 
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3. Lalltet das Eigenschaftswort mit d , g« 1 oder t aus und 
diesen Mitlauten geht ein einziger Stimmlaut voraus, so 
werden dieselben bei Bildung der zweiten und dritten Stufe ver- 
doppelt : 

red, roth redder^ reddest. 

big , gros» , bigger , biggesl, 

cruel , grausam > crueller , crueilest. 

hol, heiss , hotler, hotcest. 

kind 5 gütig, kinder, kiudest. 

neat, nett, neater , ncalest. 

/i. Lautet das Eigensihaflswort mit y aus, und dem y steht 
ein Mitlaut vor, so wird das y in beiden Slufen in ie verändert: 
Lovely, liebenswürdig , lovelier, lovelliest. 

5. Bei zweisilbigen EigenschaflswÖrtern ist es Sache des 
Geschmaks, die Yergleichungsstufcn durch Biegung oder durch 
Formwörter zu bilden: man kann von pleasant , angenehm« 
sagen : pleasanter, pleasantest, und more pleasant, most pleasant« 
Jedoch ist die lezle Form bei weitem die gewöhnlichere. 

6. Bei mehrsilbigen Eigenschaftswörtern müssen die Yer- 
gleichungsstufen durch more und most gebildet werden : 

Magnificent, prächtig, more magnißcent , most magnificeot« 

7. Folgende haben doppelte Biegungen: 

Far, fern; farther, further, farthest, furthest. 
Late, lezt spät; later, latter, latest , last (1). 
Old, alt;older, eider, oldest , eldest (2). 
Near, nahe; nearer, uearest, next. 

8. Die dritte Stufe wird auch durch Anhängung des Form- 
worts most an gewisse Umstandswörter und Dingwörter gebildet : 

Far, weit; farmost, lürthermost; fore, vor, foremost. 
Inner, innen; innermost; lower, niedriger; lowermost. 
Middlc, mittel; middlemosl; nether, nieder; nelhermöst« 
Hindcr, hinter; hiudermost; hither, hiehcr; hithermost* 
Uuder, unter; underuiost; upper, oben; uppermost. 
Top, Gipfel; topmost« höchst; south,Süden;southmost, südlichst. 



§. XVII. 

Bemerkungen über die Fergleichungsstufen. 
FliANgAIS. ITALIANO. 

1. Die zweite und dritte Stufe von petit wird gebraucht« 

(i) Late hat later und latest, wenn es »pftt heisst. 
(2) Eider und eldest iterden nur bei einer Yergleichung in Hiniieht des 
Altert mehrerer Personen gebraucht» 
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wenn es den eigentlichen Begriff der Kleinheit beibehält: V 
Eiirope est plus pelite que V Asie ; enthält es aber den Begriff 
von Geriugheit, so gebraucht man moindre: les plus petita ne 
sont pas toujours les moindres. 

2. Es ergibt sich aus der Darstellung der Yergleichungsstu- 
fen, dass die zweite Stufe, wenn sie als solche mit dem be- 
stimmten Glied wort vor dem Dingwort vorkommt, völlig lautet, 
wiJ die dritte , und dass hinwieder die dritte Stufe nach einem 
persönlichen Beifürwort der zweiten gleichen muss : on voit au 
pi^ennier coUp-d*oeil > lequel de ces deux carrosses est le plus 
beau: si vede al primo colpo d' occhio^ quäle di queste due 
carrozzc h la pih bella: man sieht auf den ersten Blik , welche 
von dieseii beiden Kutschen die schönere ist. C* est leur plus 
grande rrssourre : quest^ e la loro piü gran risorsa : diess ist ihre 
grössle Hülfsquelle. 

Doch sind diese liVendungen nicht häußg; man umgeht be- 
sonders die zweite , liidem man statt derselben die folgende wählt : 
c* est la plus grande de leurs ressources : quest' e la pid grande 
delle loro risorse. 

3. Man sagt : 11 a puni f^es enfans , parce qu* ils 6taienl 
les plus coupables : egli a punito i suoi flgli, perch^ erano i 
piü colpevoli : he has punished bis children , because they were 
the most punishable : er hat seine Kinder gestraft , weil sie 
unter allen die strafbarsten waren ; hingegen ohne irgend eine 
Tergleichung mit Andern : il ne punit pas ses enfans , lors möme 
qu* ils sont le plus coupables : egli non punisce i siioi li« 
gli , (|üando pure eglino sono il piü {* al piü) colpevoli : er straft 
seine Kinder nicht , wenn sie auch noch so strafbar sind. Yoilä 
les erreurs, auxquelles les hommes sont ie plus sujets , les pr6- 
jag^s , dont ils sont le plus susceptiblcs : ecco gli errori , ai 
quali gli uomini sono il piü (-al piü) sogetti , i pregiudizj , dei 
quali sono il piü suscettibili : there are the crrors , which men 
are most subjectcd to , and the prcjudices, which they are most 
susceptible of : diess sind die Irrthümer , welchen die Menschen 
am meisten unterworfen , die Yorurtheile , deren sie am em- 
pfänglichsten sind. 

^. Man trifft nicht selten on ne peut pas plus an , am 
die dritte Stufe auszudrüken : il est on ne peut pas plus irrit^, 
er ist über alle Massen aufgebracht ; eile est ou ne peut pas 
plus sinc^re , sie ist höchst aufrichtig. 

5. Häufig trifft man auf folgende Yergleichungsform : je 
m* aper^us que j* 6tais avec un personnage des plus spirituels 
et des plus agr^ables, Le jeune P^dro ^tait un gar^ou des mieux faits. 

6. Wie bestmöglich ausgedrükt wird, zeigt folgendes Bei- 
spiel : le meiileur des mondes possibles , die bestmögliche Welt. 
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DRirrER ABSCHNITT. 

— ■■ - ■ • 

DAS ZEITWORT UND SEINE BEZlEHUiNGEN. 



S. xvm. 

Jbivnndlung de$ ZeiMorts. 

Erite Abwandluog in der T hat form. 

FRANQAIS. ITALIANO. ENGLISB* DEUTSCH. 



E. j' aiine 

tu flimcs 

il aiiue 
M. nous aimoni 

Irous aimez 

ijs almeat 

E. j' aimaif 
ta aimais 
il aimait 

M. npus aimions 
▼Otts aimiez 
iU aimaient 

E. j' aimai 

tu aimai 

il aima 
M. nous aim Arnes 

▼otti aim&tes 

ili aiin<!rent 

j' ai aim^ 
j' avais aim^ 
j' euf aim^ 

E. j' aimerai 
tu aiueras 
il aimcra 

M. nuus aiiDerons 
Tous aimerez 
ils aimcront 

j'aurai aim^ 

E. alme 
M. aincs 



•mo 

aml 

ima 

aniiamo 

amate 

anaaao 



WIRKLICHKEITSFORM. 

Gegenwart, 
i love 
thou lovest 
he loves 
tve \o\t 
you lore 
tbey love 

Halb Vergangenheit. 

amaTO i luved 

amavi thou loredst 

aniara he ioved 

ainavamo we loved 

ainavate you loved 

amavano they loved 

MitTergangenheit« 
i loved 



amai 

amasti 

amö 

atnämmo 

amaite 

amarono 



thou lovedft 
he loved 
we loved 
you loved 
they loved 

Völii gvergangenheit. 
ho amato i have loved 

Vorvergangenheit, 
•vevo amato i had loved 

L ängstvergangen hei t. 
ebbi amato i have had loved 

Zukunft. 

•mer6 i will 

amerai thou wilt 

amerä he will 

ameremo we will 

amerete you will 

ameranno they will 

Yorsnkun ft. 
avr6 amato i will have loved 

Befehlsform« 
ama love 

•mat« lovt 



I 



ibh liebe 
du liebst 
*!T liebt 
wir lieben 
ihr liebet 
sie lieben 

ich liebte 
du liebtest 
er liebte 
wir liebten 
ihr liebtet 
sie liebten 

ich liebte 
du liebtest 
er liebte 
wir liebten 
ihr liebtet 
sie liebten 

ich habe geliebt 

ich hatte geliebt 

ich hatte gel« gehabt 



ich werde 
du wirst 
er wird 
wir werden 
ihr werdet 
sie werden 



or 
a 



ich werde gel. haben 

liebe 
liebet 
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FR AN? AIS. 


ITALIANO. 


ENGLISH. 


DEUTSCH. 




MÖGLICHKEITSFORM. 






Gegenwart. 




qde 


che 


that 


data 


E» f aime 


amI 


i lovfe 


ich lieb« 


to aimes 


ami 


thou love 


du liebelt 


il aime 


ami 


he Jüve 


er liebe 


If.DOUS aimiotif 


amiamo 


vre love 


wir liebeo 


V0U8 aiiniex 


amiate 


you love 


ikr liebet 


üt aiment 


amino 


they love 


sie lieben 


• 


Mitterg 


angenheit. 


« 


B. )' aimasse 


amassi 


i loved 


ich liebte 


tu aimasses 


amassi 


thou loved 


du liebtest 


ii airoftt 


amasse 


he loved 


er liebte 


M. Dous aimassions 


amassimo 


we loved 


wir liebten 


▼OQS aimassiez 


am aste 


you lüved 


ihr liebtet 


ils aimassent 


amassero 


they loved 


sie liebten 



st 



ich habe geliebt 



'VölligTerganganheit. 
J' aie aime abbia amato i h ave loved 

LängstTergangenheit« 
j' ensse aim6 avessi amato i had loved ich hätte geliebt 

Bedingungsform der Gegenwart. 



E« j' aimerais amerei 

tu aimerais ameresti 

il aimerait .amerebbe 

If« Dous aimerions amtremmo 
vous aimeriex amereste 
ils aimeraient amerebbero 



\ ich 
J du ^ 
\ c" erw 
/ a Wi 
\ ihr 
/ sie 



ich würde 
würdest 
i^rde 
wir würden 
ihr würdet 
sie würden- 



o 
B 



i would 
thou wouldst 
he wuuld 
we wuuld 
you would 
they would 

Bedingungsform der Vergangenheit, 
j' anraif aimö avrei amato i would ha ve loved ich würde gel. haben 

DING FORM. 

Gegenwart, 
aimer amare to love lieben 

Tergangenheit. 
aver amato to have loved 



avoir aim4 



aimant 



aim4 



geliebt haben 
Mittelwort der Gegenwart, 
amando loving liebend 

Mittelwort der Vergangenheit, 
amato loved geliebt 



ÜSweite Ab^andlaiig in der ThatfoBm« 

fräN<;äis. itaüano. 

WlBKLICffREI1^F0&I^< 

G^ge^Dwarti 

je finisj ich endte credo, ich glä'iib^ 

tu finis, du endeät credi, du glaubst' 

il finita e^ endet örede, er gflaubt 

lious ßnissons, wir endtfif crediamo, wir gliiuboM 

TOU.S finis^ie^, ihr endet credete, ihf gl;cubet 

ils fiuissentj sie endeti ctedotio, sie glaubeii 

ttalbiergaogenheit. 

je fiiiissniH, ich eüdete credevö, ich glauhiö 

tu ßiiissaiSy du endetest credevi, du gfaubtesC 

il finissait, er endete credeva^ er glaubte 

nous finissröiiSy "Wir endeten credevanio, wir gUubteii 

vous finissiez, ihr endetet credevatö, ihr glaubtet 

lls finissaieut, sie endeten credevano, sie glaubten 

Mitvergangenheit. 

je (inis, ich endete credeij ich Raubte 

tu finisy du endetest credesti, du glaubtest 

ii finity er endete cred^^ er glaubte 

lious finimes, wir endeten credemmo, wir glaubteri 

vous fiuttes, ihr endetet credeste, ihr glaubtet 

ils ßuirent^ sie endeten crederono^ sie gilaubtcn 

VöUigtergabgeiitieit. 

fai fiai, ich habe geendet ho creduto> ich habe gegläMbt 

Vor vlsrgini genhcdf • 

j*avais finis^ ich hatte geertd^t atevo creduto, ich hatle geglaubt 

LStigsttergaog^titielt. 

j^eüi (ini> idh hatte geendet ebb! credütö'^ it)i hatte geglaubt 

je finirai) ich werde eiiden crederö« ich V^erde glauben 

tu finiras, du wirst enden crederai^ dii wirst glauben 

il fiuira^ er wird enden crcderä^ er w^rd glauben^^ . 

nous linirons^ wir werden end. erederemö^ Wir Irerden gfaubeibl 
vous finirez, ihr werdet enden erederetey thr tverdet glauben 
ils ßniront^ sie werden enden credei'anno^ sie werden glauben 

j'aurai fini, ich werde geendet; avrö creduto« ich werde gegUubl 

haben haben 

•IFIRLSFOBH. 

fniis, ende credit glaube 

finissez, endet credete» glaubet 



2 
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FRANgAIS. ITALIVNO. 

MOEGLICIIREITSFORM. 

C<gcnwart« 

je finissc^ ich ende creda, ich {;Ia«hf 

In fiiiisses, du endest creda, du glauhci^i 

il fuiisse, er ende crcda, er («taube 

iious fiiiission.s wir enden credianio, wir glaubert 

vous finissiezi ihr endel credialc. ihr glaubet 

ils flnissenf, sie enden credano, sie glaubtMi 

Mitvcrgan^fnheit, 

je Hnisse, ich endete credcssi, ich glatibte 

tu finit, du endetest crcdessi, du glaid>lest 

il fuiisscs er endeic crcdesse, er (>iauble 

nous fniissions, wiir endeten credessiino, wir &>laub(en 

Yous Hnissiez, ihr endetet credcsle, ihr glaubtet 

iU Hnis^ent, sie endeten crodessero, «ic glauhltn 

Völligvergan genlieit, 

j*aie fini, ich habe geendet abbia crcdulo, ich habe geglaubt 

Läng.stvtrrgangcntiL'it. 

i'eusse (ini^ ich hätte geendet avcssi crcduto, ich hätte geglaubt 

BEDirsGrNGSFOßM. 
Grgi*nwart, 

je finirafs, ich wurder enden crederei, ich würde glauben 
tu ftnirais, du wurdest enden «^rederesti, du würdest glauben 
il finirait, er würde enden crcderebbe,. er würde glauben 

nous (inirions, wir würden enden crederenuno, wir würden glauben 
vouftiiniriez^ ihr würdet enden crederesle, ihr würdet glauben 
iis ßniraient, sie würden enden credercbbcro, sie würden glauben 

Vergaiigcnbeit, 

j^aurais fini> ich würde geen- avrei credulo , ich würde ge- 

det haben glaubt haben 

DIXGFORM. 
Gegenwart. 

finifi enden credcre» glauben 

Vergangenheit, 

nvoir iini, geendet habed aver creduto, geglaubt habeii 

MITTELWORT« 
Gegenwart. 

ftnissanf, endend credendo, glaubend 

Vergangenheit. 

fini/ geendet creduto^ geglaubt 
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Dritte Abwandlung in der ThatforiD. 

FRÄNfeAiS. ITALIANO; 

WiRKLICBKElTSVOBM. 
Gcgenwarti 

je rccois« ich empfange niidro (inidnsco), ich iiabrc 

tu re^ois^ dii cnripfaii^st iuidiri (undrisci , du nfilirst 

H re^oil, er cmpiaiigt nudre (nudiisce), er nährt 

ii'iU8 recevons, -Wir empfangen nudriamo^ \fiv liahrdn 

vous rejbeveiy ihr empfanget nudrile« inr nähret 

iU re^oivent^ sie empfangen uudrono (ntidrisconoj, sie iiHHrcn 

Halbvergangenlieit. 

je recevais, ich empfieng iiudrivo, ich nährte 

tu recevais^ du empliengst nudrivi^ du nahf'test 

ii rccevait^ er empncng nudi'ivii^ er n3hrt(3 

iious receviun.s, wir empfiengen nudrivamö, Xvir uiilirtert 

vous recfeviez, ihr empficnget niidrivate, ihr narUrlet 

ils recevdieut, sie efntpncngcn nudrivano^ sie nährtefi 

Mit Vergangenheit. 

je re^us, ich empfieng nüdrii^ ich na'hrte 

iu re^us, dtl em'pfiongst nudristi, du nährtest 

if recuty er empfieng nudri, er nährte 

lious re^il^mesy wir enipfiengea iiud^rimmo, wir nährten 

vous re^tltes, ihr empfienget iludriste« ihf nährtet 

ils requrent, sie empHengeni nudrirouo, sie nährten 

Vulligvcrgangenliuit. 

j^ai re^u, ich habe enipfangen ha.nudritöV idh häb^ genährt 

Vorvergangen'Heit. 

j'avaiis re^U| ich hätte empf. avevo nudrito^ ich hatte efWhMir^ 

Längstvergarigönheit. .... 

j^ents i^e9u, ich hatte empfangen ebbi nudrito, ich hatte genährt 

, Zukunft. . , .. 

je recevral, ich werde empfang, nndrirö, ich werde hSh^cri 
tu reccvras, du wirst empfang« nudrirai, du wirst näh'renr 
il recevra, er wird empfangen ifudrirä, er wird nähren ... 
nous recevröns,' w. wrrd. enipf. nudrir'emo^ V^lt werden nähren' 
vous recevrei, ihr "Werd. euipf. nudrireie^ ih^ werdet, nähren 
ils recevront« sie werden cmpf. nüdrirannfu, sie werden nähren 

Yorzakunft. 

j*aurai rc^u, ich werde empfan- avrö hudrilo,' ich werde genhlirt 

gen haben haben' 

BCFEHtS^ORSr^ 

rccois, empfaiVge nudri (hudi'iscf^') ÄahtA 

recevez, empfanget A'üdrite, nähret 

3* 



3tt Wiri* ^[^^iPEIL.lMMI, l|IM^]|tI^9J^|(. 

Drllte AjfcinfadiMp^ iii! 4ei? Tbatforoh. 

FßANigAISi tTAMANO^ 

MOBGBlCH&ElTSFORlkttf 

Gegenwart. 

je re^oive, ich empfange iiiidra (nvidrf^ca) ifcfi nhllre- 

tu recoives, du empfangest nudra (nuddsfca) du nährest 

il recoive, er empfange nudra (nudiisca) er nähre 

nous recevions, wir empfangen niidrjamo,. wir nähren' 

vous receviez, ihr empfanget nndriate, ihr nähret 

ils reeoivent^ sie empfangen nudrano (nudriscano) sie iva'hrea 

Mitvergangcnheit. 

je recusse^ ich empfinge nudrissi» irh nährte 

tu recusseS) du empfmgest luulrissi, du näUrlefSt 

11 recüt, er empfinge nudrisse, er uährte 

nous requssionSy wir empfingen nudrissimo, vyir ua'hrtcn 

vous recussiez, ihr empfinget nudriste, ihr nährtet 

ils re9ussent, sie empfingen nudrissero^ sie nährten 

VölHgTejrgang<'nheit. 

j^ai re9U, ich hahe empfftngeft abbia nudrilo,, ich habe genäl^^t 

Langstrergangcnheit. 

j'eusse re9ü^ ichbälte empfangen avessj hüdrito^ ich. hätte genährt 

BEDIl^GVNGSFORM. 

Bedingungsform« 

je teccvrals ich würde, \^ nudrirei, ich wür^e. y 

tu recevrai», dli "würdest 1 3 nudriresli, du wüi'dest j'^ 
U. recevrait, er würde 1% nudrirebbe, er würde \ H: 

nous recevrionS) wir wurdepr = nudriremmo, wir würden /'§' 
VQUs recevriez, ihr \vürdet V» nudrireste, ihr würdet i ^ 
ils recevraieut, sie würden / nüdrirebbero^ sie würden; 

Vcrgang,enheit. 

) auravs r^9a, i^jh. würde eaipf, avrei nu4i;itO}.ich würde g^iji^hr^j 

haben. halben 

Gegenwart. 

recevoir, empfangen nudrire^ nähren 

Vei^angenheit. 

liYpir recii^ empfapgeii haben aver nudritp, genährt haben 

MITTELWbllT. 

Gegenwart. 

rccevant, ef;[|pfjsii^^|3M i nudrendo, nährend 

Vcrg^t^genheit. 

reeu, empfangen nudrito, genährt 



KiiWi i»tittii,«ve. i»M«i,in«. 
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Viert« Abtvandiahg^ in dor TlMtrdrni. 
\yiBlLL1CH&ElTSF0nM. HOEGLICHKEITSFOBM. 

GegenWärh 



je veucls, Ich verkaufe 

lu veiuls, du verkaufst 

11 vend, er verkauft 

iions vendoiiSy wir verkaufen 

vous vendez, ihr verkaufet 

ils vendent^ sie verkaufen 

Halb vergaß geulieit. 

je vendais, ich verkaitfte 
tu %'endais, du verkauAeBt 
il vendait, er verkaufte 
iious vendions, wir verkauften 
vous vendiGz, ihr verkauftet 
ils veudaient, sie verkauften 

J^HjtvergAngenlKMt. 

je vendip, ich verkaufte 
lu vendi'S ^u verkauftest 
ii vcndit, er verkaufte 
nous vendtmcs, wir verkauften 
vous venditcsj ihr verkauftet 
ils-vendirent, sie verkauften 

TiOltigvei^angenhsit. 

j'ai vendu. Ich habe verkauft 

Vorvergangf'nheiL 

j'avais vciidu, ich halle verkauft 

LärigytTerg^ngenheit. 

j'eus vcudMy ieh halte verkauft 

Zukunft. 

je vendrai, ich werde verkaufen 
tu vend ras, du witst # 

il vendra, er wird • 

nous vendrosn» wir werden » 
vous vendrez, ihr werdet » 
Ils vendront, sie werden f 

VoJzukuuFt. 

j'aurai vend«, ich werde ver- 
kauft haben» 

BEFEDLSFO«^, 

vend«, verkauf 
vendez, verkauft 



je vende, ich verkanfe 
tu vendes^ du verkaufest 
il vende, ^r verkaufe 
nou« vennions, wir verkaufen 
vous vendiex, ihr verkaufet 
ils vendent, sie verkaufen 

MitTergangcnlieit. 

je vendis^c, ich verkaufte 

tu vendisses, du verkaufteert 

jl vendil, er verkaufte 

nous veuflissions, wir verkauften 

vous vendissiez, ihr, verkauftet 

ils vendi'Ssent, sie verkauften 

VöUigvcrgangenbeit. 

j*aie vendu^ ich habe verkauft 

Längstvergangenheit . 

j'eusse veitdn, -ich böite verkauft 

pEDilf^GVNGSFOBlI. 

Gegen >vart. 

je vendtafs, ich würde verkaufen 
tu vendrais, du wtirdeftt 
il vendrai t, er würde 
nuus vendHon^t w. würden 
vous vendriez^ 'ihr würdet 
ils vendra feilt, sie wurden 

Vergangenticit. 

j'auraig vendu , idi würde vjgrk. 

haben 

DIKGFORM. 

Gegenwart 

vendfe, verkaufefi 

Vergangenlielt. 

ayöir yendu, verkauft habei| 

MITTELWORT, 
G£gen«vart. 

vendanl» verkaufend 

Vergang* enjr 

vendu, verkauft 
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]£IIS^ A^TMII'V|(^• ^OBTL|ili|(^ 



Abn'andloDg in der Lcidefurni. 

FR AN? ATS. pi:UTSCH. 

.WIRKLICHKEITSFORM^, 
Gegenwart. 

je suis aim^, ee ' ich werde geliebt 

1u es aimtS ^e du wirst geliebt 

jl est ainie, 6e pr wird geliebt 

iioiis somnies aiin^s^ 6^ß wir wpt'dcn geliebt 

vons ^les aimes, ees flir werdet geliebt 

ils Sunt qimd's, ees sie werden fieliebt 

Halbvergängmlicit. 

ich wurde geliebt 



j?<^»|ais aim(^, c^e 
In Calais aime, ee 
jl (celle) elait aime, ^ß 
nous ötiofis aimes^ <^es 
Vons i&iiez .'lini^s, ^es' 
ils ^taient atuies 

je fiis aim^9 i^ 

tu 'Ais aime, *^e 

il (ceÜQ) fut aiiie« ^e 

lißßs fümes aimes, ^es 

j'ous fütes" aimc^'s, t*eß 

l'ls fnrent aiipds, ^9 



j^ai 6i6 aimö, <^Q 

In as ^t6 ainie, ^e 

|1 (eile) a ele ainrifJ, ^e 

jions avQU}} ^l<^ aimv's/ ^e^ 

yous äve^ ^le aim<^§, (^69 

ils Gilt ete aimes. 



üii wurdest geliebt 
er wurde geliebt 
' wir wurde» geliebt 

ihr wurdet geliebt 
sie wurden geliebt 

Mltyergangrnheit. 

ich \ynrde geliebt 
du wurdest geiiobl 
er wurde ffeliebl 
wir wurden geliebt 
Ihr wurdet geliebt 
sie AyM^deii gelielif 

y^lligvergan grn bcU I 

ich bin geliebt wordeif 
ßu })ist geliebt worden 
er ist geliebt worden 
wip sind geliebt wordei| 
ihr seid geliebt yvordcn 
sie sind geliebt worden 



Vorvergangenheit. 

j'ayais c^t6 aimt^, (Je ich wai: geliebt worden 

iioiis avous ^{^ aiin^s, t^es jn^ir ^waren geliebt worden 

Längstvcrgan genlicit. 

' •' * 'ich war geliebt w'ofdeu 

•^ukuuft. 

'ich wprde geliebt werdeii 

Torzukunft. 

ich >^'Cfde gejiebt wprdc)i s^jii 

BBFERLSFO|lM. 

werde gelieb^ 
werdet geliebt 



j!cus el<^ aime. ^e 

r ■ 

ip serai aimcJ, ^e 
aurais ^te aim^. öe 

sois aim^, ^e 
ieyez aini^s, ^ff 



EJ58T« ASTHKItU^«;. W0|(Tf.BH9i(|. 
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FBAIN^AIS. 



je liois aime, ee 

tu sois atrne, ee 

11 soll aiiiie, ee 

noiis soYons airii^s, <^e9 

voiis soycz aime-S ^ß* 

iU soycul aiui6i, 



je fasse aiiiie, öc 
tu fiisses aimc^, i^o 
ii (eile) füt aim^, ^e 
iii>us fiissions diint^s» ^cs 
Yons fijssiez aitiies, ecs 
ils fliHfietit aiin^s 



M(KGUGHXEIT8FOB9|. 
liegen wait« 

ich werde geliebt 
du werdest geliebt 
pr werde geliebt 
wir werden geliebt 
ihr werdet geliebt 
8ie werden geliebt 

MUver^angcuhrir. 

ich würde geliebt ; 
du wjiirdest geliebt 
er würde geliebt 



j'aie c'le aimij, ee 

tu aies ^Ic aiin^, ee 

il (eile) ait ele ainie, öe 

ijous ayons ele ainkf^s, ^69 

vous ayez M aimes, c^es 

iU ayent ^t^ aim<^^ 



j'eusse 6l6 nimey c^o 
tu eusses M aime» 6e 
il (eile) eüt eie ainj(^, ^e 
nous eusKioijs ^le aini^s, ^e« 
vous eussiez ^\^ aimes, <3es 
ils euüscut ^te aiaif^s 



je scraiA aim^, äe 
j*aurai& ^16 aiin^, ^c 

^tre aini6 
avoir öt6 aini6 

^lant aim^ 
ayant iii aim^ 



wir würden geliebt 
ihr würdet geliebt 
sie würden geliebt 

Vi^Uig vi'r^ao ge nli'ci t. 

ich sei geliebt worden * 
du seist geliebt worden 
er sei geliebt worden 
wir seien geliebt worden 
ihr seiet geliebt wordep 
sie seien golicbt wprdeil 

LängstvergaQgenhcif. 

ich wä'rö gelieht W(:^cn 
du wärest geliebt worden 
er wäre geliebt worden 
wir wären geliebt worden 
ihr wäret geliebt worden 
sie wären geUpbt worden 

BEDINGUNGSFORM. 
Gegenwart. 

ich werde geliebt werden 

er g angcnbeit. 

ich würde geliebt worden «§1« 

BINGFO&M. 
CSegenwait. 

geliebt werden 

Tergaogenlicit. 

geliebt worden sein 

mTTELWORT, 
Gegenwart. 

geliebt werdend 

Vergangienlieit. 

geliebt worden seieud 



4f 



^MTE ABftBElLVlfG. WORTCßimi, 



sono amato, 4 
«er amalo, 4 
fb ani^to, a 
siamOvatnali, e 
siete ainati, e 
spiio amati» p 



J*ÄLIANO. DEUTSCH. 

WIBKlICRKISltSTOBM. 
GegenWürt. 

Jch werde gelicl)t 
idu wirst geliebt 
^r wird geliebt 
wir werden geliebt 
4hr werdet geliebt 
sie werdeil gelieiH 
pfalbvergaogedhek. 



ero amalo, a 
eri amatc, a 
era am;)(Q^ a 
(e^avamo amali, 9 
eravate amati> c 
eri^iio amati, p 

fuj amato, a 
fOvSti amatid^ 9 
fu amato, a 
fiimmo atoaH, e 
ifoste amafi, e 
furono c^ati^ ^ 



ich wurde geliebt 
i\i wurdest geliebt 
er wurde geliebt 
wir wurden geliebt 
ihr wurdet gejiebt 
sie wurden geliebt 

r 

lIit¥efgaDgenli«it. 

ich wurde gelicht 
4u wurdest grliebt 
er wurde geliobt 
wir wviiden geliebt 
il)r wurdet ^pliebt 
sie wurden goiicbt 



y prf crgan g<» fliHe** • 

sono stato (a) amato (a) jch bin 'geliebt worden 

sei slato (at) amalo (a) 4u bist ^pkiebt worden 

k stato (a) amato fa) er ist geweht worden 

siamo staü (e) airati (e) wir «ind geliebt worden 

i^iete statt le) amati (e) ihr seid geliebt worden 

spnp j^t^ti (e) am^tl (ß) sie sind geliebt worden 

L^gstfergaagenhci t. 



ßvo slalo (a) an^ato (a) 
eri stato (a) aiiiato (a) 
cra stato (a) an^ato U) 
(ßraya^mo siati (e) amaM (e) 
ßravate stall (e) amati (e) 
(Brapo st^ti (p) ^n^^ti (e) 



ich war gelieht wof^en 
du warst geliebt wurden 
er war geljebt worden 
wir waien g^^bV^t wordei^ 
\\}f wäret geliebt worden 
816 waren gcliel^t worden 



y^lHgfergangPDheit. 

fi| sta^o (9) an^atQ (ß^ ie^ n^^r geliebt worden 



sarfC) aniatO) i^ 

farj^ s(ato iß) amato (ia> 

sii amato, a 
State amali, • 



Kalcunft. 

Job werdß geliebt werden 

ich werde geliebt wo^oci fCMi 

»BFEHt8F(NIV. 

werde geliebt 
werdet geliebt 



imsti AtTHfilLIW«. JWOftTLCIWi; 
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ITALIAKO. 



io sia amalOy a 
in sia amatu, a 
egli sia amato 
noi siamo anii^li, q 
voi siatc amati^ e 
£glino siano amati 

fossi amato, a 
fossi amato, a 
fnsse amato, a 
fossimo amati^ e 
foste amati, e 
foKsero amati, ß 



DEDTSCit 

iiß^M4:iii»EiTBriPM* 

(ifgennait. 

ich werde geliebt 
du wirat geliebt 
er wird geliebt 
wir werrlen geliebt 
ibr werdet geli^'bt 
sie werden geliebt 

Mit vcrgan go nlieit . 

ioli wQrde geliebt 
du würdest geliebt 
er würde geliebt 
wir würdeu geliebt 
ihr würdet geliebt 



sie würden ge]iebt 

VOlligvcrgangenh«it. 

8ia stdto (a) amato (a) ich sei' geliebt worden 

t4ng.stvergangenheit. 

fossi stato (a) amato (a) ich wnirß geliebt worden 

»BUINjGDKGSFORM, 

ich würde geliebt werden 
du würdest geliebt werdea 
er wiinle geliebt werdea 
wir würden geliebt weinleQ 
ibr würdet geliiebt worden 
sie würden ge^bt werdpa 

Verfangen be^t. 

ich würde geliebt worden «ein 



«arei a^^arto, a 
saresti afpalOi a 
sarebbe a^ato^ a 
saren^np aaiati, ß 
sareste aiMali, e 
sarebb^rp aipaMf e 



sa^.^i statp (a) an^alp (a) 
sarcsti stato (a) amato (a) 
sarebbe stato (a) ^mato <a} 
.^ar^ninr^o statt (e) nmati (c) 
sareste stati (e) amati (e) 
s^rebb,qro st^ti (e) ^n^aMC^) 



esserc amato 
essere stato anoatp 

essende amato 
essende stato amato 



du würdest geliebt worden sein 
er wiirde geliebt worden sein 
wir würden gelieht worden sein 
ibr wÜ4'det geliebt worden sein 
sie würden geliebt worden seip 

pINGFORM. 
Gegen^vort. 

geliebt werden 
ir/ei*gaiigenhelt. 

geliebt worden sein 

MITTELWORT. 
Gegenwart. 

geliebt werdend 

Vergangenheit. 

geliebt worden seitnj 
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SMTI AttTRIIM'n^. WOBTLinRK. 



£ISGLISH, 



i am loYO<t 
thöii nr{ loied 
he is loved 
we iire lovrd 
yon are Kivcd 
Ihey are lovcil 

i was loved 
ihou wast loved 
he was loved. 
we were loved 
yon were loved 
Ihey were loved 

i have beeii lo\ed 

1 had beeil loved 

i will he loveti 
Ihou will be loved 
he will be loved 
we will he loved 
you will be loved 
they will be loved 



i will have been loved 
ihou wilt have bceii loved 
he will have been loved 
we will have been loved 
you will have b(»;ij loved 
they will have been loved 

bc thon loved 
be you loved 



D KUTSCH. 

irVlIlKLICHKElTSrORM. 

Gegriiwait, 

lob werde fi^eliebt 
du wirst geliebt 
er wird geliebl 
wir worden geliebt 
jbr werdet geliebt 
sie werden geliebt 

llitvergangfiilicit. 

ich wurde geliebt 
du wurdest gelieht * 
er wurde geüebl 
wii* wurden geliebt 
ihr wurdet geliej)t 
sie wurden geliebt 

Völligv#M-gangi'ul>cit. 

ich bin geliebt word;*n 
Läogstfergangonlicit. 

ich war geliebt worden 

Zukunft- 

ich werde geliebt Werden 
du wirst geliebt werden 
er wird geliebt werden 
wir werden geliebt werden 
ihr werdet geliebt werden 
sie wfjrden geliebt werden 

Vorzukunft. 

ich werde geliebt worden fein 
du wirst geliebt worden sein 
er wird geliebt vvarden sein 
wir werden geliebt worden sein 



ihr werdet geliebt worden sein 
sie werden geliebt worden sein 

BKFEHLSFOBM. 

werde du gelieht 
werdet ihr geliebt 



M*Ti AnniiLoie. wo>Ti.M«t. 
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i be] loved 
Ihon be loved 
iie be loved 
WC bc loved 
von be loved 
they be loved 

i were loved 
Ihon wert loved 
lie were loved 
we wcre loved 
yon were loved 
they were lüve4 

i ht^vc beeil loved 

i had bcep loved 



i would be loved 
thoii woiildst bc loved 
}ie would be loved 
5VC would be Ipved 
yoii would be loved 
they would 1)^ loved 



i would have been loved 
thou wouldst have been loved 
he would have been loved 
we would have been loyed 
you would have leen loyed 
they woul4 have )>eeii loved 



lo be loved 

to h^ve been loved 

being loved 
having been loved 



llüOLlCli&eiTSFütlf. 

G^genv\-a^t. 

ich werde gcliVbt 
du werdest {;eliebt 
er werde geliebt 
wir werden g^^liebl 
ihr werdet ffrlu^jit 
WC werden geliebt 

Mitrergangenlit'it. 

ich würde geliebt 
du würdest geliebt 
er würde geliebt 
wir würden geliebt 
ihr würdet geliebt 
^ie würden 'geliebt 

VöUigvergangenhcit. 

ich sei geliebt worden 

Läp SA t verga n ge n h o i t . 

|ch wäre geliebt worden 

|IEDI5GUNGSF0RM. 

Gpgfpwart. 

ich würde gellebt werden 
du würdest geliebt werden 
er würde gelie|3t werden 
wir würden gelieht y^cfden 
ihr würdet geliebt werden 
8ie würden geliebt werden 

Vergangenheit. 

ich würde geliebt worden sein 
du würdest geliebt worden sein 
er vfurde geliebt worden sein 
wir würden geliebt worden sei« 
ihr würdet geliebt worden sein 
sie würden geliebt worden sein 
DiNqpoaM, 

Gegenwart. 

geliebt werden 

Yergangenlirit. 

geliebt wrordeu sein 

MITTELWORT. 
Gcgrnyraft. 

geliebt werden 

VergAngenheit. 

geliebt worden sticnd 
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KftS9K AtTH^ILlH«. W^ftRfLMl«. 



Abwandlung des rükhezüglidien Zeiiivorls. 
FRAlNFgAIS. DEUTSCH. 

Gegen vrnrt. 

ich freue ntich 
.du freuest dich 
.er fr(Miel sich 
wir freuen uns 
ihr freuet eucli 
sie freuen sich 

VölligvergangenlHut. 

ich habe mich gefreut 
du hast dich gefront 
er lial sich gelVeut 



Je me n'jonis 

tu te rejouis 

il se rc^jouit 

iiou^ nous rrjmiissons 

vous vous rejouisseij 

ils se rejoul>sciU 

je me suis r(!'jüui| e 

tu t'es rcjoui, e 

il (eile) s'e^l rejoui, e 



nous nous sommes rejouis» iies wir haben uns gefreiU 

vous vo'us 6tes rejouis, ies ihr habet euch gefreut 

ils (elles) se spnt rejouis, ies sie haben sich gefreut 

Vprtergang« nlieit 



je m'elais rejoui, ^ 

tu l'^lais rejoui, e 

il (eile) sY'lail rt^joui. e 

nous nous elious rejouis, h^ 

vous vous elje« rejouis, ies 

ils (elles) s'etaieiU r^jquis, ies 

je me rt^jouirai 
tu te rejoui ras 
il se ri^jouira 
no^s nous rdjouirons 
vous vous r(^jouirez 
ils se rejouiroQt 



je me sorai rejoui, e 
tw te seras rejoui, e 
il (eile) se sera rejoui, e 
Dous nous serons rejouis, 



vous vous serez rejouis, ies 



ich hatte mich gefreut 
du haltest dich gefreut 
er hatte sich gefreut 
wir halten uns gefreut 
ihr hallet euch gefreut 
sie hatten sich gefreut 
Zulmnft. 

ich werde mich freuen 
du wirst dioh freuen 
er wird sich freuen 
wir werden uns freuen 
ihr werdet euch freuen 
sie werden sich freuep 

Vorzukunft. 

ich werde mich gefreut haben 
du wirst dich «gefreut haben 
er wird sieTi gefreut haben 
wir werden uns gefreut haben 
ihr werdet euch gefreut haben 



ies 



ils (elles) se seroni rejouis, ies sie werden sich gefreut haben 

•EFBBLSFORM. 
r^jouis-loi, freue dich njouissons-nous, wir wollen uns freuen 

qu'il sc rejouisse, freue er sich r^jouissez-vous, freuet euch 

DIBGFORM. 

se ri^ouir, sieh freuen s'^re rejoui, sich gefreut haben 

MITTELWÖRTER . 

se rc^jouissant, sich freuend s'etaut rejoui, sich gefreut habend 



M>¥% Arri^lLi;!«, WOA^LKIlAf^ 
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iTAUANOi 

jo mi allcgro 
tu ti allegi'i 
egii si ullegra 
noi ci allegriamo. 
Vüi vi aliegrate 
egliiiu si ailegrano 

io nii 80I10 allegrato» a 
1u ti sei allegrato, a 
egli si e allegrato 
noi ci si^^no aillegrati, e 
\oi vi siele allegrati« e 
eglino si soiio ailcgrali.; 



io mi eivi allcgratq, £^, 
tu ti crl aliegrato^ a 
egli si era allegrato 
noi ci cKavaino allegrali,, e 
voi vi cvavate allegrali, q, 
eglino sijerapo allegrat^, 

io mi allfigier6 
tu ti a'le^r^rai 
egli si allogrerA 
noi ci allegrerenÄo 
voi vi aliegrerete 
eglino si aUegr^ranao 



DEÜTSClt. 

Grgrnwarl> 

ich freue mich 
du freuest diioh 
er freuet sich 
wir freuen nn» 
ihr freuet cuoh 
sie freuen sich 
TöliigTergangf*iihfit. 

icb habe mich gefreut 
du hast, dich gefreut 
er hat sich gefreut 
wir hahen uns gefreut 
ihr habet 6weh gefreut 
sie haben hieb gefreut 

VorvergangeDhei^ 

ich hatte mif;h gefreut 
d\\ hattest dich .gefreut 
er halte sich gefreut 
wir hatten un^i gefreut 
ihr haUe;t euch gefreut 
sie kittea sieh gefreut 
ZuLunft. 

ich werde mich freueu 
du wirst dich freuen 
,er wird sich'f^'cue« 
wir werden ups freuen 
ihr werdet euch freue*i 
sie werden sich fre.neu 



ia nfiri sarö allegrato, a 
tu,ti Sarai allegratoy a 
egli si sarä allegrato 
n<>t ci saremo allegrajli,' e 
voi vi sarete allegralj, e« 
eglino SL 8urap4iG^.a)iegi:fit^, 



Vorwkuott. 

ich werde mich gefreut hahea 
du wirst dich gefreut liaben 
er wird sich gefreut haben 
wir werde» nns gefreut haben 
ihr werdet euch gefreut haben 
sie werden! sich gefreut babeA, 

allCf^grati, -. freuef dich - aliegnaoMiei^wiF wölUn unsfr^u^q 

ch'egii si allegri, freue er siqh atlegratevi, freuet euch 

d)f^eiriSA^ sith freuen essersi allegrato, sich gefreut hab, 

IMTTEI^VVOERTEE. 

dill^grandiQiLiy/siQb frieiienfi efsendosiaileifato^ ^iQh>S^^c®^i^ b* 



4tt VIMTC AKTRflLVXÜ: WOkYLEäät.' 

JSSGLiSH^ DEUTSCH, 

i dress iT)5rseIf ich kleide ihicli 

(iiun (Ircssest ihyfi^lf dn kltiddst dich 

he dresse» himscif er kleidet Mich 

we dresÄ onr>elvc« 'ivir kleiden uii« 

^ou dress yourselvö» Ihr kleidet euch 

they dress thenisclvc9 sie kleiden sich 

i hate dreiscd inyself Ich habe hiicli gekleidet 

(hon hast dressed thyself du lin.st dich gekleidet 

he has dressed himself er hat sich gekleidet 

we have dressed ourselves wir haben uns gekleidet 

you have dressed yourselves ihr habet euch gekleidet 

they have dressed themselves %ie habeu sich gek^eidet 

Vorvergan gen hrif, 

i had dressed niyself ich hatte inich gekreidet 

Ihou hadst dresK«d thysetf da hallest dich gekleidet 

he had dressed himself er halte sich gekleidet 

we had dressed ourselves ^^ir haben uns gekleidet 

you had dressed yourselves ihr habet euch gekleidet 

they had dressed themselves sie haben sich gekleidet 

ZuküTift, 

i will dress niyself fch werde mich kTeidenr 

thou wilt dress thyself da wirst dreh kleiden 

hc will dress himself er wird sich kleiden 

we will dress ourselves wir werden uits kleiden 

you will dress yourselves .hr werdet euch' kleidenf 

they will dress themselves j>ie werden äich kleidend 

Tcrzuktinft. 

i Will have dressed niyself ich werde mich gekleidet habert 

thou wilt have dressed thyself du wirst dich gekleidet habefr 
he will hinc dressed himself er wird sieh gekleidet hofben 
we will have drcssöd ourselves wir wenden tnis gekf^idet hah^Vi 
you will have dressed yoUrselves ihr werdet i'insf gekicfdct h'Rrbcfi 
they tirill have dressed themselves sie werden uns geklddet harb^n 

VEFEHLSFORlf, 

dres» thyself, kleide dieh dress yourselves, kleidet etich 

DlKCfFORM. 

lo dress one*s seif, sich klet- to have dre^s Onc^s seif, sich ge« 

dei) kleidet haben 

MlTTEiWOERTCi. . 

fitcssiiig one*s seif, iteh klei- having dressed one*s Helf« sich 

dend gekleidet haben/ 
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Umschreibende /ibwandlftitg im Engthc/ietK 

Andauernde Tlifiti^Uir. 

1 nm writiiig; ich schreibe (bin im Schrciheii bcgrifTcri). 
i was ^Titln*» ; ich Hchricb (war iiri Schreibe^u bcgriden). 

have boen writiiig ; ich habe geschrieben, 
i had beeil writing ; ich hatlc geschrieben. 
i shali bc in'riiing; ich werde schreiben. 
i shall have been wriliiig; ich werde gescbriebet) haben, 

• Bald aarangcode ThätigkcU- 

1 am ^oing to wri(e ; ich fange eben an zu schreiben, 
i was going (o write; ich war im Begriff zu schreiben, 
i tihall be güing lo write ; ich werde anfangen zu schreiben. 

Eben anfungendn Tliäiigkeit. 
I am bcginning to write ; ich fange eben an zu schreiben, 
i was beginning lo write; ich fieng eben an zu schreiben. 
i shall be beginning to write ; ich werde eben anfangen zu schreiben. 

^ull<nd»te Tliäligk« ir. 

T have done writing, ich bin nn't Sobreilien fertig, 
i had done writing; ich war mit Schreiben ferlig. . 
i shall have dune writing; ich werde mit Schreiben fertig sein. 

NaChdrükliGbe Thätigkeit. 
Ogenwart. MitTergangenhelt. 

i do write, ich .schreibe i did write, ich scbrieb 

tbüu dost write, du schreibest tbou didst write, du schriebest 

he does write, er schreibt he did writOy er schrieb 

we do write, wir schreiben we did wrile, wir schrieben 

yon do write, ihr sehreibet you did write^ ihr schriebet 

Ihey do write, sie schreiben tbey did wiite, sie schrieben 

Veroeinendc Abwandlung. 
Gegen Tvait. ■ 

i do not love» ich hebe nicht we do not luye, wir lH*ben nicht 

Ihou dost not love, du liebst nicht you do not lovc, ihr liebet nicht 
the does uot love^ er liebt nicht tbjty do not love, bie lieben nicht 

Mit Vergangenheit. 

i did not lovct ich liebte nicht we did not love^ wir liebtem nicht 
Ihoudidsl not love, du liebt, nicht youd did not love, ihr lieblet m'cht 
he did not love, er liebte nicht they did not (ovoy sie liebten nicht 

VöIIiijvf'rgangrnheit- 

I have not loved, ich habe nicht geliebL 

V(»rVcrgangenfieil* 

1 had not lovfdi ich hatte nicht geliebt. 

Z'Ykunft. 

1 tbaH not love^ ich werde nicht lieben. 
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VrrDeinende Abn^ndiang in dei> MQglichkeitsforra. 

1f i lovc not, oder if i do not love; wem ich nicht liebe* 
if 1 loved not, oder ü i did not love! ; Utr^nu ich uicht liebte« 
if I bave not loved; "«venu ich nicht geliebt habe, 
if i lind not Ich'ed ; >VenD ich nicht geliebt hätte, 
i should not bave loved'; ich würde nicht gdiebt haben, 

Vetneinende Abwandlung m derLeidteform; 

1 atn not loved; ich werde nicht geiSebt. 
i was not loved ; ich wurde nicht flieht. 
i bave not been loved; ich bin nicht geliebt worden, 
i had not been loved; ich war nicht geliebt worden. 
i shall not be loved ; ich werde nicht geliebt werden, 
i shall not have been loved ^ ich werde uicht gel. wofden scfin. 

Fragende Abnaudlung i6 der Thatform. 
Gegenwart. 

do i love. liebe ich? . do we love. Heben wir? 

dost thou- love, liebest da ? do jou love, liebet ihr ? 
does he love, liebt er? do they love^ lieben sie ? 

Mitvergangenheit. 

did i love , lieble ich 1 

Völligvergangenheit. 

have i loved /habe ich* geliebt? 

Zukunft. 

shall i love , werde ich lieben ? 

BEDlKGVNGSFOtkM. 

Shonld i loyo, würde ich lieben? 
shouldst thou love , würdest du lieben ? 
should he love , würde er lieben ? 
shonld we love, würden wir lieben f 
shonld you love, würdet ihr lieben ? 
should they love, wQrden sie lieben T 
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Bemerkungen über die A bwandtung des Zeilworts. 

FRAlSgAlS. 

Über dib ersitb Abwahdiditg. i) Die ZeKwörter, deren vor- 
lezte Silbe in der Dingforni ein stummes e hat, nehmen 
über demselben ^ ^enn auf jene tioch ein solches folgt ^ das 
tiefe Tonzeichen an : lever , je l^ve» tu l^ve, il l^ve, nou.s Icvons, 
vous levez 9 ils l^vent ; je l^verai. Men^r: je m^ne» tu m^ne» , 
il möne; nous menons ^ vous menez, ils m^nent. Doch schreibt 
die Akademia : je leverai , je menerai , inras aber gegen den 
Gebrauch ist. \ < 

Ausgenommeti sind die mit eler nnd eter auslautenden Zeit- 
wörter, in denen man lieber 1 "nnd t verdoppelt! jeter; je 
Jette , tu Jettes , il jcttle ; appeler 5 j^ appelle , tu appelles , il 
appelle. Doch wird acheter gewöhnlich nach' der ei^slern Regel 
behandelt : j' achtle , tu achetes , il ächzte ; ils ach^lent. 

2) Diejenigen Zeitwörter , die auf der vorlezten Silbe der 
Dingform ein geschürftes Tonzeichen haben , verwandeln das- 
selbe i sobald die lezte Silbe den Ton verliert , in das tiefe 
Tonzeichen : c^der , rt^gner : je cede , il r^gne. 

"Wenn indessen auf das e ein einfaches g folgt , so wird 
jene Veränderung nicht vorgenommen: prot^ger : je prot^ge » 
je prot6gerai. 

3) Die mit ger auslautenden Zeitwörter nehmen , wenn 
in der Abwandlung ein a oder o auf das g kommt ^ 
nach diesem ^ um den Grundton der Dingform zu erhalten, 
ein stummes e an; partager , manger 5 juger : nous par- 
tageons ; je mangeai ; ils jugea. 

Man darf aber nicht glauben y dass in den Zeitwörtern, die 
mit guer auslauten , das 11 wegfalle y wenn die eben genannten 
Stimmlaute vDrkommen ; man behält das u immer bei : il pro- 
digua ; ils naviguaient ; nous fatiguons ; il I^guaient. 

t\) Die mit cer auslautenden Zeitwörter erhalten vor a 
u und das Häkchen unter das c , aus dem eben erwähnten 
Grunde : placer : nous pla^ons ; je pla^ai. 

5) Die mit ayer , oyer and uyer anslautetiden Zeitwörter 
verwandeln das y vor einem stummen e in i. In der Zukunft 
und in der Bedingungsform wird selbst das e vor r verdrängt : 
employer : j* einploie 9 tu emploies , II emplöie , nöus emplo* 
yons , vous employez , ils emploient. J' emploierai ^ j^ emplo- 
ierais , oder j' emplolrai , j' emplotrais. 

6) Nach voriger Regel wird auch bei allen Zeitwörtern das 
einfache i in y verwandelt , wenn jenes mit der folgenden 
Silbe einen Doppellaut bildet ^ und die Zeitwörter , die in der 

4 
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Gc2;oii\Yart der Wirklichkeitsforni mit yons , yez « ions litid iel 
auslauten , nehmen in der Mitvergangenheit und in der Gegen- 
wart der Möglichkeitsform nach y und i noch ein i an : croire : 
je crois 9 nous croyor.s , vous croyez, ils croient ; que nous 
rroyions, que vous croyiez; prier : uouk priious , vous priiez« 
Diess gilt von den Zeitwörtern aller Abwandlungen. 

7/ Die mit uer und ouer auslautenden Zeitwörter nehmen 
in den eben erwähnten Fallen ein i mit dem Trennzeichen 
an : nous luions , vous suiez , que nous jouions , que vous 
jouiez ■ 

Uebeh die zweite Abwasdlvsg. Das Zeitwort hair hat das 
Trennzeichen über dem i in der ganzen Abwandlung , ausge- 
nommen in den drei Personen der Einzahl in der Gegenwart 
der AYirklichkcitsform : je hais , tu hais , il hait ; und in der 
zweiten Person der Einzahl in der Befehlsform : hais. 

Üeber die dritte Abwandlukg. In den Zeitwörtern , die mit 
cevoir auslauten , bekommt das c vor o und u das Häkchen : 
je recois , je requs. 



§. XXII. 

Bemerkungen über die Abwandlung des Zeitworts. 

IT J LI A NO. 

1) Die Dingformeu in arc , ere und ire können den End- 
laut e sowol vor einem Stimmlaut, als auch vor einem Mitlaut 
(s impura ausgenommen) verlieren , ohne das Auslassungszeichen 
zu erhalten : d' uomo avveduto e stile lemer seuipre ua neniico« 
e sia pur vile. 

2) Die l^^egwerfung des Endlauts vor einem Mitlaut findet 
auch noch statt in jenen Personen der Zeilwörter, die mit 
mo auslauten ^ und die vorlezte Silbe betont haben : amiam 
sinceramentc ; sarem ludati ; temevam la sua frode. 

3) Diese Abkürzung fmdct ferner statt in allen dritten Per- 
sonen der Mehrzahl, die mit no und ro auslauten : äman, 
cr^don , s^nton , amdvan , ameräu , amdsscr , avrebber. 

lu der Vergangenheit findet man oft noch eine grossere Ab- 
kürzung : andarouo^ andaron , andaio : andar; furono , furouy 
furo 9 für. 

l\) Endlich wird die dritte Person der Einzahl in der Ge- 
genwart der Zeitwörter in erc abgekürzt , wenn dem Endselbst- 
laut ein 1, n oder r vorhergeht: si suol dire; si duol di questo; 
cl6 val molto ; par ^ pon , vieu , riinan« 

Ueber die ekste Abwandlung. 1) Die Zeitwörter auf care 
und gare nehmen , um den Grundton der Dingform zu erhalten. 
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'Wenn das c und g vor e oder i zu stehen kommt , ein h an : 
cercare; cerco^ cerchi, ccrchiamo, cercherö^ ceruherei; pro- 
gare , prego , preghi , pregheiö. 

2) Von den ZeitwÖrfern auf iare ist zu merken: 1) Lauten 
sie mit ciare 9 giare , gliare oder sciare aus (wo das i den wei- 
chen Laut andeulcn soll > 9 so muss das i, so oft es bei der ßie*> 
gung mit einem i oder e zusaminen triff! ^ weggelassen \Yerden. 
Bei den Zeilwörtern auf gliare ist diess nur vor i der Fall: man- 
giare, mangio, mangi, mangerö ; lasciarc, lascio $ lasci , lascla, 
Inscerö ; minaociarc, miuaccio, niinacci, minaccerö; con- 
sigliare, consiglio , consigli , consiglierö. 2) In jenen Zeitwörtern 
auf iarc, in denen das i nicht den weichen Laut andeuten soll, 
sondern mit dem Selbstlaut a einen Doppellaut bildet, werden 
die je zusammentreffenden zwei ii in j zusamn^ngezo^cn : glo- 
riare» glorio^ giorj. Ist jedoch das i in der ersten Person der 
Kinzahl in der Gegenwart der Wirklichkeitsform betont so wer- 
den die je zusamnientrefTenden zwei ii geschrieben : desiare , de- 
sio, desii; inviare , invio , invii. 

3) Die Zeitwörter auf jire werfen vor einem in der Biegung 
vorkommenden i das j weg: annojare, annojo, annoi. 

l\) Mehrere Zeitwörter schieben i|i den drei Personen der 
Einzahl und in der dritten der Mehrzahl der Gegenwart sowol der 
Wirklichkeitsform , als auch der Möglichkeitsform , und in der 
zweiten Person der Einzahl der Befehlsform vor dem o ihrer 
Stammsilbe ein u ein: sonarc, tonare, notare, provare; suono , 
suoni , suona, suonano ; Befehlsform: suona ; Möglichkeitsform; 
iopruovi, tu provi, eglipruovi, pruovino. Auf ähnliche Weise, beson- 
ders bei den Dichtern , nehmen in den angeführten Fallen die Zeit« 
"wÖrter negare, prcgare vor dem e ihrer Stammsilbe ein i an: 
niego^ nieghi $ priega , priegano. 

Ueber die zweite AiWAifDLViiG. 1) Die grösste Abweichung bei 
den Zeitwörtern auf ere Hndet in der Vergangenheit und im Mit- 
telwort der Vergangenheit statt; die meisten behalten aber die 
Biegung der Zeitwörter der zweiten und dritten Abwandlung in 
der lateinischen Sprache mit sehr geringen Veränderungen. 

2) Die regelmässige Biegung der Vergangenheit ist ei $ doch die 
wenigsten haben diesen Ausgang, und selbst jene, die ihn haben, 
nehmen noch einen zweiten , unregelmässigen auf etti an : cre- 
deif credetti; cred^ , credette; crederono ^ credettero. 

3} Die Zeitwörter auf ere können in der Vergangenheit aus* 
lauten : 

Dingform. 

1) Mit ei und elti * Assistere, battere^ cadere^ coinpier«, 
credere, dovere, esigere, fendere, fremere, gemeie, godere» 
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mietcre» pendere , perdcre, polere, prcmere, proteggcrc (!), 
ricevcrc, risplenderc , sedere ^ serpere, solverc, spleodere^ 
BtriderC) fernere 9 vendere. (2) 

Mittelwort« 

ÄSMstitO) battnto • cadiilo , coropmto^ crcdiilo , dovuto, 
esalto, feiidulo, freraulo, gemnlo , goduto , mietuto,^ peii- 
dulo , perdulo 9 polnio , premulo , protelto , rieevulo , risplen- 
dnlo 9 seduto 9 serputo , soluto, spleudulo, stridulO) tcmutOf 
veiidulo. 

Folgende haben ausser den beiden Abwandlungen in ci 
und etli auch noch eine dritte in si : 

D|ngform. 

Ässolvere, bevere, cedere9 chiudere 9 concludere, lucerCf 
perderct persuadere'^ presuinere9 rendere» speudere. 

Vergangenheit. 

Assolyei 9 assolsi ; bevei 9 bevvi ; cedei 9 cessi ; cfaiudei , chi- 
usi ; concludei 9 concinsi ; lucei , lussi ; perdei , persi ; per- 
suadei 9 persuasi ; presumei , presuusi ; rendei], resi ; spendei 9 
Fpesi. 

Mittelwort. 

Assoluto, assolto ; bevuto ; ceduto, cesso; chiuso; eon« 
dnso; (von lucerc mangelt es] perduto, perso; persuaso ; pre- 
Bunto ; reso , renduto ; speso. 

2) Mit cqui : Giacere , nascere , nuocere , piacere 9 tacere* 
Giacqui 9 nacqui ^ nocqui, piacqiii 9 tacqui. 
Giaciuto , nato 9 nociutu 9 piaciuto'., taciuto. 

3} Mit bbi : Conoscere; conobbi, conosciulo ; cresccre, crebbi, 
cresciuto. 

4) Mit ddi : Cadere, caddi^ caduto ; vedere, veddi, Yidi^ viittOy 
veduto. 

5) Mit ppi : Rompere» ruppi, rolto. Sapere, seppi, saputo. 



1) Die Zeitwörter, die vor gere einen Stlmmlaat haben, werden mit 
dopp :ltem g geichrieben : leggere 9 ieggo , leggi , legge , leggiamo 9 leggete 9 
leggouo. 

2) Die abgeleiteten oder zasammengesezten Zeitwörter werden eben so*, 
abgewandelt , wie die einfachen. Ferner ist za merken , dass die einsilbigen 
Vortezwörter a, o, da, fra , ra , »o , su in der Zusammensezung immer deo 
folgenden Anfangsmitlaat (s impura ausffenommen) verdoppeln : «ocorrerey op« 
porr« 9 frainmcttere 9 raggiongere 9 socchiadere, tuddiTidere« 
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C) Mit vi : Bere, bevvi, bevuto. Parere» parvi, pariito, parso. 

7) Mit Hund iii: Volere, volH, voluto. Tenere^i tenni, teiuito. 

8) Mit si und ssi : Alle übrigen Zeitwörter haben in 
der Vergangenheit si oder ssi , luid iai Milteiwort so , tp oder slo. 



Dingfbrm 



condei ^ , 
connettere 



Dingrorm, 

Äccendere 9 affligere 9 »ccorgcre 9 appendere 9 arderc 9 as- 
iere 9 assorbere 9 aspumere, chiedere9 cingere 9 cogliere , 

jiellere , correre , cuocere , dehidere9 difcndere 9 disculere, 

distinguere , dividere , dolere , erigere , espellere , esprimere , 
figgere « fingere , fondere , frangere , friggere , giungere 9 inci- 
dere 9 intridere 9 le ggere , mergere 9 meliere 9 [niordere 9 mnn- 
gere 9 muovere 9 negligere^ opprirnere, percuotere 9 Tpingere, 
porgere , prendere 9 pungere , rädere , redimere 9 reggere 9 ridere, 
rimanere , rispondere 9 rodere9 «cegHere9 scendere 9 sciogliere, 
scrivere 9 sorgere 9 8pargere9 spendere 9 spergere, spingere 9 strin- 
ger« 9 struggere , svellere , tendere 9 tergere ^ tingere 9 toglierei 
torcere , uccidere , uügere , valere , vincere 9 vivere , volgere. 



avvolgere. 
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porre 
scerre 
raccorre 



9) Die Zeilwörter, die mit aere , gliere (1)« nere ', acere 
auslauten , erleiden in der Dingform eine Zusammenziehung , 
90 dass sie in derselben einen z^eiTaehen Auslaut -halien ; 
nämlicli den alten , lateinischen , als : adducere 9 cüglicre 
ponere , traere ; und den neuen, italienischen , als : addurre 9 
coric , porre , trarre. Von diesem wird die Zukunft abgelei- 
tet , als ! addurrö 9 corrö , porrö • Irarrö ; von jenern alle übri* 
gen Zeitformen ^ als : adduoo , adduccva , adducessi. Es sind 
aber fönende und andere daraus abgeleitete : 

Adducere addurre bevere bere ponere 
Traere trarre cogliere corre sccgliere 

Sciogliere sciorre toglicre torre raccogliere 
Ausser diesen sind noch die Zeitwörter in ere mit der Be- 
tonung auf der vorlezten Silbe , die in der Zukunft den Stimm-* 
laut c in der vorlezten Silbe wegwerfen ; 

Dov^re dovrö polare potrö sapere saprö 
Ved^re vedrö parf^re parrö 
Lauten aber solche Zeitwörter mit nerc und lere aus , so 
wird in dieser Zusammenziehung das n oder 1 vor dem r des 
\\'ollauts wegen in r verwandelt : 

Riman^re rimarrö tent^rc terrö dolore dorrö 
Valpro varrö volare vorrö 

10) ApWANDLUNG DER UNREGELMiESSIGEN VeRGANGMHEIT. Vof 

Allem muss man die erste Person der Einzahl wissen ; von die- 
ser bildet sich die dritte der Einzahl und die dritte der Mehr* 
zahl ; die andern drei Personen aber werden vcn der Dingform 
gebildet ! 

Ködere : rosi , rodest i , rose , rodcmmo , roteste , roseno. 

[Aidcre ; risi , ridesti, rise , ridemmo , rideste , risero. 

Derer die dqitte Arwjlndlung Nach der oben angegebenen 
Abwandlung gehen nur die nachstehenden Zeitwörter in der 
jj^anzen Ausdehnung ; 



Aprire 


apro 


aprii 


aperlo 




Bollire 


bollo 


bollii 


bollito 




Convertire 


convertp 


convertli 


convertito 




Coprire 


copro 


coprii 


coperlo 




Cucire 


cucio 


cucii 


cucilo 




bornu're 


dormo 


(lormii 


dormito 




Fuggire 


fuggo 


fiiggii 


Fuggito 




Partire 


parto 


partii 


partito 




Pentirsi 


mi pentQ 


mi pentii 


pentilüsi 




Seguircf 


seguo 


seguii 


seguito 





1) Bei den Zeitwörter» in gliere iit die ZuMniiiicnxlehung gewöhnlich 
IMtlir iii der Dichtkunst gebrducblicb» 
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Sentire 


seuto 


sentii 


ffentilo 


Servire 


•erro 


«ervii 


Kßrvüo 


Soffrire 


8offro 


«oflPrii 


soffcrlo 


Sorlire 


sorto 


sorlii 


sorlito 


Veslirc 


veslo 


veslii 


vestilo 
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Die übrigen Zeitwörter in ire weichen von 'der obigdu Ab« 
wandUiiig darin ab , dass sie die Endung isco statt o annehmen. 
Diese Biegung wird dann auch in der Gegenwart^. der Mög- 
lichkeitsform und in der Befehlsform beibehalten, wie oben an- 
gezeigt worden ist. 

Man kann aber diese Gattung von Zeitwörtern in zwei Ar» 
ten unterabtheilen : 1) Gibt es solche , die immer nur mit isco 
auslauten. Es sind folgende : 

Abo|ire, conccpire 9 digerire, eseguire« fiorire, gradire 
Arricchire, impazzire 9 incrudelire, spedire, tradire9 uhbidire 
Arrossire , uiure, bandire, capire , colpire 9 compalire 

2) Hat es solche 9 die die Biegung isco in der Umgangs 
Sprache und die Biegung o meiste'ns in der Dichtkunst und Im 
hohem Stil haben. Das sind nachstehende: 

Abborrire, laBguire » perire, comparire» coiupartire 

Ferire, garrire 9 lambire , inghiottire 9 mentire 

Muggjre 9 Dudrire 9 applaudire, assalire 9 avyertire 

Partire 9 patire 9 proscguire9 putire , riverdire 

Spariie, tosslre9 tranghiottire salire 9 spartire 

11) Die Zeitwörter : aprire und offerire haben in der Ver- 
gangenheit eine zweifache Biegung : aprii , offrii und apersi , 
offersi. InQuire , auch influere , hat influssi. Apparire 9 woi 
auch apparere9 hat apparii und apparvi. 

12) Auch in dieser Abwandlung erleiden einige Zeitwörter 
in dnr Zukunft eine Zusammenzlehung : 

Morire , morrö ; salire , sariö; venire, verrö. 

13) Die Dichter pflegen zur dritten Person der Einzahl 
in der Vergangenheit olt der Versart oder des Reinieis wegen ein 
p binzuzusezen : flniO) udio , sentip, anstatt: fini, udi, senti» 



§. XXIII, 

Bemerkungen über die A bwandlung des Zeitworts, 

ENGLISH. 

1) V\^enn ein Zeitwort mit ch 9 sh 9 ss, x oder o auslau- 
tet 9 so kommt der dritten Person der Einzahl der Gegen- 
wart die Biegung es zu : he rushes 9 he catches ^ he guesses, 
be boxes , he goes , von to rush , to catch, to guess, to hox% 
to go. 
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« 

2. Weqn die Diugfbrm mit y auslautet» dem ein Mitlaut 
Yoraiig^cht , 8o wird das y in der zweiten und dritten Person der 
Einzalil in der Gegenwart und in der Mit Vergangenheit 
der Wirklichkeitsform gewöhnlich in i verwandelt : thou 
deniest, he denies ; thon deniedst , he dcnicd , von to de- 
iiy. Man findet jedoch auch : thou denyVt , he deny-s. Geht 
über dem y ein Stimnilaut voran , so ist die Biegung regelmäs-* 
Mg : thou layest , he lays , von to lay. 

Z. Einsilbige Zeitwörter , die mit einem Mitlaut aüslanten, 
dem nur eiii Stimmlaut vorangeht , und ebenso mehrsilbige 
Zeitwörter mit demselben Auslaut , die den Ton auf der lezten 
Silbe haben , verdoppeln diesen Auslaut in der zweiten Person 
der Einzahl der Gegenwart , in der Vergangenheit und in *den 
MinclwtiHern : thou beggcst , thou admiltest ; i begged , i ad* 
milted ; begging ^ admitting ; begged , admittted , von to heg, 
to admit. Die mit 1 auslantcnden*^ Zeitwörter verdoppeln dies- 
falls den Auslaut immer: thou modellest, thou compellest; i 
modelled , i compelled ; modelling, compelling ; modelled, eom- 
pelled ; von to mödel , tu^comp^I. Dessgleichen einige andere 
Zeitworter , die den Ton nicht auf der lezten Silbe haben : 
thou worshippest ; i worshipped , von to wörship. 

4) Im Mittelwort der Gegenwart wird ie in y 'verwandelt : 

ie , lügen, lyiug^ und ee wird beibehalten: to^ f^ce.f 



to lie 
frcein^ 

T- 



'5- 



§. XXIV. 

Abwandlung der abweichenden Zeitwörter, FRANQAIS. 

Abweichende Zeltwörter der ersten Abwandlung. 

1) Aller 9 gehn. Je vais , tu vas , il va ; nous allons, 
vous allez , ils vont. j* allais. j- allai. je suis all^. )' irai. 
Va, allez. Que j* aille, qne tu ailles , qu* il aille ; que nous 
allions , que vons alliez , qu- ils aillent. Allant. All^. 

2) Envoyer , schiken. J' envoie , tu envoies , 11 envoie ; 
nous envoyons, vous envoyez, ils envoient. j' envoyais. j' en- 
yoyar. j' enverrai. Envoie , envoyez. Que j' envoie , que tu 
envoies , qu* il envoie ; que nous envoyions , que veus envoyiez^ 
qu' ils envoient. 

3) S' en aller, weggehn. Je m' en vais ; tu t- en vas , il 
s* en va ; nous nous en allons , vous vous en allez » ils s' en 
vont. 

Je ne m' en vais pas , tu ne t' en vas pas , il ne s' en va 
pas ; nous ne nous en alfon» pasi^ vous ne vous en alle^ pas, 
|U »>e »' CO vont pqs. . 



M* 611 vais-|6 f t* en vas-tu , s* en ra-t-il ; uqu$ en allons- 
nous 9 vous en allez-vous j s* en vonUils ? 

Ne m' en vais-je pas , ne t* en vas-tu pas , ne 8* cu va-f^il 
pdis ; ne qous en alions-nous pas, ne vous en ailez-voqs pas^ ne 
8* en vonl-ils pas ? 

Je m' en snis all<^ , tu t' en es all^, il s* en est all^ ; nons 
noqs en ^ ^Qmnies altes , vous vous en ^tes all^s , ils s' en sunt 
all^s. 

Va-t' eu 9 allez-vous-en , 'allous-nous-en ; ne t* en va pas , 
ne vous en allez pas j ne nous en allons p<is, 

Ab'weichende Zeit'wörter der zweiten Abwandlang* 

1) Ha'iF ^ hassen. Je hais, tu hais, il halt; nous halssons, 
vous haissez, ils haissent. je haissais. Je hai's, tu ha'is, il halt ; 
nous hai'mes , vous haiites, ils hai'rent. j* ai hai. je hairai. 
Que je haisse. Haissant. 

B^nir, segnen ; weihen. B^ni , b^nie; b^nit , b^nite. 

Fleurir , blühen. Fleurissant , florissant« 

Die erste Form des Mittelworts von b^nir bedeutet (von Gott) 
gesegnet ; die zweite, (i^on der Kirche) geweiht. 

Fleurissant wird im eigentlichen Sinn (vom Blühn der Pflan* 
zen) ; florissant im bildlichen (vom Aufblühn der Wissenschaften) 
gebraucht. 

3) Fuir , flliehn, meiden (mit avoir). 

Je fuis , tu fuis^ il fuit ; nous fuyons, vous fuyez, ils fuient. 
Je fuis, tu fuis, il fnit ; nous futmes, vous fuites ; ils fuireut. 
Fuis , füyez. Que je fuie , que tn fuies , qu* il fuie ; que nous 
fuyions , que vous fuyiez , qu' ils fuient. Fuyant , fni. 

3) Teuir, halten. Je tiens , tu tiens, il tient ; nous tenons, 
vous tenez , ils tiennent. je tenais. je tins , tu tins il tint ; 
nous tinmes , vous tiutes , ils tinrent. je tiendrai. Tiens, tenez. 
Que je tienne , que tu tiennes , qu' il tienne ; que nous tenions^ 
que vous teniez , qu' ils tiennent, Que je tinsse, que tu tinsses^ 
qu' il tint ; que nous tinssions, que vous tinssiez, qu' ils tiussent. 

Yenir , kommen. Je viens, tu vieus, il vient ; nous venons, 
vous venez , ils viennent. je venais. je vias , tn vins^ il vint ; 
nous vinmes , vous vtntes , ils vinrent. je viendrai. Viens , 
venez. Que je vieuue , que tu viennes , qu' il vienne ; que nous 
venions , que vous veuiez, qu' ils viennent. Que je vinsse, que 
tu vinsses , qu' il vint ; que nous vinssions , que vous vinssiez, 
qu' ils vinssent. 

4} Offrir f anbieten. J' offre , tu offres > il offre ; nous 
offrous , vous ofTrez^ ils oflfrent. V offrais. J' offris. j' offri-t 
rai. OfTre p offrez. Que j' offre. Que j' offrisse. Offrant 
nffert. 

Ouvrir, öffnen. J* ouvre. )' ouvrais. j' ouvris. f ouvrt- 
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rai. Ouvre, ouvrez. Qiie j' outre. Que f ouvrUse. OuTr^nli 
ouT»rt. 

Couvrir , bedeken. Je ceuvre. ie couvrais. ', {e couvris. 
je coiif rirai. Couvre , coutrez. Que je couyre. Que je cou-» 
vrisse. Couvrani , couvert. 

Souffrir, leiden. Je «ouffre. je soufTrais. je sonfipris. je 
soufTrirai. SouflTre 9 souQrez. Que je souffre. Que je soufirlsse. 
Souffraut , souffert. 

5) Acqu^rir , erwerben. J' acquiers , tu acquiers , ü ac« 
quiert; nous acqu^rons , vous acqu^rez ^ iis aequi^rent. j^ ac- 
qu^rais. j' aequis. j' acquerrai. Acquiers , acqu^rez. Que 
j* acquierre , que tu acquierres , qu* iL acquiorre ; que aous ac- 
qu^rions » que vous acquc^riez , qu* ils acqui^rent. Acqu^rant, 
acquiH. 

6) Sortir 9 ausgehn. Je sors, tu sors ^ il sort ; nous soiv 
tons , vous sortez , ils sortent. je sortais, je sorlis. je sor-» 
tirai. Sors^ sortez. Qne je sorte. Sortant, sorti. 

Partir y verreisen. Je pars , tu pars, il part ; nouspartons, 
vous partez , ils partent. je partais. je partis. je par tirai. 
Pars, partez Que je parte. Partant , parti. 

Servir , dienen. Je sers , tu sers j il sert ; nous servons , 
vous servez , ils servent. je servais. je servis. je nervirai. 
Sers , servez. Que je serve. Servant , servi. 

Dormir, schlafen. Je dors, tu dors^ il dort; nous dormons, 
vous dormez, ils dorment. je dorinais. je dormis. je dornii-> 
rai. Dors , durmez. Que je dorme. Dormant , dormi. 

Mentir , lügen. Je mens, tu mens, il mcnt ; nous mentons, 
vous mentez , ils mentent. je mentais. je tnentis. Je men- 
tirai. Mens , mentez. Que je mente. Mentant , menti. 

Sentir , fühleu. Je sens 9 tu sens , 11 sent ; nous sentons, 
vous sentez , ils sentent. je sentais. je senlis. je sentirai. 
Sens , sentez. Que je sente. Sentant , senti. 

Sü repentir , bereuen. Je me repens, tu te repens ^ il se 
l^ßpent ; nous nous repentons , vous vous repente^ , ils se repon- 
tent. je nie repentais. je me rcpentis. je me repenljrai. 
Repens-toi , rcpentez-vous. Que je me repente. Se repentant 1 
repenti. 

Bouillir , sieden. Je bous, tu bous, il bout; nous bouillons, 
vous bouillez , ils bouillent. je bouillais. je bouillis. je bouilr 
lirai. Bous, bouillez. Que je bouille. Bouillant , bouilli. 

Das bezügliche Zeitwort sieden wird im Französischen durch 
faire bouillir gegeben. 

V^tir ^ kleiden. Je v6ts , tu v^tff , i( v^t ; nous v^tons, 
vous v6tez ^ ils v^teut. je y^tais. je v6tiß. je v^tipai. Y^ts , 
v^tes* Que je v6te» V^tanf ^ vifttu. 
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7) Cuelllir. Je cucillc , tu cueilles^ 11 cueiile ; doms oneii- 
loiis f vous^cileiUez , ils cueillent. je ciieillais. je ciieilliK. je 
cueillcrai. Cueille « oueillez. Qnc je cueiUe. Cueillant , cueiili. 

Saillir, bervorstehn. II saille ; ils saillcnt. II saillait. II 
saillitf II saillera. Qu* ii saiUc. Saillant , nailli. 

Saillir, hervorsprudeln, ist regelmässig. Die von saHlir her- 
stammenden abweichenden Zeitwörter sind : assailh'r , anfallen , 
und trcssaillir, zittern , schaudern. Diese zwei Zeitwörter haben 
aber in der Zukunft eine zweifache Biegung : je tressaillirai. j' 
asfieillirai oder je tressaillerai , j* asseillerai. 

8) Courir, laufen. Je cours , tu cours , il court ; nous 
courons , vous courez » iU courent. Je courais. Je eourus. Je 
CoUrrai. Gours , courez. Que je coure. Courant , couru. 

Mourir, sterben. Je meurs, tu meurs, il meurt ; nous 
mourohs , vous mourez , ils meurent. Je mourais. Je mourus. 
Je mourrai. Meurs , mourez. Que je meure. Mourant, mort. 

9) Faillir , fehlen. Faillant , failli (mit avoir). Je faillis. 
Sonst nichts. Von d^faillir » mangeln , abnehmen , findet man 
noch nebst diesem : nous d^faillons , ils d^faillent. Je d^faillais. 

Gdsir, liegen. Ci-gtt, ci-gisent, Ci-gisai(, ci-gisaient. ^Das s 
wird scharf gesprochen). 

Oui'r , hören. Ou'i. J* ouis. Que j' oui'sse. 

Issir , abstammen. Issu. Von fc^rir ist bloss die Dingform 
mehr vorhanden in dem Ausdruk. : sans coup ferir, (ohne einen 
Schlag zu thqn) ohne Schwertstreich (1). 

Abweichend« Zeiti^örter der dritten AbwandliiDg, 

1)' D^choir , in Verfall geralhen. Je döchois , tn d^chois , 
il d^choit ; nous d<^choyons , vous d(^choycz , ils tl^choient. Je 
d^chns. Je d^cherrai. D^chois , d^choyez. Que je döchoie. 
Que je deehusse. Döchoyant , d^chu. 

Echoir , zerfallen » zu Theil werden ; fallig sein. II ^choit 
oder il ^chet ; ils ^choient oder ils ^ch^ent. J* ^chus, il ^chut; 
ils Schuren t. II ^cherra , ils ^cherrout. Qu' il ^chpie ; qu' ils . 
^choient. 

Choir 9 fallen , wird selten und nur in der Dingform und 
im Mittelwort : chn , gebraucht. Echoir wird mit 6tre » dechoir 
mit 6trc und avoir abgewandelt. 

2^ Voir , sehn. Je vois, tu voi«, il voit ; nous voyons, 
vous voyez , ils voienl. Je voyais. Je Tis. Je verrai. Que je 
voie. Voyanl , vu. 



1) Das MittelvTort der Vergangenheit Mm, Xie , kommt etwa noch 
in folgendan Redensarten vor : il est f^rtt contrtt moi (indispos^ contre moi) ; 
er ist böse auf mich. Jl est f^u d« cetU femme ; er iit sterbiicl^ in diese 
Frau Terliebt , gani in «ie vergafft. 
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Pi^volr^ voraussehn. Je prtvoU. Je pr^voyate. je prövis. '^ 
)e pr^voirai. Qua je pr^voie. Pr^voyant, pr^vu. 

Pourvoir, versebn. Je pourvois. je pourvoyais. Je pour- 
vus. Je poiirvoirai. Qne je pourvoie. 

Nur revoir , wiedersehn 9 cntrevoir, halb oder (lücbtig; sehn, 
s' eutrevoir « einander sehn , werden ganz wie voir abgewandelt, 

3) Pouvoir, können. Je puis oder peux^ tu peux« il peut ; 
nous pouvons , vous pouvez , ils peuvent. Je pouvais. Je pus. 
Je pourrai. Que je puisse. Punvant , pu« 

Mouvoir, bewegen. Je mens, tu meus, il meut ; nous mou- 
vons , vous nionvez , ils meuvent. Je mouvais. Je mouvrai. 
Que je meuve ; que nous mouvions, qu* ils meqvent. Mötivant, 
niu. 

Pleuvoir , regnen. II pleut. II plut. II pleuvra. Qu* il 
pleuve. Pleuvant , plu« 

t\) Valoir, gelten, je vaux, tu vaux 9 ils vaut ; nous 
Valens, vous valcz^ ils valept, je valais. je valus. je vaudrai. 
Que je vaiile , que tq vailles , qu* il vaille ; que nous valions, 
que vous valiez y qu' ils vaillent. Yalant 9 valu. 

Vouloir, wollen. Je veux , tu veux , il veut ; nous voa- 
lous, vous vouleZ) ils veulenl. je voulais. je voulus. je vou- 
drai. Que je veuille, que tu veuilles, qu' il veüillc; que nous 
voulions V que vous voulicz» qu' ils veuiilent. Youlant , voulu. 

Pr^valoir hat nicht : que je pr^vailie i sondern : que je 
prövale. 

5) Savoir, wissen« Je sais, tu sais , il sait ; nous savons« 
vous savez , ils savent. je savais. je hus. je saurai. Que je 
flache. Sachant , su. 

6) S' asseoir , sich sezen. Je m' assieds , tu t' assieds , 
11 s' assied ; nous nous asseyons, vous vous asseyez , ils s' as- 
seient je m' asseyais. je m' assis. je m* asseierai (asseirai) 
oder je m' assi^rai. Assieds-loi , asseyez-vous. Que je m* as- 
aeie ; que nous nous asseyions. S' asseyant , assis. 

Seoir > anstehn. 11 sied; ils siöent. II seyait. II si^ra. 
Qu* il si^e. Seyant. 

Messoir, nicht anstehn. II messied , ils messi^ent. II mes- 
seyait. II inessi^ra. Qu' il messi^e. Messeyant. Statt il sied« 
il oicssied sagt man auch : il est söant , il est iness^ant , il 
est mal-s^ant. 

Surseoir 9 aufschieben. Je sursois. je sursoyais. je sursis, 
je surseoirai. Sursoyant , sursis. 

Apparoir , erhellen. II appert. 

7) Falloir , müssen. II fout. U fallait. II fallut, II fau- 
4ra. Qu' il faiUe. FaUu. 
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Abweichepde Zeitwörter der Tierten Abwandlung. 

1) Ahsoudre 9 lossprechen. J^ absous , tu absous« II ab* 
Bout ; nous absolvons , vous ahsolvez , ils absolvcnt. j^ absol* 
vais« j' absoudrai. Que j^ absolve. Absolvant , absous» te. 

Besondre , beschliessen. Je r^sous. je rcsolvais. je rdso* 
lus. je r^soudrai. Que je r^solve, R^solvanl , resolU. (1) 

Dissondre , auflösen. Je dissous. je dissolvais. )e dissou- 
drai« Que je dissolve. Dissolvant 9 dissous , te. 

2) Coudre , uähen. Je couds , tu couds , il coud ; noug 
COUSOU8 f vous cousez , ils couseiit. je cousais. je cousis. . je 
Goudrai. Que je couse. Cousant, cousu. 

Moudre, mahlen, zermahleii. Je mouds , tu mouds, il 
moud ; nous mouloiis , vtius moulcz , ils moulcnl« je moulais« 
je mouliis. je moudrai. Que je moule. Moulant , muulu. 

3) Ceindre 9 umgürten. Jacems, tu ceiris , il ceint ; nous 
ceignons , vous ceignez , ils ceignent. je ceignais. je ceiguis. 
je ceindrai. Qne je ceigne. Ceignant , ceint. 

Plaindre ^ beklagen , bedauern. Je plains , tu plains , il 
plaint/ nous platguons , vous plaignez, ils plaignent. je plaig- 
Iiai9. je plaignis. je plaindrai. Que je plaigne« Plaignant , 
plaint, (2) 

H) Instruire i unterHchten. J' instruis 9 tu insruis , il in- 
Btruit ; nous iustruisons , vous instruisez 9 ils instruisent^ j' 
instruisais. j* instruisis. j' iustruirai. Que )* instruise. Instrui- 
sant , Instruit. 

Conduire 9 führen. Je conduls ^ nous cunduisons. je con« 
duisais, je conduisis. je conduirai. Que je couduise. Con- 
duisant « conduit. 

Cuire , kochen. Je cuis, nous cuisons. je cuisais. je ciii- 
818, je cuirai. Que je cuise« Cuisant, cuit. 

Nuire 9 schaden. Je nuis , nous nuisons. je nuisals* je 
nuisis. je nuirai. Que je nuise. nuisant , nui. 

Luire , leuchten. Je luis , nous luisons. je luisais. je 
luirai. Que je luisc. Luisant, lui. 

5) Dire » sagen. Je dis, tu dis ^ i\ (Mt , nous disons , vouB 
dites , ils disent. Jo disais. je dis. je dirai. Que je dise. 
Disant y dit. 

Suffire , genügen. Je sufils 9 nous suffisons. je suffisais. 
je suffls. je sufßrai. Que je suffise. Süffisant , sufii. 



1) -Besondre , in der Bedeutung^ von dissoudre, hat im Mittelwort der 
Vergangenlieit r^sous (aber r^soute findet man nicbt). 

Le bronillaid resous en eau. Dagegen : une tumeur rcsolae ; nne que« 
stion r^solue. 

2) Zu dieser Klasse gehören auch: craindre , contraindre, peindre 9 d6- 
peindre , ^teindre , enfreindre 9 restreiadre 9 teindre . feindre , atteindre 9 rc- 
joindre* 
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Rire, lacheu. Je ris, tu ris, il rit, iious riotts .• vous riet» 
ils rient. {e riais. je ris. je rirai. Que je rie ; que nous ri- 
ions« Riant , ri. . ' 

Die von dire herstammenden ZeilwÖrler werden wie das 
Stammwort abgewandelt , ausgenömmou dass sie die zweite 
Person der Mehrzahl der Gegenwart in isez und nicht in. ites 
bilden : vous d^disez , vous pr^disez. Maudire , verwünschen , 
hat sogar in der Mehrzahl : nous maudissons , vous tnaudis- 
sez , ils maudissent ; und im Mittelwort: maudissant. Redire^ 
wieder sagen , allein hat : vous rcdites, 

Lire ^ lesen. Je lis , tu lis , il iit, nous lisons , vous liseZf 
ils lisent. je lisais« je lus. je Hrai. Que je lise. Lisant , lu. 

Ecrire , schreiben, *J' ^cris , tu ^cris , il 6crit, nous ^cri- 
vons , vous ^crivez j ils ^criveiit. J' ^crivais. j' ^crivis. j' ^cri- 
rai. Que j' ^crive. Ecrivant , ^crit. 

6) Mettre , legen , stellen ^ sezen» Je mets , tu mets , il 
met , nous mettons , vous metlez , ils mettent. je mettais. |e 
mis. je mettrai. Que je mette. Mettant , niis. 

Prendrc , nehmen. Je prends , tu prends , il prend» nous 
prenons , vous prenez , ils prennent. je prenais. je pris. je 
prendrais. Que je prenne 9 que tu prennes, qu' il prenne 9 
que nous prenions ^ que vous preniez, qu' ils prennent. Prenant^ 
pris. 

7) Faire 9 machen , thun. Je fais , tu fais , il fait « nous 
faisous, vous failes 9 ils fönt, je faisais. je fis. je ferai. Que. 
je fasse.. Faisant , fait. 

8) Piaire , gefallen . Je plais , tu plais , il platt , nous 
plaisons , vous plaisez , ils plaisent. je pläisais« je plus, je 
plairai. Que je plaise. Plaisant , plu. 

Taire 9 schweigen. Je tais , tu tais , il tait 9 nons taisoDS» 
vous taisez , ils laisent. je taisais. je (us. je tairai. Que je 
taise. Taisant ^ tu oder tu. 

9) Traire , melken. Je trais ^ tu trais • il trait 9 nous tra- 
yows 9 vous Irayez , ils traieut. je trayais. je trairai. Que 
je traie. Trayant 9 trait. 

10) Croire 9 glauben. Je crois, tu crois, ■ il croit, nous 
croyons 9 vouscroyez, ils croient. je croyais. je crus. je croi« 
rai. Que je croie > que nous croyions. Croyant 9 cru. 

Boire 9 trinken. Je bois 9 tu bois , il boit, nous buvons ^ 
veus buvez , ils boivent. je buvais. je bus. je boirai. Que 
je boive , que nous buvions. Buvant 9 bu. 

Ci'oHre, wachsen. Je crots ^ tu crois , il croit , nous crois- 
sons 9 vous croissez 9 ils croissent. je croissais. je crüs. je 
crottrai. Que je croisse. 

S' acerottre und d^croitre nehmen im Mittelwort der Ver- 
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gangenheit kein gedehntes Tonzeichen an , sowie auch nicht 
in der Vergangenheit : accru , d^cru ; j* accrus « je d^crus. 

. . 11) Connaftre^ kennen. Je connais ^ tu connais , il con- 
nait , nous. eonaissons , vous connaissez, ih conaissent, je 
connaissais. je connus. je connattrai. Que je connaise. Con- 
naissaiit , conuu. 

Paraitre , scheinen. Je parais ^ tu parais ^ il paratt ; nous 
paraissons , vous paraissez , iis paraissent. je paraissais. je pa- 
rus ^ je parattrai. Que je paraisse. Paraissant , paru. 

Pattre , weiden. Je pais ^ tu pais , ii pa:t ; nous paissons, 
vous paissezi ils paissent. je paissais, je paitrai. Que je paisse. 
Paissant , pu. 

Se repattre , sich weiden , hat auch die Vergangenheit : je 
repus. Parattre hat das Hülfszeitwort avoir ; apparaltre hat so- 
wohl avoir als ^Irc. 

12) Nattre 9 entstehn , geboren werden. Jenais, tu nais, 
il nait , nuus naissons , vous naissez, ils naissent. je naisstis. 
je naquis. je naitrai. Que je nai.sse. Naissant , n^. 

13) Conclure , schliessen , folgern. Je couclus » tu con- 
clus 9 ii conclut , oderconclud; nous concluons, vous conclueE, 
ils conclueut. je concluais. je concius. je conclurai, Que je 
conclue ; que nous concluions. Coiicluant, conclu. 

Exclure , ausschliessen. J' exclus. {* excluais. j' excius. 
j' exclurai. Que j' exclue. Excluant , exclu oder exclus. 

\i\) Vivre » leben, je vis , tu vis , ii vit ; nous vivons , 
vous vivez , ils vivent. je vivais. je v^cus. je vivrai. Que je 
vive. Vivaiit , v6cu. 

Suivrc , folgen. Je suis , tu suis , il suit ; nous suivons | 
vous suivez , ils suivent« je suivais. je suifis. je suivrai. 
Que je suive. Suivant , suivi. 

15) Clore, zuschliessen. Je clos, tu clos , ii clöt. je de- 
rai. je clorais. Glos. 

£clore 9 aus dem Ei kommen ; aufblühn. II 6clöt , ils 
^closent. Ii ^clora^ iis ^cloront. Qu' ii Meiose, qu* ils 6clo- 
sent. 

Frire , braten. Je fris , tu fris , il frit. je frirai. Frit. 

Braire 9 Jahnen. II brait , ils* braient. Ii braira 9 iis brai- 
ront. 

Endlich ist zu merken , dass battre , schlagen , in der 
Einzahl der Gegenwart der Wirklichkeitsform das eine t weg- 
wirft : je bats , tu bats , il bat ; dass vaincre , siegen , oft c 
in q verwandelt: vainquant ; nous vainquons, vous vainquez, 
ils vainquent; je vainquis; que je vainque ; dass ronipre nicht: 
il romp , sondern : il rompt , hat. 
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• «aiCIU««^ } OCU^Md» 4 •lUUVfliVr* k7«^Ut:iW» U^UCl« UC^UCIV ^IK^ULIV^f kJIV^MI ^ 

•edete. Che siedn. Che sedessi. Seduto , sedendo. 

Parere^ scheinen. Paro^ pari ^ pare ; pajamo (pariamo). 
parcte 9 pjjono. Parevo. Parvi. Parrö. Paja ^ pajale. (^he 
paja « paja, paja; pajamo^ pajate 9 pajano. Che parcKHi. 
Paruto , parendo. 

Cadere 4 fallen. Cado (caggio), cadi ^ cade ; cadiamo « 
cadete 9 cädono. Cädevo. Caddi. Cadrö. Che cada. Che 
cadessi. Caduto 9 cadendo. 

Tenere 9 halten. Tengo ^ tiehi 9 tiene; teniamo , tcndte, 
tengöiio. Tenevo. Tenni. Tcrrö. Tieni , tencte. Clie tcnga. 



piacete , piacciöno. Piacevo. Piacqui. Piacerö. Che piaccia. 
Che piacessi. Piaciuto, piacendo. 

Ebenso werden auch tacerc9 schweigen, undgiacere9 liegen, 
abgewandelt. Das c wird 9 wenn zwei Stimnilaute darauf 
folgüil 9 immer verdoppelt 9 ausgenommen im Mittelwort. 

Porre (ponere) 9 sezeii. Pongo 9 poni 4 pone ; poniamo 9 
ponete 9 pongono. Ponevo. Posi. Porrö. Poni 9 ponete. Che 
ponga9 ponga 9 ponga ; pönlamo (ponghiamo) 9 pouiate (pou- 
ghiate), pdngano. Che ponessi. Posto 9 ponendo. 

Dire (dicere) , sagen. Dico 9 dici 9 dicc ; diciamö 9 dite, 
dicpno. Dicevo. Dissi. Dirö. Di\ dile. Che dica 9 dica 9 dica ; 
diciamo , diciate 9 dicano. Dic^ssi. Detto 9 diceudo. 

Bere (bevere) 9 trinken. Bevo fbeo), bevi 9 beve ; beviamo, 
bevete, hevoifo. Bevevo. Bevei und bcvvi. Berö. Bevi 9 beete. 
Che beva. Che bevessi. Bevut0 9 bevendo. 

Spegnere 9 auslöschen. Spegno (spengd) ^ 8pegni9 spegnc; 
gpegniamo 9 spegnete , spegnono. Spegnevo. Spensi. Spegnero 
Spcgui 9 spegnete. Che spegna. Che spegnessi. Speuto $ öpeg- 
nendo. 

Ebenso werden die Zeitwörter: eignere, gürten^ spigtiere9 
schieben'^ striguere , zUsaInmendrüken i tignere 9 färben ab- 
gewandelt. 

Scegliere (scerre) , wählen. Sceglio (^ceigo)i 8cegli9 sce-^ 
glie ; scegliamo , scegliete , scegliöno. SceglierÖ und scerrö. 
Scegli9 scegliete. Che sceglla. {Che ^scegliessi« Scelto, scegU- 
endo. 
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Ebenso wandelt man auch ab : sciogliere (sciorre) « auflö- 
sen ^ logliere (torre) , wegnehmen^ cogliere (corre)« sammeln. 

Trarre (traere>, ziehen. Traggo , Irai (traggi) , trac (tragge); 
Irayanio, traelc^ Iraggono. Traevo. Trassi. Trairö. Trai, traete. 
Che Iragga; trajamo, trajate 9 traggano. Che traessi. Tratto^ 
traendo. 

Abweichende Zeitwörter der drlUeri Abwandlung. 

Apparire 9 erscheinen. Apparisco (appajo) ^ apparisci 9 ap- 
parisce (appare); appariamo, apparitc , appariscono (appajono). 
App.irivü. Appaiii (apparvi). Apparirö. Apparisci , apparite. Che 
apparihca (appaja). Che apparissi. Apparito, apparso ; apparendo. 
Venire, kommen. Vengo (veguo) , vieni ^ viene ; veniamo ^ 
venite^ vengono. Venivo. Venni. Verrö. Yieni , veuitc. Che 
venga. Che venissi. Venuto, vencndo. 

Morirc , sterben. Muojo (muoro), niuori ^ miiore; mori- 
amo (muojamo) , morite, niuo}ono (muorono). Mori/o. iMorii. 
Morrö (morirö). Miiori , moritc. Che muoja ; niorianio (muü- 
jamo) , moriale (muoiate)^ muojano. MoriSsi. Morto , morendo. 

Salirc 9 spruigen; steigen. Salgo (sagh'o , salisco), sali 9 
sale ; sagliamo ^ sali{e9 salgono. Salivo. Sah'i. Saltrd (sarrö). 
Sali, salitc. Che salga (saglia. sahscaj; sagliamo, sagh'ate^ sal- 
gano. Sali.ssi. Salit0 9 salendo. 

Udire^ hören. Odo, odi , ode ; udiamo , udite , odono. 
Udivo. Udii. Udirö. Oli • udite. Che oda ; udiamo 9 üdiate« 
odano. Udissi. Udilo 9 iidendo. 

üscire, ausgehen. Esoo , esci, csce; usciamo (esciamoj , 
iiscite (escite) , escono. Uscivo. Uscii. üscirö. Esci, uscite. Che 
esca ; usciamo (cscianio), usciate (csciale) , escano. Uscito ^es- 
ci to) , usccndo. 

Gire 9 gehen. Gite 9 ihr geht. Givo9 g'^vi , giva ; givamo, 
givatCy givano. Gisti^ du gingst; gi ; gininio^ gi'^'e , girono. 
Giro 9 girä; giremö 9 girete, giranno. Gite, geht. S' 10 gissi, 
tu gissi^ cgli gisse; gissimo , giste, gissero. Girei, giresti, 
girebbe; giremmo, gireste , gtrebbero. Gito^ gegangen. 

Ire 9 gehen. Ite , ihr geht. Iva, er ging; ivano« sie gin- 
gen. Iremo, iretc , irauno. Ite 9 geht. II09 gegangen. 

Riedere 9 zurüJLkehren. Riedo, riedi , riede 9 ich, da , er 
kehrt zurük. Iliedi , kehre zuriik , rieda 9 er soll zurtikkehrea; 
i'iedano , sie sollen zurükkehreu. 

01ire9 riechen. Olivo« olivi , oliva ; olivano 9 . sie rochen« 

Calere, daran gelegen sein. Mi cale , es ist mir darau 
gelegen. i\li caleva. IVli calse. Che mi caglia. Che iiii ca- 
lesse. Mi calerebbe oder cairebbe. 

Tom alten licere : lice oder lece 9 es ist erlaubt. Lecito 
iind licito, erlaubt. 
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§, XXVI< 

A bvüandlüng der abweichenden Zeitwörter. ENGLISH, 

Didgfornii 
o abide , wohnen 
o arise , aufstehen 
o awake, aufwachen 
o hake ^.bakeu 
o bear, gebaren 
o bear , tragen 
o beaty schlagen 
o become/ werden 
o befall, begegnen 
o heget, zeugen 
o bcgin, anfangen 
o behold, sehen 
o bend, beugen 
o bereavc, berauben 
o beseech, ersuchen 
o betide, b^egnen 
o bid, heissen 
o bind» binden 
o bitöy beisseiii 
o bleed, bluten 
o blow, blasen 
o break, brechen 
o breed, brüten 
o bring, brnigen 
o build, bauen 
;o burn, brennen 
o hurst, bersten 
o buy, kaufen 
o casl, werfen 
o catch 5 fangen 
o chide, schelten 
o choöse, wählen 
o cleave^ spalten 
o climb, klimmeii 
o cling^ kleben 
o clothe, kleiden 
o come^ kommen 
o cost, kosten 
o creep, kriechen 
o crow« krähen 
o curse^ verflucheB;.^ 



Mitvergaogenheit. 


MitteltTort. 


abode 


abode 


arose 


ariseri 


awoke 


awaked 


baked 


haken, baked 


bare 


born 


bore 


borne 


beat 


beat, beatcn 


became 


become 


t befell 


befallen 


begot, begat 


begot, begotteti 


began 


begun 


beheld 


he holden, beheld 


bent» bended 


beut, bended 


bereft 


bereft, b^rc^aved 


besonght, beseeched bcsought, besiseclie 


t betid, belidöd 


betid 


bade, bid 


bidden, bid 


bound 


bound, bounden 


bit 


bitten, bit 


bled 


bled 


blew, hlov^ed 


blown, bJöWed 


hroke, brakei 


broke, brokeü 


brcd 


bred 


brought 


brought 


built, builded 


built, buihled 


burnt 


burnt 


hurst 


bürsten, hurst 


bought 


bought 


cast 


cast 


caught 


caught 


[ chid 


chidden, thid 


i chose 


chosen, chose 


i cloved^ cleft 


cloveu, cleft 


clouib 


climbed 


dang, clung 


clung 


clad, clotiieci 


clad, clotbed 


i camc 


CO nie 


cost 


cost 


i crepl 


crept 


i crew, crowed 


crown, crpwod 


i curst 


curst . , . 
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Oingfonn. 

lo cut, schneiden 
\o dare, dürfeu 
lo (ieal, handeln 
lo dig, graben 
lo df|), eintauchen 
to draw, ziehen 
lo dream, träumen 
lo drink, trinken 
lo drive, treiben 
lo dwell, wohnen 
lo eat, essen 
lo fall, fallen 
to feed, füttern 
lo fecl, fühlen 
lo fight, fechten 
to und, finden 
lo flee, fliehen 
to fling, werfen 
lo fly, fliegen 
lo fold, falten 
o forbear, unterlassen 
o forbid, verbieten 
forget, vergessen 
to forgive, vergeben 
lo forsake, verlassen 
10 freeze, frieren 
lo freight, befrachten 
to gcld, verschrieiden 

gild, vergolden 

gel, erlangen 

girt, gürten 

give, geben 

go, gehen 

grave, eingraben 

grind» mahlen 
w grow, wachsen 
.0 hang^ hängen 
to hear^ ht>ren 
'o heave^ heben 
lo helpy helfen 
o hew, hauen 
to hide, verbergen 
hit, treffen 
o hold, hallen 
o hurt, vcrlczen 



lo 
to 
lo 
to 
lo 
to 
to 
to 



Mitfergangenheit. 

cut 

dnrst 

dealt 

dug, digged 

dipty dipped 

drew 

dreamt 

drank, drunk 

drove, drave 

dwelied, dwelt 

catf ate 

feil 

fed 

feit 

fought 

found 

fled 

flung 

flcw 

folded 

forbore, forbare 



Mittelwort, 
cut 
da red 
dealt 

.<ljiS> digged 
dipt 
drawn 
dreamt 

drunk, drunken 
drove, driven 
dwelt 
eaten 
fallen 
fed 
feit 

fought, 
found 
fled 
flung 



foughtcn 



flown 

folden, folded 
forbore, forborn 
forbad, forbid,forb<1d forbid, forbiddeu 



forgot, forgat 

forgave 

forsook 

froze 

fraught, freight ed 

gelt, gclded 

gilded, gilt 

got, gat 

girt, girded 

gave 

went 

graved 

ground 

grew 

hung, hanged 

heard 

hove, hcaved 

helped, holped 

hewed 

hid 

hit 

held 

hurt 



forgot, forgotten 

forgiven 

forsaken 

frozen 

fraught, freighted 

gelt, gelded 

gilded, gilt 

got, gotten 

girt, girded 

given 



gone 



graven, graved 

ground, grinded 

grown 

huug, hanged 

heard 

hoven, heaved 

holpen, helped 

hewn, hewed 

hiddeu, hid 

hit 

holden, held 

hnrt 
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DiogforBit 
o keep, halten 
o kneel, koieen 
o knil, Ktriken 
o kiiow« kennen 
o lade» beladen 
o lay, lej^en 
o leady führen 
o lean, anlehnen 
o leap, springen 
o leave, lasnen 
o lend, icihei) 
o let^ vermiethen 
o h'e, liegen 
o lifu heben 
o lip;ht, anzündeq 
o load, beladen 
o lose, verlieren 
o niake, machen 
o mean, meinen 
o meet, begegnen 
o meM^ schmelzen 
o miKUke^ irren 
o mow^ mühen 
o owe, schuldig sein 

O partake,theilnebinen 
to pay, zahlen 
o put, «ezen 
o reach, reichen 
o read, lesen 
o rend, zcrreissen 
o rld, befreien 
o ride, reiten 
o ring, läuten 
o rise, aufstehen 
o rivc, spalten 
o rot, faulen 
o run, laufen 
o saw, sägen 
say, sagen 
o see, sehen 
o seek» 9Uühei| 
o seeth, sieden 
o seil, verkaufen 
o send, senden 
o set, sezen 



Mitverg^ngenheit, 
i kept 

kneeled, knelt 

knit 

knew 

laded 

laid 

led 

leant, leaned 

Icapt^ lept, leaped 

left 

lent 

let 

lay 

lift, lifted 

lit, lighte4 

loaded 

lost 

made 

meant 

met 

melted 

mistook 

mowed 

owed 

partook 
i paid 
i put 

i raughty reache4 

i read 

1 rent 

i rid 

i rode 

i rang, rung 

i rose 

i rived, rove 

i rotted 

i ran, rnq 

i sawed 

i Said 

i saw 

i sough^ 

i sod 

i sold 

i sen^ 

I sei 



Mittelwort. 
kept 

kneeled, kiißt^ 
knit 
known 
1 iden, l9de4 
laid 
led 

leant^ l^ap^d 
lept, leaped 
left 
lent 
let , 
lain , 
lift, iifted 
light, lit, lighted 
loa den, loq^ed 
lost 
made 
meant 
met 

motten, melted 
mistaken 
mown, mowe4 
owen, owed 
partaken 
paid 
put 

raught, reached 
read 
rent 
rid 

rode, ridden 
rung 
riseu 
riven 

rotten, rotted 
run 

sawn, sawe4 
Said 
Seen 
sought 
sodden, sod 
sold 
sent 
set 



Dligform. 


Hilvogungr^lu-it. 


Mittelwort. 


to f>h»k.e, ersclmltern 


sitook. 


nhakeit, «hoQk 


In »'hupe, gextalten 


sh.iped 


Ahapnn, «haped 


lo «Iwve, seligeren 


Khavcd 


Khaven, xhaveA 


In shenr, schcprcn 


' shore, ihcared 


shorii, sheared 


In shcd, vcrgieuMtn 


i Rhcd 


ohcd 


tn sl|Cii(l. Kohandcu 


i «heilt 


shcnl 


toshow, zeJRen 


fihowed 


rIiowii, ithpwed 


losliine, Hchi'JDfn 


' shone, shined 


shone 


t« sliOR. bescliiopcn ' 


1 HhOfl 


xliod 


to sliool, Kcliif-ssen 


i shot 


«holten, Rhot 


to >.hr.<r. 7(;rBch neiden 


ishred 


shred 


lo ^hrlnk, cipscIiruDipfi-n 


i shrank, »hi-tink 


«hnmk 


lo sliiivi', lieichtcii 


i shrove 


sht'iven, »hrirt 


to sliiil, itchlicHtielt 


i fthut 


xhnt 


|[> Hing, «fngcn 


i sang, smig 


snng 


lo Kink. Rltikeii 


i sank, siink 


Bunk 


li> Rii, si»n 


i sat, sale 


Kai 


tu »lay, erschlagen 


islew 


alain 


lu »Ipi'j», srhiafeu 


i Hlept 


ülept 


lo sh'do. glilKrhci) 


i »lid. uVuleii 


.slidden, lud 


to bIjuk, whlinscn 


i ül.-ing, slniitc 


Klllllg 


lo sliiilL, Kchleichen 


i Riaiik, slunk 


sliiiik 


t'i sHt,2Crspalli'ii 


islil 


slit 


lo «mell, riechen 


i snielt 


smcll 


lo smite, werfen 


i fniole, smit 


HNiilleii. umit 


Ui sow, Kä'en 


i sowcd 


sowii. »owed 


lo Kpeak. reden 


i spokc 


Bpoken, fipoke 


(0 flpecd, eilen 


i sp.rf 


.ped 


1« «iiend, vcrthiin 


i spent 


spenl 


lo s()ill, verschüiten 


i fpilled, spilt 


spilled, flpilt 


loi>pin,Rpinn€ii 


i «pan, spnii 


sj.un 


lo spit, speien 


i spil, spät 


spii, spiiten 


lu opiil. »pnllen 


i s|iljt 


split 


lo spread, ausbreiten 


spicad 


spreiid 


lo Kpriiig, springen 


sprang, «pniiig 


ttpnmg 


lo stand, siehen 


i Hlood 


slood 


to Kte^l, Hiehlcn 


i Hiolc 


Stolen 


lo Ntick, »<leken 


i stuck 


sluck 


lo »lin^, sleclien 


i StUMg 


stirng 


lo flink, filinken 


: Niniik. shink 


Mnnk 


to Nlrnw. Htrenen 


i strowed 


Nirown, slrewcd 


lo ulride, »chreiten 


Hlroile, sirid 


stridden 


lo Hirike, ichlaKcn 


Hl ruck 


giriK'k, Ntrickei) 




i Hirniig 


«Irung 


(q Mrip, niiwietieii 


«tript 


»tripf 
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Dingform. 
to strive« i^trebeq 
to swear, schworen 
to sweat, schwizen 
to sweep, fegen 
to swell, schwellen 
to swim, schwimmen 
to »wing, schwingen 
to take^ nehmen 
to leach lehren 
to tear, zerre isscn 
to (eil, erzählen 
to think, denken 
to thrive» gedeihen 
to throw, fitossen 
to thrust, werfen 
to tread, Irenen 
to Wfi'Hh, wasfidien 
to wax, wachsen, 
to wear, tragen 
to weave, wehei| 
to weep, weinen 
to wol, anfeuchten 
to whip, peitschen 
to win, gewinnen 
to wind, winden 
to wis, denken 
to work, arbeflen 
to wil, wissen 
to wrealhe, winden 
to wring, drehen 
to write, schreiben 
te wrilhe, drehen 



MitfergaBgenheit. 

strove, strived 

»wäre, swore 

sweat, sweated 

swcpt, sweeped 

swciled 

swam, swum 

swang, swung 

took 

la Light 

lore, tare 

told 

Ihought. 

ihrove, thrived 

threw 

thrust 

trod 
washed 

4 

waxed 

wore, W£)F.e 

wove 

wept 

wet, wetted 

whipped, whept 

wan, won 

wonnd 

wist 

wronght, worl^e^ 
i wot 

I wrealhed 
i wrung 
i wrote 
i writhed 



Mittelwort. 

strove, striyen 

sworn 

sweaten, sweated 

swepl, sweeped 

swoUiy swelled 

swum 

swnng 

taken« took 

tanght 

tom, tore 

told 

thought' 

throve, t}|plyen 

thrown 

thrust 

trodden, trft4 

washen, washed 

waxen^ waxed 

worn 

woven 

wept 

wet, wetted 

whipped, whept 

won 

wound 

wisl 

wrought, work^4 

wreathen, wrcath^4 
wrung 

written, writ 
yyrithen 
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Unpersönliche Zeitwörter, FRAdi^AlS. 

1) Die Zahl der unpersönlichen Zeitwörter IkI gering. Es 
sind folgende; il neige, es schneit: il gf^ele , es hagelt; il gr^- 
sille, es rieselt; il tonne, es donnert.; il imporle , es liegt dar- 
an; il pleift , es regnet; il »* ensuit , es folgt daraus; iL g^le» 
CS friert; il deg^le , es thaut auf; il s' agit , es gjU ; . ü faut, 
man nuiss ; jl y a , es gib^ 

2) Die Ergänzung von il faut sieht entweder iu der Din^- 
form oder in der MÖglicIikeitsform y also : 

}\ me fallt parier: il faut que ie parle; ich muss reden. 

11 le fallt parier : ii faut qiie tu parles ; du nxussl reden. 

11 lui faut parier: il faut qu' il parle ; er inuss reden. 

]1 nous faul parier : il faut que nous parlions ; wir müssen rechen. 

11 vous faut parier: il faut que \ous parliez, ihr müsset reden. 

II ieur faut parier: il faut qu' ils parlent ; sie müssen reden. 

Völligvergangenheit. 

11 m' a fallu parier; ich habe reden müssen. 

Jl a fallu que je parlasse; ich \\3Lhe, reden mü^seij. 

VorvergaugeDheit. 

11 mT avait fallu parier; ich hatte reden müssen. 

11 avajt fallu que je parlasse ; ich hatte reden müssen. 

Zukunft. 

II me faudra parier ; ich werde reden müssen. 
11 faudr^ fjue je parle; ich werde reden müssen« 

BEDINGÜNGSFOHM. 

11 me faudrait parier ; ich würde feden müsseq. 

II faudrait que je parlasse; ich würde reden müssen. 

MQEGLICHKKITSFORM. 

Qu' il me faille parier ; dass ich reden müsse. 
Qu' il me falliit parier ; dass ich reden niüssle. 

8) 11 faul steht oft ohne Personenheziehung und so kann 
il faat parier sowol hed''uten : man niuss reden , als : ich muss 
reden, du musst reden; er muss reden u. s. w. Die Personen- 
heziehung g**h't meistens aus dem Znsammenhang hervor. 

Ix) II y a , il y avait , il y eul, il y a eu , il y avait eu , 
il y aura , il y anra cp, es gibt oder es hol, es gah , es 
hat gegehen n- s w. wird sehr oft auch als unpersönliches 
y.eilvyorl gebraucht. Per deqtschp ^usdriik : es sind > <is waren 



ERSTB ABTPEILUIY«;. WOItLBRBI. 73. 

(irgendwo) ist besonders durch eben dieses il y a , il y avait m 
übcrsezen, II y a beauconp d^ (^(rangers dans cet hölel« es sind 
viele Fremde in diesem Gasthof. II y avait beaacoup de monde 
aü casino , es waren viele Leute im Casino. 

II y a wird zudem öCters beim Umstand der Zeit gesezt^ wo 
im Deutschen das Vorwort vor steht: li y a pljs de quarante 
ans que la r^volution fraugaise ^clata , vor mehr al» vierzig 
Jahren brach die französisehe Staatsnmwalzung aus. II y a 
deux ans qu' il est mort (oder il est niort il y a deux ans) , er 
ist vor zwei Jahren gestorben. (Das Vorwort avant würde be- 
deuten : bevor als). 

Nicht selten findet man auch die Dingform von il y a : il 
peut y avoi r des erreurs ; il peut y avoir des inconv<^niens. 

5) II fait 9 il faisait, ii fera , es ist« es war » es Ist gewesen 
u. s. w« wird ebenfalls als unpersönlich gebraucht, wenn vom 
Wetter ausgesagt wird , wie es sei. Quel temps fait-il ? II fait 
beau temps , il faisait chaud 9 il a fait froid , il fera du^soleil» 
il fait des Eclairs« il fait sale» crott^ oder de ia boue. "Was 
für Wetter ist es? Es ist schon, es war warm, es ist kalt ge-* 
worden , es wird Sonnenschein geben , es blizt , es Ist schmu- 
zig. 

II fait wird ßuch noch in folgenden Redensarten gebraucht : 
il fait eher vivre ici, hier ist es theuer zu leben. II fait hon 
ici, hier ist gut zu sein, zp wohnen. 

6) II vatit qßieux und il vaut autant , es ist besser , es ist 
eben so gut, gehören auch noch zu den unpersönlichen Zeit- 
wörtern. 

Die erste auf il vaut mieux , il vaut autant folgende Ding- 
form (als Ergänzung) steht ohne de , die zweite dagegen hat de 
vor sich. 11 vaut mieux mourir que de se rendre coupable d' 
nne lachet^ : es ist besser sterben , als sich einer Niederträch- 
tigkeit schuldig machen. 

Unpersönlicke Zeitwörter. ITALIANO. 

Piove, es regnet; grandina, es hagelt; lampeggia, es blizt; 
bisogna , es i.st pölhig ; accade , es tragt sich zu ; importa 9 es 
ist daran gelegen ; fa d' uopo , es ist nt^thig ; fa di nies- 
tieri , es ist nöthig ; nevica , es schneiet ; tuona , es donnert; 
gcla , es friert ; non occorre , es ist unnöthig ; basta , es ist 
genug ; pare , es scheint ; conviene , es schikt sich ; fa caldo , 
eis ist warm ; fa freddq , es ist kaH* 
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Unpersönliche Zeitwörter. ENGLISH, 



It raiiis, es rcgii«;t; it hatls , es hagelt; it lightcns, es 
blizt ; it happcns, es trägt sich 711; it snows, es schneit; ii 
thundersy es donnert; it freezes , es friert; it^s enough , es ist 
genug ; it is hot , es ist warm ; it is cold , es ist k^alt. 



VIERTER ABSCHNITT. 



DAS HÜLFSZEITWORT UND SEINE BEZIEHUNGEN, 





s. 


XXYIII. 






Abwandlung 


der Hütfszeiiwörter. 




Englisch« 


HOlfszeitwörter. 






Gegenwart. 




können 


mögen 


sollen 


WOUCQ 


i can 


i may 


ishall (1) 


i will 


thou canst 


thou mayst 


thou shalt 


thou wilt 


he can 


he niay 


he shall 


he will 


we can 


we may 


we shall 


we will 


yon can 


you inay 


you shall 


VOM will 
they will 


they can 


they may 


they shall 




Verganpenheit. 




i could 


i niight 


i should 


i would 


thou couI()s^ 


thou mightst 


thou shouldst 


thou wouldst 


he could 


he might 


he should 


he would 


we could 


we might 


we should 


we would 


you could 


you might 


you should 


you would 


they could 


they might. 


they should 


they would 


Gegenwart. 


Verg9Q£[cnbeit 


Gegenwart. 


Gegenwart. 




tbon 


sollen 


müssen 


i do 


idid 


i ought 


i must 


thou dost 


thou didst 


thöu oughst 


thou mvisf; 


he docs 


he did 


he ought 


he must 


we dö 


we did 


we ought 


we must 


you do 


you did 


you ought 


you must 


they do 


they did 


they ought 


they must . 



1) Von will und tball igt za merken, dass man zwar beide als Hilfszeitwörter 
der Zukunft gebraucht , doch nicht ohne Untej schied: das erstere «eft immef 
einen eigenen Willen , das zweite melstei^s eine Nothwendigkeit v(ir|ia8. 
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ERÄN^ÄIS 



rai 
tn as 
ila 

QOUS ÜTOOS 

vous avez 

ils ODt 

f avais 
In avaiff 
il avait 
noos avionft 
von» avtez 
ils avaient 

i' eiM 

tqeus 

ileut 

Dous eümea 

vous eüles 

ils euren t 



) aien 

i' avais eii 

i' eas eu 

i* aurai 
|u auras 
>1 aura 

i^ous auron« 
yous aurez 
iU'auroDt 

r aurai eu 
ayei 



ITALTANO. ENGLTSH. 

WIRi'LIGUKBITSPORM. 

Gegeavrart. 



io ho 
tu hai 
egli ha 
iioi abbiamo 
voi avete 



i have 
thou hast 
he has 
we have 
you have 
they have 

HaIbTerg9ngenbeit* 
i had 

thou hadst 
he had 
WC had 
yon h^d 
they had 

Mitrergangenbeit. 
i had 
thou hadst 

he h94 
we had 
you had 
they had 

VOliigrergangeDheit« 

ho avuto i have had 

Torrergaogenheit. 

avevo avutQ i had had 

LängstYergangenbeit. 



eglino haniio 



avevo 

avevi 

aveva 

avevamo 

aveva le 

avevano 

ebbi 

avesti 

ebbe 

avenimo 

avcftle 

ebbero 



ebbi avuto 

avrö 

avrai 

avrä 

avremo 

avrete 

avraono 

avrö avuto 



i had had 

Zokunft. 

i will have 
thou wilt have 
he will have 
we will have 
you will have 
they will have 



DEUTSCH. 



ich habe 
du hast 
er hat 
wir haben 
ihr habet 
sie h^ben 

ich hatte 
du haltest 
er hatt^ 
wir hatten 
ihr hattet 
sie hatten 

ich hatte 
du hattest 
er hatte 
wir hatten 
ihr hattet 
sie hatten 



ich habe gehabt 



ich halte gehabt 
ich hatte gehabt 

ich werde haben 
du wirst haben 
er wird haben 
wir werden haben 
ihr werdet haben 
sie werden haben 



abbi 
abbiate 



Vorzukanft. 

i will have had ich w. geh. haben 

EFEHLSFOUM. 

have habe 

|iaye habet 
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FRAN^AIS, 



que 

J* aie 
tu aies 
il ait 

nous ayons 
vous ayez 
ils aient 



y eusse 
tu eusses 
ileüt 

ijous eussions 
vous eussiez 
ils eussent 



)* aie eu 



y eusse ea 



j* aurais 
tu aurais 
ii aurait 
nous aurions 
vous auriez 
ils auraient. 

y aurais eu 



avoir 



avoir eu 



ayant 
eu 



ITALIÄNO. ENGLISH. 

MOEGLIGHKEITSFORM. 

Gegenwart, 



DEUTSCH, 



che 
10 abbia 
tu abbia 
egli abbia 
noi abbiamo 
voi abbiale 



that 
. i have 
thou have 
he have 
we have 
you have 
eglino abbiano they have 

Mitvergaogeabeit» 

avessi i had 

thou had 
he had 
we had 
you had 
Ihey had 

VöIUgvergangenheit. 

abbia avuto i have had 

Längst Vergangenheit. 

avessi avuto i had had 

BEDINGUNGSFOHM. 
Gegenwart. 



avessi 

avcsse 

avessimo 

avesle 

avessero 



dass 
ich habe 
du habest 
er habe 
wir haben 
ihr habet 
sie haben 



ich hätte 
du hättest 
er hätte 
wir hätten 
ihr hättet 
sie hätten 

ich habe gehabt 

ich hätte gehabt 



avrei 

avresti 

avrebbe 

avremmo 

av raste 

avrebbero 



< 



ich würde hßben 
du wurdest hab. 
er würde haben 
W. würden haben 
ihr würdet hab. 
sie würden bah. 



i would 
th. wonldst 
he would 
we would 
you would 
they would 

Vergangenheit. 

avrei avuto i would have had ich w. geb. hab. 

DINGFORM. 

Gegenwart. • 

avere to have 

Vergangenheit« 

aver avuto to have had 

MITTELWORT. 

Gegenwart. 

avendo having 

Vergangenheit. 

avuto had gehabt 



babefl 
gehabt haben 

habend 
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FRAN^ÄIS. 



je SUIS 

tu CS 

il est 

nous sommed 
vous 6teÄ 
ils sotit 

j' ^lais 
tu etais 
il ^tait 
nous etions 
vous etiez 
ils ^taient ' 

je fus 
tu fus 
ilfut 

nous fümes 
vous fütes 
ils fureiit 

r ai ^16 
tu as ^t^ 
il a ^te 

nöus avons M 
vous avez ^t^ 
ils ont ^U 

1* 



} livais 616 



•» 



) eus 6{6 

je ^erai 
tu seras 
il scra 
nous serons 
vous serez 
ils seroDt 

f aurai 616 

sois 
»oycz 



ITALIANO. ENGLISH; 

WIRKLIGHKEITSFOBM. 

Gegenwart. 



iosono ' 
tu sei 
cgli b 
noi siamo 
voi siete 
eglino sono 



ero 

eri 

era 

eravamo 

eravale 

erano 

fui 

fosti 

fu 

fummo 

fosle 

furono 



sono stato 
sei stato 
h stalo 
siamo stati 
siete stati 
»ono stati 



I am 
thou art 
he is 
We are 
you arö 
Ihey are 
Halb vergangen hdit. 

i was 
thou wast 
he was 
we were 
you were 
they were 

Mitvergao genheit 

i was 
thou wast 
he was 
we were 
you were 
they were 

Voll ig vergan genhei t. 



1 have been 
thou hast been 
he has been 
we have been 
you have been 
they have been 



DEUTSCH* 



ich bin 
du bist 
er ist 
wir sind 
ihr seid 
sie sind 

ich war 
du warst 
er war 
wir waren 
ihr wäret 
sie waren 

ich war 
du warst 
er war 
wir waren 
ihr wäret 
sie waren 



ich bin 
du bist 
er ist 
wir sind 
ihr seid 
sie sind 



s 



VurvergaDgenheit 



ero stato 

Lfingstvergangenheit. 

fui stato i had been 



i had been ich war gewesen 



.sarö 

Sarai 

sarä 

saremo 

sarete 

safanno 

sarö stalo 



Zukunft. 

i will be 
thou wilt be 
be will be 
we will be 
you will be 
they will be 
Vorzukunft. 

i will have been 



ich war gewesen 

ich werde sein 
du wirst sein 
er wird sein 
wir werden sein 
ihr werdet sein 
. sie werden sein 

ich w. gew. 6ein 



BEFEHLSFORM, 
sii be 

^iale ' be 



sei 
- seid 



78 



ERSTE ABTHEIll;!«;. WOATI.EHRI. 



FAAMgAlS. 



que 

je soift 
tu sois 
il soit 

110U8 soyons 
1rotl8 soyez 
iis soieiit 

je fusse 
tu fusses 
üfüt 

nouff rii88ions 
vous fussiez 
iis fusseiit 

j' aie ^16 

j' eusse iX6 



je serais 
tu serais 
il sera'ii 
Actis serions 
voos seriez 
iis seraient 

)' aurais ^i6 
iVi atitttis M€ 
il aurait et^ 
tlous aurions ^t^ 
vous auriez 6\6 
iU auraient M 



avoip €16 
^tant 



ITALIANO. £lNGLISH. 

MCbGLlGHKBlTSFORM. 

Gegenwart. 



che 
io sia 

tu sii (sia) 
egii sia 
noi siamo 
voi siate 
egiiild siano 



jfossi 

fossi 

fosse 

fossimo 

fosle 

fossero 



that 

i be 

thou be 
he be 
we be 
you be 
they be 

Mitrergan gen heit. 

i were 
tbou wert 
he were 
We were 
you were 
they were 



sia State 



VöUi grergaagenheit. 

i liavc been 

Lfläggtrergangenheit. 
fossi stato i had beea 

BtolNGUNGSFOUM. 

(Gegenwart. 



sarei 

saresti 

sarebbe 

saremmo 

sareste 

sarebbero 



sarei stato 
saresti stato 
sarebbe stato 
saremifro stati 
sareste stati 
sarebbero stati 



i would be 
th. woultlst be 
he would be 
we would be 
you would be 
they would be 

Vergangenheit. 



1 would 
th. wouldst 
he would 
WC would 
you would 
they would 

DINGFORM. 
Gegenwart. 

esse^ei to be 

Vergangenheit. 

essere stato to have been 

MITTFXWOHT. 

Gegenwart. 

esse&do heilig 

Vergangenheit« 

itato heeu 



S3- 
fi: 

< 

D 



PJßUTSGIl^ 



dast 

ich sei 
du seist 
er sei 
wir seien 
ihr seiet 
sie scieii 

ich wäre 
du wärest 
er wäre 
wir waren 
ihr wäret 
sie wären 

ich sei gewesen 

ich wäre gewesen 



ich würde sein 
du würdest s^ln 
er würde sein 
wir würden sein 
ihr würdet sein 
sie wurden sein 



ich würde 
du würdest 
er würde 
wir würden 
ihrji würdet 
sie würden 



cn 

CD 
CO 



sein 
gewesen stiii» 

seiend 
gewesen 



EKSta AtTHEIttllrC. WOIlTtElUB. 
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PRÄN^AIS. 


ITALIÄNO. 


ENGLISH. 


DEÜTSCrt. 




Yerneinend. 




je n* ai pas 


]0 tion ho 


i have not 


ich habe nicht 


je ii' avaia pas 


noii avevo 


i had not 


ich hatte nicfht 


je n' eu8 pas 


11011 ebbi 


i hail not 


ich hatte nicht ' 


je u* äi pas eu 


noii ho aviUo 


i have not had 


ich h. nicht geh. 




F« 


igead. 




ai-je 


ho io 


have i 


habe ich? 


as-tu 


hai tu 


hast thou 


hast du t^ 


a-t-il 


ha egii 


has he 


hat er? 


avons-iioUs 


abbiamo noi 


have we 


haben wir? 


avcz-vous 


avete voi 


have yoa 


hal)et ihr? 


ont-iis 


haiiiio egh'no 


have they 


haben sieli 




Fragend ' und Verneinend* 


■ 


n' ai-je pas 


non ho io 


have i not 


habe ich nicht ? 


n' as-Ui pas 


non hai tu 


hast thou uol 


hast du nicht? 


n* a-l-il pa« 


not] ha egli 


has he not 


hat er nicht ? 



FÜENFTKR ABSCHNITT. 



JUXi. 



DAS FÜRWORT UKD SEINE BEZIEHUNG EiN. 





FRAN^AIS, 


D. 
A. 


je 

tne 

me 


N. 
D. 
A. 


nous 
nous 
nous' 



§. XXIX. 

Biegung der Fürwörter. 

1) Verbuiklenc persönliche F&rwörter. 

ITALIÄNO. ENGLISH. DEUTSCH. 

Einzahl. 

io i ich 

va\ me mir 

mi me mich 

Mehrzahl, 
noi we ' wir 

ci (ne) 
' ci (ne)' 



US 

US 



unH 

Ulis 
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frän^ais. 



N. 


tu 


D. 


te 


A. 


te 


N. 


von» 


D. 


von» 


A. 


vons^ 


N. 


il 


D. 


lui 


A. 


le 


N. 


ils 


D. 


leur 


A. 


les 


N. 


eile 


D. 


lui 


A. 


la 


N. 


eile» 


D. 


leur 


A. 


les 


N. 


il 


D. 


lui 


A. 


le 


D. 


se 


A. 


Hi 



N. moi 
G. de moi 
D. ä moi 
A. moi 
Ab. de moi 



ITALIANO. ENGLISH, 


DEUTSCH, 


( 




EinzaltL 






tu 


thou 


du 




ti 


thee 


dir 




ti 


thee 

Mefirzahi. 


dich 




voi 


you 


ihr 




vi 


you 


euch 




v) 


you 

£lnzahl. 


euch 




cgli 


he 


er 




gii 


him 


ihm 




lo (il) 


him 

Mebrzadl» 


ihn 




egiino 


they 


sie 




loro 


thein 


ihnen 




li 


them 

£inzahU 


sie 




ella 


she 


sie 




le 


her 


ihr 




la 


her 

Mehrzahl. 


sie 




elieno 


they 


sie 




luro 


thcm 


ihnen 




le 


them 

Einzahl, 


sie 




egli 


it 


es 




g« 


it 


ihm 




lo (il) 


it 


es 




Zurükkehrebdeä FDrwort. 






6i 


oiie*8 seif 


sich 
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oiie^s seif 


sich 


• 


2) Alleinstehende persönliche FüHrörter. 






Einzahl. 




t 


lo 


1 


ich 


iT. 


di me 


of me 


meiner 




a me 


to me 


mir 




me 


me 


mich 




da me 


from me 


von mir 

' . 4 





BiLSTi ABTHsarna. wobtlkhbi, 
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ftAHrgilS. ITiLlANO. fiNQLISH« DEUTSCH 



N. nous 
G. de nous 
D. h nous 
A. nous 
Ab. de nons 

N. toi 
G. de toi 
D. ä toi 
A. toi 
Ab. de toi 

N. vous 
G. de vous 
D- ä vous 
A. vous 
Ab. de vous 

N. Inl 
G. de lui 
D. k I;u 
A. Ini 
Ab. de lui 

N« eux 
^- d' ew% 
"• ä eux 

A. eux 
^b. d' eux 

N. eile 
G. d* eile 

B. ä eile 
A. eile 
Ab. d' eile 

N. elles 
G. d* elles 
D. ä elles 
A. elles - 
Ab. d' elles 



iioi 

di iioi 
a noi 
noi 
da noi 

tu 

di te 
a te 
te 
da te 

voi 

di vot 
a voi 
voi 
da voi 

egli 
di lui 
a lui 
lui 
da lui 



egiino 
di loro 
a loro 
loro 
da loro 



ella 
di lei 
a lei 
lei 
da lei 

elleno 
di loro 
a loro 
loro 
da loro 



Melirzahl. 

we 
ot* US 
tu US 
US 

from US 

thou 
of ihee 
to theo 
thce 
ifrom theo 

llehrzahl» 

you 
of you 
to you 
you 
iVom Jrou 

JBinzahl. 

he 

of tum 

to him 

hiin 

from him 

Mehrzahl, 
they 

of thcm 
to them 
tlieni 
from them 

Sinzahl. 

she 
of her 
to her 
her 
from het 

Mehrzahl. 

they 
of them 
to them 
them 
from them 



"Wir 
unser 
uns 
uns 
von uns 

du 

deiner 
dir 
dich 
von dir 

Ihr 
euer 
euch 
eucli 
von euch 



er 

seiner 
ihm 
ihn 
von Ihm 

sie 

ihrer 

ihnen 

sie 

von ihnen 

sie 
ihrer 
ihr 
sie 
von ihr 

sie 

ihrer 

ihnen 

sie 

von ihnett 
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KISTE 


ABTBKILDlf«. HVOBTLBHIB. 




rRAN^AIS. 


ITALIANO. ENGLISH. 


DEU'CeCB. 






£iD£ahl. 




N. lui 


cgli 


it 


es 


(;. de hii 


di hii 


of it 


dessen 


I). a Uü 


a hii 


to it 


ihm 


A. lui 


lui 


it 


es 


Ab. lie Uli 


da hii 


from it 

Mehrzahl. 


von ihm 


N eux 


egltdo 


them 


sie 


(;, il' cux 


di loro 


of (hem 


ihrer 


D. a enx 


a loro 


to thcm 


ihnen 


A. enx 


loro 


thcm 


sie 


Ab. d' CHX 


da loro 


from Uicm 


von ihnen 


G. de soi 


di se 


of one's selfs (l) 


seiner 


J). a soi 


a se 


to üne'.s seif 


sich 


A. soi 


se 


one's seif 


sich 


Ab. de soi 


da se 


from one's seif 


von sich 




*) 


Adzeigcndc Beiftirwörter, 
Männlich. (Einzahl.) 




mon (2) 


mio 


my 


mein 


Ion 


tuo 


ihy 


dein 


8on 


suo 


his 


sein 


sou 


suo 


her 


ihr 


son 


fiiW 


its 


sein 


iiotre 


no^tro 


our 


unser 


volre 


vostro 


yoiir 


euer 


leiir 


loro 


iheir 

Hinnlich. (M<hr£uhl.) 


ihr 


met 


miei 


my 


meine 


ten 


tuoi 


«hy 


deine 


869 


suoi 


his 


seine 


.He» 


fiiini 


her 


ihre 


se» 


8110 i 


ils 


seine 


110» 


nosiri 


our 


unsere 


V08 


voslri 


your 


euere 


leurs 


loro 


their 


ihre 



1) One% «elf ist nnbeslininitr als : fo wash one's seif, sich waschen. Sonst 
lauten die zarükkehrenden F&rw&rter im Engtischen also: Einzahl : myself« 
mich ; thyself, dich ; himself, sich (männlich) ; hcrself, sich (weibliclO ; itself« 
sich (sächlich). Mehrzahl: oorsclves, ans; yourselves, euch; themseives, sich» 

2) Alle diesi! anzeigenden BeiftllrwOrter, mit Ausnahme der Italien ischen» 
nehmen bei der Biegung blos dre Fallzeichen an; \ene aber haben nebsl 
dan Fallzeicben aoefa noch das GUednort : ii mio, del mio, al mio« il mio, 
dal mio ik •• w. 



•+:f .■ 
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t^RAN^AiS, 


tTALIANO; 


ENGLISH^ 


DEUTSCH. 




WeibUth 


. (Biozabl.) 




ma 


mia 


my 


meine 


ta 


tua 


Iby 


deine 


sa 


sua 


his 


seine 


sa 


sua 


het 


ihre 


sa 


suä 


its 


seine 


notre 


nostra 


our 


unsere 


totre 


vostra 


your 


euere 


leur 


loro 


Iheir 


ihre 


• 


Weiblich. 


(Mebrzahl.) 




mes 


mie 


my 


meind 


tes 


tue 


thy 


deine 


ses 


sue 


his 


seine 


ses 


sue 


her 


ihre 


ses 


sue 


its 


seine 


nos 


hbürä 


our 


unsere 


vos 


tostri^ 


your 


euere 


leurs 


loro 


their 


ihre 




h) Anzeigende DingfbmOrter» 




• 


Mäonlich 


. (Einzahl.; 




le mien 


il mio 


mine 


meinig 


^e tien 


il tuo 


thine 


deinig 


le sien 


il suo 


his 


seinis 


^6 sien 


• 

il suo 


hers 


ihriß 
seiiiffi^ 


fe sien 


il sno 


its 


Je ndtre 


il nostro 


ötirs 


unsrig 


'6 vdlre 


il voslro 


yortrs 


eurig 


le leur 


il loro 


thefrS 


ihrig 


1 


Minnlicb. 


(Mehrzahl.) 




i miei 


mine 


meinig 


le» tieiis 


i tuoi 


thinfö 


deinig 


Jes gieds 


1 ^böi 


his 


seinig 


les siens 


i suoi 


hers 


ihrig 


leg siens 


i suoi 


its 


sein ig 


les n^lres 


i nostri 


ours 


unsrig 


les vötres 


i vostri 


yours 


eurig 


tes ienrff 


i loro 


theirs 


ihrig 




WeJbKch 


. (Einzahh) 




la mienne 


la mia 


mine 


meinig 


la tienn« 


la tua 


thine 


deinig 


la sienbe 


la sua 


his 


seinig * 


ta sienncf 


la sua 


hers 


ihrig 


la sieilne 


la sua 


its 


seiniK 


la nötre 


la nostra 


oursr 


tinsrif^ 


la v6tre 


, la Yostra . 


.jQ^t$ 


ihrig *^ 


la leur 


la lörör 


tbeiri 



8i 


KkVfE AftTHEILl'Kti. WURTLCHRR. 




FRAN^AIS. 


ITALIANO. KNGLISH. 


DEUTSCH. 




Weiblich. (Mehrzahl.) 


. 


\e% niieiines 


Ic filie niiiie 


mcini^ 


ic» lieiiiics 


le Um thiiie 


(leiiiig 


les sieiines 


le MIO his 


sein ig 


leK hieiines 


le sue liers 


ihrig 


Ics sieiines 


le siie its 


sein ig 


Ich iiotres 


Ic noslre oiirs 


unsrig 


Ic» V 61 res 


le voslre yonrs 


enrig 


les leur» 


le loro Iheirs 

5) Hinncisobde Bcinimörlcr. 
Männlich. (Einzahl.) 


ihrig 


ce (1) 


questo tliis 


(lieser 


ce 


qncllo (2) that 

Männlich. (Mehrzahl.) 


jener 


ces 


quesli tliesc 


diese 


ees 


quellt Ihosc 

Weiblich. (Einzahl.) 


jene 


cette 


quesla thU 


diese 


ccUe 


quella Ihat 

Weiblich. (Melirzahl.) 


jene 


cc» 


quesle these 


di«se 


ces 


quelle tliose 

6) Hinweisende Dingfür» öfter« 
Männlich. (Einzahl.) 


jeue 


celui (3) 


questo this 


dieser 


cchii-ci 


coslui . this 


dieser 


celul'la 


colui Ihat 


jener 


celui 


colui he that 

Männlich. (Mehrzahl.) 


derjenige 


ceux 


questi thesc 


diese 


ceiix-ci 


cofttoro these 


diese 


ceux-lä 


coloro those 


jene 


ceux 


coloro they that 
Weiblich. (Einzahl.) 


diejenigen 


Celle 


questa this 


diese 


celle-ci 


co8tei this 


diese 


celle-lä 


colei that 


jene 


Celle 


colei shc that 


diejenige 



i) Tor MDem Stimmlaut oder einem stummen h schreibt mfto cet. 
S) Auch cotesto « cotenta , cotesti , cotesle uod cotettui , cotestei » co* 
ttttoro. 

1) Utei t cd« f 9» : dieses » |^örtn aucb zo cKestr Klasst. 
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FRAN^AIS. 


ITALIANO. 


ENGLISH 




Weiblicli. 


(MehrMhl.) 


Celles 


q liest c 


these 


celles-ci 


cosloro 


tlieso 


cellcs-la 


coloro 


those 


Celles 


culoro 


they that 



DBUTSCH. 

diese 
diese 
jene* 
diejeiiigen 



N. qui ' 
G. He qui 
D. ä qui 
A* quL 
Ab. de qui 

N- qni 
G. (le qui 
B. ä qui 
A. qui 
AI). (le[qui 
Quoi 



was 



7) 

lequcl 

duquel 

aiH|uel 

lequel 

duquel 

Icsquels 
deiiquels 
auxquela 
(esquels 
desquels 
; de quoi 



N, 11 quäle 
G. del quala 
D. al quale^ 
A. il q.iale 
Ab. dal quäle 

N, i quali 
G. doi quali 
D. ai quali 
A« i quali 
Ab. dai quali 



N, who 
G. whose (1) 
D. to wbom 
A. whom 



FRANCAIS. 

BezQglibhe Fürwörter. 
Einzahl, 
laquelle 
de laquelle 
ä laquelle 
laquelle 
de laquelle 

Mehrzahl« 

leftqnelles 
desquelles 
auxquclles 
lesqiielles 
desqucllcs 
, wovon ; a quoi , 



der , die , das 
dessen, dereu, des . 
dem, dep, dem 
den Y die , da» 
V. dem 9 der, dem 

die 
derer 
denen 
die 

vuu denen 
wozu. 



la quäle 
della quäle 
aUa qunle 
la quäle 
dallu quäle 

le quali 
delle quali 
alle quali 
le quali 
dallc quali 



ITALIANO. 

Eiozahl« 

chq 



che 

Mehrzahl. 

che 



di evtl 
a cui 
cui 
da cui 



che 



di CHI 
a cni 
cui 
da cui 



der , die 9 das 
des8en,deren,des, 
dem, der, den» 
den, die, das 
V. dem, der, dem 

die 

deren 

denen 

die 

von denen 



ENGLISH. 

Einzahl und Mehrzahl* 
which that 

of which of that 

to which to that 

which that 



Ab. from whom from which from that 



"What , was ; ol* what , wovon; to wbat , wosu«. 

i) .Anch of whonl. Uehrigeos bezieht sich who hlot auf 
auf leblose Dinfe und that auf di^^sa und jene. 



der, die, das 

dessen, deren, dessen 
dem, der, dem 
den, die, das 
V. deni»derf dem 



!■ 

} fThicH 



"•■' ». 



HS 



EKA^i^AlS. 1T4U490. EITCLISB. OBOTSiCIl. 

7; 



q^i (l) Chi libo wer? 

Icquei qtiale whith welc 



qiioi 



8) Ffafende Beäf&rfrOrter. 



.? 



quel (quelle) quäle w)iicl| wekher, welfdie? 

qu«l etie wbat welches? 

Unbe$limnUe Fürwörter. FRAK^AIS. 

Qui^lqii* Uli 9 jetitand, irgend einer; aueiio, keiner; obactio, 
SeAGTf iAiHi\iia^ \*Ai'.r'^ iitil, keiner; quclque, irgend ein; certaio, 
uU^ gum^i^at i V autre ^ der andere; V un Taiitre, V une l'autre, 
itiwtwUr; aiilnii 9 andere; ou , man; plusienrs , mehrere ; la 
pUi\r4rif die ttwtnU*u; |>erjionfie (ne), niemand; rien (ne), nichts; 
fei, Mokherf nianchcr ; tout , all, ganz, jeder; m£me 9 selbst; 
Ic mdnie 9 der nämliche; quiconque, wer immer; queloanqiH)^ 
irgf^iid ein. 

Unbestimmte Fürwörter. irjLIJNO. 

1) Allri t Hovlül alM ; allr' uonio , eine andere Person , ist 
npf im M'eHull gehrüuchHrli, 

Allriil, ein Anderer; Andere; wird nur von Personen ge- 
hraiiehl. Die Fallxeicben können vor altrui auch weggelassen 
^ftfdlJM* ' ^^^^ allrui« oder gii alltui casi, oder i casi di f|ltrvi|; 
1* AJlrul Capriccio I ü Capriccio d* altmi ; non far male af|truJ9 

AUio, anderer. 

3) Ogui, jeder; nur in der Einzahl gebräuchlich ; ciascuDOi 
CluNi'htuluno , ogiiuuo ; joder. 

Die xwei uriilern Hjud OingfürwHrterundBeifurwÖrter engleicl^; 
da« drilto aber ist nur üingf^rwprt alkMi). 

S) Qualunquo. quasisia, qualsivoglia , wer immer; checches- 
fiia » Wtt« iiumor ; chluuque , chicchessia , cht che si sia , wer 
lumier an auch sei. 

A> 1/ uno o r altru « fker eine und der andere; 1- un l^al- 
IrOft «linaiider. 

h) tttutOf cotanto, so viel; altrcttanto, eben so viel; aleuuö, 
HIMllcunu« quatcheduno, irgendeiner. Jemand; cei Inno, |ahufO> 
pUk Ct^wiiuMsr, Jemand; alquanlo^ etwas; tntio, all^ game; qua!- 
pht ^ einiger ^ • > es« 

■^— -* *~ 

fc wxlif Fllir»üri«r babra dtcwUx BtrnuK, nie dk bcdg- 



6) tale , cotalc, solcher, solche 9 solches; 11 tale ^ dcr^und 
der; iiissuno , iiiuno, veruiio , nullo, Nicinaiid, keiner; iiiente , 
uulla , nichts. 

7] Ambo y beide (männb'ch) ; ambe^, beide (weibUcli) , am« 
bedue , amendue , entrunibi , e 9 beide. 

Unbestimmte Fürwörter, ENGLISH. 

Several , manche; wluchever, wer immer; anything:, etwas; 
every one , jedcruian ; liltlc , wenig; nothing, nichts ; all, all , 
ganz; anybody, jemand; cach , jeder; eather, einer von beiden; 
everybo<iy , jedermann; everything , jede Sache; many^ viele, 
iiobody , niemand ; none , keiner ; one , man , einer ; oncano- 
ther;, einander; oHiers, andere; some{, etwas, einige; some one, 
jemand ; sumelliing , etwas ; whatever , was immer ; whocver , 
wer immer; anolher , ein anderer; a Single oue , ein einziger; 
few, wenige; any, irgend ein ; both , beide; eacholher, einan- 
der ; every , jednr ; everyone , jedermann ; much , viel ; most , 
die meisten; no one, niemand ; not any, keiner; the one ^ der 
eine; Ihe other, der andere; neither, keiner von beiden; some« 
body , jemand ; no , kein ; such , solcher. 



SECHSTER ABSCHNITT. 



UMSTANDSWCERTEß. 

Umstandswort der Wei$e. FRAN^AIS. 

Vom Eigenschaftswort wird durch Hinzutugung des Form- 
worts ment d«is Umstandswort der lYeise auf folgende Art gebildet. 

1) Wenn das Eigenschaftswort mit einem Stimmlant aus- 
lautet, so wird ment gleich angehängt; poli, poliment, höflich; 
ing^nu , ingenument , offenherzig ; modeste , modestement , be- 
scheiden ; sens^ , sensement , verständig; ais^, aisdment , leicht. 

Das stumme e nach ai und u , das man vordem schrieb , 
bleibt nunmehr weg , wird aber durch das Dehnzeichen crsezt 
in folgenden Wörtern : gai » gatmeot 9 fröhlich ; oru j crüment , 
roh ; nu , nümeut , nakt. 



88 91^^ i»TI|EIE.tJI«. II^Qi^TUitl«, 

Bei foii , mou , nouveau , beau wird ment der weiblinben 
lÜMduiig angehängt : follement , mollemciit , bellenieiit» 

Bei einigen bekommt das slumme e ein TonziMcbon : aveugle, 
aveuf^lcment 9 blindlings; commode, commodement , bequem; 
conlormc , conformement , gcnjäss ; t^norme , ^normement , un- 
geheuer; opinidtre, opiniätrenient , hartiiäkig; uniforme, unifor- 
mrment , gleichrdrmig. Ans impuni wird impunt'^ment , unge- 
ijtraft ; und aus trailre, traitrensement , verrütherisch. 

2) W^cnn das Eigensciiaflswort mit einem Mitlaut auslautet, 
90 wird ment der weiblichen Endung hinzugefügt : grand « grande, 
graudoment 5 gross; franc , franchc , franchcment , freimülhig; 
loug, Ipngue, Ipnguement , lange ; heureux ; heureuse, henreuse- 
picnt 9 glüklich ; doux ^ doucp , doucemqnt, sanft; uaiflf naive^ 
iia'ivemeDt , unbefangen. 

pie nr)it ant und eut auslautepden E^igenschaftswÖrter ver- 
wandeln diese Endlaute in amment und emment ; cpnstant , con-^ 
$!amment , beständig; prudent , prudemment , klug. 

Nur lent, langsam^ und present ^ gegenwärtig, machen hie- 
von eine Anspahiific : lentemeut ^ presenlement. Gentil» artig 9 
jial gcnliment 

Einij;c mit einem Mitlaut auslautenden Eigenschaftswörter 
betonen das stumme e der weiblichen Endung ; commun, com- 
munrment , gemeiniglich; importun ^ importunement , lästig; 
confus , confnsement , verworren ; diffus , diffusement , weit- 
schweifig ; cxpr^s, expressement , ausdrüklich ; obscur , obscu- 
r<^ment , dunkel; pr«^cis, precisemenl, genau; profond , profpnd^- 
incnt , tief; prpfqs , proius(fment , verschwenderisch. 

Incessamtnent , auf der Stelle ; notammcnt , vorzüglich ; nul- 
tamment, nächtlicher Weile; pr^cipitamment, eilends; sciemnient, 
wissentlich; insciemc|ient , ohqc \V'issen ; sinfl aus veralteten Ei- 
genschaflswörtern gebihlet. 

3) Die vom Eigenschaftswort gebildeten Umstandswörter 
haben dicselhen Vergleichungsstufen wie die Eigenschaftswörter: 
poliment , höflich; plus poiiment , höflicher; le phis poliment, 
am höflichsten; prudemmont, klng ; plus prudcmihent, klüger; 
le plus pi'udemmcut , am klügsten, 

i\) Das zur dritten Steigerungsstufe gehörige Gliedwort bleibt 
weg, wenn das zum Dingwort gehörige Gliedvyort nach jenem 
wiederholt werden muss : la lettre la plus nettemcnt ecrite , der 
unter allen am niedlichsten geschriebene Brief; les natious les 
plus anciennement polic<^es « die Völker^ die am frühesten eine 
Verfassung halten. 

5) Man trifft die dritte Stufe bisweilen mit an an : au plus 
vflc , am schnellsten , aufs schnellste. 

6) Ein mit so verbundenes Umstandswort , auf das als mÖ^ 
" .j^ f''ch fö'gf 9 W>r^ i"i Fr;^njcö»ischen durch dh dritte Steigerung«^ 
■#••■" 
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«tufe aiisgcdrükt : j* cx^cuter.ii vos ordres le plus ponctucllcment 
qu' il me sera possible, ich werdo ihre Befehle so genau als mög- 
lich ausrichten. 

7) Unregelmässi^ gesteigert werden folgender 
Bien , mieux, le mieux gnt • hesser, am besten. 

Mal, pis , le pi» AcWeclit, 8chlecliter,j>m8ch|echtc»tcn. 

Pen , mohm , le moiris wenig, weniger, am wenigsten. 

Beaucoup , plus, le plus viel , mehr, am meisten. 

Taut mieux, desto hesser, vim «o besser; l«uil pis, desto 
schlimmer» 



§. XXXL 

Umstandswort der Weise. ITALIANO. 

Im Italienischen bildet man vom Eigenschaftswort auf fol- 
gende Wqlse das Umstandswort : 

1) Dem weiblichen Endlaut des Eigenschafksworfs wird mente 
angehängt: sinccro , sincera , sincerameute , aufrichtig; felice , 
felicemente 5 giükiich ; pari , parimente » gleichfalls. 

3) Die mit le und re auslautenden EigenschaftswÖrtor wer- 
fen das e weg und dann nehmeri sie das mente au : facile , fa- 
cilmente , leicht ; civile , civilmente , höflich. 

3) Sehr oft wird im Italieni.^ehen das Eigenschaftswort selbst 
als Umstandswort gebraucht : parlar chiaro , a)to , basso , deut- 
lich , laut , leise reden ; guardar flsso , starr ansehn. 

li) Gesteigert werden die vom Eigenschaftswort gebildeten 
Umstandswörter gleich wie jene: presto, • geschwind; piü presto, 
geschwinder ; il piii presto , oder al piü presto , am geschwin- 
desten ; felicemente , piü felicemeute ; il piü feUcemente , oder 
9I pih felicemente. 

5) Unregelmässig gesteigert werden folgende : 
MoUo ; piü , maggiormente ; il piü , al piü ; moltissimo. 
Viel ; mehr ; am meisten ; sehr viel. 

Poco ; meno ; il meno, al meno; pochissimo« 

Wenig; weniger; am wenigsten; sehr wenig. 

Bene ; meglio; il meglio ; beiiissimo. 

Gut; besser; am besten; sehr gut. 

Male ; pcggio ; il peggio ; malissimo. 

Schlecht j ärger ; am ärgsten ; sehr arg. 



.^' 



^ 
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Umstandiwort der Weise, ENGLISH. 

Im Englischen "werden vom Eigenschaftswort und Mittel- 
yiovi die Umstandswörter durch Hinzufügung von ly gebildet: 
great , greally » gross ; high » highly ^ hoch ; affccted , affectcd- 
ly 9 gerührt ; former , fonnerly , früher , vordem. 

Bei dieser Bildung ist aber Njchstehcndcs zu merken : 
i) "NVcnn das Etgensohaflswort mit ie auslautet und diesem 
geht ein Mitlaut voran, so wird das e in y verwandelt: uoble , 
uobly ; edel ; able , ably , fähig. Auch fcrtile macht fcrtily. 

2) Lautet das Eigenschaftswort mit ue aus , so wird das e 
meistens weggelassscn : true , truly , wahrlich. Ebenso bildet 
whole, wholly , gänzlich, 

3) Lautet das Eigenschaftswort mit y aus, und es steht ein 
Mitlaut davor, so wird dieses y in i verwandelt: 4ngry , zornig; 
angrily. Einsilbige Eigenschaftswörter dieser Art pflegen das y 
beizubehalten : t»ly , fichlau ; slyly ; dry , troken ; dryly. 

li) Lautet das Eigenschaftswort mit zwei 1 aus, so wird blos 
y dazu gesezi : füll, ganz; fuUy ; dull , stumpf; dully. 
^^^. 5) Diejenigen Eigenschaftswörter, die schon mit ly auslauten, 
dürfen nicht durch Hinzusezung eines zweiten ly in Umstand»- 
VirÖrter verwandelt werdeq , obgleich einige Schriftst<3ller dagegen 
sind. Man muss in diesem Fall den Begriff umsclireiben : he 
spoke to me in a friendly manner ^ er «prach mit mir freund-^ 
schaftlich ; she sang in a heavenly manncr , sie sang himmlisch. 

6) Auch einige Dingwörter können durch Hinzusezung vofi 
ly in Umstandswörter der Zeit verwandelt werden : daily , täglich, 
von day ; hourly , stündlich » von hour ; montbly , monatlich , 
von month ; yearly , jährlich , von year. 

7) Auch gibt es Umstandswörter des Ortes, die durch Hin'* 
zufügung von ward oder wards an ein Dingwort gebildet werden: 
homewards, heimwärts, vonhome; wiudward, gegen den 'Wind, 
von wind ; southward , südwärts , von south. 

8) Die Umstandswörter werden im Englischen auf dieselbe 
^eise gesteigert wie die Eigenschaftswörter; die Steigerung mit 

er imd est kommt jedoch seltener vor : often , oft; oftener , of- 
tenest; soon ^ bald; sooner , soonest ; early , frühe; earlier, 
carliest. Gewöhnlich steigert man mit more und most : favou^ 
rably 9 günstig ; more favonrably , most fuvourably. 

9) Unregelmässig gesteigert werden folgende ; 

'Well 9 wohl ; heiter , besser ; best « am be.sten. 

111, übel ; worse , schlimaier ; worst,am schlimmsten, 

Much i viel ; more , mehr ; most . am meisten. 

Little 9 wenig ; less , weniger ; least , am wenigsten i 
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§. xxxm. 

Vmttandtwurter des Ortes und der Zeit, 



FRANgAIS. 
oh 

ICI 

lä 

partout 

ailleurs 

quelque part 

uullerp^r^ 

d' oü 

d* ici 

de lä 

d' aiileurs 

oü 



ITALIANO. ENGLISH. 

i) Uin»ttDddW#n«r dr« Ortß^. 



dove , ove 
qiii, i\\\^ 
lä, colä 
dappertulto 
altfuvü 



where 

liere 

there 

eviTywherc 

cLscwhere 



in qnalcheluogosomewhere 
in nissqiT hrogö yo^rhere 
onde, donde ^^hence 

hence 
thence 



quinci 
di lä 
altronde 
dove 



ici 9 de ce cöt6 qni ^ qua 



elsewhere 
'where/whUber ^xihin 



DEUTSCH. 

wo 

hier 

dort 

ühorall 

aiiJcrhwo 

irgendwo 

uirgends 

woher 

von hier 

von dannen 

anderswo 



lä 
aiileurs 

quand 

^ präsent 

aujourd*hui 

hier 

avant-hi6r 

demain 

au soir 

tard 

tantöt 

toujours 

tous les jours 

r autre jour 

rarement 

8ouvent 

quelquefois 

^atifi 



quivi 
altrove 



hitber 

thither 

elsewhither 



2) Umstandswörter der Zeit, 
quando 
adesso 



oggt 
jeri 

domani 
^di sera 
tardi 

ora » fra poco 
sempre 
ogni giorno 
1' altro giorno 
di rado 
spessQ 
talvolta 
giä 
per teippo 



when 

now 

to-day 

yesterdßv 

thc day böfore y. voi'gestern 

to - morrow morgen 

in Ihe evening 

late 



hieher 

dorthin 

anderswohio 

wann 
fezt 
beute 
gestern 



hy and by 

always 

every day 

lately, newly 

seldom 

pften 

80inetini<S9 

alrcady 

carly 



abends 

spät 

b^ld 

ininner 

taglich 

neulich 

selten 

oft 

manchmal 

schon 

frühe 



§. XXXIV. 

Formwörter der Bejahung und Verneinung. 



pui 

en effel 



«1 

in fatti 



yes 
ipdeed 



in der That 
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rRAN^AIS. 


ITALIANO. 


ENGLISH. 


DEUT$r.B. 






Einzahl. 




N. lui 


cgli 




it 


es 


<;. de lui 


di bii 




of it 


dessen 


I). a Uli 


a Ini 




to it 


ihm 


A. I«i 


lui 




it 


es 


Ab. lie Uli 


da lui 




from it 


von ihm 






Mehrzahl. 




N enx 


egltdo 




them 


sie 


(;, il' cux 


di loro 




of (liem 


ihrer 


I). ä enx 


a loro 




to them 


ihnen 


A. CHX 


loro 




thcni 


sie 


Ab. d' enx 


da loro 


1 


from Ihcm 


von ihnen 


G. de soi 


di se 




of one's selfs (l) 


seiner 


1). a soi 


a se 




to üiie's seif 


sich 


A. soi 


sc 




oiie's seif 


sich 


Ab. de soi 


da se 




from one's seif 


von sich 




*) 


Adzeigcndc Beinirwörter. 








MSnnlicl: 


1. (Einzahl.) 




mon (2) 


niio 




my 


mein 


Ion 


tuo 




ihy 


dein 


8on 


sno 




his 


sein 


so» 


suo 




her 


ihr 


son 


sno 




its 


sein 


iiotre 


no^tro 




onr 


unser 


votre 


vostro 




yoiir 


ener 


leiir 


loro 


ilinnlich. 


Iheir 

(Mehrzahl.) 


ihr 


met 


miei 




niv 


meine 


tes 


tuoi 




thy 


deine 


ses 


suoi 




his 


seine 


.Hes 


siioi 




her 


ihre 


ses 


snoi 




ils 


seine 


110» 


noftlri 




üiir 


unsere 


vos 


vosiri 




yonr 


euere 


leurs 


loro 




their 


ihre 



1) One% «elf ist nnbeslininit, als : fo wash one's seif, sich waschen. Sooft 
lauten die zar&kkehrenden F&n/v(h'ter im Englischen also: Einzahl : mjself« 
mich ; thyself, dich ; himseif, sich (männlich) ; hcrself, sich (weiblich^ ; itselfy 
sich (sächlich). Mehrzahl: oorsclves, ans; yourselvKS, euch; themselves, sich« 

2) Alle diest! anzeigenden BeiftllrwOrter , mit Aasnahme der italienischen» 
nehmen bei der Biegung blos die Fallzeichen an; jene aber haben nebit 
dan Fallzeicben aoefa noch das GUednort : ii mio, del mio , al raio^ il mio\ 
dal mio ik •• w. 
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9S 



viiigt 

vin^t-un 

vingt-dcnx 

>iiigt-lrois 

trciite 

qiiuraole 

ciiiqtiaiite 

soitaiite 

süixanle-dix (1) 

qiiatre-vingt 

qiialrc-viiJgt-dix 

Cent 

deiix cciit 

niillc 

dix niille 

ceut inille 

Uli uiillion 



ventf 

veiit' uno 
vciili due 
veiiti Ire 
treula 
quaranta 
cinqiianla 
scssanla 
settanta 
ottania 
nonuiita 
cculo 
dne ccnto 
millc 

dieci niila 
cenlo inila 
Uli miilione 



twenty 
twenly one 
twenty Iwo 
twenty Ihrje 
thirty 
forty 

fifty 

sixty 
sevcnty 
eighly 
ninefy 
hiindrcd 
two hiindred 
thousand 
ton thousand 

buadred thousand 

a million 



le premfer il 

Ic secund il 

le troisi^nie il 

le quatri^nie il 

le cinqui^me il 

le 8ixi^ine 11 

le septi^'Oic il 

le huiti^me 1* 

le neuvi^me il 

le dixi^me il 

le onzi^uie 1' 

le doozi^nne il 

le treiziöme il 

le qiiatorzi^nie il 

le quinzieine il 

le seizi^nie il 

le dix-Hcpti^me il 
le dix-huili^me il 
le dix-neuvi^me,' il 

le viugtifeme il 

le vingt-uni^roe il 

le ▼iogt-dcDzi^me il 

le Irenti^nie il 



primo 
secondo 
. lerzü 
quarto 
quiuto 
8eslo 
üettimo 
ottavo 
nono 
deciaio 
undecimo 
duodeeimu 



2) Ordnangszuhleo. 

thc first 
the sccond 
the third 
the foiirlh 
the fifth 
the sixth 
the seventh 



the eighth 



the ninlh 
the tenth 
the eleventh 
the twelflh 
dccimo terzo the thirleenth 
decinio quarto the fourteenth 
decimo quinto the fifteenth 
derimo HeHto the 8ixteenth 
decimusettimo the neventeenth 
decimo ottavo the eighteciith 
decimo nono the nineteenth 
vcnte^imo the twentieth 
ventes. primo the twenty Hrst 
ventes. Hec. the twenty sec. 
trentesimo the thirtieth 



zwanzig 

einundzwanzig 

zweiutidzwanzig 

dreiundzwanzig 

drcissig 

vierzig 

fünf/ ig 

scehsztg 

sieheuzig 

achtzig 

neunzig 

hundert 

zweihundert 

tausend 

Zell n lausend 

hunderttausend 

eine Million 



der erste 
der zweite 
der dritte 
der vierte 
der fünfte 
der sechste 
der sieheute 
der achte 
der neunte 
der zehnte 
der eifle 
der zwölfte 
dar dreizehnte 
der vierzehnte 
der fiinfzt;hnte 
der sechszehnte 
der siehzehiite 
der achtzehnte 
der neunzehnte 
der zwanzigste 

d. einundzyranzigMte 
d. zweiundzwanzig. 

der dreissigste 



i) Die Zahlwörter; leptante, siebzig, holtantf (octante) , achtxif, 
■OMiit« 9 ntonug, und nur im litchnen Ikblldi« 
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FRANgAIS. 


ITALIANO. ENGLISH. 

Weiblich. (Mehrzahl.) 


DEUTSCn. 


les rniennes 


Ic mie niiiie 


nieinii; 


1(>» lieiincH 


le lue tliiiie 


(leiiiig 


les sieiincs 


le »HC his 


sein ig 


leK .siciines 


le sue liers 


ihrig 


les hieiiues 


le sue ils 


seiiu'g 


IcR nötres 


Ic noKtre ours 


unsrig 


Ic» V 61 res 


le vostre yuui-s 


einig 


lefi leurs 


le loi'o llieirs 

5) Hinneisobde Bein'imörlcr. 
Männlich. (Einzahl.) 


ihrig 


t^e (1) 


questo this 


(lieser 


ce 


quelio (2) that 

Männlich» (Mehrzahl.) 


jener 


ce» 


quesli tliesc 


diese 


ees 


quellt thosc 

Weiblich. (Einzahl.) 


jene 


cette 


quesla thU 


diese 


cctte 


quella that 

Weiblich. (Mehrzahl.) 


jene 


ces 


queste these 


di«se 


ces 


quelle those 

6) Hinweisende Dingfürwörter* 
Männlich. (Einzahl.) 


jeue 


celui (3) 


questo this 


dieser 


cchii-ci 


coslui . this 


dieser 


celul'lä 


colui that 


jener 


celui 


colui he that 

Männlich. (Mehrzahl.) 


derjenige 


ceux 


questi these 


diese 


ceiix-ci 


costoro these 


diese 


ceux-lä 


coloro those 


jene 


ceux 


coloro they that 
Weiblich. (Einzahl.) 


diejenigen 


Celle 


questa this 


diese 


celle-ci 


costei this 


diese 


celle-lä 


colei that 


jene 


Celle 


colei shc that 


diejenige 



i) Tor MDem Stimmlaut oder fanem stummen h schreibt man cet. 
S) Aocb eotestOf cotenta , cotesti, cotetle und cotestui , cotestei» €0< 
ttttoro. 

1) ilcci 9 c«la y 9« : dieses » gcbörtn aucb zo ^eitr Klasse. 
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royaunie est large de deux cents da noft lieiies et long de trois 
ceuls ; nous partimcs dcux cents. 

3) Statt mille schreibt man in der Jahrszahl nur mil : en 
mit trois>ceiit huit , eu mil hutUcent qnatorze (1). 

h) Selten wird ein Formwort vor onze und onzi^me abge- 
kürzt ; man sagt lieber: le onzi^me aU : V onziöme» folglich : 
du onzi^me 9 au onzi^me ; de onze enfans; Ebenso darf man 
vor onze das s des Glied worts nicht aussprechen. ?9ach dem t 
hingegen macht man die gewöhnliche Verbindunii; ; ils ^laicnt 
onze ; il y cn avait onze (ij. Das Zahlworl beide wird im Fran- 
zosischen übersezt durch les dcux, tous les deux, tous deux, 
r un et I* aulrc (3). 

5) Man trifft im Franzosischen das Zahlwort un zuweilen 
mit dem Gliedwort an , wo man im Deutschen keines sczt ; diess 
ist der Fall, wo theils ein Name vorangeht, Iheils eine Zahl folgt, 
oder doch leicht 'ersezt wird : Thaies 6lii\i V un des sepl sage« 
de la Gr^ce ; Numa est V un des sept rois de Rome ; Thalief 9 l' 
une des iMuses ; hingegen : violä un des plus grauds rois. 

6) Der Gebrauch der Mehrzahl des nach vin^t et un fol- 
genden Dingworts siegt immer mehr über den Gebrauch der Ein- 
wahl : Yingt et un chevaux « eher als: vingt et un cheval. Hin- 
gegen : les mille et une nuits , les mille et un jours , les mille 
et un Souvenirs. 

7) Bei Angabe der Tage gebraucht man im Franzüsisched 
die Grundzahlen: le sept Avril^ der siebente April; le quatre 
Juillet ; der vierte Julius. Le vingt de sa ma'adie« Bisweilen 
sezt man de vor den Namen des Monats: le deut de Mars, der 
zweite März. 

Nur der erste wird durch premier gegfeben : le premier Aoüt^ 
der erste AuguKt. 

8) Vierzehn Tage wird durch quinze jours übersezt. Ein 
Vierteljahr helsst trois mois , ein halbes Jahr six mois u. a. w. 
Ferner heisst zwölf Ühr midi , zwölf Uhr Nachts minuit. 

2) OrdnungszahlinrÖrter. 

1) Die Ordnungszahlwörter werden auch zu Bruchzahlen 
gebraucht : un cinqui^me 9 un sixi^me 9 ein Fünftel < ein Sechs* 
tel. Ausgenommen sind: un denii , un tiers, un quart , ein 
Zweitel 9 ein Drittel , ein Viertel. 



>mm 



1) Im Jahr wird anch ofi übersezt darch (' an. 

2) Enfre quatre yenx spricht man eortre quatres yeux atfs ; Einige schreiben 
CS ; entre quatr* yeux ; Andere entre quatre-s-yeux. 

3) Nach r un et V antre findet man das Zeitwort bald in der Einzahl 
bald in der Mehrzahl ; doch wird diese vorgezogön : V un et 1* antre tont ret- 
pectKblw«- ■ ■'* 
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)) Wo man im Deutschen das Ordnuug;szahlwort ^ efn iwei» 
ter, als Beifügung eines berühmti*n Mannes serJ « da gebraucht 
man im Französischen im autrc : c* est un autrc C^sar , un äutre 
Hercuie. 

3) Le deuxi^rae unlerscbeidet sich von le second dadurch « 
dass es nur da gebraucht werden kann , wo eine Reihenfolge an- 
zunehmen ist. So kann man nur von einem Werke , das mehr 
als zwei Theile hat 9 sagen : le deuxi^me tome ; macht es gerade 
zwei Theile aus , so sagt man : lo second tome. 

ix) Besteht im FranzÜsischen eine Ordnungszahl aus mehren 
Zahlwörtern y so wird nur das lezle als Ordnungszahlwort gebo- 
gen : le cent qualre-vingt-unieme , der hundert ein und acht- 
zigste ; le quatre-vingt dix-huiti^mc ^ der acht und neunzigste. 



§. XXXVIL 
Bemerkungen über die Zahlwörter. IT ALU NO. 

i) GiundtabtwÖiter« 

1) Mille hat in der-Mehrzahi mila : dieci mila zecchini ^ 
zehntausend Dukaten. 

2) Beide heisst auf Italienisch : amendue , man sagt aber 
auch : tutti e due , V uno e i' altro. 

Z) Einen Tag um den andern , heisst : un giorno si , ed 
uno no ; man kann aber auch sagen : ogni due giorni. 

Ix) Wenn bei vent' uno das Dingwort nach dem Zahlwort 
kommt , so steht es in der Einzahl : vent* uno scudo , ein und 
zwanzig Thaler; trent' una pecora, ein und dreissig Schafe. Steht 
aber das Dingwort vor dem Zahlwort , so kommt es in die Mehr- 
zahl : Pisone visse anni trent' uno , Piso ie^bte ein und dreissig 
Jahre. 

5) Alle zwei , alle drei , alle vier ^ heisst im Italienischen 
tutti e due 9 tutti e tre 9 tutti e quattro, anstatt tutti due , tuttl 
tre 9 tutti quatlro , was übrigens auch angeht. Folgt ein Ding- 
wort darauf 9 so hat es noch das Gliedwott vor sich : alle drei 
Brüder 9 tutti e tre i fri^teili ; alle drei Schwestern , tutte e tro 
le sorelle 

6) fiel Angabe der Tage im Monat ist zu merken , dasR aiw« 
ser der erste immer die Grundzahlen gebraucht werden. II dne^ 
il tre , ii quatlro di Gennajo ; il primo di Marzo Übrigens kann 
die Tagangabe auch im Wemfall oder mit dem alten Gliedwott 
li stehen. II di oder addi 12 Luglio. II 12 Luglio. Ai 12 di 
Luglio. Li 12 Luglio. 

7) Vierzehn Tage heisst auf Italienisch qüindici giorni. Ein 
Vierteljahr whrd durch tre mesi gegeben^ ein halbe« Jahjr duidi 
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161 niisst Ui s, w. ZwUf Uhr hcits^ meuo giorno; Bwölf Uhr 
NachU Diezca tlotl6. , . . 

t) Ordriabgsiablwdrter« 

1) Die. Occlniuig3cahl Wörter gebraucht man an^h um firMcb- 
zahlen auszudrüken : un terzo , un quarlo ^ due quin^i ^ eio 
Drittel j ei u Viertel ^ zirei Fünftel. 

2) Kin zweiter^ ,alA Beifügung eines berühttiten Uanne»» 
wird Im Italienische II durch un altro gegeben : ein zweiter Sei- 
pio^ ein zweiter üaunibal, un altro Scipione^ un laltro Annibaiei 



g. XXXVllt. 

Bemerkungen über die tählworlet, BNCtUSft. 

i) GrandxablVrörter. 

i) Von zwanzig bis fünfzig kann mdii auf französische cklei^ 
aiif deutsche Art zählen i man sagt also tweniy tive 9 oder (\\6 
ä\u\ twenly ; thiriy four oder foür and thirty. "Wenn man aber 
über fünfzig kommt , So ist die deutsche Art nicht mehr gebräuch- 
lich , folglich sollte mau nicht five and Mfty^ eight and sixty 
6ageii , sondern fifty (ive 9 sixly eight. 

3) A hundred , a ihousand Wird gesägt 9 wenn keine atiderö 
Zahl vorausgellt : a hUndred men ; a thousand Douiids ; a hun- 
dred aets of jUstii;^ ; äs tiniS lo^a tholUidhd y wie£inszti tausend^ 
Die Jahrzahl aber 18^0 heisst oue t-housand eight hundred and 
tbriy. 

3} \\\ihrehd Im Dentseheh die JSinheited den Zehnerti im« 
mer vorgosezt Werden miisscn , kann diess im finglischen nuir 
dann gcsdiehii, wenn keine grössjE^re Zahl vor den /.ehnern her« 
(;eht ; so kann man sagen : five and tweuty ; aber nicht: 
live hüiidt^cd and five and twcnty , sondern nur : five hundred 
and twenly f\\6. 

ä) Das Bindwort änd darf bei den Zahlen ^ flie hüilderl 
überschreiten, nicht wie im DcutscheH ausgelassen Verden i und 
hundred and tcn > onc hundred and twenty. 

5) Dan deutsche anderthalb, drillhalb 9 Vierthalb gibtHlail 
im^Englischeii mit der Grundzahl ,tjnd der ßeifügiing a half: 

one and a half 9 Iwö und a half > thfee and ä half. 

■ ■ . . . _ ■ 

i) Ördi]^ii|^ahl werter.' 

1) tJnri.im t^iigÜschen ypn ein und zWft,bzig w:eitcr tu zi^ 
seet man bbi ^iahh.n ^ 4ie aus mehren Ziffern bestehn'« nur di<% 
l«Alc alt 'Ordnuiigs/ahl wort hin : t he fo^nr thousand iirii rkivifltQBfl 
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ftirty-sitth ; flic tveirty*ÄHiUi ; Ihe fort'y-seoond. Ton huii^rt ail 
wini zwar wie oben gerechnet, jedoch durch and verhiifi^«!!"^ 
the iuiodred and firsi « tlie hundred ;iiid Ihird. 

Ü) Die prdiinn^szuhlwtH'ter worden aUch t^rbrancht um Brrch' 
mhl^fi anftzudrCikph t three fourlhA « s\x sev^eHth^^ nino tenihs : 
<lrci Viertel $ necUn Siebentel , neun Zehntel. 

^) Anstatt one lime. two tinieft, fhrce tifvtes kann injin 
oilch Aageti : oncc % twlce, thrire ; aber nicht weifer. 

h) Manche GruildxahlwHiler werden atd niifi:»WOrter ge- 
braucht und nehmen da» Zetelien tlr^r Melinsahi an: flie eine!«, 
the Iwos, the Ihree?« > die Einer, die Zweier» dir Drrier. The 
teens heisst auch die Zeit des mctiHrhh'cheti Alters von zehn hifi 
zwanzig Jahren: a un'ss Ui her tf)cns « ein Miidrlion. das norh 
nicht zwanzig Johr alt ist; htmdreds-of s|)erlatot*s , Mnndc^rlc von 
/.nschtinern ; Tancterlun iius buiMclieri'd Ihonsands^^ Tainertm hat 
Tau.Hende geschlachtet ; milUons ttf men perished hj the sword , 
Millioneo kamen dun^h das Schwert um. 



ACtlTER ABSCHNITT. 



VORWOßKTKR. 

S. XXA'IX 
toff uhlichslm FortvöHer. FRAN(:.4fS. 

I) tinfoclie Vomartf*r« 

6an9^ cn , in» Par, durch. Pour • ftir , um. Sur • auf. Pen* 
dant* dnrant , während. Sans ^ ol»i»e. Avcc , mit. Chez ^ hei» 
zu. Malgr^ » ungeachlel. Enire , unter» zwischen. Selon» nach, 
gemäss. Derricre • hinter, flormia , ausgenommen* PH^ , nahe, 
hors, auMser. t)e|uiis , seif. Des > von ^ an* seit. Vers, gegen, 
hin EnverK, gegen (im VerhUUnisa zu). Contre « gegen« wfder. 
DcTant^ vor (in Gegenwart). Avant, vor (früher als^. Soü<, 
«nler, unterhalb. Parmi* unter (unter der ^1 enge \ A|>r^« nach. 
Siiivant, nach , zufolge. Ootre , auspen Hoycnuant , v^rmltfelst. 
Vtochm^ nahe. !)• apr^s, nach, geim&«8. 
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Alle diese Vor^cirtcir (mit Äusiiahnie von prfes , [Srodie und 
hörn , die ziiweilcii zwar auch den HVenfail « aber doeii uucA 
häiifiget- ddii We»Menfaii nach sich haben) fordern iHlmer den 
Wasfair. 

2) Zusam tu enges« 'zte Vorwörter. 

Ä cause , wegen (.Ins tJrsache). A c6!6 j nebcri (zur Seile); 
An h*e\i , statt, anstatt. An milifni, mitten, unten Autonr, nin^ 
herum. Au moycn , vermitlclÄt. Aupr^s , nahe bei. Vis-ä-vis , 
gegenüber. Au haut, olien auf. Au bas ^ tinted an. fin vertu^ 
kraft. Faute, ans Mangel. En d(^pil, troz. Au-dessiis, obefhaibi 
über. Au-dessous , Unterhalb , unter. Au~dehors, ausserhalb. Au- 
travers ,, durch , hindurch. Au-dcvant , entgegen. Au-dedans ^ 
inherhatb. Au-dclä, jenseits. Kn-decä, dies.seif.H. Du Intut^ 
von-herunler. A l'opposite, gegenüber. A force, durch, vcrmillelsti 
Le long , la'ngA. Au-delä , iiber^ hinaus. 

Alle diese Vorwörter fordern den We8.«Jenfäll. 

Par-dcssus, über; Pai*-dedans , innerhalb; Aulravers, diirchj 
par-dessous , unter; Par-dchors, ausserhalb, fordern deii Was- 
fall. 

Die französischen Vorwörter haben also iniincr entwedetr 
den Wasfall oder den Wesscntall b'ii sich. Die einzige Ausnahme 
macht quant, das den Wcnifall verlangt: quant ä moi ^w ^ras 
mich betrifft. Par rapport ., in Bezug, hat den 'Wemfall; ä 1 
(^^ard , in Ui^ziehuhg, den W* essenfall nach sieh. 



Üit uhlirhsien Fonvörter. ITAtAAfiÖ. 

5) Vorwörter mit ('inem Fall. 

. ^ccetto , ausgenommen. Fra, zwisehen, unter. Giustä^ bsicti^ 
gemäss, Lungo , längs 9 neben. Su ^ über, nach. Salve ^ ausge«* 
noinmen. Trä, zwischen ^ innerhalb. SecoUdo^ nach, gemäsd« 
üÜediante, inittclsl. In > in. Con ^ mit. Per , für. 

Alle die.*»e Vorwörter fordern meistens den Wasfall. 
Prinrvi 1 vor, verlangt den Wesscnfall « Und dietro« hititel^i 
nach 9 ohne IJnlerschied den Wemfall und den AVasfall; lungii 
lontano ^ weit, entfeint, fordern den Vonlall. 

2) Vorwörter ttiit zwei Fälled* 

, FuoH , aüsserlialb. Verso, gegen« Sehza 5 ohne. Invena, 
gegen , nach* 

V 



IWO 
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Difsc VorwÖrler fonlern enl^edor ilo.n Weisenfäill oder il<*a 
l^'aHfrtU ; erstem meish'n« hei Fiirwrirlerii. 

Iiiiian7.i , vor. Olln'. , innseils. Detilro» iiinerh«'in>. Appo, Uti, 

Diese sU>hcii sowol niil dem Wenifail als tiiil <lt>iii >Ya*»r;iU. 
KiiHi , bis, bis zu, seit. Sinn, bis, bis an . seil. Inüiio « bis, 
bis an, seil, lusino , bis / bis an, seit. 

Diese fünierii ileti Wonilall und den Vüutliill. 

8) VorvTÖrIrr mit firel KälUn. 

Avant i , vor, (ionira , liegen. Inconira , wider. Dirimpello, 
J5e6enüber. Sopra , auf, liber. Ddjio , naeli. Circa, mri, hernin. 
Contra, gegen. Ineoniro, wider. Presso , nahe, {;egen. Sollo, 
nnier , iinterbalb. Appresso , nabe , bei. 

Diese können mit dem Wessenlull , Wemfili und Waslall 
»leben. 

h) Vomö'.liM- inil vi«;!- Fällrn. 

Dinanzi , vor. Davaiiti . vor. 

Inlorno . um, ringsherum; können mit dem Wes«enf?dl , 
dem Wemfall , dem Wasfall und dem Vonfafi sieben. 



S. xxxxi. 

Die iUftiv/txlrn yonvor((i\ liiSGIJSlI. 

About . um, \ve^!*-n. Across , *|iici' iliiei- . ihircb. Aforc, 
vor (frübi'r als), Aj^ainM, g»*^en . wiiicr. Along, lanj^s. Amid, 
nn'tten. Ainong, imtr.r , nn'l. AichjikI , um, iierum. Belore , 
vor. Bclow , Inder. Uo>ido , n« b( n . ttussn. lletween, zwischen., 
lieyond, jenseits, über. Cf)ncernini;, in lirlret!'. Diiriiii^. walueml. 
Frttm, von, aus, wegen. In, in, vor. |jei, /om. Ncar , nabr. 
Off, von. lipon, atif. Over, übj;r. S.ive, ausst'r. Thri)Ugri,i/Iur(!i. 
Till, bis, bis zu. Toward , j;egen , naeli. Hp . aul'. AVil'iin , 
in, binnen. Äbove, über, olien, .iiiNscr. Atii\v«n-! , quer über, 
durch. After, naeb. Alofl, über. Aloni; , enllang.. Aoiidst , 
nn'llen. Amongst, uiiLt , mit. At, zu, auf, in, bti. lieliind, 
hinter. Henenlh , unter. Uesides ^ neben, aussen. Betwixt« 
zwischen. By, bei, voti, an. Down, hinab. Kor, füi*, wegen. 
Fromwards, weg, von. Inlo , \\\. Nigh, nabe. On, auf. Ooul 
of, aus, ausKen. Uound ^ um. Since, seit. Tbroughoul , ganz 
duix^h. Towards, gegen, nach, ünder, unter. Willi, mit, hct. 
W'ilhout, ohne. 
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NEUNTKH ABSCHNITT. 



BIM)KVVOi:UIJiU. 

g. WXXII. 

Die Üblichsien Html ^Wörter, Fit ^^t; IIS, 

\ can»« «fiit^ . Hiii'tMi <|tu«, PiiI»i|im! , w«rL Si, Wenn, (^nand, 
W'anu l*oiii'(|noi , wainin Apres (|iie , nac!i(|eni. Ain^i (juc , 
also ifa'^s. rh3[KiiK (jim , Des (|U(5 , .«eil'Iem. Üuiic , denn , alsi». 
Ou , o !ü.' IMii-«., h«*Jnaf.h , dann. Suj)j>p<*t* cjne , gcsr/l das«." 
I*(>xf^ li» cus (|fH' , l*o»<i'"' qnc , gßsoz» d j«s, I^Jalgrr cjuc , Non ob- 
stant qiie , nngeachlet das«. M - ni , Weder* noch. Lors(|ne , 
als. Ainsi , also, Aiissf, auch. Aiifant , so viel als. pjifin , 
endlich, Knstiil«^ , nachher. Rt , und. Or , nun, aber. Car , 
denn, (^»pcndanl , indess. Toulcfois, j^*doch. Pourlanl , docl". 
Srins qua , ohne dass. Afiii quc , Pour que i damit, (}u(dque , 
Bienc|ne , Encorc qtic , ohschon. Ou - ou , entweder - oder. 



§. XXXXIIL 

Üie übM^Men BindntihUef, l ^TMI \i^0. 

Acri6, damit. Acciocthe , aiit' dass. Altresi, so auch, j^leirh- 
l'alls Anclie , An<uM*.i .. AM^'n.v £;^;indio„.y auch ». noch. Ancor- 
tlic , uhwol. An/ichc , eher als. Awcj^nachc , henolir , ohwol. 
Che, dass. (Mie. denn, weil. Coine , wie. Comochfe wiewol. 
Cos\ , .^o, Dacchi; , seit, scfldem.' ludl, daher. Quindi , dess- 
halh. ü , otl , Oppurc , U"^sia , üvvcro , oder. Pri^che , che. 
Priuiaclie , hfeVoi^; 'NbppuVc, Nchnna^iro, N'cnimcno, 'Fiiuh nicht. 
Püichv.-r jjy^JK.;: i^osciatihp., nac)ideni. «Supp9Ktp ehe , 4V(xslo ^he,, 
\orausget5e«l dass.ßensi, vvol. zwa?« Dappoiche, seit Posciache, 
Keitdeai. 'Ditocht, Poslochc ♦ gesczf fiass. Dopo , nachdom. 
Dopoche, naöhdeni. t! , cd, und. Fintanfocbö, fuiche , bis ilass ^ 
Dunquc , alsJ^ Ma , aber. Menlre «he, während dass. NtV, "J" 
auch in'cht , werfer. Ne - ne , Weder- noch. Laddove , Purchft ^"^ 
wenn nur. Quando , w;nn , wann. Laonde , deshalb. Oiidc « 
daher, ü-o, entweder- oder. -Pe+bli^i weswegen, warum Perciö, 
tl«Mialh Pcrtanto , <laruni; Quanlunque , obgleich. Sebhen^, 
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nifsc VorwÖrler ftirdern enlwedor dßn Wessenfall *^er iUu 
\¥.-»HfaU ; erstem meislrns bei FnrwiJrlerii. 

Iniian7.i , vor. Olln*. , Innscils. Detilro» innerhalli. .\ppo, !>(*!. 

Diese stt^hcn sowol iiiil flcrn Wemfall als mif »li'iii W;i«*r;ilL 
Kino, hin, bis zu, seit. Sinn, bis, bis an , srif. Inrino , bis, 
bi« an, seit. Insino , bis , bis an, seit. 

Diese fordern ileii WVmrall und cbtii Voiifall. 

8) VorvTÖrlri* mit flrei I^'üUmi, 

Avanti , vor, Onlra , gegni. Inccviitra , wider. Diritiipcllo, 
l^egenüber. Sopra , auf, über. Dojk» , naeb. Circa, mri , bennn. 
Contra, gegen. Incontro, wider. Press<» , nabe , gegen. Sollo, 
linier , iinterbalb, Appresso , nabe , t)ci. 

Diese können mit dem Wessentall , ^Vemflll und Wasfall 

»ieben. 

h) Vorv\ö:l<M' inil v'iv.v Fällen. 

Dinanzi , vor. Davanti . vor. 

lulorno • um, ringsberuni ; können mit dem Wessenftdl, 
dem Wemfall , dem Wasfall und dem Vcnfafl sieben. 



^. XXXXI. 

Die iiblivh$ien f^onri}r/n\ HiSGLISU. ^ 

About . um, \ve^;ui. Across , 'pifi' nl»(M' . dmcli. Aforc, 
vor (friibir als). Agaiipl, gf ;^en . witier. Along. längs. Aniid, 
mitten. Airioiig, untr.r , nnl. Arctund , uni , iicriun. Bcforo, 
vor. Bclow", imti'r. bo>ido , n« bcn . .tiissiM . lletween, zwischen.. 
]\eyond, jenseits, über. Concerniiig, in Urlretf. Dinini;. wabientl, 
Frttni, von, aus, wegen. In, in, vor. bei, /om. Nt*ar , nahe. 
Off, von. lipon, auf. Over, ii|){;r. S.ive, auss(»r. Tiirougli.i/lurch. 
Till, bis, bis zu. Toward , gegen, n.icli. Up , aul*. AVil'iin, 
in, binnen. Äb(»ve , über, oben, iUsscr. Athwar! , qoer über, 
durch. After, naeb. Alofl, über. A!on^ , entlang. Aniidst, 
mitten. Amongst, unl:T , mit. \t, zu, auf, in, bei Bebhitlf 
hinter. Heneath , unter. Besides , neben, aussen. !>etwixt« 
zwischen. By, bei, von, an. Down, binab. Tor, für, wegen. 
Fromwards, weg, von. Into , in. Nigli, nabe. On, auf. Oonl 
of^ aus, aussen. Uound 9 11m. Since, seit. Tbroughout , ganz 
duix^h. TowardM^ ^v^an^ nach, ünder, unter. Willi 9 mit, hei. 
AVilhout, ohne. 
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NEUNTKH ABSCHNITT, 



lUNDHVVOKUrJiU. 

§. XXXXII. 

Die Üblichsien litfulewoHer, b^ll/t^g HS. 

A caiDife- qiit^ , HiiiTc <|tu», Prilscput , w«H. Si, tvenir. QnaiiH, 
waiui . l*oiii(|noi , warniii Aprc»^ tiuc ^ nac!i(|ein. Ainsi <|n(j , 
aUo ifa'^s. th3[Kiis (jue , Dos (|iu; , »«eil'Ieiii. Üuiic , dciiii , alsc», . 
Oll , o Ic' l*xiN,, hcJ'iKK'h , claiui. Suppp^^t* que , gcseyj (|a««j 
1*()S(V I(» (!^s"(|fn!, l*o*ii* qiuj , gftso/J (f"i«.^, Malgn'« cjnc , Non ob-' 
stallt qne , nligeathlet das«. M - ni , vV'eder* noch* Loisque , 
als. Ainsl , also, Aiissf, auch. Aiiiaiit , so viel als. Eiinii , 
ciKilirh. Fnstiil«^ , hachher. Rt , und. Oi* , nun, aber. (!ar , 
(loiin; Cepiondanl t iiidess. Toulcfois, fr'doc'h. Pourtanl , döfc!'. 
Sans quc',' ohne dass. Afiii que , Pour qne,' damit. Quölquc , 
BItstique > Encorf! que, ohschon. Ou - oii j eiilwtjder - oder. 



§. XXXXIIL 

Die iihVcfiM^n Bindntärteki IMTMUH^O. 

Actio, damit. AciM'tKvhe , auf dass. Alttesl, so auch, gleich- 
[ills Anclie , Au<hm*.) ^ ^\icu.v £^;indio,iy auch ^ nuch. Ancor- 
_iic , ubwol. Äii/ichc , eher als*. Avvci^nachc , beiiohr , ubwol. 
Che, dass. Che. dcmi , weil. Coine . wie. Comochfe wiewol. 
Cok\ , so, Darchc , seit, seFldenK ' ImU , daher. Quiiidi , dess- 
halh. O , Oll , OppUH! , U-^sia , üvvcro , oder. Piiache , ehe. 
Piiiuaclie , hfeVoi*: NefVfiViY't^V NetuiW^Siru, fCetnnn-iTD,^&iuh nicht. 



falls 
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IMipUCIlt? 9 liaCIKIClil. I> 9 eil 9 lillti. 1' llildlliUCIJt?. luiuiiu , ui.'« «luaa 

Dunquc , alsiji. Ma , ab^f Menlre che, wfiilrcnd da.ss. Ne^ 
auch nicht, wcrfer, Ne - ne , Weder -noch. L'addove , Purchft J^' 
wenn nur. Qitantlo , wf nn , wann. Laonde , deshalb. Oude ^ 
daher. O-o, entweder- odrr.'^*e♦fchfr; weswegen, warum Pereiö, 
tl^^halh Pertanto , darum: Quanlunqiie , obgleieh. Sebheiii, 

4 



|0^ |t«»'^ 4|JT*l»ilLV»Q WOßTf,l;HBp 

nltschoii. Quasi, Quasichfe, gleich als. Sc, wenn, wof^eru. So- 
l.iiiicnle che, spjtanto che, wenn nur. Furche, wenn nur. Solo 
vhc , nur flass. Di. jJiiu.. ferner. 

Pje Binde\iüil(i*i'(i(|blin ^a\i (ihnli^K. idh' ^n-^nl 4>a7, oder Saz- 
j;lic(l ; einige nehmen hinter dem einen oder dein andern Saz- 
gh'ed iliren Plaz ein ; andere wieder kann inan*sowol zu Ani^ug 
ficf« Sa/es, ^U nach deU ersten Wlirtern desselhcn sp^pn* 



§. XXXXJV. 

Die üblichsten Bindewörter. ENGIJSH, 

And 9 ^Md. If. wenn. That, l}a^^^. Since, indem. For, denn. 
3ecaui)C , weil. Wherelbre » darum. As, da, indem. Till, his, 
his dasip. Tlicrefore , des^|);|lb. Hence , daher. Neither , weder, 
l'ct , dpph, dennoch. Also, ho, auch. £re, Bpfore , ehe. Else, 
Kons^. ^u( , aber ^ sondcrii. Or. oder. Nor, noch, auch nicht. 
Thrn t dann. Lenl , d^ss nicht. Thf)Ugh > obwol. IJnlpss , ^-eni) 
nicht. Either^ jen|\ye^eT. When , wann. Afler , nachdem. Where- 
a.s ,, wogegen. Jjven , auch ,. selbst. As well as, ^owp| al«. 
Polh - aml , »owol r ^1» aiifi|i. £Uher - pf , pulweder-odcr.' Neitherr 
\\ov , we4cr-n'}cl^. 
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FnAN(gA|$. ITALIANQ. ENGLISH. DEUTSCH. 

Pärf)ißi| per Ba Ceti hy God hef ßqtt I 

(Coura^O poraggiq courage mulhig ! 

prav<4 hravM . weU dona aclitSn! 

H^4«; . fiel] a|a« '^\}\ 
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ZWEITE ABTHEILUNG, UEBUISGEIV. 

ERSTER ABSCHlMTT. 



UEBEll DIE BIEGUNG DES DINGWORTS. 

8. »• 

Biegung des Dingworis mit dem bestimmten GliedwoH. 

DEUTSCH. Der 1 Aufgang der 2 Souiic Der 3 Aubruck 
des t\ Tages. Die 5 "Wiederkehr des 6 Frühliiii;s, Die 7 AVärmc 
der 8 Luft. Di^ 9 Schöqh.eit der 10 Blume. Die 11 FinsteriiiKS 
der 12 Nacht. Der 13 Abgrund des \(\ Irrthuuis. Die 15 Frucht- 
barkeit der 16 Felder. Die 17 Farbe des 18 Regeiibogcns. Die 
19 Sinne des 20 Menschen. Die 21 FcSlcr der 22 Jünglinge. 
Per 23 Wein 2/ü stärl^t den 25 Magen. Das 26 Geld 2? ist d|e 
28 Seele des 29 Handels. Die 30 Licbß der 31 Mutter. 

FRAN^AIS. 1 Le l^^ver. 2 le soleil. 3 la pointe l\ le jour. 
S ic retour. 6 le printeraps. 7 la cbaleur. 8 air, ra. 9 la beanti^. 
10 la (leur. 11 obscurit(^, f. 12 la nuit. 13 abime^ m. \(\ crreur, f. 
lo la fevtUite. 16 le chump, 17 la-coulcnr. 18 arc*-en-ciel, m. 
)0 le ^epfi. 20 honiine, m, 2t erreiir, f. 2*2 jeunes-gt;ns« ui, 23 Iß 
vju. 26 Ibrlifie. 25 estoniac, m, 26 argont, m. 27 est, 28 liiue, f. 
S9 le cMinnieree. 30 amour , m, 31 la m^.re. 

ITALfANO. 1 11 Icvar. 2 il sole. % lo npunlar. l\ il giorno. 
p il f j|oi*no. '6 la priniavcra. 7 il calore. 8 arta, f. 9 la bellevea. 
10 il fiore. 11 oscuritä, f. 12 |^ nolte. 13 abisso« in. lä errore, ui. 
%h la .^rliljtä. 16 il canipo. 17 il colore« 18 arcobaletio, m. f9 
il senso. 20 iionio, m. 21 errore , tn. 22 il giovdne. 23 il viuo. 
2Zi forMfica. 25 lo storoaco. 26 il denaro. 27 h. '28 aninia , f. 29 
jl commercio. 30 aniore, ui. 31 la inadre. 

]^NGL1SH. 1 Rising, 2 sun, 3 break. U day. 5 rpUtrn. 6 
spring., 7 ^aruith. 8 air, 9 beauty. 10. flower; 11. darknens. 12 
ntffht. \^ abyss« Mx error. 16 fertility. .16 field. 17 oolour. 18 
rajuttbpw. 19 sense, 20 body. 21 crroir, 22; youtb. 23 wjne. 24 for- 
tifie«. 25 fitpniacU, 26 nnpney, 27 in, 2$ soul, 29 trade« 3A love. 
^i motbcr. 
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DEUTSCH. Der 1 BruJer mni die 3 SdiweMer, di^r a Tettor 
«ii4 die /t Batte, di;r % Nachbar und die Ü Nachburin 7 «i.od in 
der Stadt. Dr*r 8 KÖnij; und die D Kü'iigin , der iO Kürst und 
die ii Fürstin 12 sind auf dem Landn. Der 18 Patast iiud di? 
l/l StadI , der 15 (larleii und da^ \(i Haus 17 gel'tiU^n mir. ihtv 
18 Freund un<l die 19 Freundin 10 lieben einander. Die Brü- 
der und die'ßchwostern, die Vettern und die Baneu , die Naeli- 
barn unil die Naehbariiuit'n sind ^lüLiicli. Die Konige und die 
Königinnen , die Fürsten pnd die .Fürstinnen 22 üind nielit imtner 
zutVieden Die Paläste ' und die Studie y. die. Garl<>n und ciie 
Häuser ^5 sind nüzlieh. Die Freunde uin\ die Freundinnen sind 
gefnliig. tiä Ich liebe den Bruder und die Srlnvestcr. 2() Ich kenne 
den Vetler und die Büse. 37 leh schiize (!en Nachher Und die 
Nachbarin. 28 Man liebt den K'inii; und liie Königin, den 
Fürst und die Fürstin. 29 Ich sehe den Palast unil die Stadt, 
den Galten und das Haus 30 Ich hön^ den Freund und die 
Freundin Ihio» Bruders. Sl Wir loben die Brüder uud dlti Sch^^e- 
Stern. 32 Wir kennen die Vettern und die Basen. 3o Wir scliä- 
aien die Nachbarn und di(3 Nachbarinnen. 

FRANf AIS, 1 Le fr^re, 2 la soeur. S le cousin. 4 la C0117 
sine. 5 le voisin. 6 la voisine, 7 sont a la Tille. 8 le roi, S) ia reine« 

10 le prince, 11 la princesse.. 12 sont ä la campag^e. 15 le pa- 
lais^ lA la ville, 15 le jardin. 16 la luaisun.,. 17 me piaisenl. 18 
ami. 19 amie, 20 s* aiment Tun i' autre, 21 i>o\\i heureux. 32 
ne sont pas toujours conteu.s. 2S squI utties, ;2ä soiit eotuplaiü^ns 
25 j* aime. 2G je conitais. 27 j' et>tinie. .2^ou aime. 29 ie vaiü. 30 
j'entends. de votre fr^re. 31 ^qus Ipuons, 3,2.noui» coMuaiji$piiJJU 33 
nons estimons. 

1TAL1AN0. 1 11 fralelio, 2 la .sorella. 3 il cui^iiio. 4 kt;cur 
gina. 5 jl vicino. G.la Yicina.. 7 Manoo in citta. 8 il re. 9 la ro-' 
gina. 10 il principe^ 11 la priucipessa. 12 stauno in campagua, 
13 il palazzo. 14 la cittä. 15 il ^anUno. 16 la casa. 17 mi pi«^. 
accjoqo. 18 amioo. 19 amica. 20 si amano 1* un 1' altivi. 31 si 
sono felfci. 22 non ae ne stanno sempre content!. 33 souo utili. 
S4 .spiiQ compi^oentir ^b aoio. 26. oonosco. 27 stimo. 28 aibaito,. 
99 vedo, JiO Aeuto^ di suo fratello* 31 lodiamo. 32 coiiosciailio, 
3Ä «tinotiamo, 

ENGLISH. 1 Brothefr. S sister. 3 cousin. 4 cousin. 5neigb'' 
bour. 6 neighbour. 7 are in tbe town. 8 king; 9 qucen. 10 prince. 

11 princess. 12 ai*c in the country. 13 paUce. 14 towii. 15 gar- 
den« . 16 house. 17 |>leas3 me. 18 friend. 19 she-Aieud« 20 
love one- another; 21 are happy. 29 arc rtot always euntetit,' f* 
are usöfuh 24 are 4$ofnp{ai^Br. 25 Move. 20 i know. 27'i cAtleem. 
38 thejluve 29 i see. ^50 1 hear. of your brother. 81 we pmiiT, 
13 we know. 33 we estcem. 



VKBKX DU WUhTI.I.F.RIlK. lOO 

DM'TSr.H. 1 Man liebt die Könige und die Königinnen, 
dir Fürsicn und die FiirMliniicii. :! Ich sehe die Paläste und die 
Städte, die Garten und die Häuser, T> Ich hÖrc die Freunde 
und die l'Veuiidinncn ^ Ihrer J^rüdrr. 5 Das Vergnügen i\es Bru*- 
<iors und der Scliwcsler, dos Veüers und der Base, des Nuchbar« 
und der N'aeliharin. (y Das SehikKai dt» Königs und der Koni** 
gin , des Kürsicn und t\cv Fürslin« 7 Die Ji<i^e des Palastes und 
der Stadi , des (lartens und des Hauses« ^ Die /.arUichkeit dcft 
Freundes und (ier Freiuidin. 9 Ich werde geliiiJl von 'Lni 10 Va- 
ter luul der II iVlulter, von dem Soline und \on der Tochter, 
von den Veitern \mu\ von den Basen. 12 Sic sprechen von dem 
1o Kaiser und von der 14 Kaiserin, von dem Koni;;e inul der 
Konigin« /on dem Fürsten und der Füistin. \b Ich komme 
aus (lern Palaste und aus dvv Stadt , aus dem Gatten und aus 
diui Hause» IG Man spricht von dem Freunde und der Freun- 
din, von 17 dem Bediep.Ien mul von 18 der Ma<;d. Das Haus 
10 ^ehtjrt dem Vater und der iMutter, den Sohne und der Toch- 
ter. '20 Ich sei' reibe dem 21 Oheim und der *J*2 Muhme, "i^ Ich 
spreche mit dem 24 Neffen und der '25 Nichte des Naehhar«. 

26 Man meldete es dem Kai*<er und der Kaiserin, dem Könige 
und der Konigin , dem Fürsten und der Fürstin. Der Freund 

27 ist in dem Palaste oder in der Stadt, im («arten oder zu 
Hause. Die Häuser :28 j^ehören dvn Ürüitern und den Schwestern, 
den Solitien und den Töchtern. 

Fll\N(j]\lS. 1 On aime. 2 je vois. 3 j' entends. 7| de vo» 
fieres 5 le plaisir. 6 le sort. 7 la «iluation. b Li lendresse. 9 je 
suis aime (GcMit.). lÜ perc. 11 m^re. 12 ils parlcnt iGcnit). *3 
cmpereur. 1^ imperatrice. 15 je vions (Gen.) {d on parle. 17 le 
douieslitpie. IS la servante. li) ap|)artient. 20 j' ecris. 21 oncle. 
22 la taute. 23 je j)arie (Dat.) 24 le neveu. 25 la niecc. 26 on 
V annon^a. 27 est (Dat.). "28 appartieunent. 

ir.NLlANO. 1 Amano. 2 »odo 3 sento. i\ dei vostri fratelli. 
5 il pi.uerc . 6 la sorte. 7 il silo. (S la tenerezza. 9 sono amato 
(Abhil ). 10 pndre. II n?adre. 12 eglino parlano^' (Gen. ). 13 im- 
peralore. l/i imperatrice. 15 io esco < (r^'i. 16 si parla (^Gcn.), 17 it 
si^rvflofe. 18 la seiva. 19 apjipartlene. 20 scrivt). 21 il zio» 22jla 
zia. 23 parlo (Dat.). 2^ il nipole. 25 la nipote. 26 eio fü annun- 
ciah>. 27 sla a paiazzo o in <itla, in £;iardino o a casa. 28 ap- 
parlonpono. 

ENGLISH. 1 They love. 2 i J^ec. 3 i hear. 6 ol" yom' bro^ 
itiers. 5 pleasure. 6 i'ale. 7 siruation b tendei.r«ess. 9 i am lo-^ 
vcd by (Aeeiis "). 10 falber. 11 molber. 12 lliey speak (Gen.) 
13 emperor. 16 euiprcss. 15 i vou-v. out vGcn ). 16 it is spoken 
(Gen.). 17 ipan^servant. 18 nriidscr\ant. 19 helongs. 20 i write« 
21 iiuclc* 22 aunl. 2» i speak (Dal.-. 26 nephoy. 25 nieee« 20^ 
il ,w,i4fi brougkt, 27. i« in (Accuk.) 28 helon|(«. 



JlO ZWEITE ABTHEII.l>*c:. rEBr^CFW 

DKl'TSCH. Der 1 r.ebrdncli S ist der 3 Gesezgebcl- der 
4 Sprachen» Def h Herr des 6 Öart^ns; Del- 7 PälaM 8 gehört 
dem 9 Fürsiciu Hier 10 sind die 11 Zimmci- des 12 Oheims. 
Die lo Kleider IZi gehliren dnr 15 JVlnhme 16 und nicht der 
17 TNiclilOi Der IS Bruder 19 saf^t der 50 Schwies^ör den 21 
"Willpil des 22 V.iUrsi Die 23 Kiiuh^r 2Zi niüsseii iintiieh den 
25 Kll^rn f»ehorr»hen; Die 26 Bewegung 27 nözt dem 28 Körper 
29 und dem 30 Geisle. Die Garten öl sind den Vellern lind den 
Basen, den Neffen und den Nichten. 32 Kr saj^te es den Fur- 
zten und den Füi*stihnen; Die Palä!iic ttnd die Städte 33 gefallen 
den Köfiigen nnd den Königinnen Er 3^ vermachte iliescs Gnt 
den 3ä Kirchen und den 36 Schulen Sie 37 ziehen die Pa- 
Ifisfe und die Stä<lte dän Häusern und den Garten vor. 



FRANCAIS. 1 t].<age^ m. 2 est. 3 le maltrp; t\ la iatigue^ 5 \e 
proprictaire. <i le jardin; 7 le palais« 8 appartient^ 9 le prince; 
10 voicii 11 lä chambre. 12 oticle, mi 13 la robe^ il\ Aont« 15 la 
lantea 16 et non pas» 17 la ni^^cc« 18 le fr^re« 19 dit. SO la sdenn 
21 la volontL^i 22 le pere« 23 enfant^ m. 2^ doivent tbnjbtir« 
ob^*iri 25 les parcits, m. 26 le mouvement. 27 f.iit du bieti* 
28 le cot't)Si 29 el. 30 esprit, m. 3t appartiennenl. 32 il le dit. 
33 plaisent. 3Zi il legua cc hien. 35 eglise, f. 96 öcole , f. 37 ils 
pmerenl . 



ITALIANO. 1 Uso^ ini 2 e. 3 il Icgislalörc; Ä ta libgtia* 
5 il padrone. 6 il giardino. 7 il palazzo; 8 apparticne. 9 il prin- 
cipe* 10 ecco. 11 la sianzo; 12 il zioi 13 11 vestito; 1/| HouOi 
15 la ziä. 16 c. Hon. 17 la nipote» 18 il fraicllo. 19 dice* 20 la 
sorcllai 21 la volonta. 22 il padre^ 23 il fanciullö) 2/i debbooo 
semprc uhhidire. 25 i parehti» 26 il nioto. 27 giova. 28 il corpoi 
S9 e. 30 lo s))irito. 31 ap|)artengono. 32 egli lo dif»se 33 piacciv^tio. 
3Zi egii legö queslo fondo. 35 la cbicsa. 36 la scuola, 87 egiino 
preferiscouo. 



t)NGLtSH. 1 Üse. 2 is; 3 utnj^ire. h iangüage, 5 hiastcr. 
6 garden. 7 palace. 8 belongs. 9 prinrc. 10 hcre are. 11 rpoiu. 
12 unclei 13 clolb. 1^ belongs 15 aunt^ 16 and not. 17 iiiece. 
18brötlibri 19 leils. 20 sistcf. 21 MÜh 22 fathier. 23 child« 24 bwe 
always obedieiice« 25 parentüi 26 etcrcifte» 27 in beneficiäl bölb« 
S^body. 29. and. 20 mind; 31 belong. 32 he related it. 33 pteäite. 
3A he beqneathcd ltii«efllate. 35 chnrch. 36 flchool. 37-lhe)r*pfeilBn 



VCBER DIR WORTtRHRF. Hl 

DFCTSCH. Die 1 Ge»ichr»hililim» 2 isl der 8 Spiegel der 

4 Seele. Die ^ Riilie des ö Gemiilhes \s\ der 7 liöclisle Oraid 
de« 8 Gliikes» Die 9 Massigkeit Isr der tO Sriiaz der II Weisen. 
Die 12 Zif^rdc des \% Soldaten isl der 1^ Miilln Die lo Übung 
16 fiihrt zur 17 VolllLommeiiheir Der IS Kigrnnn«, das 19 Ver- 
gnügen, der 20 Ruhm 21 sind die 2 ti Bewege» finde «ler 23 Hand- 
hingen und des 2A Betragens der 25 iMrnscIicn. Die 2(5 Heuchelei 
isl eine 27 Huldigung « 28 welche das "^9 Laster der 30 Tugend 
31 darbringt» o2 Wir Wollen den 5»1 Freundinnen «ler o^ Schwester 
die 35 Veilchen gehen ^ 36 welche wir eben gepfliikt haben. 37 
Sie ziehen die 38 Hütte des 39 Armen dem /|0 Palasic des 41 
Reichen vor» 42 Er vetsprach den f\'\ Sklaven die ^6 Freiheit. 

FRAN^AlSi 1 La physionomie. 2 esik Sie nrliroirk 4 dme, f. 
7 !e eomble. 8 Ic honheurk 9 1a temp^rance» 10 le Irc^.'.ori 1 1 1c 
sage. 1^ orncment, m» 13 le Soldat» 1^ le rOurage» 15 cxercice^ m. 
16 conduit. 17 la perfeclion» 18 interöt , m» 19 le plaisir» 20 la 
ploire. 21 sont. 22 le motif» 23 action« t*i 26 la rOnduite& 25 
homme, m. 26 hvpoci*isie^ f» 27 hommage, m* 28 que. 29 le vice. 
30 rend 31 la vertu. 32 donnons. 33 1 aniie. 3^ la seeur. 35 
la viotette. 36 que nous venons de cueillir. 37 vous pretercz. 38 
la cahane« 39 le pauvre. 40 le palais. 41 le riche» 62 il promit. 
43 la lil>erl^. 44 cselaVe , m. 

ITALLANO. 1 La fisonomia. 2 ^. 3 specöhio. m* 4 anima, f. 

5 la quiele. 6 animo, m. 7 il eolnio. 8 la felicilh. 9 la trm- 
pcranea. 10 il tcsoro. 11 ii Savio. 12 ornamenio, m. 13 il soldato. 
14 H. coraggio, 15 esercizio, m. 16 condure. 17 la psHezionc. 
)S Interesse, m. 19 il piaccre. 20 la gloria. 21 sono. 22 il uiolivo. 
23 nxinne« f. 26 la rondolla. 25 nomo, m. 26 ipocrisi-i, f» 27 
omag^iu, nn» 28 che* 29 il vizio. 30 rende» 31 la virin. 32 dianio. 
33 V amica. 34 la sorella. 35 la \iola. 36 le quali or ora ab- 
biani colle. 37 ella prei'erisce. 38 la capanna. 39 il povero. 40 
il palazzo. 41 il ricco% 42 egli promise. 43 la liberla. 44 lo 
nchiavo. 

fiNGLtSH» 1 thysiogtiomy. 2 is» 3 mirrör. 4 söiil. 5 p^iic(3 

6 mind« 7 complement» 8 hanpiness, 9 temperance. 10 treasure. 
11 ^tse man» 12 ornamenl. 13 soldier» 16 courage. 15 practise. 
16 bring8» 17 p'.^rfeclion. 18 sclftshucsH» 19 pleasure. 20 glory. 
21 iire. 22 niol|ve. 23 action, 26 behaviour» 25 mortal. 26 hy- 
pocrfsy^ 27 honiagCi 28 which. 29 vice. 30 pays. 31 virtue. 32 
iet IM |;ive.' 33 friend. 34 feister. 35 violet. 36 which we have ga- 
Iberlul {üsT h^W, 37 you prefer. 38 colläge 39 pbof 4Q palacf;. 
41 Hch 42 he proiiliAsed. 43 liherly. 44 slav« 



112 ZWKITR AlTnElLUNti. VCllNGEN 

DEUTSCH. Die 1 Liebe de» ValerK uud der Milder^ Def 
9 Preis de» U<'iiiHrs uiitl des (tarleiiA. Die 3 Geitchiklichkeit 
des bihrrs. Der FleiKS der Bienen und der Ameisen. Der d 'Wech- 
sel der Jahrsseilciik Die 6 Unschuld der Kinder. Ich 7 liebe 
i]en "Salcr und die Müller^ Wir 8 Kchaxen den Freund des 
Oheims. 9 Seht ihr das HaiH und den Garten des 10 Nach- 
bars ? 1 1 Kennen Sie die 12 Sohne und die 13 Töchter des 1^ Ge- 
sandten ? 15 Die Natur 1(> l)e};('hrl nichts als das 17 Noih- 
'wendi(;t', die IS Verniuil't 19 will das '20 MizHche, die 21 Eigen- 
liehe l'l sucht das 2f^ Angenehme, die '2lk Leidenschaft 25 
fordert das 2() Üherilüssigt^ 27 Gott ist der 28 Vater der 29 
Menschen und der 20 Erhalter der Zi Geschöpfe. 



FRANCATSk 1 Aniour, m. 9 le prix. la maison» le jardin. 
S iMhihilcu's }'. lo rastor. 6 assiduiie. f. alxuUe, f. la fuiifmi. 5 le 
changemcnt. ia saisoii» G innocence, f. enfant^ ni. 7 j^iime, 8 nous 
cstimojis. auii^ ni. (»ncle. in. 9 voyez-\ouSk la maisoli. le jardin* 
10 le \oisin. 1 1 connaissez-vous» 12 le fds. 13 la (ille. l/i ambassadcurj 
ID. 15 !a naturcw IG n'exi|>e que. 17 le iieces^aire» 18 la raison. 19 
deniande. 20 utile ^ in. 21 amour-propnr, ni. 22 poursuil. 23 
af»reahli^, m. 26 la p:ission. 25 prelend. 2G le superilu. ^7 Dicu» 
28 le p^re. 29 hoinme, m. 30 le conservateur. 31 la cr^utune. 



1TAL1AN0. 1 Amore, tn, 2 il prezzo. la easä. il giardino» 
3 V in<:o^no. il castoro. 6 assiduilä , f. iipe, f. la formica. 5 il 
cainhtar. la Stallone. 6 innonenza^ f. il fanciullo. 7 amo. 8^ noi 
stiniianio. amico, in« il zio^ 9 vedetc. la casa. il giardino. 10 il 
vicino. Ilronosce Elhu 12 il ri<^lio 13 1a figlia. Mi ranihascialoret 
15 la natura. IG non din^anda che. 17 il nccessario. 18 la ragionei 
19 Yuole. 20 Mtilcj in» 21 Tainur proprio. 22 cerea. 23 il dilelto- 
volo» 26 la passione. 25 esf^^e. 2G il supcrlliio. 27 Iddiö. 28 il 
padrc. 29 uomo, in. 30 il conservatore. 31 la creatura. 



ENGLISt}. 1 Love. t \nice. hoüse. gardeh. 3 skilfulnessi 
beavet*. l\ assiduily bce. ant. 5 chan^e. 8e<l^on. G inno^ 
cence. child. 7 i love* 8 we esleeni. frioiuK tiiicle^ 9 do you see. 
house. gardeh. 10 neighbourk 11 do you knovv. 12s6n. 13 daugh- 
ter. 16 ainhassa<lotif. 15 nalurc. IG iieeds. but 17 iiecessary. 
18 reasoiL' 19 deiiiandii. 20 uselul. 21 sjelfishhess. 22 pur- 
siies. 23 agreeablt. 26 passion. 25 clainris. 26 superfluoys 27 God. 
28 falber. 29 iiiortal. 30 conser^aloK 31 crealiire/ 



VIBIR DIB VOBTLBHEI. HS 

DEUTSCH. 1 Leset die 2 Regeln und die 3 Aufgaben des fx 
Lehrers. 5 Lasst uns die 6 Schönheit der 7 Natur bewundern I 
Ich 8 erzählte die 9 Nachricht dem 10 Freund und der 11 
Freundin^ dem 12 Neffen und der 13 Nichte des 1^ Nachbars, 
Sie 15 werden deih IG Könige 17 oder dcnl 18 Minister schreiben« 
Sie 19 bringt den SO Bhmiensirauss der 21 Schwester des 22 
freundes. "Wir 2^ werden die 2^ Bücher den 23 Schülern und 
den 26 Schülerinnen des 27 'SprnchlehreKs scbiken. 28 Ueber- 
lassest du die 29 So^ge des 30 Hauses den 31 Bedienten? l)ie 
Sterne des 33 Hinunels, die Zl\ Vögel der 35 Luft, die 36 Fische des 
37 Meeres, die 38 Pflanzen der 39 Erde, die l\Q Thiere des 41 
iHfaldes 42 sind die ä3 Gescht)pfe des 44 HerrUi 

FRAN^AiS. 1 Lisez. 2 \ä r^gl6. 3 le th^me. 4 le itialtrö. 
5 admirons. 6 la bant^. 7 la nature. 8 J'ai racont^. 9 la noli- 
velle. 10 ami^ m. 11 amie, f. 12 le neven« 13 la niöce; lä le 
Toisiu. 15 ils ^criront. 16 le roi. 17 ou. 18 le ministre 19 eile 
porte. 20 le bouquet. 21 la soeür. 22 anii, m. 23 nous cinver- 
rons. 2Zi le livre« 25 ecolier, nu 26 ecoli^re, f; 27 le mattre de 
langue. 28 abandonnes-tUi 29 le soin« 30 la niaison. 31 le 
domeslique. 32 etoile^ f. 33 le ciel. 34 oiseau, m. 35 air, iti; 
36 le poissou. 37 la mer. 38 la plante. 39 la terre. 40 ani^ 
ihal^ m. 41 les bois^ m. 42 sont. 43 la cr^atnre. 44 lis Seigneun 

tf ALIANÖ. 1 Lcggete* S lä regolä. H il tcfmä. h il mäeströ. 
5 ammiriamo. 6 la beliezza. 7 la natura. 8 hö raccontatö. 9 lä 
nuova. 10 amico^ m. 11 amica^ f. 12 il nipote. 13 la nipote; 
14 il vicino. 15 scriveranno. 16 il re. 17 o. 18 il miiiistro. 
19 ella porta. 20 il mazzelto. ^0 la ^orella. 22 amico, tri. 
23 manderemo; 24 il libro. 25 Id scolaro. 26 la scolara. 27 il 
maestro di lingua; 28 jasci tu. 29 lä cnra; 30 la casa. 31 it 
seryitore^ 32 la Stella. 33 il cielo. 34 uccello, ni. 35 aria, f. 36 
il pescci 37 il mare. 38 la pianta. 39 lä terra. 40 animalc, ioa 
61 i bosöhi. 42 sono. 43 la creatura. 44 il Signore. 



ENGtLISH. 1 Read. 2 rule. 3 exercise. 4 teacher. 5 let 
ttft admire« 6 beauty. 7 nature. 8 i told. 9 news. 10 friend. 
11 *be-friend. 12 nephew. 13 niece; 14 neighbour. 15 they 
are going to writCi 16 king; 17 or. 18 minister. 19 she bringsi 
20 tiöse-gajr. 21 sister. 22 friend. 23 we shall send 24 book« 
35 scholan 26 she-scholar. 27 lauguage-ihaster. 28 dost thou 
leave. 29 care. 30 house. 31 servant. 32 star. 33 sky. iU bird« 
S5 air. 36 fish. 37 sea. 38 plant. 39 earth. 40 animal. 41 wood. 
hl are. 43 creature. 44 the tiord« 

■ ■■■ 8 



]i4 BWfilTS ABTHEILVMG. VEBVKGEN 



Biegung des Dingworts mit dem unbestimmten Gliedwort. 

DEUTSCH. Ein 1 Tempel. Eine 2 Kirclie. Die 3 Pracht 
eines Tempels. Die d Schönheit einer Kirche. Der 5 lUihm 
eines Volkes. Die 6 Grosse einer Nazion. Die 7 Höhe eines 
Felsen. Der 8 Gipfel eines Berges. Ist 9 dies ein 10 Held? 
Ich 11 lese 12 die Geschichte eines Hehlen. 13 Man vergleicht 
ihn einem Helden, itx Wir bewundern einen Hohlen. 15 Er 
spricht von einem Helden. Ein 16 reicher Mann 17 gab einer 
armen Frau einen Beutel, 18 welcher allerlei iMünzen von dem 
>yerthe 19 einer Pistole enthielt. Ein *20 Knabe , 21 welcher 
bettelte, 22 erhielt von einer 23 Furslin ein '2l\ ansehnliches 
Geschenk, weiches %o sie einem Bedienten bestimmt hatte. 

FRANC AIS. 1 Le temple. 2 ^glise, f. 3 la mngnißcenc6, 
A la beaut^. 5 la gloire. le peuple. 6 la grandeur. la nation. 
7 la hauteur« le rocher. 8 le sommet. la monlagne. 9 est-ce. 

10 le h^ros. 11 je lis. 12 Thistoire. f. 13 on le compare. 1^ nons 
admirons. 15 il parle (gen.) 16 Thomme riche. 17 donn-i. la 
la pauvre femme. la boiirse. 18 qui contenail des especcs de la 
valeur. 19 la pistole. 20 le garcon. 21 qui demandait Taumonc. 

22 re^ut. 23 la priucesse. 2^ le prt^sent considerable. 25 qu*elld 
avait destin^. le domestique. 

ITALTANO. 1 il tcmpio. 2 la chiesa. 3 la magnificenza. 

6 la bellezza. 5 la gloria. il popolo. 6 la grandezza. la nazione. 

7 altezza, f. la rupe. 8 la cima* la montagna 9 e (piesti. 10 eroe 

11 leggo« 12 la storia. 13 lo comparano. 1^ noi ammiriamo. 
15 egii parla. 16 iViomo ricco 17 diede. la povera donna. la 
borsa. 18 la quäle conteneva degli spicci del valore. 19 la pistoU. 
20 il ragazzo. 21 che chiedeva la limosina. 22 ricevettc (ablat«) 

23 la principessa. 24 il dpno considerevole. 25 ch^ella aveva 
destinato. il servitore. 

ENGL1SH. 1 temple* 2 church» 3 magnificence. 4 beauty. 
5 glory. people» 6 greatness. nation. 7 height. rock. 8 top. 
mounlain. 9 is Ibis. 10 hero. 11 i read 12 history. 13 they 
compare him. 14 we admire» 15 he speaks. 16 the rieh man. 
17 gave (dat.^. the poor woman. purse. 18 which coutained 
gpecies of the value. 19 pistole^ 20 boy. 21 who was begging. 
22 got (ablat.). 23 princcss. 24 the cousidcrabie preseut. 25 
which she had designed. servant» 



VEBER DTI WORTLERltl. t]5 

DEUTSCH. Ein 1 Weiser des 2 Alterthnms S sah einst einen 
A Taugenichts, 5 der Steine gegen einen 6 Galgen warf. 7 Nur 
zugeworfen j rief er ihm , du wirst ihn nicht verfehlen. 8 Wer 
zöge nicht den 9 Tadel eines 10 ehrh'chen Freundes den 11 
Lobsprüchen eines 12 verschmizten Schmeichlers vor? Ein König 
18 sagte einst einem 1^ Minister: Ein Köin'g 15 kann nicht 
Alles mit eigenen Augen sehen, darum hat er Minister. 16 Dieser 
Jüngling hatte einen treuen 17 Freund, eine schöne IS Bekanntschaft 
nnd eine gute 19 tSmpfehluUg. Man 20 spricht von der 21 t*reibdt 
eines 22 Volkes , den 23 Tugenden eines Fübten i/i uhd den 
Schaieicheleieii eines 25 Höflings. 



FRAN^AIS; 1 te sage; 2 antiquil^, f. 3 vit un jour. 4 U 
yäurien. 5 qui jetait des pierres contre. 6 le gibet. 7 cohfage« 
lui cria-t-il , ' tu ne le manqueras pas. 8 qui ne preförerait pas. 
9 le bjäme. 10 Tami sincere. 11 la louange. 12 le rus^ flatteur. 
13 dit un jour 1A le minislre. 15 ne peut pas tout vuir de ses 
propres yeux ; c'est pourquoi il a des ministres. 16 ce jeuue 
Aomme a eu; 17 Tami fid^le. 18 la belle connaissance. 19 la 
bonne recomnoandation; 20 on parle. 21 la libert^. 22 le]peupl0« 
23 la vertu« 2l\ la flatlerie. 25 le courtisan. 



ITALIANO. 1 ll sävio» ^ antichitä, f. 3 vide tin giomoi ^ 
Tuomo da nulla. 5 il quäle gettava delle pictre contro. 6 la 
forca. 7 coraggio, gli* gridö, nolla fallerai. Schi non preferirebbei 
b II biasimo. 10 raniico sincero; 11 la lode; 12 lo i-callro adula« 
tore. 13 disse una volta. IZi il ministro. 15 non puö veder tut;0 
coi suoi proprii occhi, e perciö egii ha ministri. 16 questo 

fiovane ha avuto. 17 l'amico fedeie. 18 la bella connoscenza* 
9 la buona raccomandazione. 20 Si parla. 21 la libertä. 22 il 
popoloA 23 la virtü. 24 adulazione^ f. 25 il cortigiano« 



ENGLISH. 1 The wise man. 2 the ancient times« 3 sav 
önce. 4 the good-for-nolhing. 5 who was throwing stoneis at, 
6 the gallows. 7 bravo, he cried, Ihou shan^t miss it. 8 who 
woald not prefer. 9 the blame. 10 sincere friend. 11 the praise« 
13 the cunning flatterer. 13 said unce. 14 the ministen 15 can't 
See every thing wilh bis own eyes; therefore he keeps, 16 
this youth had. 17 the true friend. 18 the Bne acquaintance« 
19 the good recommendation. 20 Thcy speaL. 21 liberty. 21 
people« S3 virtue» 24 flattery. 25 coürtier. 



8* 



116 ZWBITI ABTBEILVK6. VEillKGB« 

Zahl des Dingworts. 






DEUTSCH. Die 1 Federn der 2 Vögel. Die 3 Blumen der ä C.äf 
ten. Die 5 Fächer der 6 Daiiien. Die 7 Thiireii der 8 Kirchen. 
Die 9 >Vege 10 sind mit 11 Lorheerbu innen cingefasnl« Die \t 
AcMle der 13 Bäume. Die 14 I^iTdlgc 15 ihrer 1(> Heere. Die 17 
Tiefe dtr 1» Thalsr. \iw 19 waren 20 ZengeÄ. 21 Dieser FUisg 
ist reich an vorlrefllichen 22 Fisclien. Die 23 Alleinherrscher 
2Zi Asiens 25 sind mächtig. Es 26 gibt viele 27 Füchse 2S in 
diesem Waid. Die 29 Arbeiten 30 dieser 31 BHumeister 32 
Find schön. 



PRAN^AtS» 1 la plume. 2 un oiseau. 3 la flcur. 4 Id 
jardin. 5 un ^veutail. 6 la dame. 7 la porte, 8 une eglise. 9 le 
chemin. 10 sont bord^s de. 11 le luurien 12 la branche. \^ un 
arbre. il\ le succtis. 15 de leurs. IG une arm(*e. 17 le fond. 18 
la vall^e. 19 nous (^tions. 20 le lemoin. 21 celte riviere est plaine 
dVxccIlens. 22 le poisson. 23 le monarquek 2^ de i\\sic. 25 sant 
pnissans. 26 il y a beaiicoup de. 27 le renard. 28 daiis ces bois» 
29 un ouyragc. 30 de ces. 31 un architecte. 32 sont beaux^ 



ITAUANO. 1 la penna. 2 l\iccelIo. 3 il flore. 4 il giardino. 
5 il ventaglio. 6 la dama. 7 la porta. 8 la chiesa. 9 il cammino. 
10 sono guarntti. 11 un alloro. 12 il ranio. 13 un albero. M\ il 
successo. 15 delle loro. 16 un^arinata. 17 il fondu. 18 la valle. 19 
Qoi eravamo. 20 il te^timonio. 21 (pieslo riiime 6 pieno d^eccel- 
lenti. 22 il pesce. 23 il monarca. 'Ih doli* Asia. 25. suno potcnti. 
26 ci sono niolle. 27 la volpe. 28 in questo bosco. 29 il lavoro* 
30 di qucsti. 31 un architettü. 32 sono belli. 



ENGLtSH. 1 ieather. 2 bird. 3 flowen l\ garden. 5 fan. 
6 lady. 7 door. 8 church. 9 highvvay 10 are bordcred with. U 
laureL. 12 brauch. 13 Iree. 1A the success« 15 of their. 16 an 
arnriy. 17 the bottom. 18 valley. 19 we were. 20 wittness. 21 
this river is füll of. 22 au cXcellent fish. 23 monarch. 24 <)£ 
Asia. 25 are niighty. 26 thcre are many. 27 fox. 28 in thes^r 
woods« 29 work. 30 of thosc. 31 an architect. 32 are fiue. 



VEBEE DIE WO&TLBBUB. 117 

DEUTSCH, Ich 1 habe einfge 2 »besser gekauft. Dfe 8 Anführer 
A wurden gelcSiIet. Die 5 Zahne 6 eurer 8 Kinder 8 sind klein» 
Sie 9 spielen mit 10 Würfeln, Die 11 Mensrheh 12 solPen 
einander lieben. Die 13 (ihernbin und die 14 Serafin 15 sind 
Engel. Eine 16 gute Kaze fangt 17 Mause. Er }$ gibt 
Rechenschaft yon allen 11) Erscheinungen, Er 20 hat 21 
Ochsen, 2*2 Kühe und 23 Kälber gekauft. Die 24 Schu^geister 
23 sind gute oder böse "Wesen, Die 27 Weiber 28 sind sanft 
und niitleidig. Es 29 gibt viele 30 Diebe 31 in jenem Lande. 
Die 3^ Fussc 33 dieses Sessels sind gebrocheq. 



FRAN^AIS. 1 J*ai achet^ quelques. 2 le eouteau. 3 lo 
chef. Ix furent lu^s. 5 la deiit. 6 de vos. 7 un enfanl. 8 pelit. 
9 ils jouent (dat.) 10 le d^. 11 un homme. 12devraient s*ainier. 
13 le clun^nbin. 14 le seraphin. 15 sünt des anges. 16 un buu 
chat prent des. 17 une souris. 18 il rend raison de tuus les. 19 
le phi^noin^ne. 20 il a achel6. 21 le boeuf. 22 la vaohe. :^3 le 
veau. 24 le genie. 25 sont de bons ou de mauvais esprits, 26 
la femnie. 27 sont douoes et coinpatissantes. 28 il y a beaucoup 
de. 29 le voleur. 30 daos ce pays-lä. 31 le pied. 33 de cetle 
Chaise, 33 sont rompus. 



ITALTANO. 1 Ho comperato aicuni, 2 il coltetlo. 3 il eapo. 
6 furono uccisi, 5 il deute 6 dei vostri. 7 il Bglio. 8 i>ono 
piccoli. 9 egliuo giuQcano a 10 il dado, 11 Tuoino. IS.dovrebbero 
auiarsi Tun Taltro. 15 il cherubino, 1^ il scraHno. 15 sono degli 
angeli. 16 un buon galto prende. 17 il sorcio, 18 ejgli rende 
cunto di tutti i 19 il fenonieno. 20 egli ha comperato. 21 il 
büve. 22 la vacca, 23 il yilelio. 24 il genio, 25 sono dei buoni 
o dei cattivi spiriti, 26 la femina. 27 sono miti e coinpassione- 
Toli. 28 ci sono molli. 29 il ladro. 30 in quel paesc, 31 ilpied«. 
82 di x|uesta sedia, 33 sono rolti, 



ENGLISH. 1 I have bought. 2 knife. 3 chief. 4 Wcre 
killecl. 5 tooth, 6 of your. 7 child. 8 are small, 9 they play at« 
10 die« 11 man, 12 ought to love oneanother, 13 cherub, 14 
Seraph. 15 are angels. 16 a good cat catohes. 17 mouse. 18 he 
aecounts for all, 19 phenomenon. 20 he has bought. 21 au ox* 
22 cow, 23 calf, 24 genius 25 are either good or bad spirits. 26 
womau. 27 are soft and compassionate, 28 there are many. 29 
thief. 30 in that country 11 foot. 32 of this chair. 33 are broken. 



118 ^WEin IftTBSlLUMG. VEBURGE« 

DEUT8CB. Vfer 1 öffnet 2 die Thüre ? Man 3 wird gleich 
die A Thore der 5 Stadt uffuen. Sie 6 belagern eine Stadt. Sie 
8, belage|*ten mehrere Städte. Wir 9 freuen uns des Schimmers 
der 11 Sterne. Die 12 Kinder 13 lieben IZi die Lämmer. 15 Welche 
16 Spiele 17 liebst du am meisten? Die 18 Hälse 19 dieser 20 
Vögel 21 siqd schön. Kennst 22 du die yeFschiedeqen Tbeile 
des 2^ Auges? Er 25 \ycndet die Augen, gegen den Himmel. 
28 Dieses Kind ist unter den Augen 30 seiner IVlutter aufgewach- 
sen. 32 Stefanus sah die Himmel offeu^ Er ol\ hat ein Pferd 
gekauft. Man 36 hat ihm zwei Pferde geschenkt. Eine 38 leichte 
Arbeit ist gesund. Die 40 Feldarbeiten iii sind angeuehui. 

FRAN^AIS. i Qui ouvre. 2 la porte. 3 on va ouvrir^ 4 la 
porte. 5 la vilie. 6 ils assi^gent^ 8 ils assiegeaient plusieurs. 9 
lious uous r^jouissons de |a lueur. 11 une Atolle. 12 un enfant. 13 
^rment. M\ uu agneau. 15 quels. 16 le jcu, 17 aimesrtu ie plus. 
18 )e cou. 19 de ces* 20 un oiseau, 21 sont beaux. 22 connais-tu 
les diverses parties. 24 Toeil. 25 il tpuriie . . vers le eicl. 28 
pet enfant a ^i^ ^\ev6 sous (accus.) 3j0 de sa. 32 St. Etienne 
Vit . . ouverts. 34 il a achet^ un cheval. 36 on lui a donn^. 
ß8 un I^ger trav^il est sain. i\Qi le trayail de la campagne. 41 
|»Pf)t agr^abjes. 

ITALfANQ. 1 Chi apre. 2 la porta. 3 si apriranno nel 
momenlO; 4 la porta. 5 la cittä. 6 assediano. 8 assediavauo piii, 
ß noi gpdiamo dello splendort. 11 la Stella. 12 il fanciullo. 13 
amanp. 14 un agnello. 15 quali. 16 il gipocp. 17 ami tu il piu. 18 
il collp. 19 dl questi. 20 uu uceello. 21 sono belli. 22 conosei 
%u le diverse parli. 24 Mn occhip. 25 egii rivolge . . verso il cielq. 
2$ uueslo fanciullo e stato educalo .solto (accus.)- 30 di sua. 
3'2 Santo- Stefano yide . . aperti. 34 egIi ha comperato un 
p;4vaUo. 36 gli furoup dpnati due. 38 un lavoro leggiero h sanOf 
^Q i) layorp c^uipe^tre. 41 »ono dilettevolj, 

ENGLISH. 1 Who ppens. 2 door. 3 they sh^U soon open, 
h g4te, 5 cily. 6 they besiege, 8 they besieged sevtraL 9 we 
(jelight 11^ the glioimering. 11 a slar, 12 a child. 13 liLe. 14 a 
janib 15 what 16 game. 17 dost thoii like best. 18 neck. 19 of 
ihese, 20 bird, 21 are h(indsonic. 22 dost Ihoii know the different 
parts. 24 au eye, 25 he lurns . . to heuven. 28 this child was 
^d^ic^ted undcr (accus). 30 of bis. 32 Saint Stephen saw ppeu. 
94 he has bought a horse. 36 he has becn preseuied with. 2S 
ftB t^f(*y y(9^^ i^ sound. 40 a cuuutry-worjt.. 41 ^^re agreeable. 



VEBGR DIS WOEXLCBBS. ] }9 

DEUTSCH. Zu 1 Rom wohnen immer mehrere 2 Kardi- 
näle. Die 3 Franzosen Ix haben 5 geschikte Generale. Die (> 
Engländer hal)en 8 gute Ädmirale. Diese 9 Städte haben 10 
fichriiio Zenghaiiser. 11 England und Frankreich haben schone 
Kanäle. 1*2 Dentschland liefert verschiedene Arten von li Krv- 
titallen. Es 15 gibt in diesem Lande 16 schone Spitäler. Es 17 
gibt in Frankreich eine grosse Anzahl 18 Marschälle. Haben 19 
Ihre Freundinnen ihre 21 Fächer wieder gefunden? 



FRANC AIS. 1 A Rome il y a tonjours plusieurs. 2 lo car- 
dinal. 3 les Fraiicais. [\ ont. 5 le gen^ral habile. 6 les Anglais 
ont. 8 le boo amiral. 9 ces villes ont. 10 le bei arsenal. 11 
l'Angleterre el la France ont. le beau canai. 12^rAliemagiie four- 
uil diverses sortes. 1^ le cristal. 15 dans ce pays il y a. 16 1» 
bei höpital, 17 il y a en France un graud nonibre. 18 ic niare- 
chal. 19 VQS amies ont-eUes retrouve leurs. 21 uu ^ventaii. 



ITALTANO. 1 A Roma cl sono sempre plü. 2 il cardinale, 
Z i Francesi. Ix hanno. 5 il valente generale. 6 gli Inglesi hanno, 
8 il bnon ammiraglio. 9 qiieste cillä banno. 10 il bell' arsenalc, 
11 riiigbilterra e la Francia banno. il bei canale. 12 la Germania 
fornisce diverse sorle. 1^ il crislallo. 15 in qucsto paese ci Kono* 
16 il hello spedale. 17 in Francia vi ha un gran numero. 18 il 
maresciallo. 19 h^iuno le voslre amiche ritrovato i loro« 21 \\ 
yeqtaglio. 



ENGLTSH. 1 AI Rome ihere are always several. 2 Card!« 
nah 3 a Frenchman. tk have. 5 a skilful general. 6 an Englishman, 
8 a good adi.iiral. 9 ihese towns have. 10 a beautifut arsenal, 
11 England and France, a fuie canal. 12 Germany furnishes 
diflcrent kinds. 1^ cristal. 15 there are in this country. 16 ^ 
hospital. 17 there is in France a great number. 18 a iparshaL, 
19 ha?e your fricnd» found agaip their* 21 a f^n* 
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ZWEITER ABSCHNITT. 



ÜBBER DIE BIEGUNG DK8 EIGENSCHAFTS- 

"WORTES. 

S. IV. 

Geschlecht und Zahl des Eigenschaftsworts. 

DEUTSCH, Ein i grosser 2 Kampf; eine grosse 3 SchlacM. 
Per Ix hohe 5 fLirchfhurm; die hohe 6 Bildsäule. Der grosse 
7 Löwe; die grosse 8 LÖwin. Die grossen Löwen; die grossen 
{iöwinnen. Der 9 ^i^lp 10 l^unsch ; die eitle 11 Hoffnung^ 
Die eillep Wünsche; die pitlen Hoffnungen. Der 12 eilige 15 
Rpabe ; das ^rljge }4 Mädchen* Die artigen Kna|jen ; 4ie artir 
gen Mädchen, pie 15 grossen Baume und (lie 16 kleinen 17 
Gesträuche. Eiq 19 tugendhafter 18 Mann, Eine tugendhafte 
g;P Frau« ^iqe %\ liebens\^ü;>dige l^r^u. fiic))en8wi[|rdigß 2ü| 
i^lndcr, 

FRANgAIS. 1 Qrand. 2 le combat. 3 la bataille. h haut, 
5 le clocher. 6 I9 statue, 7 le lion. 8 la iionne, 9 vain. 10 le 
(I^sir. 11 csperance, f. 12 joli. 13 le gar9on. 14 la fille. 15 arbre, 
f». 16 petit^ 17 les broussailles. IS un houim^. jL9 Yt^rtueps^* 20 
\\Xi^ feipirie, 21 aioifible. 22 pp enfant. 

ITALIANO, 1 grande. 2 il cqmbattimento. 3 la battaglla, 
4 alto. 5 il cainpapile. Q la statpa, 7 {1 Hone. 8 I4 liQnessa. 9 
vano, 10 il desiderio. 11 la speran^a. 12 ayvenente. 13 il giovanetto. 
16 la gioyape. 15 un albero. 16 piccolq. 17 il cespuglio. 18 uq 
pomg. ^9 viftuoso, 20 pnc| donna^ 21 ^mabile. 22 un fiEinciqUQ. 

^lNGMSH, 1 Grea^ 2 flgh^ 8 a battle, k high. 5 a steeple, 
^ Stolpe, 7 ^ lion, 8 a lion^ss. 9 yain. 10 a desire. 11 a hope, 
Vi b^Pc)8opie, 13 a boy, lA a girl. 15 a large tree. 16 sniall, 
|7 h^far^t \^ vlrtuops, |8 oiap, 20 £| YVPinan. 21 Iqvely. 2) 



9EPER DIB WOUTtK0RI. ]3| 

• 

DEUTSCH, 1 DfeAes Beispiel ist 2 verderblich. Diese 3 Bei- 
spiele fiind verderblich* Diese ä Gewohnheit ist verderblich. 
Diese Gewohnheiten sind verdorblich. Er 5 fand einen 6 ruhm- 
vollen Tod^ 7 Sein 8 tugendhaftes Haus 9 beweint ihn. Diese 
10 Person ist 11 gewissenhaft « aber 12 unglüklich. Dieses 13 
Mädchen i^t 1/i neidisch « mistrauisch und eifersüchfig. 15 An- 
stekende 16 Krankheiten 17 haben dieses Land verödet. Diese 
18 Nachrichten sind 19 widrig. Diese 20 Frau ist 21 gebürtig 
aus Lyon^ Sie 22 ist 23 lebhaft und th^tig. Ihre 2^ Schülerin- 
nen sind 25 aufmerksam. Ist ^6 Ihr Nc(Fü schon nach Holland 
^bgereiset T 



FRAN^AIS. ICetexemple, m. 2 pernicieux. 3 oes exemples 
sont. A cette coutume, f. 5 il trouva une mort. 6 gloricux. 7 
'sa famillcy f. 8 vertueux. 9 Ic pfeure. 10 cette personne^ f. 11 
GODScieucjeux. 12 niai» malhcureux. iS cette Hlle, f. 1^ envieux, 
soup9onneux, jaloux. 16 la maladie. 15 contagicux. 17 ont desulö 
ce p«iy^>18 ces nouvetles, f. 19 fächeux. 20 cette femnoe. 21 natif 
de Lyouy 22 eile est. 23 vif et actif. 24 ""es ^coiiöres. 25 attenlif. 
1^6 Yotre neveu est-il d^jä parti pour la Hollande. 



ITALIANO« 1 Questo esempio, m. 2 pernicioso. 4 questa 
consuetudine. 5 egli trovö una morte. 6 gloriose. 7 la sua fami- 
glia. 8 virtuQso. 9 lo piange. 10 questa persona. 11 conscicnzioso. 
12 ma infeiice, 13 questa giovane, il\ invidioso, sospetloso, 
geloso. 16 la malatlia. 15 contagioso. 17 hanno spopolato questo 
paese. 18 quesle notizie. 19 spiacevole. 20 questa donna. 21 
nativo di Lione. 22 ella b 2*3 vivace e attivo. 24 le suc Scolari« 
g5 ftlteiito. 26 ^ giä partito suo nipote per TOlaada. 



ENGLISH. 1 This example. 2 pernicious. 4 this ciistom. 5 
he foünd. 6 a gloripu« death. 7 his virtuous family. 9 bewails 
him. 10 this person« 11 conscientious. 12 hut unhappy. 13 this 
maid. 14 envious, distrustful, jeaious. 15 contagious. idasickness. 
17 bave wasted this country. 18 these news 19 sad. 20 this 
lady. 21 native of Lyons. 22 she is. 23 lively and active. 24 her 
Bcholam. 25 attentive, 26 l^a» your nephew already set out for 
SplUiid. 



122 ZWBITB ABTHEII.U2(a. rBBr:((iB5 

DEUTSCH» Er 1 hat noch keine 2 bestimmle Nachricht 
erhalten , ob 4 das 5 Unternehmen 7 gewinnrcich 6 sein wird. 
Die 8 Aepfel und die Birnen 9 waren dieses Jahr sehr 10 spät. 
Diese 11 Knaben sind niclit 12 miissig. Diese 13 Antwort ist 
15 beslimnit. Die 16 clii:islli(he 17 Religion hat 18 den Sieg 
davon getragen über die 21 alien Reli{;ionen. Die 2^ Nazionen, 
26 welche dem 25 Aberglauben 26 unlervv'orfen waren , waren 
37 desselben 28 müde. Gott 29 wird als das 31 ewige AVeseu 
verehrt. Die 3o Menschen %i\ werden als 35 nnsleibliche 36 
Geschöpfe bcirachtet. Man 37 mischt oft den 38 geistigen 39 
Dingen ZjO körperliche Dinge bei, und man ki macht oft bÜ 
künstliche Zi3 Auslegungjn. 

ERAN^AIS. 1 11 n'a pas encore recu ^e. 3 la nouveMe. 
2 positif, [\ si, 5 entreprise, f. 6 sera. 7 lueratif. 8 la pomme et 
la poire. 9 ont ^t6 10 trtis4ardif celte ann^e. \X ces gar^ons 
ne sont pas. 12 oisif. 13 cette reponse n'est pas. 15 decisiF. 17 
la religion. 16 chr^lien. 18 fa reniport^ sur. 21 ancien. 23 la 
natioii. 26 qui ^taient. 26 sujet. 25 la snperstition. 27 en ^taienf. 
28 las. 29 Dien est adore con nie l'felre. 31 ^ternel. 33 Thomme, 
Zlx sont considcr^s comme. 36 la er^ature. 35 immorlel. 37 on 
m^le sonvent. 39 la chose, 38 spirituel. ZjO corporel. 41 et l'ou 
fait souvent. A3 inlerprt^lation, f. 62 artificiel. 

ITALTANO. 1 Egli non ha ancora ricevuto alcuna notizla. 
2 positivo. 6 sc. 5 Tintrapresa. 6 sarä. 7 hicralivo. 8 la mcia e la 
pera. 9 sono State. 10 assai tardivo. quest' anno. 11 questi gio- 
yanetti non sono. 12 ozioso. 13 qnesla riposta non h 15 decisivo, 
17 la religione. 16 cristiano. 18 ha riportato la vitloria sopra. 
21 antico. 23 la nazione. 26 che erano. 26 soggetto. 25 la super- 
stizione. 27 ne erano. 28 stanco, 29 Id^lio vii ne adorato quäl 
Essere. 31 eterno. 33 Tuonio. 36 si considerano quali. 36 la 
creatura. 35 imniortale. 37 si mescolano spesso. 39 la cosa. 38 
spirituale. 60 corporate. 61 e si fanno, 63 un' interpretazione. 
62 artißciale. 

ENLTSH. 1 He has not yet got any 2 positive. 3 a news. 
6 whether 5 an undertakiiig. 6 shall be. 7 lucrative. 8 an appte 
and a pear. 9 have been. 10 very backward. Ihis year. 11 Ihese 
boys are not. 12 idle. 13 this answer is not. 15 decisive. 16 
Christian. 17 a religion. 18 has got the victory over, 21 ancient. 
23 a nation. 26 which were. 26 subject 25 Ihc superstition. 27 
were. 28 tired of it. 29 God is worshipped as. 31 the eternal 
Being. 33 men are cousidered as. 35 an immortal creatnre. 37 
one mingles often. 38 a spiritual thiug. 60 a corporal thiug. 61 
aud one makes often. 62 artificial. 43 an Interpretation. 
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DEUTSCH. Wer \ bewundert picht die^ic 3 schienen 3 Kirchen 
und di(:ie schonen A Kirchthürme ? Wer bewundert nicht 5 
diese 6 neue 7 Entdekung ? Er 8 erwartet einen neuen 9 Be- 
fehl, pie 10 Sonne ist schön. Der II Mond ist schon. Die 
12 Sterne sind schon. Die 13 Landstände verlangten eine neue 
lä Verfassung. Diese 15 Magd hat eine 16 IhÖrichte 17 Liebe 
18 für die Hennen. Sie 19 hat ein neues- 20 Buch und 
uud ein neues 21 Schreibzeug bekommen. Das 22 Wachs ist 
23 sehr weich. Dieser 2^i Mensch lebt in einem weichlichen 
25 Müssiggang. 26 Welche 27 alte 2S Model Diese 29 Stadt 
ist 30 frei vom 31 allen Auflagen. Sie ^2 bat zwei 33 offentUcbe 
34 Pläze. 



PRAN^ÄIS. 1 Qui n'admire pas ces. 2 beau. 3 ^gh'se, f, 
6 le clocher. 5 cette. 6 nouveau. 7 la decoiiyerte. 8 il attend, 
9 ordre 9 m. 10 le soleil est. 11 la lune est. 12 une c^toile. 13 
les ötats du pays ont demand^. lA la CdnstitutivyU. 15 cette ser- 
vänte a, 16 fou. 17 amour, m. IH pour les poules. 19 eile a 
recu. 20 le livre, 21 ^critoire , f. 22 la cire est, 23 Ires-mou. 
26 cet homme vit dans (accus.) 25 oisivete , f. 26 f|uelle. 27 
vieux. 28 la niode. 29 cette ville est. 30 Franc, 31 de toutes 
cbarges, 32 eile a deux, 36 la place. 33 public. 



ITALTANO. 1 Chi non ammira queste. 2 hello. 3 la chiesa« 
A il campanile. 5 questa. 6 nuova. 7 la scoperla. 8 egli aspetta. 
9 uu ordiue. 10 il sole h. 11 la luna. 12 la Stella. 13 gli statt 
provinciali hanno domandato. 14 la constituzione. 15 questa 
serva ha. 16 fülle. -17 un imore. 18 per le galline. 19 ella ha 
ricevuto. 20. il libro. 21 il calamajo. 22 la cera. 23 assai molle. 
24 quest*uomo vive in (accus.). 2b ozio. 26 chp. 27 vecchio, 28 
la moda. 29 questa cittä. 30. immune. 31 da qualsivoglia ag- 
gravj. 32 essa ha due. 36 la piazza. 33 pubblico» 



ENGLISH. 1 Who does not admire. 2 beautiful. 3 a church. 
h a steeple. 5 this. 6 new. 7 a discovery. 8 he waits for. 9 an 
prdcr. 10 the sun. 11 the moon 12 a siar. 13 the states'of the 
couotry have asked for. 16 a Constitution. 15 this servant has. 
16 foolish. 17 a love. 18 for hens. . 19 she has got. 20 a booL 
21 an ink-horn. 22 wax. 23 very soft. 26 this man leads. 25 an 
effemiuate Idle life. 26 what. 27 old. 28 a fashion. 29 this city. 
30 free. 31 of whatever duties, 32 it has two. 33 public. 36 a 
Square. 



124 ZWEITE ABTIIEliV:!^, DEtDKGEN 

DEUTSCH. Die 1 Hanser sind 2 weiss. Er 3 kauft 4 tro- 
kene 5 Feigen. Er 6 studirt 7 die griechische 8 Geschichte. Ich 
9 liehe weder die 10 türkische 11 Nazion • 12 noch liiß lürki'^ 
Echen 13 Gehrh'uche. Alle 14 Briefe, die er mir schikt , sind 
15 frei von PoHo. 16 Weiche 17 schmeicbfflhafien 18 Worte ! 
Er 19 spricht auf eine scliineiclielhane Weise von ^0 Ihnen. Diese 
21 Profetin ist 22 lügnerisch und betrügerisch. Höre 2S diese 

26 bezaubernden 25 Töne , 26 die^^e bezaubernde Stimme. Der 

27 Lasterhafte furchle die28 rächende 29 Hand 30 Gottes. Er31 kennt 
die 33 äussern 32 Theile 34 des Körpers« aber 33 nicht die 36 iuqtru. 



FR/VN^AIS. 1 ha mnison. 2 blanc. 3 il achete. 5 la Hgue. 
b sec. 6 il Studie, 8 histoire ^ f. 7 grec. 9 je n*aime ni. 11 la 
naiion. 10 turc, 12 ni. 13 la coutiime. 1^ tuutes Ics Ictlres qu*il 
in* envoie, 15 franc de port. 16 quelles. 18 ilatleur. 17 la pa- 
role. 19 il parle d*ime maniere, ^0 de .yous, 21 cette proph^- 
tesse. 22 menleur et trompeur. 23 ^coute ces. 25 ie son. 2h en- 
ehanteur. 26 cette voii( , f. 27 que Ie möchant craigne. 39 la 
niain, 28 vengeur. 30 de Dieu. 31 il connait seulenient. 32 la 
partie« 33 ext^rieur. 34 Ie corps. 35 mais non pas, 36 int^rieur« 



ITäLIANO. 1 La casa. 2 bianco. 3 egii compera. 5 il nco, 
h secco. 6 egli studia. 8 ristoria. 7 greco. 9 io non amo nfe. 
11 la nazione. 10 tnrco. 12 n^. 13 il costume. 16 tulte Ie let- 
tere che mi manda. 15 franco dl porto. 16 che. 18 la parola. 
17 lusiiighevole. 19 egli parla in un modo. 20 di lei. 21 questa 
profetessd. ' 22 bugiardo e ingannevole. 23 senti qiiesti, 'id il 
suono. 25 incantevole. 26 questa voce, f. 27 il malvagio teaia« 
28 la mano. 29 vendicatorc. 30 di Dio. 31 ^gH conosce sola- 
menle. 32 la parte« 33 esteriore. 34 il corpo, .35 ma non. 36 int 
teriore. 



ENGLISH. 1 A bouse. 2 white. 3 he buys. 4 dry. 5 a flg. 
6 he studies. 7 greek. 8 a history. 9 i like neithcr. 10 lurkish. 
11 a naiion. 12 nor. 13 a custom. 14 all the letters be sends 
rae. 15 free of postage. 16 what. 17 flatlering. 18 terms, 19 he 
speaks in a . . mauner of you. 21 this prophetess. 22 lying and 
deceitful. 23 hear these. 24 charming, 25 a sound. 26 this • . 
voice. 27 let the wicked fear. 28 revengefuK 29 a hand. 30 God. 
31 he knows but« 32 outward. 33 a part. 34 a body. 35 and 
not. 36 inward ones. 
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DEUTSCH. 1 G^ben Sie mir 2 frische 3 .Buttef. 4 Bolen 
Sie mir frisches 5 Wassel*. Das 6 isl ein 7 sehr frischer Mor- 
gen. Die«e 8 Trauben 9 sind ni(>ht 10 süss. Man 11 lieht die 
Mädchen , 12 welche 13 sanfl sindi Diese lä Nachricht ist 15 
gewiss 16 falsch. Ihr 17 machet eine 18 boshafte Auslegung von 
meinen 19 Worten. Dieses 30 Fieber ist 21 bösariig. Man 22 
legte die Sache 9 inn welche sie slrillen , in eine 23 dritte Hand. 
Dies ist 2(\ sein 25 Liehlingsausdriik. Diese 2(5 Giundsaze sind 
27 allgemein. Unsere 28 Scliritle sind 29 ungleich. Jene 30 Er- 
eä'hlungeu sind 31 zu buchstäblich. Man 32 hört oft 33 abgedro- 
schene ileden. Er 34 liest oft 35 moralische Bücher. 

FRAN^AIS. 1 Donnez-moi. 3 le beurre. 2 frais. 4 appor^ 
te2-moi. 5 eau $ f. 6 voilä uiie niatin^e. 7 tres- frais. 8 ces rai- 
siiis , m. 9 nc sont pas. 10 donx. 11 on ainie les fi lies , f. 12 
qiii sont. lA cetle nouvclle , f. 13 est certainenient. 16 fanx. 17 
YOU8 faites une Interpretation. 18 nialin. 19 de mes paroles. 20 
cetle Hevre » f. 21 n<alin. 22 on mit la chosc qn'il se dispu- 
taienl , en main, f. 23 tiers. 2/ü c'est son expression, f. 25 fa- 
Yori (beliebt). 26 ces priiicipes. m. sont. 27 g(^neral. 28 nos 
pas, m. 29 inegal. 30 ces recits-la , m. 31 trop lilt(^:al. 32 on 
entend souvenl. 33 un* discours trivial. 34 il lit souvent. 35 im 
livre moral. 

ITALIANO. 1 Dalemi. 3 il buli«ro. 2 fresco, 4 cercalemi. 
5 acqua. 6 ecco una mattina. 7 frcschissimo. S qucsti grappoli, m. 
9 neu sono. 10 dolce. 11 piacciono le fanciulle, f« 12 che sono. 
13 mansueto. Mi qnesta nuoya. 15 ^ certaniente. i6 falso« 17 voi 
fate un* interpreta/ioiie. 18 maligno. 19 dclle mie parole. 20 
qnesta febhre. 21 maligno. 22 inisero la cosa che si dispulavano 
uelle mani d'nn terzo. 24 quesl' h la sua cspressione. 25 favo- 
rito. 26 questi priiicipj sono. 27 generale. 28 i nostri passi. 29 
ineguale. 30, quei racconti. 31 tro])po Ictleralc. 32 si sentono 
npesse volte. 33 un discorso triviale. 34 egli legge. 35 un libru 
morale. . 

ENGLISH. 1 Give me some. 2 fresh. 3 bulter. 4 fetch me 
some» 5 water. 6 this is. 7 a very . . morning. 8 these grapes. 
9 ire not. 10 sweet. 11 one likes ihe mieses. 12 who arc. 13 
inlld. 14 this news. 15 is cerlaiidy. 16 false. 17 you make. 18 
a malicious interpretalion. ^9 of my words. 20 ihi» fever. 21 
malicious. 22 Ihey refcrred the thing, thcy wcre dispuling about, 
to a Ihird person. 24 there is. 25 his favourite expression. 26 
these principles are. 2/ general. 28 onr sieps. 29 unequat. 30 
those accounls. 31 too lilteral. 32 one hears ofteo. 33 a trivial 
discour^ie. 34 he often reads. 35 a moral book. 
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Vergleickungsslufen des EigenschaftsworfSi 

DEUTSCH, 1 Homer war vielleicht ein grösserer 2 schöpfender 
Geist, 3 «als Virgil ; 6 ahcr Virgil halle einen 5 zartem und 6 
feinern Gcschmak. Der 7 Herbst ist minder 8 mannigfaltig, dld der 
9 Frühling; 10 aber er ist reicher. lÖcin 11 Schlnss ist nicht 
hesser, 12 als der eurige. Das 13 Mittel ist schlechter iii als 
das Uebel. D'iv^e 15 Sanle ist geringer , 16 als die andere an 
Dike und an HiUie. Der 17 Rhein ist 18 breiter 19 als die Reuss« 
Ihr 20 svu\ 21 diker als 22 Euer Bruder. 23 Eure Schwester ist 
24 hübscher 25 als meine* 



FRAN^AIS, i Homere ^tait peut-6tre. 2. «n g^nie. 3 qne 
Virgile. i\ mais V. avait un goüt. 5 dt^licaK 6 rafün^. 7 Tau- 
tomne. 8 varie. 9 le prinlemps. 10 mais II est. 11 son raisonne- 
nient n'est pas. 12 que le volre. 13 le rem^de. 14 quc le mah 
15 cette colonne. 16 que l'aulre en hauteur et en grosseur. 17 
le Rhin. 18 large. 19 que la R. 20 yous ^tes, dl gros. 22 que 
Yotre fr^re. 23 votre soeur. 24 juli. 25 que la mienne. 



ITALTANO. 1 Omero ei-a forse. 2 un genio. 3 che Virgilio. 
4 ma V. aveva un gusto. 5 delicato. 1 rafQnato. 7 Tautunno. 
8 variato. 9 la primavera. 10 ma egli ^.11 il suo ragionaroeoto 
non b. 12 del vustro. 13 il rimedio. 14 che il male. 15 questa 
colonna. 16 dell^altra in grossezza c in allezza» 17 il Reue. 18 
largo. 19 della R. 20 voi siete. 21 grosso. 22 del yostro fratello« 
23 vostra sorella. 24 avTenente. 25 della mia« 



ENGLISH. 1 Homer was perhaps« 2 a genius. 3 than Tir- 
gil. 4 but V. had a taste. 5 delicate. 6 refmed. 7 autumii. 8 
variedi 9 spring. 10 hut it is. 11 bis reasoni^ig. 12 than yours. 
13 the remedy. 14 a disease. 15 this column. 16 than the other in 
hight and In thikness. 17 the Rhine. 18 broad. 19 than the R. 
20 you are. 21 big. 22 than your brother. 23 your sister. 2/t 
pretly. 25 than mine. 



UEÄEl 01t \l'ORTLEHIlEt 127 

DEUTSCH. Das 1 Eisen ist 2 schwer; das ^ Blei ist schwe- 
rer ; das b Weissj;old ist das schwerste 5 Älclall. Der 6 Herr 
Camillus ist 7 nicher 8 als wir; 9 er isf der reichste unter 
unsern Mitbürgern; aher wir 10 sind 11 zufriedener als 12 er. 
Diese 13 Aussicht ist schön; doch hat es U\ noch eine schö- 
nere 15 auf jenem Hügel dort. Der Irt Rigi bietet die sehönste 
Aussicht dar. Kein 17 Handwerk isiFlS ^eüUirlicher und müh- 
samer^ als das der 11) (;emsja.;er; aUein 20 diese Menschen ver- 
aclilcn die grösstcn 21 Gefaiiren. 22 Russland und China sind 
die^grösslen 23 Reiche. 



FRAN^AIS. 1 Le fer. 2 pesant. 3 leplomb. li \e platine. 5 
le mental. 6 Monsieur Camille. 7 riebe. 8 que nou«s. 9 il est . • 
de DOS con(itoyens. 10 mais nous sommcs. 13 content. 1^ celte 
vue est belle. 15 cependant il y en a encore . .• shr cette 
Golliiie-lä. 16 le Righi 'jtrre. 17 il n'y a pas de melier im.) qui 
soit. 18 dangerenx et penible. 19 que celui des chasseurs de 
chaTnois. 20 mais ces ger.s-lä m^prisent. 21 le danger. 22 la 
Russie et la Chine sont. 23 empire, m. 



ITALlANO. 1 11 ferro. 2 pesante. 3 il pionibo, 4 il plalino. 
5 il nictallo. G il signor Camillo. 7 ricco. 8 di not. 9 egli h • • 
dei nostri concittadini. 10 me noi siamo. 11 conlenfo. 12 di lui • 
13 "questa vcduta e bella. llx havvene perö. 15 su ({uella collina 
li. 16 il Rhighi otfre« 17 nessun mesiiere. 18 pericoloso c faticoso« 
19 di quelle dei cacciatori di camosci. 20 perö quegli uomini 
disprezzano. 21 ii pericolo. 22 la Russia e la China« 23 un 
imperiOi 



ENGLtSH. 1 Iron h, 2 heavy. 3 lead is^ ü platiua is. 5 
a melal. 6 master Camillus. 7 rieh. 8 than we. 9 he is . . of 
our fellow-citizens. 10 but we are. 11 content. 12 than he is. 
13 Ihis view is beautiful. il\ still there is . 15 on that 
hin there. 16 Ihe Rhigi otfers. 17 no trade is bolh. 18 dangerous 
and laboriou8. 19 than that of the hunlers of shammies. 20 but 
these people dispise. 21 a dangen 22 Russia aud China. 23 an 
empire« 



1^ ZWEIT« ABTRIILme. YTEBrifGIV 

DEUTSCH. Er 1 yerachtet den 2 besten Ralh ( er 4 ver- 
nachlässigt die beste h Gelegenheit sich 5 zu bilden. Giebt 6 
es nicht bessere 7 Mittel sich zu 8 rechtfertigen? Die besten 
9 Könige von 10 Schweden waren 11 Gustav SVasa und Gustav 
Adolf. Die 12 Autführung dieses Menschen ist 13 schlecht^ 
aber iä diejenige seiner 15 Kameraden ist noch schlechter; sie 
16 sind die schlechtesten 17 Leute , die IS ich kenne. Er 19 
machte nicht die 20 geringste Schwierigkeit. 21 Europa und 
Australien sind die kleinsten 22 Weltlbäile. Ich 23 ziehe ein 
£/i Sorlinierhanschen dem 25 schönsten Patlaste Vor« Honler 
und Virgil sind die zwei grösstcn 26 Heldendichter. Die besten 
27 Mittel sind 2S immer die 29 bittersten. 30 London ist die 
21 schönste Stadt ^ die 32 ich kenne. 33 Frankreich ist das 
3/i schönste Land 35 in Europa. 

Flu NC AIS. 1 II m^prise. $ le bon conseil. 3 il n^gligd. 
Zi occasion , f. 5 de s'instrujre. 6 n'y a-t-il pas, 7 le moyen. 
8 pour se justifier, 9 un roi 10 de Su^de« 11 furent Gustave W. 
et G. Adolphe. 12 la cotiduite de cel homme. 13 mauvais« 
14 mais celle de ses camarades est cncore. 16 ce sont» 17 le 
mauvais sujet. 18 que je connaisse. l9 il ne ßt pas« 20 une pe«** 
tite difTicull^. 21 riüurope et la Polyn^sie. 22 ia partie dn monde« 
23 je pr^fere. 26 la maison de campagne. 25 un beau palais« 
26 un poete (^pique. 27 le rem^de. 28 toujours. 29 amer» 30 
Londres. 31 une belle ville. .^2 que je connaisse. 33 la France. 
34 un beau pays. 35 de l'Europe. 

ITAL1AN0. 1 Egli sprezza. 2 un buon consigtio. 3 egli 
trascura. 4 un'occasione. 5 d'istruirsi. 6 non havvi. 7 il mezzo. 
8 dl giustificarsi. 9 il re. 10 la Suezia. 11 erano Gustayo W« 
e G. Adolfo. 12 la condotta di quest\iomo. 13 cattivo. lA ma 
quella dei suoi compagni b . . ancora. 16 essi sono. 17 il cat- 
tivo soggetto. 18 ch^ip conosca. 19 egli non fece« 20 una pic- 
cola difficoltä. 21 TEuropa e TAustralia. 22 la parte del tnöndo. 
23 io preferisco. 24 la casa di campagna. 25 un bei palazzd« 
26 un poeta epico^ 27 il rimedio. 28 sempre. 29 araaro. 30 Lon- 
dra. 31 una bella cittä. 32 ch'io conosca. 33 la Francia. 34 tid 
bei paese. 35 delPEuropa. 

ENGL1SH. 1 He dispises. 2 a good counseh 3 he neglects« 
5 an occasion. 5 to instruct himself. 6 are there no. 7 a means« 
8 to justify one's seif. 9 a king. 10 Sweden« 11 Gustaph W, and 
G. Adolph. 12 the behavionr. 13 bad. 14 bul that. 15 a com<* 
rade. 16 they are. 17 a bad subject. 18 i know. 19 he did tiot 
raise. 20 a little objection. 21 Europe and Aiistralia«. 22 a pari 
of the World. 23 1 prefcr. 24 a country-house. 25 a liue palace. 26 an 
epic poet. 27 a good remedy. 28 always. 29 bitter. 30 London* 31 
a ßne town. 32 that i know. 83 France. 34 a beautifül country, 85 
in Europe. 
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DEttSCH. Diese 1 Landschaft ist sehr 2 mannigfalli^^ 
sehr 3 ausgedehnt und tx ungeuiein anaiiUhig 5 vun alten 
Seiten. Die 6 Alpen sind sehr 7 hoch und sehr 8 steil. Dieser 
9 Maiin ist 10 äusserst gelehrt. Die 12 Geradheit und die 13 
Frbinniigkeit 14 werden sehr 1^ geschazt ^ 15 sogar von den 
Bösen. Er ,16 ist der 17 Schwächere 18 von Beiden und 19 
dennoch 20 älter, 20 als ihr glaubet. Dieser 21 Weg ist nicht 
sehr 22 sicher. Alle 23 seine Freunde sind sehr 2/i froh gewe- 
sen 25 ihn zu sehen. Die 27 geschiklesten Leute 29 sind nicht 
immer die 29 tugendhaftesten^ 



FRAN^Alä. i Ce paysagc. 2 varic^. 3 ^tendü. Ix itlfiniment 
agr^able. 5 de tout cote. 6 les Alpes , f. 7 haut. 8 escarp6. 9 
cet homme. 10 exlr^mernent savant. 12 la droilure. 13 la piett^. 14 
sont. 14 estim^. 15 m^tne des mt^chans. 16 il est. 17 foible. 18 
des deux. 19 n^anunoins. 20. vieux. que vous ne croyez. 21 
ce chemin u^est pas. 22 sür. 23 tous ses aniis ont ^t^. 24 aise. 
25 de le voin 26 habile. 27 gcns^ 28 ne soul pas toujolirs. 29 
verlueux. 



ITALIANÖ. 1 Questo paesaggio. 2 variato. 3 est^so. 4 in* 
finitamente ameno. 5 da ogni lato. 6 le Alpi. 7 alto. 8 scosceso. 
9 quest'uomo. 10 sommamente dotlo. 12 la'dirittura. 13 la pietä. 
14 souo. 14 stimato. 15 dai cattivi medesirni. 16 egli h, 17 deb- 
hole. 18 dei due. i^ eppure. 20 vecchio. che non crQdete. 21 
questo camniino non ^. 22 sicuro. 23 tulti i suoi amici sono 
statL 24 contento. 25 di vederlo. 26 ablle« 27 ie persone. 28 non 
sono sempre. 29 virtuoso. 



ENGLISB. 1 This landscape. 2 diversified. 3 extensive. 4 
infinitely agreeable. 5 on every side. G the Alps. 7 high. 8 steep« 
9 this mau. 10 extremely learned. 12 uprightness. 13 piety. 14 
are very much esteemed even by the wicked. 16 he is. 17 weak« 
18 of the two. 19 nevertheless. 20 old than you believe. 21 this 
road is not. 22 safe. 23 all his frieuds have been. 24 glad. 25 
to See him. 26 able. 27 men. 28 are not always. 29 virluous. 



< 
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8. VI. 

Umstanibivort der Weise. 

DEUTSCH. Sprechet 1 vernünflfg , handelt 2 besonnen, 
erfüllet 3 eure Pflichten gelreu. Denioslhenes ist sehr 5 beredt. 

6 Hat jemals Jemand beredter gaj^chrieben, als er? Handelt 

7 grossmülhig gegen die Armen und Schwachen, seid 9^|gelal- 
lig gegen Jedermann; seid 10 fleissig 11 und pünkllich in euern 
Arbeiten ; sprechet 12 bescheiden st^n euerm Nächsten. Diese 
Menschen 14 unterhalten sich sehr verlraulich. Man 16 M^ird 
eure Befehle pünktlich erfüllen. Er 18 war lebhaft gerührt. 
19 Sprich die Worte deutlich aus. Jeder 20 will angenehm un- 
terhallen sein. Es ist nicht 22 schwer, fremde Erlindungeii zw 
yervollkommnen, 25 Nene Gedanken 26 iuideu nicht 27 leicht 
Eingang 28 bei unwissenden Völkern. 

FRAN^ATS. 1 Parier* sens^. 2 agir. prudent. 3 reniplir «n 
devoir. fidele. 5 Demosth^ne. öloquenl. 6 personne a-t-il jamais 
^crit. 7 g(l»n(5rcnx. envers le^ pauvrcs et les foiblcs. 9 complai- 
sant. envers tout le monde. 10 appliqu^ et exacl. dans vps ouvrages. 
12 modesle. le prochain. iU s'enlrelenir. familier. 16 exe- 
cuter un ordre, poncluel. 18 vif. touchi^. 19 prononcer iin mot. 
distinct. 20 chacun veut 6tre eniretenu. agrcable. 22 diflicile* 
d'ajouter aux inventions d'autrui. 25 k\i\g id(^c neuve. 26 ne point 
prosp^rer. 27 faciie. 28 chez des pcilplcs ignorans. 

1TALL\N0. 1 Pariare. ragionevole» 2 agire. prudente.. 3 
adempiere i doveri. fedele« 5 eloquente. 6 ha alcuno mai scritto; 
7 generoso. verso i poveri e i debboli. 9 compiacente. verso 
tulti. 10 assiduo ed esalto nel lavoro. 12 modesto. il prossimo. 
14 trattenersi. familiäre. 16 eseguire un ordine. punluale. 18 loc- 
care. vivo. 19 pronnnziare una parola. distinlo. 20 voler essere 
traltenuto. piaccevole. 22 diilicile. (raggiuugere alle invenzioni 
altrui. 25 un*idea nuova. 26 non prospcrare. 27 faciie. 28 presso 
dei popoli iguoranti. 

fiNGttSH. 1 To speak. reasonahle. 2 to act. prudetit. 3 
to do one's duty. falthful. 5 eloquent, 6 to write. 7 gcnerous. 
towards the poor and thc weak. 9 complaisant. towards every- 
body. 10 assiduous and punctual. in your works. 12 modest. 
the neighbour. 14 to converse with oneanother. familiär. 16 to 
execute one's orders. punctual. 18 sensible, alfected with il. 19 
to pronounce a word. distinct« 20 to wish to be cnlertained. 
agreeable. 22 difiicult. to improve another^s invention« 25 a new 
idca. 26 not to thrivc. 27 easy. 28 auiongst ignoraut ualious. 
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DEUTSCH. Das 1 Lesen der Romanen ist 2 gefahrlich für 
die Jugend ; es [\ gibt keine gefährlichere Klippe für die Jugend ; 
die jungen Leute ö scheuern unfehlbar daran. 8 Heinrich der 
Vierte war beständig mit dem 9 Glük. seiner Unterthanen be- 
schäftigt. Sein 10 Name wird ewig 11 leben. Kleide 12 dich 
anständiger I 13 Benimm dich klüger. Welcher von diesen 15 
Kriegern wird sich am IG nmthigsten 17 vctlUeidigen. Welcher 
von diesen Männern hat am 18 grossmütigsten seinen Feinden 
19 verziehen ? Dieser 20 Knabe schreibt gut ; aber dieses 21 
Mädchen schreibt noch besser als er ; sie schreibt am besten 
unter allen meinen 22 Schülerinnen. £8 ist das beste 23 Kind 
von der M^elt. 



FRAN^AIS. 1 La lecturc d'un roman. 2 dangereux pour 
la jeunesse. A il u*y a pas d'ecueil. 5 les jeunes gens y dchoueut. 
infdillible. 8 Henri, continuel. 9 occup6 du bonheur de ses Su- 
jets. 10 le nom. 11 vivre. eternel. 12 v^ts-toi. decent. 13 so 
conduire. prudent, 15 le guerrier. 17 se defendre. 16 courageux. 
19 pardonner ä son ennemi. 18 g^nereux. 20 le gar^on. ecrire 
bien. 21 la fdle. Ecrire mieux. 22 le inieux de toutcs mes ^co- 
li^res. 23 c*est. une bonne ^lifaut. 



ITALIANO. 1 La lettura d'un romanzo. 2 pericoloso per 
la gioventü. 4 non havvi scoglio. 5 i giovani vi si perdono. 6 
infaüibile. 8 Enrico, continuo. 9 occnpato del bene dei sudditi.> 
10 ii nome. 11 vivere. eterno. 12 veslirsi. decente. 13 condursi« 
prudente. 15 il guerriero. 17 difendersi. 16 coraggloso, 19 per- 
donar al nemico, 18 generoso. 20 il ^iovinetto. scrivere bene. 21 
ia giovinetta, 22 una scolara. 23 üda buona fanciuUa. 



ENGLISH, 1 The^Iecture of a romance. 2 dangerous to 
the youth. Ix there is no rock. 5 young people are split, 6 in- 
fallible. against it. 8 Henry, coiitinual. 9 taken up with the 
welfare.of one's subjects, 10 the name. 11 to live, elernal, 12 
to dress one's seif, decent, 13 to behave. prudent 15 a warrior. 

17 Ig defend one's seif, 16 courageous. 19 to forgive one's foe. 

18 generous, 20 a boy. to write well, 21 a girl. 22 a scholar. 

23 a good child« 

9* 
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DEUTSCH. Sie ist 1 arliger als ihre Schwester, und sie 
% (unzt besser als ihre Base, Dieses 3 Hans ist schlecht gebaut. 
Er ist schiecht 8 gekleidet, Wer 10 lügt , 11 Ihut übel; wer 12 
verlaumdet . thul noch übler. Diese 13 Spielzeuge l>ü kosten am 
wenigsten. Es ist 16 leicht zu sagen, ich bin 17 zufrieden, aber 
es ist IS schwer, zufrieden zu sein. Zu diesem 19 (leschäfte 
wird erfirderl, dass man 20 klug und weise spreche, und beschei- 
den und 21 otfen handle. Deine Brüder 2*2 benehmen sich nie 
23 unartig, mit 24 wem es immer sein u:ag. Ihr Herr Oheim 
25 hatte seineu Vortrag sehr 26 gelehrt abgefasst, und 27^nach- 
druksvoU 2b gelesen« 



FRÄNCAIS. 1 Gentil. la soeur. 2 danser mieux. la laute. 
3 bätir une maison. 8 v^tir. 10 mentir. 11 faire mal. 12 calom- 
nier. faire pis. 13 les jonjoux. U\ coüler le moins. 16 facile de 
dire. 17 content. 18 dißicile. 19 pour cette affaire il faut. 20 
prudent et sage. 21 agir. modeste et ouvert. 22 se eonduire. 23 
impoli. 24 avec qui que ce soit. 25 composer un discours. 26 
savant. 28 lire» 27 ^nergique. 



ITALTANO. 1 tientile. 2 ballare. la zia. 3 fabbricar una 
casa. 8 yeslire. 10 mentire. 11 far male. 12 calunniare. 13 i 
IrastuUi. 14 coslare. 16 facile di dire. 17 conlenlo. 18 difiicile, 
19 questo atfare richiede. 20 prudente e savio. 21 agire. mo* 
desto e aperto. 22 comportarsi. 23 sgarbato. 24 con chi che si 
sia. 25 comporre un discorso. 26 dotto. 2i leggere. 27 euergiwO« 



ENGLtSH. 1 Genteel. 2 to danee. aunt. 3 to build a house« 
8 clothed. lÖ to lie. 12 to calumniale. 13 Ihe loys. 14 to cosl. 
16 easy to say. 17 content. 18 difficult. 19 for this business one 
must speak. 20 prudent and wise. 21 to act. modest and open. 
22 to behave one's seif. 23 unpolile. 24 whilh whomsnever. 25 to 
compose a discourse. 26 learnedv 27 to read* 28 euergical. 
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DRITTER ABSCHNITT, 

UEBER DIE ABWA^DLÜ^G DER ZEITWOERTER. 

Abwandlung des regelmässigen Zeitworts, 

DEDTSCH. Er 1 rcllel einen 2 Unglüklichen. Ich 3 kam 
dazu« altf man ihn (\ ehen reUcte. In dem 5 Augenhlikr, di er 
nmkomnrien «olltc, 7 zei^^te sich ein Mensch, welcher ihn rel- 
tele, Wer wird uns rellen ? Ich 9 hoffte, dass man ihn reUcn 
wünle. Ich 10 wünsche, dass ihr dieses 11 Kind rellet. Wir 
möchten wiinschen , dasf) man diese 13 armen Leute rottete. 
Diese Menschen 16 ver^ijessen ihre Pflichten. Diese 17 Krieger 

18 hahen 19 grossen Muth gezeigt. Wem 20 würdet ihr diese 
21 Gahc liestimmen ? "Was 22 hoffst du noch ? Man 23 feiert 
24 ehen ein grosses 25 Fest. Sie 2ß kaufen mehrere 27 Sriaven 
los. {iaufet diesen Sniaven los. Dieser 28 Dunst 29 beläuht mich. 

FRAN^MS. 1 Sauver. 2 malheureux. 3 je suis survenu. 4 
9U mQmenl ou. 5 au moment oii il allait p6rir. 7 il se pri^enla 
un homme. 9 esperer. 10 souhaiter. II cct cnfant. 13 ces 
pauvres gens. 16 oubüer. Ic devoir, 17 le gucrrier. 18 monlrer. 

19 heaucunp de courage. 20 destincr. 21 Ic don. 22 encore. 23 
cil'l^hrer. 24 ä celfe heure. 25 la föle. 26 rachcler. 27 plusieurs 
esclaves. g8 la vapen^». 29 elourdlr. 

ITALIANO. 1 Salvarc. 2 infeh'cc. 3 io sqqq sopraggfunlo. 
tx liello fttesso momenlo che. 5 ncl m:»mcnlo che stava per perire. 
7 apparse un uomo. 9 spcrare. 10 desiderare. 11 qncsto fanciullo. 
13 questa povera gente. 16 dimentic^re il dovere. 17 ii guerriero, 
18 mostrare, mollo coraggio 20 destinnre. 21 ii dono. 22 ancora. 
23 celehrarc. 24 appunto. 25 la festa. 26 riscatlare. 27 piu schiayi, 
28 il vapore. 29 slordire.. 

ENCiLTSH. • 1 To save. 2 an unhappy man. 3 i have happoned 
to arrivc Ihere. 4 as. 5 on ihe instant, he was to perish« 7 
liiere appeared a man. 9 to hope. 10 to wish. 11 this child. 13 
thcse poor people. 16 to forget Ihe dufy. 17 warrior, 18 to 
display 19 a rare courage. 20 to appoint. 21 a gift. 22 as yet. 23 
Ig celehrate 24 jnst now. 25 a feast 26 to ransom. 27 several 
slaves. 28 damp. 29 to dizzy. 
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DFÜTSCH. Ich 1 begreife, was er 2 will. Begreifet ihr 
Ples ? Er 3 erhielt diese 4 traurige Nachricht in dem 5 Augen- 
blik, als er 6 die grösslen HofTnnnj^en fasste. Ihr werdet 8 
leicht begreifen , dass euer 9 llnlernehmen nicht gelingen 10 
konnte. Ihr würdet dies 11 leichler begreifen, als euer Freiend. 
Er hat 12 frühe Abscheu gegen das Laster gefühlt. Ich 13 füge 
diese Erklärung hinzu, damit Jeder die 16 Sache begreife. Wer 
hätte 16 gedacht, dass er 17 Vcr<lacht schöpfte? Du 18 sollst 
suchen die Beleidigungen zu vergessen. Wir sollten ihni 20 
enigegengehn. Welchen 21 Gegenstand bemerkst du ? Ist es 
möglich, dass ihr einen so 23 entfernten Gegenstand bemerket? 
Sollte 26 es möglich sein , dass ihr Dies bemerket ? Er 25 verthei- 
digt seinen Freund. Eine 26 Kugel 27 durchborte ihn, als er 
pbeq den 28 Wa|l vertheidigle, 

FRANCAIS. 1 Concevoir. 2 ce qu'il veul. 8 recevoir. ä la 
pouvelle facheuse. 5 au moment od. 6 concevoir une grande 
esp^rance. 8 facilement. 9 entreprise, f. 10 n'a pu reussir. 12 con- 
pevoir de bonne heure de raversion pour le vice. 13 ajouter une 
explication. 16 aOn que chacun . , la chosc. 16 qui eüt pens^. 
17 concevoir des soupcons. 18 -devoir tachcr d'oublier les offenses. 
20 aller ä sa rencontre. 21 apercevoir un objet. 23 un objel 9i 
f^loigne. 26 serait-il possible. 25 d^fendre. 26 la balle. 27 percer. 
§S8 lorsque . ^ le |*erapart. 

ITALIANO. 1 Capire. 2 ciö ch'egli vuole. 3 ricevere. 4 la 
paftiva nuova. 5 appunto quando. 6 concepire iina grande 
^peranza. 8 facilmente. 9 iidrapresa, f. 10 non ha p«;tuto riuscire, 
12 concepire di buon' ora delT odio pcl vizio. 13 aggiungere una 
spicgazione, 16 acciocchfe qgnuno . . la cosa. 16 chi avrebbe 
pensato. 17 concepire dei sospetti. 18 dovere cercar di dimenti- 
care le otfcse. 20 andare incontro ad uno. 21 percepire un oggettu. 
^3 un oggelto cosl lontano. 26 sarebbe egli possibile. 25 difen- 
fiere. ^6 la palla. 27 trafiggere. 28 nel mentre che • . U vallo, 

ENGLISH. 1 To conceive. 2 to vvish. 3 to get. & a sad 
news, 5 just when. 6 to cntertain great hopes. 8 easily. 9 under- 
taking. could not succeed. ItJ lo enlerlain early an aversion for 
vice, 13 lo join an explanation. 16 Ihat evcry body . . Ihe thing, 
IQ who shonid have thought. 17 to entertain suspicions, ^8 to 
^i)(]eavpur to furget the offences. 20 to go and meet one. 2t 
fq pefpeiyc an object. 23 so reniole an object. 26 is it pos- 
|i{(l)e. S5 to defend. . ^6 4 iPMsket-ball. ^7 to pierce. ^8 jusf 
when r r Ihe raipp^rf, 
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DEUTSCH. 1 Sehet da iMänner, welche ihr Vaterland mnthi^ 
2 verheidigen würden. Die 3 Griechen haben Missnlnii^bi k 
kühn yerlhejiJigt. Wir 5 wünschen, dass diese 6 Truppen jenen 
Ort gu^ vertheidigen. Er 8 befahl, dass die 9 Bürger die ge- 
fahrh'chslen Posten verlheidigen sollten. Vertheidiget 11 doch 
diese Sache, Wird 13 er das lieben verlieren ? Unsere 16 Vor- 
fahren 15 vergossen das Blut in den Schlachten. Ihre 18 
Feinde glaubten nicht , dass sie es |9 so leicht für das ^0 
Vaterland vergössen, 21 Was würde 22 die Nerven seines 23 Ge- 
hirns betäuben? Die lli Nachrichlen 25 hatten ihn betäubt. Ich 
g6 wünsche^ dass dieses 27 Getränk euch nicht 28 belaube. 






FRAN^AIS. 1 Voici, 2 conragcnsement leur patrie. 3 ien 
Grecs. li vaillamnient. 5 souhaiter. 6 troupes , f. . bten eclle 
place. 8 ordonner. 9 les {)ourgeois . . les posles les plus dangtreux. 
11 donc cclte cause, 13 pcrdre la \ie, 14 les ancelres. 15 i6- 
pandre le sang dans les balaillrs. 18 leurs ennömis ne 
croyaienl pas. 19 sans regret. 20 pour la patrie. 21 QuVst-ce 
qui, 22 le nerf. 23 le cerveau. 24 la nouveüe. 26 souhaiter, 27 1^ 
boissoo. 



« 
ITALIANO, 1 Ecco. 2 coraggiosamenle la loro palria. 3 i 

Greci, 6 valorosaniente. 5 desiderare. 6 queste trnppe , . bene 

qnella piax^ea. 8 coiuandare, 9 i ciltadini , , i posti piü perir 

culosi, 11 dunque quesla causa. 13 perdere la vita, 14 i noslri 

niaggiori. 15 versare il sangue nelle battaglie, 18 i loro 

netiiici non credevano giä. 19 cosi facilmente, 20 per la patria, 

21 che cosa, 22 inlormenlire un nervo. 23 il cervello, 24 I4 

nuova, 25 sbalordire, 26 desiderare, 27 la bevapda. 28 stcrdire, 



ENGLISH. 1 Here are, ^ conrageously Iheir country, 3 th« 
Greekg. 4 valiantiy. 3 to wish. 6 these troops , . well tbat 
place, 8 to order, 9 Ihe Citizens , . the most daogerous posts. 
il Ihen Ihis cause. 13 to lose the life, 14 the ancestors. 15. 
to shed the blood in the ballles, 18 their enemies din't 
think. 19 so willingly, 20 for the couniry. 21 what, 22 nerve. 
23 braiu. 24 a news. 25 to stun, 26 to wish, 27 a drink, 38 to 
dizzy. 



]36 ZWEITE ABTHBItVKG. rEBVKGEM 

DEUTSCH, Wir 1 lieben und suchen 2 geschikte Leute. 
Die geschikten Männer werden gelieht und gesucht ; aber die A 
unwissenden werden gewöhnlich verachtet. Man 6 vernach- 
lässigt oft seine Pflichten, wenn 7 man nur an sein Vergnügen 
denkt. Die 8 heiligsten Pflichlcn sind oft vernachlässigt wor- 
den, weil man dem 9 Vergnügen zu sehr ergehen war. Unser 
Freund 11 unterstiizt die Unglüklichcn , so 12 gut er kann; 
jhr seid 13 mrinciimal von ihm luitcrstüzt worden; er l/i h^t 
diesen 15 Armen täglich Geld gehrachl, und er bringt ihnen 16 
jczt noch. Deine Schester 18 wird von ihren 19 Lehrern geliebt 
und geloht , weil 20 sie fleissig und aufmerksam ist ; aber du 
wirst von den dcinigen 23 getadelt , 2A weil du nicht 25 gern 
arbeitest. 27 Karl ist 28 bestraft worden , weil er 29 seine 
Aufgabe nicht vollendet hat. Vollendet die eurige , wenn ihr 
8ie noch nicht geendigt habet, 30 damit ihr nicht getadelt und 
gestraft werdet, 

FRANC AIS. 1 Aimer et rechercher. 2 les habiles gens 
(art. d('i^). Ix ignorant , , ordinairement , . m^priser, 6 n^gliger 
f^ouvent sps devoiis, 7 quand , , ne penser qu*an:|^ plaisint, 8 
üacre. 9 parce que . . adonnc^, 11 assister un malheureux, 12 aussi 
bien (ju'ii Ic peut. 13 souvent. IZi porttr lous les jours de Targenl. 
15 le pauvre, 16 encore anjourd'hui, 18 louer, 19 le maitre. 20 
ppplique et attentif. 23 blamer, 2^ parce que, 25 aimer ä 
Uavailler. 27 Charles, 28 punir 29 pour n'avoir pas achevi^ son 
theme, 30 pour que, 

ITALIÄNO, 1 Amare e cercare, 2 le persone capaei, h ig^ 
liorantc , . ordinariamente , , di<iprezzare, 6 trascurare spesso i 
proprii doveri. 7 quando , . ad altro che ai piaceri. 8 sacro, 9 
perch^ uno si era iroppo dato al piacere. 11 assistere un misero, 
12 quanto meglio puote, 13 spessc volle. 1/| porlare ogni giornp 
dcl denarp, 15 il povercllo, 16 aiicor ad^sso. 18 lodare, 19 il 
maeslro. 20 diligeote e altenlo. 23 biasiriiare, 2^ perchfc, 25 
Javorare di buona voglia, 27 Carlo, 28 puuire, 29 per non aver 
ferminato il sup lema, 30 affinche, 

FNGLISH, J To likc and look for clever people, (x b«l 
the ij>norant , , ordinarily . , to dcspise, 6 to neglect often bis 
ijiwn dulies. 7 when , . to consider bnt of the pleasure. 8 holy, 9 
because , , oddicted to pleasures, 11 to asMist the uuhappy. 
i!2 «^s weil as he can. 13 oficntiines, i[\ to bring money every 
(lay, 15 the poor. 16 now as yct. 18 to praise, 19 masler. 20 
f^s^jdiiQus and attcntive, 23 to biame. 2/| because, 25 lo like 
^^f'Mn^i %1 Charles, 28 to uunish. 29 because , . to do the 



i; EBER DIE WORTLIRBI. ^^J 

DEUTSCEI. Wir 1 wurden von cinivtflrn Lehrern gelobt, 
weil wir 2 fleissi^ waren und gern arbeiteten. Unser Freund 
war von den .seinigen 3 gestraft worden, weil er 4 unachtsam 
und nachlasfHg gewesen war. Du hattest das 5 Vergnügen ge- 
habt , einige 6 Tage bei deinen Eitern auf dem Lande zuzu- 
bringen ; du warst von ihnen gelobt und 10 belohnt worden, 
weil dir deine Lehrer ein II vor iheilha fies Zeugniss gegeben 
hatten. Während 12 wir bei ihm wohnten, erhieUim wir euern 
13 Brief; er Mi erhielt Manch&s, das 15 uns merkwürdig war; 
das 16 Meiste war uns aber schon 17 früher durch eine andere 
19 Gelegenheit mitgelheill worden. Mancher 21 wurde 22 
vormals geliebt und geachtet , der 24 jezt 25 gehasst und ver- 
achtet wird, und mancher wurde gehasst und verachtet, der 27 
Liebe und Achtung verdiente. 



FRAN^ATS, 1 Louer (def.). 2 et que . . aimer ä travailler. 
3 piinir« 4 pour avoir ^{6 peu attenlif et inappiiqu^, 5 le plaisir« 
6 passer quelques jours a la campagne aver les parens. 10 
r^compenser. 11 donncr un tc^moignage favorable, 12 tandisque 
. . demeurer chez qn, 13 recevoir une lettre. 14 renfemier 
plusieurs choses, 15 int^resser, 16 mais la meiileure partic, 17 
coaimuniquer plus tot. 19 par une autre occasion. 22 autrefois« 
gl aimer et estimcr, 24 a präsent. 25 ha'ir et mepriser, 27 
nii&riter Tamour et restime (art, d(^f.)* 



ITALTANO. 1 Lodarc. 2 essere diligente e lavorare con 
bnona voglla. 3 punire. 4 distralto e negligente, 5 il piacere. 6 
passare alcuni giorni in campagna coi parcnti, 10 ricompensare, 
11 dare buoni altestali. 12 mentre che, abitare da uno, 13 
ricevere una lettera. 14 contencre piü cose, 15 interessare, 16 la 
maggior parte pero, 17 comunicare giä prima. 19 con un*altra 
occasione, 22 altre volte, 21 amore cd estimare. 24 ora, 25 odiare 
e sprezzare. 27 meritar Tamore e la stima (art, det,). 



ENGLISH, 1 To praise. 2 lo like working. 3 to punisb. 
4 bccause . , inattentive and negligent. 5 pleasure, 6 to spend 
Kome days in the country with the parenls. 10 to reward, 11 
to give a favourable leslimony. 12 whilst . . lo dwell with one. 
13 to receive a letter. 14 to contain several things, 15 to interest, 
16 the best of which though had been imparted lo us before by an 
other occasion. 22 formerly. 23 to loveand to esteem, 24 nowa-days, 
25 to hate and to despise. 27 to deserve bolh love and esteem. 



138 ZWEITB APTlIElLrifG. VEBUNGEH 

DEUTSCH. Sobald 1 unser Freund 2 angckominen war, 
giengen 3 wir zu ihm. Sobald i\ ich meine A^ifg^be vollendet 
hatte f ritt 5 ich spazieren. Kaum 6 halte der Eilbote den 
Kampfplaz verlassen , als die Schlacht sich 10 zu Qunsten de» 
Feindes entschied, Die 11 Stadt ward mit Sturm genommen, 
sobald 12 der WaUbruch 13 gangbar war. Nachdem 14 sie 
?wei Stunden lang von den Feinden geplündert worden war, 
wurde sie Iß verheert und in Asche gelegt. Kaum 17 hatten 
wir diese Nachrichten erhalten , als 19 wir einen zweiten EiU 
boten absandten. Sobald die 22 angeklagte Frau 23 ange- 
hört worden war , wurde 2i sie losgesprochen, Ihr 25 tüegner 
war nicht 26 sobald angeklagt worden , als man ihn 30 verur- 
theilte. Die 31 Festung war zehn JMonate lang eiageschlossei^ 
gewesen^ als die 33 Belagerung aufgehoben wurde, 

FRANC ATSf 1 D^s que. 2 arriver. 3 nous alläroes le voir, 
4 acheyer la tacher. 5 monier ä cheval. 6'ä peine le courrier 
cut-il quilte le champ de bataille , que Taffaire. 10 se d^cider 
en faveur. 11 fut prise d'assaut. 12 la breche. 13 praticable. 14 
piller pendant deux heures (part.), 16 saccager et r^duire en 
cendres. 17 recevoir une nouvelle. 20 expedier. 22 une femme 
accus^e. 23 entendre. 24 acquilter. 25 Tadvcrsaire. 26 ne paa 
plus tot aceuser. 30 condamner. 31 bioquer une forteresse pen? 
dant dix mois. 33 lever un siöge. 

• 

ITALIÄNO. 1 Tostochfe, 2 arrivare. ^2 andammo da lui. 4 
finire il tema. 5 feci una cavalcata. 6 appeiia il corrierc aveva 
lasciato il campo di battaglia , che questa. 10 decidersi in 
favore, 11 fu presa d'assallo. 12 la breccia. 13 pralicabile. 14 
saccheggiare durante due ore continue. 16 devast.ire e ridurre 
in cenere. 17 ricevere una nuova. 20 spedire. 22 una donna 
accusatd. 23 ascoltare. 24 assolvere. 25 avversario. 26 non 
piuttosto accusare. 30 condannare. 31 bloccare una fortezza 
durante dieci mesi, 33 Ipyare Tassedio. 

ENGLISH. 1 As soon as, 2 to arrive 3 we wcnl lo see hira. 
4 to do the exercise. 5 to ride out. 6 the Courier had scarce 
left the field of battle, when the action. 10 to decide in favoun 
11 to take a town by storm. 12 the breach. 13 practicable. 14 
to plnnder during Iwo hours. 16 to havock and tq burn to 
ashes. 17 to get a news. 20 to dispatch. 22 a woinan accused. 
23 to hear, 24 to discharge. 25 adversary. 26 uo soouer lo 
accuse than to condemn. 31 lo block up a fortress duriiig lea 
months. 33 to raise a siege. 



UBBEB DIB W0ATLB9A1. 139 

DEUTSCH, Sobald unsere l Anführer von der d Stellung 
des Feindes unterrichtet worden waren , wurde 5 der Befehl 
^un) Aufbruch allen 6 HecresabtheiUmgen gegeben. Kaum 
hatten wir unsere 8 Verschanzungen verlassen , als der Feind 
uns von 10 allen Seiten umgab , und uns mit 11 Wuth angriff. 
Wenn ihr eure Pflichten 13 treulich erfüllt . so werdet ihr ge- 
liebt und gelobt werden. Wir werden 15 trachten euern Bei- 
fall 16 stets zu verdienen. Ich 17 hoffe , euer Herr Oheim 
werde euch gut 19 aufnehmen; wir sind immer mit 22 Freund- 
schaft von ihm empfangen worden ; unser 23 Netfe wird auch 
gut von ihm empfangen worden sein. Ich werde ihnen 2^ meinen 
Rath in dieser Angelegenheil nicht versagen ; er wird mit 26 
Dank aufgenommen werden ; der eurige wird nicht 27 befolgt 
worden sein. Ich 28 denke , er werde wegen seiner schlechten 
Aufführung 30 getadelt worden sein; du wirst auch nicht gelobt 
worden sein. 



FRAN^ÄTS. 1 Le gdn^ral. 2 informer de la position. 5 
Tordre de marcher. 6 le corps d'armöe, 8 abandonner les retranche- 
menls. 10 envelopper de tous cöf^s. 11 ati aquer avec fureur, 
13 remplir lid^lemenl ses devolrs. 15 tächer. 16 de niöriter 
toujours . . approbation. 17 j'esptre que, 19 recevoir bien. 22 
accueillis avec amiti^. 23 le neveu. 2^ refuser un conseil dans 
une affaire. 26 avec recunnaissance. 27 suivi. 28 je pense que, 
SO blämer de la mauvaise conduite. 



ITALIANO. 1 II generale. 2 informare della posizione. 5 
dare Tordine di partenza. 6 la divii<ione d'armata, 8 lasciare le 
triociere. 10 circondare da ogni banda. 11 altaccare con furore. 
13 adempiere fedelmente a' suoi obblighi. 15 cercare. 16 di meritar 
sempre . . approvazionc, 17 spero che.^ 18 accogliere bene. 22 
0ccolti amichevolmente, 23 il nipote. 2l\ ricusare un consiglio in 
un affare. 26 con riconoscenza, 27 seguito. 28 penso che. 30 
tsiasimare deila cattiva condolta. 



ENGLISH. 1 A general. 2 to acquaint with Ihe position. 
h lo give the order to march. 6 a body of the army. 8 lo 
abaudon the intrenchments. 10 to Surround on all sides, 11 to 
attack furioiisly. 13 to discharge failhfully one*s duties. 15 to 
endeavour, 16 to deserve always the approbation of somebody. 17 
ihope. 18 lo receive well. 22 io receive friendly, 23 the nephew. 
SA to ref^se a counsel in an affair. 26 with gratitude. 27 lo 
observe. 28 io think. 30 to blame one for his misbehavlour. 



^40 ZWEITE ABTIIElLtNG. VEBVIfGEIf 

DEUTSCH, Wir 1 werden unsere Bücher mitnehmen, üu- 
iera 1^ Ueber.Heznngen und unsere Aufgaben w^erden schon 5 dahin 
geschikl worden sein. Würdet '6 ihr den Ralh eines RolcheD 
Freundes hören ? Ohne 7 solche Vorsichtsmassregeln 8 würde er 
betrogen worden sein. Diese 9 Veränderung wurde 10 gewiss 
dieses Gebäude verschönern. ArVer 10 würde dir einen andern 
Rath geben ? Sein Bruder 12 würde besser empfangen worden 
sein. Was 13 würdest du antworten ? An l'i jedem andern 
Orte würde dieser 15 Verbrecher sfrenger gestraft worden sein. 
Würdest du dieses 17 Vorhaben nicht gebilligt haben ? AVer 
würde einen solchen 19 Zeugen verworfen haben? Gehorchet 
21 euern Lehrern und 23 verursacht ihnen niemals Verdnifw, 
25 Bezahlet , was ihr 26 schuldig seid , und 17 tröstet die IJo- 
glüklicheo. 



FRAN^ATS. 1 Y porter des livres. 3 la traduction et le 
th^me. 5 y envoyer. 6 t^couter un conseil. 7 saus de telles pr6- 
catuions. 8 tromper. 9 le changemenl. 10 embellir sürement un 
^difice. 11 donner un conseil. 12 recevoir mieux. 13 rt^pondre. 
14 partout ailleurs. 15 punir un criminel plus s^v^rement. 17 
approuver un projet. 19 recuser un t^moin. 21 obc^ir ä scs mai- 
tres. 23 causer du chagriu. 25 payer. 26 devoir, 27 consoler les 
malheureux. 



ITALTANO. 1 Portarvi dei libri.*3 la traduzione e il tema. 
5 mandarvi. 6 ascoltare un consiglio. 7 senza di tali cautele. 
8 ingannare. 9 ii cambiamcnlo. 10 abbellire certamenle un edi- 
fizio. 11 dare un consiglio. 12 ricevere meglio. 13 rispondere. 14 
in ogni altra parte. 15 punire un malfaltore piü severamente. 17 
approvare un progelfo. 19 ricusare un teslimonio. 21 ubbidire 
ai miestri. 23 non mai far loro dispetto. 25 pagare. 26 dovere. 
27 consolare un iufelice. 



ENGLISH. 1 To carry there books. 3 a translation and an 
exercise. 5 lo send there. 6 to hear a counsel of such a friend. 
7 without such precaulions. 8 to deceive. 9 ihis changemeot. 
10 to embcllish surely a building. 11 to give a counsel. 12 lo 
rcccive heiter. 13 to answer. 16 everywhere eise. 15 to punish 
a criminal more severely. 17 to approve a project. 19 lo re- 
cuse a witness. 21 lo obey one's masters. 23 lo give sorrow. 25 
to pay. 26 lo owe. 27 lo console ihe unhappy. 



VEBBR DIB WORTLEHRB. 141 

DEUTSCH. 1 Vergiss nicht , dass es 2 viele L«ute gibt, die 
iiichl so glüklich sind als du« Lass dich nicht 3 versuchen voa 
Allem , was Ix glänzt. Möge das 5 Laster von euch verabscheut 
werden. Wir wünschen , dass ihr eure Freunde lieben möget , 
nnd dass ihr von ilincn geliebt werdet. Sie 9 glauben nicht , 
dass wir je von unsern Lehrern geliebt worden seien , und dass 
wir sie in Allem 11 zufrieden gestellt haben. £s ist 12 unmög- 
lich , dass Sie 13 di.ese Nachricht vor uns erhalten haben , 15 aus- 
g3iiornnien, sie sei Ihnen durch den 16 Fernschreiber milge- 
theill worden. Wie ist es 17 möglich , dass Sie dieses Werk in 
18 so kurzer Zeit vollendet haben , und dass Sie 20 auf keine 
grössere Schwierigkeit gcslossen sind ? Wir 21 zweifeln sehr , 
dass wir je 22 für unsere Mühe belohnt werden, und dass das 
2^ Versprechen je erfüllt werde. Ich wünschte , dass jeder 26 
Fürst zum 27 Glük .«meiner Unlerthaneu regierte, und dass er nur 
dem 30 Recht und der Billigkeit Gehör gäbe. 

FRAN^AIS. 1 Oublier. 2 ii y a bien des gens. 3 tenter. par 
toul ce qui. l\ briller, 5 delesler Ic vice. 9 vous ne croyez pas. 
11 contenler en lout point. 12 impossible. 13 recevoir une nou- 
velle avant qun. 15 ä tuoins que . . ne. 16 commuin'quer par 
le t«?legraphe. 17 possible. IS achever un ouvrage en si peu de 
temps. 20 ne pas renconlrer de. plus grands obstacics (mit avoir). 
21 douter fort. 22 recompcnser d^une peine. 24 remplir uiie 
pfomesse. 26 le prince. 27 regnei* pour ie bonheur des sujets. 
30 nVcouler quo la justice et requitc^. 

ITALIANO. 1 Dimenticarsi. 2 vi sono molti uomini. ten- 
tare. da tutto ciö che. Ix risplendere. 5 detesiar il vizio. 9 cre- 
dere. II contentar in ogni punto. 12 impossibile. 13 ricevere una 
uuova prima di qn. 15 salvo che. 16 comunicar col mezzo del 
telegrafoi 17 possibile. 18 terminar un' opera in si poco tempo. 
20 rincontrar degli ostacoli. 21 dubifar forlemenle. 22 ricom- 
pensar d*una fatica. ^4 adempiere una promessa. 26 ogni prin- 
cipe« 27 regnar per ii beue dei suddili. 30 ascoUar la glustizia. 

ENGLISH. 1 To forget. 2 therö are many people. ^ 3 to 
lempt. by all that. ü to shine. 5 to detest yice. 9 to believe. 
11 lo satisfy in every point. 12 impossible, 13 to get a news 
before one. 15 unless. 16 to communicate by the telegraph. 17 
possible. 18 to finish a work in so shorl a tinie. 20 to meet 
wilh 'obslacles. 21 to doubt very niuch. 22 lo reward one for 
.bis trouble. 2ä to fulfil a promise. 26 every prince. 27 to reign 
for the well-beiug of the subjects. 30 to hear but justice and 
equity. 



142 ZWEITE ABTHEILVNG. VEBVNGEll 

DEUTSCH. Es 1 wäre uns lieb , 2 wenn so viele Geduld 
und Mä^sigung Zj belohnt und 5 solche Unverschanttheilen endlich 
geahndet würden. Jedermann 9 hätte es gerne 10 gesehen, 
wenn jener Herr 11 seinen Plaz beibehalten hätte und 13 ein 
Mann von so überspannten Grundsazen 15 bei Seite gelassen 
worden wäre. Niemand hätte 17 geglaubt, dass 18 ein so YerwikeU 
tes Geschäft in ein Paar Wochen geendigt würde. 



FRAN^ATS, 1 Nous serions bien aises* 2 que 1a patience 
et la modt^ralion. tx r^compenser. 5 punir enfin les insolences. 
9 tont le uionde aiirait vu avec plai^ir que. 11 conserver une 
place. 13 un homme ä principes aus.si outres. 15 laisser de cöt^. 
17 personne n'aurail cru. 18 terminer une affaire si embrouill^e 
en quelques semaines. 



ITALIANO. 1 Aver cato* 2 che tanta pazienza e mode- 
razione. 4 rimunerare. 5 punir finalmente le insolenze. 9 ognuno. 
10 veder con piacere, 11 che qnel signore. conservar una piazza. 
13 un uomo da cosi strayaganti idec. 15 lasciar da banda, 17 
nissuno. credcre. 18 termiuar un afiare cosi impicciato in 
qualche settimana. 



ENGLISB. 1 We should be glad. ^ if so much patience 
and noodcralion, [\ to reward. 5 to punish in fine an insolence. 
9 every body would haye been glad to see. 11 to keep a place, 
13 a man of such strained principles. 15 to leave aside, 17 to 
belleve, 18 to terminale such an iutricate affair in a few weeks. 



VEBBE DIB WOETLEBEB. 143 

S. VIII. 

Abwandlung des rükbezü glichen Zeitworts. 

DEUTSCH. Er hat 1 sich getäuscht. Dieser Schüler hat 
steh 2 gf'bessert« Er hat 3 sich angestrengt , seine Lehrer zu 
hefriedigen. Wir haben uns 4 verirrt, Ihr habt euch 5 einer 
grossen Gefahr ausgesezt. Er hatte 6 sich gerühmt, ihn besiegt 
zu haben. Diese iMcnschen hatten sich 7 cnt/.weit. Er 8 wird 
sich entfernt haben. Sein 9 Gegner würde sich 10 gewiss ge- 
rächt haben. Verbirg 11 dich. Entschuldige 12 dich. Er 13 
steht auf. Er 14 spaziert oft. Meine Freunde sind mit uns 
spaziert« 



FRANC Als. 1 Se tromper. 2 se corrigcr. 3 s'efforcer de 
contcnler ses mattres. 4 s'^garer. 5 s'exposer au danger. 6 ^e 
vanter de Tavoir vaincu. 7 se brouiller. 8 s'ehjigner. 9 i'advcr- 
saire. 10 se venger süremcnt. 11 se cacher. 12 s'excuser. 13 se 
leyer. 14 sc promener souvent. 



ITA LT A NO. 1 Ingannarsi. 2 corregersi. Z sforzarsi di con* 
tenlar i suoi maeKtri. L\ smarrirsi. 5 esporsi ad un pericolo. 6 
vantarsi d*ayerlo vinto, 7 disunirsi. 8 allontanarsi. 9 ii kuo 
ayversario, 10 vcndicarsi sicuramcnte, 11 nascondersi, 12 scusarsi« 
13 alzarsi. 14 passeggiarc spesso« 



KNGLISH. To mistake. 2 a Scholar, to niend. 3 to cndeavour 
to content one's mastcrs (x to go astray. 5 to expose one to a danger« 
6 to boast to haye vanquished. 7 to fall out with one. 8 to 
retire, 9 his adyersary. 10 to take surely a revenge. 11 to hide. 
12 to excuse oue^s selfi 13 to arise. 14 to walk often. 



144 ZWEITE IBTBEIU'KG. DEBUKGEN 

DEUTSCH. Derjenige, welcher sich 1 freut , wenn sein 
2 Nächster gelobt wird, i«t ein 3 gulmülhiger Mensch. Derjenige 
A hingegen , welcher sich 5 ärgei*l , wenn ein Anderer in seiner 
7 Gegenwart gelobt wird , ist ein Mensch der nicht 8 verdient, 

9 geliebt und geschazt zu werden, Habet ihr euch. über das 

10 Glük eures ^ebenbuhle^s gefreut? Mir 12 gestelui , dass wir 
uns nicht 13 aufrichtig darüber gefreut haben. An 14 unserer 
Stelle würdet ihr euch auch nicht gefreut haben. Ihr würdet 
euch vielleicht 16 die nämlichen Vorwürfe zugezogen haben. 
Unser Freund war 17 nahe am Sterben , at^ wir ihn vorgestern 
19 besuchten. Aber heute ist er wieder 21 aufgestanden. Ich 
würde mich nimmer getröstet haben , wenn er 13 gestorhen 
wäre* "Wenn Leonidas 2^i sich bei den Thermopylen nicht aufgeopfert 
hätte, so würde Xerxes 27 das griechische Heer überfallen haben. 



FRANCÄtS. 1 Se rt^jouir. 2 louer le prochain, 3 a un hon 
coeur, i\ au conlraire. 5 se facher. 7 en sa presence. 8 meriter 
d'^tre aime et estim«^, 10 du bonheur de volre rival, 12 avouer. 
13 sinc^rement. 14 ä notre place. 16 s'atlirer des reproches. 17 
88 mourait, lorsque nous fümes le voir avant-hier« 21 se relever. 
22 ne se jamais consoler. 23 s^il etait mort. 25 se sacrifier aux 
Thermopyles, 27 surpris l'armc^^e grecque. 



ITALlANO. 1 AUegrarsi. 2 lodar i) prossimo.) 3 aver buon 
euere. l\ al contrario, 5 alterarsi. 7 in sua presenza, 8 meritar. 9 
stimare ed amire. 10 della sorte del vostro rivale. 12 confessar, 
13 sinceramente. 14 in nostro luogo. 16 attirarsi dei rimproverL 
17 Star per morire. 19 quando fummo a vederlo jeri TaUro. 21 
alzarsi da capo, 22 non consolarsi mai. 23 morirsü 24 sacrificarsi 
alle Termopile, 27 sorpreudere l'armata greca. 



ENGLlSH. i To rejoiee. 2 to praise the neighbour. 3 
good-hearted. A he on the coutrary. 5 to get angry; 7 in bis 
presence, 8 to deserve, 9 to love and to esteem, 10 for the 
good-luck of your rival. 12 to own, 13 sincerely for it. 14 in 
cur case. 16 to draw reproachcs upon one's seif. 17 was near 
dying, 19 when we went to see him the day before yesterday. 
21 to arise. 22 uewer to comfort one's seif. 23 to die. 24 
to sacrifice oue's life at the Thermopyles. 27 to overtaLe the 
greek army. 



vebeh DIB woKTLEnnE, )4i) 

DEUTSCH. Er uikI Hciiie (IrGiliuiiiIcrt l Spartaner i hiillcii 
vorher ihr Lcichciibegnii^iiisH gcreicrl, und .'ii} li hallen sieb (ei- 
erliuh den Tode geweiht. \Vcr kann ä nich rühmen, diitth 
eine ä erhabenere Thal »ich verewigl zu haben? Die S Schweizer 
bürden »ich 9 iiiigliiklicherweiKe enliweit haben, wenn Nikaiaiiü 
11 von .lerFliie-sie nitht 12 versühiit halle. Die I'J Alheiier lA 
hallen sich lange gifilrilien , c.b 1(> man dem Feind enlj-cgän^ 
gehen, ltder Kich 18 hinler den Mauern vcfUieidigen noIHg. Müch- 
dem SO die Bcsaznng oich anderlltdib Juhre vertheidigt hatte. 
Sä wnrle KJe gunÜlhi^E eh uuterliiinddii. Wenn der Central 
Ostermftnn il in der Gegend vun Knlm Kich 33 nicht so laprer 
gewehrt hatte, so 30 wüide dafi verbündele Heer in dem 31 
Erzgebirge eingeschio.vscn gewesen sein. Nib hat ein ii Feld- 
herr Hich durch eine Hchcinei'e 3^ A\'uire[ithal ansgtzeiehnel. 

FRAN^ÄIS. 1 Le Sparliate. t ci;li'brer d'uvance le» fune- 
raiilc!'. 4 ^e voner Süicnncllcment h la nlurt. S qiii pent Ne van- 
ter. 6 N'immurlaliser par luie aclion xiiblime. 8 Ich SitisHes. 9 
malhenreiisemenl se bro'iiller. 11 Nicaliis de. li rt^concjlier. 13 
les Albf-nien«. ll\ se diHptit^r loug-lempH. 10 s'il I^tlail aller ä 
)a reiicnulre de i]n. 18 se d^füiidre derri^re lex mtirdilleH. 20 
opr^fl (|ne l.i g.-irni.iim , . pcndanl dix-hnil niois. ää obljgcr de 
capiliiler. 97 aus cnvirun.s de. SS ae däfendre vaillanimenl. 30 
l'arm^e alliee. 31 renfcrmer dann le» müiitagnes de Bohiime. 33 
jamaiK gen^ral. 'ih ne dislingiicr par im bei cxploit. 

ITALIANO. 1 Li> Sparlano. 2 celebrar innanzi il fnnerale. 
tt volarHi Rolennemcnte alla morle. 5 ehi pii6 vantnrsi. immor- 
talarsi per nn' azione sublime. 8 lo Svizzero. 9 diitiiuirNi sfortii- 
natamenle. 11 Nicoiao di P, 12 riconciliare. 13 gli Aleniesi. 14 
slarsene luiigo tempu irreKoInlo. 16 se binognava andar inconlro 
al nemlco, 18 difendeni diciro le ninra. dO dappoiehö la gnar- 
nigione . . dnranle dieciotio meNi. 3f| codtringcre a capilolarc. 
27 nella vicinanza, SS difcndersi vatorosamente. 30 l'armala alle- 
ala. 31 rinchindere nelle monlagne buemiche. 33 mai nicua ge- 
nerale. 3^ segnalarsi per un fallo d'armc. 

ENGL1SH. 1 Spartiut, 2 to eelebrale the runeralü befure' 
band, h lo devote ime's seif solemniy to dealh. 5 to boast. 6 tu 
immorlalize one's seir by a sublime action. 8 the Swix". 9 lo 
fall unl wilh oncanolhcr. 11 Nicholas uf. 12 to reconcite. 13 ItlG 
Albeniaos. 1^ lo be disputing a long while, 16 wbelher Ihcy 
nhould gD lo meet the enemy. 18 to deTend one's xelf behind 
the walU. 20 afler Ihc garrison , . during onc ycar and a half. 
S4 to compel to capitidale, 37 in the neif;hbourhood of. 2S 
lo defend one'fl seif valianlly, 30 the confederale army. 31 lo 
shut up witbin the mounlains of Sohemia. 33 never did anv 
generat aignalizc hiinself by a more heautiful exploit. 
10 
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DEUTSCH. Er und seine achttausend 1 Russen 3 haben 
sich Ansprüche auf den Dank der Mitwelt und die 6 Bewunde- 
rung der Nachkonnmenschaft erworljen ; oluie 8 die Unerschro- 
kenheit der Garde Kosaken waren die 11 verbünileteu Monar- 
chen bei Leipzig 13 yiell<'i< ht gefangen worden. Sie iZi^ haften 
j^ich in grosser Gefahr befunden , 16 ehe dieses Ref;imeiit unter 18 
Ortow Denisow sich 19 der Ueiterei des Königs Joüchiro^ enl^e- 
gen^eworfen , und sie 22 zum Stehen gehraciit hatte. In der 
23 Schlacht an der Kazbach 26 schlug man sich aiit blanken 
Waffen , weil 26 die nassen Gewelu'e nicht 27 tusgicngen. 31 
Obgleich das französische Heer sich bei Waleiioo mit 32 Lö- 
wenmut vertheldigt hatte , wurde 33 es dennoch überwüliigt« 

FRAN^AIS. 1 Les Russe»» 3 se «ont acquis des droits ä la 
reconnaissance des conlemporains. 6 Tadmiration de la poste- 
rit^* 8 Tintr^pidit^ des cosaques de la garde. 11 les souverainfl 
allies. 13 ^tre fait prisonnier. l/j se trouver dans un peril im- 
minent. 16 avant que (sabj.). 18 command^ par. 19 se jcler au- 
devant de la cavalerie. 22 en arr^ter les efforts. 23 dans la ba- 
taille ä la . • 26 se baitre ä Tarnie blanche. 26 k cause que les 
fusils mouill^s ne partaient point* 31 quoique TaruK^e fran9aise. 
32 le courage ht^roique, 33 ii^en ^tre pas moins defait. 

ITäLIANO. 1 II Russe. 3 si sono acquistato dei diritti sulla 
ricoosceuza dei contemporanei. 6 Tammirazione della posieritä. 
8 l^intrepidezza dei cusacchi della guardia. 11 i monarchi allealt* 
13 far prigioniero. 16 tiovarsi in pericolo imniinente. 16 prioia 
che questo reggimento (congiun.). 18 commandato da. 19 op- 
porsi alla cavalleria. 22 costringere uno a ferniarsi. 23 nella 
battaglia di* 26 battersi colle arme bianchc. 26 perch6 i fucili 
bagnati. 27 scaricarsi. 31 bench^ l'armata fraucese. 32 il corag- 
gio eroico. 33 pnre essere disfatlo. 

ENGLISa. 1 A Russian. 3 to get a right to the thankful- 
ness of the contemporaries. 6 the admiration of posterity. 8 
were it not for the intrepidity of the cossacks of the guard. U 
the confederate monarchs. 13 to take prisoner. 16 to be in a 
great dauger. 16 before Ibis regiment. 18 commanded by. 19 to 
fall upon the cavalry. 22 to put a stop to its progress. 23 ia 
the battle of. 36 to fight ä Tarme blanche (with any arm« bot 
fire-arms.). 26 because the wet guns. 27 to go off. 31 although 
tbc french army. 32 a heroic courage. 33 uevertheless to defeat. 
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8. IX. 

Abwandlung der abweichenden Zeitwörtef. 

D£l3tSCH. Ich 1 gehe anfs Land. Er f;ehi in die ä Bä-^ 
der Yon Ragaz. Seine Freunde gehen 3 spazieren. Er ginp; oft 
in jene 5 GeKellschaft ; aber ^e*n Vatet' hat ihm 6 verboten 
seine 7 Besnche fortzasezcn. Werdet ihr diesen 8 Abend ins 
KonzeH geben ? Ich xverde auf einen 10 Ball gehen^ Werden 
Sie nicht auf die 11 UilivorsKat gehen? Werdet ihr mit ihm 
gehen? Alle sind hingegangen , sich ihm 12 zu Füssen zu wer- 
fen. Geh ihm diese 18 Nachricht niitzutheiien. Geht in ded 
lA Kampf. Ich wünsche , dass du weiter 16 gehcist^ Wünscht 
ihr. dass wir 17 schneller gehen? Wir 18 möchten wünscbon, 
dass diese Leute nicht nach 19 Amerika gingen. Man 2d schiM: 
uns Briefe. Man wird ihm eine 21 Kutsche schiken. Wir wer- 
den ihm die 22 Zeitung schiken. Gehen Sie heute 23 nicht ins 
Lustspiel ? Ich gebe nicht hin ; ich Irverde auf das Land geberi« 
Ich würde selbst auf die 25 Po^t gehen, wenn ich nichts zu 26 
thun hätte. Sind Sie schon 27 bei Ihrem Freunde gewesen? Ich 
würde zu ihm gegangen sein ^ wenn 28 er nicht verreiset wäre^ 

FRAN^AIS. 1 Aller ä la campagne. 2 au%, bains de. 3 hq 
promener, 5 souvcnt en cettc societt^. iriais . . dcfehdref^ 7 
conlinucr ses visites. 8 au concert. 10 au bal. 11 ä Tuniversitd. 
ii se jeter ä ses pieds. 13 lui comaiutiiquer une nouvelle. l4 
au combat. 16 plus loin. 17 plus vite. 18 nous voudrious quo 
ces gens. 19 en Am^rique, 20 envojer. 2t 1a yoiture. 22 le jour-< 
noL 23 ä la coitl^die. 25 ä la [ioste. 26 rien ä ijiW6t 27 d^jä 
chez. 28 partir. 

ITALIANO. 1 Andar in campagna. 2 nei bagni di« 3 sL 
passeggiare. 5 in qnella societä. 6 difendere. 7 continuar le vi« 
Site. 8 quefttp sera al Concerto. 10 a un hallo^ 11 airuniversitä. 
12 geltarsi ai piedi di uno. 13 comunicar uua nuova. 14 al com- 
battimento. 16 piü lontanö. 17 piü presto. 18 volere. Id in Ame- 
ricai 20 mandar delle lettöre, 21 una carrozza. 22 la gazzettä« 
23 alla comedia. 25 alla posta« 26 uön aver niente da far6< 2f7 
giii da, 28 t)arti>^: 

ENGLISH. 1 To go to the country. 2 td the baths of! J 
a waiki 5 into Ihat society. 6 to forbidi 7 to coutinue One's vi-> 
Bits. 8 to-ntght to Ihd concert« 10 to a dancing-mecting. 11 at 
university. 12 to fall at one's fcet; 13 to impart one a news. 14t 
to Ihc Aght. 16 faHher; 17 mOre qnickly. 18 we wonld wish. 19 
to America. 20 to send letters. 21 a coaeb. 22 the news-papen 
23 at the comedy. 25 to the post-house^ 26 nothing to dor 27 
at your frieod s. 28 to set oai* 

10* 
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DEUTSCH. 1 Wir wollen ein wenig spazieren flihren ; ich 
werde Ihnen 3 um vier Uhr die Kutsche vorbeischiken. Ich 
werde niclil 5 fortgehen , wenn 6 er noch lange da bleibt. Wir 
würden vielleicht 7 gleich niieh Tische fortgegangen sein, wenn 
das 8 AVctIcr schöner gewesen wäre. Gehen Sie nicht fort , 
bleiben Sie noch 9 einige tage bei uns. Unsere B^6deI* und 
Schwestern wünschten 11 ebent'ails ^ dass Sie nicht foilgicngcn, 
Rondefn dass. Sid Jemand an 12 Ihrei* Stelle sehiklen. 13 Hasset 
euern Nächsten nicht; hasset das Laster il\ überall , 15 wo es 
sich zeigt. 16 Mancher würde die 17 Begrüssungcn hassen, wenn 
er die 18 Fälscheit der Schmeichler durch und durch kannte. 
Wir wollen 21 die Einsamkeit nicht hassen. Hassest du ihn 9 
Die 22 Fahnen diese;» Regiments sind 24 diesen Morgen ein- 
geweiht worden ; iiian hatte 26 eine Menge geweihter (Kerzen 
augezündet. Es war zur 28 Zeit des Cicero und Roscins ^ als 
zu Rom die 32 Beredsamkeit blühte. 

FRäN^AIS. 1 Aller se promencr en voiture. 3 envoyer k 
quatre heures Ic carrosse. 5 s*en allef. 6 demeurer ici encorc 
long-temps. 7 aussitöt apres dincr. 8 le tenips. 9 quelques 
jours chez nous. 11 souhaiter ^galement. 12 en volre place. 
13 hair le prochain. il\ le vice partout. 15 se präsenter. 16 
tel. 17 le compliment. 18 s^il connaissail ä fond ia faussel<3 des 
flatteurs. 21 la solltude. 22 le drapcau. 2l\ bt^nir cc matin. 26 
allumer une quantit^ de chandelles benites. 28 c'^tail du temps 
de Cic^ron. 32 que TelOqUence. fleurin 

ITALtANO. 1 Fare una scarrozzita. 3 mandar la carrozza 
alle quattiro. 5 andarsene. Q dimörar qui lungo tempo ancora. 
7 subito dopo pranzo. 8 il tempo. 9 röstar alcuni giorni da 
unb. 11 desiderar parimente. 12 quälchedüno in suo luogo. 13 
odiar il prossimo. 14 il vizio dapperlutto. 15 (ove) pi'esenlafsi. 
16 talurio, l7 il cömplinicnto. 18 conoscere a fondo la fal- 
sUä dcglt adulatori. 21 la solitudinc. 22 benedire iuiU handiera 
d^un reggiiuento. 24 stamattina. 26 accendere grau quiiknlitä 
di candele. 28 fu ai tempi, Cicerone^ Röscio. '32 chi^ a R. 
Peloquenza. fiorire. 

ENGLISHi 1 to take a iiding. 3 to send the coach at foar 
o' clock. 5 to go away. 6 to stop here for a long time yet. 
7 if«mediately after dinner. 8 the weather. 9 to stay some 
days more with one. 1 1 to wish likewise. 12 to send some- 
body instead of one's seif. 13 to hate one^s neighbour. 14 the 
vice everywhere. 15 to present one's seif. 16 many a one. 17 
a compliment. 18 to know thoroughly the falseness of the flat« 
terers. 21 the solilude. 22 to hallow the banners of a regi- 
ment.. 24 this moriling. 26 to light a quantity of ballowed 
candles. 28 in the time of. 32 the eloquence. to flourisb. 
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DEUTSCH. Die 1 Hohönen Künste haben immer in freien 
2 Staaten und 3 unter ^[creehten Fürsten geblüht ; sie würden 
auch 5 in unscrn Tagen mehr blühn , wenn 6 der Krie^ nicht 
so vielen Wolstand 7 zerstört hätte. Flieht 9 die schlechten 
Gesellschaften. Fs wäre mir 11 lieb, wenn 12 sie den Unigan<r 
dieser Herren mieden. Warum sollte ich ihn meiden? Lasst 
uns 14 die SchnieichJer fliehn. Die Feinde flohn. Wer wird 
diesen Kampf 15 scheuen ? Dieser Mensch 16 scheint nnch 7u 
fliohn. Er ist vor seinen 17 Kindern gcflohn. Seht da 18 einen 
Greisen 9 der mit dem einzigen noch 19 übrigen Sohne flieht. 
Er entfloh ; aber niiin hat ihn wieder 20 erwischt. Zwei 21 
Gefangene sind entflohn. Wir haben 22 über diese Sache Ilath 
gehalten; ich 23 komme um ihnen unsern Entschluss 2(\ kund 
zu thun. Sie werden ihn aber noch einige Tage geheim 2tf 
haUen, 'Haltet Alles 27 in Ordnung^ bis 28 wir wiederkommen. 

FRAN^AIS, 1 Les beaux-arls. 2 dans le (itats libres. 3 soi^s 
des princes jusles. 5 da\antage de nos jours. 6 si la gucrr'j 
n^avail pas d^truit Taisauec de tont le monde. 9 fuir Ips 
mauvaises compagnies. 11 je serais bien aise que (subj.j* 12 le 
commerce, 14 le flatteur. 15 le combat. 16 sembler. 17 dcvant. 
)8 voici un vieillard. 19 avec le seiil Ols (|ui lui reste 20 mals « . 
r^ltraper. 21 le prisonnier. 22 lenir conseil sur une afTaire. 23 
venir. 24 communiqucr la ri^solntion. 26 tenir secret pendanl 
quelques jours. 27 tenir en ordre. 28 cn atlendaut aue (^subj.^^ 
reveuir. 

ITALIANO. 1 Le belle arti. 2 lo staio libero. 3 sotto u^ 
principe giusto. 5 piu oggigiorno. 6 la guerra. 7 distruggrre 
Tagiatezza di tutti quanti. 9 fuggire una calliva societa. 11 aver 
a caro. 12 fuggire 51 comn^crcio. 16 un adulatore. 15 il combat- 
timento, 16 sembrar. 17 davanii. 18 ccco un vecchio. 19 coli' unicQ 
ftglio che gli resta. 20 riacchiappare. 21 un prigioniero. 22 teuer 
consiglio sopra qn affare. 28 venire. 26 conimunicar la risoluzjone. 

26 teuer nascosto alquanli giorni ancora. 27 tener iu ordine. 2$ 
fiQch^. rivenire. 

ENGLTSH. 1 The liberal aits. 2 a free State. 3 under a 
rightcous prince. 5 more now-a-days. 6 the war. 7 to destn)y the 
conveniencies of every body. 9 to shun a bad Company. 11 i 
would btf glad. 12 to avoid the commerce. 16 a flatterer. 15 to 
shrink from a fighl. 16 to appear. 17 hefore. 18 here is an old 
man. 19 to flee with the only son who renoains bim. 20 to 
overtake. 21 a prisoner. to escape. 22 to keep counsel on a 
thing. 23 lo. come. 26 to impart a resolution. 26 to keep secret. 

27 in Order. 28 tili, to come back. : 
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DEUTSCH. Wir wollen uiim Herrn 1 Camillu« gebn; er 
Iia'lt einen 2 Fechtboden und eine Reitschule, Seine 3 Pferde 
werden inDmer in Athem gehalten ; wir ^ wünschten, Sie moch? 
fen auch mitkommen. FaKst 6 denn dieses 7 ^immer so viele 
]Leute ? Man hielt vergangene 9 Woche eine zahlreiche 10 Ver- 
sammlung darin. Wenn du Öfter zu uns kämest , würdest du 

12 ge^tehn, dans du 13 Unrecht hast ; du würdest von deinen 
1A Yorprtheilen zurükkommen und du würdest keine solche 16 
Rede mehr führen. Mancher 17 wäre ein anderer Mensch ge- 
wordcn, wenn er eine andere 19 Erziehung gehabt hätte. Alle 
diejenigen , welche diesen 20 Feldzug mitmachten , haben viel 
von def 21 Kälte « dem Hunger und dem Ungemach gelitten. 
Das 25 Feld war mit Todten und Sterbenden bedekt. Man ^9 
()ot diese p Leztpfn fin zu sterben odßr f^ich zu ergehen. 

FPANI^ÄIS. 1 Camille. 2 tenir une acadc^mie dVquiiation 
et une autre d'armes, 3 tenir un cheval en exercice. 5 nons 
voudrions que, 7 la chambre. 6 coi'tenif t^nt de monqe, 9 la 
semaine pass^e. 10 tenir une assembl^e nombreuse. 12 convenir. 

13 torl. \l\ revenir de ses pr^jug^s. 16 ne tenir plus de lel» 
discours. 17 tel. devenir. 19 une ^ducation soign^e. 20 ont fait 
cette cßmpagne.. 21 souflVir du froid , de la faifu et des 
fatigues. 25 couvrir un champ de bataille de morts et de mou- 
f*äns, 29 ofTrir ^ c^ d^rpi^i's 4^ Ino^rir uu de se rendfe. 

ITALTANO. 1 Dal signor Camillo, 2 teuer una sala di 
^cherma ed un maneggio. 3 teuer un cavallo in esercizio. 5 
yorremmo p}}e. venir iiisieme. 6 coutenere. 7 la camera. tanta 
j!>ente. 9 la scttimana scorsa. 10 una numerosa raduuanza. 1^ 
ponvenir«. 13 torto. lä rivenire da un pregiudizio. 16 teuer un 
discorso. 17 divenire un altro uomo. 19 un* educaziouß, 20 ftr 
pna campagna. 21 sofTrir ßssai del freddo , della fame e degli 
strapazzi. 25 il campo. coprire di morti e di mori|)oudi. 29 
pfTrir a qp^i^tl di morir o di rendersj, 

ENGLISH, 1 To master Gamillus*. 2 to keep q rlding-houf^e 
f^nd a fencingrschQol. 3 to keep a horse in exercjse. 5 to wi^b 
for. 6 ^o coptaln, 7 that room, so many people, 9 to hold 
fherein, 10 ^ nunierous assembly. 12 to own. 1? to be luthe 
47vrong, 14 tu shake c(r ope's prcjudices. 16 to talk in that 
fuanner. 17 m«iny a one. to beconie an other mau, 19 to getan 
^d^c^fipp. 20 tu keep a field. 21 to undergo much cold, hunger 
an4 i^Ugm^f 9& 10 #lrew^^ 0^14 ^itli 4ead apd d^ing. ^9 tq 

Wd ihQ«? \Q 4ie er fo yiei^J' 
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DEUTSCH. Ergreifet 1 die erste Gelegenheit, welche i^ich 
Ä darbieten >ivird. Eröffnet l\ euch nicht gegen Jedermann ; denn 
es j»ihl Lenle , welche ihre 6 treulosen Absichten gescliJkt zu 
verbergen wissen, 8 Erhiuben Sie , das» wir Ihnen unsere 9 
Kutsche oder ein Zimmer anbielen. Wir werden nie li 2Uj;ebcnf 
dass Sie zu 12 Fnss nach Hause zurüLkehren. Alexander 14 
eroberte Asien ; djeser Feldherr liatte yiele 16 Lander erobert ; 
er 18 behandelte alle diese Staaten als eroberte Provinzen. Er 
hAKQ 21 alle Herzen gewonnen, wenn er mehr 32 Massigung 
und AJenschlichkeit gezeigt hätte. Man 2A jerlangt wenig 
ohn& Arbeit und Muhe, Hir würdet euch mehr 26 Kenntuisse 
erworben haben, wen« ihr eure Zeit besser 27 angewandt hättet. 



FRAN^AIS. 1 Saisir (r^gul,) une occasion. S s'ofTrir. 4 
s'ouvrir ä tont le monde. 6 savent couvrir adroitement leurs 
desscins perfides, 8 souffrir. 9 offrir la yoiture ou un appai lement, 
11 ue souffrir ja»nais. 12 que vous von» en retournier ä p^ed 
chez von». 14 eonquörir l'Asie (def.). 16 le pays. 17 s'ar querir 
Tamour des habitans. 18 traiter un ^tat en province (fem.) 21 
conquerir un coeur. 22 s'il cüt montrö plus de moderalion et 
d'humanit^. 24 acqu(;rir peu de choses sans travail et sans peine, 
$6 la counaissance. 27 employer le temps. 



ITALTANO. 1 Cogliere la prfma occasione. S presentars). 
4 aprir il cuore ad ognuno. 6 saper coprire abilmentc i perfidi 
discgni. 8 p'^rmettere. 9 offerire la carrozza o un appartamento. 
11 non soffrir mal. 12 ritornar a casa a piedi. 14 oonquistar 
TAsia, 16 il paese. 17 acquistarsi Tamore dcgli abitanti 18 trat» 
tar uno stato da provincia. 21 conquistar un cuore. 22 mostrar 
piü moderaziouc e umanita. 24 acquistar poca cosa senza lavQ|<o 
e fatica. 26 la cognizione« 27 impiegar ü tempo. 



ENGLISH. 1 To improve an occasion. 3 to present one'« 
«elf. 4 to disciose onc's seif. 6 to know how to cover skilfullj 
a perfidious design, 8 to allow. 9 to offer a coach or an apparl* 
ment .11 to suffer. 12 to return home on foot. 14 to conquer« 
16 a great many nations. 17 to acquire the luve of the inhabitant». 
18 to u'e a state as a conquered province. 21 to win a heart. 
22 Ig shew modcration and humanity. 24 to acquire withoul 
iabour and toiL 26 to get knowlcdges. 27 to employ one's time. 
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DEUTSCH, Ist der Herr 1 Anton zu pause? Nefii , er 3 
{st ausgegcingen. Er ist diesen 4 Morgen zweimal ausgegangen. 
)Sr ging 6 eben zum Hause hinaus , als Sie gekommen sind. 
Per 8 ßhein 9 trat vergangenes Jahr aus seinem Bette. Dieses 
^ahr ist er nicht ausgetreten. Ich 12 yerreise in Kurzen^ nach* 
Paris, und ich 15 nehme einen Bedienten mit mir* der mir 17 
seit mehr als zwanzig Jahnen dient. Wann werden Sie ver- 
reisen ? Wir wären iichon verreiset , wenn 30 uns nicht ein 
dringendes Geschäft dazwischen gekommen wäre. Es hat uns ; 
23 so viel zu thun gegeben , dass wir weder 26 Tag noch i 
Nacht gescl^Iafen haben. Ich Ü5 Jiingegen schlafe ioimer einen 
ruhigen Schlaf; ich 26 hoffe ^ Sie werden diese 27 Nacht auch 
gut schlafen. Lüget 28 nicht, denn lügen 29 heisst Gott ver- 
achten und die lV}cnschen 30 fürchten. Glaubet 31 ihm iiiclit, 
ßr lügt. 



FRAN^AIS. 1 Autoine . . chez lui, 3 sortir. & ce iQatin 
^eux fois. 6 justement de cjiez lui, lorsque. 8 le Rhin. 9 sortir 
4u lit. rannte pass^e. 12 partir dans peu pour. 15 je prendrai 
pn domesfique avec moi. 17 servir depnis plus de. 20 sans une 
fitTaire pressante (|ui nous est survenue. 23 telleniept occuper. 
2(1 ne dormir ni jour ui nuit. üS moi au contraire • . d\in bqu 
somnieil. 26 esperer que. 27 la nuit. 28 mentir. 29 c'est m^- 
priser. 30 craiudre, 31 ne le croyez pas, 



ITALIANO. 1 Antonio in casa. 3 uscire. b stamattiua 
dne volle. 6 appunto di casa , allorquando. 8 11 Reno. 9 uscir 
dal letto. Tanno scorso. 12 partir fra poco per Parigi. 15 prendere 
sero un servidore, 17 nervir da piii di. 20 se non fosse per un 
affare urgente che c*^ sopravvcuuto. 23 talmente occupär. 2i 
non dormir n6 gionio n^ notte. 25 al contrario, dormir ut« sonno 

Ö' »osato. 26 sperar che. 27 stanolte. 28 menlire. 29 disprezzar 
dio. 30 temer gli uomini. 31 cjrederß ad uno, 



^NGLlSf^. 1 master Anthony, 3 to gp out, A this morpipg 
Iwicc. 6 just out of Ihe house , as, 8 tl^e Rhine, 9 oferflow \\s 
))ai)ks, last year. 12 tp set out ere long, 15 to lake along with 
oiie*s seif a seryaut. 17 to serye since more (han. 20 were it 
not fuF aq urgent aifair , whicb capie in unlooKed for. 23 to 
;iV0 SQ mi|cb troqble. 2^ to sleep neither day nor night, 25 on 
ibQ POntrary. to slcep spundly. 26 to hope. 27 tl^is night. iS to lie 

1^ \Q dc^pispj 30 to fc^r me", 3i to beJieye, 



VEBEir DIE WOfiTLüftE. j[53 

DEUTSCH. Es reut 1 ihn gelogen 2U haben : er S fühlt, 
dass es 3 häsNlich ist zu lügen. Ix Glaubet mir, ihr werdet es 
nie bereuen, die 5 Wahrheit geredet zu haben, Ihr würdet nicht 
gelogen haben, ihr würdet 6 euer Benehmen nicht bereut haben, 
wenn ihr nieinen) 7 Rathe gefolgt hättet. Wenn du von 8 hier 
wirst abgereiset sein, sprach 9 Calypso zu Telemach, um 10 in 
dein elendes Tthaka zurükzukehren , so wirst du es bereuen. 
Was 1 1 siedet in diesem 1 2 Topie dort ? Wenn das Wasser wird 
gespiton haben, so 13 nehmt -es vom Feuer weg. Siedet es 
si*hon ? Hat es schon gesotten? Ich lä denke, es wird bald 
sieden. Wenn der Wein gut ist , so 16 gahrt er heftig in dem 
Fasse. Das 18 Blut 19 kocht in den Adern , wenn man 20 
zornig ist. Wer liebt nicht die gesottenen 22 Kastanien ? 23 
Sied?t diese Kastanien ; ich werde die übrigen morgen braten 
24 lassen. Wir 25 kleiden diese Unglüklichen. 



FhANiCAlS. 1 Se repentir. 2 sentir. 3 qn'il est Tilain de. 
h croyez-moi. 5 d'avqir dit la v^rit^. 6 la conduite (g^n.). 7 si 
V0U8 aviez snivi mon conseil. 8 partir d*ici. 9 dit . . ä T61^-» 
maque. lü pour relourner dans ta miserable Ithaque. 11 quVstce 
qui. 12 bouilir dans un pot. 13 retirer du feu. \lx penser quo 
. . bientöt, IQ bouillir avec vc^hemence dans ie lonneau. 18 le 
sang^ 19 bouillir dans les vcines. 20 quaiid on est en col^re. 22 
la chätaigne. 23 faites bouillir. 24 demain j*en ferai rdtir le 
rcste. 25 v^tir un maiheureux. 



ITALIANO. 1 Ripentirsi. 2 sentire. 3 brulta cosa il mentire, 
4 credere. 5 d'aver detlo la verilä. 6 la condotta (gen.\ 7 seguir 
un consiglio. 8 partir di qua. 9 dLsse. 10 per rilornar alla 
mi.serabilei tua Itaca. 11 cbe cosa. 12 bollir in una pignatta. .13 
ritirar dal fuoco. 14 pensar ehe. presto. 16 bollir fortcmente 
nella holte. 18 il sangnc. 19 bollir nelle vene. 20 star in co|lera. 
22 la castagna cotta, 23 cuocere, 24 domani. farne arroslir il 
resto, 25 yestir un lufelice» 



ENGLISH. 1 To repent. 2 to feel, 3 base. 4 to believe, 5 
to teil Ihe truth. 6 to repent of onc*s behaviour. 7 to follow a 
counsel. 8 to be off llhaca. 11 to seeth. 12 a pot. 13 to take 
off frem the ßre. 14 to think. 16 to work vehemently in the 
cask. 18 the blood. 19 to boil in the veins. 20 when one is 
angry. 22 a chesnut, 23 to boiU 24 to roast. 25 to clothe the 
Uuhappy. 



]54 ZWBITB i^BT[lClLr:iG. VEpiKGEIf 

DEUTSCH. E» ist ein gute« 1 Werk,, die Armen zu kleiilcn. 
Wenn ihr einen XJnglüklichcn 3 saliel, \^ ürdel ihr euch ä entkleiden, 
um ihm enern 5 5 Rok zu gehen? Dieser 6 Knahc ist zu leicht 
gekleidet für diese Jabrszeit. Schi 9 da prächtig gekleidete Frauen. 
Diene 11 Kind* r sind schlecht gt^kleidet. Kleidet euch 13 recht 
an, und haltet 14 euch warm. Ich wünsche, dass ihr diese- 16 
Familie nähret und kleidet. Ich will 17 gehen 18 Aprikosen zu 
pflnken. Hier 19 ist ein Sirauss frischgcpllüktcr Ulunien ; ich 
hahe ihn Ihrer 21 Fräulein SehweMer angeholen. Sie 23 will 
ihn nicht ; sie 2Zi fnidet , er 25 rieche nicht gut. Diesen 27 
Ahend werde ich Aepfel und Birnen pflükeu , die 2S ich Ihnen 
0chikeu werde. 



FRAN^AIS. 1 C'est une bonne oeuvre que de,, les pauyres. 
3 voyioz. l\ se d(^v6tir. 5 hahit, m. 6 ce garcon . . trop leg^ro- 
ment pour la saison. 9 voici des dames richenienl, 11 ees enfans. 
13 bien. 14 se tenir chaudement. 16 nourrir une famille. 17 
j'irai. 18 ctieillir des abricots, 19 voici un bouquet de fleurs 
uouvellement. 21 offrir ä madenioiselle volre soeur, 23 eile ne 
le veut pas. 26 trouver que. 25 seutir bon, 27 ce soij: • , des 
pommes et des poires, 21 envoyer. 



ITALIANO. 1 Una buon' opera . . i poveri. 3 vedere. 4 
svcstirsi. 5 dar un abito. 6 il ragazzo . . troppo leggiermcnte per 
la slagione. 9 ecco delle signore riccamenle, II il faneiullo. 13 
bene, 16 tenersi caldamente, 16 nudrir una faniiglia, 17 andre. 
18 cogliere delle albieocche. 19 ecco un mazzetto di fiori di 
fresco, 2f ofTrir a madamigella. 23 ella nollo yuole. 24 trovar 
che. 25 mandar buon odore. 27 stasera. la mela o la pera. 2S 
mandare. 



ENGLISH, 1 A good work • • the poor. 3 to see an iinhappy 
man, 6. to undress one's seif. 5 to give a ooat. 6 a boy . . too 
lightly clolhed for the season. 9 there are ladies richly. il a 
child. 13 to dress one's seif well. 14 to keep one's seif warm. 
16 to mainlain a family and to find it clolhes. 17 to go. 18 to 
galher apricocs. 19 Ihere is a nosegay of fresh-gathered flowers. 
21 to ütfer to your sister, 23 to wish, 24 to find that, 25 to have 
a good smell. 27 this eyening, an apple and a pear. 28 to send. 



\ 



ti'EBEB PIE WOETLEHBE. ]55 

DEUTSCH. Wir 1 schaudern vor Eulsezen , wenn 3 wir an 
dieHe Gräucl denken. Empfaiiget eure Freunde gut ; sammelt 
3 Alles 9 was /i selten ist ; wir werden euch die 5 Pflanzen 
pflüken, die euch 6 Vergnügen machen werden. Er wird 7 vor 
Freude hüpfen y wann 8 er diese Nachricht vernehmen wird; 
.wenn man ihm 10 sagen wird, dass die 11 Stürmenden 12 zu- 
rükgeschlagen worden sind. 13 Während der Feind 15 auf der 
einen Seile 16 von den Verbündeisn 1^ bedroht war, 17 ßelen 
wir ihn auf der andern an« Gestern 18 wurden wir von einem 
19 starken Plazregen SO überfallen ; wir 21 standen unter den 
Bfilkon ihres Herrn Nachbars , der 22 so sehr hervorsteht. 
Während 23 das Wasser aus dem Felsen sprudelte, löschten die 
Israeliten 25 ihren Durst. 



FRAN^AIS. 1 Tressaillir Ö'horreur. 2 en pensant ä ces 
atrocit^s. 3 rccueillir. 4 ce (jui est rare. 5 la plante. 6 feront 
plaisir. a7 sanier de joie. 8 apprendre une nouvellc. 10 quand 
oll lui dir.'i. 11 assaillir. 'parlic), lt2 repousser. 13 pendant 
que. 1& menacer. 15 d*un c6t(^. 16 par les alli^s. 17 assaillir 
de fautre. 18 hier nous fümes surpris par une fort averse. 21 
nous nous mimes sous le balcon. 22 saillir tant, 23 jaillir du 
rocherr 25 les Isra^lites. se <}(fs£(lt^rert 



ITALIANO. 1 Rabbrividir d'orrore, 2 in pensando a quesle 
atrocitä. 3 racoogliere. li ciö che e raro. 5 la pianta. 6 faranno 
piacere. 7 saltare di gioja, 8 senlir una nuova. 10 quando gli 
si dirä. 11 un assalitore. 12 rispringere, 13 menlre. 1^ minaccia- 
fe. 15 dall* una parte. 16 dagli alleali. 17 assalire dalf allra. 
18 jeri. 20 sorprendere. 19 da una pioggia dirotta. 21 ci met- 
temmo solto al balcone . . yicino. 22 sporgere tauto. 23 ^or- 
gogliar d*una rocca* 25 estinguere la se(e. 



ENGLISH. i To start out of horror. 2 to think of an 
9t|tocily. 3 to gather every Ihing. & rare, 5 to gather plonts. 6 
to please. 7 to leap for joy. 8 so learn a news. 10 to teil. 11 
Ihe besiegers. 12 (o repulse, 13 whilst, 1/| to threaten, 15onone 
side. 16 by the confederate troops. 17 to assail on the other, 13 
yßsterday. 20 to overtake. 19 by a sudden shower. 21 to retire 
under a balcony. 22 to project. 23 lo gush out of the rock. 25 
to qiiepcb ih§ tbirst. 



156 ZWEITE ABTHEILtMC, VEBUKGEN 

DEUTiSCH. Geschäfte 1 liieltcn mich ab , ihm 2 zn Hülfe 
z\i eilen. Wenn 3 ich Geld urithig liäMe , würde ich 5 meine 
Zuflucht zu Ihrem Bcufel nehmen. Ich würde meine Zu- 
flucht 7 zu Ihrer Güte nehmen, wenn dieser 8 Fall einträte. 

' Dieser 9 reiche Geizhals 10 hatte sich nicht die allgemeine 
Verachtung zugezogen, wenn er 11 diese Ungläklichen unter- 
«tüzt hätte. Ich wurde 13 gern zum Glük Ihres Freundes bei- 
tragen , wenn 16 die Sache von mir ahhinge. Sie haben 16 
auf mancherlei Art zur Verbesserung unseres Schiksals beige«- 
tragen. Ich habe 19 geslern die halbe Sladt durchlaufen , ehe 
21 ich Sie aniraf. Die 22 Menschen sterben oft in der filiithe 

» ihrer Jahre dahin. Mein bester Freund ist gestorben. Er würde 
vielleicht nicht gestorben sein , wenn er 26 besser gewartet 

. worden wäre. Dieser Mensch wird bald sterben. Ich 25 wünsche, 

c.dass er 26 nicht vor mir sterbe« 



FRÄN^AIS. 1 Des aff^aires m'ont emp^ch^. 2 accourlr an 
fiecours. 3 avoir besoin'd'argcnt. 5 recourir ä la boufse. 7 k 
votre bont^. 8 si ce cas se pr^sentait. 9 le riche avare. 10 
s'atiircr le m^pris du public. It secourir un malheureu^. 13 
concourir yolojiillers au bonheur de qn. 14 dt^pendre« 16 en bien 
des mani^res ä Taux^lioration de notre sorl. 19 parcourir ia 
moilie de la ville. 21 avant de vous rencontrer, 22 s'eii mourir 
dans la fleur de leur äge. 2l\ soigner mieux, 25 souhalter, 26 
avant moi. 



ITALIANO. 1 ün affare. impedire, 2 accorrere in ajuto, 3 
aver bisogno di denaro. 5 riccorrere alla borsa. 7 alla vostra 
bontä. 8 il caso. presentarpi. 9 un ricco avaro. 10 oHirarsi il 
disprezzo del pubblico. 11 Foccurrere im infelice. 13 concorrere 
Yolentieri a|la forluna. 1^ dipendcre. 16 in virj mudi alT ame- 
lioramento della nostra sorte« 19 percorrere la melä della citlä. 
21 prima d'incontrarvi. 22 morn*sene nel fior dell' elä. 24 assis- 
lere meglio, 25 desiderare. 26 prima di me. 



ENGLISH. 1 An afl^air. to hinder, 2 to run to the assistance 
of one. 3 to want a thing. 5 to recu to a purse, 7 the kind- 
ness. 8 a case. to present itsclf 9. a rieh mi.ser, 10 to draw 
upon one*s seif the contemptr of the public. 11 to assisl the anhappy. 
13 to concur willingly to one*s happiness. 14 to depeod on one« 
16 in many manners to the improvement of our fate. 19 to rnn 
over half the town. 21 to mect with one, 2!S to die iu the 
flower of one's age. 24 to wait on. 25 to wish. 26 before . me. 



VEBER DIE ^ORTLEnAK. 157 

DEUTSCH. Slirb 1 lieber 4 2 wenn ea sein miixs , S aU 
dasa. du eine Pflicht verlezest» Der i\ Uündcl 5 geräth täglich 
mehr in VerFall. Hlr wird 7 noch mehr fallen , Venn 8 die 
Waaren 9 keinen Ahsaz und die 10 Arbeiter keine Beschäftigung 
mehr finden. DieHC Städte hahm seit 13 Kurzem ihre 1^ Vor- 
rechte eingehüsKti Jeher junge Aiensch hat von dem Ruhme 15 
seiner Vorfdlircn viel \erlorcn. Sein 17 Ansehen wur um 18 
diese Zeit schon sehr 19 gesunken ; es wird noch mehr sinken. 
Die 20 Zahlung dirscs Wechsels 21 ist heute fällig; die zweite 
22 Frist wird auf den 23 Martinslug verfallen. Das 2^ grosse 
Loos ä5 fiel unscrm 26 Schwager zu. Wem 27 glauben Sic, dass 
28 «lle diese schönen Hausrathslüke zufallen werden. Ich 29 
wollte 9 dciss sie lins zuftclent Fallen Sie 30 nicht. !Vlan hat ihm 
einen 31 Stoss gegeben , welcher ihn 32 fallen machte. 

FRAN^AIS. i Pluldt. 2 il le faut. 3 que de violer un de 
les dcvoirs. l\ le commerce* 5 dechoir de plus en plus, 7 en- 
core davantage. 8 la riiarchandise. 9 ne Irouvcnt plus de dehit. 
10 ni les ouvrierS d*occupation, 13 depnis peil. 16 dt^chuir d\m 
privil^ge (mit 6lre). 15 beaucöup dechoir de la gloire de nes an- 
cölres, 17 «on autoril^. 18 ä celfe epo(pie-la< 19 bien dechoir. 
20 le paiement de cette lettre de change. 21 echoir aujourd*hui« 
22 le second terme. 23 t^choir ä la St. Martin. 2/i le gros lot« 
25 Echoir, 2ß le beau-frfere. 27 ä qui croyez-vous qne . . 28 le 
meuble. 29 je voudrais. 30 ne vous laissez pas . . 31 donner uu 
coup. 32 qui Ta fait. 

ITALIANO. 1 Piuttosto. 2 8'^ d*uopo. 3 che violar alcuno 
de^ luoi doveri. Zi il commercio. 5 andar vieppiü decadendo« 7 
venir in dccadcnza ancora maggiormenle. 8 la mercanzia. 9 tro- 
Var spaccio. 10 un operajo. occupazione. 13 da poco teinpo in 
qua. lA decadere da un privilegio (mit esserc), 15 assai decaderö 
dalla gloria degli antennti. 17 la sua autorilä. 18 in quelKepoca. 
19 assai decadere. 20 il pagamento d^uia cambiale. 21 scadere 
a S. Martine« 26 la principal vincita. 25 toccare. 26 il cognato. 
27 a chi. cfederc. 28 il mobile. 29 vorrei. 30 cadere. 31 dar uii 
colpo. 32 far cadere. 

ENGL1SH. 1 ilather die^ 2 if need be. 3 than violate any 
of thy duties. ä trade. 5 to decay raore and more. .7 to fall 
still more. 8 a merchandise. 9 not to go off well. 10 a work- 
man, to want business, 13 not long ago. 16 to lose one's Privi- 
leges. 15 to lose a good deal of the glory of onc*s ancestors. 17 
the authority. 18 in Ihat epoch. 19 to sink very much. 20 the 
payment of this bill of exchange. 21 to fall due to-day. 22 the 
second payment. 23 to be out at St, Martinas feast. 26 the ca- 

tital prise. 25 to fall to one. 26 brother-in-law. 27 to thiuk. 28 
ousehold-goods. to fall to. 29 i wish. 30 to fall« 31 to giveone 
ft push. 3>2 to cause one to fall. 



158 Z\^E1TI ABTHEltt:f6. TEBrKGEX 

DEUTSCH. Vflr hdben 1 den Rheinfall mit adfifierurdehUi* 
cliem Yerp;i lügen gesehen. Ich .sah ihn 2 vor zehn Jahren zum 
ersten Mul, aU ich durch Schaffhaiisen reisete. Ich werde 4 
diesen Sommer noch den Slaubhach sehen. Wenn Sie den 5 Re< 
genbögen sehen, welchen dte Sonne 6 zuweilen darauf bildet , 
80 wel'deti Sic 8 n tzükt 'wenlen. liswird 9 Ihnen auch Freude 
machen, ilen Aufgang 11 der Sonne von dem Rigi zu sehen« 
Ich 13 zweifle, ob l^i Sie je etwas 15 Schöneres gesehen haben. 
Halten wir l«i vorausgesehen, dass wir 17 Regen bekommen wür- 
den , so wären 18 wir m'cht verreiset, tch hatte 19 seit langer 
Zeit Alles vorarsgesehen, was Ihnen 21 begegnet ist. Man würde 
viele Dinge voraussehen , wenn man 23 aufmerksamer auf die 
Begebenheiten der Welt wäre. Ehe 25 wir verreisen , wollen 
wir uns mit Allem 26 versehen , was wir 27 nölhig haben wer- 
den. W ir würden uns mit 28 Winterkleidern versehen , wenn 
wir dächten , dass es so bald kalt 30 würde. 

FRAN^AIS. 1 Voir la chule du Rhin avec un plaisir Infini« 
2 il y a dix uns pour la premi^re fois, en passant par. li cel ^l6 
encore. 5 Parc-en-ciel , que le soleil y forme quelqnefois. 8. 
enchanter 9 vous serez aussi charm^, 11 le lever du soleil da 
haut du Righi. LS douter que (subjonc.) 15 rien de plus bean. 
16 pr^voir. 17 avoir de la piuie. 18 partir. 19 depuis longlemps 
• , tout ce qui . . est arriv^* 23 st Ton ^lait plus attentif ä ob« 
Server les cv^ucmens du monde. 25 avant de partir. 26 se ponr* 
voir de tout ce donl on a besoin. 28 habil d'hiver, 50 qu*ii Rt 
•itöt froid« 

ITALIANOi 1 Veder la cascata det Reno con sommo pia« 
cer6. 2 dieci anni fa ^ per la prima volta , in passando per. U 
quesl* eslale ancora. 5 Tarcobaleno. 6 il sole vi forma delle 
volle. 8 incantare. 9 far piacere. 11 Talzar del sole dalla cima 
del Righi 13 dubitare che (congiun«) 15 niente di piü hello. 16 
prevedere. 17 aver della pioggia. 18 partire. 19 da grau tempo. 
21 arrivare, 23 atlento agli avvenimenti del mondo. 25 prima 
di parlire. 26 provvedersi di tutto. 27 aver bisogno di« 28 un 
vestito d'inverno» 30 che facesse freddo si prestOi 

ENGLISH. 1 To see the cascade of the Rhine with ati in* 
firite pleasure. 2 ten year^s ago for the first tiuie , travelling 
through, l\ this summer yet. 5 the rainbow, 6 the sun some^ 
times forms on it« 8 to ravish. 9 to be glad likewise. 11 the ri- 
sing of the stm from the top of the R. 13 to doubl whether« 
15 so beautiful a thing, 16 to foresee^ 17 to get rain» 18 to set 
out. 19 since a good white» 21 to happen. 23 to be intent lipon 
an eveut, 25 before. 26 to provide one^s seif with the necessaiy 
impleoienls. 28 a Srinter-suit, 30 to get cold weatbeir so soodi 



rEBEI Uli IkVOKTLEHRB, 159 

DEUTSCH. Ich halte dich 1 mit Ziiker und Kaffee ver- 
Keheii« wenn du dich an mich ftcwofidct hättest. Uiis<»r Nach- 
bar versieht die ^aiize Stadt mit l\ Holz und Steinkohlen. Er 
versah uns 5 vergangenes Jalir mit Torf. AYt^nn die Menschen 
für nichts 6 sorgen ^ so wird Golt auch nicht für 7 alle ihre 
Bedürfnisse sorgen. So 8 lange e< 9 regnet , kann ich nicht 10 
verreisen. Wir waren 11 ausge;;angen , wenn es nicht' geregnet 
hatte. Sobahl 12 ich ausgehen kann, werde ich Sie 13 be-^ 
suchen. Wenn ich dir diesen 14 Gefallen erweisen konnte» 
würde ich mich 16 gliiklith schSzcn. Du konntest mir wohl 16 
diese Summe Icüicn , wenn du 18 wolltest. Er hatte mir noch 
mehr geben können , wenn er 20 gefälliger gewesen wi«re. Ich 
zweifle , ob sie die 21 Sache zu Stande bringen können. Es 
wäre 22 möglich^ dass sie Ihnen 23 durch Zufall gelange. 



FRAS^ÄIS. 1 De sucre et de caft^ 4 de bois et de 
charbons de terre. 5 Tannee passöe de tourbc. 6 ne pourvoir ä 
rien. 7 Dien ne . . pas non plus a tous lenrs besoins. 8 taut 
quo. 9 picuvoir (fut.) 10 pouvoir partir O'ut,). II sortir« 12 
aussitl^t que 1.1 j'irai vous voir. 14 rendre unservice. 15 s'eslimei* 
heureux. 16 pr^ter une somme. 18 vouloir. 20 conipl.iisant. 21 
venir ä bout d'une affaire. '22 se pouvoir. 23 reussir paf 
hasard. 



ITALIÄNO. IDi zucchero e di cafT^. 4 di legna e di carbon 
fossile. 5 Tanno passato di torba. 6 non pro^Tedere a nicnle. 7 
Iddio non » . nemmcno a tntli i loro bisogni. 8 Hntanto che. 9 
piovere. 10 poter paitire (fut.) 11 uscire. 12 subito che (ful.) 
IS andai* a trovar uno. \l\ rendere un servizio. , 15 stimarsi 
feiice. 16 imnrestar una somraa. 18 volere. 20 compiacente. 21 
coodurre a une. 22 poter essere. 23 ri uscire a caso. 



ENGL1SH. 1 With sugar and coffec. 4 wilh wood and 
pitcoal. 5 last year with turf. 6 to provide for nothing. 7 nor 
God • . for their wants either, 8 as long as. 9 to rain. 10 to go 
away. 11 lo got out. 12 as soon as. \^ to pay one a vi^t. 14 
1o do one a pleasure. 15 to esteem one^s seif happy. 16 to lend 
one a sum. 20 complaisant. 21 to bring aboiit a thing. 22 it is 
poMible. 25 to succeed by chauce. 



160 ZWEITE ▲BTBElLt'XG. VEDIICGEN 

DEUTSCH. Dies 1 ist die Feder, welche das S ganze Trieb- 
werk iti Bewegung sezt. Nichts kann 5 ihn verwirren , nichts 6 
bringt ihn ans der Fassung. Wir waren 7 auf der hohen See, 
als sich 8 plözlich ein gewalliger Sturm 9 erhob. Es regnete 10 
heftig, und das 11 ganze Verdek stand unter Wasser. Es halte 
13 seil Langem nicht so stark geregnet. Es wird 15 vieN 
leicht noch mehr regnen. Er 16 will nie, was ich will. Wir 
wollen Alles , was ihr wollet. Die Menschen wollen oft, 
was 17 ihnen verderblich ist. Mancher 18 würde nicht das 
Unglük seines Nächsten wünschen , wenn er die 20 Zukniift 
voraussah(\ Er würde sich 21 seine Ueberlegeuheit nicht zu 
uuzen machen , um einem 23 Andern wehe zu thua , wenn er 
die 24 Lehren des Evangeliums befolgte« 



FRAN^AIS, 1 Voilä le ressort. 3 monvoir nne machine. 5 
iroubler. 6 emouvoir. 7 en pleine mer. 9 s'i^mouvoiri. 8 tout-ä*coiip 
une grande lemp^te. 10 pleuvoir ä verse. 11 tout le pont ^tait 
inonde. 13 il y a long-tenips <|ue . . si fort. 15 peut-^tra encore 
davantage, 16 vouloir. 17 ce qui leur est pernicieux. 18 vouloir 
le malheur. 20 prevoir Tavenir« 21 se prc^valoir de sa sup^riorit^ 
23 biesser uu autre. 24 suivre les le90us de T^vaugile» 






^ ITALIANO. 1 Ecco la molla. 3 muovere tulla la macchtna. 
5 confondere. 6 sconcertare. 7 in alto niare, 9 levarsi. 8iina * 
tempesla. 10 piovere a scroscio. ll tutto il ponte era inondalo. 
13 da gran tempo , . si forte* 13 forse ancor piü. 16 volere. 17 
pernicioso, 18voler il male del prossimo. 20 preveder l^awenire« 
21 prevalersi della superioritä, 23 atlritrtar uno. 24 seguire ^ 
insegnamenti del Yangelo, 






ENGLISH. 1 There is tlie spring. 3 lo sei lö Work a 
machine. 5 to trouble. 6 to concern. 7 on the mala sea. 8 on 
a sudden a great storm. 9 to arise» 10 to rain very hard» 11 the 
whole deck lay under water. 13 this great while* 15 perhftp» tüU 
more 16 to will. 17 pernicious. 18 to desire the neiffhbour's iU 
luck. 20 to foresee the time to come. 21 to take advantage rf 
one*s superiority. 23 in order io hurt. 24 to foUow the leHon» 
of the gospel. 



VEBEK Dtt WOBTLEBEK. 161 

DEUTSCH. Was haben diese Bücher vor 1 zehn Jahren 
gegolten ? Was wird das 5 Brod dieses Frühjahr gellen ? Es 
halle nie so viel gegoUen , wenn es 7 keine AVucherer gegeben 
halte. GoU 8 wolle» dass es bald wieder 9 wolfeil werde. Seien 
Sie 10 so gülig, und sagen Sie mir, wer der 12 VerCisser 
dieses Buches ist. Ich kann es Ihnen nicht sagen. Wir iU 
wünschten es auch zu haben, Haben Sie 15 die Güte, und kau« 
fen Sie es nns. Wir 17 möchten 18 angenehm unterhalten sein; 
alle Menschen wollen es sein. Weisst 19 du, dass er einen Or- 
den 20 erhallen hat ? Nein , ich weiss es nicht. Dieser üilensch 
weiss^nicht viel, obgleich 22 er sich rühmt, Alles zu wissen. 
Wie I ihr wisst 25 nicht einmal Dies ? Er wussie wol , welche 
Pläne man 26 fasste. Du wirst wissen , was ih«n 27 begegnet 
ist. Wisset , dass ihr euch 28 getäuscht habet. Ich 29 glaubte 
nicht , dass Sie dies wtisslen, oO Können Sie französisch ? Ich 
kann es nicht , obgleich 31 ich es seit Langem gelernt habe. 



FRAN^AIS. 1 II y a dix ans. 5 le pain ce prlntemps. 7 
raccapareur. 9 se vendre bienlöt ä hon marche. 10 vouloir me 
dire. 12 Tauteur. il\ vouloir. 15 vouloir achcler. 17 vouloir. 18 
entretenir agr^ablement. 19 savoir, 20 rccevoir un ordre. 22 
quoiqu'il se yante de, 25 ue . . pas senlement. 26 former des 
projets. 27 arriver« 28 se tromper. 29 je ne croyais pas. 30 sa« 
voir le francais. 31 quoique je Tale appris dcpuis long-temps. 



ITALIANO. 1 Dieci anni fa. 5 il pane qnesta primavera« 
7 tin incettatore. 9 vendersi presto a buon mercato. 10 aver la 
bontä. 12 Tautore d'un libro, 1^ volere, 15 compcrare. 17 volere« 
18 trattenere piacevoimenle. 19 sapere. 20 ricevere un ordine, 
89 vantarsi (congiun.j. 25 nemmeno. 26 formar dei progeiti, 27 
arriyare. 28 ingannarsi, 29 credere. 30 saper 11 francese, 31 im« 
parare da gran tenipo. 



ENGLISH. 1 Ten years ago, 5 the bread, this spring. 7 if 
there had not been anyj[forestallers. 8 would to God, 9 to be- 
come cheap. 10 to be so kind as to teil one. 12 the aulhor, 14 
to wish. 15 to buy. 18 to entertain agreeably. 19 to know, 20 
to get an order, 22 to boast. 25 not even. 26 lo form a design. 
S7 to happen. 28 to mistake. 29 to belleve. 30 to understand french. 
Sl to leam, tbis great wbile« 

li 



]g2 zweite ABTHEItVNG. IIEBVNGEN 

DEUTSCH. Werden wir 1 bald erfahren , von wem dieses 
3 Lied ist ? Sezen Sie l\ sich ein wenig. Ich 5 danke Ihnen ♦ 
CS 6 lohnt sich n-ichl der Mühe; ich werde nur 7 einen Annenblik 
bleiben. Ich seze mich nie, ausgenommen wenn ich 9 niüde hiu. 
Haben sich 10 Ihre Fräulein Basen gestern nicht auf die 12 
Rasenbank gesezt, um 13 eine unterhaltende Krzähiung zu le- 
sen? Sassen Sie nicht 15 bei ihnen? Sie wollten wol , dass 
ich mich neben Sie hinsezte ; aber ich wusste , dass ich 18 keine 
kurze Zeit haben würde. 19 Rönnfest du diese Frage auflösen? 
Ich habe sie bereits aufgelöst. Ich würde noch 22 schwerere 
auflösen. Seit 2*3 wann hat er 26 beschlossen , zu verreisen ? 
Seitdem 26 er von dem Gerichte 27 losgesprochen worden ist. 
Fünf 28 Stimmen 29 verurtheilteh ihn , und sechs sprachen ihn 
los. Aber wenn man einen solchen Menschen losspricht, hcisst 
32 das Gerechtigkeit üben ? 



FRAN^AIS, 1 Savoir bientöt. 3 la chanson. 4 s^asseoir. 5 
femercier qn. 6 valoir la peine. 7 ne rester qu'un moment« 9 ä 
moins que je ne sois fatigue. 10 mesdemoiseiies vos cousincs. 12 
8ur leur banc de gazon. 13 ponr lire une nouvclle intt^ressante. 
15 6tre assis aupr^s d'elles. IS ne s'a muser pas. 19 savoir r6- 
soudre une question. 22 de plus difllciles. 23 depuis quand. 2ä 
r^sondre de partir. 26 depuis que. 27 absoudre. par le tribunai. 
28 Ja voix. 29 condamuer. 32 est-ce lä faire justice. 

ITALIANO^ 1 Sapere presto, 3 la canzone. i mettersi a se- 
dere. 5 ringraziar uno. 6 valer la pena. 7 restar solo un uio- 
tnenfo. 9 eccetto che (congiun«). stanco. VI il loro sedile erbose. 
13 leggere una novella interessante. 15 sedere accanto loro. 18 
uon divertirsi. 19 saper risolvere una questione. 22 difiicile, 23 
da qnando. 24 risolversi di partire. 26 dacch^, 27 assolvere. dal 
iribunale, 28 11 voto. 29 condannare« 32 si chiama quello far 
giustizia. 



ENGLISH. 1 To know soön. 3 a song. A lo sit doWti. 5 to 
thank bne. 6 to be worth the while. 7 tb stop but a momcnt's 
time. 9 uuless i be tired. 10 yonr cousins. 12 on their grass-seat. 
13 lo read an interesling novel. 15 to sit by one's side. 18 not 
to amuse one's seif. 19 to know how to resolve a question. 22 
more difücult ones 23 how long since. 24 to resolve. 26 since. 
27 to acquit, by Ihe jury^ 28 a voice. 29 lo find guilly, 32 i» 
that doing justice. 



OEBEB DIE WOETLEBBE. 163 

DEUTSCH. Das Gericht ist den nämlichen Tag auseinan- 
der 1 gegangen. Der l\ ZuLer lösl^sich im 5 Wasser auf; das 
7 Scheidewasser löst die Metalle auf, Anslatl 8 eine ordenlliche 
Rede aufzusezen , reihte 10 er fünf oder sechs entlehnte Slellen 
aneinander. Ihr 12 näht dieses mit grossem Faden. Sie hat 
diege 14 Hemden hübsch genäht. Der 16 Müller 17 mahlt Weizen 
und Roggen, Er hat mir mein 19 Korn gemahlen, und er wird 
mir auch 20 meine Gerste mahlen. Schleifet 22 mir dieses Fe« 
derniesser. Man hat es 24 lange nicht mehr geschliffen. Der 
25 rechtschaffene Mann 26 fürchtet nichts. Er bedauert 27 die 
Unglüklichen. Er 28 verdient , dass man ihn bedauert , wenn 
er unglüklich ist. Ihr habt euch ohne 29 Ursache beklagt. Wenn 
ihr euch 30 zu rechter Zeit beklagt hättet, würde man euch 31 
Recht verschafft haben. Ich beklagte mich 32 vergangenes Jahr 
zweimal darüber* 



FRAN^AIS. 1 Se dissoudre le m6me jour. 4 le sucre. 5 so 
dissoudre 7 l'eau forte . . ies m^taux. 8. au lieii %de*!compo- 
ser un discours dans Ies r^gles. 10 coudre. 11 le passage em- 
pruut^ . . Ies uns aux aiitrcs, 12 coudre avec de gros fii« IZi la 
chemise. 16 le meunier. 17 moudre le froment et le seigle. 19 
le bl^« 20 mon orge. 22 emoudre un canif. 2^ il y a long-temps 
qua • , ne plus. 25 Thomme de bien. 26 craindre. 27,plaindre« 
28 m^riter que (suhj.). 29 sans sujet. 30 ä. temps« 3l£on vous 
aurait fait justice. 32 Tannee passere deux fois. " 



ITALIANO. 1 Dissolversi lo stesso giorno. 4 lo zucchero, 5 
dissolversi nelP acqua. 7 l'acqua forte« 8 invece di comporre un 
discorso assettato. 10 conneltere dei passaggi rnbacchiati. 12 cu- 
cire con filo grosso. 14 la camicia, 16 il mulinaro, 17 macinare 
ii frumento e la s^galc. 19 il grano. 20 orzo. 22 aguzzar un lern- 
periuo. 24 da grau tempo in qua. 25 Tiiomo dabbene« 26 temere. 
27 compiangere. 28 meritare che (congiun.), 29 lagnarsi sen7a 
cagione. 30 a tempo, 31 far giustizia. 32 Tanno passalo due volte« 



ENGLISH. 1 To dissolve the same day. Ix sugar. 5 to dis- 
solve in walcr. 7 aqua-fortis. lo dissolve a metal. 8 instead of 
composing a regulär discourse. 10 lo tack borrow^d passages. 12 
to sew wilh coarse thread. 14 a shirl. 16 the*miller. 17 lo grind 
wheat aud rye. 19 the corn. 20 the barley. 22 to grind a pen~ 
knife, 24 this great white. 25 an honest man. 26 to fear oolhing. 
27 to pily the unhappy. 28 to deserve, 29 tu complain without 
reasoo. 30 in time. 31 to do one justice. 32 last year twice of it. 

11* 



]64 ZWEITB ABTBEILVNG. UEBVKGEft 

DEUTSCH. Ich 1 verband meine Bitten mit denjenigen des 
Nachbars; aber ich hätte mich an l\ einen Staikern anschhes- 
j«CM sollen : denn alle unsere Feinde 7 hatten sich gegen uns ver- 
einigt. Wir wollen 9 die Sanftmut mit der Uncrschrokenheit 
verbinden. Hatte Fabius nicht die 12 Klugheit mit der Tapferkeit 
verbunden , so würde der 13 Sieg «eine Stirne nicht mit Lor- 
beeren Itx umkränzt haben, Voltaire 15 schrieb die (icschichte 
Karls des Zwölften. Er war über 16 mehrere besondere tinistande 
seines Lebens nicht gut unterrichteti AYas den 19 Tod des Kö- 
nigs anbetrifft, so 21 folgte er den ß«wci<igr(jnden zweier Fran- 
zosen , Namens 23 Siguer und Megres. Diu 24 (>ebande , wel- 
che er zu Feruey 25 aufführen Hess, wurden 27 unter seiner 
Leitung vollendet. Die 28 Leidenschaften 29 leiten oft die 30 
geistreichsten Menschen* Es 31 schadet nie , 32 studirt zu ha« 
Ben y und gereiset zu sein. 



FRäN^AIS. 1 joindre ses priores ä qch. 4 devoir se join* 
dre. 9 johidre (impt^r.) la douceur ä l'intrepidit^. 12 la prudence 
ä la Valotir, 13 la victoire. 1^ ceindre le front de lanriers^ 15 a 
^crit rhistoire. 16 bien insiruire de plusieurs particularites de sa 
vie. 19 quaut ä la mort. 21 il a suivi le raisonncment. 23 nom- 
m^s. 2l\ Id construction des edifices, 25 fit Clever ä« 27 fut 
conduite par lui. 28 la passion. 29 conduire. 30 spirituel. 31 
nulre. 32 (Studier et voyager (mit ävoir,). 



ITALTäNO. 1 Unire le sue preghiere con quelle. 4 congiun- 
gersi con uno piü forte, 7 unirsi contro di uno. 9 riunir la 
mansuetudine coli' intrepidezza. 12 la priulenza col valore. 13 
lä vittoria. 16 cingere la fronte d'alloro. 15 scrivere la storia. 16 
ben istruire di varie particolari(ä della sua vita. 19 in quanto 
alla morte, 21 seguire il ragionamento. 23 chianiatik 26 uu edi- 
fizio. 25 far fabbricare. 27 condurre. 28 la passione. 29 guidare. 
SO spiritosOk 31 uuocere. 32 studiare e viaggiare. 



ENGLTSH. 1 To join one's prayers with those of another. 
4 to join with a stk-onger^ 7 to join against one« 9 to join 
mildness with intrepidity (imper.). 12 prudence with valour. 
13 victory. it\ to wreath one's brow wilh laureis. 15 to write 
a history. 16 to instruct well about several particularities of 
bis life. 19 as to the death. 21 to follow the reasoning. 23 
called. 24 a building. 25 to cause to erect» 27 to fmish under one's 
owu direction« 28 passions. 29 to lead. 30 an ingeuious man« 
81 to do harm« 32 to study and to traveJ» 



VBMB BIB WOETLSflAI, 165 

DEUTSCH. Man 1 sammelt Erfahrung und 2 nntorriclitet 
sich über Vieles Ein 3 allzu grosses Feuer verbrennt lUc Speir 
sen n es 5 kocht sie nicht. Die Sonne dieses Jahres wird 7 
die meisten Fröchte zur Reife bringen« "Wir 9 lachen seiner 
Drohungen. Mancher lacht heute , der morgen nicht mehr 
lachen wird. Sie wissen nicht , was Sie sagnn ; werden Sie 15 
Jhre Meinnns; zu Allem sagen? Man 17 muss nicbt Alles sagen, 
was man weiss. Nur 18 Tröpfe sagen Alles, Ich würde 19 
ihm widersprechen , wenn er 20 löge. Er würde auch lachen, 
wenn er wüsste , was man gesagt hat. Diese Summe würde 
wol 22 für ihn hinreichen n wenn er sich 23 gewisse Vergnü- 
gungen untersagte. Ich 25 zweiAe j ob pies genug srin 26 
würde, 'Was einmal 27 gefallen hat , gefallt nicht immer. W*ag 
29 beliebt Ihnen» dass ich 30 thun soll? Ich werde Alles 
thun 9 was Ihnen gefällig sejn wirc}. Qefallt es euch in jener 
32 Staat? 



FRAN^AIS. 1 Acqu^rir de l*exppriencc. 2 s'instruire de 
bien des choses. 3 un feu. brüler les viandes. 5 cuire. 7 cuire 
la plus grande partie des fruit«. 9 rire des menaces. 15 dire son 
avis , m. 17 11 ne^faut p.is. 18 ce ne sontque les sots qui. 19 
contredire. 20 menlir. 22 la somme. sulBre, 23 s'interdire cer- 
tainesjouissance«. 25 douter. 26 sufÜre. 27 ce qui. plaire. 29 (|iie 
vpüs pUit'il, 30 que (subj.). 32 gefallet ihr euch, 



ITALIANO. 1 Aequistar dell* esperienza. 2 instruirsi in 
molte cose. 3 il fuocQ. bruciar le vivande. 5 cuocere, 7 cuocere 
la maggior parte dei frutti. 9 ridere delle ti^inacce. 15 dir 
8ua opinione. 17 non bisogna, 18 gli stolti. 19 contraddire uno. 
20 mentire. 22 bastare. 23 privarsi di cerli sollazzi. 25 dubitar 
che (congiun.). 26 bastare. 27 piacere, 29 piacere. 30 fare, 32 
in quella cittä, 



ENGLISH, 1 To get experience. 2 to learn many a thing. 
3 a fire. to burn the meats. 5 to boil. 7 to ripen most part of 
fruits. 9 to laugh at one^s threats. 15 to teil one's opinion. 18 
there are but the fools who. 19 to contradict one. 20 to lie. 
22 to suffice. 23 to abstain from certain enjoyments. 25 to doubt» 
whether. 26 to be sufficient, 27 to please one. 29 to pleasc. 
80 to do. 32 to be pleased. 



l^Q EWBITB IfiTHEILCNG. l'EBÜNGEN 

DEUTSCH. Es gefällt uns besser auf dem Lande. Wenn 
Sie 1 schwiegen , so würden Sie uns eine grosse Zi Gefälligkeit 
erweisen. Warum hast du nichl geschwiegen ? Schweig , 5 
Plauderer ! Wirst du wohl schweigen ? Ich habe bis auf den 
7 Augenblik. geschwiegen; aber unsere Base hat die Sache nicht 
9 yerschweigen können. Er sucht die 10 Einsamkeit, damit 11 
ihn nichts an seiner Arbeit slöre. Das 13 Studieren ist für ihn 
sehr lA anziehend. Er ist immer 15 zerstreut; die 16. geringsten 
Kleinigkeiten zerstreuen ihn. Hat man die 17 Kühe schon gemol- 
)^en ? Melket diese 18 Eselin ; sagt dem 19 Küher, er soll die 
20 Ziegen melken. Er 21 will sie melken. 22 Glaubet nicht 
Alles , was ihr sagen höret. Glaubt ihm nicht ; er ist ein 23 
Lügner. Man wird euch 2/i zum Besten haben ^ wenn man sielet, 
dass ihr Alles glaubet. Er glaubt es , wie das 26 Evangelium, 
Kr würde es nicht glauben , wenn er wüsste , was 27 daran ist. 
Ist es wahr , dass er so viel 29 trinkt ? 



FRAN^AIS. 1 Se taire. 4 faire plaisir. 5 babillard. 7 jns- 
que är ce mument. 10 chercher ja solitude. 11 pour que rien. 
distraire du travail. 13 l'etude , f. 14 attraire. 15 distraire, 16 
la moindre bagatelle^ 17 traire une vache. 18 une anesse. 19 
le vacher. 20 ia ch^vre. 21 il est all^ . . 22 croire tout ce que 
Ton entend dire. 23 le menteur. 24 se moquer de qn. 26 comme 
r^vangile. 27 ce qui en est. 29 bojre (subj,). 



ITALIANO. 1 Tacere. 4 far piacere, 5 chiacchierone. 7 
sino a qucsto momento, 10 cercar la solitudine. 11 affinche ni- 
ente. distrarre dal lavoro. 13 lo studio. ]l\ allettar uno assai, 15 
^distrarre. 16 la minima bagatella. 17 mungere una vacca, 18 uu* 
asina. 19 il vaccaro. 20 la capra. 22 credere tutto ciö che si 
^ente. 23 bugiardo. 24 burlarsl di uno« 26 cpme il Vangelo. ßl 
fcome stannp le cose. 29 bere, 



ENGLISH. 1 To hold one*s tongue. A to do one a grcat plea- 
sure, 5 prattler. 7 to be silent, tili the prcsent nioment. 9 to 
keep serret a thing. 10 to look for Ihesolitude. 11 inorderthaU 
tp disturb from working. 13studying. IZj enlicing. 15 dislracted. 
16 the least trifles. 17 to milk a cow. 18 au ass. 19 a cow- 
Jierd. 20 a goat. 21 he is going to milk them. 22 to believe, 23 
ß liar. 24 to laugh at one. 26 he takes that for gospe!. 87 
ffk?^i there is about \U ^9 to dripk, 



V&ffEB |)1E WOETLERBB. Jß^ 

DEUTSCH. Er ist dem i Trinken ziemlich ergeben. Et 3 
halt das Glas immer in der Hand. Er "würde noch mehr trin- 
ken , wenn e^.sein 5 Beutel erlaubte. Wir wollen ein wenig ß 
mileinanddr trinken. tVir 'Wollen 7 auf die Gesundheit der Deut- 
schen trinken. Ich habe ihn nicht 9 mehr erkannt ; so sehr ist 
er 10 gewachsen. Nehmet 11 zu an Tugend und an Weisheit. 
\h Machet, dass das Uebel nicht noch immer mehr zunehme. 
Das 17 Korn würde noch wachsen , wenn es ein wenig regnete. 
19 "Woher kennet ihr meinen Freund? Ich kannte ihn in '21 
meiner Jugend sQhr wol. Als ich ihn verganganes Jahr V\ wie- 
der sah 9 25 erkannte ich ihn sogleich. Ich habe ihn an der 
26 Stimme ^ am Gaiige erkannt. Ich 27 beurtheile ihii nicht 
nach dem , wos er scheint. Die 29 meisten jungen Leute 30 
wollen ptyfsm schcineii. 



FRAN^AIS. 1 Assez sujet ä boire. 3 tenir Ic verre ä la main, 
5 la bourse, permettre. 6 (imp^r.) un coup ensemble. 7 (futur,) ä la 
sante des (kUemands. 9 reconnu. 10 tant iL crottre. 11 cruilre 
en vertu et en sagesse. ll\ failes en sorte que le mal n*aillc pas 
en croissant. 17 Ics bles, m. (plus.). 19 d'oü. connattre. 2t dans 
nia jcunesse tr^s-bien. 26 revoir. 25 reconnaitre de suite. 26 a la 
voix y ä la d^marche. 27 jnger d^apr^s ce que. 28 paraitro. ^9 
la pUipart des jeunes gens. 30 chercher ä paraitre. 



I'f ALI/\NO, 1 Essere dato al vino. 3 lenec il bicchiere in 
mann. 5 la borsa. permetlere. 6 (imperalivo). insieme. 7 alla 
Salute dei Tedeschi. 9 riconoscere. 10 crescere. 11 crescere in 
virtü e in intelletto. 14 fate in modo, andar crescendo. 17 le 
biade (plur.) 19 donde. conoscere. 21 nella mia giovinezza. 24 
rivedere. 25 riconoscere subito. 26 alla voce , all'andatura. 27 
giudicare secondo quello che. 2S apparire. 29 la maggior parte 
dei giovani. 30 cercar a comparire. 



ENGLISH, 1 To he inclinable to drinking, 3 to hold the 
tnnr^bler in one's band. 5 a purse. to allow. 6 logether. 7 to 
drink somebody's health. 9 to know again. 10 to grow. 11 to 
encrease in yirlue and wisdom. 14 act in a manncr as to stop 
the evil. 17 corn. 19 whence. 21 in my youth. 24 to see again. 
25 to know immediately, 26 to know one by hi§ voice, by bis 
galt. 27 to judge one by what he appears. 29 most of young 
people* 80 to love to make appearances. 



168 IWBITB ABTBC1LIJ9G, tSBVNGBlf 

DEUTSCH. Alles, yvan 1 geboren wird, muss einmal 2 ster- 
ben. Sie sind unter einem Z glüklichen Stern geboren. In 
li welchem Jahr wurden diese Fräulein geboren ? Sie sind in 
6 Itah'en vor zwanzig Jahren geboren. Er wupde zu 8 Petersburg 
geboren. Es wird daraus nfphts Angenehnies 10 entstehen. "Wie 
viele 11 Nissbrnuche entstehen aus den 12 weisesten Anstalten! 
Ist dieses Geschäft endlich 14 abgeschlossen ? Wir werden es 
diesen Abend noch abs»chliessen. "Wir würden 16 diesen Vertrag 
abschliessen , wenn die 17 Bedingungen annehmbar wären. Man 
hat alle unsere Freunde davon 19 ausschliessen woljeyi. ^ie 
20 kommt es, dass man die 21 Weiber nicht von solchen Ver- 
handlungen ausschliessl ? Er 23 lebt im Ueberflusse. Diese 
Metisphen lebten lange 24 glüklich zusammen, 25 Nikiaus von 
der Flüe lebte in der 26 Einsamkeil. 



FRAN^AIS. 1 Naitre. 2 mourir un jour. 8 sous une ^toile 
beureuse. 4 annc^e, 5 la demoiselle. 6 en Italic , il y a. 8 ä P. 
10 en nafitre. 11 que d'abuH. 12 la plus sage Institution. 14 con- 
clure une aQaire. 16 conclure un traile, 17 une condition ac- 
ceptable. 19 en exclure, 20 comment se fait>il que (subj,). 21 
exciure les femmes de pareilles discussions. 2c) vivre dans rabon- 
dauce, 24 heureux cpsemble. 25 Nicolas de F|ue. 26 dans li^ so» 
litude, 



ITALIANO. 1 Nascere. 2 morire un giorno. 3 soltq una fe-r 
Üce Stella. 4 di che anno. 5 la signorina. 6 in Italia. venti anni 
fa. 8 a Pietroburgo. 10 nascerqe. 11 quanti abusj. 12 la piü sag- 
gia istiluzione. 14 conchiudere un afFare. 16 una convenzione. 
17 una condizione accettabile. 19 esciudcrc. 20 come succede 
che (congiun.), 21 escludere le donne di simili discussioni. 23 
vivere neirabbopdapjca. %k felici ipsieme, 25 Nicoiao di F. ^6 
pelia solitudine. 



^NGUSH, 1 To be börn. 2 to die once. 3 under a happy 
Star, 4 year. 5 a mius. 6 fn V^jy • tweuly years ^go. 8 at Per 
iersborgh. 10 to arise. 11 an abnse. 12 a wise Institution, 14 
to conchide a tbing* 16 a treaty. 17 an admissiblc condjtion. 19 
lo ei^rlii^le, 20 how does i^ happen. 21 to exclude women frora 
Kuch dispn^sipns. 23 tp Ijye ii| abundaqce, 24 happj^ {togetber* 
g5 P^jcbolas of F. id in retirement. 



VEBEE DIE WORTLEHAE. 160 

DEUTSCH. Man muss 1 gnl leben , um gnt zu sterben. 
Sie würde vielleicht noch leben , wenn sie nicht so viel 3 Ver- 
druss gehabt halle« Man kann wol sagen , dass dieser Mensch 
mehr für Andere als für sich gelebt hat. Folge 5 mir nach. 
Er befolgte 6 meinen Rath nicht. Die Menschen folgen zu oft 
der 7 Eigenliebe und dem Ehrgeiz. "Wirst dn 9 diesem Wink 
folgen? 11 Da Alexander das 12 Wasser, das man ihm in einem 
13 Helme gebracht bitte, ausschüttete, 14 riefen seine Soldaten: 
"Wir werden dir folgen , wohin dn uns 15 führen wirst , durch 
die 16 Wüsten und Steppen, 17 Wo ist ein Republikaner, den 
nicht ein 18 freudiger Schauer durchbebt , wenn er 19 licset, 
was Brutus , Winkelried, "Wasliinglon und Kosciusko für die 
Freiheit thaten ? Wer wollte 22 nicht lieber bei den Thermopylen 
gestorben sein, als unter einem 24 Eroberer gesiegt haben ? Wer 
nicht 25 lieber 26 frei und unbekannt leben , als unter einem 
98 Crewallherrschcr mit 27 Lorbeeren bekränzt werden ? 



FRAN^AIS. 1 Bieo. 3 tant de chagrin, 5 suivre qn. 6 
fiuivre ud conseil. 7 trop souvent l'amour-propre et l'ambition. 
9 avis 9 m^ 11 lorsqnc. 12 verser ä tcrre. 13 apporter dans un 
Cdsque. 14 8*ecri^rent. 15 conduire. 16 ä travers les d^serts et 
les landes. 17 quel est le. 18 qui ne tressaille de joie. 19 en 
lisant ce qne (irent. 22 aimer niieux mourir nnx Thermopyles. 
24 vaincre sous un conqn^rant, 25 qui ne pref^reruit. 26 libre 
et dans l^obscurilö. 27 couronoer de lauriers. 28 un despote* 



ITALIANO. 1 Bisogna. 3 disgusto. 5 seguir uno. 6 seguire 
un consiglio. 7 troppo spesso Tamor proprio e Tambizione. 9 
an avviso. 11 allqrquando. 12 versar Tacqua, 13 apportar in 
uu caschetto, 14 esclamare. 15 ovunque. condurre, 16 i deserti 
e le lande. 17 quäl b il. 18 che non esulti di gioja. 19 nel 
leggere 22 amar meglio di morire alle Termopile. 24 vincere 
flotto un conquislatore. 25 chi non preferirebbe. 26 libero e 
sconosciuto. 27 coronar d^alioro. 28 un despota. 



ENGLTSH. 1 well. 8 grief. 5to followone. 6 a counsel« 7 selfish- 
pess and ambition. 9 an advice. 11 as. 12 to pour water on 
the ground» 13 to bring in a helmet. 14 to cry out, 15 to lead, 
16 through deserts and heaths 17 who is the republican. 18 to 
leap for joy. 19 to read, 22 to have rather. 24 to vanquish 
under a conqueror. 25 to cboose rather. 26 free and unknown. 
27 to wreath nfith laureis. 28 a despot. 



170 ZWEITE A^TBEILING. rEM'NGfi!! 

DEUTSCH. Sokrales «tarb für die Wahrheit ; Cato lebte 
nur für sein Vaterland ; er konnte seinen 1 Fall nicht überleben. 
Der erste 6 erscheint uns als der 7 vollkomnionste "Wr'ltweisc, 
der zweite als ein 8 Muster der Vaterlandsliebe. Wenn Cafo 
10 zwischen Cäsar und Pompejns süsse , so würde 11 er der 
Freiheit gleichen , welche von der 12 Willkür und von der 
Gewaltherrschaft unlerdrükt wäre. Sokrates neben 15 Anitns 
hingestellt, 16 erscheint wi ' die 17 Tuf;end zu der Seite des Lasters. 
Marius , der aus de • 19 Hefe des Volks zur 20 Konsulswürdc em- 
porgestiegen war, spielte 21 anfangs den Republikaner; doch 
bald 23 wurde er gewaltthätiger und grausamer , 25 als selbst 
Sulla« sein Gegner, war. 



FRÄN^MS. 1 survivre ä la perle de qn. 6 paratfro. 7 un 
philosophe parfait. 8 le maclele de patriolisme. 10 s'asseoir 
(partic. pass^). Caton. Ct^sar, Pompc^e. 11 ••essemblcr. 12 8( u- 
mettre (partic. pass«^,} ä Taclion du pouvoir arbitraire et du 
despotisme, 15 Socrate plact^ a cöl6 d'Anitus, 16 apparatlre. 17 
comme la vertu accompagnee du vice, 19 la lie. 20 parvenir au 
consulat (partic. pass^). 21 faire d'abord. 23 bienl6t deveoir 
despotique et cruel. 25 que ne T^tait S, son antagoniste, 



ITALTANO. ! Sopravvivere alla ruina. 6 parere. 7 uo 
filosofo compilo, 8 un inodello di patriotismo, 10 Catone seduto 
fra Cesare e Pompejo. 11 rassomigliar alla libertä, 12 sottomet- 
lere alla forza delr arbilrio e del despotismo (part. pass.) 15 
Socrate messo accanto di. 17 la virtii accompagnata dal vizio. 
19 la feccia. 20 pervenire al consolato. 21 fare dapprima. 23 
divenire despotico e crudele. 25 di quello che lo fosse S. antci* 
gooista suo. 



ENGLISH, 1 To oullive one's fall, 6 to appear as, 7 an 
aceomplished philosopher. 8 a model of patriotism. 10 lo sit 
(pari.), 11 to be like. 12 to subject (pari.) lo Ihc force of 
arbitrary power and despotism. 15 placed near, 17 as virlue 
acnompanied wilh vice, 19 the dregs of the people. 20 to arrive 
to the consulship. 21 lo act first the republican. 23 to becomc 
despotical and cruel. 25 Ihan even S, his anlagonist himself 
was. 
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DEUTSCH. Antonius 1 floh feig und folgte der 2 treulosen 
Kleopatra, Niemals haben die U Verführungen eines 'Weibes 
grösseres 6 Unheil angerichtet. Die Konigin von Egypten 
wusNte den 9 römischen Fel<lherrn 10 so zu bezaubern, dass er 
Dur für sie lebte , und ihr seine 11 Ehre , den Ruhm seines 
Heeres und das Wol seiner Unlerthanen aufopferte, Aristoteles 
15 durchstreifte das ganze Feld menschlicher Wissenschuft. Die 
17 Neuern , welche ihm in Einigem zu 18 gleichen scheinen, 
sind Descartes, Bako, Bufun, Leibniz und Newton. Man 19 er- 
wirbt itichts 20 Kostbareres y als nüzliche 21 Kenntnisse. Dies 
ist 22 nächst der Achtung rechtschatfener Leute dasjenige ^ was 
2Zi auf der Welt am meisten werth ist, 



FRAN^AIS. 1 Antoine, fiiir lachement. 2 suivre la perfide. 
U la s^dnction. 6 faire plus de mal. 10 tellement charmer. 9 le 
g^o^ral romain. 11 sacrifier Thonneur, la gloire , le bien des 
Sujets. 15 Aristote. parcourir i'etendue des sciences humaine». 
f 7 les modernes. 18 ressetnbler en quelque fa9on, 19 acqu^rir. 30 

Er<^cieux. 21 la connaissance utile. 22 c'est apr^s l'cstime des 
ouD^tes gens ce qui, 24 valoir le micux dans ce monde. 



ITALIANO. 1 Fuggire codardamente. 2 perfido. k la sedu- 
sione d'una femina. 6 cagionare delle sciagure. 10 talmente 
incanlare, 9 il generale romano. 11 sacrificar fonore , la gloria 
deir armata , il bene dei sudditi. 15 percorrere 11 campo delle 
scienze umane. 17 i moderni. 18 rassomigliare in qualchc 
maniera. 19 acquistare. 20 prezioso. 21 Tutile eognizione. 22 
quest' It dopo la slima degli uomini dabbeue quello. 24 valer il 
piii in questo mondo. 



ENGLISH. 1 To flee cowardly, 2 perfidious. 4 beguiling of 
a woman. 6 lo do ill. 10 to bewitch. 9 the roman general. 11 
to sacrifice one*s honour , the glory of one*s army and Ihe 
welUbeing of one's subjects. 15 to survey the whole exlension 
of human knowledge. 17 the moderns. 18 lo resemble one in 
something, 19 to acquire, 20 precious. 21 a usetul notion. 22 
Ihere is afte^ the esteem of honest people, 24 to be worth most. 
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DEUTSCH, Man tnnss 1 sein , was man in die 2 Länge 
scheinen will. IVIan 3 hasst die Menschen , sobald & man sie 
für böse halt. Diejenigen, welche nicht an dieXngend 6 glauben, 
geben 7 doch wenigstens das Dasein des Lasters zu. Allein 
wenn es nnr 9 Kranke hatte, würden wir wol wissen, was die 
10 Gesundheit ist? Der 11 Wolgerucli von tausend Rosen 12 
ergözt oft nur «'inen Augenblik, Aber der IZi Schmerz, den ein 
einziger ihrer 15 Dornen 16 hervorbringt, 17 dauert noch lange 
nach dem Stich. Wer kann sich auf 18 seine Geburt etwas 
einbilden? Die 19 AVillkür und die Gewaltlhätigkeit , auf einem 
ehernen 20 Thron sizend , und von tausend 22 Bajonetten um- 
geben, werden niemals 2^ lange herrschen. 

FRANCAIS. II faut. 2 vouloir paraitre ä Ic^ longue, 3 hair 
b d^s qne. eroire mechant. 6 croire ä la vertu. 7 admettre du 
nioins l'existence du vice. 9 toutefuis, n*y avoir que des malades, 
10 ce que c'est que. 11 le parfum de la rose, 12 ne plaire 
qu\m moment. il\ la douleur, 16 faire natlre, 15 imc epine, 17 
durer. ta piqüre, 18 tirer vanitt^ de sa naissance. 19 le pouvoir 
arbitraire et le despotisine, 20 s asseoir (partic. pass^^ sur un 
trdne de fer. 22 soutcnir par des milliers de baionnettes. 24 

regner, 

« 

ITALIANO. 1 Bisogna* 2voIer sembrar alla lunga. 3 odiare, 
b dacch^, teuer uno per cattivo. 6 credere alla virtii. 7 amniet- 
tere almeno Tesistenza del vizio, 9 ma. non esserci che ammalati, 
10 che cosa h la salute. 11 la fragranza dclla rosa. 12 piacere 
un momento. 16 il dolore, 16 far nascere, 15 la spina. 17 durare. 
la puntura. 18 andar superbo della sua nascita. 19 Tarbitrio ed 
il despotismo. 20 assisi su d^1n trono di ferro. 22 sostenere 
(part, pass.) con delle migliaja di bajonette, 24 regnare. 

ENGLISH. 2 At the long«run, 3 to hate. 4 as soon as. to 
hold one a wicked man, 6 to believe in virtue. 7 to admit at 
least the existence of vice. 9 still if there were none bnt sick 
people, 10 what is health. 11 the fragrancy of a rose. 12 to 
delight but a moment, 14 the pain, 15 a thorn, 16 to cause. 
17 to last a great white after the prick. 18 to be proud of one's 
birth« 19 arbitrary power and despotism. 20 seatedon an iron-thronet 
22 to sustain with thousands of bayonets. 24 to reign. 
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VIERTER ABSCHNITT. 



CEBEll DIE ABWANDLUNG DER HUELFS- 

ZEITWOERTER. 

§ X. 

Abwandlung der Hülfszeitwörter. 

DEUTSCH. Ich habe 1 viel Vergnögeu auf dem Lande; 
icli bin dort 2 gluklich. Derjenige , welcher 3 zufrieden ist, idt 
4 reich, Ihr und ich , wir haben wenig 5 Geld ; 6 aber wir 
Bind zufrieden. Also sind 7 wir nach meiner 8 Meinung reicher, 
als 9 Mancher^ der eine 10 Tonne Gold hat, und der nicht zu- 
frieden iht« Mein Freund 11 bcFuidet siöh 12 heute besser; er 
bat 13 GeKellschaft, Seins 16 Schuler haben 15 dieses Mal 16 
vortreffliches Papier ; sie sind sehr zufrieden, Sie haben wenig 
17 Unterhaltung auf ihrer 1$ Uciise gehabt ; sie sind nicht 19 
"weit w^eg gewesen. Wir haben 20 eben so schönes 21 Wetter 
gehabt , als sie» 

FRAN^AIS. 1 Le plaisir, ä la campagne. 2 j'y . . heureux» 
3 content. t\ riebe. 5 argent, m, 6 mais. 7 ainsi, 8 ä mon avis. 
9 tel, 10 la tonne d*or, 11 ami, m. 12 ölre. aujourd'hui mieux, 
13 soci^t^. 16 ^colier, m. 15 celle fois. 16 Texceüent papier. 17 
amusementy m. 18 dans leur voyage, 19 bien loin. 20 aussi, 21 
le temps, qu^eux 

ITALIANO. 1 11 piacere. in campagna. 2 vi , . felice. 3 
conlento. 4 ricco, 5 il danaro, 6 ma, 7 quindi. 8 a mio credere. 
9 talunOi 10 la hotte d*oro, 11 amieo, ni. 12 s(a meglio oggl. 
13 da conVersüzione. 16 lo scolare, 15 questa volta. 16 la carta 
eccellente. 17 il divertimento. 18 i:el loro viaggio, 19 molto 
lontano. 20 tanto. 21 il tempo* quantWsi, 

£NGL1SI], 1 Pleasure. in the country, 2 happy there, 3 
content, i\ rieh, 5 but litlie money. 6 but. 7 therefor, 8 in my 
opinion. 9 many a one. 10 ton of gold, 11 friend. 12 to be, 
better to-day. 13 visiturs in his house, 16 pupil, 15 at this 
time, 16 excellent paper. 17 amusement. 18 upou their journey. 
19 a great way off, 20 as« 21 fioe vveatbcr« as they. 
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DEUTSCH, Sie waren 1 in Gedanken vertieft; Sie hatten 
ein 2 unruliiges Ausselien , als ich Ihnen 3 auf dem' Spaziergang 
begegnet bin. Die ersten U Christen hatten ^lle nur ein 5 Herz; 
»ie waren nicht so 6 eigennüzig, als wir. Vor 7 einem Jahr 
hatten wir noch keine Nachrichten von ihm* Er war 8 lange 
in 9 Amerika gewesen. Hattest du nicht das Vergnügen ge- 
habt, dich 10 mit ihm zu unterhalten ? Ein Manu, welcher 11 
ehemals als Lakei zu Paris gewesen war, wurde 12 auf einmal 
reich. Er war 13 eines Tages in 16 Gesellschaft mit einem 15 
vornehmen Mann , der 16 wenig Versland hatte. 17 Dieser war 
niederträchtig genug, ihm sein gemeines Herkommen vorzuhal- 
ten. Mein Herr, sagte 18 ihm der ehemalige Bediente 5 wenn 
19 Ihr, wie ich, Lakei gewesen wäret , Ihr gO würdet es noch 
sein« 

FRAN^AIS. 1 Bien pensif. 2 l*air inquiet, 3 lorsque je 
VOU8 ai rencontr^ ä la promenade. Ix le premeir chr^lien. 5 
n'avaient tous q'un soeul coeur. 6 aussi inl^ress^. 7 il y a ua 
an que nous n' . . pas encore de ses nouvelles. 8 long-temps. 
9 en An eriqiie. 10 de l'entrenir avec lul, 11 aiitrefois k Paris 
en qualit^ de laquais. 12 devint tout d*un coup riebe, 13 un 
jour. 1/1 en conipagnie. 15 avec un bomme de qualit^. 16 peu 
d'esprit, 17 ce dernier . . asez misc^rable pour lui reprocher sa 
hasse origine. 18 dit le ci-devant domestique. 19 si vous avicz 
^tä comme moi domestique. 20 encore. 

ITALIANO. 1 Pensieroso. 2 l'aria inquieta. S quando iTio 
incontrata al passeggio. l\ il primo cristiano. 5 tqtti un sol 
cuore. (> tanto interessato. 7 un anno fä . • ahcora ntiove di 
lui, 8 lungp tempo. 9 in America. 10 di trattenerti con lui« 11 
una volta a Parigi in qualilä di lacch^. 12 divenne tutl^ in uo 
tratto ricco. 13 un giorno. 1^ in conversazione 15 con un uomo 
di qualilä. 16 poco giudizio. 17 questi , . vile abbastanzd per 
rimproyerargli la bassa sua origine, 18 Signor mio^ gli disse 
Tautiep servitore. 19 sc •, • com* io famiglio.^0 lo . • ancora. 

ENGLISH. 1 Thoughtful. 2 unquiet look. 3 when i ha^ 
met you on ihe walk« tx first Christian, 5 all but one heart. • 
as ibterested as we. 7 a year ago , • not yet heard any news 
of bim. 8 a long time. 9 in America. 10 to converse with bim, 
11 furmerly at Pari» as a footn^an. 12 got all on a Ruddeo 
rieh. 13 once. 14 in a Company. 15 with a man of qualily. 16 
but little wit. 17 this one . . base enougb to upbraid him of 
bis mean descent, 18 6ir, told him the quoudam servant« 19 if 
you . . as i have, a servaot, 20 as yet. 
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OJEüTSCH. Wir halten 1 vergangenes Jahr den 2 Besuch 
unserer 3 Freunde* Wir waren mit l\ Ihnen in 5 England, 
Sie waren 6 bei uns während der Weinlese ; wir hallen viel 7 
Vergnügen mit 8 einander. Ich halle den 9 Anlass , den 10 
Fürsten in der Nähe zu sehn ; er war H kaum zehn Schritte 
von mir entfernt. Nachdem 1-2 wir einige Tage auf dem 13 
Lande gewesen waren , iti befanden wir uns besser. Wirst da 
15 heute zu Haus sein? Wirst du 16 Gesellschaft haben? 17 
Wenn ihr in der IcS Sladl sein werdet, so werdet ihr eine schöne 
19 Gelegenheit haben, franzosisch 20 zu sprechen. Wenn unsere 
21 Basen ausgegangen sind , so werden sie schön 23 Wetter 
gehabt haben. 



FRÄN^ATS. 1 L^ann^e passt^e. 2 la visite. 3 ami , m. 4 
avcc eux. 5 en Anglelerre, 6 chez nous poncjant Jes vendanges. 
7 heaucoup de plaisir. 8 ensemhle« 9 occasion, f. 10 de voir de 
pr6s le prince. IIa pcinc ä dix pas de moi, 12 apr^s que. 13 
quelques jours ä la campagne. 16 ^Ire mieux. 15 aujourd^hui 
chez toi. 16 avoir soeiölti. 17 quand. 18 en ville. 19 cccasion, f, 
20 de parier fran^ais. 21 si nos cousines sont sorties, 23 beau 
temps* 



ITALTANO. 1 L^anno scorso. 2 la visita. 3 amico, m* t\ con 
loro. 5 in Inghiltem. 6 da noi. durante le vendemmie, 7 molto 
piaccre« 8 insieme. 9 occasione , f. 10 di vedere di presso il 
principe. 11 appena a dieci passi di me. 12 dopueh^, 13 aicuni 
giorni alla canipagna. ili ci sentivamo meglio. 15 oggi a casa. 
16 darai conversazione. 17 quando. 18 in cillä 19 occasione, f. 
20 di parlare francese. 21 se nostre cugine son uscite. 23 bei 
tempo« 



ENGLTSH. 1 Fast year. 2 visit, 3 friend. 4 wilh Ihem. 5 
in England. 6 wilh us during the vinlage. 7 muchr pleasure 8 
together. 9 occasion. 10 lo sec near the prince. 11 scarcely 
teil Step« from me. 12 after. 13 some days in the country. 14 lo 
be heiter. 15 to-day, at home. 16 lo have visitors. 17 when. 18 
in the town. 19 a ftne occasion. 20 to speak french. 21 if our 
Cousins are gone out. 23 6ne weather. 
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DEtrSCH. i Morgen werde ich die Freude hüben , meine 
2 ElUrn zu sehn; ich werde glükh'ch se'u. Sie werden viel 
Vergnügen gehabt haben, 3 während Sie auf dem Lande waren, 
"Würdest du die l\ Gcfalh'gkeit haben , mir 5 deine Büchersamm- 
hing zu zeigen ? Würde er 6 so thöricht sein , Dies zu be- 
haupten ? Dies 8 ist die Bedingung , unter 9 welcher er der 
glükh'chste Mensch sein würde. Glaubst 10 du , dass er den 11 
Muth haben würde die» 12 zu unter nehmen ? Würden sie 13 
je die 14 Verwegenheit gehabt haben , würden sie 16 unver- 
schämt genug gewesen sein , Dies 17 zu fordern ? Ich würde 
nicht das 18 geringste Bedenken haben . Dies 19 bekannt zu 
machen. Sei 20 bescheiden ; habe 21 Achtung für ältere 
Leute, 



FRAN^ATS. 1 Demain. 2 la satisfaction devoir mesparens, 
3 pendant que « . ä la campagne« 4 la complaisance de me 
montrer. 5 la bihlioth^que. 6 assez fou pour pr^lendre cela. 8 
voilä hl condition. 9 sous. 10 crois-tu. 11 le courage. 13 d^entre- 
prendre cela. ISjaniais assez de hardiesse. 16 assez impertinent. 17 
pour pr^tendre une teile chose* 18 le moindre scrupule« 19 de 
publier cela, 20 modeste. 21 des ^gards pour Ics geus ägös« 



' ITALTANO. 1 Domani« 2 la soddisfazione di vedere i miei 
parenti. 3 nientre che . , in campagna, l\ la compiaceuza di 
farnü vedere. 5 la libreria, 6 tanto matto da pretendere questo. 
8 ecco la condizione« 9 sotto. 10 crcdi tu. 11 il coraggio, 12 
d^'ntraprendere questo. 13 mai. * 14 ardire^ m. 16 inpertinente 
abbastunza, 17 da pretendere una cosa tale, 18 il menomo 
scrupolo. 19 di ciö pubblicare, 20 modesto, 21 riguardo per ie 
persone veechle. 



ENGLISH. 1 To-morj*ow. 3 the satisfaction of seeing my 
parents. 3 whilst • • in the country. ü the complaisance to sbow 
me. 5 library. 6 so mad as to pretend that. 8 this is the condi- 
tion. 9 on. 10 dost thou believe. 11 courage. 12 lo undertake 
that. 13 ever. 1/i the boldness. 16 so impertinent. 17 as lo 
pretend such a thing« 18 i would not make any scruple« 19 !• 
publish that« 20 modest. 81 show respect to old peopie« 
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DEUTSCH. Lasst uns auf f NIemands Glük neidisch sein. 
Seid immer 2 munterer Laune ; habt 3 Mitleiden mit den Un- 
^üklichen. Lasst uns keine 5 zu vortheilhafte Meinung von 
un8 Heibst haben , und gegen 6 Jedermann nachsichtig sein. 
Wir 8 i^i'ollen, das^ ihr 9 fleissig seid , und dass ihr 10 Achtung 
fdr eure Lehrer . habet. Es int 12 bilUg , dass ihr eine 15 
Entschädigung lA fdr eure Mühe erhaltet. Es ist 15 hinreichend, 
wenn 16 Sie dies haben. Es 17 freut mich, 18 wenn Sie einen 
angenehmen 19 Aufenthalt bei ihm gehabt haben. 20 "Wird 
man glauben, dass er 21 diese Absicht gehabt habe ? Wird 22 
man denken, dass «ie 2*3 dort gewesen seien? Ich 24 wünsche, 
dass du Dicht 35 so leichtgläubig seiest. 



* FRAN^AIS. l*Jaloux de la prosp^ritö de personne. 2 de 
bonne humeur. 3 avoir piti6 des malheureux. 5 trop bonne 
opioion de nous - m^mes. 6 indulgent envers tout le monde. 8 
nous Toulons. [9 appliqu^. 10 des ^gards pour vos maitres. 12 
fusle. 13 avoir un d^dummagement. 14 de votre peine. 15 il suffit. 
16 que ^subjonc.) • . cela. 17 je suis charm^. 18 que (subjonct.)« 
19 un agr^able s^jour chez lui. 30 croira-t-on. 21 intenlioo, 
f. 22 qui s'imaginera. 23 lä. 24 je d^sire.^25 si cr^dule. 



ITALTANO. 1 Invidioso della prosperitä altrui. 2 di bnon 
umore. 3 aver pietä degli infelici. [5 aver troppo grande 
opinione di noi. 6 indulgente verso ognuno. 8 noi vogliamo. 9 
diligente. 10 stima pei vostri maestri. 12 giusto. 13 aver una 
ricompensa. 14 per la vostra fatica. 15 basta. 16 che (soggiun.)« 
19 soggiorno piacevole da lui. 20 si crederä. 21 intenzione» f« 
22 si petiserä. 23 lä. 24 desidero. 25 cosi credulo. 



ENGLISH. 1 Envious (at the prosperity of any body. 2 
good-humored. 3 take pity on the miserable. 4 to have 
loo great a conceit of ourselves. 6 indulgent towards every body« 
8 we will. 9 sedulous. [10 to have a favourable regard for your 
masters. 12 *tis but just, that youshould get a compensation for yöur 
pains, 15^to be sufiicieut. 17 i am glad. 18tan agreable stay 
with him 20 shall they believe. 21 intention. 22 shall they think. 

23 there* 24 i wisb* 25 so credulous« 

11 
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DEUTSCH. Wir 1 wollten, dass ihr nicht so oft in der Ge- 
sellschaft dieser Menschen waret^ und 3 dass ihr wei>iger Freund- 
schaft für sie hällel. Wir U dachten nicht , dass Sie 5 so ge- 
schikt wären , und dass Sie 6 so viele Fertigkeit im Englischen 
halten* WüHle 7 Gott, dass 8 alle Menschen so gltiklich 
wären, wie wir, und dass jO Niemand mehr Verdruss hätte, 
als Ihr. Ich hälfe 13 gewünscht, dass er nicht so 14 eitel ge- 
wesen wäre, und 15 dass er weniger Eigenliebe gehabt hätte. 
Es wäre 16 hesser gewesen, wenn 17 sie ein niittelniä'ssiges 
Vermögen gehabt hatten und 18 zutriedcn gewesen wären, 

FRAN^ATS, 1 Nous voudrions quc . . si souvent en 8oci^t6 
avec ces hoinmes. 3 et que . , moins d^amilit^ ponr eux. l\ nous 
ne pensions pas. 5 si instruit. 6 tant de facilitc ä vous expriiner 
en anglais. 7 plüt ä Dien qne tous les hommes . . . aussi 
heureux que nous, 10 et que personne n' . . plus de chagrin 
que vous, 13 souhait^. if\ si vain. 15 moins d 'am nur- propre. 
16 \\ "lurait mieux valu, 17 qu'ils . • une fortune mc^diocre. 18 
et qu'ils • • contens* 

ITALIANO. 1 vorremmo che . • tänto spesso in compagnia 
con questi uomini. 3 e che • . meno amicizia per essi. Ix noti 
pensavamo. 5 versato. 6 tanta spedilzeza nel parlar inglese. 7 
Dio volesse 9 che tuttl gli uomini . , altrettanto feh'ci , quanto 
noi, 10 e che nissnno . • pid di<^gusto di voi. 13 desiderato. 14 
vano. 15 meno amor proprio« 16 meglio. 17 una fortuna 
mediocre. 18 contento, 

ENGLTSH. 1 We wish you would . . so often in Company 
With ihese persons. 3 and . , less araily for them. 4 wc diu t 
think they • . learned. 6 such a great easiness in speaking 
english. 7 would to God. 8 all the morlals . , as happy as we. 
10 nobody . . more grief than you, 13 i wishcd. 14 vain. 15 
less selßshness, 16 they would ralher have had a moderate for- 
tune. 18 and been more content« 
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FUENFTER ABSCHNITT. 



BIEGUNG DER FllERWOERTER. 

§. XI. 

Biegung der persönlichen Fürwörter. "^ 

DEUTSCH. Ich 1 lese. Er 2 verzeiht mir. Er S prüft 
mich. "Wir 4 schreiben. Man 5 hat uns einen guten Ralh ge- 
geben. Er 7 wird uns begleilen. Du 8 arbeilest. Er 9 gleicht 
dir. Man 10 liebt dich. Er 11 sludiref. Wir 12 gehorchen euch. 
Man 13 schä'zt euch. Sie M\ singt. Sie 15 spielen. Sie 16 la- 
chen. Ich 17 schrieb ihm. Ich 18 sagte ihr ein Gedicht her. 
Man hat 20 ihnen , eine Fabel erzählt. Du 22 kennst ihn. 
"Wir schäzen 23 sie. Ich 24 weiss es. Wir 25 belohnen 8ie, Ich 
26 laufe. Du 27 springst. Er 28 flieht. Sie 29 geht. 

FRAN^AIS. 1 Lis. 2 pardonne. 3 examine. 4 ^crivons. 5 a 
donn^ un bon conseil. 7 accompagnera, 8 travailles. 9 resäem- 
ble. 10 ainie. 11 etudie, 1*2 ob^issons. 13 estime. lA chante. 15 
jouent. 16 rient. 17 ai ^crit. 18 ai r^cit^ un po^rae. 20 a ra« 
cbntä une' fable. 22 connais, 23 estimons. 24 sais. 25 r^compen- 
sons, 26 cours, 27 sautes. 28 fuil. 29 va. 

ITAL1AN0. 1 Leggo. 2 perdona. 3 esamina. d scriviamo, 5 
hanno dato un buon consiglio. 7 accompagnera. 8 lavori. 9 ras« 
8omiglia. 10 aniano. 11 studia. 12 ubbidiamo. 13 stimano. 14 
canta. 15 giuocano. 16 ridono. 17 ho scritto. 18 recitava una 
poesia, 20 hanno racconlato una favola. 22 conosci» 23 stimi- 
amo. 24 80. 25 ricompensiamo. 26 cammino, 27 corro. 28 fugge» 
29 va. 

ENGLTSH. 1 Read. 2 forgives. 3 examines. 4 write, 5 have 
given a goodcoun^rel. 7 shall accompany. 8 workest, 9 rescmbles^« 
10 love. 11 sluilies. 12 obey. 13 esleem. 14 sings. 15 play. 16 
laugh. 17 have writlcn. 18 reciled a poem. 20 have lold a fa- 
ble. 22 Lnowest. 23 esteem. 24 know. 25 reward. 26 walk. 27 
ruQ. 28 flies« 29 goes. j 

12* 
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DEUTSCH. Man 1 verfolgt ihn. Man verfolgt sie. Man 
2 schont sie. Ihr 3 werdet mir dieses erklären. Ihr ix werdet 
treu bleiben. Ich 5 verdanke dir viel. Ich bin 6 euch ver- 
pflichtet. Sie 7 anvertraut ihm Alles. Er anvertraut ihr Alles. 
"Wir 8 werden ihnen dieses vorwerfen. Denkst 9 du an mich? 
Denkst du immer 10 an dich? Wirst 11 du ohne uns verrei- 
sen ? Nein , 13 ich werde nicht ohne euch verreisen* Dies \l\ ist 
ein Glük für ihn und für seine Schwester. Dies ist ein 17 
grosses Lnglük für sie. Kommst 18 du ohne sie ? Ist der Brief 
19 an Euch oder an mich geschrieben ? Ihr 20 werdet fiir 
uns kämpfen. Wir 21 werden für Euch kämpfen. 



FRAN^AIS. 1 Poursuit. 2 manage. 3 expliquerez cela. 4 
resterez fid^les. 5 dois beaucoup. 6 suis bien oblig^. 7 conße 
tout, 8 reprocherons cela, 9« penscs-tu ä. 10 toujours. 11 parli- 
ras-lu Sans (accus.), 13 non , je ne partirai pas. M\ c'est un 
bonheur poui» . . et pour sa söeur. 17 c'est un ^rand 
malheur. IS viens-tu sans. 19 celte lettre est-elle adressc^e ä. 20 
combattrez. 21 combattrons. 



ITALTANO. 1 Perseguitailo. 2 risparmiano, % spieglierele (jne* 
sto. l\ resteretc fedeli. 6 sono obbligato. 7 confida lutto, 8 rim- 
proveremo queslo. 9 pensi. 10 sempre. 11 parlirai * , senza 
(gen.). 13 no , non parlirö, U quest' e liiia fortuna per . . e 
per sua soreUa. 17 quesl' h nna grande disgrazia, 18 vieni tu 
senza (gen.)v^l9 h la lettera scritta. 20 comballerete per. 21 com- 
batteremo. 



ENGLISH. 1 Pnrsue. 2 spare, 3 shäll e5[pläin that. 4 will re- 
maiii faithful. 5 owe , . much. 6 am obliged. 7 unbosoms . . 
every thing. 8 shall reproach . , that. 9 dost . . think (gen.). 
10 always. 11 shalt . . go away withoul. 13 no , i won't de- 
part. 14 this is a luck both for . . and for bis sister. 17 this is 
a great mischance. 18 dost . . come Without, 19 is thejetter 
written. 20 will fight for, 21 shall fight for. 
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§. XII. 

Anzeigende Fürwörter. 

DEDTSCH. Mein Freund wird 1 bald kommen. Vfo 3 ist 
deine INichte ? Die 5 Briefe deines Bruders und deiner Schwe- 
ster m\d 6 sehr unterhaltend. Ich 9 werde meinen Freunden 
meine Zeichnungen zeigen. Der |2 Geizhals 13 zählt immer 
«eine Schaze, 1^ welche er in einem Winkel seii}er Wohnung 
verbirgt. Wie 16 viel verdanken wir unsern Lehrern ! Ihr 18 
gebet t'uern Kindern eine giite Erziehung. 21 Erzähle mir die 
Abenteuer deiner Uei^e und die 23 Gespräche deiner Gefahrlen. 
Meine Scliwesler 2Z| verdient die Liebe ihrer 25 Eltern ^ und 
die 36 Achtung aller ihrer 37 Bekannten. Ihre 28 Bescheidenheit 
inacht , dass selbst die 29 Eifersüchtigsten ihr ihre Talente 30 
verzeihep» und d^ss 31 der Neid sie fast 3^ ioimer verschont. 

Jp^RAN^AIS. 1 Yenir bientdt. 3 oh. la ni^ce. 5 la lettre. 6 
bien interessant. 9 montrer i\n dessin. 12 Tavare. 13 compter 
toujours un tr^sor. ii\ cacher dans un rccoin. la demeurc. IG 
con^bien devonsruous, le mattre. 18 donner une bonne t^duca- 
lion. Tenfant. ^1 raconter (es aventures du voyage. 33 et les 
discours d'un con^pagnon. ^4 m^riter Tamour« 25 les paren^. 
36 restinie. 37 ia connaissance^ 28 la modeslie. 29 jaloux. 39 , 
pardonner le talent, 31 Tenvip. 32 ^pargn^r presaue topjours, 

ITALIANO. 1 Venire fra poco. 3 dove sta. la nfpote. 5 la 
|e|tera. 6 assai interessante. 9 mostrar un disegno. 12 Tavaro. 
13 contar sempre un tesorp. 14 nascondere in un canluccio. la 
dimora. 16 quanto dobbiamo. il maestj-o. 18 dar una buona 
educazione. il figlio. 21 raccontar le avventure del viaggio. 23 il 
discorso d'un compagno. 24 meritar i^amore. 25 i parenti. 36 la 
slima. 37 un (oder una) conoscente. 28 la modestia. 29 geloso. 30 
perdonar il talento. 31 i*invidia. 32 risparmiar quasi sempre. 

BNGLISH. 1 To come soon. 3 whcre. the niece. 5 a letter, 
6 intefesting. 9 to show one\s drawings. 12 an avaricious man. 
13 to count always a treasurc. 14 to liidc in a corqer of the 
dwelling. 16 how much are we indebted. a tutor. 18 to give a 
gpod educ£^tion. 21 to teil an advenlure of a travel. 23 a dis- 
cpurse of a companion, 24 to deserve the love. 25 the parents. 
26 the esteem- 27 an acquitance. 28 the modesty. 29 tbe most 
je£|lous. 30 to beur with one's talents, 31 and thal envy, 
33 to spare oue almost always. 
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DEUTSCH. Meine Schwester 1 behauptet , iudem sie .ihre 
Kinder mit den meinigen 2 vergleicht, die ihrigen 3 seien besser 
als die meinigen ; ich 7 weiss es nicht ; ich 8 beschäftige mich 
nur mit den meinigen : und wenn 10 sie so gut werden als die 
Ihrigen , so will ich 11 zufrieden sein. Sit 12 kennen übri gens die 
meinigen nicht so gut, als ich die Ihrigen 13 kenne; denn Sie 
il\ sprechen nicht so oft mit den meinigen , als ich mit den 
Ihrigen 15 spreche. Jedes Ki Volk hat seine 17 eigentümliche 
Gemüt hsart. Die 18 Engländer haben 19 sowol die ihrige , als 
die 20 Holländer. Die 21 Schweizer 22 verlieren die ihrige 
immer mehr und mehi*. 



FRANiQAIS. 1 Pr^lendre. 2 en comparant. 3 valoir mieux, 
7 nW rien savoir. 8 s?occnper seulement (g^n.). 10 devenir 
aussi bon qne. 11 content. 12 au restc. connaitre aussi bien 
que« 14 parier moins souvenl (dat.) qiie ne. 16 chaque peuple. 
17 le caract^re parliculier, 18 les Angiais. 19 tout aussi hien« 
^0 les llollandais. ^1 les Sulsses. 2% perdre de plus eu plus. 



ITALIANO. ! Pretendere, 2 compnrare (gernn.), 3 che. ya- 
|er piü. 7 sapere. 8 occnparsi solo. 10 diventar cosi buono 
come. 11 contento. 12 del resto. conoscere tanto bene qaanto, 
il\ parlar meno spesso ad nno che ad un altro. 16 ciascun po* 
polo. 17 il carattere particolare. 18 gli Inglesi. 19 cosi heue. 20 
gli Oiandesi. Jl gli Svizzcri, 22 perdcre di piü in piü. 



ENGLISH. 1 To pretend. 2 to compare. 3 to be of a bet«* 
|er worth, 7 to know about it. 8 to occupy one's seif. 10 to 
j^et as good as. 11 sali^fied. }2 hesides. to know as well, 
14 not to speak a^ often to onei as i do. 16 every' nation. 17 
ß particular character. 18 the English have as well their own, 
(0 ds fyß Piitc}!. %i the Swiss» 22 to loose more and moret 



flw 
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§• Xlll. 

Hinweisende Fürwöffff. 

DEDTSCEl. Kennen 1 Sie die Eigenschaften dieser PflanzC| 
die l\ (Ironse diesem Garten» , die 6 Einrichtung dieses Hanses , 
die 8 Gefahr dieser Ehre , die 10 Wahrheil dieses Spruches ? 12 
Scheu Sie die Friichle dieses Baumes? Ich 15 ziehe diese Ehre 
diesem 17 Geschenke, diese 18 Pflichten diesem Vergnügen vor. 
Wir 20 denken oft an diese 21 Stadt, an diese 22 Gegvnd , an 
diese '23 Oerter , an die 2^ Freuden, die \vir in diesem Hause 
gehat>t hüben. Wir denken oft an diese 27 Bücher und an 4lie>*c 
29 Geschäfte. Er 30 kann nicht genug von diesen schönen 
Städten, von diesen 32 prachtvollen Pala9teu und diesen 33 
herrlichen Spaziergängen sprechen. 



FR AN? AIS. 1 Connattre les propri^t^s d'une plante. A 1^ 
^andeur. 6 la di<«tribution d'une maison. 8 le danger d^un hon- 
neur , m. 10 la v^rit^ d'une sentencc. 1*2 voir les fruitö d'un 
arbre. \h pr^ttirer. 17 le preseut. 18 le de voir, le plaisir. 20 
penser souvent (dat.). 21 la ville. 22 la contrce, 23 le lieu. 2^ 
aux plaisirs qne nous avons eus dans (accus.^. 27 le livre. 29 
une occunation. 30 ii no peut se lasser de parier. 32 le superL|e 
palais. 33 ia magnifique piromenade. 

ITALTANO. 1 Cqnoscere le proprietä dUina pianta, h la 
grande/za. 6 la di^tribuzione d\ina casa. 8 il pericoU) d-un onoro. 
10 la veritä d^una sentenza. 12 veder Ic frutta d*un aibero. 15 
prcferire. 17 un rcgalo. 18 un dovere. pn piacere, 20 pensare 
spesso (dat.). 21 la cittä. 22 la contrada. 23 il iuogo. 24 ai pia- 
ceri che abbiam avuto in (accus.). 27 il libro. 29 un' occupazi- 
one. 30 non puö saziarsi di parlare. 32 il magni(ico palazzo. 33 
un ()ellissimo passeggio. 



ENGLISH.. 1 To know the proprieties of a plant, A the 
extensiveness, 6 the distribution. 8 the danger of an honour, 10 
the truth of a sentence. 12 to see the fruits of a tree. 15 to 
prefer. 17 a present, 18 a duty. a pleasure. 20 to Ihink oftcn 
(gen.). 21 the towi«. 22 the counlry, 23 a place. 2A a pleasure. 
to have in a housc , . 27 a book. 29 an occupation, 30 to spcak 
with iosatiable delight. 32 a magnificent palace. 33 a beautiful 
valk. 
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DEUTSCH. Derjenige, Mrelcher seine 1 Pflichten gewissen- 
haft erfüllt , 3 geniiesst wahre Seelenruhe. Diejenige , welch') 
5 ein Geheimniss nicht verschweigen kann , kann 7 keine 8 
waiiren Freundinnen haben^ Diejenigen • welche 9 dem Müs- 
tiiggang ergeben 8ind, sind 10 sich selbst zur Last. Sie sind 11 un- 
glüklicher, als 12 man glaubt. Diejenigen (w,) « welche die 
13 Wahrheit nicht reden, 1^ verdienen keinen Glauben, "Wir 15 ha- 
ben keine gute Meinung von denjenigen, 16 welche übel von 
ihren Frepnden sprechei?. Ich will 18 dieses Buch demjenigen 
^j^ben 9 welcher 19 der fleissigste sein wird» 



FRAN^AIS. 1 Remplir religieusenient un deyoir. 3 goüter 
pne v^ritahle tropquil|it6 d'äme. 5 savoir garder uq secret, 7 
iie saurait avoir. 8 la vraie amie. 9 languir dans l'oisivefö. IQ 
sc sont ä Charge ä eux-m^nies. 11 malheureux, 12 qu*on ne 
croit, 14 dire la \Mt6. 1& mc^riter qu*ön len croie. i5 avoir 
bon»0 opi^ipn. 16 parier mal, 18 donner. 19 appliqu^. 



TTALIANO. 1 Ad^mpfere conscfenziosaniente nn dovere« 3 
godere una vera tranquillitä d'animo. 5 saper custbdire un se- 




ENGLISH, 1 To discharge conscientiously a dufy, 3 to en- 
joy a froe peac^ of the soul. 5 to keep a secret. 8 a tme 
friend. 9 to languish in idieness. 10 to be uneasy wilh one*8 
Helf. 11 unhappy, 12 to believe. 13 to teil the truth. 14 lo de- 
nerve faith. 15 to have no good opinion. 16 to bpeak illofone*8 
friends* 18 to giye a book, 19 assiduous. 
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DEUTSCH. Welche» von dietseii 1 Pferden 2 gefällt Ihnen 
am besten ? Dieses gefallt mir Ix besser , als jenes. Jenes hat 
eine 5 schönere Farbe, einen 6 wolgebautern Hals und einen 7 sanf- 
tem Gang. Was 9 kosten diese 9 Z^eichnungen hier ? Drei 10 
Gulden das Stük. Wählen 11 Sie, welche 12 ziehep Sie vor? 
Jene gefallen mir 13 eben so gut, als diese. Dieses 15 Häus- 
chen hier 16 wäre uns angenehmer , als 17 jenes Schi oss dort ; 
wir waren 19 eben so glüktich , eine Stube in jenem zu bewoh- 
nen« als ein 21 Duzend Zimmer in diesem. Man 22 muss sich im- 
mer bemühen , seine Pflichten mit seiner 23 £hre zu vereinba- ^ 
reo, weil 24 jene uns 25 heilig sein müssep, jene 26 unverlezbar. 



FAANQAIS. i Le cheval. 2 plaire le plus. 4 mieux. 5 a 
le poil p'.u« beau. 6 Tencolure plus fme, 7 rallure plus douce« 8 
<|ne coütent. 9 le dessiii. 10 trois florins la pi^cq. 11 choisir. 12 
pr^f^rer. 13 tout anssi bien. 15 la maison nette. 16 nous ferait 
plus de plaisir. 17 le ch^teau. 19 anssi heureux d'habiter une 
chambre. 21 qu*une donzaine d'appartemens. 22 il faut toujours 
läcber de poocilier, ^3 l'honneur, m. 24 parce que, 25 sacr^. 26» 
iöviolable. 



ITALIANO. 1 II cavallQ. 2 piacer meglio. 5 ha il mantello piü 
bello. 6 il collo pi{i ßno. 7 il trotto piü dolce. 8 quanto costano. 9 il 
disegno. 10 tre fiorini Tuno. 11 spegliere. 12 preferire. 13 tanto 
bene quai^to. 15 la casetta* 16 piacer meglio. 17 il castello. 19 
altreltanto felice d'abitar una stanza. 21 quänto uua dozzina 
d*appartamenli, 22 bisogna sempre cercardi conciliare, 23ronore, 
m. Wx imperciocchi^. 25 sacro, 26 inviolabile. 



ENGLTSH. 1 A horse. 2 to please. l\ rather. 5 a beautiful 
Golour.'6 a line ehest, 7 an easy ^ace. 8 how much cost. 9 a 
drawing, 10 three florins a piece. 11 to choose. 12 to choose 
rather. 13 as much. 16 we would like better. 15 a little house. 
17 a Castle. 19 as happy to have a room. 21 as a dozen of apart- 
ments. 22 to endeavour to accord, 23 one*8 duties with one's 
honour. 24 because. 25 sacred. 26 inviolable. 
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§, XIV. 

Bezügliche Fürwörter. 

DET3TSCH. Der 1 Elefant, den wir 2 vor zehn Jahren ge- 
sehen haben , ist einer der grpssten , welche 6 je njich Europa 
gekoinnie<i sind. Er 5 bediente sich seines 6 Rüssels, welcher 
7 sec'hs Schuh lang war, 8 wie einer Hand. Er 9 pflükte kleii^e 
Blumen, die man 11 kaiinn sab. f-V i'^ hob das Geld vom 
Boilen auf, welches man ihm 13 zuwarf, und iU öffnete ge- 
schikt Flaschen , welche mit Wein oder Rum 16 gefüllt waren. 
Die 17 süsse Gewohnheit, welcher 18 kein Ding unmöglich ist, 
19 vermag nichts über die Natur des Tigers. Er 21 zerfleischt 
die Hand 9 weiche ihn 22 nährt ^ wie diejenige, die ihn 24 
züchligt. 

FRANg AIS. 1 J'^l^phant. 2 voir. il y a dix ans. 4 «oient 
Jamals venus en Enrope. 5 se servir de la Irompe. 7 avoir six 
pieds de long. 8 comme d'une main. 9 cueillir de' petiles flenrs. 
11 voir ä peine. 12 ramasser l'argent. 13 jeler. 14 d^coiffer 
proprement des bouteiiles. 16 remplies de vin oii de rnm. 17 
la douce habitude. IS rien n^est impossible. 19 ne pouvoir rien 
snr la nature du tigre. 21 dechirer la main. 22 nourrir. 24 
chätier. 

ITALTANO. 1 L'elefante. 2 vedere. di^ci anni fa. Ä di quanti 
siano mai venuti in Europa. 5 servirsi della proboscide. 7 aver 
sei piedi di lunghezza. 8 come d'una mano. 9 cogliere dei pic- 
coli fiori. 11 veder appena; 12 raccogliere la moneta. 13 gettare 
innanzi. 14 slurare un fiasco nellamenle, 16 pleno di vino o di 
rum. 17 la dolce consnetudine. 18 nulla h impossibile. 19 non 
poter uiente sulla natura del tigre. 21 sbranar la niaoo. 22 
nudrirc. ^4 castigare. 

ENGLISH. 1 An elephant. 2 to see. ten years ago. A to 
come over to Europe. 5 to help one's seif with some thing. 6 
trunk. 7 to be six feet long. 8 as with a hand, 9 to gather 
liltle flowers. 11 to see but scarcely. 12 to take up money. IS 
to throw. 14 to iincork skilfully a boltle. 16 filled up with 
wine or rura. 17 a sweet habitude. 18 nothing is impossible. 19 to 
bave po power over the tiger's nature. 21 to reod. 22 to feed, 
24 to chastise. 
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S. XV. 

Fragende Fürwörter, 

DEUTSCH. Welches Buch 1 haben Sie da ? Wem 3 gehört 
ejB, wovon U handelt es, bei welchem 5 Buchhändler haben Sie 
(dasselbe 6 gekauft ? 7 Balhen Sie mir, was für Bücher ich 8 lesen, 
auf welche 9 Wissenschaft ich mich 10 le^en soll ? Von welchem 
Ihrer 11 Geschäftsfreunde 12 haben Sie di<?se Nachricht? Von 
welchen 14 Ereignissen 15 spricht dieser 16 Brief? Von wem 17 
ist darin die Uede ? Welche von diesen 18 Farben soll ich 
wählen ? Wer ist je 19 beredter gewesen , als Demosthenes und 
Cicero? 21 Unter welchem römischen Kaiser wurde Jerusalem 
zerstört ? 24 Durch welchen russischen Kaiser wurde Petersburg 
erbaut ? 

FRÄN^ÄIS. 1 Ävez-vous lä. 3 appartenir. 4 trailer. 5 phqz 
. . libraire 6 acheter. 7 conseiller. 8 devoir lire, 9 la science. 
10 s'appliquer ä qc. 11 le correspondant. 12 tcnir une nouvelle. 14 
^v^nemeut, m. 15 parier. 16 la lettre. 17 y est-il question. 18 la 
couteur. faiit-il choisir. 19 Eloquent, Dt^mosth^ne et Cic^ron. 21 
80US . • empereur romain, Jerusalem fut-elle dc^truite« 24 par . • 
enipere^r de Russie« la ville de P. fut-elle bätie. 

ITALIANO. i Avete lä, 3 appartenere, 4 trattare. 5 da . . 
librajo. 6 comperare. 7 consigliare. 8 dover legiere. 9 la scienza. 
JO applicarsi. 11 il corrispondente. 12 tener uiia nuova. 14 un 
avveuimento. 15 paria.re. 16 U leite ra 17 vi si discorre. 18 il 
eolore. bisogna scegliere. 19 eloquente. Demostene e Cicerone. 21 
soflo . « imperatore romano fu distrutta Gerusalemme. 24 da • • 
imperatore dl Russia fu fabbricato Pietroburgo, 

EN(fLISH. 1 Have you there. 3 to belong. 4 to treat. 5 a 
bookseller. 6 to buy. 7 to advice. 8 to read. 9 a scienoe. 10 to 
apply one'ft seif. 11 a corrcspondent. 12 to have a news. 14 ao 
event. 15 to speak. 16 a letter. 17 to be spoken of. 18 a colour. 
lo choose. 19 eloquent. 21 under . , roman Eraperor was J. 
destruyed. 24 by • . Emperor of Russia was Pelersburgh bullt. 
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SECHSTER ABCHNITT, 



VOR\VCERTER, 

§• XVI. 

Vebung über die Vqrworter. 

DEUTSCH. Der 1 MüsKiggang ist eine 2 Pest für den S 
Leib und für die Seele. l\ Steke dein Schwert in die Scheide, 
Dieses Schwert wird nicht lange in der Scheide 5 bleiben. Ich 
8 führte ihn auf einen Berg, Yf'w 7 habep uns auf jenem Hügel 
dort belustiget. 9 Versteke dich hinter die Thüre. Er verbarg 
sich hinter dem 11 Gartenhause, Er 13 ist mit seiner Schwester 
angekümmen, Yfiv 14 haben ihn seit jen^m Tage picht mehr 
gesehen. Bist du nicht bei deinem 16 Oheim gewesen ? Ich 17 
8a8s neben ihm. Diese^. Mensch 18 wird wegen seiner Treulosig- 
keit verabscheuet. 

FRANCAIS. 1 l'oisivet^, f, 2 une peste, 3 le corps. l^äme, f. 
k remettre l'^p^e. Ic fonrreau, 5 rester long-temps. 6 conduire, 
la montagne. 7 s'amuser. la coUine. 9 se cacher, la perle. 11 le 
cabinet de verdure. 13 arriver. la soeur. 14 nous ne favons plus 
revu. 16 l'oocle. 17 j*^(ais assis. 18 d^tester, la perfidie. 

ITALIÄNO. 1 L'ozio, 2 la peste. 3 il corpo, Tanima, 4 
rimettere la spada. il fodero. 5 restar lungo tenipo, 6 conduire, 
la montagna. 7 divertirsi. la collina. 9 nascondersi. la porta. 11 
il casino del giardiuo, 13 arrivare, la sorelia. 14 rivedere. il 
giorno. 16 il zio. 17 sedere. 18 detestare. la perfidia. 

ENGLISH. 1 Tdleness. 2 a plague. 3 the body. the soul. 4 
to put up one's sword. 5 to remain a great while in the scab- 
bard. 6 to carry, a mountain. 7 to amnse one's seif, a hill. 9 to 
hide one*8 seif, a door. Ha bower. 13 to arrive, a sister. 14 to 
See again. a day, 16 uncle. 17 to sit. 18 to detest, perfidy« 
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DEUTSCH. Cäsar 1 glich mitten unter den 2 Seeräubern 
einem unbeschrankten Gebieter. Was mich 3 betrifft, so wurde 
ich nicht & erkannt von denjenigen , welche um den 6 Tisch 
herum 5 sassen, ^ird man nipht dem Fürsten 7 entgegen 
gehen ? Die Römer sagten : Ist es möglich, dass dieser Hannibal, 
welcher jenseits der 8 t^yrenaeii war , nun diesseits der Alpen 
ist? Sollte er diesen 9 Marsch während des 10 Winters, der 11 
Ungeheuern Schneemassen ungeachtet, gemacht haben 1 Ich 12 
gehe £u dem Herrn Amtmann , weicht^ in einem iS Schlosse 
nahe bei der iU Stadt 15 wohnt. Er ist gegen Jedermann 16 
gastfreundlich. Er 17 thut nichts gegen 18 die Ehre und gegen 
19 sein Gewissen« 



FRAN^ÄIS. 1 Ci^sar parais^ait 6tre souverain. 2 le pirate, 
S quant ä ii:oi« A reconnattre. 5 ^tre assis. 6 la table. ^ aller k 
Ja rencontre. le prince. 8 les Pyr^n^es. les Alpes 9 a-t-il fait. la 
inarche. 10 Thiver. 11 les neiges immenses. 12 aller, le bailli. 
15 demeurer. 13 le chäteau, 14 la ville. 16 hospitalier. tout le 
moude. 17 il ne fait rieu. 18 Thonneur^ m, 19 la conscience. 



ITALIANÖ. i Cesare sembravä essere sovrano, 2 ilcorsaro, 
3 quanto a me, 6 riconoscere, 5 sedere. 6 la tavola. 7 andar 
incoutro. 11 principe, 8 i Pirenei. le Alpi. 9 ha egli fatto. la 
marcia 10 Tinverno. 11 le immense nevi, 12 andare. il balivo. 
15 abitare. 1«) il castello. 14 lä cillä. 16 ospilale. 17 egli non f4 
niente« 18 l^onore. 19 la coscienza« 



ENGLtSIt« 1 Caesar appeared to b^ soyereign. 2 a pirate. 
3 as fvir me. & to kuow again. 5 to sit. 6 the table. 7 to go to 
meet öne« 8 the Pyrenees. the Alps. 9 to achieve a march. 10 
the Winter. 11 an enormous quantity of snow. 12 to go to the 
bailiflTs. 15 to dwell. 13 a castie. 14 a town. 16 hospitable. 17 
tO' do. 18 hoQour. 19 conscience. 
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DEUTSCH, 1 Reisen Sie 2 zn Fuss oder zu Pferd , in 3 
der Kutsche oder im Schlitten ? Wenn Sie im 5 Schiff fahren, 
so werden Sie vor uns 6 «'inkonimen. Ich war auf der 7 Gasse, 
auf der 8 Bröke , vor Ihrem 9 Hause , in dem grossen 10 
Schattengang 9 bei 11 dem Schlosse, in dem 12 Laden des 
Nachbars. Morgen 13 wird unser Freund nach Paris verreisen; 
er wird die 15 Reise in fünf Tagen machen. In sechs Wochen 
wird er 16 zuiük sein. Nach dem 17 Mittagessen 18 gehen 
wir mit ihm spazieren» 19 Abends wird Musik unter Ihren 20 
Fenslern gemacht werden. Wir 21 speisen alle bei dem Herrn 
Oheim zu Nacht* Der 23 Fürst sass unter einem 24 Thronhim- 
mel, als er die 25 Gesandten empßng. 



FRANCAIS. i Aller. 2 la pied. la cheval. 23 le voiture. le 
tratneau. 5 aller, le bateau. 6 arriver. 7 la rue. 8 le pont. 9 la 
maison. 10 Tailec. 11 le chäteau, 12 la boutique du voisin. 13 
nolre ami partira deniain, 15 il lera ce voyage. 16 il sera de 
retour, la semaiiie. 17 apr^s diner. 18 aller se promener, 19 le 
soir on fera musique. 20 la fen^ire- 21 souper (fut.)« 23 ^tre 
assis. 24 le dais, 25 recevoir un d^putö« 



ITALTANO. 1 Andare, 2 il piede. il cavallo. 3 la carrozza. 
la slitla. 5 andare. il batello. 6 arrivare. 7 la strada. 8 il poute. 
la casa. 10 il viale ontbroso. 11 il castello. 12 la botfega del 
vicino. il nostro amico partirä domani. Parigi 15 egii farä questo 
via^'gio. 16 sarä di ritorno. la settimana. 17 depo pranzo. 18 
andar a spasso. 19 la sera si farä musica. 20 la fmestra. 21 
cenare (fut ). 23 essere seduto. 24 ü baldacchino. 25 riceyere 
un inviato. 



ENGLISH. i To travel on fool or on horsehack. 3 in a 
coach or in a sledge. 5 to go in a boat. 6 to arrive. 7 a street. 8 a 
bridge.9 ahouse. 10 a largeshady walk. IIa castle. 12 a shop.JJthe 
neighhour. 13 our friend shall set out to-morrow. 15 a journey. 
16 he shall be back again. a week. 17 after dinner. 18 to lake 
a walk. 19 in the evening. to perform music. 20 a window, 21 
tQ sup (Cut,) with« 23 to be seated. 24 a eanopy. 25 to receive 
a deputy. 
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DEUTSCH. Je mehr er 1 gewinnt, deslo inehr 2 gibt er 
ans. Je mehr du die Andern 3 verpflichten wirst, desto Zj ge- 
fälliger werden sie gegen dich sein. Je mehr Ihr eure Mucht 
5 missbraiichen werdet , desto mehr werdet Ihr 6 gehasst und 
verabscheut werden. Je weniger er seiiien Pflichten 7 Genüge 
leistet, desto weniger 8 achtet man ihn. Je mehr er 9 schreien 
wird, desto weniger müsset ihr auf ihn hören. Je älter 10 man 
wird 9 desto besser 11 lernt man die Menschen kennen. Je 
mehr diese Leute sich 12 erniedrigen, desto 13 vcrächlücher 
machen sie sich. Weil er mich um ilx Verzeihung gebeten hat, 
werde ich nicht mehr 15 böse auf ihn sein. 16 \Veun man 17 
Anlagen hat ^ und 18 studiren will , so 19 macht man schnelle 
Fortschritte. 



FR4NCA1S. 1 Gagner. 2 depenser. 3 obliger» & complaisant, 
5 se prevaloir de la puissance. () liair et iletesler. 7 salisfaire ä 
«es devoirs. 8 estimer, 9 crier. devoir ecouter. 10 axancer en dge. 
11 apprendre ä connaitre. 12 s^humiher. 1> reiidre meprisable« 
lA demander pardon /i qn. 15 ne garder point de rancune. 16 
lorsque. l7 la disposition. 18 Studier. 19 fair des progr^.s rapides. 



ITALIANO. 1 Guadagnare. 2 spendere. 3 obbligare, 4 
compiaceute. 5 abusar del polere. 6 odiare e detestare. 7 soddisfar 
ai doveri. 8 stimare. ii gridare. dover ascollare. 10 avanzar in 
elä. llimparar a conosccre. 12 umiliarsi. 13 r» ndersi sprezzevole* 
\ii domandar perdono ad uno. 15 averla con uno, 16 quando. 
17 la disposizioue. 18 voler studiare. 19 far di rapid! progressi* 



ENGLISH. 1 To win. 2 to spend. 3 to oblige, 4 complaisant. 
5 to take advantage of one's force, 6 te hate and to detest. 7 
to discharge one*8 duties. 8 to esleem. 9 to cry. to listen to 
one. 10* to get old. 11 to learii better to know mon. 12 to 
humble one's seif. 13 to render one's seif conlempiible. 16 to 
heg one's pardon. 15 not to keep rancour against one, 16 when, 
17 to have dispasitions and au inclinatiou to study. 19 lo im- 
prove rapidly. 
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DEUTSCH. 1 Nähert sich der Feind den Thoren ? ^ird 
die Stadt sich nicht 2 besser vertheidigen ? Sollen die Häuser 3 
geplündert werden ? Sollen die t\ Tempel der Raub der Flammen 
werden ? Wird 5 dieser schone Hafen zerstört werden ? "Wird 
der 6 Muth der Bürger 7 sich nicht wieder beleben ? "Wird die 
8 Furcht inrimer 9 walten ? Wann wird das 10 feindliche Heer 
einmal zerstreut werden ? Als Karl der zwölfte gegen 11 neun 
Uhr des Abends den 12 Laufgraben von Friedrichshall besichtigte, 
wurde er durch eine Kugel 13 gelödet. Obgleich der Augen- 
blik 14 seiner Verwundung derjenige seiue» 15 Todes war , so 
hatte er doch noch die 16 Kraft, die Hand 17 an den Griff des 
Degens zu legen. 

FRAN^AIS. 1 S'approcher d*une porte. 2 la ville. se d^fendre. 
3 piiler une maison. l\ le temple. la proie des flammes. 5 
d^truire un port. 6 le courage des citojens, 7 se raninier. 8 la 
peur. 9 dominer. 10 dissiper une arm^e ennemie. 11 sur les 
neufheures du soir. 12 aller voir une tranch^e, 13 tuer. la balle, 
lA le moment de la blessure. 16 la force. 17 mettre la main ä 
la garde de T^pc^e, 

ITALIANO. 1 >Avvicinarsi ad una porta. 2 la cittä. difendcrsi. 
3 saccheggiar una casd. l\ 11 tempio. divenir la preda delle flamme, 
5 distruggere un porto. 6 il coraggio dei cittadini. 7 ravyiyarsi. 
8 la paura. 9 dominare. 10 dissipar un* armata nemica. 11 verso 
le noye della sera. 12 andar a vedere una trincea. 13 ammaz- 
sare. una palla. 14 il momento della ferita» 16 la forza, 17 
mettere la mano all* impugnatura della spada, 

lENGLISH. ITo approach a gale. 2 tö defend itself better. 
3 to plunder a house. 4 a temple. to become a prey of flames. 
5 to destroy a fine harbour. 6 the courage of the Citizens. 7 to 
revive. 8 fear. 9 lo prevail. 10 to disperse a hostile army. 11 by 
nine in the eyening. 12 to go to see the trenches. 13 to kill by 
a bullet, ilx the moment of one'sbeing wounded. 15 that of 
one's dying. 16 the force* 17 to put the hand at the hilt of a 
•Word. 
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qEBRAüCß DUR GUEDWCERTER UND DER PAH^ 

ZEICHEN. 

§. l 
TheilurigsgUedwort. FRAN^AIS. 

1) > Will man einen unbestimmten Theil von einem Dingn 
oder, eime unbestimmte Zahl von Einzelwesen» die zur selben 
Gattttiigi^hören, bezeichnen , so «ezt man, wo im Deutschen 
das Dingwort ohne Gliedwort vorkommt, im Franzosischen ini4 
mer. das Theilungsgliedwort. > . i 

Donnez-moi du pain et du benrre ; gebel mir Bröd und 
Bqtler« Versess-moi du vtn : schenket mir Wein ein. Si f avais. 
de» oranges»- je les mJangerais: wenn ich Pomeranzen hätte, 
würile ich sie essen. 

2) Will mau aber eher dro Gattung!, als einen tinbestimm-- 
ten Theü oder eine unbestimmte Zahl derselben bezeichnen, ds| 
atebt auch, im Franz&ischen kein Giiedwort. 

Avoir faim : Hunger haben. Avoir piti6: Mitleid haben. 
Demander pardon : um Verzeihung bitten. Le sagd agit aveo 
pnid^noe: der Weise handelt mit Klugheit. P^res, m^res, vieil- 
lardSy enfans , tous furent massacr^s: Väter, Mütter» Greise j. 
Kinder, alle wurden ermordet. 

3) Jene 6^4^nK<^"dinge9 ^^^ im Deutschen wol ohne Glied- 
wert stehen, aber nicht im Theilungssinn zu nehmen sind, da* 
gegen mit dem Gliedwort denselben Sinn gilben, bekommen im 
Französisohen das bestimmte Gliedwort, 

Rien n* est plus propre ä gaguer le ccenr des hommes que 
la tieit«|t^ ei ies gräces : Nichts ist geeigneter , das mei^schlidie 
Herz zu gewinnen, als Schönheit und Anmut. 
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i^) Steht vor dein im Theiluiiossiiui genotnmenen Diug- 
VTOt't ein Eigenschaftswort , so wird bloK das Fallzeiclien ge-sozt. 
Noiis aiinons de beanx jardins, de grandes maison» et de 
niaf^ninqiies habits : wir lieben schöne Garten, grosse Häuser 
Miul ziei'liclie Kleider. 



Besünimtes GliedtvoN, 

1. Gebraucti des GlicdvyorU. 

' . ' ' ■ ■ ' . 

1) Im Fr^nEÖBrsehen stehen die Namen der Gotter und 
Halbgötter, insofern sie I^eine Beifügung haben, in der. Einzahl 
ohne Gb'edwprt. Jupiter, Neptune et Piuton .^sout ics. fiU de 
8atiirne:' jVi)nt€fis Nept^lii und l:'hito sind die Söhne de^ l^ätiiro. 
Hercule est le fils du roi des dieux : Herkules ist der Sohn dps 
Königs der Gültcr. 

2) Die Namen der Götter und Halbgötter haben , wo sie 
in der Mehrzahl oder mit Bf^ifügung vorkommen , das Glie((-' 
wort. Les diet^i^ des ^tiviens Grecs ; die Götter ^er alten Grie- 
chen. La Venus de Praxit^le; die Venus von Praxiteles. 

3) Die Namen der üilensoheu iu der Einzahl rCind ohne 
AviCügu^g haben audh kein GUedwort. Henrii<e9t i»««ir^j|ß2 
^einriph ist gLuk.liph, CliaWotte eHt oonteiite: die' {«btte iftt'^Ut 
ffied^n* 

l\) Dagegen haben die Namen der Menschen in der Mehiw 
^aM od^ Olli Beifügung das Gliedwort: Les D^mosth^nes et 
li^ü Roscfus seroniraiHSs do tout temps : Die Den»osthenes und die 
iloMn^ werden i^mer s^Uei^ sein. Le divjn R^pha^ti d^r 
göttliche Rafael. 

5) Vieler italienischer D^c||ter und Künstler Fanuliennameii 
Ktehen , wo sie ohne Taufnamen vorkommen, mit dem Glied* 
wortj andere dagegen ohne GliedAVont. Le Tasse ^ le Dante, 
\ß Titien« le Corn^ge ^ T Arioste , le Guide*» le Ccirriiche. ßar 
phael r Alfiort^ Michel Ange. 

6) 0ie Namen von Erdtheilen , Landern und Inseln sto* 
heu mit dem GUedwort^ wenn vom ganzen Erdtheil, vom gan* 
^en Land $ oder von pin^m bestimmten Theii desselbcfi 4i6 
Rede is(. V Europo est plus peupl^e que V Aniet'ique : Europa 
ist mehr bevölkert, als Ameiika. La Suisse est un pavit fuou« 
tugDeux : die Schweie Ist ei» gebirgiges Land. La abteile est 
r ile la plus grande et la plus tertilo de la Mediterrane : Si« 
Julien ist die grösste und fniehtbarsie Insel im Miltelmeere« 
L*' Espagne m^rldionale produi^ dV excellcns vfns: 4a8 inittäg? 
liebe Spunißii erfceii^ vortref liehe Weine, 
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7) Die Namen iener Länder und Inseln , die wie ihre 
Hauptstadt heissen» stehen ohne Glied wort : Venis^ ^tait autrefois 
la reine des mers: Venedig war einst die Königin der Meere. 
Candie s' appelait Id^e dans les temp.s les plus rep^|1^ : Can- 
dia hiess in den all etilen Zeiten Idäa. 

8) Die Namen der Erdtheile, Lander und Inseln stehen 
ebenfalls ohne Gliedwort : 1 } im Wessenfall , wenn sie blos als 
Beifügung eines Einzelwesens oder eines Dinges dastehen , d^$ 
nicht den ganzen Ertheil erfasst, sondern nur ein Ausfluss des^ 
selben ist ; 2) wenn sie nach dem Vorwort en iLommen, 
L*empereur de Russie : der Kaiser von Russland. L'arm^e 
d'£gypte : das Heer von Egypten. Je le vis en Italie : ich sab 
ihn in Italien. II va en France: er geht nach Frankreich. 

9) Die Namen der Monate und Tage stehen ohne Glied« 
wurt , insofern jene keine Beifügung haben und diese nicht 
ausscliliessig zu. Etwas bef»timmt sind : Janvier fut froid : der 
Jänner war kalt. Notre ami est arriv^ lundi : unser Freund ist 
am Montag angekommen. Nous passerons le procbain aoüt ä la 
campagne : wir werden den künftigen August auf dem Lande 
isubringen. La diligence part pour Tltalie le lundi, le mercredi 
et le samedi : dei* Eilwagen nach Italien geht Montag, Mittwoch 
und Samstag ab, 

10) Das Gliedwort wird im Französischen immer gesezt , ^q 
Wörter , die Rang und Würden be^^eichnen , vor Eigennamen 
steheil. L'empcreur Nicolas : Kaiser Nicolaus, Le roi Charlea 
sii^: König Karl der Sechste. Le duc de Monl^bello : der Heer- 
jEog von Moutebelio. Le Pape Gr^goire seize; Papst Gregor der 
Sechszehnte, 

11) Hat avoir die Beschaffenheit der Bestaijdtheile des KÖr* 
pers eines Menschen , Thieres oder Gewächses zur Ergänzung, 
so sieht im Französischen die Beifügung meistens nach dem 
Dingwort und dieses bekommt das bestimmte Gliedwort» Charlotte 
a la t^te grosse , la bouche petite et le front (arge : Lotte hat 
einen grosen K-opf» einen kleinen M^nd und eine breite. Stirn, 
Le cafier a les branches minces et souples et le tronc assez 
^levöt Der Kaffeebaum Ivit dünne | geschmeidige Aestef und 
eineq fienilich hohen Stamm. 

13/ Wo . im Deutschen eine Beifügung ein besonderes Merk-, 
mal pn einer Person bezeichnet, da steht sie ini Französischen 
mit dem Gliedworl im Wemfall : L'enfant aux yeux blens: dää 
Kind mit den blauen Augen. LUiomme au bonnet rovig^t d^r 
Mann mit 4er rotlien Müze, La flUe au cheveux blonds : das 
blondhaarige Mädchen, 

13} Bei deutschen Zusammensezungen , wodurch körperliche 
Vcbel bezA?ichnet werden , steht im Franztlsischen das Haupt- 
glied 9 insofern das Nebeuglied k^ine Beifügung hat , als Sach- 
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ttezichiing vou avoif mal 9 mit dem Gliedwort im W^emfall. II 
tnal ä la gorge ; er hat Halsweh. Tous avez mal aux yeux : 
ihr liabet ÄugrT)\rch. II est Riijet ä de yioleqs maiix de t^te : 
er ist heftigen Kopfschmerzen unterworfen. Depiiis qtiand volre 
mal de d^pls.vQiis a-l-ji repri^: seit wann sind Sie wieder von 
ihren Kopfschmerzen geplagt? 

Ebcqsq steht bei Zusammensezungen das Haiiplglied« das ein 
(jcricht Uclhcr bcslimmt , mit dem Gliedwort im Wemfült. 
.rainic la soupc au lait: ich liehe die Milchsuppe. Nons man- 
gcrong vme tbrie ä la cröme 9 wir werden eine Hahmtorte essen. 
Aiiiiez-vous lesi beigncts ai]x pommes : liebet Ihr die Aepfel- 
(LÜchfein? 

lä) Der Uni[st4.nd derWeise9 der anzeigt^ nach wessen Landes 
ßille Etwas geschieht, wird iiq Französischen durch das weib- 
liche Eigenschaftswort iip ^'emfall der Einzahl gegeben. 
Morisieur \'it & lafran^aise : der Herr lobt nach französischer Sille. 
Madame s'habille ä Tespagnole : die Frau kleidet sich spanisch. 
Se mps(|uer ä la venitienne : sich venezianisch mas^iren. 

15) "Wo ini peqtschen eine Beifügung ilemand als Verkäufer 
einer besondern ^sswaar bezeichnet, da steht sie im Französischen 
mit dem Gliedwort im ^Vcmfall. L'homme aux oeufs : der 
Mann i^it Eiern. La fen^me aux ceriscs; die Frau tpit Kir- 
schen. La nile aux lögumes : das G^müsenfiHdchen. 
I» 16) Wo hei deutschen Ziisammensezungen das Nebenglied 
acn wirl^h'oHep Gebrauch eines SanimtnngHorte^ , Behältnisses 
öder GefS^ses f$r Waaren äusdt-(ikl , die durch das Hauptglied 
bezeichnet werden , da sieht dieses im Französischen mH dem 
Gliedwo^t im Wemfall. Le magasin au sei : das Salzhaus, Le 
inarche au poisson : der Fischmarkt, Le pot au lait:* der 
Milchippf. 

Bc/.ciöhnet aber das Nebenglied erst dje Bestimmung zum 
j^üpfligei) Gebrauch9 so steht das Hauptglied mit blossem Vorwort 
im 'Yrc'mfall : Le magasin ä foin : ein Heuhaus (worin aber noch 
|Lcin Heu ist), pn verre ä vin ; ein "Weinglas. 

(liQ epdlicb die darin enthaltene Waare zu {bezeichnen, sezt 
itibin im f*ranzl5sisc)ien die Beifügung nriit blossem Vorwort in den 
Wessenfall ; Le mqgasin d-arrpes ; die Waffenniedcrlage. Vn 
verre de vin ;eiq Glas '^Vein. pne boqtcille d'eau : eine Flasche 
^4sser, 

17) Man sezi im Französischen das bestimmte Gliedwort auch 
in Unehren besondern Rcdens(^rten9 wo im Deutschen bald nur 
das unbestimmte, bald gar keip Gliedwort steht. J^ vous souhaile 
le bop joqr; ich wUusche euch einen guten Tag. Soyez le bicn 
vei^u: seid willkommen. Save^rvous le francäis ; könnet Ihr 
französisch? 11 entra le prcm'ier : er trat zuerst pin. Tu iirriveras 
If dermV; 4n Viwj ?Mle?t ankommen. 
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9,^ Stellung det GUedworts. 

1) Tin Französischen sieht das Glied wort itiitner nach der 
Beifngung tout (1). Tons Mes hommes: alle Menschen. Toute 
la ville : die ganze Stadt. Tont un peuple : ein ganzes Volk« 
Toute übe nalion : cinn ganze Yoll^erscbaft. 

2) Auf gleiche Weij^e sieht das Gliedwort nach Monsieur, 
Madame, Mademoiselle und Monseignenr. Monsieur (t) Ic cornte ; 
der Herr Graf, Madame la conilesse : die Frau GräOü. Mon- 
seignenr r^v^que : der guadige JBerr Biscliof. Messieurs Ics 
miqistres ; die Herren Pfarrer. 

S. Weglassung des Gliedi/vorts. 

1) V(q Im Pantschen der Eigenname eines Fürsten ein Ord- 
nungftzahiwort zur Beifügung hat, da wird im Französischen das 
Gruüdzahiwort (S) gesczt, ausser bei den Zahlwörtern der erste 
und der zweite, wo man zwar auch premier und {U ) second, jedoch 
ohne Gliedwort« sezt. Charles douze» Karl der zwölfte ; Henri 
quatre, Heinrich der Vierte ; Frau9ois premier, Franz der erste ; 
Fräd^ric second^ Friedrich der zweite. 

2) Die Franzosen lassen das bestimmte Gliedwort in vielen 
besondern Redensarien weg, wo es im Deutschen gesezt wird. 
Sous pr^teste^ unter dem Vorwaud ; aprjts diner, nach dem Kssen; 
perdre de yue» au^ dem Gesicht verlieren. 

d) Bei der Sachbeziehung jener ^eitwtirter, die eine Wahl 
bezeichnen , fällt im Französischen nicht nur das Gliedwoat, 
sondern auch das Vorwort weg. Qn Ta nomm6 pr^ident, 
man bat ihn zum Vorsizer ernannt. Oo l'a fait oolonel, man bat 
ihn zum Obersten gemacht (5). 

d) Vor dame und demoiselle steht das unbestimmte Gliedwort 
und mit einer Beifägung auch das bestimmte ; hingegen vor madame 
und mademoiselle steht kein Gliedwort ; aber monsieur und mes- 
sieiirs mit einem Beifugesaz können hinwieder beide Gliedwörter 
vor sich haben. Unc belle dame , une jolie demoiselle. La 
{eune dame, que vous connaissez. Ce matin j'ai vu mademoiselle 



i) Bei tont Tvird das GHed^ort weggelassen, wenn es jeder bedeutet : tout 
Domme qoi 8'oppo^e ä la veriti, est m^prisabie : jeder Mensch, der sich der Wahr- 
beit widersezt, ist TerächtUoh. A touf pri^« um je^en Preis; en tout cas» aq 
jejdeo) P41II. 

Man biegt aber folgeadermassen ; tout le monde, de tont le monde, ä toqt 
lemoode. 

S) Die liooneiir Ic comte, ä Monsieur le comte, Monsieur le comte* 

5) ■ Der deutsche Kaiser Karl der Fünfte und Fapä( Si^tus der Fttdft^ ^erdea 
Charles - Quint und Sixte - Quint genannt. 

A) Man sagt so ohne Unterschied : Henri dem iind Henri second. 

h) Dagegen : choisir c|uei<|U4 an poiir chef. 



Charlotte et inadame Louise. Les inessieurs qua nous avons vui 
bier Hout parÜK niijour<l*hui. 

5) Das Uliedwort whd jin Vielen sprichwörtlicbeu Redens- 
arten weggelassen : coutentement passe richesse. Pauvret<& n'est 
pa» vice. Faire boimc u^ine a mauvais jeu. 



Un bestimmtes GUedwort. 

Das unbestimmte Gliedwort wird weggelassen : 

1) Vor jenem Begrit'fswort des verkürzten Nebensazes, das ein 
Sazglied des Hauptsazes näher bestimmt. Goa, colonie portugaise 
aux Indei orientalcv«», a un porl des meillcnrs et des plus grands 
dans les Indes : Goa, eine porlugisische Pflanzstadt in Ostindiens 
bat einen der besten und geräumigsten Hafen Indiens. 

2) Vor der aussage bei den Zeitwörtern ^tre und devenin Bei 
naitre wird nebst dem Gliedwort auch noch das Vorwort wegge- 
lassen. Monsieur est Anglais, der Herr ist ein Engländer, liest 
devenu grand orateur, er ist ein grosser Redner geworden. Nattre 
po^le, nattre peintre, zum Dichter, zum ]\|aler geboren sein. 

Dagegen wird das Gliedwort gesezt : 1) Nach dem Aussager 
wort : c'est. 2) Wenn die Aussage eine Beifügung hat» oder durch 
eitlen Beifügesaz näher besimmt ist. C*est un ^migr^, dies ist 
ein Ausgewanderter. Gelte Alle est une pauvre orpheline sans 
appui et Sans prqtection, dieses Mädchen ist eine arme Waise ohne 
Schuz und Stüze. Je suis un ^tranger qui voyage incögoito^ ich 
bin ein Fremder, der incognito reiset, 

3) Manchmal nach jamais, wenn es einen Saz anfangt. Jamaijl 
abeilie ne m*a piqu^, niemals bat mich eine Biene gestochen. 
Qnanlite de fois , manchmal. Dans uoo^bre de cas , in sehr 
vielen Fällen. 

ä) Ferner in vielen Redensarten, als: trouver moyeo, ßin 
Mittel finden; livrer bataille» eine Schlaqbt liefern ; pr^ter serment, 
einen Eid leisten. 

5) Vor der Sachbeziehung der J^eitwÖrter croire, d^clarer, se 
montrer, wo auch die Vorwörter für und als ausgelassen werden. 
Je le crois juge conip^tenk« ich halte ihn für einen tüchtigen Rieh* 
ter. II s*est montr^ bpn fimi| er \\tx\. sich als ein guter Freund 
gezeigt. 

Endlich wird das 'unbestimmte Gliedwort weggelassen nach 
de in folgender Verbindung ! de berger qu*ll ^\^i\, il es^ deveuq 
rpi^ er ward aus ^ioem Hirten ein König. 



f^orwtn-t des Wessen falls. 

i) Die Beifügungen der Zelt, des Orles und de« SJoffes, die 
im DeäUcben durch EigP"»cliaftswörter ausgedrükt sind, werden 
im Franz(>sisclien meistens durch Dingwörter oder durch Umstands- 
wörter gegeben und durch da» Vorwort de bezof^en. L'age d'or, 
djis goldene Zeitalter. Lp medirjn d iti, der hiesige Arzt. Les 
juuruaux d'aujourd'hui, die beutigeq ^eituiigeq. 

Dagegen >yird bisweilen bei deutschen Zusammensezungen 
das Hanptgh'ad im Franzosischen durch ein Eigenschaftswort aus- 
gedrükt. La mer glaci^l t das Eismeer, Le pole bor^al » der 
Nordpol. 

S] Die Beifügungen 9 die eine Vielheit oder Menge ausdrüken, 
werden im Franzosischen meisltuis durch Umstandswörter gegeben, 
die naan durch de (1 ) auf das Dingwort bezieht. Beaucoup d'amis^ 
viele Freunde. Trop d'affaires^ zu viele Geschäfte. Bien de nou- 
vean, nichts Neues, 

o) Wo im Deutschen beigefügte Dingwörter ohne Form« 
wort im gleichen Fall mit dem dadurch bestimmten Sazglied 
vorkommen , da stehen sie im Französischen mit dem Vorwort 
de im Wessenfall. Eine Mass Wein, un pot de vin. Ein Ries 
Papier 9 iine rame de papier. Ein Duzend Pfirsiche, une dou- 
^ine de pi^ches. Die Stadt Rom, la ville de Rome. Das König- 
rßich Griechenland, le royaume de Gr^ce. 

A) Bei den DingwÖrleru : Länge, Breite, Höhe und ähn- 
lichen und den Eigenschaftswörtern : lang, breit, hoch u. s. w. 
bedient man sich im Französischen folgender Wendung: celte 
toile a une aune i'e largeur , oder de large , <|iese Leinwand ist 
eine Elle breit. Celte muraille a Irois pieds de large , et huit 
pieds de haut , sur soixante de long : diese Mauer ist drei Fuss 
breit, acht Fuss hoch und sechszig Fuss lang. Hingegen ; un 
bAlon long de trois pieds, ein drei Fuss langer Stok. Une allt^e 
larjge^de vingt pieds, ein zwanzig Fuss breiter Gang. 

5') pie Wörter rivifere und fleuve haben blos de vor weib- 
licheri^ du vor männlichen Flussnamen. La rivi^re de Loire, 



i) Bien allein hat nebst dem Vorryort de noch dqs (|Iiedwort nach sich : du, 
de la, dei ; bien du chagria, viel Verdruss. Bien de la grftce , viel Anmut. Bien 
des geiM, viele Leute. 

Qne, .mit combien gleichlautend, hat auch de nach fich : que de peines ! wie 
viele MQhe \ Qne de vari^t^ l welche Mannigfaltigkeitl 

Bemericenswerth i«t auch der Au«druk: sansperdf^ de temps ,^ofklie Zeit %\\ 
verlieren ; »ans attendm de repoiisM, ohne #iae Antwort su erwarten. 
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la rivi^re du Main. Nach ^glise bleibt das Vorwort de eben 
•o oft weg, als es gescxl wird: l'^glise St. Pierre; T^glise 
St. ätieniie; l'<^glise de St. Paul, kui gleiche Weise fiudet 
man: la place St. Marc, der St. Markusplaz ; l'hutel Richelieu, 
der Pallast Richelieu. Mau sagt endlich : le vent du nord , du 
sud; der Nordwiud, der Südwind ; dagegeu : le veut d'est, 4*auest; 
der Ostwind, der W^^wind. 

6) Das Vorwort de steht ebenfalls nach den Wörtern ; uoaii 
surnoiT^ , lilre und ähnlichen , wenn eine Beifügung folgt. II 
pr^f^re le nom d'Oscar: er zieht 4en Namen Oscar vor. Le 
titre d^ambassndeur: der Titel eines Gesandten, 

7J In den verkürzten Nebensazen wird kein Fallzeichen, 
soTidern blos das bestimmte Gliedwort gesczt. Voil|i Touv^ag^e 
du ver ä soie, le plus utile des insectes: dies ist das Werk des 
Seidenwurras, des nvizliphsten Ziefers. 

8) Man slösst noch auf das Vorwort de in folgenden Wen- 
dungen : Sur trcnle irillc combattans, il y en eut mille de 
blesses et cinq cents de lu^s: unter dreissigtausencl Kanipfern 
fanden sich tausend Verwundete und fünfhundert Todte. Tl 
n'est pas d'nn honn^te homme de parier de la sorle: es ge- 
ziemt sich für einen rechtschaffenen Mann nicht, so zu sprechen^ 
II est d'tisage, es ist gehräuchiich. 



-r*^ 



Vorwort des WemfalU. 

1 ) Wo bei deutschen Zusammensezungen das Hauptglied 
die Aehnlichkeil der Form 4es durch das Nebenglied bezeichne- 
ten Dinges, oder dessen besondere Bestimmung zu einem eigenen 
Gebrauch, oder endlich dessen besondere Gattung in Rüksicbt 
der Verfertigung anzeigt, da steht es im Französischen mit 
blossem Vorwort im Wemfall. Die Schnekenstiege , Tescalier h, 
Kma^.on. Ein Segelschiff, un bAtimeut ä voiles. Eine Wanduhr, 
un horloge ä potds ou ä ressorts. 

2) Wenn im Deutschen beigefügte Eigenschaftswörter die 
besondere Galtung eines pinges in Rül^sicht auf die Form be^ 
zeichnen, so drükt man sie im FranzÖsischeu durch Dingw<:)rter 
aus mit blossem Vorwort in> Wemfall. Ein dreiekrger Hut, ur 
phapeau ä trois cornes. pji^ geblümtes , ein gestfeiftes Kleid ; 
un habit h, fleiirs, ^ v^vf^^ 
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I) Der UmMand der ll^eise und der Zeit Istchen auch oft 
mit blossem Vorwort im Wemfall. II le pria A m.iins jointes^ 
er bat ihn mit gefalteten .H ändert. II edt arriv^ ä tenips, er ist 
2U rechter Zeit gekommen* 

4) Ist beim Zeitwort jouer die Ergänzung ein musikalisches 
Werkzeug: so steht sie im Wessenfall. Jouer du violon, de la 
flute: Violin^ Flöte spielen. Ist sie aber ein anderes "Werkzeug, 
!So steht sie im Wemfall. Jouer aux dames, jouer aux carles; 
Damen, Karten spielen. 



.i.««. 



Pallzeicheh bei ZusammmsezüngtHi 

i) Wo bei deutschen Zusammensezungen das Hauptglied 
eine Gattung bezeichnet , da steht es im Französischen mit 
blossem Vorwort im Wessenfall ; sondert es aber Einzelwesen ab, 
so steht es mit dem Giiedwort im Wessenfall. Sommerfrüchtc, 
des fruits d'^tö. Der Sonnenaufgang, le lever du soleil. Das 
Meerwasser^ l'eau de la mer. Meerwasser, de l'eaii de mer. La 
porte de la maison : die Hausthür. Le sacrifice de ia messe: 
das Messopfer. Les fruils de la terre : die Erdfrüchte. Un 
cheval de bataille: ein Kriegsross. Un mattre d'6cole: ein 
Scbulmcjster. Un jour de fdte: ein Festtag. 



ZWEITE R ABSCH NITT. 

EIGENtiEITEN DER EIGEKSCÜAFTSWOERTER. 

SttUung der Eigenschuftswörter, 

Im J^rabzÖsischeil steht das Eigenschaftswort bald vor, bald 
Baolk .dem Dlpgvort. Man muss daher diei Fälle geuaa unter- 
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scheiden, wann efi Yor und wann e» nach gefielet wird. Fol- 
gendes kann zur Uichlschniir dicnon : 

1) Das kürzere der beiden BegriflTswörter sieht meistens 
vor dem längern, wenigslens nicht leicht ein oiehrsübigCJi £>gen- 
schaflswort vor einem einsilbigen Dingwort. 

Immer vor dem Dingwort sleheu folgende Eigenschaftswort 
1er: hon ^ meilleur« mauv.tis, pirc , beaii , )oli , jeune^ vicut, 
gros ) sot , digne. Meistens auch nachstehende : grand > petita 
gentil , ch^tif, double, haut, vasle. 

3) Nach dem Dingwort stehen : 1) alle jene Eigcnschafls- 
Wörter, ilie eine Farbe, eine Gestalt, einen Ton oder Eigen- 
schaften bezeichnen , die auf den Geruch , den Gcschmak und 
das Gefühl einwirken. 2) Alle jene , die Länder und Völker 
bezeichnen ^ oder sonst von eigenen Namen abslammen. Z) 
Die meisten von jenen , die ursprünglich Mittelwörter der Ver- 
gangenheit sind, wie auch viele, die eigentlich Mittelwörter 
der Gegenwart sind; ferner jciic, die für sich allein stehen und 
die Stelle von Dingwörtern, versehen können^ 

Z) Eigenschaftswörter^ die Bewunderung oder Abscbon in 
Bezog auf ausgezeichnete Vorzüge oder Mängel ansdrüken, wer- 
den ohne ängstliche Rüksicht auf die Silbenzahl gern vorgesezt. 

Ü) Wenn die Eigenschaft, die durch das Begriffswort aus- 
gedrükt wird, wesentlich zu dem im Dingwort enthaltenen Be* 
griffe gehört , so wird das Eigenschaftswort ^ern vorgesezt. Man 
kann sagen : une sinci&re r^conciHalion ; une insaliable ati«* 
dit^; une judicieuse critique , wahrend man sagen roass: «n 
homme sincere , une personne insatiable ; une personne judici*^ 
euse. 

5) Mehrere Eigenschaftswörter, die im eigentlichen Sinn 
nach dem Dingwort stehen , werden im bildlichen Sinn vor- 
gesezt. Andere haben eine ganz verschiedene Bedeutung , je 
nachdem sie vor oder nach stehen. 

Dn fruit mür, eine reife Frucht; une mi^re df^Hh^ratiou^ 
eine reife Überlegung ; un homme aveugle^ ein blinder Mann; 
im avetigle d^sir ,: eine blinde Begierde ; une couleur päle , eine 
blasse Farbe; la pAlc mort , der blasse Tod. 

Une action juste y eine gereckte Handlung; un juste prix^ 
ein billiger Preis; un conte vrai^ eine wahrhafte Geschichte; 
un vrai conte, eine eigentliche Erdichtung ; un hömme galant, 
ein gefallsüchtiger Mann ; un galant homme $ ein feiner, gesit- 
teter Mann* 

6) Une clef fausse bezeichnet einen utirechten Schlüssel^ 
une fausse clef, einen falschlich nachgemachten Schlüssel. 

7) Sonderbar ist es , dass ^ indem un homme grand einen 
Mann von grossem Wachse , und im grand homme einen Mann 
von grossen Verdliensteii bedeutet» umgekehrt im pcnit fitdoüaye^ 
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einen Menschen von kleinem ^Viiobwe n und un homme petü, 
eiuen kleinlichen , unbedeutenden Menschen beieichuel. 

8) ZwiHchen un habit nouveaii und un nouvel habit un- 
terscheidet man so 9 dasfl unter jenem ein neumodisches, unter 
diesem ein anderes Kleid, als mau gerade vorher trug , verslanden 
wird. Un habit neuf ist ein neugemachles ^ eben oder vor 
Kurzem verfertigtes Kleid. 

9) Seul vor dem Dingwort bedeutet : einzig , einzig mög- 
lich , bisweilen auch : blos. Seul nach dem Dingwort bedeutet : 
allein, von nichts Anderm begleitet; es ist i»o viel als: tout 
seul , Iganz allein. II n' y a qu* un seul Dien , es gil>t nur 
einen einzigen Gott. Le seul reni^de , das einzige Heilmittel. 
La seule id<ie en fait horreur , die blo»^se Vorstellung erregt Ab- 
scheu. Ce mot seul veut tout dire, dieses Wort allein (für sich 
allein betfachtet) sagt Alles. Voilä le seul mot qui convienne, 
dieses ist das einzige schikliche "Wort. Dn homme' seul (ohne 
Gesellschaft). 



§. VIII. 

Eigenheiten einiger Eigenschaftswörter in Rüksicht des 

Geschlechts. 

Eine Ausnahme von der Regel > dass <dch das Eigenschafls«- 
worl in Rüksicht des Geschtechtcs immer nach dem Dingwort 
richtet , machen : 

1) Die Eigenschaftswörter feu und demi (1), wenn je- 
nes Tor dem Gliedwort oder dem perfönlicheu Beifürworl , 
dieses unmittelbar vor dem Dingwort steht: feu (2) ia*reine, die 
verstorbene Königin; feu mo m^re^ meine seelige Mutter. Dans 
uue demi-heure , in einer halben Stunde. Une demi-livre , ein 
halbes Pfund. Des demi •* mesures ^ halbe Massregeln. 

Dagegen nimmt feu hinter dem Gliedwort oder Fürwort , 
und demi hinter einem Dingwort , das et nach sich bat , dfe 
Biegnng an : ma feue m^re (3) ; dans une heure et demie. 



1) Das Rfimliclie gilt auch von semi. 

2) Feo bleibt auch in der Mehrsahl unTerftndert : feu tos oncles ; feu 
not roL 

5) Hinter dem Gliedwort oder Fürwort steht feu nie bei der Mehrzahl. 
Es iflf Ihbrigens Oiclit gleichgOltig , ob man in Bezug auf Fürsten das Gliedwort 
oder das Fürwort tor oder nach feu seze. Fen le roi , feu la reine , bezeich* 
net einen König, eine Königin « die gestorben , aber noch nicht wieder ersczt 
sind ; le feo rw , la feue reine hingegen die leatTerstorbenen Fürsten im Gegen- 
Ml tu ibrcQ |eti|en Nachfolgern. 
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d) Das Eigenschaftswort rnsat , aus Rosen bereitet» das 
aiieli bei i^'eihlicheii DingwöKent keine Biegung annimmt : d^ 
r huile rosat, Rosenöl. 

SJ Das Eigenschaftswort hu, nakt, entblösst» nimmt in 
folgenden Redensarten weder das Zeichen des Geschlechts, nobh 
das der Zahl an: nu-pieds^ baarfuss; nu-jambes, mit entbltlss- 
ten Beinen; nu-t^te, baarliaupt. Aber nicht allein bei der Er- 
gänzung, sondern selbst in Bezug auf das Grundwort bleibt nu 
ohne Biegung : la reine Oidon s* apprbeha de 1* aulel tith> 
pieds, Du-t^te. Dagegen sagt man: aller les pieds aus, la ti^tt 
nue , Ic!» jambes hues. 



§. IX. 

Eigenheiten bei den Sleigerungsstufem 

f) Wo im Französischen ein Eigenschaftswort in der drit- 
ten Sleigernngsslule nach dem Dingwort zu stehen kommt , da 
richtet sich das Glied wort vor dem Eigenschaftswort nicht dem 
Fall nach $ sondern blos in Greschlecht und Zahl nach dem Ding- 
wort. J'ai fait la connaissance de 1^ homme le plus aimable qu*il 
y ait : ich habe mit dem liebenswürdigsten Menschen , den es 
geben kann^ Bekatmtschaft gemacht. Nous nous sommes adres- 
s<^8 ä 1* avocat le plus instruit qii on puisse trbnver : wir haben 
lins an den geschiktesten Sachwalter gewendet, den man fiiideo 
kann« 

S) li^eun im Deutsciien ein sächliches Eigenschaftswort id 
der dritten Steigerungsstufe ohne Dingwort vorkommt , wird 
es im Französischen durch die Umschreibung : Ge qu'ii y ä^ 
oder eine ähnliche, worauf de statt des Gliedworts folgte aus« 
gedrükt. Ce qu'il y a de plus v^n^rable, c/est la mani^re dont 
notre Sauveur a pardonn^ ä ses ennemis: die Art, wie unser 
Heiland seinen Feinden verzieh y ist das Yerebrungswürdigste» 
das es geben kann» U a perdu ce qu'il avait de plus eher au 
monde: er hat das Theuerste in der "Welt verloren. 

3) M^enn nach dem auf eine bejahende Höherstufe fblgen<* 
den Formwort que ein Zeitwort vorkommt , so wird vor dieses 
noch das Form^ort der Verneinung , ne » gesezt. li est plus 
savant qu'on ne croit : er ist gelehrter als man glaubt. H est 
inoitis neureux qu'il n'en a l'air: er ist minder glüklich« als 
man dem Schein nach schliesseh sollte« 

Ist aber der vorgehende Saz verneinend oder fragend ^ so 
wird das Formwort ne nicht gesezt: 11 u'est pas plus he^reux 
qu'il en a l'air : er ist nicht glüLycher ab er scbdut; Pals-)e 
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ttre plus tnalheureni que )e 1« sais? Kann ich ungluklicher 
fein, als ich es jezt bin(l)? 

Das Gleiche gilt von den Wörtern autre und niUre- 
nient. C^est uuti^ chose qne fe nc pensaist das ist etwas Anderes^ 
als ich dachtet I/a(raik*e s^est passt^e ctulreinent (|ue Voiis ut 
croyez : die Sache hat sich anders zngetra^en^ als Sie glauben. 

A) Über den Gebrauch von si und aussi ist Foli^endes zu 
merken; si entspricht ganz dem deutschen so, aussi dem eben 
so. Aus.si wird also bei Verglcichungeii gebraucht, während si 
eiiu'U hohen Grad der Eigenschaft, ohne alle Vergleichung, aus- 
drükt. II est si henreux: er ist so glüklich ! 11 est aussi heureux 
que son frere: er ist eben so glüklich als sein Bruder« 

Ist aber der Saz, der eine Vergleichung enthält, verneinend^ 
so kann man statt aussi auch si gebrauchen. Nous ne sonimcs 
pa4 si riches que hii : wir sind nicht so reich als er« Sommes* 
nous aussi riches que lui ? Non, nous ne sommes pas si riches: 
sind wir so reich als er? Nein, wir sind nicht so reich. 

5) A'itant» eben so sehr , wird gebraucht wie aussi; tant 
so sehr^ wie »L J^aime tiorace aulant que je i'adniire : ich lieba 
Horaz eben so sehr^ als ich ihn bewundere* Je iWme tant: 
ich liebe ihn so sehr, er ist mir so lieb ! 

6) Das Porm'wort wie (statt wie sehr), das im Deutseheil 
Ergänzungsftäze verbindet, wird im Franzosischen durch combien 
übcrsezt. IL sent combien il est coupable: er fühlt» wie strafbar 
er ist. Nous savons combien l^agriculture est utile ä un peuplel 
wir vrissen, wie nüzlich der Akerbau einem Volk ist. 

7) Das deutsche Form wort so wird durch tant übersezt itx 
folgender W'endiing: il ne re^pondit rieu^ tant ii (^tait troubl«^: 
er autworlete nichts, so verlegen war er. Son eutreprise a (^lö 
blam^e , . tant il est difficile de contenter tout le monde : seid 
Unternehmen ist getadelt worden » so schwer ist es ^ Jedermann 
zu befriedigeü« 



«^ 



i) ^Vofern der erste SaE zwar Terneinend ^ aber zugleich bedinet ist, «o 
laiin (oglich im ztrcittti das Furmwoit ne stehen t je quitterai Ifl t'Ojautö dans deut 
an«, si Je ne voas rends meilleurs que vous n'ötes. (Fenelon). Ist die Frage ver' 
neibt-od, so steht das Forint\'Ort ne im zweiten Glied i n'en sait-ii pas plas eil 
l^oät de et tcmps qull n'en savtit avant tes fo^ons f (Voltaire.) 

14 
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DRirrKR ABSCHNITT. 



GEBRAUCH DER AÜSSAGEFORMEN lIiND DER 

ZEITFORM EiN. 

8- ^• 

Gebrauch der Aussage formen. 

1. Wirklichkeilsfurm. 

1) Die NebensNze, welche bejahende, AcnMcnmgen und 
Ansichten ausdrükende und in der Halbvergan^enheit oder in 
der Vorvergangenheit stehende , Hanptsaze ergänzen , stehen im 
Französischen in der Halbvergangcnheit oder in der Vorver- 
gangenheit der "Wirkh'chkeitsform, während dem sie im Deni- 
schen in die Gegenwart oder in die VÖlligvergangcnhcit der 
Mt)glichkeitsform kommen« 

Elle declara que son mari prc^lendait ölre pay^ : sie erklärte, 
ihr Mann wolle bezahlt sein. On nous avait assnre qiie la nou- 
velle ^tait fausse: man halte uns versichert^ die Nachricht sei 
falsch. Noüs croyions qu^'l ^tait mort il y a long'-temps : wir 
glaubten, er sei vor Langem gestorben» 

2) Stehen im Deutschen beide Zeitwörter in der Gregen- 
wartj so versteht es sich, dass auch im Französischen keine 
Vergangenheil gesezt werden kann, ll soiUi(^nt que ses pr^len- 
tions sont fond^es : er behauptet, seine Ansprüche seien ge- 
gründete 

3) Doch steht auch nach einer Verf>angenheit die Gegen- 
wart, wenn man £twas aussagt, das entweder immer oder doch 
eben jezt so ist. Je Icur ai dit que les ft^licili^s de ce monde 
Sunt pen durables. J'ai appris qne volre frfere est ä Paris* 

t\) Nach dem Bindewort si (1), wenn, stelit im Französi- 
schen regelmässig nicht die Bedingungsfora) oder die iVlÖglicIi- 
keitsform, sondern die Halbvergangenheil oder Vorvergangenheit 
in der Wirklichkeitsform (2)* 



i] Sj, das Vor il abgekürzt wird, steht hingegen immer ausgesezt vor eile: 
s'il savait ; si eile savait. 

2) FTach si kommt bisweilen auch die Längsivenfangenheit der Mözlichkeits- 
form Tor : si j'eusse eu, wenn ich guthabt bftu«) si j^usst 6t€, wenn ich gewesoo 
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8t tu avais, livehn du hutleKt oder haben wiihlefit. S*il 
6Yait • wciiii er Mräre odel^ seiu würde. S^ils ätdieiit » weuti sie 
wären oder sein würden. Si tu savais^ wenii du wüsslest. SI 
son p^re venaif^ wenn seih Väter käme. Si nöus avions ßü le 
plaistr, weini wir das Ycrgiiiigen f>eliabt Mllcn. Si nous avions 
^tf^ si heureux) weiin.wir so gluklich gewesen wären. 

t. MGglichkeitsfbrni. 

t)ie MUglichkeilsform fordern im FranzcisUchen : 

1, Blndewürlci^. 

Supposiä que, vorausg^sesSt dass^ Au (en) cas qilci, iih t'^all 
däss. Afin que ^ pour qüe^ daniit^ atif da88(lj. PourvU qiie« 
woferh* Pour peu que» Wenn nur einiger Massen. Bien qnei 
eiicol*c que^ obsrhon. Sanft que, ohne dass. Avant que« rhe« 
bevor. Soit qUe - soit que oder ou que y set es dass-oder dass. 
A moius que - ne, Venu anders nichts es sei denn dassi Jusqu* ä 
ce qtie^ bisi Non que^ nicht dass^ nicht als ob (Cc h^est 
pa9 qnc). En attendani que, bis. Loin que> bien loin que^ 
weil entfernt dass. Quoique, obgleich, ungeachtet (^). 

Au cas qu^il mouiüt : im Fall ^ dass er stürl>e« Pourvu 
4|a*il y consenle ; Wufern er einwilligt. Pour peu qu^on mo 
&SSB des difticultes; wenn man mir nur im Greriiigsteh Schwierig-« 
keilen iuacht. Siippos^ qu^l viennc ; gesezt er komme. Soii 
qu^l le fasse, soit qu*il ne le fasse |>as; er mag ds thun odetf 
nicht» A moins qu^il ne prenne cong^; wofern er nicht Ab- 
mdiied uitnnil. Avant ou^tis fussent Venus; bevor sie gckomiUeii 
%«retik Jiisqu^ u cc qn il parüt; bis er erschien* 

Das Bindewort que fordert die Möglichkeitsform ^ ^eun e» 
Klalt eines zweiten si steht: si je ne suis pas de retour et qu*on 
vienne me demander, dites que je suis sorti: wenn ich nichi 
zurük bin ^ und jemand nach mir fragt ^ so saget, ich sei aus- 
gegangen. 

S. Zeitwörleh 



'■■ ^ 1 •rh- .i. - i , i- r% , ■ nUrl'w fc im , n 



wSre. Be<!etitet si ob, so vrird die Bedingungslbfin gesezt i je ae sdTais pas, d 
j'aurais le teinps ) ich wüste niclit, üb ich ^eit liaben i^Dräe. 

i) Pour que hat auch in ändern Bedeutungen die Möglichkeitsform nach 
sieb i[*plir quel |>6ch6 t'avons-buus oiTense poür qde (dass) tu nou» aies ainsi aban-« 
doDD<bi r Vous m'avez tendu trop de Services« ponr que (als dass) je pnisde jaiuaia 
dontcr de Totre auiiti<&. / 

S) Qdoique wird aucb eti/va Vor d^s Blgenscbartsnort oder das Mittelwort 
der VeivaDgenbeit gesezt : quuique peti riche , il eftt genireut« Quoiqo« 
Charge de einq blesstires, il »e retira en bon ordre« 

A coadittuB que I ät die i^ukunllt und die Bedingütifsforni nach sifch : je 
te pardonnerai , k Ct tiditioii que tn te corrigeras. On «oiilut lui pardonner * 
Il (»adit ioQ . ^or ii h* corrigerait^ 

,1f«n. «etltt in dea.. folgend^B Ik^pideii Ivol daraaf, wi« daa dcmtehe 

14 * • 
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1) Die Zeitwörter 9 die den Zweifel und die Yemeinung 
bezeichnen. 11 nie que cela soit : er laup^net , da.ss dein so 
»ei. Oll doute qu^il se r(^tablisse : mau xweifelt , ob er sich er- 
holen werde. 

2) Die Zcilw'orlcr, die einen \Vnnsch , eine tirwartung, 
einen Befehl (Ij, uin Verbot^ eine Erlaubnis» ausdruken. Je 
d^sire que vous viviez hcureux et content : ich wünsche, dass 
Sie zulViedcii und glüklich leben. Attend.s a partir qii*il fasse 
inoius chaud ; warte mit deiner x\brcise, bis es minder heiss ist. 
4c pretcnds qu^on fasse son devoir; ich verlange , dass man 
seine micht thuc. J^aime micux qne vous y alliez vousMti^me; 
CS ist nn'r lieber^ wenn Sic selbst hingehen. 

3) Die Zeilwlirler, die das Erstaunen, das Entzflken , oder 
hinwieder den Aerger, die Belrübniss bezeichnen. Nous ^«ommes 
^;lonncs t(ue vous puissiez appronver cela ; "es befremdet uns^ 
wenn (wie) Sie dies billigen können (2). Je sm's charito^ que 
tu le saches ; es freut mich, wenn du es weisst. Nous soiduicji 
fäches que vous aycz tcnu de pareils discours; es ist uns leidy 
wenn Sic solche Reden geflührt haben. 

b) Die Zeilwörtcr, die eine Furcht oder eine Besorgniss 
ausdrüken. Je crains que vous ne tombiez;*ich fürchte , Ihr 
mochtet fallen. J'apprchende qu^'l ne lui soit arriv^ quelque 
nialheur; ich ahne ^ es möchte ihm irgend ein Dnglük zuge^ 
stossen seiuv 

5) Die unpersönlichen Zeitwörter : 11 fant« man muss; 
il convicnt 9 es geziemt sieh; il Importe, es ist daran gelegen; 
il se peilt, es kann sein ; il vaut mieux, es ist besser ; ii sufRt, 
es ist hinreichend. 

6) Wo nach den Zeitwörtern, die einen Befehl oder einen 
Vunsch ausdrüken, der Ergä'nzungssaz in der Möglichkeitsform 
steht 9 da wird auch der Beifügesaz der Ergänzung in die HiÖg-* 
lichkeitsform gesezt. Je sonhaite que vous cherehiez un horaine 
qui puisse vous aider; ich wünsche, dass ihr einen Mauo 
suchet« der Euch Hülfe leiste. 11s vculent qu*il bätisse un 
ehdieau qui ait de la grandcur; sie wollen« dass er ein grossarti- 
ges Schloss baue« 

I- "■ - ■ - - --■■-,-.. . ■■......-•..■■. ..1 ■■ ...^ ■ ^ 

Bindewort wenn nicht durch si, und eben so dan Bindewmt bis nicht durch jnsqa'k 
ee qne, sondern durch que mit der ATöglicIikcitsform ttbersezt werden nras«; 
wie f mer die Hülfseeitwörter : mOcen, kOnoch, sollen, im Französischen nicht 
ansgedrt^kt Werden | wie hingegen das im Deutschen oft ausgelaufene daas (qve) 
immer ausgesext wird. 

1) Nach ordonner trlflft man züweileti die Zukunft nhd die BedioguogS' 
•form an , Torxüglich bei f&r:fllit'hen Befi^hlen. 

2) Doch Gndet man auch Beispiele mit sii fant-il s' etoikiier« •' iU sf 
«Mt point ftim^ V j^nisqu' ilt ■' aiiiieiit rie* q«^ Nnl« gnwdattM '•! Icori plii' 
üi». (P«n«lM.) 



9) Dasselbe ^ilt auch von deu BcifügesaKen, die eiMe «im- 
fache Krgäuzuiig der Zeil\^'orter wünschen und befehlen näber 
bestimideil. Robinson cül voulu avoir quelqiic bt^lc qni donniil 
du lait : Robinson hatte gewünscht irgend ein Tliier zu hallen«» 
das ilin niil Milch versähe. Je lui ordonnerai de cherehcr iin 
guide qui le conduise ; ich werde ihm befehlen einen Führer 
SU suchen, der ihni den AYeg zeigen könne. 

8) Das Nämliche fuidet Statt bei den Beifügcsäzen , die 
eine Ergänzung in der Befehlsform stehender Zeitwörter naher 
bestimmen. Choisissez des magistrats qui soicnt integres': 
wählet Beamten die uneigennüzig sind. Allt^gue? Mne raison 
qui me eonvalnqne ; führet mir einen Grund an, der mich über- 
zeugt, Lisez des ouvrages qui puisseut foimer le goüt ; leset 
l^Verke, die geeignet sind, den Geschmak zu bilden (1). 

9) Die lürgänzungssaze tlcr /.citwüricr, die ein Dafürhalten^ 
ein IrVissen bezeichnen, stehen in der Möglichkeitsform , wenn 
diese verneinend sind. Je ne crpis pas qu*il vienne ; ich glaube 
nicht, dass er komme, Je ne pensais pas que cela fül dt^t\3ndn '; 
ich dachte nicht , dass dies verboten wäre. Je ne .savais pas 
que vou« fussiez amis; ich wusstc nicht , dass ihr Freunde seid. 

IQ) Das Nämliche gilt auch in den meisten Fällen » wenu 
jene 7^eitwörter fragend oder bedingend sind , weil diese Wen- 
dungen der Verneinnng'gleichkomiuen. Croyez-vous qu* il vienne? 
Glaubet ihr, er konniic ? Ponscz-vous qu'ii le voie ? Denket ihr, 
er sehe es? Si je pensals qu'il vtnt ä pleuvoir, je prendrais bien 
qne voiture; wenn ich dächte, dass es regneu würdci, so nahm« 
ich einen Wagen (2), 

3, Eigc'iseliaftswÖrter. 

1) Die Möglichkeitsform steht in den Dlngsäzen, die sich 
auf Eigenschaftswörter beziehen, welche die Möglichkeit oder 
Unmöglichkeil , die NothwendigWcit oder Augemcsscnheit bezeich- 
nen. Dazu kommen noch die Ausdrüke ; il est u propos, es ist 
gelegen ; il est temps, es ist Zeit ; c^est dommagc , es istl Schade. 
II est bieu possible qu*il le sache ; es ist leicht möglich, dass 
er es wei.ss. 11 O'it impossihle que tu en vicnues a bqul; es ist 
unmöglich, dass du damit zu Stande kommst. 11 est n^cessaire 
que cela seit dt^cou/ert; es ist nöthig, dass dir^s entdckt werde, 
Il ^lait juste que vous lui fissiez vos reinercimcns ; es war 
billig» dass Sie ihm dankten, 11 est ä propos que vous parlies; 
e» ist Zeit , dass Sie sprechen, 

t) Die Möglichkeitsform steht in den Bcifügesäzen, die sich 
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f) 8flze , nie ; inontrez>inni le übeinio qui conduit k V eimitage, maclimi 
keine Ansnabme von dieter Begei, indem lie aageo schein lieh in gans andcrm 
TcrhAltnisa stehen. 

S) Die MAglichkciUfvmi fleht «ach nach 4en fragenden Zeitt?0rteni : tft- 
riT«-t4i f •' toraitil r 
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üuf ein Eigenschaftswort in der drilleii Stufe bc^Eieliaii (1). 
CVst l>ien le mnin^ qne vous piiisgiez faire { das ist Mfphl da« 
Mjiii|ehte, was ihr thi^n könnt, he plus grand mouarque qui 
ait jairpaiti regne : der grösste Alleinherrscher , der je regiert 
lial. L' cfcolier le phis applique auquei j^iie ianiai« douiie des 
Ircons : der fleissigste Schüler, dem ich je Stunden gegeben 
habe. C clait la clip.se la plus c]|(lraordinairc dont j*eu.s.se jamais 
uui palcr: dies war die ausserordcMtlichsle Begebenheit, vou d^r 
jeh je sprechen gehurt h:if)e. 

3) Das Nämliche gilt meistens auch von den Beifugesäzen, 
die sich apf die Eigenschaftswörter preq[iier, dernier, seul und 
liin'que beziehen (2). hc pi emier qui soit entre dans ia ville : 
der Irrste n der in die Stadt {liiif ingckouinien ist. I^ dernier 
qui ait fait celle fautc: der Lezto, der diesen Fehler begangen 
hat. Le sepl anii qui me soit r&ste fidele x der einzige Freund, 
der u|ir treu geblieben ist. Vii"i(|^>P souvenir que j^aic conserve 
de. lut: das einzige Andenken, das ich von ihm aufbewahrt liabf, 

fy) Pie Möglichkeilsfonn siebt ebenfalls in den Beifüge- 
säzen, die sich auf die Wörter nul , aucun, personne, pas un, 
noiiit, rieUy peu, gu6re bezieben. 11 n^y a personne ici qui ne 
soit de cc^ ayis: es ist Niemand hier« der nicht dieser Mßiuuiig 
^äre« II i/y a i^iicun qui ue .1^ sache : es ist Keiner, der es 
picbf wn*^*itc. 

1^) l^b^ii dies gilt von den Beiftigesäzen , die sich auf die 
fragesaze y u-tri| quelqu'un , y a~t-il aucun, und ähnliche be- 
zieben, Y a-t-ii quelqu'un qui ne se lejouisse de siin boubeur? 
Ist Jemand, der sich nicht über sein Glük freut? Y eut-il 
jamais un b^tpoie qui abus^t ä ce poinl de son pouvoirl yi'nt 
jemals ei|i Mensch, der seine Ge\v'aU so sehr missbrauchlc'[ 
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i) DiesfT Gebrfiticli eptspricht zi(*innc|i der umFchreibendtn deutschen 
Aut^agcweisc der Möglichkeit : Das FiözlichplP, das map je grselien haben iii<f* 

2) Uej btfslimniten Aussagen seit man die WickllchKeitsfurm« Emilp eit 
\n seul qui n' y a rirn pumpri^. (Koiisscau.) 

Upt Fran9ais ne IVirent pas les feij(y qui W (eueren t. (Vollaire.^ 

La plus grande |nortificatlun qtiils eiireqt Tut d' ßlr^ oblig^ Oe le mifre. 
(Lc m^nie.) 

Ce fu^ \k le preniier avanlage qu' eut le rui Angusle, dfini le tprreat 4» 
pfi inau^a|se Ibrtun«». iLe ni«^m«?«) 

Je fais la meilleore contcnance que )e puls. (Mine de Seviffnee,) 

Hat da« disvoschaftswort ein peigffDgles Dingwurt jm Wessenfall d^r 
MehrMhl • nndf der Beirrteesbi heziitl-k sich auf diesr« ^ so steht d^is 2Seil¥rurt 
desselben iu dir Wirklichk«iurorin ; la plus (>eUe dttA vefliii dunt un &i( I' eloge^ 
p' eii( I3 sinci^rii^' L*enniii est le plus grand def maui q^' il jr ;| »nr U terre« 
(J* est Ifi p(us bß|lf! de tuptes les estauipes qufc nap» poss#dpns. 

Bexieht sich aber der Bcifügcsaa nicht avf das beigvtiigte D^gvvoft, son- 
dern aqf das ^igei)<9ch:)fUYirort, so richttt mfn sich tach der Äfcuptregel 1 U 
ftnop^a k ceU6 passioa par la vanile d' 6tre |^ S«f4 ^9 (^*>f \^ f^i* S^i dooip« 
14! H» |»«nfb^»l pi d|Wci|t ^ sHriuof)tcr, 
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Y a-MI ailcuQ de voiis qui en soft persuadä? Ist Jemand unter 
euch, der davon überzciii^t wäre? 

6) DiiSselUc ist auch auf die Beitqgesäze anwendbar, welcl^e 
ehi Glied (\er Saze il n'ya quo, s'il y a un, s'jl y a quelqn'uu 
näher he.<)limn)eii. SSI y a un penchant que vous nc puiHHiez 
sacnTiert wenn es einen Hang gibt« den ihr qici^t verla.<»(en 
Könnet. 

7) D»iH Nämliche ist bei den unbestimmten Fürwörtern 
quelque-que, quel que, quoi que, wie »ehr auch , wie Immer aucli , 
wuH auch zu beobachten. Qncl<|ue grand qu'il soit ; so grOsSS er auch 
Bciti mag. (^ueUjqc rjches ([up vous soyez, ne mcl'prisez pas le 
pauvre ; ho reich ihr auch seid , verachtet den Armen nicht. 
Quclqne forlune « quelques richesses que vous possc^xliez, soyez 
modcste ^% afTabies. Quels que soient les complimens, quellen 
qne sofent les avances qu*il vous fasse, ne vous fiez pas ä lui. 

8) Die Dingsäze bei den Bedingungen : si c*(^tait sür, si 
c*etait cerlain, si c*elait vrai, und ähnliche^ Bedingv\ngssäzeii 
fiteheii auch in der Möglichkeitsform. Si j* ^tais sür qu^ ii 
n*arrivdl pas aujoiu'd'hui : wenn ich sicher wäre, dass erbeute 
Dicht heimkäme. S'il c^tait vrai quSls ^ussont tram^ une con« 
{iir^liou; wenn es wahr wäre, dass sie einp Yer^c}\wÖrung 
anzettelten. 11 n'est pas vrai, il n*est pas sür qu*il soit sa dupe; 
es Ist nicht wahr, es ist nicht gewiss, dass ei* sich von ihm habe 
(»ethüren lassen. 

4* Wirklichkeit8ft)riii and MOgliobl^eitsforni. 

1) Bei den Bindewörtern en sortc que, de sorte que, de 
toiani^rc que, de fa^on que (so dass) steht bald die l?Vir]^lich- 
|;.eitsforrT| ^ bald die Möglichkeitsform , je nachdem sie sich auf 
einen wirklichen oder bloss möglichen Fall beziehen (1). Prenes 
Ht jusles u)esures, en sorte que vous n' ayez rien ä' vous 
rcsprucher, II s'est toujours comporte de mani^re qu'il est g^n6- 
ralement estim^, 

3) Der Ergänzungssaz des Zeitworts igqorer stch|, wenn 
dieses bejaht, in der Möglichkeitsform, wenn es aber verneint, 
iu der Wirklichkeitsform. 11 jgnore qu*on Tait tromp6. II 
n*ignore pas nu*on Ta trompe. 

8 ) Der Dingsaz beim Zeitwort serpbler , |Stph( iP ^^V W^S" 
Ifohkeltarorni , wo dieses keiiie Ergänzung hat; hingegen in der 
Wirkliohi^eitsforn}, wo e^ eine solche hat, ausgenommen es sei 
fragend oder verneinend gebraucht. II semble qu^on soit persuadö. 
II senr|b|e qu'il faille c^der. II me semble que je le vois eneorc» 
II me semble que je 1-entends. II ne me ,semble pas que Pon 
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i] piet gilt auch von : ti ce n' est q«e. 
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puiMe pen^er difförcmmeiit snr ce poInt. Vquk senible-i-il qu*il 
jioit prudrnt dVnIrcprendre cela ? 

h) Per Erf^ünziiiigsi^az des Zcit\vorl9 se plaiiidre stelil in 
der Wirklichkeiuroriu , wenn dieses Zeilworl etwas Bestimmtes 
aussagt; in der MQ^lichl^cit«foriii dann« wann es etwas Un- 
bcslinmntes aussagt (1). lls üc plai^neiit de ce cpie (oder cpie) 
les atfairos yont sf fi^al^ Je m iiiforniai si plleü 9C plaigiiaieiit 
qu*oii les eüt enniiyc^es, 

5) In den Beifü^csäzen, welche die Eri;äiiziing eine» in der 
Gegenwart oder in der Z.iikuntl tler "NVit k lieb Lei Istbrni slehendcfi 
Zeitworts näher l)estiinmen, steht bald tlie Gegenwart der Mögr 
Jitthkeitsform , bald die /^iikuni'l der WMrklichkoitsfornn Je 
})rendrai im uh'iilre qui saebo inVnscigner tos langues aneiennes, 
Je preudrai im maitre qui saura nrcnseigner les langiies ancir 
ennes. Npus cherchons une demeure oü nous 8oj4ins con^«- 
modernen t. Npus cberchops unc demeure oü nous serons coin- 
piodetiient. 

6) Der Brganzungssaz eines fragenden, in der Grt*genwart 
jitehenden 9 Zeitworts wird ebenfalls bald in die Zukunn der 
^'irklicbkeitsibrm , bald in cjie Gegenwart der MügliebkcitsforDi 
igese^t. Croycz-vous qii'il le fcral Croyez-vous qir I le fa«se? 
Croyez-vous qii'i| vicndra ? (Iroyez-vons qu'il vienne? Pensey-vou» 
qu'on le reeevra bien? Pensez-vous qu'oii le re^jolve biep? 

7) Oft haben im Deutschen die zwei Zeitwörter hoffeit 
und wünseben zusammen einen Erganzuiigssaz in der Zukunft 
pdf^r in der G'genw=irl der Möglithkeit.vform Im Französischei| 
Mtrhl die Ergau^^uiig von esperer, wofern e?» i|iebl fragend gc- 
gebraucht ist, ent\yeder ip der \\irkiich|^eitsfprm oder ip der 
Dingform I die Ergänzung yon desirer hingegen ip.mcr entweder 
in der Mögliphkeilsforpi oder in der Dingform, Sje kanneu 
^aher ,1 sofern sje licbt in der Dingform stehen, nie wie im 
■peMtscbßn verbunden werden und nomit hüt^- man sieh ^u sagen: Je 
desire et j'esp^re f|ue ta paix sera (oder soil) durable, sondern 
man sage: je dc^sire que la paij^ soit diirable^ et j-.esp^re 
qu'elle |e (ter^ ; od^r j* esp^re que Ja paix sera durable pi je |e tteture* 

5. Alleinst eilende Möglielikeltstprm. 

Man trifft auch die IVlöglichiicitsform in folgepdei| und 
^ilHilicbeu 'Wßndungen. Que j'ad(|itippne , que je muUiplic , que 
je iKoustr-ai>, l^pie je diyise; re (*ont des Operations de ma.fa- 
fBu|t(^ 4e pen^er; leb mag zusamnienzahipn, vermehren , ab- 
ziehen, f be:len j dies Alles sipd Aensscrungep fn^j per Denk kraft, 
Qit-il fa^j^e |e mpindre ^^c^s , il M^ml^Q p^ialadp : £c darf nur 

f) }fft firAtrff Falj steht nieistmi «le ce qite ; im zw^itfp b)o| quc^ 
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ein wenig von der ordentlichen Lebensweise abweichen, uo wird 
er gleich krank. Qn'il pleiive oii qu'!! fasse beau lenips, nons irons 
Ic voir : Es mag regnen oder schönes Weller sein , wir werde» 
ihn besuchen. 

I. Bedingungsform. 

1) "Wo im Deutschen auf die Vergangenheit die Zukunft in 
der Mügh'chkeitsrorm steht, da sczt man im Franzasischen dio 
fiedingungsform. II assurait qu\>n nc le verrail jamais faire 
cela : er versicherte , man werde ihn nie dies lliun sehen. 11 
jurait qu*il ne se rendrait jamais conpable d\in tel crime. 

2) Die durch das Bindewort si, oh, verbundenen P>gan- 
znngssazc der Zeitwörter domaiider, s'informer, igiiorer und der 
gleichen stehen ebenfalls in der Bedingungsform, wenn sie etwas 
Zukünftiges aussagen ; dagegen aber in der ilalbvergangenheil, 
wenn sie etwas Gegenwärtiges ausdrüken. II faudrait lui 
demander, s^il ne se chargerail pas de cette commission : Man 
sollte ilin fragen, ob er diesen Auftrag nicht übernehmen wurde. 
)1 lui deinanda si cela (^'lait verai : er fragte ihn , ob dies wahr 
|Rci. Nous ne savions pas s'il f;illait y ajouter foi : wir wussteü 
nicht, ob man Diesem Glauben beimessen sollte. 

o) Die Langsl Vergangenheit der Möglichkeitsform steht bis- 
weilen anstatt der Bedingungsform der Vergangenheit, besonders 
in Erxiihlungen und im erhabenen Stil, um der Kürze und des 
'Wolklangs willen. Desgleichen sczt man bisweilen in deo 
yoiii Bindewort si (wenn) bedingteu Säzen die Langst Vergangen- 
heit der IVlöglichkeiUform anstatt der Vorvergangenheit der 
Wirklichkeitsform. Si Charles dou^e n^eüt pas quitt(^ la route 
de Moscou , il se füt (oder serait) peut-^tre rendu maitre de 
r£urope. Si Hannibal se fut avance sur Jlome, il eüt (oder 
diirail) forc^ les Romains d*accepter la paiit. Nous n^eussions 
(n*aurions) cru qu*il put ^tre uliie au public. Vous cussiez vu 
un beau spectacle si vous fus$iez ((^lie^s) venu avec moi. 

A) Uan trifft ferner dio Halbvergangenheit statt der Be- 
diDgungsforn^ oder der Langslvergangenheit der Möglichkeilsform. 
Si le Czcir avait toujonrs eu cette humanite , c*<^tait Ic premier 
den bjommes (statt c*eüt 616 oder ^^lurait ^\6.) Si ces bref« 
parveußient aux ev^ques qui etaient ä Varsovje, il t^tait ^ craindre 
qiie qnelques-uns n* ob^isscnt par faiblesse (st^tt si ces brefs 
fussent (oder Etaient) parvenus aux ^v^(]ues^ il eül 616 (oder 
gurait ^t^) h craindre que quelques-uns n* eussent ob^i par 
faiblesse^. S*i| bougeßit, il ^tail perdu (sfal) s'il eüt (qvait) 
boug^, il eüt (aurait) et^ perdü. 

5) £beu so steht bisweilen die Halb Vergangenheit statt der 
Bedingungsform da, WP das Bindewort si unterdrükt ist, wenig- 
^^ens in yeruejioeudcn Bedings^zen. j^ai uue terre qui m« 
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yandrall inillo ccns do reiile, nVtait U laxe («I cc ii'etait : 
wäre es nicht). Bieii des gens preiulraient aujonrd'hiii le parli 
de S. Prerre coiilrc S. Paul, ii'^tait Tepisode d'Äiiaiiie et de 
Saphire Vollaire). 

6) Pndlich findet man auch etwa, doch sehr selten, fol- 
gende zMsamniengesezle Zeitformen : J'aurais eu dine (j'cusse 
eu dinej avant midi, si Ton ne füt pas venu me deranger. 
^ous cu8Kioi)s eu fait (nc.us aurious eu fall) ce ehemin avant 
voiis^ si ies relais avient ^^te prc^ts. 
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XI, 

Gebrauch der ZeilfarmeUn 

Vor .\Ilem ist zu merken , dass die Zeil formen der Gegen-» 
wart, der YÖUigvergangenhcit und der Zukunft die Zeil einer 
Thätigkeit nur in Beziehung auf den Sprechenden ausdrüken 
und sich nicht auch zugleich auf eine andere Thathigkeit bczie- 
))cn. Dagegen dienen die Zeilformen der Halbvergangenheit, der 
Vorvergangenheit und der Yorzukunft dazu, dass si(* anzeigen, dass 
eine Tbaligkeit sich der Zeit nach nicht nur auf den Sprechen- 
den, sondern zugleich auph auf eine andere Thätigkeit bezieht. 

1. Gegenwart. 

1) Zuweilen sczt man in Erzählungen, um der Rede mehr 
Kürze und Nachdruk zu geben , anstatt der Vergangenheit die 
Gegenwart. MenzikofT criait un jour ses petits pät6s dans leK 
rues de R^Iqscou. Pierre, frapp<^ de sa bonne mine, Tappellp, 
Uli fait ffuelques questions et dit : Je te reliens a mon Service. 
Menzikoff s*incline , acceple avec transport, et sans en recevoir 
Tordre, lorsqu' on fut ä table chez le Boyard, il entre» s'avance, 
p^n^tre jusqu' ä la salle , et se place hardimcnt derri^re le 
fauleuil du Czar. 

2) In den durch das Bindewort que ^dass) bezogenen Er- 
gänzungss^zen folgt auf einen in der . Gegenwart stehenden 
Haupisaz fast immer die Gegenwart , bisweilen auch ^ die 
Vergangenheit (der MÖglichkeitsfornij. Je cousens que vous le 
fassiez: ich willige ein, dass ihr es thut. II prellend que tont 
cl^pende de Uü. Jeerainsqu*il ne p^risse : ich fiirche, er möchte 
umkommen. J*aspire k une place qqi soit plus agr^able : ich 
strebe nach einer Stelle , die angrjienmer wä're. U n*y a point 
de souverain qui osAt pnnip la famille d*ua homme qui 
fte serait d^vou^ pour lui. Je ne pense pas que cette afiatre 
cül rc^ussi sans votre intervention. 

i) Nach der Vorzukunft steht ebenfalls die Gegenwart. Elle 
aura souchnit^ qu*on ßnisse ce train : sie wird gewünseht habeH} 
dass dieser Lärm aufhtird (oder aufhören möchte). 



t, RalbTerganffftaheit« 

1) Oio Ilali)vcrgaiigr*iihcit bezeichnet , (Iuk.h euie TtiHUgLeit 
zugleich liiit einer aiidcrii Thütigkeil vcrgani;eii sei , luileiii sie 
entweder d« rselh« ii ^Uichzeili^ war, oder üir Torau^ienJks Hous 
l^tions a lahle , lorsqne le coiirricr aniva (oder est «rrive). J'ecri- 
vais inie lettre , lorsqtic voiis ötes entr^. Lorsqu' oii se 4i- 
verlisRail hi |iliis , on re^iit I4 »«"volle de sa inort. Je pciisaui 
ä V0U8, lörs(|u' Uli ni* a ap,iorle volre billel. 

2) Die Uaihvcrgangenheit be/eichncl narhstdeui lihtM'haupt 
Milche Thaligkeiten , die lang andauerten , gewühniieh gethdii 
oder oft wiederholt wurden (I). Alexandre 6tail petjt de corps. 
Henri qiiatrc ^lait un hon prince. Pierre premicr ue levait rö- 
^idi^retnenl h quatre heiires du matin ; ^ cinq on lui apportait. 
im petit df^jeüner ; il dfnait ix onze, il ne soupait point , et se 
coüchait de banne heure. Lorsque nous demenrions ä la oaai- 
pagne 9 uous nous pronieniuns tous Ics jours 4 cheval* 

I. MitvergaDgeoheit. 

1) Die Mitvßrgangonheit bezeichnet eine Thätigkeit , die 
kurz andauerte, otlor nur einmal staitf^uid. Le oljcher s^ t^cronla 
tout-a-coup avec uu grand fracas : der Thurm stürzte plözlich 
mit grossem Krachen zusammen. Nous ^tions tranquillenieut 
Assis devant chcz nous , lorsque la faudre vint loinbcr ^ nos 
picds : Vfir sasseu riihfg vor unserm Hause , als der Qiiz zu uu* 
Sern ^Füssen einschlug. La ville de Jerusalem fut saocag^e et 
ttill^ pat les Romains : die Stadt Jerusalem wurde von den Rö-^ 
liieni verheert und geplündert. 

2) Die Mitvergangonheit wird darum vorzüglich im erzäh- 
lenden Stil gehraucht , um Thätigkciten , die zu einer bestimm* 
ten Zeit meist schnell vor sich gingen, zu bezeichnen. Annibal 
tenia le passage du RhOue. Les Gaulois voulurcnt d* abord le 
lui dispuler «» mais il furent bien 6tonnes , quand ils entendireut 
.flerri^ eux un grand bruit , qu* ils'jtper^urent le feu qu^ on 

avait mis ä leur camp, et qu* il se scntirent vivement altaque<i 
en l^e et en queue. II ne trouv^rent de surete que dans la 
fiiife , et se relir^reut dans leurs villages. 

JSi) Die Mitvergangenheit wird jedoch auch von länger an-r 
iiliauerhden Thätigkeiteii gebraucht. In diesem Fall nuiss aber 
fUe %eit (iuH<irt}lvlich bezeichnet ^ uad seit Langem verflossen 
sein. Rome fut pendant plus de deux si^cles I4 maitresse du 
monde : Rom herrschte mehr als zweihundert Jahre lang über 
den firdkreis. Neron et Tibfere effrayferent la terre par leurs 
alrocit^s; mais Tilus et Trajan la consol^rent par leurs vertus : 
^jj^t I > ■ »■ ■ '■ .. ■■ ' lu I . ^ j.. ■ ■ j ■ ■ ^ ■■ - ■■ ■ ■ ■ ■ ■ '■ 

-1) bnai ^#rcif bes^ndert 4^ Ju>rperUch^a upd «ittUcheo ßigeoscbaft«!! 
«iocf Weaeni. 
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Nero und TibcriuA sexten die Welt durch ibre GräupJlhaten in 
Sclireken , abrr Titus und Trajaii trÖKteten sie durch ihre Tu- 
genden Lc8 Uoniains enrent lenrs douze grunds Dieux. Le$ [ire* 
nii^reH oft'randc» füren l des friiils. 

4) Man 8czt ferner sowol die Mitvergangcnbeit als die Längst- 
vergangenlicit derMogliebkeitsform in den durch da9 Bindewort 
qiie bezogenen ErgänzungsHÜzen • deren Hauptsaz entweder in 
der Ver^angeiibeit oder in der Bedingungsform Alebt. II ^tait 
iinpossible qu* il s' en tirät oiieux : er konnte sich unmüglicli 
besser daraus ziehen. Nous craigninies qu* il ne mourüt : wir 
besorgten , er sterbe (er mochte sterben). Je u* avais p;is per- 
inis qu* on fit de tels jeux dann mon jardin : ich hatte nicht 
erlaubt, dass man solche Spiele in meinem Garten mache. Je 
voudrais que tu renon^asses ä cette entreprise : ich wollte « du 
würdest dieses Unternehmen aufgeben, Nous aurions souh-iit^ 
que la cbose cüt et^ termin^ a i* amialile : es wäre uns lieb 
gewesen , wenn die Sache gütlich abgethan worden wäre« 

A. VOÜigvcrgangcDlicit, 

1) Die Völligvergangenheit bezeichnet , das« die Thäligkeit 
als eine der Gegenwart des Sprechenden so ebeu vorangegangene 
Thä'tigkcit gedacht wird. Je me suis leve aujpurdMiui ^ cinq 
heures. A'jjotird'bui nous avons dtn^ ä qualre heures, Ce a,SL' 
tin j* ai et<^ vorr mop ami. y ai pass^ tQute i* apr^s-dtn&e a ü 
campagne. 

2) Einen Umstand der Zeit , die zum Theil schon vergan- 
gen ist , zum Theil aber noch andauert. Nous avons vu cette 
semaine la chute du Rhin. Gelte annee nous u* avons eu que 
de la pluie. Nous avons vu dans ce si^cle des choses si surpre- 
nantes que la postöritö aura peine ä les croire. 

3) Beim Umstand der Zeit , die schon verflossen , wird 
oft die Völligvergangenheit statt der Mitvergangenheit angetroffen. 
y ai M hier ä la com^die. II est parli avant-hier. Nutrc ami 
a 6t6 nous voir la semaine pass^e. 

6. VorTer^angenheit und Lingstvergaogenheit. 

1) Zwischen der Vorvergangenheit und der Längstvergan- 
gcnhcit findet sich der nämliche Unterschied , wie zwr»chen der 
Halbvergangenheit und der MÜvergangenheit. Ucbrigons bezeich- 
nen beide Zeitformen solche Thätigkeiien , die andern ebenfalls 
vergangenen Thaligkeiten vorangegangen sind. Nous ^tions d^jä 
sortis, lorsque vous 6le8 arriv^s. II ^lait pari! depuis long terops, 
lorsqu' il fut nomm6 ä cet emploi. J* avais souvenl achevö ma 
Uche avaul midi , lorsque je demeurais dans Icette pension. 
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Arant-^hier j* eus fiiii ma tAche avant tou». Dös qiie la guerre 
eut ^li d^clar^e ^ Ics dciix arm^eü .^le niirent eii monrement. A 
peine cus-je recn h.i lettre , qtic je me «Jisposai ä y r^pnndre. 
Ort HO Uli eut pas plus tot coiifie ce secret y qii* ii Je divdlgua 
partout. 

2) Die Yorver{»angenheil stjhl im Französischen aueli oft 
da y >vo im Deutschen die Volligvcrgau^enlieit der Möglichkeits- 
form gcsezt wird, li avait assiuc qu* oii le hii avait dc^tendu 
expresft^ineiit : er hatte ver-sichcrt , uiau habe es ihm ausdrüL- 
lich verboten. Klle pretendait que la chose u^ avait pas ete ap- 
prouv^e : sie behauptete , die Sache sei nicht gebilligt worden. 

6. Zukunft» 

1) Mit dem Gebraireh der Zukunft ist man im Französi- 
schen genauer , als im Deutschen : dort muss man dieselbe ge- 
brauchen , sobald die Thäligkcit als eine der Gegenwart des 
Sprechenden nachfolgende gedacht wird , während dem hier oft 
die Gegenwart steht. Si je me purte bien , je vous accompag- 
nerai ; wenn ich wol bin , so gehe ich mit Ihnen. Vons ferez 
ce que vous jugcrez ä propos : Ihun Sie, wa« Ihnen beliebt. 
Yous viendrez me voir aussi souvent que vous en aurez le loi- 
sir : Sie mögen zu mir kommen , so ott Sic Zeit haben. 

2) Jedoch nach dem Bindewort si , wenn , steht nicht die 
Zukunft y sondern die Gegenwart. S' il part demaiu 9 nous ne 
le verrons plus, 

7. Befehlsform. 

i) Die dritte Person in der Befehlsform wird aus der Mög* 
lichkeitsform geborgt 9 weil sie immer mit dem Bindewort que 
(obgleich manchmal nicht ausgese/t) verbunden wird. Lorsque 
vous ferez V aumöne, que votrc main gauche ne sache point ce 
que fait votre main droite ! Quo la justice guide vos pas I Dieu 
soit loue! Le nom du Seigucur soit b^nil Le ciel vous soit 
propice I 

2) Bisweilen braucht man , besonders im biblischen Stil , 
die Zukunft statt der Befehlsform. Tu ne menliras point. Tu 
ne voleras ni ne tueras ton prochain. 

8* Ding form* 

Im Französischen steht die Dingform manchmal ohne Vor- 
wort; maiiöiimal sieht sie mit dem Vorwort de» manchmal mit 
dem Vorwort ä ; bisweilen kann das eine und das andere die-* 
•er beiden Vorwörter stehen^ 
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i) Di« Dingform siebt ohne Vorwort nach flcii Zejlwöderiiy 
Ale ein Uarürhallcn , eine Versicherung, eine Hoffnung (I). eineiig 
IVunKch, einen Anschein bezeichnen. 11 croil laut Kuvoir. J* es— 
|3^re \Kn\tk revoir II a os(^ le dire. Tis ont (^emhle^ d^ifer« 
Elle n a pas daii2;nö me salucr. II parait h^siter. 

2) Die nin^^lol'm steht mit dem V'.rwf>r( h nach den Zeit- 
wÖrlern, die ein Streben ^2), eine 'Bestimmung?, Ermnnlei'ung^ 
Gewöhnung, Zurüstung bcze{(*lfnen. II se dispose ä partir. \h 
se ^onl engag^s ä le fouriiir. II a cM^ condamne ä ^Irc pendu. 
Elle k' cstmise ä rire> 11 u|)prend aecrlrc. 11 s^ accoutunir ä nientir. 

5} Ebenso steht die Dingform nut a nach den Eigenschanjh 
\YÜrt<Tn , die ehie Neigung, eine Tüchtigkeit, ehie l^estimitlungf 
eine ßrreilschaft odei Gewohnheit bezeichnen. 

i\) Das Vorworl ä steht ebenfalls nach den Zeit^Örteru, 
die eilte l'j'ganzrng auf die Frage wozu? woratif? woiiacb ? wo- 
ran? wol)«*i? fordern. 

5) Das Vorwort de wird gesezt nach den ZcilwÖrteni) wel« 
che die Scheu vor Etwas, die Enthaltung, Unlerlassiiug, Ver- 
hinderung, Vollendung bezeichnen; nach solchen, die eiiiC Eiv 
ganzuixg im li^essenfaÜ oder im Wasfall fordern. 

6) i>e Kichl ferner nach [)ini;worlern , die eiiie Din{j;fonii 
als Ergänzung im ^V essenfall haben (3). J* ai V honneur de voiu 
saluer. Aycz la bonte de m' expliquer cela. Nous aurons jo plai- 
»ir de les revoir. 

7) De wird aijcb nach den EigensehiiftswÖrlern gesezt , bei 
denen il est als Aussagewort vorkommt. II est hon de savoit* 
cela. II est jusle de donner ä chacun ce «jul lui est du. II se- 
rait difficile d* exc^cutcr cc projet. 

Kommt aber c* est vor einem Eigenschaftswort als Aussage-« 
Wort vor, so steht ä vor der ergfinzeiiden Diiigforn). C' est diffi- 
cile ä croire. C* est facilo ä compl*eiidre. 

Besteht hingegen auf das Aussagewort c' est oder il est 
die Aussage in einem Zeitwort ^ so geht diesem k vor. U eHt 
ä savoir. C^ est ä craindre. Kommt jedoch noch eine Personenr 
bezieiuing dazu ^ so steht bald de $ bald ä : C' est ä toi de noai 
rendre justice. C est ä vous ä jouer. 

8) Die Eigenschaftswörter, die eine Ergänzung im Wessen- 



■> i 



i) Bei csperer -wird de vor der folgenden Dingforto gefeezt, Tri*nli M 
selbst in der Dingfurin steht : Puuvez-vous esp^rer d' en Venir k bout7 

2) Tdelier , die Absicht haben, Tvird mit ä^ tächrr , sich anstrengen» 
mit de verbunden i il tAche a nie nnirc« Je tflcherai de le sätisfaire. 

d) Niicb avoir peibe , t>dfer avoir- de la peine mac^bt man immer eine 
Ausnähmet J' äi de la peine k le cotopreudre. Desgleichen lönnen einzelne 
Hauptwörter ibreüi Begriff nach eine Ausnahme machen : <6n o|)iniAtreti6 k 
s' abstenir da vin et tk r^gulariti Ji assistcr düäl ibis par jonr •«! piMeB pob- 
Hqutt. 
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f«!l fordern , haben elicnfallft de vor der DiHgfornn* IIi Koht bicn 
(!a|>ublc.s (U dire cela. 

9) A lind de stehen vor der ^\^ Zeilwörler eommencer , 
runtinucr^ contr^iindre , forcer, manqner , obliger u. dgl. ergänz 
senden Dingforni. 

10) Tarder^ Äogcrn , hat a; der Ä.n.sdriik l il me tarde 
(es verengt mich 5 ich sehne mich) ^ h^t de nach sich. Klle 
tarde bien ä venir. ]i me larde bien de la toir. 

besondre fordert de ; se resoudre fordert ä. II se rt^solut ä 
quillcr son etat. II resolut de qitittcr la France. 

Ainier steht entweder mit dem Vorwort h oder mit gar kei- 
nem. J* -iimerais savoir. J* aime a danser. 

FaiUir bat bald de , bald kein Vorwort bei der Krgllnzung. 
J* ai failli tomber. II a failli de se noyer. 

riire « sagen, hat kein Vorwort; dire 9 befckten , hat das 
Vorwort de bei der Ergänzung. Je ne pnis dire avoir eii un 
]oii r sercin« Je Ini ai dit de s' en aller. 

Nach venir steht ball de, bald a bald gar kein Vorwort. II vient 
de sortir : er ist eben ausgegangen. Si ce seitret venait ä ^trc 
deeouverl: wenn dieses Gehcimniss eiHdckt würde, ülle est ve- 
nuc nous apportcr ia nonvelle : sie ist gekommen , uns die Nach- 
richt zu bringen (1). 

Vor der die Zeitwörter eommencer imd fmir ergänzenden 
Dingform steht oft das Vorwort par , wenn diese nicht sowoi 
eine Sachbeziehung, als einen Umstand der Weise ausdrükt. 
)ls ont commence d* abord par nous dire des injures; mais peu 
a peu ils ons parl^ avec mt^nagement ; ils ont m^me fini par 
uous diie des choses obligeantes. Apres avoir vecu dans 1* opu- 
lenee , il a fmi par niourir ä P höpitai. 

11] Die Bindi;wort(?r afin de, avant de (a'ant que de) de 
iiiani(;re ä, ä mojns de (ä moitis que de), ä forre de stehen 
auch oft vor der Dingform. Dieu nous afTlige afiii de nous 
corriger. Avant de partir (oder avant que de partir) il e.st ali^ 
voir ses amis. II faut payer Ics dettes, avant de faire des Cha- 
rit^. 

Nach den Vorwörtern apr^s tmd poUr wird häufig dh*. Ding- 
form der Vergangenheit gesezt (Pour wird diesfalls durch da- 
far dass, weil gegeben. Apres avoir depost^ la coiironne , il sc 
relira dans un eouvent. 11 a ele puni pour avoir dit de tcUes 
choses. \\ fallt Ics puuir pour avoir voulu nous trompcr par un 
lache mensonge. 

i2) In folgenden Fällen sezt man im Französischen nicht 



1) So auch alltr , tOToyer , eourir. 
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die Möglichkeitsform 8on(!ern Hie Diiigform. I) Deutsche durcll 
das Bindewort duss tiezu^eiie Erganzniigssäze) die ein persbu- 
liches Fürwort zum Grundwort haben , das sich entweder auf 
die Pcrsoncnbczicliun^ oder auf das Grundwort des Ilauptsazes 
bezieht^ kommen im Französischen in die Dingform. Permetlez- 
moi de vous dirc: erlaubet mir, (tass ich eucii sa^e; und nicht; 
permettez-n>oi quc je vous dise. Je voudrais 6t rc roi : ich 
wollte» dass ich König wäre; und nicht: je voudrais quc je 
fusse rui. Eben so sa^t man : je coiiipte vous revoir dcinaiii, 
und nicht : je comle que je vous reverrai demain. Mon fröre 
croit pouvoir com))ter sur votre amiti(!' , und nicht : mon fr^re 
croit qu^il peut compter sur votre amilit^. 

2) Häufig triÜl man auf den Ausdruk : an Jtortir; au dire 
des cxperts , wo die Dingform als Hauptwort gebraucht ist. Es 
gibt jedoch nur \yenige französische Zeitwörter« die als Ding- 
wörter l>t'handelt werden dürfen. 

S) So sieht bisweilen das Vorwort ä vor einer Dingform^ wo 
im Deutscht?!! das BindewoU wenn gebraucht wird. A le voir 
on dirait (|u^l est (oder soil) hon enfant. (Wenn man ihn so 
sieht)« A eittendre leurs apologics , ccs societc^s (^taieiit toutes 
n^cessalres ; ä entendrc leurs accusations r^ciproques, elles m^- 
ritaient toutcs crc^lre ancanlies* 

l\) Oft steht das Vorwort de vor einer Dingform, die (livie im 
Lateinischen) von dem der Kürze wegen unterdrükten Zeitwort 
commencer, anfangen» abhängt. Puis de courir et de sautef 
(jezt ging es an eil) Laufen und Springen). Chacun tle crier 
merveille. Ainsi dit le renard , et (latleurs d*applaudir. L^aulre 
aussilot de s*excuser. Et mon chat de crier ei le rat d^accourir. 

9. MittclwörU-r. 

MiTTELWoÄT DER Gegewwart. 1) Das Mittelwort der Gegen- 
wart als solches unterliegt in Bezug auf das Geschlecht lind Ale 
Zahl keiner Biegung. Les Gaulols voulant escatader de uuit 
le capilole jet^rent de la viande aux chiens qui le gardaient. 
Ces Messieurs lisant toujours des livres fran^ais fet'ont des 
progres dans cette langue. Les courtisans flatlant len passioul 
du princc et ne lui donnant quc des eonseils inl^ress^s soDt la 
ruine de leur pajs. On represente Flore comme une belle uymphe 
leuant en niain ou portant sur la t6te une guirlandc de ileurs. 

2) "Wird aber das Mittelwort als ein Eigenschaftswort ge- 
braucht , so erhält es dieselbe Biegung wie dieses. Des esprits 
bas et rampans« Des hommes prevoyans. Des instrumeiis 
tranchans. Des Jcux ctincelans Riga etait pleine de mar^an- 
dises apparlenantes auX Hollandais. 

3) Dem Mittelwort der Gegenwart geht hfiufig das Yor« 
wort cn voran. Da nun ^ber das Aussczen oder Weglassen 
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desselben den Sinn des Sjzes ganz verändert, so muss man wol 
nnterscheiflehy ob sich das Mittelwort auf die Erg^änzung ft)eziehe^ 
oder auf das Grundwort: in diesem Fäll wird cn ausgesezt» itl 
jenem aber nicht. Je vous ai vu cn atlant au comptoir (je vous 
ai vu coninie j*allais au comptoir). Je vons ai vu allant au 
coirploir (^Je vons ai vu alier au comptoir oder je vous ai vu 
qui alliez au comptoir). J*ai vu l*empereur monlant ä cheval 
(l'empereur qui montait ä cheval). J'ai vu Tempereur en raon- 
taut ä cheval (au moment ou je liiontais ä cheval). Je Tai vn 
eu partaul pbnr Rotne. Je Tai vu partant ppur Rome. Eo 
lisant Virgile j'ai toujours pens^ ä Homäre. Je l'ai trouv^ lisant 
\irgile (I) 

Zi) Übrigens wird eh nur dann gesezt, iVenn das Mitteiwört 
nicht durch eine S.ichheziehung ergänzt wird, sondern vielmehr 
als Umstand der Weise dasteht. Je fume en öcrivant. Nöus 
parlön^i cn nous iaisant des signes. Elant tr^s-malade et nö 
pouvant sorlir de plusieurs jours, je vous adresse cette lettre. 
La ville ayant ehcore des vivres et des munitions ne se rendra 
pas 81 löt. Cn grand conqn^rant croyant changer Part de la 
guerre , en ne faisant que des pointes (unerwartete Überfalle^^ 
et en aliant toujours eii avant, se trouve vaincu, d^s qu* Ü 
devient le plus faible. Des bateaux de piöcheurs paraissant et 
disparaissant tour ä tour entre les lames (Wellen) hasardaient^ 
en sVchouant (abbichllieh strandend) sur le rivage^ d'y trouver 
leur salut. 

5) Das Mittelwort der Gegenwart bezeichnet in Verbindtitig 
mit dem Zeitwort aller: i) den allmähligen Fortgang einef 
Tbäligkeit (2). Le chemin va en se r^tr^^cissant : der Weg ver- 
engt sich allmälig. La ri viere va en s' elargissant : der Fluss 
wird nach und nach immer breiter. Le genre humain va en 
se perfectioiinaüt. 2) Eine blosse Umschreibung der Thätigkeit« 
II allait crianl par la ville (gleichbedeutend mit: il criait par 
la ville). lls vont rampant devant les Grands, pour devenir 
iusoleus avec leurs ^gaux. Je suis un de ce» Chevaliers qui vont 
cherchalit (qui cherchent) les aventures. 

Mrtelwo&t der Yebgakgei^heit. 1) Das Mittelwort der VeN 



i) Blftweilen mag sicli ein MiUcli?vort mit en auf ein ansgdateene« GNöd« 
wort betietien. 11 vaut inieux mourir en servant Ja patrie jque de quittet- ton 
poste. Notfe prcmier soin , tn arrivant dans i* liötellirie, fut ce parier & 
rböte. Ge teot s'em^Ioie en parlant des persnnnes ou deft chose« penonni- 
fi^es. Ailieursi itn päiiant d' nn ÜTre , signifie dans un autre pavtage du tu 600 • 

icrivaini 

2) Äeiinlich ist folgetider Ausdruk: lls se plaignalent qiie« depuit li 
France , lenrs fatigues eussent €U en augtnentant , et les moyens de les »c^ 
porter en diminoant. (S^ur.) 

15 
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gaiigenheit ist immer veränderlich > wenn i^s mit dem Hülfxzcit- ; 
wort ölre verbunden ist. JBtle bj$t attendue pour ^Icoiain. £ilc.< 
est parlie hier. Il5 soiit eslinicHde lout le möndci tU soiit venus . 
nuuM voir. Elles serunt bieu re9ues. Elles sont lomb^es. 

2) Hingegen ist es immer unverandeHicii bei den unbe- 
itiiglichen ZeilwÖrlern, die mit dem Hültszeitwort avoir abgewandelt, 
werden, und bei den bezü;;lichen Zeitwörtern, wenn die Er- 
gänzung hinter dem Mittelwort steht. 11h ont couru. I^jüsieiira 
hfgimen.H ont perii Elles ont disparu 1* une et V autre. • Le com- 
merce a rendu ia nation richei Les paysans ont laboure leiini 
champs. L^ ärmere a remporte une grande Victoire. 

S) Veränderlich ist es jedoch Wieder bei den bezüglicheo 
Zeitwörtern v wenn die Sachbeziehung dem Mittelwort vorau- 
geht. La nation qtie \«i commerce a rendue richc. Les champs 
qu' on a labour^S:, Quelle victoire V arinee a-t-elle reniport^ef 
Quels ouvrages a-t-il composes? Quelques ouvrages qu* il ait 
compoH^s. 

Zi) Bei den rtikbezii4>Hchen Zeitwörtern wird das Mitletwort 
d^r Vergangenheit Verändert , Wenn das persönliche Fürwort im 
ijVa.sf:ill steht $ steht aber dieses im VVenifal! , so bleibt jenes 
liilverh'nderl. Elle s* est souvchue de sa promessc. Ils se soiit 
repeiitis de la taute» Elles s' ^taicnt fort echauffees au bat. Vous 
etcs-voÜH aniUses? Elles se sont racont^ tiotre entreticn. lis se 
Hont adresse des paroles peu alTectueUses, Kiles se sont reproch^ 
leur indiscrctiou» lis sc sont proposc^ de parlir. 



VIERTER ABSCHNITT* 

ElCEiMlEITEN BEIM HUELFSZElTWORt. 

S' XIL 

Üiibeir dU JüsiagevOörter c'est Und U ($1^ 

1) C* est wird gebraucht , weriii die Aussage ih cinetil 
Dingwort besteht (jene ausgenommen, die eine Zeit hosf 'lehnen). 
C^ est mon devoir. C' est mön aflairc. C^ est une folie que 
ie pr^leudre cela. C^ est une belle chosc que de dite la veritc. 
II est midii 11 est une heure. ll est temps do partir. 



>1 
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.2) II est wird gebraucht , wenn die Aussage in einem Ei- 
geniichuflswort besteht ^ und ein Dingsaz nachfolgt. (1) 11 ef)t 
bc^au de pardonner ä ses enneuiiM. H est juste que tu füäs^ 
\chlA. 11 i!St bon de hprncr ses d^sirs. 

Z) äiait des Hülhseilwdrts i^tre braucht man oft Voici und 
voilä. Dieses wird dann gewöhnlich auf eniferntetis Geged* 
stände und ebenso auf vorhergehende Aussägen bezogen.., wah«- 
reiid jenes sich auf nähere t^egensta'iide oder äiif nachfolgende 
Dlngsäze bezieht. Yoilä volre granimaii*e i da ist, hier ist büre 
Sprachlehre. Voici la (ienue; da ist die deinig^. Les Voici : 
tfa äind ^ii. La Vuilä : da ist sie. Le vöici qui vient : hier 
kommt er. Yoilä votre plunie et voici lä luicnne. Voiiä ce 
que je lui ai dil : das habe ich ihoi gesagt. Vöilä be qHe je 
Tais lui dire encor^.: das will iöh ihm doch sagen. L' homme 
ijue voici: dieder AleBsbii hier (2). 



X ► ' ■> » » 



FÜENFTER AßSCHNITT. 

GkßiiAUCH ü«b STELLÜiNiG DER FüERWCBatER; 

S. XIII; 

Gebranch der persönlichen Fürwörter. 

1) Die verhundefcicn persönlichen Fürwörter steheii beini 
Zißitwort theils als Grundwort ^ theils als Ergänzung. Je te loue : 
ich lobe dich. Je vqu^ louerai : ich werde euch loben. Tu mo 
n^gUges : du vernachtässigst mich. Tu nous oublies : du ver« 
i;isse»t bns. II m' annouce : er kündigt inir an; Elle vousi 

1) In Beifitg) auf etwas YorhergegaDgcne« tagt man c' est« G* est juste ; 
c' efft bon ; c' est Träi (oder cela «st vräi). 

Wie luit dem Eigenschafts'Hort , so verhält es sich mit der Dlngfotm. II 
est & craindre (wenn ein Dingsai folgt). G'est k craindre (in Besag auf 
die voi-hergebende Aussage). 

2) Man trifft sogar ab i Ne Voila-t-il pas une atiTanto ^ducationr Ne 
▼oihi-t-il pas ttn systöme iu-tificiel. (Ut dies nicht r) 

15* 
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(^coule : sie höret euch. Nous leur doiinon?^ 1^ Qumdne t wir 
{•eben ihnen ein Almosen. Vous me diles lav^ql^s : ihr sagl 
mir die Wahrheil. II» nous accoinpagiierout. ' •^* 

!2) Die alleinstehenden persönlichen Fürwörter werden ge- 
braucht : 1) Nach eiueai Vorwort, Sans moi ^ ohne mich. Ävec 
loi, mit dir* Apräs lui , nach ihm. Pour eile, für sie. Chez 
nous« bei uns. Derriere vous, hinter euch. Devant cux , vor 
ihnen. Aupr^s d' eil es , bei ihnen. Je pcnse h lui : ich denke 
an ihn. U parle de nous, er spricht von uns, 2) Auf Fragen» 
Qui V a dit ? C^ est moi. Wer hat es gesagt ? Ich. Qui a fait 
cela ? Toi. Wer hat dies gethan ? Du. Qui le sait 7 Lui seul. 
Wer weiss es? £r allein. 3) Vor Beifügesazen. Lui , qui 
avait tout prevu. Er , der Alles vorhergesehen hatte. Elle , -qui 
est sortie. Sie , die hinausging, ü) In zusammengezogenen Sa- 
zen. lls soufTrent bcaucoup y eux et leurs enfans. Sie leiden 
viel , sie und ihre Kinder. 11 est venu nous (1) vuir, moD 
frere et moi. Er hat mich und meinen Bruder besucht. On 
nous |)oursuit ^ vous et moi. Man verfolgt euch und mich. 
Je vous rticompenserai , vous et votre frere. Ich werde Euch 
und Eueru Bruder belohnen. Qui T a vu? toi ou lui ? Wer 
hat ihn gesehen? Du oder Er? 

5) Bei Vergleiehuugen (nach dem Bindewort que). Je «ui» 
plus grand, que lui. Ich bin grösser , als er. liest plus mo- 
desle que vous. Er ist bescheidener, als ihr. Un ami lei quo 
toi. Ein Freund , wie du. Je u* admire qu* eile« Ich be- 
wundere nur sie. Je ne loue que lui. Ich lobe nur ihn. Je 
fei^ai Comide lui. Ich werde es machen , wie er. 

6) Bei Ergänzungen im W^essenfall. II se souvient de 
moi. Er erinnert sich meiner. On aura soin de toi. Man wird 
sich deiner annehmen. On a ^t^ content de lui. Man ist 
mit ihm zufrieden gewesen. 

7) Bei Personenbeziehungen des rükbezüglichen Zeitworts. 
On b* est soumis ä nous. Man hat sich uns unterworfen. li 
.s* est ndonn^ ä eux. Er hat sich ihnen ergeben. II s' est 
vou^ a lui. Er hat sich ihm gewidmet« 

8) Bei Gegensäzen. Nous travaillons , et toi, tu te pro- 
ni6nes. Wir arbeiten und du spazierest. Les autres rest^rent^ 



1) Im FranzOslsclieD drükt man die zusammengezogenen , aas Fürwörlem 
bi'8t(?hendcn odef mit solchen verbundenen Ergänzungen |schon Tor dem Aas- 
sagewort noch insbesondere durch das eutsprechende Fürwort aus t Je 1' ea 
fi^licitiS , lui et ses ämls. Je de V estinie ni lui ni son frere. On ne le» es- 
lime , ni eui ui leurs compagnons. L' ambitioa V a gäte , lui et »es adu- 
rateurs. Le tyran la mcnaga , eile et ses enlans. Je ne le cunnais, ol eilte» 
ni IcUrs amies. On ne nous accueillit , ni lui ni moi. Oa toim poursoit , 
vous et lui, 11 eat vcna nou» voir , moa St^-n et moU 
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6t mol^ fe m*. <3n allai. Die Andern blieben und Ich ging 
fort. 

9) Bei einem besondern Nachdruk (1). Moi , je le pv^r- 
tends. Ich behaupte es. Je n* en sais rien , inoi. Ich weiss 
nichts davon. C^ est moi. Ich biirs« C* est toi. Du bist*s. 
Toi, tu le sais bien. Nous, noiis V ignoroqs. Vqus, vous en 
fütes la cause, 

10) Ueber en und y. En ersezt de Ini , d* eile « 
d* eux 9 d' elles , und wird sowol von Personen , als von Sa? 
eben gebraucht. (2) Racontez^moi cet ^v^nement. Je ne ni* en 
Böuviens plus. Erzählet mir diese Begebenheit. Ich erin- 
nere mich derselben nicht mehr. Parlez-vous de ccite afTaire? 
Nöas en parlons. Sprechen Sie von dieser Geschichte f Yflr 
nprechen davon. Qxi* en pensez-fvons ? Was deqken Sie da- 
von? Qu*'en dirÄ-t-on ? "Was wird man davon sagen? Ne s' en- 
tretient-on pas de oes ofiiciers ? On n* en parle pas. Unter- 
hält man sich nicht von diesen OIBzieren? IVIan unterhält sich 
nicht von denselben. J' en suis content. Ich bin damit zu- 
frieden. J* en suis fdchö. Ich bin darüber betrübt. 

11) Y ersezt die deutschen Umstandswörter des Ortes : 
dort 9 darin, daran ^ darauf; daselbst, dahin, hin. (^) Est-il 
au concert? Oui , il y est. Ist er im Conzerl ? Ja , er ist 
darin. II sera bien au jardin : il y passe ordinairement toutc 
la soir^e. Er wird wol im Garten sein ; er bringt gewöhnlieh 
den ganzen /kbend darin zu. II y va. Er geht hin. Je n* y 
ai pa8 pens^. Ich habe nicht daran gedacht. II s* y ße. Er 
verlässt sich darauf. On les y trouvera. Man wird »ie dort 
fiodeq. 
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f) Weno lai und eqx um des Nachdruks wUIen vor das Zeitwort geseit 
werdeii , wo wird il und ils unterdrükt. Moi, je le veux ; eux n* y con- 
senteot pas. Mcs frferes et mon consin m*oat secouru ; eux m'ont reie¥6 , et 
loi m' pans<§. (Segur.) Lui seul r^sista k mes priores. Lui-möine vieqdra 
noas voir. 

2) lene Ffirwörter hine^egen werden nur auf Personen bezogen. 

5j Von Personen wird y sehr seilen gebraucht. Es mag dies geschehen 
bei ZekwOrtero , die eben sowol eine Sache , als eine Person zur Ergänzung 
haben , besonders wenn das alleinstehende persönliche Fürwort , dessen Stella 
y vertrit , schon Toranging. Je connais cet homme et je nc m'y fic pas. Pec- 
sez-TOOs & moi? J' y pense. Nous pensons k notre ami ; oous pen«ons tou- 
Jonft k loi ; maia nma , vous n* y pensez plus. 
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S: XIV. 

Sieilung der persönlichen Fürmöfffr». ' '" 

1) Die verbundenen persjinliclien FürwÖrler kommen vor 
^as Zeitwort zu stqhenl Ist nun der Snz verneinend « ho steht 
ne gleich nach dem Grundwort. Je ne me promel« pas. II nf; 
{te le prociire p^s. N0119 ne vous prometlonft pa.s. Youa ne uous 
fefuüez pas. Elle» nejse procurent pas, le ne nie le promets pa<t. 
Tu ne te \ß refunes pan. Vous ne nuuH le rcfusez pas, II ne se 

I« procpre pas. Nous ne voiis le promeltons pas. Vous ue i^ous 
e refu8ez päs. IIs ne la lui procurent pas. 

Ist der Saz aber fragend ^ so darf inan nur das Grundwort 
zulez^ sezen; die übrigen Fürvvtirter bleiben vor dem Z.eilwort. 
iJe donucrai-je? Le reluses-tu ? Les leur procurent-eüe^? La 
|eur promettbns-noi|8 ? L^ leur refu>«ez-vous? Lui cn pro- 
pur^-l-elle? 

sy Treffen zwei Furwfirler , das eioc im Wemfall und das 
pndere im "Wesfall (als Personenbeziehung un^l Sachbcziehiii^c) 
zusammen , so steht der Wemfall der ersten uncl /weiten Pe^- 
^pn (me 4 te 9 nout), vous, wie auch se) vor dem ^yas^all der 
dritten Person (le^ la, les); dagegen steht der Wemfall Üer dritten 
Person (lui^ leur) na^ch dem \Vasf;^Il eben derselben (le * la « \^^)' 
le'me le promets. Tn te le refuses. 11 se le procure. Nous vous 
ie promeltons. Vous nous Irs refusrz. El les se le procurent. 
le 1^ lui promets. Tu la lui ret'tises. l|s les leur procurent. 
Mous la leur pror^etton^. Vous les lui refusez. Elles le leur pro; 
curent. Qu nous los promet. On vous la procure. Oii les leur 
achete. Je la lui oßVe. Tu les jeur offres. II la lui pro?T)et. 
On ne te le procure pas. On ne v.ms 1«) donne pas. Qu ne les 
ieur achete p^§. 

i>) Steht das Zeitvyort in (]er Befelilsforqi , so kommen di^ 
Sachb^zjehvingeh le 9 la , les hinter demselben vor alle übrigen 

PürwÖrter zu stehen, Donnez-les lui. Prpcurez-la-nous. Prft- 
tez-les-leur. Pr^tez-la-nous, Prorurez-les-vous. Attachons-la-nous. 
fr^^nte^-la-leur. Presentez-les-|ui. Promettez-ies-vous. Don- 
hez-la-leur. ^romettez-lc-Iui 

d) 1( ppd ^n ^'e(:dc!|n immer zunächst vor das Zeitwort ge^ 
fte^t , >ind zwar so 9 dass y ybr en zu, fliehen koinnil. j[q t* en 
promets. ii} C en refuses. II s* eh procure. Noiis vous en 
promeltons.' Vuus iious en refusez. 11s leur en procurent. Jo 
pi* y'divertift. Tu t- y diyertis. t(\e s* y div^r^it. ^ y en ' en- 
yoie. l'u y en repcontreras. II y en Irouvera. Nous vou^ | 
pn cpyprons. Vous lioiis y ßu env^rrez. Ils leur y en enverronl. 

5) Statt der Ergänzungen aie wnä te \vird bei der Befehls- 
forin moi und toi gesezi. Donnez-moi. Pardonnez-moi. ' £cou- 



. DAJTTB iBTHEILUN^. . 8AZf.EfI|lB. 231 

moi. Amu^e-^toi. Procqre-n^ni. Pr^te^moi. Procurcrtpi. Re- 
jouis-loi. 

6) Ohige Regel leidet eine dreifache Ausnalime : i) 'Wenn 
piiie Verneiniirtg boi der BefeMrforin vori^omint (ind(>|p diinfi 
die "WorlHlellung der Wir](.lichkeilftforin wiederkehrt. Ne nie le 
refuse pas. Ne te permets pas de tclles clioaes. Ne me |e 
douncz pas. Ne le le pron[iel.s pas. Ne en pr^mets pan« 

2) Wenn cn darauf folgt, Donnez- m' en. Procure-l* cn, 
PjöIoz m* en. Permets l* en. Promets-ni* en. R^jouis-t* en. 
Procure-m* cn. Noqiie-t' en. 

3) Wenn auf eine Befehlsform , die moi oder toi «nr Er? 
gänziuis; hat, noch eine andere ful{;t. Rendez-le-mqi , o\i me 
le payrz. Procnre-le-tpj, et te le conserve. Uonnez-le-moi, oq 
9ne Je pr^lez. Permels-le-toi , et te le procnre. (1) 

7) Folgt auf ein Zeitwort eine Qingfprm als Ergänzung , 
«o kann man das persün liehe Fürwort sowol vor das Zeitwort als 
vor die Dingform f^e^en. Häufiger sieht es iedp.ch bei der Ding- 
fbrii, in den zusammeMge><^e^len Zeiten muss es unbedingt dabei 
stehen. (2) Nous poinons vouh assiirer. Nous vous pouvons as« 
Mirer. On ne le saurait croire. II a voulu te coi^yaincrö. Q\j^\ 
a OR^ vous en bl^mer ? Jaurais voulu V ameuer. Coiiimenl ^-M) 
os^ Je refuser? 

8) En wird im FranzÖsisc^n oft als Ergänzung gesezt , wo 
im DeMtschen gar nichts siebt« (3) As-tu assez de pain? Qqi 
j' en ai assez. Hast du Brod genug? Ja, Ich habe genüge 
Ces plumes ne valent rien ; en vpi|a iine autre. Diese Federi^ 
taugen nichts; (la babcn Sie eine andere. Yoqlcz-vous achetoR 
des gants?. Je viens d' en ^pheter nne paire. Wollet }hr Hc^^c^r 
«chiihc kai^fen? Ich habe so ebeu ein Pciar gekauft. Combien 
avcz-vous de freres ? Je n^ cn ai que devt?^, Yf'ß vi^lp Brüder 
liabet Ihr? Ich habe nur zwei. 

9) En kommt zudem in den Sazen vpr ^ die eine Verblei? 
phungßst^ife enthalten, vor d^r im Deutscheu c^s f^orm^ort :iiun| 
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1) Die nämliclie Steliuqg wird beobaclitet (>ci der dritten Person : 
DUcii-Ie-lni, ou ie Ini eciivez. 

Wenn moi und Ipj bei y «tehen , so wird dieses qm .dos Wollauls n^illeq 
ToraosgesPit : Uends-y-toi. Menez-y-moi. Portez-y-moi ces fleurs. Dag^geq 
sagt man : Bfeqez-Bouti-y. Fir^-vous-y. 

2} Ausgenofnfncn sind faire , läisser « yoir ! Je 1'- ai tuM venir. Je 1' ai 
TB partir. J« i^ ai laiss^ faire. 

Bei der Dingforni , wenn nc p?s vprangoht, ^^ird meistens das Fttryvort ziiyir 
«eben diese zwei Wörter ge»ezt : Ne sr» pa» laissfr vcur. W* en pas conrenir. 

3) Gleichif^ol bäte man sicli, eq nach den Grundwort rn einige, mebrere,. 
die meisten, ein Tbeil , die Hälfte u, s. w. zu sezen , obwol man im Dcut- 
•cben mancbmal die Ergänzung »derselben« darauf fulsen lässt. Ces instrumeni 
ypnt beaoz ; mais la plus grande partie n' est pas soliae. 
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liof stellt. La douleur qiifi se tait n' cn est qne plus fnneflte» 
Der stille Schmerx ist nur um so schrekliclier. |ls ont un payi 
fertile, mais its n* en sont que inoius iiidustrieux. Sie haben ein 
fruchtbares Land , aber sie sind nur um so weniger ^triebsam. 

lÖ) Pie verbundenen persönlichen Fürwörter werden in 
Beifögesäzen woggelassen. Moi qui ai lu : ich , der ich gelesen 
habe (der gelesen hat). Toi qui as ri : du, der du gelacht hast. 
Nous qui le savons : wir , die wir es wissen. Vous qui disslmu- 
|ez : ihr^ die ihr tuch verstellet. (1> 

1)) Soj wird einerseits gebrauclit , wenn von ^iner Sacb^, 
anderseits wenn von den Menschen im Allgemeinen die Rede ist. 
Sobald aber das zurükkehrende Fürwort »siehe auf eine jeinzelne 
Persoii geht, so darf es nicht durch soi^ sondern es niuss durch 
}ui und eile übersezt werden. (2) 

L'aimant allire le Ter ä soi. Der Magnet zieht das Eisen 
an sich. Le vice est odieux de soi. Das Laster ist an * sich 
hassenswerlh. On pci^se trop ä soi. Man denkt zu sehr au sich. 
jChacun songe qnelquefois ä soi. Jeder denkt zuweilen an sioh. 
Aucun n^ est pi^oph^te chez soi. rSiemand ist in seinem Vater? 
land ein Weissager. 

II a toujpurs un eanif sur lui. £r hat immer ein Feder- 
messer bei sich. Le roi ic fit venir deyant lui, Der König lie« 
ihn vor sich kommen. A-t-elle son Iricotage sur eile ? Hat sie 
ihr Strikzeng bei sich? Mcs amis purtent beaucoup d* urgent 
9ur euiL, Meine Freunde tragen viel Geld bei sich. 

Man wendet jedoch sei pn, sobald bei der Anwendung 
anderer FfirwÖrter eine SCwcidenti^keit entstünde. Ce jeuue 
bomnie , en rempIiKsanl les volunles de son pi»re, travaille pour 
ßoi. Qu' il fasse autant pour soi qne j' ai fait pour lui. 

12) AJit mi^nie, selbst^ hat es eine eigene Bewandtniss: es 



1) Man halte auch Mgende Säso gfgrn einander ; 

C est moi qui Icpreiniet' escaiadai Jen muraillcs. J' ^tais le premier qui 
edcalada (oder eücaiaddl) les niuraillus. C est yous qni le premier arez roinpa 
pi)s fers. Je suis Diomede , qui blessai Veuus au siege de Tn ie. Tu ötais le 
s'eol qm püt m' eu d^dommager. Vous (^tes Samson , qui avez fait ^crooler 
les yoütes du templ^. Je oe Kuis pas (cc):^amsün, qui a fait ^crouier les voAtet 
dfi teinple. 

2) 8oi bezieht sich übrigens nicht auf eine Mehrzahl , und daher wird 
auf jeden Tall euz und elles gebraucht , yrcnn sich mehrere Gegenstände be- 
jteicnnet. Zvyiar Gnden' sich oinige B«ii»piel«, wie folge ndrs : f^es bomnies pru- 
d«^ns songent toujours ä soi pour T avcoir. (Boinviilers.) Allein dies gehört 
doch nur zu den Seit« uheited 

Kach on kommt soi im Wessenfall vor, da es dem deutschen Ein» 
entspricht: On peut tutoyor ses iDfcricurs , s' ils sont beaucoup au-denoos 
de soi ; man l^anh Untergeordnete duzen , wenn sie tief unter Einem stehen. 
11 dopend toujpurs de soi d* agir hourrablement ; es hängt immer von Eioei^ 
ab , ehrbar zu b$uiduln. (Cirault Duvivier.) 
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«teht uämlich immer mit einem alleinstehenden Fürwort ver- 
binidcn. J' irai moi-m^nie: ich werde selbst gehen. Tu iran 
toi-mömc. 11 ira lui-in^me. Elle ira elle-m^me. Nous irons 
nous-m^riies. Yous irez vous-m^mes. Ils iront eux-mömes. 
EUes iront ellibs-mömes. Je le liii dirai moi^m^me. Je le lui diral 
ä iui-m^me» Connais-Ioi loi-möme. Je lui conseillerai de faire 
lui-m6me- ses inslrumens. II leur ^tait impossible de s* oocuper 
eux-mömes (1). 

Soi-m6me wird bei on sogar aU Grundwort gebraucht. 
Travaillcrail-on jam.iis soi-m^me ä la ruine desafamille? Sollte 
man je selbst an dem Untergang 8eines Hauses arbeiten? On täche 
souvent de Iromper les autres, et i' on est iromp^ soi-ni^me. Mao 
saclit oft Andere zu betrügen, wähnend man selbst betrogen wird. 

Ein ähnlicher Gebrauch von soi-m^me findet sich bei der 
Düigform. Se satisfaire soi-m6me signiüc: tirer soi-m^me raison 
d* uiie offense. 

13y Wenn die Form Wörter der Vergleichung aussi, plus, 
moins vor einem Eigenschaftswort des Hanptsazcs st<;hen, so niuss 
das sächliche Fürwort le (es) vor das Zeitwort des Nebensazes 
gesezt werden (2). Ils ne sont pas aussi prndens que je Tavais 
pens^. Sie sind nicht so klug, als ich gedacht hatte. II est plus 
riebe qu' il ne T^tait. Er ist reicher, als er früher war. Les 
bataiiles sont moins sanglantes qu'elles ne T^taient. Die Schlach- 
ten sind weniger mörderisch, als sie es ehemals waren. Je verrat 
»i youH (^tes aussi impitoyable qu' on le dit. Ich werde sehn, ob 
ihr so unbarmherzig seid, als man sagt. 

Das Fürwort le ist unveränderlich» wenn es ein Eigenschafts- 
wort oder ein Mittelwort ersezt. Est-eile vaine et capricieuse? 
Oui, eile Test passabiement. Mcsdames , 6tes-vous contentes 
de CO cadeau? Oui, nous le sommcs. Est -eile donc si mal- 
heureuse? Eile T est certainement. Sont- ils partis pour les 
Indes? Non, ils ne le sont pas ei)core. Sont-elles altendues pour 
demain ? Non, eiles ne le sont pas. 

So verhält es sich auch mit einem Dingwort als Eigenschafts- 
wort genommen. Mesdames, ^tes-vous pareutes (verwandt)? 
Oui, uous le sommes. Eile est fiile (unverheirathet) , et le sera 
tonte sa vie. 

Bezieht sich aber es auf eigentliche Dingwörter, oder auf Eigen- 
schaftswörter, die wie jene behandelt werden, so wird dasselbe 
je uarh Geschlecht und Zahl der Begriffs Wörter worauf es sich 
bezieht, durch le, la, les gegeben. JVIesdames, 6tes<-vous les 



i) Dagegeo sagt man i il est la sagesse m^me. 

2) Doch finden sich Ausnatitnen bei penser: Voiis fites bicn plus liberal 
qoe Toas ne pensez. (Yoltairö). Nou'« soinmes plus riches que nous ne pensuns. 
j[Boqssean.) 
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jUranpffero« que Poi) vjpnt d'annoqcer? Oiii^ iioiis le» flomtnefl* 
$)les-Yoiis la nnaictde poiir qni Von a fait vciiir le. ntpdeciii? Oiii, je la* 
t^^in, j^lesrvous la fille de iMonsieiir le conite ? Non, je ne la suis pas* 
i/|) Ce Vesl^ ce los sont, wirct hanptftachlich vqii Sacbea 
gebraucht. Est - ce \ä votre iiiontre a rep^iition? Qui , ce IViKt* * 
Sont-ce la les gaiit.s de soie que tu as p(>rd(i«;? ^ui » ce les sont* 
Soiit-ce lä les plunncs qu*!! a laillees? Oui, ce les sont. 

15) C/est Uli, c'e»t eile, ce i^oiit eux» ce sout elles , ^ird 
von Personen gebraucht ; allein man soll darum nicht glauben, 
dass ce Test, ce les sont von denselben gar nicht gebraucht 
werden dü'fe; man bedient sich dieser leztern Wendung, sobald 
der Nachdruk nicht auf das die Person bezeichnende Fürwort^ 
sondern vielmehr auf das von ihr Ausgesagte fallt. Qui s^est 
rcndu coupable de ce crime? C^cst lui (er islV). N*aniene t-oii 
pas la riiomnie qui s'est reudu coupable d*un nieurtre ? Oul, co 
fest (er i.st*s). Qiii vous est de gründe utilil^ dans cettc ville? 
Qui vous y procure des liaisons importantes? Ce sont eux 
(sie sind\s). Scnt-cc la les etrangers dont vous pprlez ? Oui, ce 
les sont (sie sind s). Spntrce lä vos cousines ? OkA, ce les sont 
^si sind*s). 

16) Um den Gebrauch des alleinstehenden Fürworts ia 
Bezug auf Sachen zu vermeiden, muss man oft zn IJmschreiban- 
gcn und vom Deutschen abweichenden Wendungen seine ZMftucht 
nehmen. II porte un groH bdton, il ne sort jamais sans Tavoir; 
f!r tragt einen diken Stok , er geht nie ohne denselben aus. 
(Von einer Feder.) Je m^cn suis servi pour ^crire tout le 
cahier, oder c*est avec celte pluiiie que )Vii öcrit tout le cahier: 
Mit ihr habe ich das ganze Heft geschrieben. (Von einem 
Baum.) CVst de cet arbre que nous avons tous ces fruiU« 
C*cst de celuj-ci que nous avons tout ces fruits. ^uvis ei^ 
^yons tous ces fruits : Von ihm haben wir alle diese Früchte. 
(Von einer Unterschrift.) N*ajoutez foi qu'ä celle-ci, ne vous 
fif'z ä aucune autre: Trauet nur ihr. (Von einem Zelt«) 
j^tiez-vous aussi dessous : Waren Sie auch unter <lemselben? 

17) Der Wemfall der verbundenen Fürwörter steht bifc 
weilcfi , wo man an Deutschen den.sclben nicht ohne die Vor- 
wörter an und' in sezen kann. II se seut la force de soutcuir 
ce combat. Er fühlt in sich Kraft genug, um diesen Kampf 
zu bestehen. Vous ne lui verrez pas toujours cctte pdleur 
que vous lui voyez ä pr^cnt. Ihr werdet an ihm (oder aM 
ilir) nicht immer diese' Blässe bemerken , die ihr jezt an ihm 
(oder an ihr) sehet. Je lui ai trouve beaucoup desprit. Ich 
habe viel Verstand an ihm (oder an ihr) bemerkt. On lui 
connait deun^ d^fauts. Man kennt zwei Fehler an ihm (oder 
a|i ihr). 11 lui prodigua ses soinß. Ec verspbwendete aeiu^ 
Sorgfalt an ihn (oder au sie). 
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Man 8cxl oft im Deutschen da» Fürwort es als Sach- 
beziehpng vor einer Ergänzim«;, was im Französischen nicht 
überlest werden daif. Qiii ose le conlredire? Wer wagt qs, 
ilun zu widersprechen ? 11 met sunt bonneur ä vous obli^er« 
Br «czt seine Ehre* c|arcin , euch zq verpflichten, Coniplez quo 
vous vous en troiiviercz hicn. Zahlen Sie darauf, dass es Ihnen 
wohl bekommen wjrd. 11 a conseiiti ä quilter ce( endroit. Er 
hat darein eingewilligt, dieseq Ort zu verlassen. Le devo^r d^iu 
jpge con^iste ä rendre la justice Die Pflicht eines Richters be-: 
steht darin, unparteiisch Recht zu sprechen. 



8- ^v. 

Anzeigende Fürwörter. 

1« Vfrbundcne. 

1) 13m zu unterscheiden, ob das (anzeigende) Fürwort ihr 
(lurch spn oder durch lenr zu übersezen sei , muss man wqI 
auf das Dingwortsehen, woraufsich das Fürwort bezieht : Bezieht sich 
flieses auf ein Kinzet^esen, so wird es durch soii gegeben; be* 
sieht es sich aber auf ipehrere Einzelwesen , so ist es durch 
leur zu übersezen. Yoilä Charlotte et sqn frere. Sieh da Lott^ 
und ihren Bruder. Charlotte et Pauline s^ prominent avec 
leur p^re. Lotte und Pauline spazieren nijt ihrem Vqlcr. 
Henriette accompagne sa mt;re. Henrike begleitet ihre Mutter. 
|)enri et Frederic accompagnent leur ami. Heinrich und Friedr 
rieh begleiten ihren Freund. La poule sotgne ses petits. Die 
lienne pllegl ihre Jungen. Les poules di^fendent leurs pclits. 
pie Hennen verlheidigen ihre Jungen. La terre tourne autour 
de son axe. Die Erde dreht sich um ihre 4ehse. Les ^toile» 
tournent autour de leur axe. Die Sterne drehen sich ui^ 
ihre Achse. 

3) Statt der weiblichen Fürwörter ma ^ ta, sa werden die 
fnänniichen mon , ton, son gesezt, wenn dqs wei|)Iiche Ding- 
wort oder das davorstehende Eisenschaftswort mit einem Stimm- 
laut anlautet. Mon ame, meine Stele; son innocence , seine 
Unschuld; ton humeur, deine Laune; son histoirc, seine Ger 
«phichte ; son unique c*onsplatipn, sein einziger Trost. 

•S) So wie das Gliedwort hinter IVlonsienry Madame und 
Mademoiselle geses^t wird^ wenn ein Titel folgt, so steht auch 
das anzeigende Fürwort nach eben jenen "Wörtern vor Ver- 
"^andtschaftstiteln. Monsieur votre oncle. Messieurs vos fr6re9. 
Faites . mes complimens ä Mesdames vps soeurs oder ä Mes« 
demoisQlies yos soeurs. Viele Enipfchlungen an Ihrß Frauen 
i^hwestero oder an Ihre Fräulein Schwestern. 
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/Ij Zuweilen stehen im Deut^tchen anzeigende Fürwörter, 
wo im Französischen keines gesezt wird, und umgekehrt ge- 
braucht man oft im Französischen die anzeigenden Fürwörter, 
wo im Deutschen kein Fürwort oder nur ein persönliches steht« 

Erstbr Fall. 1) Wenn sein und ihr (im "Werfall oder im Wasfall 
stehend) sich nicht auf Personennamen, sondern aufSachnameu des 
vorhergehenden Sazes beziehen, so werden sie durch en übersezt. 
Quelle belle rivi^re ! Les bords en sont si charmans^ les eaux en sout 
si claires. Welch ein schöner Fluss! Seine Ufer sind so reizend^ 
sein Wasser ist so hell. Gelte universitc^ est trfes-frequent^e ; les 
profes<ieurs en sont si savaus. Diese Hochschule ist sehr besucht; 
ihre Professoren sind so gelehrt, J*aime beaucoup notre verger; 
la verdure en est si belle, Tombre en est si agr^able» les fruits 
en sont de m^me excellens. Ich halle viel auf unserm Baum- 
gar ten ; sein Grün ist so schön, sein Schatten so angenehm, sein 
Obst ist eh en falls vortrefflich. 

2) Stehen aber sein und ihr in eben dem Saz , worin die 
Sache, auf die sie sich beziehen, als Grundwort angeführt wird, 
oder dann im folgenden Saz im Wessenf^ll oder im Wemfall, 
so kann son und leur nicht vermieden werden. Getto chose a 
perdu tout son ^clat. Diese Sache hat allen ihren Glanz ver- 
loren. Regarde cette monlre ; que dis-tu de ses ressorts? Be- 
trachte diese Uhr; was sagst du von ihren Federn? Gelle ville 
^tonne par la magniflcence de ses bdtimens. Diese Stadl erregt 
Erstaunen durch die Pracht ihrer ^ Gebäude. Ges arbres sont 
remarquables par la grosseur de leurs fruits. Diese Baume sind 
merkwürdig wegen der Grösse ihrer Früchte. 

3) Wo das Gliedwort hinreicht , bleibt das anzeigende 
Fürwort weg. II a mal au pied. Sein Fuss ihut ihm weh. Tai 
mal ä la jambe. Mein Bein ihul mir weh. Les deiits me 
brauleut. Meine Zähne wakelu mir. 

t\) Wo das deutsche Dingwort eine Beifügung mit einem 
Vorworl hat , da nimmt man zu einer Umschreibung Zuflucht. 
Les lettres que je lui ai ^crites. Meine Briefe an ihn. 

Zweiter Fall. II se jeta ä mon cou. Er fiel mir um den 
Hals, Elle est tomb^e ä ses pieds. Sie ßel ihm zu Füssen. 
Nous courümes ä leur secours. Je Painie de tout mon coeur. 
Ich liebe ihn von ganzem Herzen. Faites le bien de toutes vos 
forces. Thut das Gute aus allen Kräften. Gombattons le despo- 
tisme de tout notre pouvoir. Wir wollen die Gewaltherrschaft 
mit aller Macht bekämpfen. Donnez-moi quelquefois de vos 
nouvelles. Geben Sie mir zuweilen Nachricht von Ihnen, II y a 
long-temps que nous n'avons eu de ses lettres. Wir haben lauge 
keine Briefe von ihm gehabt. Oa est ä ses talons. Man ist 
ihm auf den Fersen. 
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2. Alleinstehende. 

Wo im Dcnlscheti ein verbundenes (anzeigendes) Pärwort 
bei dem Eigenschaftswort eigen vorkommt, ohne dass ein Ding- 
wort folgt, da gebraucht man im Französischen das alleinstehende 
(anzeigende) Fürwort Un prince peut abolir les lois de son 
pr^d^ccK«our et les siennes piopres« Ein Fütst kann sowol die 
Geseze seiner Vorfahren , als seine eigenen aufheben. Poiir 
procurer du repos aiix autres , il a sacrifi^ le sien propre. Um 
Andern Ruhe zu verschaffen, opferte er seine eigene auf. Je me 
r^jouis de vos avantages plus (|ue des miens propres. Ich freue 
mich über eure Yorl helle mehr als über meine eigenen. 



§. XVI. 

Hinweisende Fürwort er. 

1) Unbestimmt und von Dingen wird ceci und cela, dieses, 
jenes, gebraucht. Cela bildet jedoch gar nicht immer einen 
Gcgensaz : Das Fürwort dies wird in den meisten Fällen durch 
cela übersezt. Cela lui pluira. Qui a dit cela ? 

2) Ce kommt als sächliches Füwrort thcils bei ^tre, theils 
bei scmblcr vor. CVst, ce me semble, un galant liomme. II 
y en a, ce me semble, des prcuves asscz fortes. 

3) lin celni und celle fügt man sehr oft die Nachsilben 
lä nnd ci ; diese um auf einen nähern, jene um auf einen ent« 
ferntern Gegenstand hinzuweisen. Eben so werden diese Nach- 
silben bisweilen auch an Dingwörter angefügt, die das Fürwort 
ce zur Beifügung haben. Lequel de ces denx livres pref(^rez^vbus? 
Je prc^färe cclui-ci ä celui-iä. Lesqucls de ces rubans vous 
plaiseut davantage? Ceux-ci me plaisent plus que ceux-lä* 
Choibissez de ces fleurs , prencz celles-ci ou ceiles-lä. Cette 
etoffü-ci vaut mieux que ce drap-lä. 

i). Aus Mangel an Eigenschaftswörtern sezt man im Franzo» 
«iischen das hinweisende Fürwort celui in sehr vielen Fällen vor 
Beifügungen, die SlofTe, Länder und Zeiten bezeichnen. L^^loffe 
de laiue est plus utile que celle de soie. Der wollene Zeug ist 
nüzlicher als der seidene. Les piöces d'or sont-elles plus grosses 
que Celles d'argent? Sind die goldenen Münzen grösser als die 
silbernen? Le vin d\\llemagne est-il plus doux que celtii de 
France? Ist der deutsche Wein süsser, als der französische? 

5) In gewissen Wendungen sezt man im Französischen 
celui , wo im Deutschen derjenige ganz wegbleibt. J^ai re9U 
aujourd'bui ta lettre et celle de ton fr^re. Heute habe ich 
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deinen uh(t deines Bruders Brief erhalten. Demain tu aiiras ma- 
rcpdnse et belle de nia ftttcur. 

6) Wenn derjenige nieht unmittelbar vor denn Beifügesa^ 
zu stehen konnnil, so gebraucht man celui-lä., Celui-lä n*est 
pati homme de bien> qüi se rt^jouit du aiälheür d'aUlfui. C^ux-lä 
l'onl bien, qui rcbdeiU ce qu'ils doivent; 



§. XVII; 

Bez ng liehe Fänvörten 

i) Qui Hls drbndtvört und qiie als Sachbeziehdng bräiictit 
hian sowol von Personen ^ als von Sachen fast ansschlieHseiid. 
bann bezieht sich auch dorit ohne Unterschied auf Persöheh lind 
Sachen; de qui und k qui hingegen bios auf Personen. Qui 
wird als Sachbeziehung selten und dänii blos mit Yorvvörterii 
und nuir von Personen gebraucht; Le g<^nöral qui a reniporl6 
la yictoire. La victoire qui a d(3cid6 dii sort de . la giierre. 
Ybila riionioie que je consulterdi de. prefc^rerice. J^äi H;eü les 
letlrcs que vou.s ni'avez envoyecs; L*ami donl nous chc^rissöns 
la menioire. L'explöil dont vous faites meutiön. Le nriedeciii de 
qui nous parlons. Le niedecin a qui eile Vadlresse. L^aiibergiste 
chez qui je löge; 

S] Lequel Lommt nicht leicht als Grundwort und cbeii so 
wenig als Ergänzung im AVäsfall vor. Maii iiin.rht ddzü blo.H 
seihe Zuflucht, wbnh nic-^n dadurch eiiie ZAveideutigkeit Vcr- 
tneideu will. Um so häi.liger ab^r kommt )cqucl nach Vor- 
wörtern vor und besonders iin Wehifall; indem ä qüi lUit* auf 
Personen bezogen wird. Savc^-vbus des nöiivellcs dii fröre de 
cetie femme», lequel demetirait ici? Cest lui elTet de sä hoüi6 
lecjuel altire l'admiration de tout le mon.de. Voilä les cöiiditiöns 
Sans lesquciles on ne rciissit pas. Le jatdin auquel noUs peiisbns. 
Les repas auxqucls il fut ihvit^; 

3) Quüi wird nur mit YörwöHerd gebraucht (besonders 
.ipit de und a). Statt de quoi Wird bisweilen doht gesezt. Ce 
n^est paA de quoi je suis en peine. 11 n*y a rjen sur cjiioi od 
alt plus (^crit. II n^y a rien dont Di^u nc solt Tauteur (statt do 
quoi Dieu ne äoit Pautenr}. , 

A) Statt des Fürworts lequel braucht man auch oft die 
Umstandswörter de» Ortes : oü, d*ou, par bü. Ld maisoü oÜ je 
log(^: Das Haus, in deni ich wohne. L*cndröit d*oi] vous venez: 
Der Ort, von dem Sie herkommeit. Les lieux pär oü ils out 
pass^ : Die Gegenden ^ wodurch sie gereiset sind; 

5) Das bezügliche Fürwort was wird^ wenn Grundworfy 
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'.durch ce qui, wenn aber Saohbczielinn^ ^ dbrch ce qiie über- 
'sczt (1). Kons croyons ce qui est V^aiseinblable. Noiis croyoiis 
ce qiie uoüs trouvons vraiseiublablc. Vöiis lie ^avez ptui« ce 
qui s^esl pasMe-. Voiis aie savoz plus ce qne voas ditcs. 11 ni*a 
racoutti. ce qui hii avvit t{6 coininuiiiqu^. ll nfa racouie ce 
qu*oii lui- avait comniuiiique. 

6) Im FraiizÖsiscbeii sczt man vor dem aitf doiit fol|>en- 
den Grundwort ialrner das Gliedwurt. LVcuyek* dbnt le chcval 
s*est abaltu. Der Stallmeister dessen IMcrd gestürzt ist; La 
balailltB dont l'issüe tut incertaine. Die Scblacbt , deren Aus^ 
j^ang zweifelhaft war. Le Nil dont les eaiix fcrtiliseut TEgypte« 
Der Nily dessen Wasser £^yp(en fruchtbar macht. 

7) Slbht aber das Dingwort im WaNfali , so sezt mäh es 
im Französischen hinter das Zeitwort. £s(-re lä lie procureur^ 
dont voüs ioucz tanl la probite? Sont-ce \h lex rentiers dont oh 
Taulig tant les caiinaissances'f Sind das diese Uentner, deren 
Kenuitiisse man so sehr preiset? Est-ce lä la conmi^dienne dont 
il admire si fort la modesiie. Ist dies die Schauspieleiiu^ deren 
Bescheidenheit er so sehr bewundert ? 

8) Steht im Deutschen ein Vorwort vor dem bezüglichen 
türwort^ so wird dieses im Franxcisischen nach dem Dingwort 
gesezt und dont darf nicht gebraucbt werdeu. Le cheval pour 
la 8elle duquel fai paye deux louis. Das Ffenl ; für dessen 
SaÜel ich zwei Louisd'or bezahlt habe Les femines sur la 
diitcr^lion dcsquelles nous comptons. Die Weiber, auf deren Ver- 
scbwiegeüheit wir zahlen. Les amis sur le secours desqueiji 



i) Ättsj^enömmen in den Säzen : Voillk qui est beau, o Ais ist schön I Qui 
pis e8t^ was schlimmer ist. Et qui plus est, und was noch mehr ist. 

Wie der Weifail und der Wasfail, ce qui uri 1 ce que, so kommt J»nc!i der Wes^ 
•enfalland der Wemfall^ te dont und ce ä quoi vor. 11 Tut absousce dont personne nie 
doiltait. <le lui ph>curerai ce dont il a busoiii. Oh previt tout ce ä quoi il fallält 
k'aitendre. II Jui prrscrivit ce ä quoi il devait travaillur le plus. 

Bciui Zeitwort piaire stt-ht sowol ce qui al^ ce qj'il als Grundwort. Nous 
Ivtionii^e qui noitä pl'ait. 11 rencnce ä ce qui lui av^it piu. Je Terai ce qü^il tuu;'> 
piaira (qite je FasHc). Fa'tes ce qu'ii vous pjalra. Ils fönt ce quMi ieur pliait. 

Fingt ein Dingüaz oder ein Ergänzungssat mit ce qui, ce qüe an, so beginnt 
det dfiroiif folgende Hauptsaz mit cVst wenn dio Aussage in einem Zeitwort in 
drr Din'gform besteht. Le qui me föche , cVst qu'on ne ni'en ait pas averti. Ge 
l^ue je desire le plus, cV'st de nous Voir heureux. Gc qui nous indiune Ic pluM^ 
c'est dtt nous vuir m^piis^s. Ce que je tirains c'est d'dtre surprii. utisteht aber 
die A'ossjge in einem Eigenschaftswort, so >x>zt man im Hauptsaz blos est, anstatt 
c'etft. Ge qui est vrai, est benu. Ce qu'il louo, est blamable ä mes yeux. Be* 
stebt endilöh die Aocsage in einem Din«{wort, so kann man c'cst oder est seien* 
Ce qui mörite le plu» notre estihie cVst la vcrlu. Ce que jte dis est la v^rit^. G'est 
ktebt auch dann, wenn die Aussage an die Spize des Sazcs tritt. Le signe de la 
Gcirruptian des luoeurs, c*est la mullipücitd des lois* Mon plus grand plaisir« c'esc 
U lecture« 
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V0U8 comptez« Die Freunde auf deren Hülfe ihr ea'hlet. Dn 
homme de la bonne foi duqiiel on est sür. ' £in Mann, von 
dessen Ehrl ichkeil man versichert ist. Le princc a la prolectioo 
duquel vous devez celte pension. Der Fürst^ dessen Schuze ihr 
dieses Jahrgeld verdanket. 

9) B(m' den Zeii\vÖrlern meinen , glauben, sagen, urtheilen 
und ähnlichen sezcn die Franzosen das- bezügliche Fürtvort in 
den "V^^asfall, wäiirend dem es im Deutschen im Vonfall steht. 
Charles douze ^tait un prince qu'on savait (von dem man vrusst^) 
u'avoir Jamals manqu^ ä sa parole« Yoiiä des lies qu*on dit 
(von denen man sagt) avoir c^t^ dc^eouverties par les Portugais. 
Yoilä des rai^ons qu^il a cru (von denen er geglaubt hat) qne 
l^approuverais. Yoilä des moycns qü^il a voulu que uous em- 
ployassions. 

10) Oft ^ird celui vor qui. ausgelassen. On promit ime 
r^compense ä qui (ä celui qui : demjenigen, 'welcher) raouterait 
le premier les remparts. A qui venge son pöre, il n'est rieo 
d'inr^possible- On ne peut rien ewiger de qui (de celui qui : von 
dcmienigen, welcher) n'a rien. II n'y a plus d'ob)e.ts afircux 
pour qui en voit tous les jours« Comment se peut-il qu^un 
enfant soil bien ^lev^ par qui a de tels principes? 

11) Qui ersezt auch bisweilen das Bindewort dass. Il ne 
faut pas faire ä autrui ce que nous ne voulous pas. qui nous 
soit fait. On lui mit par ^crit ce que Ton voulait qui füt dit« . 

12) Vor qui steht oft et, wo im Deutschen eniMreder das 
Mittelwort oder das blosse Fürwort gcsezt wird. Du mentoo 
large et qui avance. Ein breites hervorstehendes Kinn, oder ein 
breites Kinn^ das hervorsteht« 



§. XYIL 

fragende Fürwörter. 

1) tVas t als Sachbeziehung beim Zeitwort , wird nicht 
durch quui , sondern durch que gegeben (1). Que vouleE-voüs? 
Que souhailez-vous ? Que dis-tu ? 

2) Dagegen braucht man quoi , wenn was im "Werfall oder 
im Wasfall ganz allein steht. 11 est arriv^ quelque cbose de 
fücheux ! Quoi donc? 11 chcrche quelque chose. Quoi dono? 



1) Allein bei der Dlngform findet man bisweilen qnoi statt qn«» 
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3) Sodann kommt quoi uls Grundwort vor bei eiilcm Aus- 
ruf ohne Zeitwort mit einer Beifügung im 'WessenFall. Quoi de 
plus odieux qne le mcusonge ! Quoi de plus uffrcul que cc 
crime ! 

4) Am hünfigstcii braucht maii qiioi in Vdrbindung mit 
Vorwörtern. De cjuol aurait-il soin ? A qnöi pen«ez-vous plus 
souvcnt qu' ä vos legoris? Sur quoi fondez-vous vos espcrances ? 

5) 'ilV'as , wird bei unpersönlichen und unbcEÜglichen Zeit- 
iRTÖrtern selbst als Grundwort durch qu6 gegeben. Que s* en- 
fttiit-il ? Que vous eu semble ? Que vous plail-il ? Que devien* 
drons-nous? Qu' esl-ce ? (Was ist's ? Was gibl's ?)* 

6) Wie man qu' est-ce allein antrifft, so stösst man noch 
häufiger auf qu' e'st-ce qui und qu' est-ee c^ue, dieses als Sach- 
beziehuDg und jenes als Giiindwort. Qu' est-ce qu^ vous faites 
lä? Qu' est-ce qui vous a d<^termin^ ä celä? 

7) Qu* est-ce qui, als Grundwort bei bezüglichen ZeitWÖr* 
lern, ist unentbehrlich geworden, da man quoi nibht brauchen 
darf. Qu' est ce qui t' afllige ? Qu' est ce qui te rauimcra t 

8) Qui est-ce qui bedeutet, wer ? Qui est-ce qui vous a 
dit cela ? Wer hat Ihnen dies gesagt ? 

9) Qn' est-ce qne und qu' est-ce que c' est que bedeuten i 
wa« ist? (1) Qu' est-ce que 1' äme ? Was ist die Seele? 
Qu* est-ce que la meiempsycuse ? Was ist die Seelcnwanderung? 

10) Wo nach fragenden Fürwörtern Dingwörter oder per- 
sönliche Fürwörter vorkt^mmen, die durch das Bindewort odei* 
verbunden sind , da sezt man im Französischen diese manchmal 
in den Wessenfall.' Dagegen stehen sie doch auch manchmal inn 
gleichen Fall mit dem fragenden Fürwort. Qui de vous ou de 
moi gagnera sa cönfiaiicc? Wer wird sein Zutrauen gewinnen, 
Ihr oder ich ? Qui de vous ou d' eux s' adrcssera k lui ? Wer 
wird sich an ihn wenden, Ihr oder sie? Qui remportera la vic-' 
toire > des royalistes ou des libi^raux? Wer wird den Sieg davdii 
tragen > die Königlichen oder die Freisinnigen ? Je demande , 
qui a le plus de religion , ou le calomniateur qui pers^cute , oil 
le calmnni^ qui pardonne? Qui est le plus coupable^ ou cslui 
qoi pr^che toujours la v^rit^ ^ ou celui qui r^siste toujours ä la 
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i) Mit qu' eft-ce que lässt sich das deutsche s Was ist e« liin das und 
das? aüsdrükeo. Qu* est ce que la Tiehuiaaüier Wasllit es Utn dasmensdi* 
lidie Lebcof 

16. 
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SECHSTER ABSCHNIIT 



WORTFOLGE. 
§. XIX. 

tt^ ort folge des Grundworts and der Beifügung* 

1) Wo im Deutschen nach einem Umstand das Grundwort 
nach dem Zeitwort zu stehen kommt , da sieht es im Franzö- 
sischen^ wie gewt)hulich y vor dem Zeitwort. Avant-hier nous 
fiimes au casino ; vorgestern waren wir im Casino, Aujonrd'hui 
nous nous prom^nerous plus long-tenips qu*hier : heule wol- 
len wir langer spazieren 9 als gestern. L' an Ire jour on nous 
a jou^ nn joli tour : jüngsthin hat man uns einen artigen Streich 
gespielte 

£ine Ausnahme macht indessen ä pein^ , wie auch biswei- 
len aossi ) dumoins 9 peut-^tre , encore, en Yain9'ain8i, tou- 
jours» A peine fut^il sorti qne son p^re eutra. Aussi puis-je 
vous assurer qu* il s* en repent. - Feut-^tre ne daiglierait«ou 
pas vous regarder h la cour. 

2) £ben so sezt man oft bei apt^s , ensuite » de \k das 
Grundwort nach dem Zeitwort. De lä depend vutre salut. En- 
suite yenaienl des hommes raasqu6). 

3) Im Französischen steht das Grundwort auch in dem 
anf einen Umstandssaz folgenden Hanptsnz vor dem Zeilwort« 
Apr^ qne Charles^ douze fut arrivt^ ä Stralsund y on Ht des iUn* 
minatious ä toutes les fen^tres« Quand il eut dormi quelques 
heures » il ue se leva que pour aller faire la revue de ses troupe«. 

A) Wenn in Beifügesäzen das Grundwort eine Beiföguog 
hat, oder aus zusammengezogenen Sazgliedern besteht, so wird 
es gern nach dem Zeitwort gesest. 11 revint de 1* ätonnement 
que Ini avait caus^ une imposlure soutenue avec tant d* au- 
dace. Yoil^ 1* accablement oü le metteut six enfans et uue 
niultitude d* affaires. 

5) Ist der Saz fragend 9 so steht das Grundwort vor dem 
Zeitwort^ nach diesem aber folgt das entsprechende Fürwort. 
Votre pfece est il-de retour? Vos fröres sont-ils arri^^sf Vos 
soburs ont-elles envie de faire un tour de promeuade? 



tiBlTTB ABTHEIttJlfkGi SAZLEQRE« 24S 

Dieselbe Wendung (indel oft statt bei ä peiiie üud aiissi. A. 
peine le prince fut-il arriv^ , que les niinistrevS se rendireut ;|u- 

Sr^s de luu Les anciens forldateurs et d^fenseiirs de la coufö- 
^ratiou suis.se ^taient des homoies Vaillaus; Anssi lä. provldence 
secouda-t-elie leur grand courage« 



tVörtfolge det" Ergänzung und des Umstandst 

i) In) FranztSsiscben steht die Sachbeziehnhg in det^ tilget 
Vor der ^ersonenbeziehung. J* enverrai ces livres au felieur: 
ich werde diese Bücher dem Buchbinder schiken. II a dounä 
UD florin ä uu pauvr^ : er hat einem Armeü einen Güldäu gc«* 
geben. 

2) Die Sachbeziebung steht jedoch nach der Personenbe- 
Eichung 5 wenn sie durl[ih einen Beiftigesaz naher bestimmt ish 
Milhridate renvoya aux Rirtmains tous les prisonniers \\yJ ii leur 
üvait faits. 

d) Rien und tout werden als Sachbeziehung zwischen die ztl^ 
isammengesezten Zeiten eingeschoben. 11 a tout avou^. II n^a tien dit« 

4) £benso werden die Umstandswörter in den zusammen- 
geseclen Zeiten zwischen das Hülfszeitwort und das Mittel wOi*! 
eingeschoben , während dem sie den einfachen Zeiten nachste- 
hen. II n'a jamais prc«tendu cela ; nioi je 1' ai toujoUrs soutenu« 
Vous avez bien fait. Des ^trangers qui 1* avaient si long-tempd 
et 81 (jf^uöreusement soutenu« 

5) Der Umstand hingegen wird ganz willkürlich behaudeÜ« 
En peu de temps il a fait une grande fortune. 11 a fait en peu 
de temps une gi*ande fortune. 11 a fait une ^ande fortune en 
peu de temps. 

6) "Will man einem Sazgli^d den Häuptton geben ^ so wen« 
det nian^ da im Französischen die umgekehrte AYortfolge eben 
so yiel als unbekannt istj das ti'ormwort c^ est que odef c' est 
qui an. C^ est tni[que j' ai ihvit^, et non lui : Dich habe ich 
eingeladen und nicht ihn« C eSt vous^ Messieurs » qu* il en 
faut remcrcier. C^ est ä lui que je conßerais mon secrctriihm 
wiSrde ich mein Geheim niss anvertrauen. C' est noUs qui Tavous 
fait : wir haben es gethan. 

2) Bei den tTinstands^Orterh oü, Ijoand , comment , bourqaoi hat bei 
tliatlosen oder lükbeztigllcben Zeit-wOrtern dieselbe Wortfolge statt Wiä im 
Deutschen. Oä est modsieur yotre pire F Gomment se porte monsieur fotm 
6Dclef Gomment s* appeile cette province? 

16* 
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Auf ähnliche Weise «ezt man bisweilen die Sachbeziehung 
vor das Zeitwort , und \viederhoU die persönlichen Fürwörter. 
Lei esprils les plus opihidtres , il les rend dociles. Ce que je 
tiens pour sür, je vous V ai dönn^ pour tel. Les moniens qu*il 
lie donuatt pas äut soiud de 1^ ^tat , il les donnait ä T^lude« 



DRITTE ABTHEILUNG. SAZLEHRE. 

ERSTER ABSCHNITT, 



GEBRAUCH DER GLIEDWOERTER UND DER 

FALLZEICHEN. 

s. I. 

Tkeitunguglieäwori. ITALIANO. 

1) 'Will man einen unbestimmten Theil von einem Ding, 
oder eine nubeslimmte Zahl von Einzelwesen , die zur selben 
Galtung gehören , bezeichnen, so sezt man im Italienischen, 
wo das deutsche Dingwort ohne Gliedwort vorkommt, meistens 
das Theilungsgliedwort. Datemi del pane e del butirro : gebet 
mir Drod und Bulter. Ogni uomo a dei difetti piü o meuQ 
sensibili ; jeder Mensch hat mehr oder minder mer)(|iche Fehlen 

2) Will man aber eher die Gattung , als einen unbestimmt 
len T heil ^ini« Dinges bezeichnen , so sezt man , wie im Deut-» 
scheu , das Dingwort ohne Gliedwort, Fruniento , yino ed ogliu 
souQ i prpdütti p^incipali di questo paese : "V^eizen , "W^in und 
Oel sind die vorzüglichsten Erzeugnisse dieses Landes. Le sci-^ 
enze richieduno studio ed ingeguq : diß "Wissenschaften erfofderii 
Fleiss und Verstund. 

3) Jene Gedaukendinge, die im Deutschen wol ohne Glied-» 
wert stehen , aber nicht im Theilungssiun zu nehmen sind , da- 
gegen mit dem Gliedwort den selben Sinn gäben , bekommen 
im Italicnischen das bestimmte Gliedwort, {ja guerra e la paco 
81 8ie|fuona a vicenda : Krieg und Frieden wechseln in^mer 
fort. II Saviü preferisce la pazienz^ e la moderazione a tutti i 
yantagffi dello spirito : der Weis^ zieht Geduld und Massigung 
allen vorziigen des Geistes yor, 

l\) Steht bei dem im Theilungssinn genommenen Dingwort 
ein Eigenschaflswort , so sezt oian wol auch d£(s blose Y'^Wzeu 
chen, Si sentonq c|i belle cosc : man hört schöne Sachen. Spesso 
volle di grandi veritä solto al velo delle favole si nascondouo : oft 
siad grosse Wahrheiten unter dem Schleier der Fabeln verborgen, 
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Bestimmtes Glledwort. 

1. Gebrauch des bostiipfQtcQ GUedworts, 

1) Im Italienischen stehen diß Namen der GÖtler nnd Halb« 
göller, insoferu.sie keine Beifügniig haben, in der Einzahl ohne 
Gliedwort, Giovei 9 'Fhilone e Nf^tluiio eranö deUe principali divl- 
nita degli an(ich^' Romani : Jupiter > Pluto und Neptun w<iren 
ilauptgotfheileti der alten Römer. Medea era ia moglie 4* 
GiahU(i«iJ Ked(^ war Jasons Gemahlin, • .'^ ' 

2J Die Namen der GÖtler nnd ftslbgöttcr haben , wo sie in 
der Mehrzahl oder mit Beifügung yorkummen , das Gliedworf, 
Gli Dei degij antichi RomaMi : .die Götter der alten RUmer, 
L' A{)ollq di Belvedere : der ÄpoUo von Belvedere. L' Ereole di 
Kgitio : der ^gi|)tische fleriule». I Nestqri ^i 4^i^^t paesi : die 
Nestorn diese^ Lander. 

3) Die Namen der Menschen In der Einzahl und ohne Bei? 
iugnng liarbert auch kein Gtiedwort. Pieiro e Göffredo cercauQ 
Angeficia e (Jaglielma : Peter und Gottfried suchen Angelika und 
*l¥iihelmiiien, Jeri vidi (jlacomo; gestern sah ich den Jakob, 

Ä) ' Dagegen haben die Namen der Menst^hen in der Mehrr 
■jahl oder mit 3e?fügung das Gliedwort. I l)e|iiosleui e gli ApeUj vi 
isaraiiiio f^enipr^ yari : die Demosthenes und die Apefies werden 
füimer gelten f^ein, )l divino liafaelio : der göltljche Rafael^ I| 
Colone defta Francia: der Solon Frankreichs. 

5) Vieler italienischer Dichter und Rünsiter Familiennaroen 
:^tehen 9 .}F<i sie. qhne Taufnanjen vorkonimen, mil; dem Glied? 
■Wort ^ andere dagegen ohne Glied wort, 11 Tassq , V Ariosto , il 
"Pef rar<pa , il Metastasip , il Gqldoni , il Tiziano , il Buqnarotla , 
i\ Dante, 11 Cörqggio, il Guido. Rafaello, Alfieri, Michelangelo« 
^prquato Tassq 9 Michelangelo Buonarotta, 

|S) Die Namen von Erdtheilcn , Landern und Inseln $teheo 
it dem Glied^ort , vt^ienp vom ganzen Erdtheil, vom ganzen 
and, oder yqn einem bpstimmten Theil desselben die Rede ist, 
V Eufqpa b piü popqlat£| dell'America : Europa if^t mehr ^vÖl- 
kprt.^ als Anierika. Ij^l^jt^ b d§ Ire parti circpndata dalnj^re; 
Italien ist auf dfej Seiten vom Meer pmgel^en, La Sicilia h 14 
fih gründe , la piü fertile e Ia piii popqtata iitola nel MedlterT 
fanpo I Sizilien ist die grös^tp, frnchtbprstp un^ volkreichste lor 
Bei im llittelme^re. Jjvi Spagna mcridionale produce del viii| 
j[|nissi|tii : da^ priittSglichß Spanien erzeugt herrliche "^eine. 

7) Pie N^fnen Jener Länder fand Ipseln, flje wie ihre Haupt? 

f\\^^\ J^pissen^ atebeii phoD Gliedwort. Venezia «fa un tefnpq 
H relfia de| marj : Y^nedig waf eipst die Königin der Me^r^* 



^ 
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Greta nci tempi piii rimoli Idea chiamavasi: Crela faicss in den 
äiccülcii Zeilen Idaa. 

8] Die Namen der Erdlheile % Länder und In«eln slelicn 
gleichfalls ohne Gliedwort: 1) im Wessenfall, wenn sie hlo» 
als Beifügung eines Einzelwesens oder eines pin£;ps dastehen, 
das nicht den ganzen Erdlheil erfasst , sondern nur ein AiisOtiss 
desselben ist; 2) wenn sie nachdem Vorwort in kommen, l/iin- 
peralore di Russia : der Kaiser von Kqssland. L*armala di 
Egilto : das flriegsheer von Egypten. I|0 vidi in Oermnnin \ ich 
sah ihn iq Peutschland. Eglt va in Italia : er gehl nach Italien. 

9) Die Namen der Monate und Tage stekcn ohne (ilied- 
wort, hisofcrn jene \e\ne Beifügunff hab^n und die^c nicht 
ausschliesslich zu Etwas bestimmt sincL Gennajo fn fredcio : der 
J^noer war kalt, Ella verrä Domen ica o Lunedl; sie wird am 
Sonntag oder am Alonlng komniep, Partiremo il primo del iMarzo 
fntiiro: wir werden den ersten des künftigen f^arts vei reisen. 
La posta parte per L^Italia il mercoled\ ed il sabbato ; die Post 
nach Italien geht Alittwoch und Samstag ab^ 

10) Das Gliodwort wird im Italienischen immer gesczt, wo 
"WUrler , die Rang und Würden bezeichnen , vor Eigennamen 
stehen ; Papa allein ist ausgenommen (1). L*Imperatore Ales- 
sandro: Kaiser Alei^auder, 11 re Carlo sesto : Konig K.irl der 
Sechste. 11 duca di Monlebello : Heerzog von Montcbelio. Papa 
Booifacio ottavo; Pabst Bonifacius der Achte^ 

11) Hat averc die BeschuCfenheit der Bestandtheilc des 
Körpers eines Menschen , Thieres oder Gewächses zur Ergän- 
zung , so steht im Italienischen die Beifügung meiJ^lens nach 
dem Dingwort und dieses bekommt das beslinunte Glied wort, 
Carotifia Aa la lesta rotonda « i denti bianchi , lelabbri ver- 
miglie« i capelli neri e gli oochi vivaci : K.arolina hat einen 
runden Kopf , weisse Zähne t rothe Lippen , schwarze Haare 
und lehha(ie Augen, Qnes(* atbero ha la scorza du^a : dieser 
Baum hat eine harte Rinde, 

13) ^Yo im Deutschen ein» Beifügung ein besonderes Merk- 
mal an einer Pei'son bezeichnet, da steht sie im Italienischen 
mit dem Gliedwort meistens im Yonfall , zuweilen auch im "Wcs- 
seofaU. Fedepgo dalla guancia morsa ; Friedrich mit der gebis- 
Beneo tlTauge, La giovanetia ^aUe chiome blonde; das Mäd- 
chen mit den blonden Haaren. Fille dagli occhi bruni : die 
bpauoängige Filiis. Nice dalle biondo chiome: die blondbaarigo 
Nixe. £nrico del piede zoppo : Heinrich mit dem lahmen Fuss. 
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V F .S&.UJ r. '.n: 



i) Die Titelnamen : Don , Donna, Madama » Monsignore , Santo , Syora, 
Frate , Messere, Ser und Maestro stehen ohne OUedvrort. Don Itoberlu , 
Madama Perricbl , Monsignior Salviati , Santo Steffano , Suora Cecilia , Fratc 
Anratlo I McssN Alanu , Ser Brunetto , Maeatro Anselmo. 
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1'^) Bei deutschen Zusammen^emngen , 'wodurch korpeN 
Ijche l)el>el bezeichnet >verden, sfchl im Italienischen das Haupt*' 
fi^lied mit blossem Vorwort im Wessettfall. Egit va soggetto al 
jdoiüi' dl gola : er ist dem Halsweh imterworfen. Ella a dolor 
di denti : sje hat Zahnweh. lo ho dolor di petto: ich habe 
Bru^|weh. 

Klienso steht bei Zusanimenseziingen das Hauptglied, das 
ein Gericht naher bestimmt , mit blossem Vorwort im Wessen- 
fall vNnn'nmp la minestra di riso^ i pasticei dt tarfufo e le 
torie <U ajbicoccn : wir lieben die Reissuppe , das Bakwerk mit 
Trütreln und die Aprjkosentorten. 

)6) Der Umstand der Weise, der anzeigt , nach M^^ssen 
l^andes Sitte Etwas geschieht , wird im Itulienisrhen dufch das 
weiblii:he Eigenschaftswort im >Vemfa!i der Einzahl gegeben. 
Ella si vcste alla tedesca : sie kleidet sich nach deutscher Art. 
Egii vive 1)11.1 iVijncese : er lebt nach französischer Sitte. 

Wo im Denfschen eine Beifdgung Jemand als Verkäufer 
piner licspndern Esswaar bezeichnet, da steht sie im Tlalieni- 
Kchen mit dem Gliedwort im Vonfall. La donna dai fichi h ve* 
iuita stamaltina : fl(e Frau mit den Feigen ist' diesen Morgen ge- 
liomnien. L'uomo dagli uovi e la donna dal latte veiranuQ 
stasera: der Mann mit den Eiern und die Milchfrau werden die- 
sen Abend kommen. 

15] ^'o \}ei deiHschen Zusammensezungcn. das Nebenglied 
den wirklichen Gebrauch eines Saminlungsortes, [Behältnisses 
oder (Jefasses für W^'-'^ren ausdrukt , die durch das Hauptglied 
bezeichnet werden , da steht dieses im Italienischen mit dem 
ßrliedwort im Wo**'*'P"^^'*« ^^ mercafo del graiio: der Kornmarkt. 
11 niercato del pesce : der Fischniarkt. La cassa d^ü«! f(»r?"2i ? 
der AJehlkasten. II magazzinp del (leno : das Heuhaus. La bot- 
tiglia del yino : die Weinflasche, , La pentola del latte: der Miich- 
fopf, 

Bezeichnet aber das Nebenglied erst die Bestimmung zum 
künftigen Gebrauch, so steht das Hauptglied mit blossem Vor-? 
wort jm Vpnfatl. Quesla pi-izza servir^ pel .a>ereato da bestiame: 
dieser Pla^ "^ird zuin Viehmarkt dienen. Compreremo un ma- 
g^zzino dfi paglfa : wir werdeif ein Sirohhaus kaufen. Ella ha 
rolto upa pignatta da parrie *, sie hat einen Flei§chlqpf zerbro- 
chen. 

Um endlich die darin enthaltene Waare zu bezeichnen, 
sezt man jir^ Italienischen die Beifügung mit blossem Vorw^ort 
fn den Wessenfall. Un map;azzino di grano: eine Vorr^lh^^kam? 
pier voll ^prn, Un saccp di farjna : ein Sak Mehl. Un bicchie- 
jr^ ^1 vipp ; eiq Gte* Wein, 

15) Man «ezt im Italienischen das bes{immte Gliedwpr^ 
f\Wch in mehren besondern Redensarten , wo im Deatseheu bald 



«KITTS ABTBEIL1TKG. 8AELBRBE. 249 

nur das nnbefstimmte , bald gar kein Gliedwort steht Vi au- 
giiro il biiou giorno : ich wünsche euch einen guten Tag, Si- 
ate il ben venuto : seid willkommen. Sapete il tedesco, il frau- 
cese : könnt ihr deutsch f französisch ? Egli entrö il primo : er 
trat zuerst ein. 

t) StcUoog dna Gliedworts. 

1) Im Italienischen steht das Gliedwort immer nach der 
Beifügung tutto, bisweilen auch nach der Beifügung mezzo (i). 
Tutli gli uomini son mortali : alle Menschen sind sterblich. 
Tutto il paese lo sa: das ganze Land weiss es. Mezza la cittä 
ue parla : die halbe Stadt redet davon. 

3) Auf gleiche Weise steht das Gliedwort nach Madama 
und Madamigella , wenn ein Titel darauf folgt. Madama la 
p'riucipestfa : die Frau Priticessin. Di Madama la contessa : der 
Frau Gräfin. A Madamigella la baronessa : der Fräulein Baronin. 

Ä) Weglattung des Gliedworts. 

i) Vfo im Deutschen der Eigenname eines Fürsten ein Ord' 
oungszablwort zur Beifügung hat , da sieht dieses im italieni- 
schen ohne Gliedwurt. Carlo decimo : Karl der Zehnte. Lodo- 
vice decimoqnarto : Ludwig der Vierzehnte. Enrico quarto : 
Heinrich der Vierte. 

2) Das bestimmle Gliedwort fällt im Ilalientschen in vielen 
befionderq Ausdrnken weg 9 wo es im Deutschen gesezt wird« 
äotto colorc : unter dem Vorwand. Dopo pranzo : nach dem 
Eftsen. Pcrdore di vista : aus dem Gesicht verlieren. Smontare 
da cavallo: vom Pferde steigen. 

i) Bei der Sachbeziehung jener Zeitwörter, die eine Wahl 
bezeichnen , fällt im Italienischen nicht nur das Gliedwort, 
sondern auch das Vorwort weg. Egli fu nominal o prcsidente : 
man hat ihn zum Vorsizer ernannt. Egli sarä fatto colonello ! 
man wird ihn zum Obersten machen. II Cardinal Cappellari 
fii eletto Papa : der Cardinal Cappellari ist zum Papst erwählt 
worden. 

4) Das Gliedwort wird in vielen sprichwörtlichen Redens- 
arten weggelassen. Amore non ha sapienza , ed ira non ha 
cosniglio. Appetito non vuol salsa. Gioventü disordinata fa 
vecohiezza tribolata. Vlvere iusieme come cane e gatta. 



1) Dabei biegt man also : tatto il mondo , di tutto il mondo, a tutto il 
inopdo Uf s. w. üfeua la oittft, dl mexta la cittä» a meua la cittä o. s. w. 
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8 HI. 

Unbestimmte» Gliedwort, 

1) Das Ufibestimnite Gljedwort wird weggelasfien : 1) Yor 
jenem Begriffswort des verkürzten Ncbensazes, das ein Sazglied 
des Hanptsazes näher bestimmt. Cartagine, colonia di TirOy fu 
fondata da Didonc : Karthago , eine Tyrische Pllauzstadt, ward 
von Dido gegründet. 

2) Vor der Aussage (1) bei den Zeitwörtern cfisere und 
divenire. Bei nascere wird ncb«t dem Gliedwort auch noch das 
Vorwort weggelassen. Questo signore 6 Itah'ano : dieser Herr 
ist ein Itah'ener. Egii 6 divenuto gran politico : er ist eip, 
grosser Staatsmann geworden. Nascere ppeta'i nascere pittore : 
znm Dichter/ zum Maler geboren sein. 

Dagegen wird das Gliedwort gesezt : Wenn die Aussage 
eine Beifügung hat, oder durch einen Beifiigesaz näher bestimmt 
ist. Quesla figlia h una poyera orfanella senza sostegno e senza 
protezione : dieses Mädchen ist eine arme Waise ohne Schuz 
und Stüze. lo sono un forastiere che viaggia incognito : ich 
bin ein Fremder, d^r incognito reiset. 

3) Vor der Sachbeziehung der ZeitwtSrter credere, dichiarare, 
mostrarsi und ähnlichen , wo auch die Vorwörter fiir und als 
wegfallen. lo lo credo giudice competente ; ich halte ihn für 
einen tüchtigen Richter. Ella si t mostrato buon amico : Sie 
haben sich als guter Freund gezeigt. 

A) Endlich wird das unbestimmte Gliedwort wegg;elas8en 
nach di in folgender Verbindung : di pastore che era divenne re ; 
aus einem Hirten ward er ein König. 



Siv. 

Vorwort des WessenfallSn 

i) Die Beifügungen der Zeit , des Ortes und des Stoffes, 
die im Deutschen in Eigenschaftswörtern bestehen , werden im 
Italienischen meistens durch Dingwörter oder durch Umstands- 
wörter gegeben und durch das -Vorwort di bezogen. II secolo 



1) BosoDders wenn dieselbe den Stand oder das Volk bestimmt , dem 
man angehört. 
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d*oro : das goldene Zeitalter. 11 medico dl qul : der hiesige 
Arzt. I giornaH di jeri : die gestrigen Zeitungen. 

Dagegen ^ird zuweilen bei deutschen Zusammensezungen 
das [faupt^lied durch ein Eigen<«chaftswort übersezt. Una carta 
geograßca ; eine Landkarle. II polo artico ; der Nordpol« II 
mare glaclale : das Eismeer. 

2) Mehre Beifügungen , die eine Vielheit oder Menge be- 
stimmen, werden im Italienischen durch Umstandswörter gege- 
ben , die man durch di auf das Dingwort bezieht. Non c*ö 
IDqUo di nuovo : es gibt nicht viel Neues. Non so niente di 
certo c ich weiss nichts Gewisses. Sapcte qualche cosadibuono; 
¥ris8t Ihr etwas Gutes? 

9) Vfo im Deutschen beigefügte Dingwörter ohne Form- 
vrort im gleichen Fall mit dem dadurch bestimmten Sazglied 
Vorkommen , da stehen sie im Italienischen mit blossem Yor« 
"wort Im Wessenfall. Un boccalc di vino : eine Mass ^ein, 
Una ris'na di carta : ein Ries Papier. Una dozziua di persiche : 
ein Duzend Pfirsiche, La cittä di Gincvra : die Stadt Genf, 
lilmpepio di Ilussia : das Kaisorthum Russland. II castello di 
Absburgo : das Schloss Ilabsburg* 

A) Bei den Dingwörtern: Länge, Breite, Höhe , und den 
EigenschaftswÖMern : lang, breit, hoch und ähnlichen bedient 
man sich irn Italienischen folgender lYendung : Questa tela h 
larga dne braccla : di^se Leinwand misst zwei Ellen in der 
]^lreite. Quel muro ha tre piedi di grossezza , otto di altezza e 
cenio di lunghezza : jene Mauer ist drei Fuss dik» 4cht Fuss 
hoch und hundert Fuss lang. 

5) Die Beifügung von Hume steht immer mit dem Glied* 
wort im Wessenfall. Die Beifügung von chiesa wird durch di 
bezogen ; desgleichen jene von piazza. Die Beifügung von 
pala^zo und villa steht ohne Vorwort. U Hunie del Rodano : 
der Rhonefluss. La chiesa di S. Paolo : die St. Paulskirche. La 
piazza di S. Marco : der St. Marcusplaz. II Palazzo Conti ; der 
Pallast Conti. La villa Albani : die Villa Älbani. 

() Das Vorwprt di steht ebenfalls nach den Wörtern nome^ 
soprannouie, tilolo und ähnlichßn, vor einer Beifügung. Egii ha 
nceilo il nome di Camilto: er hat den Namen Camillus ge- 
wählt, Egli ricev(> il titolo di Coqte : er erhielt den Titel eines 

Grafen* 

7) In den verkürzten Nebensäzeii wird kein Fallzeichen, 
spndern blos das bestimmte Gliedwort gesezt. Ecco Topera del 
bigatlo, il piii utile degll iiiselti: dies ist das Werk des Seiden- 
wurms, des nüzlichsteu Ziefers. 

8) Im Italienischen wird der Umstand der Zeit oft durch 
4en "Wessenfall ohne Gliedwort, sondern mit blossem Vorwort 
(^eicshaot. D'ioyerJQo si deve profittare della sera: im Winter 
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ronss man den Abend benüzen. Di aprÜe fiorsicono gli alberi: 
im April blühen die Bäume. Di Hera e di matliua troyasi 
nel giardiuo; des Abends und des Morgens findet man ihn im 
Garten, 

§. V. 

Forwort des WemfalU. 

1) Wo bei dculschen Zusammensezungen das Hauptglied 
die Aehnlichkeit der Form des durch das Nebenglied bezeichne- 
ten Dinges, oder dessen liesondere Bestimmung zu einem eigenen 
Gebrauch 9 oder endlich dessen besondere Gattung in llüksicbl 
der Verfi'rtigung anzeigt, da sieht es im Italienischen mit blossem 
Yorwort im Wemfall, Üua scaia a himaca: eine Schnekcnsliege. 
Una nave a yela; ein Segelschiff. \,n orologio a polvere : eine 
Sanduhr. 

2) Wenn im Deutschen beigefügte Eigenschaflswlirler die 
besondere Gattung eines Dinges in Rüksicht auf die Forno be- 
zeichnen ^ so drükt man sie im Italienischen durch Dingwörter 
aus mit blossem Vorwort im Wemfall, Un cappelio a Ire pizzi: 
ein dreiekiger Hut. Una veste a fiori; ein geblümtes Kleid, 
üna veste a liste : ein gestreiftes Kleidt 

3) Der Utnstand der Weise und der Zeit stehen auch oft 
mit blossem Vorwort im Wemfill, Lo pregai a roani giunte: 
ich bat ihn mit gefalteten Händen. Valesti far a tuo modo: da 
wolltest nach deinem Willen thun. Suonare a prima yisla: 
vom Blatte weg spielen. E venuto a tempo : er ist zu fechte^ 
Zeit gekommen. Ritornerä a pasqua; er wird zu Ostern wieder- 
kommen^ A mezzo giorno: zu Mittag. 

4) Die Ergänzung des Zeitsworts giuocare steht im Wemfall. 
Giuocare a un giuoco. Giuocare a (si\) dadi: Würfel spielen, 
Giuocare a (alle) carte : Karlen spielen. Giuocare a (agli) scacchi: 
Schach spielen^ 

Die Ergänzung des Zeitworts suonare dagegen steht im 
Wasfall. Suonare it yiolino : auf der Geige spielen« Suonare la 
chltarra : auf dßr Guitarre spielen, Suonare U flaulo : auf der 
Flöte blasen^ 



S- VI. 

Vorwort des Vonfalts, 

1) Beigefügte Eigenschaftswörter, so die Angemessenheit 
eines Dinges rüksichtlich einer gewissen Gattung von Wesen be« 
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EeichccQ, werden im Italienischen meistens durch Dingwörter 
gegeben nnd durch das Vorwort da bezogen« lo tratio coii yoi 
da uomo oneslo : ich handle mit euch als ein ehrlicher Mann« 
Egli moslra una magniücenza da principe : er zeii^t eine fürst- 
liche Pracht. Ecco uu' azioue da cayalicre : dies ist eine ritter- 
liche Handlung. 

2) Yio bei deutschen Zusanimensezungen das Hauptglied 
die Schiklichkeit des durch das Neben^lied bezeichneten Dinges 
EU einem eigenen Gebrauch ausdrükt, da steht es im Italienischen 
mit dem Vorwort da im Vonfall. Cn fazzoletto da naso : ein 
Halstuch. Un bicchiere da viuo : ein Weinglas« Carla da scrivere : 
Schreibpapier. 

3) Der Umstand des Ortes in Bezug auf die Wohnung einer 
Person steht im Italienischen im Voufall. Andate dal nicdico : 
gehet cum Arzt. Siete slato dal sarto : seid ihr beim Schnei- 
der gewesen ? Egli alloggia da suo zio : er wohnt bei seinem 
Oheim. 



S- VII. 

Fallzeichen bei Zusammensezungen, 

Vfo bei deutschen Zusanimensezungen das Hauptglied eine 
Gattung bezeichnet, da steht es im Italienischen mit blossem 
Yorwort im Wessen fall ; sondert es aber Einzelwesen ab , so 
steht ei mit dem Gliedwort im Wessenfall. Dci frutti di estate: 
Sommerfrüchte. II levar del sole: der vßonnenaufgang. Acqua 
di mare : Meerwasser. L*acqua del mare : das Meerwasscr. 



ZWEITER ABSCHNITT. 



£IGEMILIT£N DER EIGENSCHAFTSWOERTER. 

S. VIII. 

Stellung der Eigenschaftswörter. 

Im Italienischen hängt es in den meisten Fällen Ton der 
eis«neD 'Willkür ab, das Eigenschaftswort vor oder nach dem 
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Dingwort zu 9eztn , je nachdem es fClr den Nachdruk oder fdr 
den l^olklang am zulräglichsten scheiuen mag. So kann maa 
sagen : Con vergogiia elerna oder con etenia yergogna : mit 
ewiger Schande. IJii cavallo bellissimo uder uu bellissimo 
cavallo : ein sehr schönes Pferd. Un contegno nobile oder un 
nobile conteguo : eine edle Haltung. 

In manchen Fallen jedoch mtiss das EigensehaHswort nach 
dem Dingwort stehen. 

1) Bei den EigenschaHswöftern^ die von Namen der Völker, 
Länder und Städte abgeleitet sind. U popolo spagnuolo: das 
spanische Volk. La letteralura tedesca: die deutsche Gelehr- 
samkeit. L* accademia fiorentina : der florentiuische Gelehrteii'' 
verein. 

2) Bei den EigenFchafiswörtem, welche die Form oder die 
Farbe der Dinge bezeichnen. Un coppeüo rotondo i ein runder 
Hut. Una ßgura quadrata : eine vierekige Figur, tnchiostro 
uero : schwarze Dinte« Carla bianca : weisses Papier« 

3) Bei den Eigenschaftswörtern, die mehr Silben haben 
als ihr Dingwort, oder eines der FormwÖrlcr poco, molto, 
assai, troppo, bene, cosi und dergleichen vor sich haben« Un 
uomo ra^ionevole : ein vernünftiger Mensch» Dria donna graziosas 
eine artige Frau. Dn libro poco utile : ein wenig uüzliches 
Buch. Un odor mollo grato : ein sehr angenehmer Geruch« 13q 
bosco cosi follo : ein so dichter Wald» 

A) Die MittelwÖrler stehen am besten nach dem Dingwort« 
Uno sguardo commovente : ein rührender Blik. Un uomO 
erudito : ein gelehrter Mann« 

. 5) Bei den Eigen^chaflswÖrlern , die körperliche , in die 
Sinne fallende, Eigenschaften ausdrüken. Panuo fino : feines 
Tuch. Erba amara : bitteres Kraut. Pane fresco : frisches Brod« 
L'amor cieco: die blinde Liebe. 



Eigenheiten bei den Steigerungsstufen* 

1) Es hängt meistens Von der eigenen ^Willkür ab , tiacll 
der zweiten Stnfe den W essenfall oder das Form wort che zu 
sezen» Doch sezt mau in manchen Fällen lieber den Wessen^ 
und in andern muss man inrmer che sezen. 

Gewöhnlicli steht der Vessenfoll > wenn auf die Hüberstoib 
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ein Dingwort mit dem Glledwort, oder ein Fürwort folgt (!)• 
II sole h piCi grande della luna : die Sonne ist grüsaer als der 
Mond. L uno t piii catiivo dell* altro : der Eine ist schlimmer 
als der Andere. Lisandro b piü dotlo dl me : Lysauder ist 
gelehrter als ich. 

Folgt aber auf die Höherstufe ein Dingwort ohne bestimm* 
f es Gliedwort , oder stehen die Wörter piü und meno für sich 
allein , so sezt man lieber che, als den Wessenfall. Dante k piü 
dilTicile ad intcndere che Petrarca : Dante ist schwerer zu ver- 
stehen als Pelrarka. Egii t piü contento che un principe : er 
ist zufriedener als ein Fürst. Mi place piü queslo qui che 
quellu lä : Dieses, hier gefallt mir mehr, als Jenes dort. II 
panuo verde mi place meno che il turchino : das grüne Tuch 
gefallt mir weniger als das blaue. 

Folgt ein Umstandswort oder ein Zeitwort 9 so muss che 
stehen. Mcgiio quaiche cosa che niente : lieber Etwas als Nichts« 
£ meglio >tudiare che Klare in ozio: es ist besser lernen, als 
massig gehen. Ella m*ha dato piü di quel ch^io yoleva: sie 
hat mir mehr gegeben, als ich wollte. 

2) Wenn im Deutschen ein sächliches Eigenschaftswort in 
der dritten Stufe vorkommt, so wird es im Italienischen durch 
die Umschreibung : ciö che vi ha , oder eine ähnliche, worauf 
di statt des Gliedworts folgt , ausgedrükt. Ciö che vi ha di piü 
Venerabile, si b la maniera in cui il nostro Salvalore ha perdonato 
ai suoi nemici : die Art , wie unser Heiland seinen Feinden 
Terzieh, ist das Verehrungswurdigsle, das es geben kann. Egli 
a perduto ciö che aveva di piü caro nel mondo : er hat das 
Theuerste in der Welt verloren. 

8) Wenn nach dem auf eine bejahende Höherstufe folgen-* 
den Formwort che ein Zeitwort vorkommt , so kann man vor 
dieses noch das Formwort der Verneinung, non, hinsezen. Ella 
h piü savia che voi non credete : sie ist vernünftiger als ihr 
glaubet» Egli mi ha dato piü che io non volevo : er bat mir 
mehr gegeben als ich Wollte. 

Ist aber der vorhergehende Saz verneinend oder fragendf 
so darf das Form wort non nicht gesezt werden. Egli non b 
piü felice di quel che voi credete: er ist nicht glüklicher, als 
ihr meint. Posso io essere piü sfortunato di quel che sono : 
kann ich unglüklicher sein, als ich es jezt bin ? 

ü) Das deutsche Formwort so wird durch tanto übersezt 
in folgender Wendung: Egli non rispose niente; tanto era 
imbarazzato : er antwortete nichts; so verlegen war er. La sua 



I) Folgt ein persönliches Fttmort auf die HOherstufe, so muss immer der 
Westcofall, und niemals darf che» stehen. 
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intrapresa fu biasimala ; tanto fe difficile ü conlenlar ognuno : 
sein Uiifernehmeii ist getadelt worden, so schwer ist es. Jeder- 
mann zu befriedigen« 



DRIITER AßSCHNlTl\ 



AUSSAGEFORMEM UND 2EITF0RMEN DES 

ZEITWORTS. 

S'X. 

Gebrauch der Aussage formen. 

i) WirkUchkeitsfonn. 

1) Die Nebensäze, welche bejahende, Äeussertingeil und 
Ansichten ausdrükeiide und in der Ualbvergangenbeit oder in 
der Vorvergangenheit stehende , Hauptsl^ze ergänzen , stehen im 
Italienischen in der Halbvergangeuheit oder in der Yorvergangen* 
heit der 'Wirklichkeitsform, während dem sie im Deutschen in 
die Gegenwart oder in die VöUigyergangenheit der M Öglichkeits« 
form koaimen. Ella dichiarö che il suo marito voleya 
essere pagato : sie erklärte , ihr Mann wolle bezahlt sein. Cl 
avevano assicurato che la nuova era falsa : man hatte uns ver-' 
sichert , die Nachricht sei falsch. (Hingegen : Credevamo che 
fosse morto : wir glaubten, er sei gestorben), 

2) Stehen im Deutschen beide Zeitwörter in der Gregen- 
wart, so versteht es sich , dass auch im Italienischen keine Yer- 
gangenheit gebraucht werden kann. £gli sostiene che le sue 
prelensioni sono fondate : er behauptet^ seine Ansprüche seien 
gegründet. 

3) Doch steht auch nach einer Vergangenheit die Gegen- 
wart, wenn man Etwas aussagt, das entweder immer oder doch 
eben jezt so ist. [lo ho detto loro che le felicitä di questcr 
mondo son poco durevoli. Ho inteso^ che yostro fratello sta a 
Parigi. 
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2} Möglichkeitsform. 

tin tialienischco föi'derii die Möglichkeitsform : 
i. BindcW'Örler. 

Dies Rihd vorzüglich iiachstelicticle., insofdrii sib etile hiific- 
stimmte Auslage andeuten* Acciöcch^, affiiiche« damit. Bencli^, 
ancorch^ : obwöl. Dato che » posto che : gesell dhss. In 
cäso che : im Fall dass« Avänti che ! bevor als, Avvegiiädhc : 
obschon« Finch^ » sinatantoch^ : bis, Qnantlin(|uc : öbwoL 
Purch^ i /wenn iiur; Prima che : b^vor alsi Lo dico^ affinch^ 
noii diäte a me Ja colpa ^ Cd afOnch^ sappiate» quanto si possa 
sperar da liii« Bchch6 sia difficile , hisogna perö vincere sa 
slcsso« Aspettate, fmch^ io torui. Yerrö^ purch^ uon piova« 
2. Zcitwörteri 

i) Jene Zeitwörter^ dife deü 2^eircl uhil die Verneinung 
ausdrükea. Egli nega, che ciö sia: er laiignet, dasb dem so Hei« 
Dubilo, che lo faccia : ich zweifldy ob er es thüt; 

2) Die Zeitwörter , die einen Wunsch , eine Erwartung^ 
einölt Befehl, ein Verbot, eine Erlauhniss bezeichnen. DcsiderOf 
che viviate felice e contento : ich wünsche , dass ihr zufrieden 
und ghiklich lebet. Aspettatc^ finch^ io torni : wartet, bis ieh 
wiederkehre. Domando, che ogiuinO faccia il suo ddvere : ich 
verlange , dass ein Jeder seine Pflicht ihiie. Amo meglio, che 
voi sIesso veniate : es ist mir Heber, wenn Ihr selbst kommetj 

3) Die Zeitwörter , die eine Furcht oder eine Besorgniss 
aiudrüken. Temo clie piova questa sera : ich furchte^ es möchid 
dioseü Abend regnen. 

h) Die unpersönlichen Zeitwörter t bisogda , nian miiss ; 
couviebe, es geziemt sich ; importa es ist daran gelegen ; basta^ 
ea ist genugi Bisogna ch^io stesso ci vada : ick muss selbst hingehu«. 
Bäsia, che lo sappiate : es ist geiiug, wenn Ihr es wisset. 

5) "Wo nach den Zeitwörtern , die einen Befehl oder eineii 
'Wiini»bh dusdtiiken ^ der Ergänztmgssaz iii der MÖglichkeitsforni 
steht , da wit'd auch der Beifügesaii der Ergänzung in di€i MÖg« 
Uchkeitsforiti gese^t. Desidtiro che terchiate una gnida chö 
sdppiai töndurvi : ich wünsche^ dass Ihr dridn Führer such^t^ 
der Euch leit^ii kann^ 

6) bas selbe gilt aüöh vöri den Beifägös^zeH, dici 6iM Einfache 
£llBldfcdng der Zeitwörter wOtlsch^n und befehlen näher be^timmäti« 
Vbgllo aveft*e dn maöströ che sappiä iiistruirmi : ich würische elden 
Lelifei' %u bekommen, der mich uiaerrichten kann. 

7} Das Nämliche fmdet statt bei den Beifüge^äi^eri, die eiii 
Ef^äntun^ in der Befehlsform Stehender Zeitwörter iiähei* bc- 
stfimttietli Leggete delle bpere^ ehe po^saho fornlar ü guslo ' 
teftc^t '^dkCi die geeignet sind dän Geschmak zu bilden. 

S) Die Erg^nzungssäie der Zeitwörter, die eiil Dafürhaltet^ 
eiii "Wisseii bezeiehded 9 steheki in der Mtfgliöhkeit^form 5 weoo 

17 
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8. Bedlngungsfürm. 

1 ; Wo im Deulschcn Nebensaze , welche AeusRcriingen 
1111(1 Ansichten atisdrüketidc und in der Vergangenheit slehende 
ZcilwÖrlcr ergänzen, in der Zukunft dor Möf»liclikeilsforni stehen, 
da wird im Ilaliciuschen die Bedingungsform gcsezt. Egii 
aff-sicurava , che mai non farc.bbe queslo : er versicherte , er 
werde Diese» nie thun. Egii giurava, cbe mai non si rendercbbe 
coipevolc d*un lal fallo : er verschwor sich 9 er werde sich nie 
eines solchen Fcblers schuldig machen. 

2) Die durch das Bin«lewort se (ob) verbundrnen Ergän* 
xungssh'ze der Zeitwörter domandarc« informarsi , igunrare und 
dergleichen stehen auch in der Bedingungsform, wenn sie etwas 
Zukünftiges aussagen ; dagegen aber in der Halbvcrgangenheil, 
wenn sie etwas Gegenwärtiges ausdrüken. Bisognerebbe cloman- 
durgli se non si incaricherebbe di quesla conunissiono. : man 
sollte ihn fragen, ob er diesen Auftrag nicht übernehmen würde. 
Egii domandö , se (}uesto era Vero : er fragte, ob dies wahr sei. 
Noi non sapevamo , Sc bisognava prcslarci fede : wir wusstcn 
nicht, ob man Diesem Glauben beimessen sollte. 

3) Man gebraucht sehr oft die Halbvergangenheit der 
"Wirklich keil «form statt der Vergangenheit der Bedingungsform 
oder der Längstvergangenbeit der Möglicbkeitsform. Se sapeva 
qiiesto, io andava (se avessi sapnio questo , io sarei andalo) : 
wenn ich dies gewusst halte, 80 wäre ich gegangen.' Se si 
moveva, era perduto (se si fosse mosso, sirebbe stato perduloj : 
wenn er sich gerührt hättet so wäre er verloren gewesen« 



§. XI. 

Gebrauch der Zeitformen. 

€• Gegenwatt. 

i) Man sc2t oft die Gegenwart statt der Vergangenheit um 
die Thätigkeit möglichst zu versinnlichen. Teil prcnde con fermo 
volto la mira, trae la corda, il dardo parle: Teil nimmt mit 
festem Auge die Richtung» zieht die Schnur on, der Pfeil fliegt 
dahin. 

2) £ben sc häufig sezt man die Gegenwart statt der 
7«Ukunfk:. DomanI parto per Venezia : morgen verreise ich nach 
Venedig. 

3) In den durch das Bindewort che (dass) auf einen In 
der Gegenwart stehenden Hauptsaz bezogenen £rgänznng;<»sazen 
folgt gewöhnlich die Gegenwart > bisweilen auch die Vei-gitn|6tf- 
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heil der AlÖglichkeiUform. Gt consento che lo facciate : ich 
willige ein , daHs llir es thut. Temo che se nc inuojj : ich 
fürchte » er wird sterben (er möchte sterben). Äspiro ad nri 
pOMlOy che sia pih a$;p;radevole : ich strebe nach einer Stelle, die 
'angenehmer wSns Non penso che qncsto aflPare sarcbbc rinscilo 
senza il vostro intcrvento. 

Zi« Nach der Vorzuknnft steht ebenfalls die Gegenwart 
Ella avr& dcsiderato che qnesto chiasso cessi : sie wird gewünsclit 
habeU) dass dieser Larni aufhöre (aufhören mochte.) 

2« Halbvcigangenheit, 

f) Die Haibvergai)genheit bezeichnet, dass eine Thätigkeit 
tti^leich mit einer andern Thätigkeit vergangen sei, iiidcin sie 
entweder derselben gleichzeitig war, oder ihr vorangieng. 
Correva glä Tanno Iretitesimo settinio, da che Roma era editicata 
e ne aveva Roniolo 11 regno. Pioveva quando io venni. Mio 
frateilo giunse alio slcsso tempo oh^io gli scriveva. Ciö accaddc 
mentre io stava in campagna, - 

2) Die Halbvergangenlieit bezeichnet nächstdem übcriiaupt 
solche Thatigkeiteu , die lang andauerten , gewöhnlich gcthan 
^der oft wiederholt wurden (1). Yalerio Fubblioola tcneva 
•empre a tntti aperta la casa« üb ricusava mai di asoolfare lo 
•uppliche, 6 di soccorrere alle indigcnae dei miserabili. Mlei^* 
aaiidro era piccolo di statura. Enrico quarlo era un buon prin-» 
Olpe« Socrate aoleva istrulr i auoi distcepoli cou inlcrrogarli, 

3. M|tvergangenli3it, 

i) Die Milyergangenheit bezeichnet eine Thätigkeit, die 
kurz andauerte oder nur einmal statt fand. 11 mese scorso 
parti da Vienna. Giulio Cesare conquistd le Gallie, I Normauni 
assediarono Parigi. 

2) Die IVIitvergangenhcit wird darum vorzüglich im er-« 
zählenden Stil gebraucht um Thatigkeiteu, die zu einer be- 
slimiQten Zeil meist schnell vor sich giengen, zu bezeich-* 
neu, Ale<isandro altacco Dario, lo vinse due volte, ibce pri-» 
gioniere la madie , la nioglie e le figlie del medesimo« Li'anno 
che morl il (ialileo, nacque il Newtou. Ercole pugn6 cou Anteo 
e io solTocö. 

3) Die Milyergangenheit wird jedoch auch von länger an«^ 
dauernden Thäli^keiten gebraucht. Diesfalls muss aber die Zeit 
ausdrüklich bezeichnet und seit langem verflossen sein. I 
Greci furon un tempo selvag£;i. Gli antlohi Romani ebbero 
grau virlü e gran vizj. Gli Egizii fürono moUo superstiziosi. 



w(*- 



i) Dana gehören besonders die körperlichen und sittlichen Eigenschaften 
eines Weaens, 
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4. Völii'gTergaogenheit. 

1) Die Yülligvorgangeiiheit tfez^ichniet , d^ss die Th^'figLeit 
als ejno der Gegpuwart des Sprechenden so eben yorangegange- 
)ie Tiiätigkeit gedacht wird. Qiiesla nialtjna iqi 80uq leyatp 
p^r (eiiipo. Oggf abbiamo pranzato in campagua. Questo depo 
pranzp ho visitalo il inio zip. 

2) Einen Umstand der Zeit« dJQ «qm Theil schon vergangen 
i^t , ziim Theil »b^^ noch andauert. Abbiamo vtslo questa 
i»e(timana la ca^cala ' del Reno. Qiiesl* anno {^bbiaa^ seicpr^ 
aviito bei lempo. 

3) Beim Umstand der Zcii 9 die eben verflossen , wird oft 
dje Vöib'gvergangenheit statt der Mit Vergangenheit augelfo6«n, 
jeri sono tilato al teatro. Egii h parlilo jeri Palro, Siaiao statt 
a lrovji|^Jo la seltimanu pa^^ata. 

9) VorTergangenheit und Längstrergsi^genbelt. 

1) Zwischen der Vorvergangenheit und Längstvergangen- 
bcit findet sich der nämliche Unterschied, wie zwischen d^ 
Halbvergangenheit und der Mitvcrgangcfihcit. Übrigens bczeich- 
|ien beide Zeitformen solche Thätigkeiten , die £|n()ern ebenfalls 
vergangenen Tha'ligkeilen vorangegangen sind. Temislocie fn 
esiiialo da qnella pairia medcsima 9 che egli aveva salvata- cpl 
suo vaiore e colla sua avvedulezza. Tcmistocle dopochö €bb% 
salyatp la pairia, ne fn bandito. 

2) Die Vorvergangenheit sieht im italieni>»chei| afieh oft 
da 9 wo im Deutschen die Völligvergangenheit der Muglichkfits- 
form ^esezt wird. CA aveva dcllo, che glielp avevano difeso 
espressamcnte : er halle uns gesagt^ man habe es ihm ausdrpk- 
iicb verboten. £lla prelendeva , che la cosa non era stata 
approvata: sie behauptete, die Sacho sei nicht gebillgt wordem 

6) i^ukunft upd Vpriukunft. 

Diese beiden Zeitfornien werden im Italienischeq eben 90 

gebraucht wie iiii Deutschen. Tostoche avrö ricevqto denari, vi 

pagherp .- sobald ich werdet Geld erhalten haben , werde ^ch 

j|neine Rechnung bezahlen, . 

7) Dingrunn. 

Die Dingform wird im Italienischen ^ehr oft als Pingwort 
eenommen. L*invidiare altrui k cos'i vile c vergognosa : es ist 
niedrig und schändlich Andere zu beneiden. II vivere h cofia 
(lolce : das Leben ist süss. I/csser sano 6 cosa desidcrabile : die 
Gesundheit ist wün^tchenswerlh. Col gittar sassi furono sba- 
raglialj gli uccelli : die Vogel flogen auseinander» weil man Steine 
^iiU'f sie warf. Tutto l^essere dell* 4ioino coosiste nell* amar 
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Dio ed ii prossimp ; das gan^e "Wesen eioes Menschen besieht in 
der liiebe Gottes ui)d des Nächsten, 

Im Italienischen steht die Dingforni manchnnal ohne Yor- 
'Wort; manchmal steht sie mit dem Vorwort di; zuweilen mit 
dem Vorwort a ; zuweilen auch mit dem Vorwort da : es gibt 
Fälle t WQ sowqI das eine , als da^ an Jere dieser VQrNvürlgr 

1) Dcts Vorwort di steht bei der Dingform vorzüglich nach 
jenen Zeitw<)rtern 9 die ein Bitten, Wünschen (l), Uolfen, 
Fürchten, GefaUen, Erlauben, Befehlen, Verbieten, Ratheu, Ver- 
sprechen, Erfreuen, Wuqderu ai|sdrük.en. Vi prego di non dirlo 
4 uissunp.- SperQ di ritoruar domani, Temq di ofTenderlo. 
Mi place di vederlo.- Permekteteipi di dirvi, Vi comando di 
tacere. Mi proibisce di tQccarlo, Vi consiglio di stare in casa- 
Vi prometto di riportarvelo domaui, 

9) Das Vorwort a steht vor der Dlngform } i) Nach dcu 
^itwörlern , die eine Richtung oder ein Streben nach Etwas 
ausdrüKen, lo vndo a passeggtare. Lo invit^ a pranzire. Man- 
di«mu a dire, Ritorna a far la stessa cosa. Meltetevi a scdcri\ 
Comiucia a far giorno, Insegnatemi a dipingere. Vicnc a 
rilrovar l*amico. 2) Bei den Hülfszeit Wörtern esscre und staru 
vor «inem Zeitwort, das den Umstand des Ortes oder der Weise 
näher bestimmt^ Sonn tutti a dormire : Alle schlafen schon. 
Stanqo Kitti a divertirsi : Alle unterhalten sich je^t* |!gU <^ a 
imparar la sua lezione, EgU sta a sedere. 

:d) Pas Vorwort da steht ; 1) Vor der Dingfbrm als Er« 
gän^ung auf die Frage wozu (2j« Portale da sedere : Briuget 
Eswas zum Si^cu. Ayrete molto da pensare : Ihr werdet viel 
tu denl^en haben. Egii non ha da vivere : er hat nichts zu 
leben, 2) Nach dem Hülfszeit wort avere ^ wenn dieses sollen 
oder niässen bedeutet. Avete da farlo cosl : Ihr müsset es so 
machen. Ho da andare ; ich mqss gehq. t|o da dire un£| cosa ; 
ich muss Etwas sagen. 

4) Nach einigen Eigenschaftswörtern steht da oder a ohne 
Unterschied. Buono da (oder a) mangiare, Bella da (oder a) 
vedersi. Soave da (oder a) udirsi. Facile da (oder a) fare. 
Diflicite da (oder a) cred^rsi. Un Ubro piacevole du ^oder a) 
leggei«^ u. s. w. 

5) Das Vorwort per steht : 1) Vor der Dingform al« Er- 
gänzung auf di^ Frage warum, Fece ogni sforzo per riusciryi. 



i) Degidearürc stel t so^ol mit , aU ohnA Vor'VYort : Uesiderq veder nei 
giovaiii nq' onesta emnlazione. Desidero di vedervi Felice. 

2) Man Bagt fiuph : ü da tfcmere : cb ist zu f&rcblen ; « da aupporr« : «f 
iBt veraiuyqsesep. 
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Fgli e mprto giovanc per non ensere vissulo regolarmenfe, %) 
Beim Hülfszeitwort essere vor citioni der Aussage beigefügten 
Zeitwort. Egii iipp ^ uomo per far uii* azione catliva (auch 
da farc). Sictc Iroppo vppchio per polervi aii^ar a piedi. S) 
Bei dl n Hülfszeilwörtern esserp und stare vor eineiri beigefügten 
Zeitwort \}tu eine gar bald eintretende Thätigkeit zu bezeichnen. 
Egli sta per niorire ; er ist dem Tode nahe. Ella b per partire: 
sie ist im Begriff abzureisen. 

6) Nach senza steht die DingforrA ohne andfr^ Yuinifopt. 
Sc n* b andalu senza dirmi una parola. 

So qucji nach dopo (I), dove, donde und nach cht« cni, 
che. Dopo nver mapgiato, cgli se n' ^ andato senza pagare, 
Kon so dpve trovarlo : ich weiss nicht,, wo ich ihn finden soll. 
Non trovo luogo, ove nascondermi ; ich finde keineif Ort, um 
mich zu verhcrgen, Non hanno donde vivere r sie haben nichts 
zu leben. Qui b qucsta ceua e non sarebbe chi niangiarla : 
hier wäre nun das Abendmahl , und Niemand da es zu yer- 
zehren. Non sa a cui raccomandarsi : er weiss Niemand, 
dem er sich empfehlen könnte. Non so che farc , ne dPVe 
andare. 

7) Die deutschen Erganzungssäze stehn im Italieiiisclieo 
sehr oft in der Dingform, Tutti conoedono^ la virtü essere 
necessari^i alla felicita. II che Finoo vedendo certis^imamcnte 
coiiobbe , lui ossere il figlinolo che perduto avcva. Ali* amico 
signin<'o 9 Icj csserc in ottimo stato rilornala. Veggi^'imo i- buoi 
esser dal giogo disciolli. Stimando Pinclinazione piii ncl figlio 
potere che Fimperio paterno. Risposerp lietai^iciite , np essen 
a|)pqrccch|ati. 

8) MIUelT\(irter. 

Mittelwort der Gegenwart. 1] Das Mittelwort, eigentlich 
Gerundium y dev Gegenwart ist sow'ol im Geschlecht , als in der 
Zahl unveränderlich. Essendo cgli ritornato. GsHendo ella 
ritornala. Essendo essi ritornati. Essendo esse ritornate. 

* 

2) Das Gerundium gibt dem italionischen Ausdruk einea 
eigenen Vorzuo^ vor dem deutschen ; denn selbes drükt uilt 
einem ^Vort einen Begriff aus ^^ den mar) im Peutschen nur 
flurch Umsclireibung geben kann. Sapendp io, ohVgli efa a 
casa^ i^ndai da lui. Avendo aspettato due ore, tornii a casa. Egli 
ricordandosi della |el|^r£| ini disse. ßurjvcndo la Icttera i mi 
i'icordai di lui, 

o) Da« Gerundium ^ifd , pin jede Zweideutigkeit zu ycr- 



i) Nach dopo l^aop jedoch auch d^ «tehea : dopo di aTer detto queste 
narolc, si taccjutt. 
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meiden, immer auf da» Grund vvorl« nie auf dfo Ergänzung, be- 
zogen, Egli disse a me pari endo, lo lo vidi passando per la 
piazza. Hier kUnnto man das Gerundium sowol auf das Grund« 
^orty als auf die Ergfiiixung beziehn. Allein der Gebrauch iasst 
es nur auf jenes beziehen, 

4) AVill uian das Zeil wort auf die Ergänzung beziehen 
(diese durch jenes näher bestimmen) , so darf man nicht das 
Gerundium sczen. Also nicht : 16 ammazzö dormendo, sondern : 
lo ammazzö , quando dormiva. Statt : trovarono quivi i 
giovani giuocando , lieber : trovarono quivi i giovani che 
giuocavano. 

,5) Bleibt das durch das Genindium bestimmte Dingwort 
sngrleioh auch Grundwort im llauptsaz, so kann es vor oder nach 
dem Gerundium stehn. Egli vedendo suo fratello ferilo dif^se» 
oder vedendo egli suo fratello ferilo disse. Ve^gendoessi d\ lontano 
venire le gallee, s'apprestarono alla difesa oder essi veggendo dl 
lontano y^nive le gallee« s^apprestarono alla difesa. 

Ist aber d'is durch das (lerundinm bestimmte Dingwort ein 
anderes als das Grundvyort des Ilauptsazes, so muss es immer 
nach dem Gerundium gesezt werden. Yolando Antonio con 
parle de* cavalli alla vojia d'Jtalia 9 gli fu compagno Anio Varo. 

6) Anstatt des Gerundiums sezt man oft die Dingform mit 
einem Vorwort. Yedendolo egU in taie stato« ne senti conipas- 
siope; ncl vederlo e^li in tale stalo ne senti compassione. 
f acei)do 'questo , ci mise nsoUa attenzione : nel far questo ci 
loise. juolta altenzioncu Non credo d'averlo oflTeso dicendo questo: 
non cred/> d^averlo otfeso con dir questo, Insegnando s'impara : 
coli' insegnar s'inipara. Udendo ch* egli vcniva : all' udire 
ch*egli veniva. Yedendolo, concbiusi che non era contcnto : 
al vr^erlo conchiusi che non era contento. Essende venuto tardi 
Jfii escliisp : per essere venuto tardi fu escluso. Avendo detto 
questo partl : dopo avcr dctto questo parti. 

7) Zuweilen sczt mau selbst dem Gerundium die Vorwörter 
in pder con vor. In approvando Topiulone dell' imperatore, 
Egli fu piii frrte in acquistando che in sostenendo. Con trovaudo 
diverse ragioni. 

Allein man gebraucht doch lieber die Dingform. EgH fu 
piCi forte in acquistare che in sosteuere. Con trovare diverse 
ragioni, 

8] Die Ergänzung des Zeilworts mandare steht oft im 
Gerundium anstatt in der Dingform. In piü parti per il mondo 
mandö cercando , se alcuno si trovasse (statt mandö a cercare). 
Mandö pregandola (oder mandolla pregando), che veuisse (statt 
mandoUa pregare). 

9) Die Hülfszeitwörter andare^ stare» venire stehn sehr oft; 
bei einem Gerundium um eine andauernde oder eine allmäligo 
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Thä'ligkeit zu bezeichnen. Sto «crivcn^o« sto pensando (statt 
scrtvo^ pensq), E;;li anilava cercando il suo libro {q^^i eercava 
il siio libro). Ella va djc^ndo (ella dice). £gU si veuu^ ac- 
corgendo (ogli s'accorse), 

Da» Gerundium der selben H ülfszeitwürtcr hat zuweilen 
ein anderem Gerundium als Ergänzung bei Kichf And^ndo 
cogliendo per i canipi cerle t;|:be (mentfc ^ndava coglieudo ; 
inentre coglieva}* Venendo esaminando ogni casa^ se p§ accorse 
(mentre veniva esaminaiido : mcntre e^^aminava). 

10) D4i* Gerundium der H ülfs^eitwUrtei: esüere und avere wird 
oft weggelassen 9 wenn es vor einem Mittelwort der Vergangen- 
heit yo^rkommt. ^ dßtio questo He n*and6 (ed avendo dello 
queslo). Mossi da questi argomeuti si ritifaroQQ ( essepdo 
mossi^f 

MiTTEtwoBT DCK YcRGANGf üBEiT. %) Das Mittelwoft der Ver- 
gangenheit ist immer veränderlich ^ wenn es fnit derp Hülfszeit- 
wort essere oder an dessen s^att mit einem der HälfszeltwÖrfer 
ßndare , venire 9 rimanere» restare , stare verbunden i«l, Egii ^ 
persuaso. Egiino sono stati ingannati. Elleno sono slate ingan- 
liate. Le virtä che vengono attribuite a queste piaule. EssQ 
uon ne rest6 persuaso, Tutti rimasero maravigliati, Tali cose 
lion vannu fatle cosi. 

2) Dagegen ist es unveränderlich bei jon unbezuglichen 
Zeitwörtern, di^ mit dem Hiilfszeitwbrt avere abgewandelt wer- 
den« und bei den b?zügUchen Zertwörtetn, wenn das Grandwort 
oder die Ergänzung hinter dem Mittelwort steht. Le tje ttre^ 
che l'ammalato ha dormito , gli sono State molto salutifere. 
I due giorni che ha gelalo, non h arrivata nave aicuna. I gran 
calori che ha fatto qucsl'anno, Le fäliche t che hanuQ spfferto 
i soldali. | r^gni,» che ha conq'jiatato Alessandro. 11 nostro 
corrispondente ci ha scrilto una lunga Ißttera. Chi ha cqmmesso 
questa gran colpa ? 

3) Veränderlich ist es jedoch wieder bei den bezuglichen 
Zeitwörtern 9 wenn die Ergänzung dem Mittelwort vorangeht. 
Pojch6 Cimone i Rodiani aveva lasciati. I tersi ^h^ ho fatli, 
VC ü ho letti ? EgIi ci ha invilati. 

b) Beglicht sich das Mittelwort nicht sowol auf das be- 
zügliche Fürwort im Beifügesaz, als auf eine ei*g^nzende Ding- 
form 9 80 bleibt es meistens unveränderlicbt Voglio leggere le 
due comedie, che ho vedulo rappresentare.. Esso ha giä venduto 
1a casa che ha falto fabbricare. Hingegen: £>*^»a balla bene ; io 
l'ho vec|uta ballare, Ella ^ una buona attrice; 10 Thu veduta 
rccitare nell* Avaro. 

5) Bei "Wcglassung des Gerundiums ist das Mittelwort 
ebenfalls veränderlich« ImpadroqKisi i soldati della cittä (statt 



|»B|TT|K ABTHBILVVG. •AZLBBai. 9Q7 



ewendofii impadronili). Giunto duiique ü fainigliare a 
date le lottere , e fada rmnbasciataf fu dalla douua < 



Geiiova, 

COM graii 

fetita riG^YHto, 



VIERT ER ABSC HNITT, 

PlGENflElTEN BEIM HU ELFSZEITWORT, 

S. XII. 

Ueber die AusiageworUr ci^ r'i, vi ha. 

1) Die deptsche Auslage es gibt» wird im Italienischen duröh 
ini HilirMzeitwort essere oder avere mit Yorsezung des Umstands- 
"wcirts de^ Qrte9 ci oder vi gegeben. C'^ una grau qqantitä : 
E» ist eine gros$ie Afenge. V*^ un iiumero discreto ; es ist eine 
zienilfolio Anzahl. €i ^öno (vi sono) dclle persone : es gibt 
Mengcheri. C^era una voita qn savio Grreco. V*erano dei popoli: 
es gab Vollmer. C'ö stata una cantatrlce : es ist eine Sangerili 
gewesen. Vi so|io stuti de! principi. G'6 (y% ecci, evvi) qai 
un qnalche niedico? 

V^ha dei principi : es gibt Fßrsten. V4ia iqoUe cose ; es 
gibt Tiele Sachen. V'ha (havvi) molta gente povera : es gibt viele 
arme Leute. Molti soldali v^aveya: es gab viele Soldaten, 

2) Mai^chmal bedient man sich auch de$ Ausdruks si da 
oder t|i dannq. Noii si dk al mondo oosa peggiore : es gibt 
nichts Schlimmeres auf der 'Welt. Si dauno di quelli cl^e 908* 
tengoi:o : es gibt Solche, die behaupten, 

3) Steht noch dessen oder deren dabei « so wird dies 
dqrcli ne gegeben. Non ce n*^ piu : es ist nichts mehr davon 
da. Ge ne sono molti: es gibt deren Viele. Mon ve n'erano 
che dne« Medici qui non ce ne sono, Non credo che ve 
n-ahbia : iph glaube nicht, dass es dere^i hier gibt. 

4) In den Umstandssäzcn der Zeit wird ci und vi wegge- 
lassen, 'k un mese. Sono due anni. Pochl mesi sono (fa). 
£ un bei pezzo che uoq Tho tedute. Giö accadde due mesi fa. 
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FÜENFTKR ABSCHNIT1\ 



GEBRAUCH UKD STELLUNG DER FÜERWOERTEß. 

§. XIIL 

Gebrauch der persönlichen Fürwörter. 

1) Die verbundenen persönlichen Fiirwiirter stehen heim 
Zeitwort, Iheils als Gninilworl, theils nl» Ergänzung. Egli ine 

10 iiiiprestera dimani. Ella te lo ha prouiesso. lo vi dico. Voi 
mi pronieUeHtc. Egiino vennero. 

2) Die alleinstehenden persönlichen Fürwörter werden ge- 
braucht : 1 ) Nach einem Vorwort. Venite con tue. Lo feci per 
te. Lo farenio senza di voi. 2) In Fällen , wo die PerHon den 
Hauption hat. Lo ha pruniessu a te, Lo iniprestcrä a me. Chi 
cercate ? io cerco te. lo douiandai a lai « ho ci6 era vero. Egli 
cerca voi. Essi pregarono noi. 3) In zusamniengezogenen Sä- 
zeu. Egli ha chiainato me e te. Perchis io dice a me e noo 
a lei ? Io lodo voi e vostra sorella. Lo voleva dire a lui e a 
voi. i\) Bei Vergleichungen. Lisandro e piü grande di me« Ca- 
millo e piu dotto di voi. 5) Bei Ergänzungen im Wcsscufall. 
Egli si ricorda di me. Prenderemo cura di lei. Sianio rimasti 
content! di loro. 6) Vor Beifügesazen. Accusarono lui, che era 

11 piü innocentc. ÄssolveMero lei, che era Li piü colpevole. 7) 
Bei PcrKouenbcziehungen des rükbezügliehen Zeilworts. Egli si 
t Holtomes.io d noi : er hat sich uns unterworfen. Ella si ^ data 
del tutlo a lui : sie hat sieh ihm gänzlich ergeben. 8) Bei Ge*- 
gcnsäzen. A noi lo concesse, a voi lo nego. Noi biasimarono 
di vor restarono. conlenli. 

3) IJeber ci , vi und nc. 1) Ne ersezt di questo» di quello» 
da questo^ da quelle und wird sowol von Personen, als von 
Sachen gebraucht und im Deutschen durch davon, dafür, da- 
mit , darauf und dergleichen übersezt. lo non potrö darvenc. 
Ve nc sono obbligato. Nun me ne ricordo. Ne sianio contenti. 
2) Ci und vi werden als Umstandswörter des Ortes gebraucht 
und bedeuten: hier« dort, hin , darin , darauf, daran und der 
gleichen. Streng genommcu heisst ci hier und vi dort ; man 
hält sich aber nicht immer genau an diesen Unterschied. Siele 
stalo allre volle in questo palazzo? N6> uou ci sono slato mal. 
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Sono slato a Roma e vi posso ritorn.-ire. Bisogna ch* io stesso 
ci (vi) vada : ich mus^ selbst hingehen. 



S- XIV. 

Stt^llung der pernön liehen Fürwort et* 

1) Trpflen die vcrbimdenon persönlichen FürwÖrler mi, ti, 
fti 9 (i, \i mit Io , \a , ii , Ic , ne zusammen ^ so werden jene 
in me, Ic , se , ce , ve verwandelt und dief.en vorgesezt. (1) 

me Io nie la me ii nie le me nc 

te Io te la te li tc le te ne 

ce Io ce la ce ii ce le ce ne 
ve Io ve la ve li ve le te ne 
Ae Io se la se li se le se ne 
Glielo. Gliela. Glieli. Gliele. Gliene. 

2) In der Regel stehen die verbundenen persönlichen Für-» 
Wörler (2) vor ilein Zeil wort in der Wirklichkcilsiorm und in 
der AlÖglichkeilsfurm ; und ist der Saz verneineitd , so sieht non 
gleich nach dem Grundwort. Dagegen stehen sie in der bejahen-» 
den Befehlsform, in der Dingfüriu und im Millelwort nach dem 
Zeilwort« 

3) Treflcn mehre Fürwörlcr zusammen , so sieht jenes vor- 
aus , da» der vornehmern Person angehürt. Treflen aber zwei 
von d<^r nämlichen Person zusammen, sofuidet man gli si und »e glif 
Uli civi ti, le si. Chi li si opporrä ? Mi si dicc. Vi si tratta dcl 
mto onore. Ninno mi vi conosee. Ci si lavora, Gli si (se gli> 
fecero te fischiate. Che cosa le si ha da dare ? 

ä) Mi, ti, ci, vi stehen vor gli und verändern das i ine;. 
me gli y te gli , ce gli , ve gli. Saluli il signor zio , e me gli 
raccotcandi. 

•5) Man stösst in den Schriftstellern auf manche Abweichung 
von diesen Regeln. Se eile vi piacciono, io le vi (statt ve le) 
donerö volonlieri. A me dee piacere di renderluvi (statt di ren- 
deryelo). . Io il vi dirö. Pensa di osservarlomi (statt di osser- 
vannelo). (Boccaccio) 

7) Mau verbindet sehr oft die persönlichen Fürwörter mit 
ecco , und sagt: eccomi, hier bin ich; eccoti , hier bist du; 
eccolo f hier ist er u. t». w. 

8) Anstalt zu sagen : con me , con te « con se , kann man 

i) (jli bekommt noch ein et glielo, glicl«^ , gliene u. 8. >Y. Statt le Io» 
Ift hl , le li « le le, le ne sagt man : glielo, gliela , glieli, glielc , gliene, des 
Woilaotf "vregen. 

2) Loro wird dem Zeitwort nachgesezt. Ella diise loro. Koi credemmo 
loro • , 
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sagen lueco f teco , seco ; und in der Dichtkuqi't findet man 
auch nosco , vosco tut con tioi , con voi« Dilegli , che meco 
se ne venga. Chi era teco pocö fa ? Chi h queli^uno , che seco 
voi ha parlato in qiiesto istante ? Ruppi seco lui ogni corris- 
pondenza. EuHpide \* e nosco* 

8) Oft findet man bei hii > lei , loro das Fürwort e.^sO und 
zwar unverändert. Ella se n^ b andala con esso lui (statt con 
lui)« Egli ^ appunto da esso lei (da lei)* £Ua h uscita con esso 
loro (coli luro). 

9} In der i^ierlichen Schreihart werden die verhundenen 
persönlichen Fürwörter dem Zeitwort auch in der 'Wirklichkeit»^ 
form und in der Möglichkeilsform angehängt« Vantomi (mi Vanto). 
Vdntasi. Vantaronsi (si yantarono)« Scrisseglt (gli scrisse)« Ren* 
diamcegli (ce gli rendiamo)^ Rendesegli (se gli rende)« 

In den zusammengesezten Zeiten werden sie dem Hulfs* 
Zeitwort vorgesczt odei* angehängt. lo mi sono impadronito, 
oder sonomi impadronito, Si sarebbe accorto, oder sarebbesi 
i^ccorto. 

10) 'Wird ein verbundenes Fürwort einer einsilbigen oder 
betonten Personenform angehängt, so verdoppelt es seinen An* 
laut und verdrängt das Tonzeichen der Pefson. FaroHo, dtrowii 
pentirassi, fammi > dacci^ statt: lo farö, vi dirö , 6i pentitä^ 
Uli fa i ci da. 

H) Dad Fürwort e» Wird ifn Italienischen oft durch la 
ühersezt und veranlasst viele Redensortent Voi me la paghe-* 
rete: Ihr sollet es mir bezahlen. N6n ve la perdoäerö mai: ich 
wetde es euch nie verzeihen. Iddio la mandi buona : Gott gebc^ 
dass es gnädig ablaufe. Pigliarsela con uno : mit einem Han* 
del anfangen« lo non la so capire : ich kann es nicht fassen. 

11) Das deutsche Sie (in d^r höflichen Anrede) wird im 
Italienischen durch Ella (in Rom Lei) gegeben. Comc sta Ellaf 
wie beflnderi Sie sich? Sta £lla bene: sind Sie wol aiif? Gome 
ha Ella dormito / wie haben Sie geschlafen? In Rom heisst 
Cd: Coine sta L^i ? Conte se la pissa Lei? Lei sta bene? 

13) t'olgt auf ein Zdtwort eiiie rükbezügltche Drngform 
(als Ergänzung), so kann man das (iersönKche Fürwort sowol 
Vor das Zeitwort sezen, als der ergänzenden Dingform es an-* 
hängen. Debbo lagnarmi, odei* mi debbo lagnarc (debbotaii 
laguare). Indessen ist die erste Stellung die gewöhnlichste. 

iti) Ne wird im Italienischen oft als Ergänzung gesezt, WO 
Im Deutschen gar nichts steht. Avete abbastanza di pane ? SU 
ne abbiamo abbastanza. Hiebet Ihr Brod genug? Ja, wir ha« 
hen genug. Queste penne non valgono niente; eccqne nn^aitra: 
diese Federn taugen nichts ; da haben Sie eine andere« * Yolet0 
coroperare guanti? Ne ho comperato giä un pajo« Wollet Ihr 
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ilandHchtihc kaiifcnf Ich habe schon ein Paar gekauft? Quanti 
fratelli avete voi? Non ne ho che duc« Wie Viele Brüder habet 
Ihr? Ich habe nur swei. 



.jbii^ 



§. XV. 

Anzeigende Furwörleti 

i) Komnien die anzeigenden Fürwörter vor DinglwöHettt ^ 
die eine AVürde oder Verwandtschaft andeuten und ohne an- 
dere Beifügung in der Einzahl stehen , so haben sie gewöhn- 
lich kein Gliedlrorf. GH inleressi di sua iMaestä. Scriverö a Sua 
Altezza. Tu rassomigli in tutto a tuo padre. Egli h parlito con 
8U0 fratelloi 

Haben aber diese "Wörter eine Beifügung , odef das Fürwort 
nach sich, odei* stehen sie in der Mehrzahl ^ so bekommt jenes 
anch das Gliedwort. II mio carö padre. Dalla sua tenera ma- 
dre. La Maestä sua. II fratcllo mio. Le nostre sorelle* \ vostri genilori. 

2) Um zu unterscheiden^ oh das anzeigende Fürwort ihr 
dtti*ch suo oder durch loro zu übersehen sei « niuss man wol 
auf das Begriffewort sehen ^ worauf sich das Fürwort bezieht : 
bezieht sich dieses auf ein £inzclwe<«eu ^ so wird es durch suo 
gejgtfben; bceieht es sich aber auf mehre Einzelwesen« so ist es 
durch loro zu übersezen. II padre atna i suoi ßgli , e qUesti 
aiAdno ü löro padfe» II Tenente loda i suoi soldati« I Generali 
Iddarono i loro soldati. 

S] Statt suo braucht iDdti di lui , di let i di lorO i so oft 
das fostere eine Zweideutigkeit verursachte. Giuseppe ama sua 
sorella e i figli di lei (e i di lei figli , cd i flgli di essa) ; Josef 
liebt seine Schwester und deren Kinder. Pietro avvisa il suo 
amieo df aver venduto il di Itii giardino (il giardino di essojs 
Peter- meldet seinem Freund, er habe dessen GaHen vei^kauft« 

A)' Das bestimmte Gliedwort steht nicht bcini anzeigenden 
Fürwort, wenn man blos den Besiz eiiies Dinges übeHiaupt aus*' 
spricht. Queste tcrre (1) sono mie : diese GrundslUke gehören 
mir« Questo libro h mio : dieses Buch gehört mir. Questa casa 
h sua : dieses Haus gehört ihm« 

5) In verschiedenen Redensarten stehen die anzeigenden 
Füllörter ebenfalls ohne Giiedwort» Persona di mia conoscenza % 
ein Bekannter von mir. A suo dispettot ihm zum Troz. Salu* 
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1] Der Sdt i cjbeste terre sono mie« bedeutet, dass di<»e GrundstQke 
tWär tme gehörc*B, aber das« dies dicht alle nieJne Gmndslüke ^ sondern nuf 
einige. ^fselben avid. Dagegen bedeatet dieaep SaE : quest« aono k mit terre« 
desa die beieichneten GrandslOke alle jene sind , die icb besite« 
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tatclo da parte mia : grüsset ihn von tneinei* Seite. Sta in nostrd 
potere : es steht in unserer Maclit. Per niid avviso : meines Er-^ 
achtens. 

G) Endlich sagt man auch un mio araieo: ein]\,Freund 
von mir. Vu suo scrvitorc (Ftatt nno dei suot ser\itori) : ein 
Bedienter voil ihm i^einer von scineu^^Bedieuten}« 



§. XVI. 

Hinweisende Fürwörter. 

1) Tn Bezug auf einen PerKonennamen steht nicht qoeato 
und quello, sondern questi und quegli , als Grundwort. Quesli 
fu felice . quegli sfortnnato : dieser war giüklieh , jener unglük- 
lich. Questi venne premiato e qucglt casligcilo : Dieser wurde 
belohnt und Jener bestraft. 

3) in gewissen Wendungen sezt man im Itali ^nischen 
quellO) wo im Deutschen derjenige ganz wegbleibt. Egli cerca 
it SUO profilto e non quello dsl suo padronc) : er sucht seinen 
und nicht des Herrn Nuzen. Ho ricevuto oggi la tua iettera e 

Juella dt luo fraielio : ich habe heute deinen und deines Bru- 
ers Brief erhalten. 

3) Aus Mangel an Eigenschaftswörtern sezt man im Ita- 
lienischen das hinweisende Fürwort quello in sehr vielen I^AU 
ien vor Beifügungen « die Stotfe, Länder und Zeiten bezeichnen. 
La stotfa di lana h piu utile che quella di seta : der wollene 
Zeug ist nüzlichcr^ als der seidene. 1 vini di Francia aono 
roigliori di quei di Germania : die französischen 'Weine sind besser 
als die deutschen. 

h) Costui und colui werden nur von Personen gebraucht^ 
die wenig Ruksicht verdienen. Diese Fürwörter stehen auch ohne 
Vorwort im ^Yessenfali. II costui padre (il padre di costui). La 
costei beiiezza (la beüezza di costui). Le colui Indüiefe« La colei 
prudenza. La coloro arroganza. 



S. XVII. 

Bezügliche FärWorten 

i) Che wird manchmal auch im 'Wessenfall Uhd im iKTein- 
fall gebraucht. Gli occhi di che io parlai si idaldamente : die 
Augen 9 von denen ich mit so grosser Wärme sprach (PetfarM). 
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Vor che Wii'd auch zuweilen das Vorwort in weggelassen. Nel 
tempo ch^egli era qui (statt in che oder in cui era qui}^ 

2) Onde vertritt bei den Dichtern sehr oft die Stele de/i 
beztiiglichcu Fürworts. L^anima gloi iosa « ondc al parla (di cui» 
della quäle si parla). Que^ bcgit occhi , ond* cscono saeltc (da 
cui , dai quali cscono)^ La manö , onde io scrivo (cou cui » 
colla qjüale io scrivo). Per la medesima porta, ond^cra <iniralo 
(pef CHI , per la qiiaie crä ^nträtO). 

3) Chi steht für colui che. quaiito b folle chi il male 
allrUi desidera. Non guardatc al cärattere di chi vi prega : sc« 
het nicht auf den Stand denjenigen , der Euch bitteti (]redi a 
chi ti salvö : glaube deiti ^ der dich gerettet. Ama chi t* uma :' 
liebe den , der dich iiebti Sappi chMo son buono con chi cede, 
ed ifiiplacabil^ cöri chi mi contrastä t wtjise , dasü ich gut bin 
mit dem , der tiiir nachgibt , und unvcrstihnlich mit dcrh $ der 
mir Widersj[>richt. 

4) Wo eine Zweideutigkeit entstehen könnte ^ darf tnän 
dicht che ) sondern ihan muss il quäle gebrauchen. La figlia 
del Conte , la qualc attira Tammirazione di tutti (|uanti. 

Ebenso nitilmt man oft seine Zuflucht ZU cui , um eine 
Zweideutigkeit zu Vermeiden. Conosco lä doiind olii loda vostro 
firdiello. In dem Ausdruk : conosco la donna , che (la qllille) 
loda Yostro fratello, wäre das Grundwort zweifelhaft. 

5) Das Fürwort was im l^rgänzungssait ^iid durch ci6 
che oder quel che gegeben. Avrete ciö che desiderate : ihr 
werdet bekommen , was ihr verlingeti F^aremo quel che cl 
comauderanno : wir werden thun , was tUaii uns befehlen Wird. 

6) 11 che (Io che) steht zuweilen anst;«tt la qilal cosa. 
Mio padre mi richiama, il che mi obbliga a partire« Di che (del 
che) io ho ragione di dolermi; A che (äl che) gli fu risposto. 
In che io difTürisco da yoi. Con che volle dire^ Oitre di che 
Tol sarete aucora bedfato. Senza di che moi'rete di fame« 

*}) Vor cui können die Fdllzeichen auch wegbleiben. 11 
cui »pleudore [Io splendorc di cui]« Le cui beilezze (le bclleze 
di cUi). in cui casa [in casa di cui]; Le signorci cui (u cui) 
avele detto. Voi perö cui h nota la mia innocenza. 

8) Nach den Ordnungszahl Wörtern wird oft das bezügliche 
Fürwort Weggelassen I und das Zeitwort des Beijfiigesazes in die 
Dingform gesezt« Tu sei il primo a dire questo : du bist dt^r 
Erste« der dies sagt, tl secondo a entrare fu Antonio: der zweite, 
der hineinging , war Anton. L'ultimo a cantare fu Tito ; der 
lezte 9 welcher sang ^ war Tifus* 

9) Im Italienischen sczt tnan vor das Dingwort der Beifü« 
gung del quäle immer das Gliedwort« 11 cavailerizzo« il ca- 
vallo del qnale h caduto, I^ battaglia» il successo della quala 

18 
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fii inceito.' E quella l*a((ricc ^ di cui voi vantafe tanlo la nio- 
(lesh'a? 

10) Sieht im Deutschen ein Vorwort vor dem bezüglichen 
Fürwort , so wird dieses im Italieiiiscben nach dem D/ng^ort 
gese/f. Eeco il cavallo^ per la scila dcl quäle ho pagalo dne 
Lnigi d^oro. Gli amici , suU' ajulo dei quali voi contale. 



r' i'Vtn iM T f 



§. XVIIl. 

Fragende Fürwörter. 

1) Chi wird von Personen » che von Sachen , qilale von 
beiden ohne Unterschied gebraucht. Chi b quel signore : wer 
ist jener Herr ? Che e successo : was ist geschehen ? Che libri 
son questi : was sind dies für Bücher? Ecco dne spade ; quäle 
volcte: hier sind zwei Degen; welchen wollet Ihr? Di quäl 
principe leggele voi l*isloria : von welchem Fürsten ist die Ge- 
schichte , die Ihr leset? 

2) Beim Ausruf steht che. Che grandezza : welche Grösse ! 
Che dolore: welcher Schmerz I Che uomo : welch* ein Mann ! 
Che bella giornata : welch' ein schöner Tag I O chl l*avrebbö 
mai creduto : o wer hätle es je geglaubt I Sciocco che tu sei; 
Dummkopf du ! Pazzi che noi siamo : o wir Narren I 

Z) Quäle steht auch für come. L'imperatore d*Austria quäl 
fe d^Ungheria t der Kaiser von Ocslerreich als König von Un- 
garn. Tale quäle mi vedele : so, wie ihr mich sehet. Spero che 
saranno quali li voglio : ich hoffe , dass sie so sein werden , 
wie ich sie wilL 

l\) Bemerkenswerth sind noch folgende Wendungen : Qual 
se n^andö in campagna $ quäl qua , quäl lä : dieser ging auf^s 
Land : der hier bin t jener dort hin* Quäle e buono , quäle h 
callivo : Einer ist gut ^ der Andere böse. A chi piacc « a chi 
nö : Dem gefällt es ^ Jenem nicht. Diede a cui tre » a cui 
quattro fiorini : dem Einen gab er drei , dem Andern vier 
Gulden. Allri legge ^ altri scrlve : der Eine liest , der Andere 
schreibt. ^ 



DBITTV ABtHCIttTlVO. SAZLBHIR» 275 



SECHSTER ABSCHNITT. 



WORTFOLGE, 
tVortfolge des Grundworts Und der Beifügung, 

1) Wo im Deutschen nach einem Umstand das Grund- 
Wort nach dem Zeil wort steht, da kommt es im Italienischen 
wie gewöhnlich vor dem Zeitwort zu stehen. Jeri l'allro noi 
fummo al Casino: vorgestern waren wir im Casino. 

2) Im Italienischen steht djs Grundwort auch in dem auf 
einen Umstandssaz folgenden Hauplsaz vor dem Zeitwort. Dopo 
che Temislücle ehbe reso i piü segiialati servizj alU palria'^ egU 
fu mandalo in esilio. 

3) Wenn in Beifügesäzen das Grundwort eine Beifügung hat 
oder aus zusammengezogenen Sazgliedern besteht , so wird es 
gerne nach dem Zeitwort gesezt. Egli livenne dallo sfordimento 
che gli a'veva cagionaio un' impostura sostenuta con tanta audi- 
cia. Ecco i^avvilimento ove lo mettono sei figii e una moiti<» 
tudine d'affari. 



■-sn< ^ • ■ .^ M» 



§. XX. 

Wortfolge der Ergänzung und des Umstands* 

1) Tm Italienischen steht die Sachbeziehung in der Reget 
Vor der Personenbeziehung. Manderö questi iibri dal legatore ] 
ich werde diese Bücher dem Buchbinder schiken. Egh' a dato 
un ßorino ad un povero : er hat einem Armen einen Gulden 
gegeben. 

2) Die Sachbeziehung steht jedoch nach der Personenbe-» 
Ziehung ^ wenn sie durch einen Beifügesaz näher bestimmt ist« 
Mitridate rimandö aiRomani tutti i prigionieri ch^cgli avevaftUti 
loro« 

18 * 
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3) Die Umstandswörter werden in den ziisammcngcsezten 
9!^eilen zwischen das Hülfszeitwort und das Mittelwort eingescho- 
ben , während dem sie in den einfachen Zeiteii vor oder nach 
Btehen* Egli non ha niai preleso qiiesto ; io 1* ho sempre sos- 
teniito» 

l\) Der Umstand hingegen wird sehr willkürlich behandelt. 
In poco tempo egli ha fatto un gran capitalet Egli ha fatto in 
poco tempo un gran Capitale. Egli lia fatto un gran capilale 
iu poco tempo. 

Will man einem Sazglted deii Hauptton geben » so wendet 
man die umgekehrte 'Wortfolge an , gerade wie im Deutschen. 
Tc ho invitato , non lui : Dich habe ich eingeladen , nicht ihn. 
Questo signore bisogna ringraziafne : diesem Herrn hat man da* 
für zu danken. 
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ERSTER ABSCHNITT, 
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GEBHAUCH Di:a GLIKDWOliRTER UiND DER 

FALLZElCHEiN, 

TheilungAgUeäwari. ENGUSH. 

!) Will mau einen nnbeslimmten Tlieil von einem Ding, 
oder eine imbesliaimle Zakl von Einzelwesen , die zur seihen 
Gattung gehören , bezeichnen , so sezt man im Englischen vor 
i%% Dingwort , das im Deutsrhen ohne Gliedwort steht , in be- 
jahenden Sazen das unbeHlimmte Zahlwort some^ in fragenden 
oder Tcrneinenden Säzen aber das unbestimmte Zahlwort any. 
Give mc somo hread and some bulter : gebet mir Brod und 
Butter, Pour nie out some wine : schenket mir Wein ein. If 
3 had some oranges , i would eat them : wenn ich Pomeranzen 
hätte, so würde ich sie essen. Have you any ink and any pens ; 
habet Ihr Din!e und Federn ? They have neither any friends 
norany gnodbooks: sie haben weder Freunde noch gute Bücher« 

2) Will man aber eher die Gattung, als einen unbastimm« 
ten Theil eines Dinges bezeichnen, so steht im Englischen, wie 
ioi Deutschen , das Ding wart ohne Glied wort. The southern 
parls of France produce oranges , lemons, Hgs, olivcs, almonds« 
chesiiuts, peaches, apricots and grapes of an uncommon sweet- 
ness : die südlichen Gegenden Frankreichs erzeugeil Pomeran- 
zen , Zitronen , Foigen , Oliven, Mandeln, Kastanien, Pfirsiche « 
Aprikosen und Trauben von ein^r seltenen Süssigkeit. Mere 
oraler is better than had wine ; lauteres Wasser ist besser t aU 
schlechter Wein. 

3) Jene Gedankendinge, die im Deutschen wol ohne Glied- 
wort stehen, aber nicht im 'Iheilungssinn zu nehmen sind ^ da« 
gegen mit dem Gliedwort denselben Sinn gäben, stehen auch 
im Englischen ohne Gliedwort. Diligence, industry and proptr 
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improvemenl of lime are material dulie» of tbe young : Fleiss , 
Belricbsamkeit und gehörige Zeil Verwendung sind wescniliche 
rflichlen eines Jüngling». Weallh , honour and hapiness forsake 
llie indolent : Reichlluun , Ehre und Gldk verlassen den Gleiche 
gülligen. 



: : §, IL . — ; 

Bestimmtes Giiedvcort, 

' i; Gelirauch des bestmianten Oüeki'iiorti.l : */ '■ 

1) Im Englischen sleheii die Namen der Geller und Halb- 
gbller , wofern sie keine Beifügung haben, in. der ]!iinzahl ohne 
Öliedwürl. Jupiler , Neplune and .Philo are Ihe sons of Salnrn: 
Jupiler , Neplnn und Pluto sind die Sohne des Saturn. Caslor 
and Pollux are the brolhers of fleleua ; Kastor üiid Pollux sind 
der Helena Brüder. 

a) Die Namen (l^r Göllev und Halbgötter haben 9 wo- sie 
In der Mehrzahl oder mit Beifügung vorkommen, da» Glied wprf. 
Jupiler is the falber of the goils : Jupiter ist der Vater der GÖ** 
ter, The Venus of Praxiteles is a mq^ter-piece : die Ve«ui» von 
Praxiteles ist ein Meisterst ük. The vaiiant Perscus killed the ter- 
rible Mcduia : der unerscbrokenc Perseus tödete die furchtbare 
Medusa. 

3) Die Namen der Menschen in der Ei-nzahl und ohne Bei- 
fügung haben auch kein Gliedwort, William, is in the garden: 
>Vilhelm ist im Garlen. Yesterday i saw Ctcily, Henry's sister: 
gestern sah ich Cecilien , Heinrichs Schwester. 

U) Dagegen haben die Namen der Menschen in der Mehr* 
z>hl oder mit Beifügung das Gliedvvort. The two Scipios: die 
zwpi Scipionen. The eider Pliny : der ältere Plinins. 

"Werden j.edoch unter Eigennamen Abbildungen der -damit 
bezeichneten Einzelwesen verstanden , so wird das Gliedwort ge- 
sezt. Wheu i saw the Venus, i was wrapt in wonder. l ww 
particularly pleased with a Lucrelia in the house of Balbi. 

. h) Die Namen von Erdtheilen , Ländern und Inseln ohne 
Beifügung stehen im Englischen , wie im Deutschen , ohne Glied- 
^ort. (1). Tbe Mediierraoean sea is-beetwen Europe , A»ia and 



I) The Bra«Hs ; the Crim ; tlie Dovrns (die Danen) ; the Morca : the 
^o^-Ppuqtrios ^ the Ketberlands ; the United States ; the Moluccaa , tbe Le* 
TfIHt ) {!^f fi^^ ^R^f^f ' \^^ y^^\ lpd4ef machen hievoo eine Aiwnabipe. 



Africa : d«ifl mittelländische Meer ist zwisoheii £uropa , Atrien 
und Afrika, Tlie Alps separate France from Ilaly : die Alpen 
trennen Frankreich von Italien. Swizzerland i^ a niountainous 
counlry : die Schweiz ist ein gebirgiges Land. Sicily i.s the most 
fertilc Irland in ti)o LHediterr4neau : Siziiieu ist die fruchlbarslü 
Insel im Mittelmeere. 

6) Im Englischen stehen die Namen der Monate und Tage 
immer ohne Gliedwort, March is freqnently attended with show- 
er. s : der März bringt oft Regenschauer. Sunday is a day of 
resft : der Sonntag ist ein Unhelag. 

7) Da.H Gliedwopt wird im Englischen nicht gcsczt , wo 
Wörter (1^, die Rang, Würden und Stand bezeichnen, ohne Beifü- 
gung vor Eigennamen stehen, ^''^^ Frederic A^igusli^s : König 
Friedrich August, Princß Jobn : der Fürst Johann. Ficldniar- 
shai Blnoher : der Feldmarschall Blücher, General W^^^^hingluii : 
der Gsner<tl Washington, Doctor Lowih : Doktor Lowlli. The , 
brave, admiral Nelson; der tapfere Admiral Nelson. 

8) Hat to havc die Beschairenheit der Bestandilicile des 
Körpers eines Menschen , Thieres oder Gewächses zur Ergän-^ 
zung , so wird diese im Englischen ^ wie im Deutschen , aus- 
gedrükt. Charles has a broad forehead, a big nose, whiie tcelh 
aud black eyes : Karl hat eine breite Stirne ^ eine j^posse Nase , , 
'weisse Zahne und schwarze Augen. The colfce-tree has Ihin 
boiighs y and a prelty high trnnk : der Kaficebaum hat diian^ 
Aeste und einen ziemlich hohen Stamm. 

8) Wo eine Beifügung ein besonderes Merkmal an einer 
Person bezeichnet , da wird sie im Englischen meistens gleich 
wie im Deutschen gegeben. Alpin with the luuefuJ voice : A^- 
piu mit der wolklingenden Stimme. Cathbar , the youlh with 
Xhß breast uf snow Cathbar: der Jüngh'ng mit der schiiecweisscu 
Brust, Morna 9 the fair-haired maid: Morna, das blondhaarige 
Mädchen. Culhnllin , the bhie -r eyed chicf of Erin ; Cuthullin , 
der blauäugige Feldherr von Erin. 

lOj Deutsche Zusammenseziiugen , wodurch körperliche 
Uebel bezeichnet werden, gibt ntan im Englischeu theils eben- 
falle dttrch Zusammensezungen , theils durch das Hauptglied mit 
der Beifügung sore. He has head-äke and tooth-ake : • er hat 
Kop^eh und Zahnweh. She has a sore throatanda sore breast:- 
sie hat Halsweh und Brustweh. 

Ebenso werden deutsche Znsauimenseznngon , wodurch be- 
sendere Speisen bezeichnet werden, im Englischen wieder durch 



i) Emperor, Empress , Czar, Gzarina » Archdoke, Arctidnchesä ftelieA 
mit dem Gtiedtvort, The Emperor Francis. The Empress Josephine. Th«. 
Arcbduke Gkaries. The Csar i'eter. 
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T^nünrrtn^en.sezungen gegeben, Do you like mill-^uoup: appfe* 
pies , and r cc-puddirig : lieben Sie Milchsnppe» Apfelkorten uud 
Uei.<tpnd(ling ? 

11) t^er UinRtand der Weise, welcher anzeigt, nach wesr 
«eq Lardcs Sille Elwa« geschieht, wird im Fngli.^chen wie im 
Dculsrhen ansgedrükl. To live afler llie frcnch way : «ach (Van* 
zösiflcher Silto leben, To dress after the spanish lashion : sich 
»panisch Ueiden^ 

Wo im Deutschen eine Beifügung Jemand als Verkäufer 
einer besondern Esswaare bezeichnet ^ da wird das Dingwort mit 
d^r Beifügung im Englii$c]ien uieislens durch eine ZuMamnien- 
sezung gegeben. The oran^cwqman : die Frau nn't den Pome- 
ranzen. The milk-maid : das Milchmädchen. The {ishmonger : 
der Mann injt den Fischen, The fruil-woman : die Ohsifraii. 

12) Dffutsehe J^uKammensezungcn , ^ie einen ßqmirJungs- 
ort , ein Bchältniss oder Gefass für bestimmte "Waaren b^zeich^ 
nen , \|'efden im Englischen ebenfalls durch Zn^c'^mmenseztingen 
gogebrn. The fish-market: der Fischmarkt. The corn-markct: 
der Kornmarkt, Jhe meal-tub: das Mehlfass. The wiue-bottle : 
die X^^einflasche. 

Uni aber die darin enthaltenen Waaren zu bezeichnen, |cz( 
man im |£ngl Ischen die Beifügung mit blossem Vorwort in den 
Wcsseiifall. A mag^zine of corn : eine Vorrat hska mm er voll 
Korn A sack of mcal ; ein ß^k Mehl. A glass of wine : ein 
plas Wein. 

|3) Gewisse be^ondefe Ausdriike werden im Englischen ebeq 
HO gegeben 9 wie im Deutschen. I wish you good day (or roorr 
row) : ich wünsche Ihnen guten Tag. I wish you a happy new 
year : ich wünschp Epcfi ein glpkljches Nßujahr. You are wel- 
come : seid >Ytllkommen I He spoke first : er sprach xuersl. J)o 
you nnderstand Greek : können gic griechisch? IJe nnderstands 
J'rench very well: er kann sehr gut französisch. 

« 

t) Stellung d«*8 Gliedworlt. 

1) Das bestimmte Glied wort steht i^ach df^fp Eigefin^meq 
piues Fürsten » wenn ciiifs Ordnnngs^ahl qder ein EigenKßh«insr 
wort als «eifqgqng folg^. (j^jng W|lli^ni the fourth : König Wilr 
heim der Vierte, The Czar Peter fhe firsl ; der Cz^r l'tJler der 
ErstjB, William the B^d ; yVillielm der Bpsc, Frederip \\ip Grpat ; 
Friedricn de?: Grosse. ' 

2) Das bestimmte Gliedwort steht ebenfalls nach der Bei- 
fügung all yof einem Dingwort in der Einzahl oder nr.it Belfü- 
l^png in f)er Mehrzahl. ^U the fine wealher l^ pasl i all* das 
fchljnci Wolter js( vorbei. AU the men present condemncd his 
(Yiltrage^Ms })ehay!piir ; AllCf die |[egepFÄrtjg waren, missbilligten 
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sein ffchmäiiliclies Benelmien. Dagegen : 9e Mp4 to ^11 meii : 
9ei höflich gegen Jedermann, 

3) Das besliminle Giiedworl steht auch nach both , double 
uqd ^reble. Bolh the heroes feil : beide Helden Helen. Thift 
watch is wnrth double the nnoney : diese Uhf ist nochmal sq 
viel werlh. 

/i) Sowol das bestim^ute , als auch das unbestimmte Glied- 
wort wird nach der Beifügung half gesext , wenn anders das 
Dingwort keine weitere Beifügung hat. Haifa guinea. I allowed 
half an hour fojr bis meal. Hnd i bul bestowfd half the 
paius in learning trade Ihfil i have in playing at cards » i might 
have been a rieh man at the present day. i had been M'orkiqg 
a füll half hour , when he arrived. 

Stellt das Giie^wort vor half« so wird der Sinn veFändert : 
A half guinea ist ein halbes Quinßestqk. ; a half pound , eiu 
halbes Pfundgewicht. 

5} Das unbestimmte Gliedwort steht bei den Wörtern : m), 
hoiy , hpwcver , as, too , zwischen dem Eigenschaftswort und 
dem Dingwort. He is as kind a man as ever lived on earth. 
How base and mean a man must he be, who can belray his 
king and benefaclor. However hold and resolute a man he 
may be » he owes his greatness much more to his good forlune 
ftfan to his bravery. So young and beauliful a being. (Je li 
tbo grcat a hero for being teriifled by even the most appalling 
dangers. 

6) Den '\¥öriern such, many und what steht das unbe- 
stimmte Glii^dwort auch nach. Who ever heard of such a 
tpie^son I Many a groat ^nan has been overpowered in the height 
of his foFtune. What a wretched State is this ! 

Vor Gedankendingen steht what allein. What miseiy bas 
he brought upon his counlry! 

Im Englischen wird das Gliedwort ^weggelassen : f ) Vor 
Stoffpamffin ohne Beifügung. All sorls of wares are made there 
of iron, steel and brass. Iren is more usefiü than gold. Hun- 
gary yields corn and wine in great abundance^ Glass is made 
of sand« flint and alkaline salt : das Glas wird aus Sand. Kiesel 

' ■ . * ' * 

und Laugensalz gemacht. Velvet feels very soflly. Wine 18 
good. Tin is light. The tin of England is much esteemed. 

2) Vor Gf'dankendingen und Gemeinnamen ohne Beifügung. 
Virlue is amiable^ Alan is endowed with reason. Diligenoe, 
industry and proper improvement of time are material duties 
of the young. Modesty is a quality that highly adorns a woman. 
Wealth 9 honour and hßppii^ess forsake the indolent. Woman is 
the master-piece of nature. The proper study of mankind is man. 
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9) Vor Gemeinnamen als soloheu in der Mehrzahl ge- 
braucht, Bears aro not iialnrally fierce, except wheii wouiided 
or pinobed with buiiger. Oaks are fine trees. (Anstatt ; the 
bear is not nalnrally Tierce; the oak is a fine free). 

li) In vielen besondern Ausdrüken , wo es im Deutschen 
gesezt wird. Un<ler prelence : unler dein Vor wand, AOer dinner: 
nach dem Essen. To lose Kight of a thing : Etwas aus dem Ge- 
sicht verlieren, To tax one with error : Einen des Irrthums be- 
schuldigen. To gct out of tronble : aus der Verlegenheit 
kommen. To go to school : in die Schule gehen, To make 
answer : eine Antwort erlheiicn. 

: 5) Bei (lev Sachbcziehiuig jener Zeitwörter t die eine Wahl 
bezeichnen, fällt iui Englischen nicht allein das bestimmte Gliei)- 
wort weg , sondern auch das Vorwort. He named him bis 
successor to the enipire : er ernannte ihn aiu seinem Nachfolger 
im lleich. The geiieral made bim a captain on the Tcry fietd 
of batlle : der Feldherr machte ihn auf dem Schlachtfeld seihst 
zum Hauptmann. 

6) Das Gliedwort wird endlich in yielen sprichwÜrlbVhen 
Redensarten weggelassen. Poverty is no crime. Faint hcait 
uever won fair lady. Conlentment is beyond riches. 

7) Vor nachstehenden Wörtern ohne Beifügung : God, 
heaveo, hell, paradise, purgatory, elysium, tartarus. 

8) In der darstellenden Erzähhing. Father and mothcr 
stood aghast , son and daugbter wept. Mcn fought , women 
wrung iheir hdnd<f> cbüdren cried# dog« howled, all was in a 
tumult. 

. 9). Bei Qiehreu auf einander folgenden , im gleichen FsM 
stehenden, Dcgriffswörtern sezt man das Gliedwort nur vor dem 
ersten. The £ither, mother» brothers^ sisters, uucles, aunls and 
several other relations were present. 

10) Vor Eigennamen der Berge in der Einzahl. Hecla, 
Olympus, Pindus, Parnassus, Helikon , Vesuyius, (selbst mouut 
Vesuvius). 

11) Vor Eigennamen mit gewissen Beifügungen. Saint 
Paul ; great Newton ; big Tom Bruce, (Doch sagt man auch 
the great Newton). 

13) Vor dem Dingwort cape (ausgenommen the Cape of 
Good Hope . We sailed quietly by Cape Angelo, once Malea. 

IS) Bei der umgekehrten Wortfolge der Beifügung (als Ge- 
dankendinge oder Gemeinnauien). Virtue's holiesl powcrs ; der 
Tugend heiligste Gewalten. 
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8. 111. 

Unbestimmtes GUedwort, 

Im Englischen wird dafi nnbcstimmte Gliedwort gesezt: 
1) Vor jenem BegrifTsworl des verkürzten Nebensazes, das'eio 
Sazglied des Hanplsazes näher bestimoit. Hejis born ^t Dres- 
den 9 a town of Saxony. Lpon inuetiug with a repulse iq Por« 
Ingal, he tnrned towards France, and sought in marriage 
Germain de Foix, a daiigbter of Ihe Viscount of Narbonne. 

2). Vür der Aussage bei eleu Zeitwörtern to he undtobecome. 
Bei to be born wird das Vorwort weggelassen. 1 am a Swiss 
and he is an Knglish-man. She is a . widow and he im a>- 
bachclor. This man is a shoemaker. Wharton^ hi becoming a 
husband , ceased to think of becoming a soidier. He was born 
a poet, She was born a paintress. 

5) Bei mehren Zeilwörtern , die eine doppelte Sachbezie- 
hung haben, wo aber das deuts;:;he Vorwort wegfällt. I thought 
him a man of much grealer learning Ihan he really is : ich 
hielt ihn für weit gelelirter, als er wirklich ist. He fancies 
himself the genuine objcct of these pratses. I hold pillaging 
a very great crime. I remember thy father a boy. He stood 
aghast on seeing him a prisuner. Tliat shows thee a weeli^. 
hluve. This has inade Ihce a bywonl to llie people. The king 
ha» crealed the Marquis uf Wcstminsler a Knight of the garter. 
Dagegen : NapoU^on declared )ilri>se|f protector of Germany. HIs 
father has left him heir to a princely estate. 

d) Bei der Ergänznng des Zeitsworts to beoome in nach*' 
stehender \Vcndung : Of a rieh man he became a beggar : aus 
einem reichen Mann ward er ein Belller. The goverumeot of 
Athens became ä repiibtican ffom a monarchieal one. 

h) Vor mebrcn Dingwörtern, die blos der Form nach eine 
Mehrzahl haben. A means of revenge so base andyet so horrid.- 
The poor beggar has a jnst demand of an alms from the rieh 
man. Man findet auch a bejlows statt a pair of bellows ; a 
gaÜows, statt a pair of gallows. 

6) Vor den unbestimmten Zeitwörtern great many^ good 
many, vast many, und vor few, wenn es Einige heissen soll(i). 
After a few previous inqiiiries they hoped to be perfectly satis« 
ficd. He has a great many horses. 



i) Few oliDe a bedeutet -vrenige : Few have penetrated iiito the secret. 
Eine ihn Helle Veränderung bew'nkt a hei lillle. With a little attention he« 
deutet- iiiib'rtni|;er Aufmerlbauikcit. With irtite attention beisst dagegen mit 
weniger (so.Yitl als keintr) AnfmerktaaDkeit« 
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7) TorGedankendingen, \vq im Dchlschen das uiibeHlimmle 
Zahlwort Einig fkUihi, Vor a liiiie : auf einige Zeit. I bare 
ulill a retard for niy nephew : ich habe noch ImnieF einige 
Achtung für meinen Enkel. 

8) Vor Gcd^nkendingcn , die im Dentsohen das bestimmte 
Gb'edwort haben , in folgenden und ähnlichen Fäulen : I was 
undcr a necessity of taking some repose. They proteftted a desire 
of havlng a morc lasting acciuaintance. Doch bleibt mancbv 
mal das Gliedwort aiU^h weg : They retired aloiig the skirt of 
the woo^ with intent lo regain horses. 

9) in -mehren Redensarten, wo im Deutseben das bestimmte 
Gliedwort steht, In a burrey : in c|er Eile. As ^ (iroof : zum Bct 
^eise, foT a |>atlerD ; zuin A}uster, 



S- IV. 

Forworl des Wes$enfalli, 

1) Die Beifüguiigen der Zeit, des Ortes und des Stoffes, die 
im Deutscben in Eigenschaftswörtern bestehen, werden im Eng«' 
lischen tlieiis wie im Deutschen, theils durt^h Zusammensezungen 

Segeben. The present day : der heutige Tag. The golden fleece) 
HS goldene Fliess, Asilkstuff: ein seidener Stoff. Asilvor-plate: 
ein silberner Teller. An irou-bolt : ein eiserner Riegel« h gold 
vase ; ein goldenes Gcfa'ss. Tyrian purple ; Tyrischef Pqrpur, 
American cotton : Amerikanische Baumwolle. 

Bisweilen übersezt man auch bei deutschen Zusammen-^ 
sezungcn das Hauptglied durch e\\\ Eigenscbaftswort. A geo- 
graphica! chart : eine Landkarte. The Frozen sea ; das Eismeer, 
Tfae PaciHc ocean : das Südmeer, 

2) Die Beifügungen, die eine Vielheit oder Menge beaeioh- 
oeii, werden im Englischen , wie im Deutschen , durch Eigen- 
schaftswörter ausgedrükt, Do you know any news : wissen Sie 
etwas Neues ? This affair causes you much Irouble ; dieses Ge- 
schäft verursacht Euch vieic Mühe. There are many peoplc, 
who dqu*t bc|icye this ; ^s gibt yielß I^eule ^ 4i^ Das nicht 
glauben« 

3) Wo im Deutschen beigefügte Dingwörter ohne Form«.- 
wort im gleichen Fall mit dem dadurch bestimmten Sazglied 
vorkqmipeu , da stehen sie im EUiglischen mit blossem Vorwort 
im Wesseufall. A bottle of wine : eine Flasche Wein. A ream 
of papQr s eia Ries Papier. A dozen of eggs \ ein Duzend Eier. 
The cmpire of Russia ; das Kaiserthum Russlaud. The city of 
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London: die SladI London« The Castle of Glenthorn : das 
ScliIo84 Glenthorn. 

li) Bei den Dingwörtern: Länge ^ Breite« Höbe und den 
lüigenschaflswörlern : lang, breit , bocb und ähnlichen bedient 
man sich im Engliscben folgendcl: \Yendung : That clolh is 
tree-quartets wide or ihrec-quarters in breadib. Thal has three 
feel in lengtfi or is three feet loug» A wall a hundred feet high 
or iti hcigbt. 

5) Die Beifügung vor river sieht mit dem GHedwort im 
iVessenfall. Bei cburch wird rtieistens blos die Beifügung aus- 
gesezi ; ebenso bei palace und house ; Square wird meistens 
mit der Beifügung zusammengezogen. The river ot tbe Uhone : 
der Rhonefluss. I went oflen to S. Peter^s (ehurch)« The 
king is returning from S. James^s (palace)« I have seeti him 
at Lady Gordou*s (house). Grosvenor-squarei 

6) Das Vorwort oF stebt nach den ÜVörtem i natne ^ sur- 
name » title und ähnlicben vor einer Beifügung. They inquired 
after my cou<4in under the name of Jenny. 

7) In den verkürzten Nebensäzen wird kciti Pallzeicbeii^ 
sondern blos das Gliedwort gesezt. Tbere is tbe work of thc 
silkworm, tbe niost useful pf inseds. They speak of Bern, the 
most beautiful town in Swizzerland. It is tbe sword of Murat^ 
inarshal of France and aflerwards king of Naples« 

8) Das Vorwort of muss jedes Mal gesezt werden , wo bei 
deutschen Ziisammensezungen das Nebenglied ein Gedankending 
näher bestimmt. The fear of death : die Todesfurcht Tbe 
talents of peace and war. The generosily of bis sentiments. 
Bis plan of dissimulation. (Aber nicht death^fear^ so wenig als 
death^s fear ii. s. w.). 

9) Of wird . häufig ausgelassen besonders nach worthy» 
uuworthy, on side, on board. tie endeavoured to become less 
UDWorthy such a blessing. Uere i bad not be seated long before 
i heard a person on the other side tbe willows sigbing and 
bemoaning himself bitterly. On recovering he bad found himself 
on board a ship bound to ludia* 



Vorwort des ff^em falls. 

1) Bei manchen bezüglichen Zeitwörtern, die eine Sach« 
besiehung und eine Personenbeziehung zur Ergänzung haben, wird, 
irenu dies« vor jeiier zii stehen kommt ^ das Vorwort to wegge- 
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lassen. It afforded m6 great consolation. He allowed his i^on the 
third part of his iiicome. Bear hiin this message. To bid (he 
eneniy balllci Bring me a coach. He did vne a great kindness. 
Nalure gives iis cliildren and friends, The God öf Israel grant 
lliee thy pelilion, I owe you money, Calo , lend me for a 
wtille Ihy palience. Souielimes he would pay us a visit. Re- 
storc the man his wife. He showed him all carth*8 kingdoms 
and Iheir gloty. 

Sieht il als Sachbeziehung da, so Ivird to nnterdrükt, äitch 
^enn die Pcrsonenbezichnng nachstehl. Bring it me. Afford it 
him. Teil il ihem. Forf»ivc it her. 

2) Wenn die Beifügung ein Amt , eine Verwandtschaft, 
einen Zustand der Feindschaft oder Freundschaft, des Yortbcils 
oder Nachlheils näher bestimmt, so steht sie im Englischen ge- 
wöhnlich im "Wemfall. He is minister to the emperor of 
Russia : er ist ein Minister des Kaisers von Russland. The lady 
was originally daughter to a private gentleman of moderate 
forlune. Pope Adrian was Inlor lo the emperor Charles the fiflh. He 
was agrcal friend to ludians and tolndian mode oflife. He w<is ibe 
heir to a considerable fnrtune. He is a great enemj' to dissimulation. 

Dagegen : Maria Josepha , danghter of the emperor Joseph 
the first. Young noblemen and heirs of great estate öften com- 
mit illegalilies with impunity. 

3) Dcutshe Zusammensezungen, deren Hauptglied im Fran- 
zösischen imd Italienischen mit blossem Vorwort in Wemfall 
zu stehen kommt, werden im Englischen eben durch Zusammen-» 
sezungen gegeben. A winding-^staircase : eine Schnekenstiege. 
A sailing-ship : ein ScgrlschifT. A rowing-ship : ein Ruderschiff. 
An hour-glass : eine Sanduhr. 

l\) Ist beiin Zeitwort to play die Ergänzung ein musikali- 
sches Werkzeug, so wird sie durch on oder upon bezogen. To 
Slay on the harspichord. To play on the guitar. To play on the 
Ute. To play on the harp. Ist sie aber ein anderes Werkzeug, 
so wird sie durch at bezogen. To play at a game. To piay 
at Cards, at dice, at chess^ at ombre, at tennis. 



Fallzeichen bei Zusammensezungen* 

Deutsche Zusammensezungen , deren Hauptglied entweder 
eiac Gattung oder ein Einzelwesen näher bestimmt, werden 



auch imEnglisohen meislenft durch Zu^amtnensoznngen auftgedrukt* 
Sunimer-^rruits : SommertViichlc, Spring-water: Quellwasser. A 
riding-masler : ein RittmeiKler. The sunset : der Sonnenunler« 
gang. The daybreak : der Tagesanbruch. Dagegen : The loye 
of trulh J die Wahrheilsh'ebe. The house of Lords : das Ober- 
haus. The sacriTice of ihc mass: das Me^sopfer. The üsurper 
of the throne : der Thronräuber. 



ZWEITER ABSCHNITT. 



ElGliNHElTEN DER EIGENSCHAFTSWOERTER. 

§. VII. 

Stellung der Eigenschaftswörtef. 

1} im Engh'schen sieht das EigenftchaAswort in der Reget 
vor dem Ding\rort. I feel at that instant a »trong inclination 
to submit. I have not the most dislant conception of what 
you mcan. A long narrow Uirfwalk led from the turrel-door l'o 
a little postern in the wall of ihe garden. Uis featureft assumed 
a harsh and inexorabie charncter. 

Besteht jedoch die Beifügung eines DingM'orts in mehren 
EigenschaflswÖrtern, so wird sie lieber nach «lern Hauptwort ge- 
sezt. A man just, wise, and charitable. A wonian modest, 
sensible and virtnous. 

2) Das Eigenschaftswort wird ferner nach dem Dingwort 
gesezt: 1) Wenn ein Umstandswort oder eine Ergänzung dabei 
steht« A number large enough. A boy rcgularly studiou?. A 
man generous to bis enemies. 2) Wenn das Formwort so davor 
steht« He seconded bis words with an effort so siidden and 
ünexpecied , that he freed Rashleigh from my hold. I have 
Seen uo youth so beautiful. 

S) Wenn es den Hauptton hat. Goodness inßnite« Wisdoiii 
unsearchablc. Gonsicous of bis own inlegrily and merit , hc 
expeC'ted a more -grateful relurn from a Prince to whom he 
delivered a kingdoni more flourishing than it had been in any 
former age^ togelher with authority more extensive and better 
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«stablished than the most illüstrious of his aiicestors has ever 
po^essed* 

l\) So auch die dritte Steigern ngHstufe. This ia a crime of 
duly and loyalty* Upon the accusulions the most absurd and 
groundless , Ihelt* persona and property were exposed to every 
turn of populär fur^t 

5) Wenn zwei oder mehre zusammengezogene Eigenschafts- 
wörter beim Dingwort stehn. Laws sacred and profane tvere feeblc 
barriers aguiiist the inipetuoKily of their rage. The sh'ghtest 
distress, whelher real or ficticious, touched him tö the quick. 
The royal policy had long been to weaken by every means, 
legal pr illegal^ the strength of this part of the population. 

6) Auch worth steht immer nacn dem Dingwort. A diamond 
worth a Ihousand crowos. Merchaots woHh (reicb^ two mtllions 
of dollars» 



"■ - 



t' viii. 

Eigenheit der Beifügung t>nt. 

i) Man fügt im Englischen oft einem Eigenschaftsirort 
one bei^ ansialt das Dlhg^ort^ Worauf es sich bezieht, zli wieder- 
holeui I am realiy a chrisliai)^ said the officery and so zealous 
a one» that i pleased with you at dinner for taking üp the cause 
of your reh'gion. 

2) One wird zuweilen auch dar Aussage beim tlülfszeü« 
wort to be beigefügt. If your Heart is a good one^ it is a pity, 
it should be stolen« l'he hilt of the sword was a golden ooe« 
YoU genli'y of the Western Isles are higmcttled ones« 

3) One steht auch oft bei einem als Dingwort gebraiichten 
Eigenschaftswort» The luxuorious great ones of the world (die 
Gi'osseti der Welt) shall no more tread us to the earth. It 
would be fruilless to deny my exultalion when i saw my litlle 
ones about me. The wren writh her young ones : der Zaun- 
könig mit seinen Jungen« 

ü) Bezieht sich aber das t)igenscha(tswort auf ein Gedanken^ 
ding oder steht es in der zweiten oder dritten Steigerungsstufe^ 
so wird one demselben nicht beigefügt. Sickness is a sort of 
early old age s it teaches us a diffidence in our earthly State 
and inspires us with the thought of a future. I hope my dear 
sister wants no new proofs oi my sincere affection for her ; but 
i am sure if you do , i could not give you a stronger Ibao 
writing at this time« ihe strengest mau is as much exposed to 
accidence as the weakest« 
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DRitTER ABSCHNITT; 

AÜSSAG^FORMEN und ZEITFORMEN DES 

ZEITWORTS. 

8 X. 

,1 • 

Gebrauch der Aussage formen: 

9. Wirklictikeitsform und MÖglicbkeitsförin» 

1) Es gibt im Englischen keine Bindewörter , welche an 
und für sich die Möglichkeitsform fodern. Diese darf daher 
nur dann gebraucht werden , wenn die Thätigkeit für den 
Sprechenden blos möglich und ungewiss ist« If eatiug is neces* 
sdry to man , he ought not tö be a gltittoii. It is certain that 
thet'e ü iü every one of these casfes- a process of reasionihg. 
Thoiigh bis candour i» right and beconiing, it gives bim no 
Claim to praise ; because he would b^ cHminal , if he was not 
candid. If ab opportunit j ^lioUld occur , i will ask you if you 
rämember tbis promise« If i could hut get the neccssaries of 
Jife, i shonid be quile happy. I might have been loyed by him 
perhaps. You would have saTed yourself risk from both sides^ 
if you had bonbured my cöünsel yesterday niorning with some 
aitislitiod. 

ä) Nach disn Zeitwörtern, die einen Zweifel^ einen ^unsch^ 
ein JSrstaunen, ein Dafürhalten, eine Besorguiss auadrüken« steht 
im Kbglischen auch die l?Vi^klichkeitsform. They doubt whether 
he will recöver bis heälth : mdn zweifelt , ob er sich erholen 
werde. He wishes ihat we are happy änd content: er iK^ünscht, 
däAi wir zufrieden uiid glüklich söien. I am surpri^ed that he 
has written : ich bin erstaunt, dass er geschrieben hat. Do you 
Ihlnk he is cöme : glauben Si6 , er ^ei gekommen ? I fear he 
dies; icl^ fürchte 9 er niöchte sterben« 

10^ S) In den Diiigsä'zeit 4 die sich auf Eigenschaftswörter be- 
ziehen , welche die Möglichkeit oder Unmöglichkeit, die Noth- 
wendigkeit oder Angemessenheit bezeichne n^ steht im Englischen 
die Bedingungsform, it is ju^t , that he shöuld be punished : 
es ist billige dass er gestraft werd^* It is imposible that i should 

19 
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» it : e» i.Ht unmöglich, da^ts ich es thuc. 1t i^ iiecessary 
ia( this should be discovered : es ist nÖthig , dass Dies eiildckt 



do 
th^ 
w<*r(lc. 

/i) Wie -im Deutschen , so wird auch im Fngli^cheii da« 
BimlewoH it' (wenn) oft wegpfelassen und das Aiissaj»eworl in 
der Mö^IichkeitAforHi an die Spi/e de» Suf.ti» |!;eslcllt. Und l 
uioiu'V, i would buy au estute : halle ich Geld, ao würde ich 
ein Ki{j»enthum kaufen. 



S XI. 

Gebrauch der Zeitformen. 

i) Clegtnwart» 

Man gebraucht oft im £n<!;iischen die Gegenwart »tatt 
der Zukunft. The ship sails next lide. While he iB onearih, 
i will pursue him. Tu niorrow i procecd for Paris» The tiiore 
she imptoVeSy Ihe more amiable nhe will be. 

2) Mitvcrgangcnliölt« 

Die MStvergangenhcit bezeichnet « dass eine Thaligkeit zu- 
gleich mit einer andern Thatgikeil vergangen sei , indem sie 
entweder derselben gleichzeitig war , oder ihr nachfolgte ^ oder 
ihr vofatiglng. The same geutlencsH and gaiely of expressiun 
which reigned in his featurcs seetned lo inspire his actions and 
gestures ; and on the whole he was geueraily esteemed, at first 
sight, rather qualißed to be the volary of pleasure than of 
»nibition» 

3] Tölligvergaogenlieit« 

1) Die Völligvergangenheit bezeichnet » doss die Thaligkeit 
alft eine der -Gegenwart des Sprechenden vorangegangene Thatfg- 
fceit gedacht wird» By what righl is it, Sir, that these soldiers 
have dragged me from my family, and put fetters on the Itmbs 
of a free man I Your language corresponds with all i have heard 
of you. • 

Man gebraucht bisweilen im Englischen die Völligvergangen- 
heit statt der Vorzukunft. ÜVhen i have fuiished my letter, i will 
atteaü tu his request. I will atteud to his business^ as soou.asi 
have (iaished my ietter. 

A) Vorvergangenbelt* 

Die Vorvergaugeuheit bezeichnet^ dass die Thatigkeit einer 
andern ebenfalls Vergangenen Thatigkeit vorangegangen sei« 
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Meantiine^ the disaster which Clavcrhouse had apprehencled» did 
not fall to take place. 

5) Zukunft. 

Die iiuktiilft bezeichnet, dass die Tliäligke't als eine der 
Gegenwart des Sprecheiulen nachfolgende gedacht wird. Under 
thal condition i will take yonr bail. 

Die Wahrscheinlichkeit einer TÜh'tigkfcit kann im Englischen 
nicht» wie im Deutschen, durch die Zukunft ausgodrükt wehlen. 
He is probably sick , oder perhaps he may be sik ; aber nicht : 
he wiii (od^r shall) be sick : et* wird krank seid. 

6) Vorzukunft. 

Die Vorzukunft bc^scichtict, dass die Thätigkeit einer andern 
gleichfalls zukünftigen Tbaligkeit wird vorangegangen sein. Ere 
the sun will have accomplished bis yearly round, thoti shalt lie 
dtäcp buricd in the woinb of the earth. 

7) Berehldforin. ^ 

1^ Die Befehlsform steht im Englischen oft, so wie ini 
Deutschen , statt der Gegenwart in der Wirklichkeitsform in 
folgender Wendung : Trcad on a worm antl it will bend ; i<-iU 
einen Wurnrl und er krümmt sich. 

8) Dlngform. 

Im^ Englischen steht meistens das f orniwort to rot der 
Dingform. I expected to share bis fate. He was preparing to 
go. We should be flrcpared to »render an accoilnt of all ouf 
actions. 

Die Dingform steht ohne to in folgenden Fällen t !) nach 
den Hülfszeit Wörtern. We did^ howerer, at length reach a 
iodg taulted room« tie can do moro wilh the Coronet than 
any man in the regiment. We-must retreat, unless Bothwell 
can effect a diversion in our fayour. Lord now lettest thou 
depart thy servant in peace. 2) Meist auch bei den Zeit- 
wortern to dare und to need. I think i need not remind you. 
We cannol, therefore, and dare ilot, lay down our arras. Da- 
gegen : I shall dare to speak with him about it4 They need not 
to use the word body. 

o) Bei den Zeitwörtern die ein Wahrnehmen ausdrüken« 
Tou shall see him return4 lohn heard his brother teil thp 
fttory. I feit the building tremble by the violonce of the gale. 
"We percciyed the dogs and horsemcn come sweeping along. I 
observed tears come into his eyes.- Finding his schemes thus 
sncceed beyond his hopes , he now a89umed a higher behavtonr. 

19* 
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I liave kiiowii young men sei up ibr vyit that had none. Morgan 
(liscerned soniething slir oii the oulside ul uiir haiigiiigs. 

/i) Gewöhnlich bei den ZcitwÜrltni to hid, to inake , to 
cause, HO wie auch to have im Sinn von erlahren. Ho gave Ihc 
inother a cotiplc of guineas , with which he bade lier clolhc 
lier chiidrün. His cheeiws were sucked up so as to niake hin 
jaws reMc»nble a pair of nnl-cTackers, lle c.msed his horse 
makc a deinivolt across the palh. Wouldst thou have a serpciit 
sliiig Ihec twice ? 

5) Drükl to have den Sinn von können 0<]ei* müssen ans, 
so steht bei der nachlblgendeii Dingfojhm to. All that i have tö 
do is to learn ctiy lessons tili to-niorrow. Steht nbet bei had 
das Utnstaudswort betler oder rather, so bleibt to weg. You 
had better aüght, tili the storm is ovei*. 

6) Nach rather than folgt die l)i*igforai ohne to. Such 
^as the econouiy in sonic ships, Ihat rather than be . at the 
Irouble of interring the dead ^ their Commanders ordered their 
men to throw their bodics ovcr board. 

7) Sind mehre Dingformen durch ausgeseztc oder ver- 
standene l^indewörter zusammengezogen , so wird lo nicht vor 
einem jeden wiederholt ^ ansgenonimen des Nachdriik« wegen. 
The same tyrannic^il spirit whieh had governed the measures 
of the Spartans^ had taken posse^^sion ot* their neighboiirs Ihe 
Blessanians , and had iirgcd the inhibilants of ihe eapital, to 
invade , conquer and enslave several of the smaller cities. 
This people it wa^ accounted a poirlt of religion to hate, to 
xevile, to despise, to plunder and lo prosecnle. 

Im Englischen steht die Diii^fbrni i^ach Zeitwörtern, nach 
Dingwörtern und nach EigenschaflswÖrtern. 

1) Die Dingform steht nach mehren Zeitwörtern , theils 
um einen Umstand des Grundes , theils um eine Ergänzung 
auszudrüken; in diesem Fall wird sie im Deutschen durch die 
Bindewörter wenn und als aufgelösel. Suppusing this to be the 
case, you instantly set out for the North of England , (o pay 
your unde a visil ^ and sec the state of his family. I want to 
speak with you. I should be Ihe basest uf men, froui any reseniment 
of my own tp atlenipt putting asunder Ihose who wisli for a 
Union« I was not pleased to find that he had no mind to meet 
me. They then marched completely round the hall, iu urder 
the more fully to display themseives. 

Die Dingform, die im Englischen nach den ein Befehlen, 
2ugestehen^ Denken, Empfinden bezeichnenden Zeitwörteril steht, 
kann im Deutschen durch das Bindewort dass aufgelöset werden. 
Allowing his sentiments to be wrong, yet a? he is purely in his 
asseut, he is not to be blamed. He soon observed him to beso; 
wrapped iu his own tfaoughts , as to take little beed of externa) 
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olijecls. You are welcome to the house of my fallier, thon^li i 
coiild wish thc iiitrodnctinn to hayc taken place utider muri» 
liappy cimiinslancos. She was accompaiiied by a venera h!c 
looking niHii vvhoni i prosnmeci lo be her falber. Wc gciierally 
niake theiii to cover such placcs as we suspect to bo weakor 
thaii the rest. 

Nach dein Hülfszeitwort to be folgt die leidende Dliig« 
form in fulgonder Wendung: Sonie ditficultics were now lo \m 
enoüuntci*e(i; einige Schwierigl^eiten musslen nun überwunden 
werden. (Ii)iqi<;(; Schwierigkeiten waren nun zu überwinden.) 
Il is liltle to be rei;rollcd: es ist w^nig zu bedauern, lljs brolher 
was noNvhare tp. bo fjund ; sein IJrnder war nirgends zu finden. 

To eonie in Yerbiiulung mit einer Dingl'orm bedeutet ^e-» 
Rchehen, sich prcij»nen ; lo offer bezeichnet ein Versuchen , ein 
Bcreiiscin, Äffet lion and passion come gradually tu iiaix wich 
gallantry. Wc happeu-dj no^ to hc^ve chairs enough for Iho 
w^iqlc tonipany. 'fhe Ihing may cUance to h'ippen ; der Zufall 
kai^n wollen, dass sich die Sache ereignet. He offered to clasp 
his l^and to his swurd : er wollte die Hand an das Schwert 
legen. We came close to the shore and offcred to \i\i\d : wi^' 
kamen dich^ an das Ufer i^nd suchten zu lanclen, 

2) Die Dingform steht auch nach DJngwoirlern ajs Beifügung^ 
But it was not my purpose to bring my weakness to add lo 
yoqr dan^er and distress, but to relieve them, if possible. You 
say Ihat iheir la biit one way to worship ancj serye ihQ g^'eat 
Spirit. 

Die leidende Dingform folgt hn Englischen hauflg auf eii^ 
Dingwort als Beifügung, wo icn Deutschen das iMiltclwnrt der 
Zukunft steht. Ambition , you know , is a thing nover to be 
satisflcd ! der Ehrgeiz, wie Ihr wissl, ist ein nicht zu befriedigen- 
des Din^. There should be cerlain hours of Ihie day to be en^-» 
pluyed in reading. 

3) Die Dingform steht auch nach Eigenschaftswörtern als 
Beifügung. He is eagcr to learn. This is a maller not so easy 
to heaccounted for ! das ist keine so leicht zu erklärende Sache. 
She is wörlhy tp be loved. Post-horses were now not easy to 
get# It is a point very diftlcult to know, ^nd yrt of the greatest 
coDfltequence to bQ known. 

Auch nach den Fiirwörtern who» which, what, so wie auch 
nach den Umstandswörtern how, where , whither sezt man dio 
Dingform in folgender Wendung : He seemed at a loss what to 
«ay (wa« er sagen wollte) , or whither to direct his way. Her 
forgiveness , Sophia told Jones , he know how tq obtain by his 
fnlure behayiour. He knew not which way to go. I know not 
wilh what words to express to you the seqse of ipy high 
Obligation. 
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9) Mittelv^^rter. 

MiTTELWouT DEn Gegevwart. 1) Das Mittelwort ^er Gegeor 
wart wird sehr oft als Dingwort gehraucht und biehangelt. 
Experience and reasoning are re(|uireü to teach us the existence 
of external objccls, Pylng witli tlie person beloved is preferahle 
tQ parling. Playing ball is a healthy and agreeable exercise. 
Reading is useful. I have yet to perfcct the chposing uf tlie 
comiiiiUec of leaders. He had nmcli wbispering with the parson. 
She had pflen vOwcd iiever to outh've bis deserting her. 

Steht das Gh'edwort vor dein Millelwort, so nuiifs auch da« 
Fallzeichen nachfolgen. These are the ri^Ies of grammar, by 
the observing ot* which you may avpirt niisrakes , oder : Thefie 
are the rulfss of grammar ^ by observing which you may avoi({ 
Qiistakes^ 

3) DasAussage^^ort there is no ip Verbindung mit einem 
Mittelwort der Gegenwart driikt die Unmöglichkeit der Thatig^ 
keit aus. There is no reasonirg with a tbol. There was dq 
Standing against the raillery of his fumiliars. 

3) P^$ Mittelwort der Gegenwart wird auch als Ergänzung 
gcbrappbt. Claverhouse seemed also tp take pleasuro in ridiiig 
ppside him , in cpnversing wjth bim 9 an(] in cpnfpunding his 
|deas whcn hp atteniptcd tp appreciate hin real characterr She 
¥owed f $he isy^oul^ never leave tnrmcnting hiui tili he had 
pwned it. Jt is neeille^s to attempt cfescribiug the parlicular 
p))aracters of young pepple, 

h) Iii Vefbihdqng mit dem 7^eitwort to comc bezeichnet 
^8 einen Dptistand der \Ycise. The boys came mnniiig: die 
l^naben kamen gelaufen. 

5) Bej den Zeitwortern to see , to he^r, to pcrceive u, 
dgl. Htpht im Engtischen pft das MitteUyort statt der Dingform. 
The offlcers alpne , with their eolours and an oscort to guard 
them , ^ere seep takipg (stat^ tu take) the steep road up to 
|hp gate pf thp to^vcr. 

0) J Ccinnpt bclp bat das Mittelwort zur Ergänzung. I 
f!onf|ut help - lau<;hing : ich kann picht umhin zu lachen. 
V^averley could pot help starting at a stpry whipl^ bpre sp muck 
|resenribh|nce tp onc of bis owp ilay-dreams^ 

7) p.'is Mittel vyort steht oft nach Bindewörtern. And sq 
l^yi"gi sliß left theni Ipgether , wilbout waitipg a reply. Our 
fierp üince piixing rnpre freely wi^h thp world hiid learned tQ 
|bin|^ wi|h grCfit confpsion upon his Ipgend, Hum« spid she, 
^^ if b6-*<!^'4litig. I bppe |io piaji will represent me as endea* 
IfPUfjpg [ß\^ vernichte ich^ als wenn ich versuchte) to catjt any 
FldipPli^ P>) t{)e greatest perfeclipns of human nature. He con- 
iid^r^d fb9 g'p#J>8 §s t^longing to tjie ßood p|d tioi^^ Thil 



DRITTB ABTHEIL17NG. SAZLBHaC. 

coiild aiiswcr no Qihcr purpoAey than occasioning an irrep.ärabit 
breacli belween her and Ihc captain. 

8) Bei bezüglichon Zeitwörtern stellt oft da« Mit4elwor! der 
Thalfurii mit de-ni HqlfsÄeftwort to be In leidend©'? ßedeivliinnj. 
A rnoni k'uiling iQ Ihe {;arden i« filiing iip (wird zurcrht fe- 
niaehl) for Captain RJirvan's slu<!y. Whcn iiotice was given u« 
that Ibe fireworks were preparing, we hnrr-iod along tt> Kcciirß 
olir places for tbc sighl. \ boiise is buildin:; * ein Haus wi^'d 
gebaut. 

Mittelwort der Vi-rgangekheit, Das HülfVzeitwort lo h$iYO 
noit dem iMittelwort der Vergangenbeit als Beifügung bedentet 
niaelieu lassen. | baye a hunling-sqit made ; ick lasse einen 
J';igdi^nzng niacbcn, After baving had I^Je niessage twicß d«Mi- 
verc'd bim tu; rose ; iiaehdem er ihm die Boiht»cbaft zweimal hatte 
an^ri^bten iasKent erhob er sich. 

I>as Gleiche gilt auch vom Hülfszeitwort to get. I had gQt 
bis lIl^eneHK dra\Yn, 



VIERTER ABSCHNITT, 



ElGEKHimEN BEIM HU ELFSZEITWORT, 

S- XII, 

Eigenheiten der Zeitwörter to be , to kave,. to get^ to feel, 

\) Die Aussageform It Is wird angewendet um einem Sas- 
gb'od den Hauplton zu geben. 1t is for tbe gnilty to live in fear, 
to shnlk and lo hang thoir hcad ; but for tbe innoccnt it is to 
^QJ9j case and iMixpiillity of mind. 

2) Das Hiilfszcitvvort tvi be, mit einer Dlngform verbunden, 
liezeichnet ein Können « Wollen, Sollen, Müssen, Dürfen. Teil 
me only, is it truc, that this monstruous match is to go forward, 
and Ihis vcry night ? These are to certify , that Ihe bearer is a 
persoM of good lineage, and peaoeahle demeanour. He is to set 
üp a Claim to the cstate of Rllangowan. If i am to he a heggar, 
it shall not inakc me a rascal. Their oaths were indeed little 
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to be trusfed to. Thig gcntleman is to put my bpolLS in order 
when they arrive. 

3) £s gibt , IBS Kind » >^ird ia\ Englischen durch there is, 
there are gegeben. There is a nian below that desires to speak 
'with you. There are two persqas above that stay for you. 
There are nieu wicked enough. 

b) Eine eigene l^edeutung hat das H ülfszeitwort ta have, 
^enn die Sachbe/Jchung zwischen selbem und dem Mittelwort 
steht. Astianax tbe i^ou pf Hectur had \\\% head cut olT, ffn() 
his body thrown to swiue: dem Atttyanax wurde der Kopf abge- 
»chniften , und sein Leichnam den Schweineif VQrgeworfeu. I 
would not häve it thence concluded : ich möchte nichts dass 
man daraus schlies^en sollte. Have you |iot beard» youpg EUiot 
has had his house burnt (das^ dem jungefi EUiot $eiu ßaus ab- 
gel^rannt worden ist ?) 

5) Stalt des Hülfs^eitworts to be , werdeq manchmal pm 
des Nachdrpks willen andere Zcilworter gesezt. Madness iu 
great ones must not unwatched go. )f i should menlion his 
pame >vith your recommendation , he wopld perbaps never get 
provided for. She feit shocked ^t her own appearance. fle 
feit doubtful wbether he would mend bis condition. 



FÜENPI'ER ABCHNITT. 



(JPBIIAÜCH UND STELLÜiNQ DKR FÜERWei?aTER, 

S, XI»: 

Gebrauch (ter p^rspn liehen Fürtvqrter. 

l) Beiip H ölfszßitwort to be Stehen die persün|fchen 
Fürwprfer im Werfall bei folgender Wendung : II was i , e« 
war P^ip*"? U >vas pol yrß tjiey «-illacked. It was you \yho gave 
i)ie Ibjs s^hUary qdvicQ. They sl^quld repr^eml^er, it i$ we that 
pay Ijiem, It js i who >frite. 

Pebrigefis ^erdeif mit it is auch pipg\fr'örter in fler Mehr« 
phl vprbuudeuj It Is the (iews and showers that make the grass 
g'*"^? ^ !? **^ose men , who dßs^fve yfe^ of tbpir country^ 
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It ^ird bisweilen weggelassen. Though he commends her 
upon the whole ^^ he censnres her so far as regards her con* 
duct in that parliciiiar ohject. Argiie not with the means i 
shall use to render my coiifessiün as safe as may bc. 

2) Sich 9 als Ergänzung der drilten'Per^on mit pinem Vor- 
wort wird im Englischen blos durch das persönliche Fürwort ge- 
geben. He suffered her to go with hini : er liess sie mit sich 
gehen, ^he drew the attention of all present upon her: sie' zog 
die Aufmerksamkeit aller Anwesenden auf sich. They carried 
off the kjng with them : sie führten den König mit sich fort. 



S- XIV. 

Stellung der persönlichen Fürwörter. 

1) Bei ünterdrükung des Bindeworts if (wenn^ steht da« 
Grundwort nach dem ^-eilwort. Had i been (if i had becn) near 
enough to the Duke ^o bave invoked bis personal protection , i 
would have done so. 

2) Wird sich auf das Grundwort bezogen , so kann es so- 
wol vor oder nach dem Zeitwort , als auch in den zusammen- 
gesezten Zeiten nach dem Hilfszeitwort stehen. He himself has 
done it. He has done it himself. He has himself done it. 

3) Die persönlichen Fürwörter stehen als Ergänzung nach 
dem Zeitwort. The Englishman called upon John to foUow 
bim. John Struck me. As i have got you. i will keep you. 

Stoben zvyei Fürvjrörter ohne Vorwort beim Zeitwort , so 
kommt die Sachbeziehung vor der PersonenbeziehMng zu stehen, 
1 have given it him. Lend iL me. 

k) Das persönliche Fürwort wird vor dem zurüjckehrenden 
^uweilen weggelassen. Yourself have dpne it (yourseif has dono 
\i) statt you yourseif havp done it. 



S- XV. 

Anzeigende Fürworter. 

1) Man gebraucht oft im Englischen die anzeigenden Für«^ 
Wörter, wo man im Deutschen entweder das persönliche JFürwort 
pder gar keines sezt. The father has broken bis leg : der Vater 
bat ein Bein gebrochen. He had bis right arm shot away : es 
wurde ihm der> rechte Arm abgeschossen. Don't burn your fin* 
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gers : brennet euch die Finger nicht. Tliis has f^ne lo her 
heart : das ist ihr zu Herzen ((<*gangen. Slic aUarkecl him so 
fiirioimly in hi» face wilh her right hand , ifiat (he blood sonn 
begui tu trickle from hin noi^e : »ie nchhig ihn so wtilhend mit 
der rechten Hand ins Gesicht , dass das Blut bald anfing , ihm 
aus der Nase zu träufehi. 

7) Das alleinsl«>h('nde anzeigende Fürwort ^Ird xuweilen 
gebraucht in folgender Wendung : He was always a friend of 
ouiV (statt : ho was always onc of our friend^). He has put all 
iny substanee jnio lliat Tat b('lly of his. No intercgssion nf minQ 
shali be wanling, H«* is free from any accusalion of mine. 

3) Wie das («h'edvvorU so sleiit auch das anzeigende für- 
wort nach der ßefügung all, both und half. He has lost all his 
money. He had lo>t bolh his hands in the battle of Trafalgar, 
He aMconded with half my books. 



8- xvi. 

Hinweisende Fürwörter. 

1) Bei der Aussage: dies sind , richtet sich das Hiinwci- 
sende) Fürwort im Englischen nach der Zahl des Dingworl^ 
These are inquiries not only closely altied one to the otherj 
but to a very consfdcr^ble exlent identical. 

2) Das hinweisende Fürwort this steht auch vor dem IJm- 
stand der Zeit , wo im Deutschen das Umslandswort seit oder 
lang gesezt wird. I shall not l>e ready this half hour ycl. I 
have not scen him thcse two years. T don*t Ihink. i shall speak 
to you again Ihese seven years. 

'5) Die hinweisenden Fürwörter stehen ebenfalls nach der 
Beifügung all und both. All these kings are buried in the E^qn- 
ridl. Both these men are sehlenced to be hanged. 

h) Die hinweisenden Fürwörter werden zuweilen der Kürze 
wegen ausgelassen. There are^ in whose treason all these niis- 
fortuncs originale (statt there are thosc). Who steals my purse» 
steals trash (statt he , who steals). 



' §. XVII. 

Bez äg liehe Fürwörter^ 

1) Who bezieht sich auf Personen, wbich auf Sachen, und 
that ohne Uutcrschied auf beidp. Ih^ ipan is bappy who lives 
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virluoHsIy. The dog whiVh barks. The child thal crles. The 
free that was blowed down, 

2) Whose wird auch etwa auf Sachen bezogen, This is 
one of fhe clearest charactcristics of ils bcinj? a reiigion whose 
orlgine is divine. Mi room whose Windows lookcd npon tho garden. 

3) Thal' sieht M'eder unmittelbar nacli einem Vorwort, noch 
iii|nii(tell)ar nach einem Zeilworl , wenn von Personen die Rede 
ist. Also nicht : The man lo that i gave a bouk ; the knife to 
that i put a handle ; sondern : The man to whom i gave a book; 
Uie knife lo which i pul a handle. 

Zi) Auf FigenDamen wird that auch selten bezogen. Cae- 
sar who was one of the grealest men of his age , darf nicht 
beissen : <!ae^ar that was, 

^) Pagi>gen steht that ani liebsten nach der dritten Stufe 
und nach the same. (^harles the t weift h , king of Sweden , was 
one of the grealest madnien 4hal the world evcr saw. He is 
the same man , that we saw before, 

6) Thal muss gesezt werden, wenn es «ich entweder anf 
Öas fragende who oder auf Personen und Sachen bezieht. "Who 
|hat h/|s any sense of duty and religion would seil his couniry 
fjjr gold ? The wqman and the estatc 9 that bt;came his porlion, 
l^ere too much for his moderation. 

7) What steht im Englischen , wie im Deulschen , in Ding- 
säzen und Krganzungssazcn. ^Vhit i want is well known : wessen 
jch bedarf, ist wol bekannt. Repeat lo us what you have said : 
wiederholet uns, was Ihr gesagt habet. 

8) Das deutsche was wird nacli all und nothing nicht durch 
whjt , soi)deru durch that oder which gegeben. All that i have 
|o Kay is. >Ve said noiliing Ihat was tg the purpose. We ultered 
many violcnt protestalions to her, that a)| which related to her- 
«elf was absolutely fals^. 

9) Wer immer, was immer werden durch w^hoever, which- 
ever, whatcver gegeben. Whoi'ver has obscrved the exlra- 
prdiiiary feuls performed by calculators, rhymcrs , musicians. 
Zuweilen wird soever vom Fi'irwort gel reimt. What man soever 
he migfjt be, 

10) Manchmal steht in Belfügesa'zen das Vorwort nicht vor 
fißni bezüglichen Für-^ ort , sondern anr. Ende des Sa'zes. The 
persons whom you dispute wilh , are precisely of the same »pi- 
uiqn. 

61) Die Beifügung öf whiph und to which kann sowol vor 
ß\^ nach ihrem Sazglied stehen. He happened lo arrive in a 
quarler of the lown , the inhabilants of which have very liltle 
inlercourse with the houscholders of Hannover-sqnare. Why 
should we endeavour to attniq Ihat , of which the posscssion 
cao not be seciired p The palh crossed more than oue brockt 
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Ihe approach to which was rcndered perilaus by Ihe marshes 
through wbich il flowed. 

12) Da» be^figliche Fiirworl steht auch nach den nnbc- 
slimmteii Zahlwörtern some und uiost. The Trojans lisked seve- 
ral engagenicnts , in most of wln'(h |hey wero victorious. By 
her he had Ihrec childrcn , all of whoin died in Ihcir infancy. 

13) Dasselbe findet auch slqtt bei Su^licdcrn , die mit 
eiiiem Vorwort an der Spi?e des Beifnsft'sazes sieben, It is crnel, 
nay impions, to furce a woman into that state a^ainst her wil, 
for her behaviour in whicl^ she is to be accoiuitable to the highest 
cour( pf jndicalure. 

14) Iin Engh'schen wird das be/.iigliche Fürwort , besonn 
ders \i\ der Umgangs Sprache, oft weggelassen. The hoqse , Jic 
had lalely sold. Bei Vorwörtern darf es nur dann unltrcirükt 
werden , wenn jene am Ende des Sazes stehen. The noble priuf 
ciple of benevolcnce to all y i have to deul wlth (oder (q all , 
with whicl^ 1 have to deal)* 



• :xM. . 



§. XVIII. 

Fragende Fürwörter. 

1) "Who wird von Personen gebraucht und sieht immer 
allein. Who does not know that? Whose book is it? 

2) What wird , alleinstehend , nur von Sachen gobr^iuoht. 
What is an English mile? Dagegen sieht es , verbunden , sowol 
bei Personen , als auch bei Sachen ; jedoch immer im unbe- 
stimmten und allgemeinen Sinn. What gentleman does not knoW 
the french language ? What time do we dine to-day? Auch 
der Ausdruk wie gross wird im Englischen durch what gegeben. 
What was my surprise , when i saw you unexpectedly again I 

3) Which wird ebenfalls von Personen und von Sachen 
gebraucht , und zwar immer im bestimmten Sinn , jedoch sczt 
man bei Personen Öfter what als which. Which novel of Sir 
Waller Scott like you best ? What officer has JiiUed the riug- 
Icader of the mutipeers ? Which m?in was it , who spoke to 
you? 
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WORTFOLGE. 

§. XIX. 

tVortfolgis des Grundworts und der Beifügung. 

1) Wo im Deul«chen nach einem Umstand davS Grundwort 
nach dem Zeitwort zn stehen kommt , da steht es im Englischen 
"wie gewöhnlich vor dem Zeilwort. Ycstcrday we were in the 
couniry : gestern waren wir auf dem Land. To-day we wiU go 
to court : heute werden wir an den Hot' gehen. 

2) Im Englischen steht das Grundwort auch in dem auf 
einen Umstaudssaz folgenden Hauptsaz vor dem Zeitwort. As 
Roon as he saw ns , he came to speak. to nie : sobald er uns sah^ 
kam er mit mir zu reden. 

3) Bei der Beifügung im "WessenfaH findet sehr oft die um- 
gekehrte Warlfolge statt, besonders wenn sie in einem Perso- 
nennamen besieht : dann auch bei Nansen von belebten Dingen. 
Socrates* wisdom , Ulysses' cunning ^ and Achilles' valour are 
fainouK in the works of the poets and the writiogs of the histo- 
rians. The king of England's subjects. My dog^s ear is torn ofT« 
Lewis (he fourteenth's Century is famous. 



8. XX. 

tVort folge der Ergänzung und des Ümstands, 

1) Die Personenbeziehung ohne Vorwort steht vor der 
Sachbeziehung* Charles granled the Cardinal an additional 
pension. Dagegen sezt man die Sachbeziehung vor die Personen- 
beziehunff mit dem Vorwort. I Impute his resenlment to a 
motive of pride« 
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2) Das Umstandsworl enough sieht gewöhnlich nach , Jiehr 
selten vor 9 seinem Sazgh'cd. I am ready enongh fo quarret. 
It i^ds ridtcnlous enough. This fellow • i beiieve indeed » is 
enough iiich'ned lo be my friend. 

3) feoi den einfachen Zeilen sieht der Umstand vor oder 
nach «lern Zeil wort , je nachdem es der Nachdruk erfordert. 
His arguirenls related chiefly lo ihe abstradt pohits of Christian 
faith. W'e rcni(»nsiratedanxionsly, and pleaded the length ofonr 
journey. The scrvanls almosl unanimöiisly sbiinned the iibrary 
by nij^lhfall. The letlei* sirongly recummended economy. 

l\) bei zusammengesezlen Zeiten steht der Umstand ge-^ 
wöhnh'ch in der Mitte. The servant» who had already arri ed 
drew up in the hall lo receive Iheir master and mistress. i>Jy 
attention was strongly arrested by this peculiarity on the prescnt 
occasion» Even Ihesc men cannol entirely divest themselves uf 
humanity. I might easily have stifled the Hre with my coat« 
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VIERTE ABTHElLÜNG. ÜEBUNGBN. 

ERSTER ABSCHN1T1\ 



UEBER DEN GEBRAUCH DER GLIEDWOERTER UND 

DER FALLZEICHEN. 

$. L 

Theilungsgliedwort 

DBüTSCH. 1 Brod, 2 Käse, 3 Wein, 4 Obst, 5 Alles war 
im Ueberfluss da. 7 Hernach wartete man uns iiocti 8 Fleisch- 
speisen und 9 Bakwcrk auf. 10 Ich , der ich gewöhnlich nttr 
11 Suppe 9 12 RindQeisch und 13 Gemüse habe, 16 fmde , 15 
dass man IG Lekerbissen wo! entbehren kann. 17 Karpfen , 18 
Forellen , 19 Rebhüncr , 20 Schnepfon , 21 Kapaunen , 22 Üa* 
»en, 23 Rehe 24 sind für mich überflüssige Gerichte. 

FRAN^AIS. 1 Le piin. 2 le fromage. 3 le vini h le fruif« 
5 tout y ^tait en abondance« 7 ensuite ou nous servit encure« 8 
la viandei 9 la patisserie« 10 moi qui n'ai ppur Tordinaire que« 

11 la soupe. 12 le boeuf. 13 les legumes , m. 14 je trouve qu'on 
peut bien se passer (genO« 16 les friandises. l7 la carpe. 18 la 
truite. 19 la perdrix. 20 la b^casse. 21 le chapon* 22 le li^vte* 23 
le chevreulL 24 sont pour moi des mets superflus. 

ITALIANO« 1 II panei 2 il formaggio» 3 il yino. d le frulta. 
5 tutto vi era in abboudanza. 7 poscia ci servirono ancora. 8 le 
vivande* 9 i pasticci. 10 io che per Tordinario nou ho che. 11 
la minestra, 12 T allesso, m. 13 i legumi. 14 trovo. 15 che dei 
bocconi ghiolti si pu6 far senza. 17 il carpione. 18 la trota. 19 
la pernice. 20 la beccaccia. 21 il cappone. 22 la lepre, 23 11 
cayriolo. 24 sono per me delle pietanze superflue* 

EN6LISH. 1 Bread« 2 cheese. 3 wine. 4 fruils. 5 there was 
plenty of every thing. 7 afterwards they brought in yet. 8 a dish 
of meat, 9 pastry-work. 10 i who gel ordinarily but. 11 soup« 

12 beef. 13 greens. 14 flnd. 15 that one can do withont lid-bitfi« 
17 carp, 18 Irout. 19 partridge. 20 snipe, 21 capon, 22 hare. 
23 roe-buck. 24 af*e for me superfluous dishes. 

20 " 
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DEUTSCEl. Wir 1 sahen im Garlen 2 Blumen 3 aller Art, 4 im- 
h randern 5 Rosen, G Lilien, 7 Raniuikoln 8 Reseda. 9 Man sagte 
lins, wir sollen wieder kommen, 10 wann es 11 Nelken haben 
würde, 12 und wenn wir 13 Aprikosen, \l\ Pflaumen und 15 15ir- 
nen essen konnten, 16 In unserm Baumgan^ bat es 17 Linden, 
18 Pappeln , 19 Platanen und 20 Kast.inienbüunic ; ^i in jenen 
Wäldern hat es 22 Eiehen , 23 Bneben , 2'i Tannen und 25 
Birken. '26 In diesen Teichen tindet u^an 28 Forellen und 28 
Karpfen^ 29 Hechte und 30 Aale^ 31 Schleien und 32 Barschen. 



FRAN^AIS. 1 Nous y vtmes toutes sortes de fleurs. 4 
entr'antres, 5 la rose, (i le lis, 7 la rennnculo. 8 le rc^se<la, 9 on 
nous dit de revenir. 10 (piand il y aurait. 11 oeillet , ni, 1*2 et 
rpiand nous pourrions manger. 13 abricot , m, il\ la prune. 15 
la poire. 16 dans nolre allee il y a. 17 le lilleul. 18 le peuplier. 
19 le platane, 20 le marronier, 2t dans ees for^ls-lä M y a. 2*2 
le ch6nc. 23 le h^lrc. 24 le sapin. 25 le bouleau, 26 dans ees 
^tangs Ton Irouve, 27 la Iruite. 28 la carpe. 29 le brochct, 30 
anguille^ f, 31 la tanche. 32 la perebe. 



ITALlANO. 1 Vi vedemmo. 2 il fiore. 8 di ogni .sorta. 4 
tba gli altri, 5 la rosa. 6 il giglio. 7 il ranuncolo. 8 aniorino, m, 
9 ei disscro di lornare. 10 quando ci sarebbero. 11 il garofano, 
12 e quando potremmo mangiare, 13 alhicocca, f. 1^ la prngna, 
15 la pera, 16 nei nostro viale bavvi. 17 il tiglio« 18 il piopfM). 
19 il platano. 20 il castagno« 21 in quci boschi vi sono. 22 la 
quercia. 23 il iaggio. 24 abete ^ f. 25 la betulla. 26 in qncsti 
ätagni si trovano. 27 la trota, 28 il carpione. 29 il luccto« 30 
anguilla« f, 31 la tinca, 32 la perca. 



ENGLtSH. 1 We saw. 2, flower, 3 of every kind. 4 among 
pthers, 5 rose. 6 Uly. 7 crow-foot, 8 reseda. 9 they told us to 
conie again. 10 when there sbould be. 11 pink. 12 and wc conid 
cat. 13 apricocL 14 pluni. 15 pear. 16 in our alley there are« 
22 oak. 23 buch. 24 fin 25 birch. 26 in those pouds Iberc are 
to be found, 27 trout, 28 carp« 29 pike. 30 eel. 31 lench. 
32 perch. 
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DEUTSCH. 1 Jene Bergwerke liefern 2 Silber und 3 (loM, 
h Eisen und 5 Kupfer, 6 Blei und 7 Zinn , 8 Marmor und 9 
AHba.sler. In 10 diesem Lande hat es 11 Berge und 12 Thäler, 
13 Bäche, 15 Flüsse und 15 Seen. 16 Siehe auf jenen M'eideu 
17 Sliere nml 18 Kühe, 19 Schafe und 20 Zielen. Die 21 
Ilaliener schilwen uns 25 Wein, 24 Oel, 25 Seide , 2^ Banru- 
wolle, 27 Ueis, 28 Feigen, 29 Zitronen und 30 Pomeranzen. 
Die 31 südlichen Gegenden Frani^reiclis 3*2 erzeugen 33 Feigen, 
?^ix Pomeranzen, 35 Z.itronen, 36 Oliven, 37 Mandeln, 38 Kasta- 
nien, 31) Pfirsiche, 40 Aprikosen u.id 41 Trauben von einer 42 
seltenen Süssigkeit. Ich 43 kenne 44 Jünglinge, die 45 weder 
46 Freunde, noch 47 gute Bücher haben. 

FRANCAIS. 1 Ces nnines fournissent, 2 argeot, ni. 3 or, ni. 
U le fer. 5 le cuivre, 6 le plonib. 7 etain, m. 8 le niarbre. 9 
alhalre, m. 10 dans ce pays il y a. 11 la mohtagne. 12 la vat • 
J^e. 13 le ruissean. 14 la rivitjre. 15 le lac, 16 voilä «ur ces pa-i 
lurages, 17 le hoenf, 18 la vache. 19 la hrebis. 20, la rhevre. 
21 Italien, m. 22 nous env'u'ent. 23 le vin. 24 Thuile, f. 25.1a soie, 
26 le coton« 27 le riz. 28 la Ogue. 29 le citron. 30 orange, f. 
31 les coutn^cs mc^ridionales. 32 prodnisent. 33 la figue. 34 
l'orange , f. 35 le citron. 36 une olive, 37 une amande. 38 nne 
chätaigne. 39 la p^che. 40 un abricot, 41 le raisin. 42 d'une 
rare douceiir. 43 je connais. 44 uq jeune honime, 45 qui vi*oii% 
ni. 46 un anii 47 ni, le hon livre« 

ITALIANO, 1 Quelle miniere forniscono, 2 argento, m. l 
oro , m. 4 ii ferro. 5 il rame. 6 il piombo. 7 lo slagno. 8 ü 
marmo, 9 alabastro, m. 10 in questo paese ci soqo. 12 la mon* 
tagna. 12 la valle. 13 il rusoello, 14 il fnune. 13 il lago. 16 ecco 
jn SU quei pascoli 17 il bove. 18 la vacca. 19 la pecora • 20 la 
capra. 21 gli Italiani ci mandano. 2'i il vino. 24 oglio , n^. 25 
la 8eta. 26 il colone. 27 il riso. 28 il Oco. 29 il linione. 30 il purlogalh». 
31 le parli meridionali. 3*2 producono. 33 il Hco. 34 nn* arancia. 
Zo il limone, -^6 un^oliva, 37 la mandorla. 38 la caslagna. 39 la 
persica. 40 un* albicocca. 41 il grappolo, 42 d'una rara dolcezza. 
A3 io conosco. 44 il giovanc« 4^ <^be noM h^nno n^f uu 46 amico, 
47 uh, un buon libro, 

ENGLISH. 1 Those mines furnish. 2 sllver. 2 gold, 4 iron. 
5 copper. 6 lead. 7 tin. 8 marble, 9 alabaster. 10 in ihat counlry 
there aie. Ha mounfain. 12 valley. 13 rivulet, 14 river, 15 lake, 
16 bßhold on Ihose paslurago!». 17 ox. 18 cow, 19 sheep. 20 
gcai, 21 the Italians send us. 23 wine. 24 oil. 25 silk. 26 coN 
|>n. 27 rioe, 28 a Og. 29 lemon, 30 orange. 31 %\q southem 
partfi. ;^2 produce. 33 a fig, 34 an orange, 35 a lemon, 36 olive, 
27 aloiond. 38 chesnut. 39 peach. 40 apricot, 41 a grape, l\% 
of an uqcaininon sweelness, 43 i know some youths. 
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DEUTSCB, Die 1 EnglSuder 3 liefern una 3 Messer , A 
ßcheeien , 5 Spiegel , 6 Schnalleu , 7 Bleislifte« Sie 8 haben 9 
Alanufakturen und 10 Fabriken 11 von allen Arten« Aus 12 den 
Bergwerken ziehen sie 13 2^inn , \t\ Blei, 15 Eisen und IjS Stein- 
kohlen. Sie 17 holen aus Westindien 18 Znker , 19 Rum , 2(^ 
^airee, 21 Baumwolle» 22 PfcfTer un<l 23 Ingwer; und 21 aus 
Afrika 25 Gold»taub» ^6 Elfenbein und 27 Baumharz. 28 Bringt 
mir 29 Papier, 30 Dinte und 31 Federn. Im 32 Frühling 
kommen 33 Rosen , 34 Veilchen , 35 Tulpen , 3G Nazissen y 37 
Maiblümch^ii 9 38 Rauu^kel^l und 39 Nelken bervur» 



FRAN^AIS. 1 Les Angtais. 2nons fournissent. 31e couteau, 
A les ciseanx » m/ 5 le miroir, 6 la boncle. 7 )e crayon. 8 ila 
pnt, 9 la manufacture. 10 la fabrique. 11 de tonte eHp(&ce. i% 
IIh tirent des mines. 13 ^taii^ m, \h le plomb, 15 le fer, 16 \e» 
pliarbons de terre, 17 ils t-mportent des Indes Occidentales. 18 
le Sucre, 19 le rum. 20 le caf6. 21 le coton. 22 le poivre. 23 
le gingembrc. %fx et de l'Africpie. 25 la poudre d^r. 26 Tivoire, lu. 
27 Ja gomme. 28 apportez-moi, 29 le papier. 30 euere, f. 31 la 
plume. 32 au priqtemps il natt. 33 la rose. oU la violette. 35 la 
tulipe* 36 le narcissc. 37 ie muguet. 38 la renoncule« 39 roeillet, m, 



ITALIANO. 1 GH Inglesi ci forniscono. 3 il coltello. A le 
forbici. 5 lo specchio. 6 la Obbia, 7 il lapis. 8 eglino hanno. 9 
la manif^ltura, 10 la fabbrica. 11 di ogni falta. 1*2 dalle minie- 
re tirano, 13 lo stagno, 1^ il piombo, 15 il ferro. 16 il earbon 
fossile, 17 cercano dalie Indie oceidenlali, 18 lo zucchero. 19 U 
rum, 20 il cafFe. 21 il cottone. 22 il pepe. 23 il gengigvo. 24 
e dair Äfrica, 28 la pplyere d'oro. 2() avorio , m. 27 la resiiia, 
28 portatemi, 29 la carta. 30 in^hiostro , m. 31 la pcuua. 31 
nella primavera nascono. 33 la rosa. 34 la viola. 35 il tulipauo. 36 U 
narcisso, 37 il musrhelto, 38 il ranuncolo. 39 il garofano, 

ENGL1SH. 1 The Englishmen furnish us with. 3 a knife. k 
scissars, 5 looking-glass. 6 buckle^ 7 pencil. 8 they have. 9 uia- 
nufaqture, 10 fabric, 11 of every kind, 1^ Ihey gel out of Ihe 
fnincH« 13 lin, il\ lead, 15 iron. 16 pitcoal, 27 they fctch froin 
East^plndies, 18 sugar. 19 rum. 20 colTee. 21 cot ton. 22 pepper. 
23 ginger« 24 and from Africa. 25 gold-rdust. 26 ivory, 27 guui. 
28 bring ifie. 29 paper. 30 ink. 31 a peu. 32 in the spring 
fhere cume forth. 33 a rose. 34 vioiet, 35 lulip. 36 daffodil. 37 
jfl^y-lily, 38 erpwfoot. 39 piuk. 
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DEUTSCH, 1 Zieht ihr denn 2 Johannisbeeren S Erdbeeren 
"dnd ä Himbeeren vor? Ziehst 5 du nicht 6 PHrsiche und 7 Trau^ 
ben weit 8 Aepfeln und 9 Birnen vor? Dieser 10 ^ieht 11 Bü- 
cher 12 Karlen , 13 Jener Karten Büchern vor. Ich 16 vrerdc 
diese Sache 17 Männern erzählen , die 18 darüber zn urtheiien 
wiesen. Leiht 19 er 2J Verschwendern 20 Geld? Wer 22 ver- 
zeiht nicht 23 Unwissenden ? Wer 2A möchte Dies 25 Yerräthern 
nnd 26 Treulosen ap vertrauen ? Wir 27 bekommen allß Abeu4e 
28 Wein , ^9 Obst und 30 Theo. 



FRAN^AIS. 1 Prtf6rez-vou8 donc. 2 la groseille* 8 la fraise, 
A la framboise. 5 ne pr^föres-fu pas de beaucoup. 6 la p^che. 
7 le raisin, 8 la pomme. 9 la poire, 10 celni-ci pr^f^re. II le 
ÜTre. 12 la carte de gc^ographie. 13 celui-lä. 16 je raconterai 
cette afTaire. 17 honinie, m, 18 <^ui sauront en juger. 19 pröte-t-il. 
20 argent« m, 21 le däpensier. 22 qui est-ce qui ne pardonne. 
23 iguorant, m. 26 qui voudrait confier cela. 25 le trattre. 26 
le perßde. 27 uous avous tous les soirs. 28 le vin, 29 le fruit, 
30 le thö. 



ITAWANO. 1 Preferite vol adunque, 2 il ribes. 3 la fra» 
gola. A il lampone. 5 hon preferisci tu di gran lunga. 6 la per- 
sica. 7 uya , f. 8 la mela« 9 la pera. 10 questi preferisce. 11 il 
libro. 12 la carta geografica. 13 quegli, 16 raccontcrö quesl^ afr 
fare, 17 uonio , m. 18 i quali ne sapranno giudicare. 19 im-^ 
presta egU. 20 il danaro. 21 lo sprecatore. 22 chi h quello che 
uou perdoni. 23 ignoranle, m. 26 chi coufiderebbe questo. 25 
II traditore. 26 ü perßdo. 27 npi abbi£(nio ogni s^ra. 28 U vino^ 
29 II frutto, 90 il t^t 



EN6LISH, 1 Do you then prefer. 2 the currant. 3 tl^e 
strawberry. A the raspberry. 6 dost thou not prefer by far, 6 
the peacb* 7 the grape. 8 the apple 9 the pear. 10 this one 
prefers. 11 the book. 12 the gcographical chart. 13 Ihat one. 14 
i Will teil this affäir. 17 the man. 18 who shall be able ta judge 
of it, 19 does he lend, 20 the money« 21 the spendthrift, 22 who 
woulil not pardon, 23 the Ignorant, 26 who would trust this. 25 
the treacherous man, 26 the perfldious man. %7 we get Qvery 
evening. 28 the wiue, 29 the fruit. 30 the tea. 
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DEUTSCH. Auf 1 der Erde gibt es 3 hohe Rerge , 8 tiefe 
Thäler 9 h erhaltene flügel , 5 h^hlp ^li'ifjiey 6 efa«ne Felder, 
schattige 7 Wälder , grosse 8 Flüsse , und reissende 9 Ströme. 
Auf den 10 Scfaweixerbergen gibt es fette 1 1 Weiden , schöne 
i% Kühe y grpsse }3 Ocbsj^n » \i'olri(?chende lä Krauter, 15 
Blumen von glänzenden 16 Farben, \\e\\e 17 Quellen, reines 18 
Wasser und seltene 19 Mineralien. Unter 20 den alten 21 
Griechen gab e:« grosse 23 W^cltweise, berühinle 33 Redner, 
gründliche 26 Staatsmänner« yortreniiche 25 Dichter, geschiLle 
^6 Maler^ {ausgezeichnete 27 Baumeister und tapfer^ ^8 Krieger. 

FRAN^AIS, 1 Sur la terre il y a. 2 la haute (hoch^ mon- 
fagne. 3 U yalliöe profonde (tief), ä J^ cölline elev^e (erhaben). 
^ I4 cavittt creuse (bohl)* 6 le.chanip uni (eben). 7 les ^paisses 
(schaltig) for^ts, 8 lä grande (gross^ rivi^re. 9 le torrent rapide 
(reissend). 10 sur les nioiitagnes de la Suisse il y a. 11 le gras 
(fett) patprage. fäl ^9 ^^Ue (schön) vache. 13 le graiid (grqss) 
bueuf. iZi rherbe odorifi^rante (woliiechend . 15 la fleur. 1^ la 
pouleur ^clatante (glänzend). 17 1^ .source limpide (hell). 18 
TeaM pure (rein). J9 les rares (sfllen) min^reaux. 20 parmi les 
^nciens Grecs il y avait. 22 le grand (grpss) philosopbe. 23 |e 
c^lebre (berühmt) orateur. 26 le grand (gründlich) polilique. 
26 l-excellent (vortrefflich) po«ble, 25 l-habile (geschikt) peintre. 
^7 le fameux (ausgcjEeichnet^ architecte. ^8 le valeureux (tapfer) 
ttuerrief. 

ITALTANO. i Sulla terra ci spno^ 2 Talta montagna. 3 la 
Välle profonda, l\ la cplljna elevata« 5 la spelonca cuncav^. 6 il 
pampo pi.inp, 7 il bosco ombroso, 8 il grande (lume. 9 il tor- 
rente rapido« 10 snile montagne delia Svizzera havvi. Hü 
pasoolo grasso. 12 la bella vacca. il grande bove. 16 Terba 
pdorifera. 15 il.florc« 16 il colore vivace. 17 la sorgei|te linipida. 
18 Tiicqua p^ra. 19 il raro minerale. ^0 in fra gli antiohi Greci 
vi erano, 22 11 grande filosofo. 23 il ceiehre oratore. 26 il graude 
politicQ. 2S^ Peccellente poela. 26 Tabile pitlore^ ^7 il faniosq 
firchitettp, 28 il yalorpso gu errief o^ 

ENGLISH.^ 1 On the earth thcre are. 2 a high moiintain, 
p a profoupi) Valley. 6 an elevated hiU^ 5 a lipHow cavity. 6 an 
eyep fleld. 7 a shady ^opd^ 8 a great river, 9 a rapid streara. 
10 op thß u^ounlains of Svizzerland there are, 11 a fat p{|»ilure- 
ground. 1^ a fiue cow. IS a tall o^c. 14 a i^xyeet herb. 15 a 
power, |6 a brigh^ colour. 17 a liippid spring. 18 pure waler. 

9 a rare ppncrill. ^0 amongst the äncient Greeks there were. 

1^ 9 gre£|t pl^ilpsopher. ^3 a ceiebralcd prator. 24 a great sfs|t^' 
fliapj 35 au e^cetlcnt poet. 2(i a sJLilfui paiuter. 27 a famouii 
ftrfhl!?9t! J§ f! yalwnl.varrior. 
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DEUTSCH. Unter 1 den neuern Deutschen gibt es tiefe 2 
Denker 9 grosse 3 Naturforscher ^ gelehrte l\ Siernkundige uml 
gcschikle 5 Mechaniker. Gute 6 Bücher und 7 gute Freunde 

8 gehn uns über Alles, Wir 9 h'eben schöne 10 G arten 1 grosse 
11 Häuser und zierh'che 12 Kleider. In 13 jenem Lande gibt 
es schöne it\ Schlösser, arme 15 Dörfer, reiche 16 Kaufieute» 
und geschikle 17 Handwerker ; in diesem 18 sieht man hohe 
19 Berge, breite 20 Flüsse, grosse 21 Seen, schöne 22 Weinberge, 
fruchtbare 25 Felder und fieissigc 2^ Bauern^ 

FRAN^ATS, 1 Parmi les Allemands modernes il y a. 2 le 
profond (tief.) penseur. 3 le grand (gross) physicien. 4 le savant 
(gelehrt) astronome. 5 Thabile (geschikt) an^canicien, 6 le hon 
(gut) livre. 7 le hon ami, 8 sont ce que nous prefi^rons ä tout. 

9 nous aiinoiis, iO le bcau (schön) jardin. 11 la grarnie (grossj 
maison, 12 Thabit magniftque (praclilig). 13 dms cc pays-la il 
y a. 14 le beau (schon) chdieau, 15 le panvre varm) village. 16 
le riche (reich) negociant. 17 Thabile (geschikt) artisan. 18 dans 
ce)ui-ci Ton voit, 19 la hiule (hoch) nionlagne. 20 la large 
(breit) riviere. 21 le grand (gross) lac. 22 le beau (schön) 
vignoble. 23 le champ fertile (fruchtbar). 24 le paysan laborieux 
(flcissig). 



ITALT^VNO. 1 Fra i Tedeschi moderni sonovL 2 il pensatore 
profondo. 3 il grande natiiralista, 4 il dolto astronomo. 5 il 
valentc meccanico. 6 il buon libro, 7 il buon amico, 8 sono 
quello che preferiamo ad ogni altra cosa. 9 noi amianio. 10 11 
bei giardino , 11 la grande casa. 12 il magnifico yeslilo. 13 in 
quel pae>e vi sono. I/4 il bei caslello. 15 il povero yillaggio, 
iß il ricco mercante. .17 l'abile arligiano. 18 in qnesto sl vedono 
19 Talla monlagna, f. 20 il largo fiume. 21 il grande laco. 22 
la bclla vigna. 23 il fertile campo. 24 il contadino industrioso. 



ENGLISH. 1 Amongst the modern Gcrmans there ar3. 2 
a profound Ihinker, 3 a great naturalist. 4 a learned astronomer, 
5 a skilful niechanician. 6 a good book. 7 a- good friend. 8 are 
just, what we prefer lo every Ihing eise. 9 we like, 10 a beau-» 
tiful garden. 11 a large house. 12 a splendid dress, 13 in that 
country there are. 14 a beaiiliful caslle. 15 a poor village 16 a 
rieh Iradesman. 17 a skilfid artisan. 18 in Ibis there are seen. 
19 a high mountain. 20 a large river. 21 a great lake. 22 a 
beautiiul vineyard. 23 a fruitful fieid. 24 an industriou<» countryman. 
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DEUTSCH. Dieses 1 MSdchen zieht schönes 9 Papier, gute 
3 Federn, und nüzliche h Bücher schönen 5 Kleidern und kost- 
baren 6 Kleinodien vor, Sie 7 spricht am liebsten von dem 
Glük. guter 8 Kinder , treuer 9 Freunde , gefälliger 10 Nach- 
barn und zufriedener 11 Haushaltnngen. "Wir 12 hatten treue 
13 Freunde, schöne 14 Bekanntschaften und gute 15 Empfehlun- 
gen. AVir 16 Süllen 17 Standhaftigkeit in den guten 18 Vor- 
sa'zen , 19 Ordnung in unsern Sachen , 20 und Bescheidenheit 
Kowol 21 in den Worten als in den Thaten haben, so 23 wer« 
den wir 24 Glük und ib Ruhe geuiessen. 



FRAN^AIS. 1 Cette fille prt^f&re. 2 le beau (shön) papier. 
8 la bonue (gut) plume. b le livre utile (nüzlich). 5 les beaux 
habits. 6 le precieux (kostbar) bijou. 7 eile aime le mieux k 
parier du bonheur. 8 le hon enfant. 9 Tanii fid^le (treu). 10 le 
Yotsin complaisant (gefällig). 11 Theureux (zufrieden) manage» m. 
12 uous avions, 13 Tanii Hd^le« ni. 14 la belle connaissance. 15 
la bonne reconunandation. 16 il nous faudrait. 17 la coustance. 
18 dans les bons propos. 19 ordre, m. dans uos affaires, 20 la 
modeslie. 21 et dans les paroles et dans les actious. 23 pour joiur. 
24 le bonheur, 25 le repos. 



1TAL1AN0. 1 Questa giovane preferisce. 2 la bella carta. 
3 la buona penna. 4 Tutile libro, m. 5 il bei vestito. 6 la 
preziosa gioja. 7 ella parla il piü volenlieri della felicitä. 8 U 
buon figliuolo, 9 il fedele amico, 10 il vicino corapiacente. 11 la 
fortunata famiglia. 12 avevamo. 13 il fedele amico, 14 la bella 
conoscenza. 16 la buona raccomandazione. 16 abbiamo. 17 la 
coslauza. 18 nei buoni propositi, 19 ordine, n^, Mei nostri aflari, 
20 la modeslia. 21 cosi uelle parole come nelle aziooi« 25 e 
goderemo 23 la felicitä. 25 la pace. 



ENGLISH. 1 This maid prefers. 2 the fme paper. 3 the 
good pen. 4 the useful book. 5 the beautiful dress. 6 the pre- 
cious jewel. 7 she likes most to speak of the happiuess. 8 tbe 
good child, 9 the failbful friend. 10 the complaisant neighbour. 11 
the happy household. 12 we had. 13 the true friend. 14 the fair 
acquaintance.. 15 the good reconimendation. 16 let us have, 17 
the constancy. 18 in our good purposes. 19 the order. in our 
affairs. 20 the modesty. 21 both in words and in actlons, 93 
aud we shall enjoy, 24 the happiness, 25 the peace. 
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Bestimmtes Gliedwort. 

DEUTSCH. 1 Gott ist allmächtig. 2 Jupiter war ein Sohn 
jie» b Saturn und der Rhea, und Bruder der 7 Vesta, der Ceres« 
der Juno , des Neptun und des Pluto, Die Gotter der 13 
Heiden il\ hatten sich verschiedene Uäuine erkoren : dem Ju- 
piter 15 gefiel die Eiche , dem 17 Mars die Esche, der 19 
Cyhel« die Fichte, dem 21 Herkules der Pappelbaum, und dem 
25 Apollo c|cr Lorbeerbaum. Der 24 Jupiter von Fydias , dlo 
Venus von 25 Praxiteles, der2G Moses von Michel Angelo 27 wer- 
den immer als Meisterst üke bewundert werden. Ziur 28 Zeit 
der falschen und lügenhaften Götter. Die Götter der 29 Unter- 
welt. Die 30 olympischen Götter« Die Götter des 31 alten 
Griechenlands, Die Yeuus von 32 Medicis. 



FRAN^AIS. 1 Dieu. est tout-puissant. 2 Jupiter, 6tait, & 
Saturne. Uhee. 7 Vesta. C^r^s. Junon. Neptune. Pluton. 13 \e$ 
payens. 14 s'^laient choisi diffn^rens arhres. 15 plut le chi&ne. 17 
Mars, le fröne. 19 Cyb^le. le pin. 2t Hercule. le peuplier. 23 
Apollon. le laurier. 24 Jupiter. 25 Praxi tele. 26 Moise, Michei- 
Auge. 27 seront toujours adiniri^s coine des chefs-d*oeuvre. 28 du 
teinps. faux et menleur. 29 les enfers. 30 Olympe, m. 31 Tan« 
cieuue Gr^ce, 32 M^licis. 

ITALTANO. 1 Dio. onnipotente. 2 Giove, 4 Satnrno. Rea. 
Vesta, Cerere. Giunone. Neltuno. Plutone. 13 gli Dei de' pagani« 14 
•i avevauoscelto diversi alberi. 15 piacque la quercia. 17 Marte. 
il frassino. 19 Cibele. il pino. 21 Ercole. il pioppo, 23 Apollo. 
Talloro. 24 Giove. Fidia, 25 Prassilele. 26 Mos^. Michelangelo. 
27 sarjpno sempre mai ammirati quali capi d'opera. 28 at 
lempo. falso e bugiardo. 29 il tartaro. lO rolimpo, 31 Tautioa 
Grecia. 32 Medici. 

ENGLISH. 1 Cod. almighly. 2 Jupiter, Saturn, Rhea. 7 
Vesta. Ceres. Juno. Neptune, Pluto. 13 Ihe heathens. 14 had 
chosen for themsclves differeut trees. 15 was pleased wilh tho 
oak. (die Personenbeziehung im Werfall)^ 17 Mars, with thö 
ash-tree. 19 Cibele. with the pine. 21 Hercules, wilh the poplar. 
23 Apollo, wilh the laurel. 24 Phydias. 25 Praxiteles. 26 Moses. 
AJichel-Angelo. 27 shall always he admired as inaster-pieces. 28 
in the time. false and lyin^, 29 the infernal regious. 30 Olympus« 
31 aucient Greece. 32 Medicis, 
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DEUTSCH, 1 Beinrich 2 ist krank. 4 Heinsichs 3 Krank- 
heil bciuiruhigl uns sehr, 6 Friedrich schikt Heinrichen Er- 
frischnnj^en. 9 Der Arzt besucht Heinrich tägh'ch zweimal. 12 
Johann und Ferdinand pflükten [gestern Bhimen. 22 Peter und 
Gottfried suchen Angelika und W'ilhelniinon, 27 Luise und 
Dorothea sprechen von den RIcidcrn der Aniah'a und der Lotte. 
Ich 33 werde Ihre Btuir.en der Horlcnsia oder der Rosannunde 
schiken. '!6 Sieh da Carolinens Fächer, Der 37 göttliche Ka- 
fael. Bei 38 den Römern waren die S(Jdaten Akersleule, und 
die vornehmen Hauser hehiolten allzeit den /.unameu der- 
jenigen Früchte und Gemüse , die von ihren Stammvätern vor- 
züglich angebaut wurden , 39 dergleichen die Lentuli , die 
Fabier, und die Fisonen gewesen. 

FRANCAIS. 1 Henri, est malade. S la malaiie. noiis 
donne beaucoup d^'nquietude. 6 Frederic, envoie dos rafraichiswe- 
mens. 9 le mcdecin visite . . deux fois par jbnr. 1*2 Jean, 
Ferdinand, cucillirent hier «los fleurs. 22 Pierre. Godcfroi. cher- 
chent. An^elicpie. Guillomelte. 27 Loiclse. Dorofh^e. parlent des 
habits. Amc^lie, Charlolle. 3r3 j'enverrai vos fleurs. Horlense. 
Rosemonde. 3G voilä Töventail, Caroline. 37 divin. 38 chez les 
Romains les soldats agricu'teurs et Ics maisons illustres conser- 
vaient toujours le surnom des fruits el des legumes , qiie leurs 
anc^tres avaicnl cultivi^s de preförence. 39 tels que. Fabii. Pisones, 

1TAL1AN0. 1 Enrico, h ammalato. 3 la malaltia.«ci mette 
assai in inquietudine. Federico. manda dei rinfieschi 9 il medico 
visita . . due volle il giorno. 12 Giavanni, Ferdinande colsero 
jeri dei Oori. 22 Pietro, Goffredo, cercano, A^ngelica. Gugliclma, 
27 Luigia. Dorotea. parlano degli abili. Ama4ia. Carlolla, 33 
manderö i voslri fiori. Ortensia, Rosamonda, 36 ecco il venlaglio. 
Carolina. 37 divino. Rafaele. 38 presso i Romani i sohlati agri- 
coltori e le case illustri consen'avano sempre il cognome di qiiei 
frutti e legumi , che da* loro antenali vcnivauo a prefereuza 
coltivali, 39 tali furono. 

ENGL1SH. 1 Henry, is sick. 3 sickness. makes us very 
tincafty. 6 t^rederik. sends some refreshments. 9 the doclor 
Visits , . Iwice a day, 12 John. Ferdinand, gathered yesterduy 
some flowers. 22 Peter. Godfrey. Jook for. Angeiica, Wilhelmioa, 
^7 Luisa, Dorothy. speak of tbe clolhes. Amalia, Charlotte. 33 i 
will send your Howers, Hortensia, Rosamond, here is tbe fan. Carolina. 
37 divine , Raphael. 3H among the Romaus the soldier» were 
agriculturistSy and the illustrious houses kept always the suruame 
of those fruits and legumes , which their forefathers h£|d prefer« 
abby cultivated. 39 such were, Fabii. Pisoues. 
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DEUTSCH. 1 Europa ist mehr bevölkerr als Afrika. A 
Amerika hat eine Menge merkwürdiger P/l:inzcn und Baume. 
6 China und Japan liefern uns den Tbee ; 10 Arabien ist das 
Vaterland des Kaffeebaumes. Die 13 Aprikose kommt ans Arme- 
nien, die 16 Feige aus Mesopotamien, die 18 Gewürznelke von 
den Moiuken, die 20 Melone aus Afrika oder aus dem Mnrgeu- 
land 9 die 2^\ Kirsche aus Kleinasien und die 26 indianische 
Kresse aus Mexiko und aus Peru. Das 29 franzosische Kaiserlhum 
begriff Savoyen, Sardiin'en , H(illand und 32 einen grossen Theil 
von Italien in sich, und 35 ohne die Tapferkeit der Russen und 
Pteussen und die 38 Aufopferungen Spaniens /)0 hatte es zulezt 
noch ganz Kuropa umfasst. 

FRAN^AIS. 1 Europe, f. est plus peupl(fe que. Afrique, f. 
h Attiefiqtle, f. produit une quantitc^ de pianies et d^arbres remar- 
quablcs. 6 Chine ^ f« Japon , m. noirs fournissent le th^. IG 
Arable, f. est le pays du cafier« 13 Tabricot provient. Arm^nie, f. 
16 la figue. M(^sopolamie, f. 18 le girofle, les Moluques. 20 le 
n:elon. rürient. 24 la ctrise. l'Asie mineure« 2G la capucine. 
Mexique, m. Perou, m. 29 Temprire francais comprenait. Saroie, 
f. SaNJüigne, f. Uollandc f. 33 et une grande parlie. Italie, f« 
35 et saus la vaieur des Kusses et des Prussiens, 38 ainsi que 
le d^Youeinent. Kspagne, f. 40 ü aurait fini par cmbrasscr toule 
rEurope. 

ITALIANO. 1 Europa, fe piü popolata (gen.). Afriea. 5 
America, produce una quautilä di piante e d'alberi rimarche- 
Yoli« 6 China, f. Giappone, m. et forniscono il t^. 10 Arabia.^ 
h il paese natio deü* albcro del caff^. -13 Talbicorca proviene* 
Armenia. 16 il fico. Mesopotaniia. 18 11 garofano. le Mulucche« 20 
il mellone. Afriea. TOrieute. 24 la cerasa. TAsia minore, 26 la 
cappuecia. Messico. Peru, m. 29 Timperio francese comprendeva. 
Savoja. Sardegna. Gianda. 33 un grau pezzo. Italia. 35 e senza 
il valore dei Russi e dei Prussiani, 38 come pure il sacrißcarsi. 
Spagua. 40 avrebbe abbraccialo alla One lutla TEuropa. 

ENGL1SH. 1 Europe. is more populous than, Afriea, & 
America, produees a great quantity of reniarkable plants and 
trees^ 6 China. Japan, furnish us with tea. 10 Arabia. is the 
nalive ccuntry of the coffee-tree, 13 the apricot comes from. 
Armenia. 16 the (ig. Mesopotamii. 18 the elove. the Molucea- 
Islands. 20 the melon. Afriea. Ihe East, 24 the cherry. the 
lesser Asia. 26 the eapucine. Mexict). Peru. 29 the frcmli era- 
pire comprehended. Sayoy. Sardinia. Holland. 33 and a great 
part. Italy. 35 and were it not for the valour of the Russin ns 
and Prussians. 38 as well a.^ the sacnTiccs. Spain. 40 il Nvonld 
have embraced at last the whole Europe. 



318 VirUTB ADTHElirÄG. rKBrSCEH 

DEUTSCH. Die 1 Pyrenäen scheiden Frankreich von Spanien 
und die tx Alpen trennen Italien von Frankreich. 8 Europa 
ha( gegen Morgen Asien, 11 gegen Mittag Afrika^ und gegen 13 
Abend Amerika. Die 15 Macht Däneniarks und der Schweiz 16 
M nicht gar beträchtlich. 19 Ist der Ruhm Preussens nicht so 
gross, als SL'i der Ruhm Oestreiohs? 24 Bei meiner RüLkunft 
aus Spanien 26 fasste ich den Entschlnss, noch Russland« Schweden 
und Norwegen zu durchreisen. Ich 30 sah Itah'en , das Mai** 
lä'ndische , das Mantuanische > das Farmesanische und 34 gehe 
nach England. 



FRANQAIS. 1 Lcs Pyr^n^eA fi^parent. France, 1 Espagne^f. 
h les Alpes. Italie^ f. 8 Furope« f. a au levant. Asie, f. 11 au midi, 
Afrique. f, 13 au couchant. Am^rique, f. 15 les Forces. Danemark, 
m. Siiisse, f. 16 ne sotit pas tres-considi^rablcs. 19 la gloire. Frusseyf. 
22 n*est*elle pas aussi grande que celle. Anirichcy f « 2A ä mon 
retour. 26 je pris la resolut ion de parcourir encorc. Russie, f* 
SuMe, f. Norw^ge, f, 30 je vis. Italic, le Milaoais. le Maotouan. 
ie Parm^an. 34 je passe en. Ängletterre, f» 



ITALIANO. 1 i Pirenei separano. Francia, f. Spagna, t 
t\ le Alpi dividono. Italia. 8 Europa, a dal Levante. Asia. 11 dal 
Mezzogiorno. Africa. 13 dal Ponenle. America. 16 le forze. Dani- 
inarca,.f. Svizzera. 16 non son molto considerevoli. !9 la gloria. 
Prussia. 22 non 6 ella cosi grande come quella. Austrio« 24 al 
miü rilorno. Spagna. 26 presi la risoinzione di scorerre aucora. 
Russia. Svezia. Norvegia. 30 io vidi. Italia. il Milanese. ü Man- 
tovano. il Parmigiano. 34 passo. lughilterra. 



FNGLISH . 1 The Pyrenees. divide. Fraiicc.^Spain. & Alps. Italy, 
8 Europe. conOnes eastward with. Asia. 11 soutbward with^ 
Africa. 13 and westward with. America, 15 the forces. Denmarkf 
Swizzerlaud. 16 are not very considerable. 19 is the glory. Prussia. 
not as greal as that. Austria, 24 at niy retum from. Spain. 26 ( 
took a resolutiou to travel as yet over. Russia. Sweden. Nof> 
way, 30 i saw. Italy. the Milanese. the dutchy of Afantua. t)ie 
dukedom of Parma. 34 and i pass over to. England. 



VBBBR PIS ft^ZLGH&B, 8l9 

DEUTSCH» Der 1 Kaiser von Oestrefch , der 8 König von 
Frankrcieh, 6 Das Französische Tuch ^ die französischen 8 ^Yeino» 
die 10 englischen und die 11 spanischen 9 Wollen, der 12 deutsche 
Stahl, das il\ schwedische £isen 15 sind sehr geschazle Waarcu. 
Der Kaiser von'Oestreich 18 hat eine baierische Prinzessin ge- 
heirathet. Der 22 preussische Gesandte kannte die Staatskuust 
Fiankreichfl und Englands. Bei 25 meiner Rükkunft aus Frank- 
reich 26 fasste ich den Entschluss, noch Italien zu durchreisen, 
19 Uniier Freund ist in Spanien gestorben. Wir ol brachten 
vergangenen "Winter in Italien zu ; künftigen 32 Herbst werden 
wir in England sein. In Frankreich 33 gibt es reiche Städte 
und schöne Schlösser. In der 86 Schweig gibt ^ aomiUige 
liandscbaften. 



FRÄJ^^AIS. 1 Empereur. Autriche. 8 rof. France. 6 le 
drap. 8 le vin. 9 la laine. 10 Angleterre. 11 Espagne. 12 acier, m. 
Allemagne. 14 le fer. Sn^de. 15 voilä des inarchandises tres-^ 
estim^s. • 18 a ^pousö luie princesse. Bavi^re. 21 Ambassadeur« 
Prusse. 23 connaissait la politique. 25 ä nion retour de. 26 je prin 
la rdsolution de parcourir encore« Itaiie. 39 notre ami est mort« 
en« 31 nous passAmes Thiver dernier. 32 i'automne prochainö 
nous serons, 32 il y a bien des villos riches et des beaux cbä- 
teaux. 36 Suisse. il y a des paysages agr^ables. 



ITALIANO. 1 Imperalore. Auslria. 3 re. Fraucia. il panno 
francese. 8 i vini francesi. 9 le lane inglesi e spagnuole. 12 Tacciajo 
tedesco. ii\ il ferro suedese. ecco delle mercanzie stimatissime« 
18 ha sposato una principessa. Baviera. 21 ai mio ritorno, 
26 presi la risoluzione di scorrere ancora. Italia. 29 il nostro 
amico h morto in. Spagna. 31 noi passammo rinveruo scorso. 
Italia« 42 il prossimo autunuo saremo. Inghilterra. 33 vi 
8ono delle rieche cittä, e dei bei caslelli. 36 Svizzera. havvi 
dei paesaggi amenissimi. 

ENGLISH. 1 Emperor. Austria. 3 king. France. 6 french 
cloth. 8 french wines. 9 the english and spanish wools. 12 the 
germau steel. 14 swede iron. 15 are very valuable wares. 18 has 
espoused a princess. Bavaria. 22 the ambassadour. Prussia, 
kuew the politics« England. 25 at my relurn from. 26 i took a 
resolution to travel yet over. Italy. 29 our friend dicd« 8f».'iin, 
81 we spent the last winter. 32 next autumn wc will be. 
83 thero are rieh towns and fuie Castles. 36 Swizzerland. there 
are very agreeable iandscapes. 
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DEUTSCH. 1 König Eduard der Aeltcre 2 widmete der 
Frziehiing seiner Kinder eit>e besondere AufmrrksamkeiL Kaiser 
b Josef der Zweite 5 hob durch ein neues Gesezbiich die 
Todeslrafen auf. Prinz 7 Fugen 8 hat unter allen Helden und 
Staatsmännern^ die Oesircich aufv^ eisen kann, diesem Hause die 
ti^esenllichslcn Dienste geleistet. Der 13 Cardinal Consalvi IZj be- 
wirkte zu Wien die Zurükgabe der Märchen und der Legasionen. 
13 Herzog Leopold von Oestreich 19 verlor in der Schlacht bei 
Sempach sein Leben. Bischof 2f Otto von Freisingen hat 22 »ich 
durch eine Geschichte 23 Kaiser Friedrichs des Ersten und durch 
eine 2ä allgeaieine Geschichte unter den Geschichtttchreiberu de« 
Mittelalters einen ehrenvollen Rang erworben. 

FRAN^wVIS 1 roj. l'atne. 2 soignait particuli^rement T^du- 
calion de ses enfans. ti Joseph. 5 abolit par un nouveau code 
IVs pcines de mort. 7 Eugene. S a surpass^ tous les h^ros ainsi 
que tous les homnies dVlat de rAutriche « cu ce qu'il a rendo 
ä cctte maison !es Services les plus essentiels. 13 Cardinal. 14 
obtint au congrcs de Yicnne la restitulion des Marches ot ie» 
L^gations. 18 dnc. 19 perdit la vie dans la bataille de S. 21 
6v^que. Othon. s*est distingue honorahlenient, parmi les historieni 
du moyen dge, par une hisloire. 23 Frcdöric. 24 ainsi que par 
uue his'oire universelle. 

ITALTANO. 1 Re. Eduardo il 'maggiore. 2 prendeva parti- 
colar cura dell* educazione de' suoi figli. ä imperatore. 
Giuseppe, abcli le pene di morte col mezzo d^un nuovo codice. 
7 principe. Eugenio.a sorpassato tutti quanti eroi e politici TAuslria 
abbia mai avuti , nel rendere ä quesla casa i piü segnalati 
servigi. 13 cnrdinale« ottenne al congrcsso di Vienna la restitu- 
zione delle Mnrche e delle Legazioni. 18 duca. Leopoldo d'Austria. 
perse nella battagh'a di S. la vita. 21 vescoyo. Ottone^ eon'uDa 
9toria. Federigo. e con una storia universale pervenne ad occa- 
pare un rango assai onorevole fra gli storici del medio evo* 

ENGLISH. 1 King. Edward Ihe eider. i was particularly 
alteutive to Ihe education of hi^ children. 4 emperor. Joseph 
the second. abolished by a new cod .the pains of death. 7 
prince. Eugene has rendered to Austria the most signalized 
Services amongst all the heroes nnd statesmen^ this house 
ever had. 13 cardinal. obtained at the congress of Yienna tbe 
restitulion of the JVlarches and the L^gations. 17 duke. Leopold 
of Austria lost his life in the battle of S. 11 bishop« Otho of F. 
has raised himself above the common level of historians In the 
middle age by a hislory. emperor, Frederick the first as well as 
by a universal history. 
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DEUTSCH. 1 Karolina hat einen 3 runden Kopf , A M'eiKse 
Zähne» & roüie Lippen, 6 schwarze tiaäfe und 7 lebhafte Aiigen, 
Der S-Eichbaum hat eine harte Rinde. 10 Dieser Jüngling hat 
blonde Haare und einen rtithlichen Barr. Die 13 Blinden haben 
gewöhnlich ein sehr feines Cehöi* , und ein sehr empfindliches 
Gefühl« Der 17 Baum « welcher das Brasilienholz liefert ^ hat 
einen krummen knotigen Stamm , und tM'ne ruuhe Bintle. Der 
21 KaJQfeebaum hat dünne geschmeidige Ac^te und einen ziem- 
lich hüben Stamm. Dieser ^& Knabe hat weisse Zähne , einen 
regelmässigen Mund, ruthe Lippen: er hat ein 28 einnehnicndefi 
Aeusseres, 29 Ariosl hatte einen hohen Wuchs , einen kahldn 
Kopf, schwarze Uaare^ eine breite Stirne^ 34 dünne Augenbrauen 
und lebhafte Augen« 

FRAN^AIS. i Carotine a. 3 une tßte ronde. ä unö dent 
blanche. 5 une l^vre vermeille, 6 des chcveux noirs. 7 des yeuz 
viffi^ 8 le ch^ne. une (^corce dure. 10 ce jcune homme. blond, 
uae barbe rousse. 13 les aveugles ont ordinairement. une ouie 
tr^v-fine. un touchcr tres-scnsible. 17 Tarbrei un tronc tortu 
et uoueux. 21 le caOer, une brauche minee et souple. im tronc 
assez ^leve. 2^4 cet enfant. une dent blanche, utie bouche r6- 
^li^re. la R*vre vermeille. 'i8 un ext^rieur prcvenant« 29 Ariost6 
ayait. une grande taiile. une l^te chauve* des cheveux uoira« 
un front large. 34 des sourcils clairs. 

tTALtANO. 1 Carolina ha. iina testa rotonda. 4 uil deiitä 
bianco. 5 un labbro rosso. 6 dei capclli neri. 7 un ocehio vivace^ 
8 la quercia hai una scorza dura. 10 quevto giovine hä. dei 
capelli biondii una barba rossiccia. 13 i ciechi hanno ordinariä-> 
mente. un udito finissimo. un tatto sensibili8»imo« 17 ralbero* 
che fornisce il legno dei Brasile. im tronco storto e noddsn« 
21 l'albero dei cafTö- un ramo sottile e flessibile. un Ironco 
ässai elevato. 24 qUesto ragazzo. una bocca regolare. un 
labbro rosso« 28 un esteriore, che previene in suo favore. 29 
Arioslo aveva. una statura alta. un capo cialyo« una fronte 
spaufsai 34 dei cigli sottili. 

£NGLISH. i Carolina has. round head. 4 Vvhite fedtfa. 5 red 
Ups. 6blackhair, 7 bright eycs. 8 the oak has. hard rind. 10 this 
Jrouth has. iight hair. reddish beard. 13 the bliiid bave ordioa^ 
rily. a very delicate car. a sensible fceling, 17 the trce, which 
aifurds the Brasil-wood , has. ( rooked and knutty trunk. £1 the 
cuffee-tree has. thln and flctible brauchest ä pretly high trunk 
24 this boy has. white teeth. regnlar mouth. red lips. 28 he 
has an appearance that preposses^ies one in his favour. 29 Ariosto 
had. great size. bald hcad. black hair. broad forcbead, 34 thia 
eyebrows, bright eyes. 
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DEUTSCH. 1 Rennen Sie das Rind mit den Manen Augen; 
den 3 Knaben ti:it der grünen Kappe ; den 5 Jüngling nnil den 
rothen Haaren; den 7 Mann mit der ernsten 51iene ; den 9 
Greis mit den weissen Haaren; das 1t Mäiirhcn mit den blon- 
den Haaren , mit den weissen Händen niu; mit den rothen 
Lippen ; die 15 Frau mit den schwarzen Aui^cn nnd der breiten 
Stirne? Habt 18 ihr am lezlen Ball die Maske mit der langen 
Nase nnd dem spizigen Kinn auch bemerkt ? Die 20 blauäugige 
Athene , die 32 braunäugige FiUis und die 2*^ blondhaarige 
Nize 24 sind von den Dichtern gefeierte Personen, Das 25 rosen- 
wangige und goldhaarige Mädchen imd der blauäugige and blond- 
haarige 27 Jüngling 28 spielen im Garten. 

FRAN^AIS. 1 Connaissez-vous Tenfant. les yeux blens. 

8 le gar^on. le bonnet vert- 5 le ieune homme. les chcvcnx 
rouges. 7 Thomme. un air grave. 9 le vieillard« blaue« 11 la fille. 
blond, la raain blanche, la l^vre yermeille. 15 la dame. le» 
yeux noirs. le front large, 18 avez-vous anssi remdrqnö au 
dernier bal le masqne. le nez long, le nienton pointu. 20 Alb^n^e« 
les yeux bleus. 22 Phyllis. les yeux liruns. 23 Nic^e. les 
cheveux blonds. 24 voilä des personnes celi^hr^cs par les po^tes. 
25 fille. les joucs vermeilles. les cheveux d*or, 27 jeune homrne, 
les yeux bleus. les cheveux blonds. 28 s'occupcnt ä jouer au 
jardin. 

ITAL1AN0. 1 Conosce Ella il fanciullo. gh' occhj aunrri. 
3 il ragazzo. la berelta verde. 5 il giovinc. i capelli rossi. 7 
Tuomo. un aspetto grave. 9 il vecchio. i capelli bianchi. 11 la 
fanciulla. le chiome bionde. la mann hianca. il labbro vermiglio. 
15 la donna. gli occhj neri. la fronte spaziosa. 18 avete voi pure 
osservato all' ultimo ballo la masehera« il naso lungo. il roento 
afiilato. 20 Atene. gli occhj azzurri. 22 Fillidc. gli occhj bnini. 
23 Nice« le chiome bionde. 26 ecco delle pcrsone dai poeti 
celebrate. 25 la fanciulla. la guancia rosea. i capelli dWo. 27 
il giovinetlo. gli occhj azzurri. capelli bioudi. 28 stauno- a giuo- 
oare uel giardino. 

ENGLISH. 1 Do you know the child. blue eyes. 3 Ihe 
boy. green cap. 5 the youth. red hair. 7 the man. grave look. 

9 the old man. hoary head. 11 Ihc girl. light hair. white ha uds 
red lips. 15 the womaii. black eyes. broacl fi.rehe.id. 18 liave 
you remarkcd loo at the last ball the mask. long nose. poinlrd 
chin. 20 the blue-eycd Athena. 22 brown*eyed Phyllis, 23 tbe 
fair-haired Nice. 2^ arc altogether persons very celebrated by the 
poets. 25 the rosy-cheeked. light-haired girl and Ihe blue-eyed| 
fair-haired youth are playing in the garden« 
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DEQTSCp. Am 1 nächsten Sonntag werde ich meinen 
kranken Freund besuchen ; er 2 hat Zahnweh und Halsweh; 
auch 5 haben sich seine Kopfschmerzen wieder eingestellt. Die 
7 Freundin unserer Muhme hat oft Bruslwch und Ohre n weh ; 
11 vordem litt sie aucli an hefligen Zahn«ichmerzen. Das Zahnweh 
und das Ohren weh iä sind die eni[)fin(ll'chslen Schmerzen , die 
der Mensrh erleiden kann. Seil 16 Wann sind Sie wieder von 
Ihren Zahnschmerzen geplagt? Wir 18 sind seit Langem heftigen 
Kopfschmerzen Unterworfen. Am 20 Irzten Sonntag haben wir 
bei unserm flerrn Oheim gespeiset. Man 2J hat uns Kasesuppe» 
Schnepfen, Kapaunen , ein 25 Bächwerk init Trüfieln Uiid eine 
27 Aprikosentorte vorgesezt, 

FRAM^ATS. 1 Dirnanche ptochain jSrai voir mon ami 
malade. 2 il a mal. les dentSi la gbrge. 5 ses mau\ * . t^te lul 
8ont revenus aussi. 7 l'amie de notre tante a souvent mal. la 
poitrine. les oreilleSi llauparavent eile soufTrait aussi (accus,), un 
Tiolent mal. la dent. 14 Yoilä les douleurs les plus sensibles que l^homme 
puisfte souflrir. 16 depuis long-temps. 20 dimaiiche passe notis avon^ 
citn^ chez monsieur nolrie oiicle. 21 ou nous a serti. la soupc« 
le fromage. la b^casse« le chapoii. 25 le pdt<!>« la truffe« 27 la tartci« 
Tabricot« 

IITALtANO. 1 Domenica prossima visiterö il mid ämmdldld 
amico. 2 egli ha. il dolor, i denli. il dolor, la gola. 5 il dolor« 
il capo. gli sodo pure tornati. 7 Tamica della nostra zia a spesne. 
Volte, il dolor, il petto, il dolor, gli orecchj, il altrevölte 
soffriya pure (.iccus.). un dolore aciito. ij denti. 14 ecco i 
dolori piü vivi » clie l*uonio possa sölTrire. 16 da quaudo • • 
la tormeniano da capo. 18 uoi siamo da longo tempo snggetti. 
il dolore acute, il capo. 20 domenica passata abbiamo pranzato 
dal nostro zio. 11 ci presentarono. la minestra. 11 formaggio. la 
beccaceia. il cappoue. 25 il pasliccio. il tartufo« 37 la torta. 
ralbicocca« 

EMGLiSii. 1 nett sunday i shall yisit my sicL friend 2 he 
has toOtb-ake aud a sore throat ; bis head-ake is come back 
too. 7 the friend of dur aunt has ofken a sore breast and sore 
ears« 11 before this sbe sufTered also viölent pains of tooth-akc« 
14 8ore ears and tooth-ake are ihe most scinsible pains a man 
cao endure. 16 since when are you tormented again by your 
töolh-ake. 13 we are subject long since to yiolent pains of 
head-ake. 20 last snuday we haVe dined at our uncle*s. 21 tbey 
served up cheese-sup» wood-cocksi capons. 35 a trufflc-pie. W 
an nprtcol-tart« 

21* 
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DEUTSCH. Wissen 1 Sie nicht , wie oft in der Woche 
Markt iftt ? Es 3 ist am Montag Kornmorkt, am 5 Dienstag Ge- 
müsemarkt, am 7 Mittwoch Krautmarkt , am 9 Donnerstag 
Vidimarkt , am 11 Freitag Finchmarkt , am 13 Samstag Butter- 
niarkt lind Käsemarkt. Wo 16 ist d.is Heuliaus in dieser 
Stadt ? Es 19 ist neben dem Holzhan» 21 nicht weit von dem 
Salzhaus; das 23 Strohhaus und das Kornhaus sind eben dort. 
li\'ie 26 viele Weinflaschen und Wasserflaschen , wie viele 29 
Weingläser und Kaflecgläser 31 brauchen wir diesen Morgen 7 
Die 32 Kaze hat den Milchtopf ausgeschüttet und der 35 Uuod 
hat den Fleischtopf umgestossen* 

FRAN^AIS. 1 Ne savez'-yotts pas, Gombicn de fois la 
semaine 11 j a marchf^. 3 11 j a le lundi. march^, le ble. 5 le 
mardi. les l^gumes. 7 le mercrcdi* les herben. 9 le jeud». le 
b^tail. 11 le yendredi. le poisson. 13 le samedi. le benrre. le 
fromage. 16 oü est le magasin (Haus), le foin. en rette villc. 
19 il est .ä cölti (g^n.). le bois. 21 non loin. le sei. 23 la paille. 
les bl^s. sont lä-m^mc. 26 combien de. la bouteille (Flasche). 
le vin. eau,.f« 29 leyerre (Glas . lecafö. 31 nous faut-il ce matin. 
32 le chat a vers^, le pot (Topf), le lait. 35 le chien a reuvers^. 
la yiande. 

TTALTANO. 1 Non Tapete, qnante volle la fletfiaiana h 
mercato. 3 egii k il lunedt. il mercalo. il ffrano. 5 tl niartedl. 
i legunn*. 7 il mercoledi. le erbe. 9 il giovedi, il beHtiame. 11 il 
yenerdl. il pesce. 13 il sabbatc». il bulirro. il form.iggio. 16 dove 
stä il magazzino. il fieno. in questn citlä. 19 cgii stä uccaiito 
(gen.) il magazzino. il Icgname. 21 non lonlano. il magazziiio. 
il sale. 23 la casa. la paglia. sono pure colä. 26 quante bottiglie. 
ilvino. l^acqua. 29quanti bicchieri. il vino. il calT^. 31 ci bisognauo 
stamattina. 32 il galt(» ha versato la pentola, il latte. 35 ed il 
cane ha rovesciato, la pignatta. la carne. 

ENGLISH« 1 Don*t you know, how offen a week there is 
market. 3 there ismonday corn-markel, 5 luesday legunie-market. 7 
wcdiie.'^day herb« 9 ihürsday catlle-market. 1 1 friday fish'^inarket. 13 
saturday butter-market and cheese-market. 16 where is the bay-loft 
in this town. 19 il is by iho wood- störe, not far from the sall- 
niagazine. 23 the straw-ioft and the corn-magazine are there 
too. 26 how niany wine-bodles and water-bottles. 29 how many 
Wine-glasses and coffec-glasses do we need this morning. 32 the 
Gat has thrown down the milk-pot. 35 the dog has overturoed 
the seething-pot,| 
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DEUTSCH. Nach dem 1 Tode des Markgrafen Cöpcini 
wurde Richelieu znip 4 Minister und Kardinal gewählt. Nach 
dem 6 glorreichen Tage hei iMarignano 7 liess sich Franz der 
Eiitle« König von Frankreich, von dem tapfern Bayard mit desr 
»en Schiachtschwert zum Ritter schlagen. Lucius Quinctius 
Cincinnatns war 9 auf dem Felde mit dem Pflug in der 
Hand , als die Abgesandten des Senats ihm meldeten , er 
Kei zum Dictator ernannt worden, Otto 13 der GrDsse siegte 
durch seine Festigkeit über den Wankelmut der«- Stande und 
ward zu Aachen zum deutschen König gekrönt; aber 16 
des ruhigen Besizes der Krone sollte er sich nicht freuen. 
Nachdem 17 Napoleons Gewaltherrschaft gegründet ^ar, wurde 
er von Pius dem' Siebenten zum Kaiser gesalbt. 

FAANCAIS, 1 Aprös la mort du marquts C, Richelieu 
fut nomme. A le minjstre. le car(|inal, 6 le lendemain de 1«| 
glorieuse journ^e de IVl. 7 Fran9oi8 . . roi de France, 8e fit 
cr^er ^ . le cbevalier. par le valeuren^ B. avec T^pcc dont 
celui-ci s*^tail servi dans la bataillc. 9setrouvait ä la campagne» 
labourant ses champs, l')rsque les d^pntc^s du senat allerent lui 
annoncer , qu'il ^tait nomm^. |e dictaleur. 13 Qtton le Gran^ 
r^duisil p«ir sa fermel^ finconstance des ^tats et il fut couronn^^ 
ä Aix'la-Chapelle. le roi d'Aileniagnc. 16 mnis il n'allait point 
devenir possesseur paisible de la couronne. 17 Napql^qn i ^pr^s 
avoir fqndö son despotisn^e^ 9e fit sacrer, Terpp^eurf par Fiet 

ITALIANO. 1 Dopo la mprte del piarchese C. Richelieu fu 
inalo. l\ 11 niinistro.. il cardinale. 6 rjndomani del|a glorips^ 
giornata di M. Francesco • . re di ]f r^ncia, si fece preare. il cavaliere^ 
dal valorosQ B.cfdla luedesiina spada,che quesli ayeva nell£( bal^aglia 
adopcra^a. 9 stava ar^ndp il suo campo» fi)lorquando i deuutati del 
Mnato gli annonciarono, chVgli era nominato. 11 ditlatore, 13 Otloup 
il Grande yinse colla sua fermezza l'incostanza degli stati, e ad 
Aquisgrana fu coronalQ. ilre d*Ai|eQa:igqa. 16 pei^ nonera pergodere 
Ir^nquillameple 11 possesso della Corona. 17 Napoleone , dopo s^ver 
faiidato il suq despotisnip^ si (c^^ ungere. 1/imperatpre. d^a Plo, 

EN0L1SH. 1 After the death of Marquis €. R. was named^ 
A fqioister and Cardinal, 6 the day after the glorious baltle of M. 7 
Francis . .caused himself to be crealed a knighl by valiant B. witH 
the same sword, thishero uscd in the battle, 9 ^as ploughing hts 
field, when the dcpulies of the Senate come to anuouncehim, that 
he was named dictator, 13 Otho the great subdued by his firmuess 
the inconslancy of the statcs and he was orowned. king of 
Gerniany, at Achen. 16 but he was not going to enjoy in pcace the 
possession of the crown. 17 Napoleon, htving foundedhis despotism, 
caused himself to be anointed. cniperor, by Pius. 
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DEUTSCH. Nach dem 1 fode Heiuric^s des Vierten 3 
regierte Maria von Medic^ , eine Tochter des k Gro-ssheerzogs 
von To.Hcana. Ludwig 5 der Nennte , König von Frankreich, 
^at ^ci\ Zunamen : der Heiligo, Ludwig der Zvvölfte den 8 
Zunamen: der Vater des Volk», Ludwig der Vierzehnte 9 den 
Zunamen : der Grause , und Ludwig d^r Secb$zehnte den Zu- 
kamen : der 10 Märtyrer erhaltrn. Der 11 Ritter Bajard lebte 
imter der Regierung 12 Karls des Ach|eu, Ludwig-^ des Zwölften 
lind 13 Franz des Ernten ; er \tx vertheidigte Frankreich gegen 
K«'«rl den Fünften. Friedrich 15 der Zwei le, König von Preussen, 
war der 16 grösste Regent des achtzehnten Jahrhunderts« Gre- 
gor 17 der ^i^betate, IH ehe er zum Pa|)sUhuni gelaugte , Hllde- 
bf^nc) genannt, w^r 19 ^ii^er der merkwiirdigst(»n Päpste. 

FRAN^AIS. 1 Äprös |ä mort. Henri. S Marie de M^dicis. 
f\ le grand-duc de Toscane. devint r^gepfe. 5 Louis • » a reeu le 
siirnöm de Ss^int, 8 celui de p^re du penple. 9 celui de Graiad. 
10 celui de rtiartyr. 11 le chevalier 3. v^cut sous Ics r^gnes. 12 
Charles, 13 Fran^ois prenriier. 14 il defpudit la France conlre. 15 
Fred^rio . roi ^e Prqsse. 16 ^lait le plus grand des souyerains du 
dit-huiliifeme sifecle. 17 Gr^^goire ., nomm^. 18 avant que de parve- 
fiir ^'n pontificat. 19 ^tait un Pape des plus reo^aruuables. 

ITALTANQ. 1 Dopo la morte« Enrico. 3 Man^ de^ Mediöi, 
A il jgratiduca ^\ Toscana. diventö reggeute« 5 Luigi « , re di 
F!rancif|. £( ricevqto ii sQpr^nQme dil Saqto.^ 8 il sppranome di 
jiaare del popö)Of 9 il sopranome di Gr^irde. 10 il sopranoine di 
'inartire. 11 il c4v^H.ere B. yisse sötto i regMi. Carlo. 13 Fr^^ncesco, 
iix egli difese ia Francia coutro. 15 Fcderigo . • re di Priissia. 
Ig Pfi| il piü g)ran soyrano del seoolo decimo öttayo. Gregorio . . 
chiamato Ildeprando 18 prima di pcrveuire al pontiRcato. lOera 
•1)110 dei pi(^ meiporahili papi. 

ENGLTSä.. 1 Afler the dealh of Henry . 3 Mary of M. S a 
däQghter tp the great duke pf Tuscauy, became regent. 3 Lewis, 
king üf France , has gqt the surname of Saint. 8 thf^t. ßither 
f9 to^ people 9 Grea(. }0 martyr^ 11 knight B. lived Rinder the 
|*ßign^ ^f Charles . ^ Fr^incis. 1^ he defei|dc4 France agaiuat« 15 
fr^iiderik • . )Ling ofPrpssia. 16 ^as the greatest spvereign of the 
fijp[htpQutIj| Century, 17 Gregory . ^ caüed Hiidehrand befure he 
liffiyfsq tQ Ti|9 pontlficete, was pne ofthempst renaarkable popei- 
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§. III. 

Unbestimmtes Gliedwort. 

DEUTSCH. Esop i war aus . Frygleii , 3 einer Provinz in 
Kleinasien ; er 4 war Sklave d(^H Xanthus , 5 eines ziemlich be- 
kannten Filosofen, Goa, eine 6 portugiesische Ansidinng in Ost-, 
hiflien, hat 8 einen der heston und geräumigsten Häfen Indiens. 
Der 9 Ritter Bayard , ein französischer Edelmann , 11 starb in 
d(:r Nähe von Mailand, von Freunden und 12 Feinden umringt, 
die 13 sämmtlich Thränen der Bewunderung und Fiührung verr 
gössen. Schon 16 zu Diodors und Plinius Zueilen war d«^r 15 be* 
rühmte Irrgarten auf Creta , ein 16 "Werk des Dädalus, nicht 
mehr vorhanden. 17 Leset das Gedicht über die Religion , ein 
16 Werk von Racine , und die 19 Urania, ein 20 Gedicht von 
'fiedge. 

FRAN^AIS. 1 iAope 6lait de la Phrygie. 2 une province 
de FAsie mineure. 6 il ^tait esclave de X. 5 un philosophe 
assez renomm^, 6 une colonie porlugaise aux Indes orientales, 
8 a un port des meilleurs et des plus graiids .daus les . Indes, Q 
le Chevalier B. un genlilhomme fran^ais. 11 niourut pr^s 
de Milan, 12 entoure d'amis et d*e:uiemis. 13qui tous fondireni eu 
iarmesi touches d*allendrissemcnt et d*admiration. Ki dejä du 
femps de .15 le famcux labyrinthe dans Ftle de GrMe. 16 un 
Quvrage de D^dale, n'existait plus. 

IT ALI A NO. 1 Esopo era della Frigia, 2 una proyin^ia delFAsia 
minore. 6 egli era schiavo di Santo. 5 un iilosofo assai rinomato. 
6 una colönia portoghese nelle Indie Ortentali. 8 a uno deimigliori e 
dei piü yasti porti nell* India. 9 il cavaliere B. un geniluomo 
A*ancese, It mori vicinoa Milano, 12 circondato da amici e nemici, 
iS i quäli versavano tulti lagrime di tenerezza e d i ammirazione. 14 
gik nei tempi di D. e di P. 15 il celebrc lablrinto ueU' isold dl 
ijret^. un* opera di Dedalo. non esistcva p-u^ 

] ENGLISH, 1 Was a native of Phrygia, 2 a province of Asia 
Minor. 4 he was a slave of X. 5 a prelly renowned philosupher, 
6 a portugnese coluny in the ^ast-Indies. 8 bas one of the best 
and the largestports in India. 9 knight. a french nobleman. 11 died 
near Milan. 12 surroundcd by friends and eneniies. 13 who shed 
all tears of tenderncss and adniiration. 14 already in the thne of 
Pliny the famous labyrinth on the isle of Creta , a work of D.t 
did uot exist auy more. 
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DEUTSCH. Der 1 Kaufmann , bei welchem wir unsere 
Kleider kaufen , ist ß ein Jude von Geburt, Per Herr, nnit dem 
§ wir Jn der gestrigen Ahendnnterhalfnng Bekanntschaft ge- 
niacht hahcn^ i?«t 7 ein Engländer; er hat hier 8 einf^n Freund, 
der ein 9 Franzose ist. Crassus , ein 10 beriihnnter Redner inri 
römischen Freistaat, sorgte 12 für die Erziehung de» jungen 
Cicero, wählte ihm Lehrer, und leitete seine Studien; 14 «o 
ward dieser bald ein 15 ausuehmonder Redner. 16 Horaz , der 
il Zinn Dichter geboren war , hatte 18 mehr Wiz als Helden- 
Mnn. Rafael , dter 30 zum Maler geboren war, verrieth frühe 
21 seine Aiilagen durch eine auf die 22 Hofwand »eines väter'» 
liehen ilau^ß^ gemalte Mfidpnna mit dem Jesuskind. 

FRAN^AIS. 1 Le n^gociunt, chez qui nous achetons nos 
}iabits, ^st. 3 tip Juif (le naisssince. 6dont pous fimes la connais- 
^ance dans la soir^e d*hier, est. 7 un anglais. 8 il a ici im aml, 
qui est. 9 un francais. 10 un orateur cc^Iäbre du tenips de la r6- 
pubJique romaiue, 12sechargea de Teducalion du jeune Cic^roii, 
lui chuisit des mattres et le dirigeait dans ses ^tudes. 14 ainsi 
celui-c i devint hientot, 15 un orateur distingn^. 16 Horace, qui 
6tait ne. 17 \ß po^te. IS avait plus d-espril que de courage. ISI 
Raphael qui ^tait n^. ie peintre. 21 dt^couvrit de boune henro 
8on talcut par la peinlure d'une Madone avec le banibin, 
t|*ac^e ^pr le mur de la cour de sa maison paternelle, 

ITAl^IANO, 1 II rpercante, dal quäle cöpipriamp i nostrf 
abiti, t, 3 un ebreo di nascita. 6 col quäle abbiamo fatto conos- 
penza pella copversazione dj jeri, 6. 7'un Inglese. 8 egii ha qui 
un amico, 11 quäle ^« 9 un francese. IQ Crasso. un celebre oratore 
nel tempo della repnbblica romana. 12 incaricossi dell' educazione 
dcl giovine Cicerone , gli scelse dei maeslri e difigeya i di lui 
fitudj. J6cosl divenne questi ben presto. 15 un oratore esimio. 16 
Qrazio, II qnale era nato. 17 ii poeta, 18 aveva piü spirito cl^e 
cbrraggio. 19 Rafaele, il quäle era natf). ii pittor(B. 21 »copri per 
tempö il suo talento col dipingere in sul muro d^l cor^ile della 
easa palerna uua iiladonna col bambino. 

ENGl^ISfl. 1 The dealer, from whom wp get our clpthe», h 
a Jcw by birih^ 6 thc gentlenian, willi whom we got acquaioted 
in tlie evening-meßting of yesterday » is an Epglish-mßUr ^ ^^ 
ha« fiere ^ frien<) o^ his ^ wl^o is a Frepqh-nriau. 10 a famou» 
prator In ihp timf pf the Rpman Republjc, look charge of young 
Cicero'« educatiqp , chpsp teachqrs for I^im, apd directed him 
In the course pf his studies. }4 so thq|; Cicero söon becaaie an 
pminept prator. 16 Horace , wo was bprn a poet , h^d ratber 
wit (han courage^ 30 Raphpe] , whq was born a painter , dis« 
cpyerecl early his talent by a piciure of Ihe Virgin wilh the 
böpibino, he drcw on the wall of the yard of his falher's bouse. 
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DEUTSCH. Ich t halte ihn für einen tüchtigen Richter. 
Coriol^n 3 wurde für einen Feind »eines Vaterlandes erklärt. 
Danton 6 hat sich dem Pythias als ein nnerschütterh'cher Freund 
gezeigt. David, der 8 jüngste Sohn des Isai, eines 9 angesehe- 
nen Mannes in Bethlehem, ward aus einem Hirten ein 10 König. 
Felix Peretti, 11 aus Grotte Amare unweit des Städtchens Moor 
talto in der Mark Ankona {gebürtig, ward aus einem 12 Rinder- 
hirten ein Papst. Der heilige 13 Amhrosius hat sich Mx dem 
Kaiser Theodosiu« gegenüber als ein UDerschrokener Bischof 
gezeigt. 



FRAN^AIS. 1 Je le crois« un juge comp^tent, Z Coriolan 
fnt df'clar^. nn ennemi de sa patrie. 6 D. s'est montr^ k P, ua 
ami iu^branlable. 8 le fils cadet. 9 un notahle de Bethleem. 10 
devint roi de berger qu'il ^tait. 11 natif de . . non loin du bourg. 
dans la Marche d'Ancone. 12 devint pape de pdtre qn'il ^lait. 
13 St. Ambroise s'esl niontr^ contre Tempereur Thc^odose« Oft 
itv^que intr^pide. 



ITALIANO. 1 lo lo credo. tin giudice competente« S Corio- 
lano fu dichiarato. un nemico della sua patria. 6 Damone s'6 
knostrato a Piiia. un amico inalterabile. 8 David , il figliuolo 
minore. 9 un cittadino raggnardevole di Belhlem. 10 divenne re 
da ppstore che era. 11 Feiice P. nativo da G. A. non lontano 
dal borgo M. nella Marca d*A. divenne papa da boaro chu era, 
fS Sani' Ambrogio si b mostrato. un vescovo iutrepido. contra 
fimperatore Teodosio. 



ENGLTSH. 1 1 hold him a competent jndge. 3 was declared 
an enemy of his own country. 6 showed himself as an \in- 
iihaken frSend, 8 the youngest son. 9 a Citizen of note , became 
öfa shepherd a king. 11 nativa of G. A. uear the borough of 
M, 13 became of a herdsman a pope. 18 Saint A« showed^ 
himself against the emperor T. an intrepid bishop. 
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§. IV. 

Forwort des fVnsenfalU. 

DEUTSCH. 1 Italieu bringt viel l\ Getreide« Wein, 
OeP, Seide , Baumwolle liervor; aber. 6 es wächst daselbst 
kein 8 TJiee , kein Zuker , kein Tabak« In 11 Spauieu 
giebt e» genug 12 Gel, Seide 9 1*) Obst und "Wein; aber 14 
wenig 15 Hopfen, 16 Hafer, 17 Beinsleiu und 18 Pilzwerk, 
Die 19 Franzosen fuhren eine 20 Menge 31 Tücher , Weine, 
22 Prüchle , 22 Tapelen und 24 seidene Strümi^fe aus. Grosse 
25 Städte, wie Paris und London , brauchen 26 ungeheuer viel 
27 Brod und 28 Fleisch. Vergangenen 29 Sonntag waren 30 mehr 
51 Leute 32 auf deai Spaiiergaug als In der Kirche. 



FR4N^A1S. 1 L'Italie produit beaucoup« 4 le bled, le vin» 
6 rhuile , la soie, le coton, 6 mais 11 n*y croit point. 8 le th^, 
le Sucre , le tabac, 11 en Espagne il y a assez. 12 Thuile 9 la 
soie, les fruits, le vin, \t\ mais peu. 15 le houblon • ravoine, f, 
Tambre , ni. la fourrure, 19 les Fran^ais exportent quantit6. 21 
le drap , le vin, les fruits , la tapisserie, le bas de soie. 25 de 
grandes villes , telles que Londres et Paris, consomaient pro- 
digieuscinenU 27 le pain, la yiande. 29 dimanchc pass^ il y eut 
plus. 31 le inoude. 32 ä la promenade qu*ä r^glise* 



ITALIANO. ' 1 L*Italia produce. inolto frumeoto^ vino, oglio, 
seta e cot tone, 6 ma non vi cresce punto iL ih , lo zucchero , iL 
tabacco. 11 in Spagna v'ä abbastanza di oglio, di seta, di frutti 
c di yino. 14 nia poco tupolo , poca avena, 17 poca ambra 
gialla e poche pellice. 19 i Francesi esportano gran qumitita di 
panni, di vini, di frulta, di tapcz/erie e di calzette di seta. 25 
grandi citlä, quält Parigi e Londra , consumano una quaolilk 
prodigiosa di pane e di carne. 29 domeuica passata ci furonci 
piü genti al passeggio che in chiesa. 



ENGL1SH. 1 Italy produces. much corn, wine, oil, silk« 
cotton. 6 but there grows. uo tea , no sugar , no tabacco. 11 10 
Spain there is enough oil, silk, fruits and wine. 14 but little 
hop . oats , amber and für,- 19 the French-men export u great 
quanlily of clothes , wincs , fruits, tapestry and silk-stockiugs. 
25 large towns , such as Paris and London > consume a vast 
deal of bread and meat. 29 last sunday there were morc people 
at walk 9 than at church. 



VEBEB DIE SAZLEHES. 33 t 

DEUTSCH. Sie 1 verlangen eine MaAS W^iu , eine t\ 
Flafiche Warmer , und ein 6 grosses StüL Brod. Wollen 
8 Sie eine 9 Schale Kaffee und ein II wenig Butter? £r 
12 kauft ein Buch Papier und ein 15 Duzend Blei- 
stifte. Wozu 17 würde ihr denn eine 18 Menge Kleider und 
Geräthe dienen? Schiken 21 Sie mir drei Stükc Tuch« 
Wir 2^ haben eine Menge von den Büchern gekauft, 
welche 27 Ihr Herr Vetter uns angetragen hat , und mehr 28 als 
Ewei Zentner von dem Kaffee, von 29 welchem man uns kürz- 
lich M%i8ler geschikt hat. Alan 30 erwartet morgen einen 31 
Ballen Bftcher und eine 33 Schachtel Federn. Bringen 35 
Sie uns eine 36 Flasche 37 gutes Wasser und zweij Flaschen 38 rothen 
Wcin^ eintMi 39 Yierling ^0 Kaso und ein Zjl Duzend 62 Pfirsiche. 

FR'XN^AIS. 1 11s demandent un pot. le vin. 4 une hou- 
tcille, Teau. 6 nn grand morceau. le pain. 8 voulez-vous une 
lasse, le cafe. 11 un peu. le beurre, 12 il ächzte une main. ie 
papier. 14 une douxaine. le crayjn 17 ä quoi lui scrvirait dono 
une quautit^. Thabit et le meuble. 21 envoyez-moi trois pi&ces« 
le drap. 2A nous avons achete une quantit^, le livre. 27 que 
nionsieur votre cousin nous a offerts; 28 plus de deux quintaux. 
le cafe, dont pn nous a envoy^ derni^rement des ^chantillons. 
30 on altend pour demain une balle, le livre. 33 une holte« la 
bonne eau. 38 le vin rouge. 39 un quarteron. le fromage. 14 
uue douzaine, la p^chc. 

IT A LI. \ NO. 1 Domapdano un boccale. il vino. & una bot- 
tiglia. Tacqua. 6 nn grau tozzo. il pane. 8 volcte una tazza. ü 
(caff^. 11 un poco. il bulirro. 12 egii compera un quinterno. la 
Carla. 15 una dozzina. il lapis. 17 a che le servirebbe dunque 
liua quantitä. Tübito e il mobile. 21 mandatemi tre pezzi. il 
panno. 24 abbianio coniprato una quantitä. il libro. 27 che vostro 
cugiuo ci ha offrrti. 28 e piu di due qüintnii. il caff^. 29 del 
qtlale ci mandarono ultimamente dei campioni. 35 aspeltiamo 
per domani un balletto. il libro. 33 una scatola, la penna. 35 
porlateci una boltiglia. Tacqua biiona. 38 il vino rosso. 39 quattro 
once. il förmaggio, 41 una dozzina. la persica. 

£NGL!SH. 1 They ask for a pot of wine. A a botlle öi 
water. 6 a great bil of bread. 8 do you wish for a dish of coffee, 
11 and som i butler. 12 he buies a quire of paper. 15 a do- 
sen of pencils* 17 of whai use would a qaantily of clothes and 
furnitnrcs be to her. 21 send me three pieces of cloth. 2i we 
have bought a quantity of the books ^ your cousin offered us. 
38 noiore than two quintais of the coffee , of which thoy had 
«eut U9 , not long ago , a pattern. 30 we expect for to-morrow 
a bale of books. 33 a box of pens. 35 bring us a boltle of good 
waler. 38 red wine. 39 a quarter of a pound of cheese 40 a 
duzen of peaches. 



332 VIERTB ABTHElLtMG. VBBVHGCN 

DEUTSCH. 1 Zeige mir auf dieser Karte die Stadt 3 
Rom 9 die Stadt A London, die Stadt 5 Genf; den 6 Fleken 
Schwyz, den Fleken Altdorf; das 8 Dorf Walerloo, das Dorf ßrienz; 
das 9 Schloss Habsbur», die 10 Burg Hobenslaufen , den 11 
Cienfersee , den 12 Zürehersee; den 13 Kanton IZi Bern, den 
Kanton 15 Basel; die 16 Grafschaft 17 Cornwallis, die Grafschaft 
Scbrewsbnry ; das 18 Amt Tnterlachen, das Amt Hasle. Zeige 19 mir 
auf jener Karte den 20 Berg 21 Jtira, den 22 Btrg Kankasii» ; deo 
33 Berg 23' Helikon , den 25 Berg Etna , den Vesuv, den 26 
Bernhardsherg, den 27 Gotthardsberg ; das 2^ Kaiserthum Rtui>i- 
laiid , das Kafserthnm 31 Oestreich ; das 32 Königreioh 33 
Frankreich , das Königreich 3ä Neapel ; den *35 Freistaat Me- 
xiko; die 36 lusel 37 Malta, die Insel Elba; die 39 Festung 41 
Antwerpen. 

FRAN^AIS. 1 Montre-moi sur cette carte la vflle« Rome. 
Londres. Gen^ve. 6 le bourg/8 1e yillage. 9 1e chdteau. Habs- 
bourg, 10 le ch^lteau. 11 le lac. Genfeve, 12 Zürich. 13 le Can- 
ton. Bcrne. 15 Bäle. 16 le comtä. Cornouaille. Shrewsbiiry, 18 
le bailliage. 19 montre-moi sur cette cartc-lä le niont. Jura. 2d 
la montagne. Caucase. 23 la montague. Helikon. 25 le mont, 
lElna, le V^suve. 26 le niont, St. Beruard, 27 le mont. St, Gol- 
hard, 28 Templre. Russie. Aulriche. 32 le rü5'aume. France* Naples. 
35 la r^publique. Mexique* 36 TUe, Malte. Eibe. 39 la forteresse. 
Anyers. 

ITALIANO. 1 Mostrami su questa carta la cittä« Roma« 
Londra. Ginevra. 6 ii borgo. S\itto. 6 il villaggio. 9 il castello* 
Asburgo. 10 il castelio. 11 il lago. Ginevra. Zurigo. 13 il Can- 
tone. Berita. Basilea. 16 la contea. Cornovaglia, 18 il distrelto, 
19 mostrami su quella carta. 20 il monte. Jura. 22 la moutagna. 
.Caucaso. 23 il monte, Elicona. 25 il moutc. Etna, il Yesuvio. 26 
il monte. S. Bernardo. 27 il monte. S. Goltardo. 28 ritnperio. 
Russi.'i. Austria. 32 il reguo. Fraucia. Napoli. 35 la repubblica. 
Messico, 36 Tlsola. Malta« Elba, 39 la fortezza* Aii versa« 

ENGL1SH. 1 Show me on this chart the city. Rome. Lon- 
don. Geneva. 6 the borough. 8 the village. 9 the Castle, 11 the 
lake. Geneva. Zürich. 13 the Cauton. 15 Basle, 16 the 
county. Cornwall. 18 the baihVick. 19 show me on that chart 
the mountain. Jura. 22 Gaucasus. 23 the mountain. Helicon. 25 
mount. Aetna. Vesuvius. 26 niount. S. Bemard. 17 niount Saint 
Gothard. 28 the empire. Russia. ^1 Austria. 32 the kingdom, 
France. 34 Naples. 35 the republic, Mexico. 36 the i«lQ. Malta, 
38 Elba. 39 the fortress. Antwerp, 
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DEUTSCH. Die Römer verabscheuten schon den blossen 
Namen Karthago. Scipio 7 \^urde mit dem ruhmyollen Bei- 
namen : der Afrikaner, beehrt. Man 10 gab Ludwig dem 
Zwölften den 11 Titel: Vater des Volkes. Der U Lehrstuhl 
eines Professors der Guttesgelehrtheit; der Tüel 14 eines Gesand- 
ten. Sich 15 das Ansehen eines Gelehrten geben. Der 16 Mo- 
nat Jänner 18 ist gewöhnlich kalt und der Monat 19 April 
meistens nass. Der Tag vor 21 dem Feste , der Tag 22 nach 
seiner Hochzeit ; der 23 zweite Tag vor dem Feste » der ä4 zweite 
Tag nach seiner Hochzeil. £in 25 seltsamer Bursche. Ein 26 
Schurke von Bedienter. Eine 28 würdige Mutter. Ein 29 recht- 
schaffener Vater. Machet 30 einige Schritte mehr. Einige 31 
Zeilen mehr oder weniger. 

FRANCAIS. 1 Les Romains d^lest^.rent jusqu^au nom. Car- 
thage« 7 Scipion fut honor^ du glorieux surnom. PAfricain. 10 
on'donna ä Louis. 11 le titre . • p^re du pt uple. 13 la chaire 
de profeascur en th^ologie. 14 le titre d'anibassndenr. 15 se 
donner un air de savant. 16 le mois. Janvier. 18 est ordinairement 
froid. 19 AvriL le plus des fois humide. 21 la veille de la fßte. 
22 le lendecnain de ses noces, 23 la suryeille de la fäte. 24 le 
snrlendemain de ses noces. 25 un dröle de gar^on. 26 un fri- 
pon dti valet. 26 une digne femmc de ni^re. 29 un brave homme 
de p^re, 30 faite»i quelques pas de plus. 31 quelques ligne9 
de plus QU de moin/i« 

ITALIANO. 1 I Romani defestarono perfino il nome. Car- 
fagine. 7 Scipione fu ononato del glorioso sopranome. TAfricano, 
10 a Luigi « • si diede il titolo« padre del popolo. 13 la catte- 
dra di professore di Teologia. 14 il Ütolo d'ambascialore. 15 
darsi nnWia di dolto. 16 il mese. Gennajo. 18^ ordinariamente 
freddo 19 Aprile. per lo piü umido- 21 la vigilia della festa. 22 
r indomani delle sue npzze. 25 l*ai)tivigiiia della festa. 24 il se- 
condo giorno depo le sue nozze. 25 un iiomo curioso. 26 un 
servo furbo. 38 una degna madre. 29 un bravo padre. 30 fate 
alcuui passi di piü.31 alcune righe di piu o di meno. 

ENGLISH. 1 the Romans detested the yery name. Carthage« 
7 was honoured with the glorious surname. the African. 10 they 
gave Lewis. 11 the title, father of the people. 13 the professor- 
i^hip in divinily» a professor's chair in divin ity. 14 the titJe. am- 
bassador. 15 to set up for a learned man. 16 the month. Janu- 
ary. 18 ordinarily cc^ld. Ifi April, is most tinißs humid, 21 the 
eve of (the day before the holiday). 24 the second day afler bis 
wedding, 25 a queer fellow. 26 a knave of a servanl. 28 a 
worthy mother. 29 a worlhy father. 30 set some Steps more, 31 
A few liues more or less. 



834 VIERTE ABTHEIUIKG. TTCDlilfGlTf 

DEUTSCH. Dies 1 ist das Werk des Seiden\rurins , des 
3 nuzltchstcn Insektes. "Wir h lesen die Geschielite Karls des 
ZvPÖlftcn , des 5 eigensinnigsten Fürslen, Wer 7 könnte der 8 
Maria Stuart, der 9 iinglüklichen Königin^ sein Mitleid versa- 
gen? Es 10 ist die Redo von der Sirtdt Bern, der 13 schön« 
sten , die es in der Schweiz giht. Der 15 Tod Karls des 
Kühnen 18 bildet einen merkwürdigen Zeitpunkt in der Ge- 
schichte Frankreichs, Man 19 spricht von der l>au Henriette, 
der 20 Modcliandlerin , von 21 der Fruu Luise, der Schwärme- 
rin« Er widmete 2^ sein Werk dem Herrn Angust, dem 24 
Sprachmcisten Ich 25 werde Herrn Lucius ^ dem 26 berühm- 
teu Maler, den 27 Sie kennen, schreiben. 

FRAN^AIS. 1 Voilä Tonvrage du ver h soie. 8 le phis utile 
des insecles. 6 nous linons Thistoire de Charles . • 5 le plus en- 
tölt de töiiH les princes* 7 i|ui pourrait rel'user sa comuiis^^ra- 
tion ä Marie Stuart. 9 cette reine malheureuse. 10 il est que- 
stion de ia ville de ßcrnei 1*3 la plus belle qu^il y ait en Suisse. 
15 la mort de Charles, le Tem^raire. 18 forme une ^poque reraar- 
cable dans l^hisloire de France. 19 on parle de Henriette. 20 la 
marchande de mndes. 21 Louise, la visionnaire. 22 11 dedia soii 
ouvrage . « Auguste, 24 le mafitre de langue, 25 j^c^crirai • ie c^ 
lehre peintre que vous cöiiiiaissez. 

1TALIAN0. 1 Ecco Topera del haco da seta. 3 il piu uti]e 
degli insetti, A leggiamo la storia di Carlo « 5 il piü oslinato 
di tutli i principi, 7 chi mai potrebbe ricusar la sua rommise- 
razione a Maria Stuart, 9 quesla regiiia infelice. 10 si tratta della 
cittä, di Berna. 1o la piü hella che vi sia in Svizzera. 15 la 
morte di Cai lo. il Temerario. 1 8 form?» un' epoca memorabile nella 
storia di Francia. 19 si tratta della Signora Enrichetta. 20 la 
mercantes.«--a di mode. 21 della Signora Luigia. la visionaria. 22 
egii dedicö la sua opera. August ö, SZj il maestro di lingua. 25 
scrivcrö . Lucio, 26 il celebre pittore > che voi Gonoscele. 

ENGLISH. 1 That's the Work of the feiltworm; 3 the most 
useful of ijisects. A we are reading the history ot Charles. 5 the 
most obstinate of princes. 7 who could refuse bis comniisera- 
tion to Mary Stuart. 9 that unbappy quee", 10 the^ talk of the 
town of Bern, 13 the finest in Svizzerl^^nd. 15 the death 
of Charles*the-Bold forms ä very remarkable ep^ch in the his- 
tory cf France. 19 they speak of mistress Heurietla^ 20 the mil- 
liner. 21 Louisa. the visionary. 22 he dedicated bis work to ma- 
ster August. 2/li the language-master, 25 i am going to write. 2G 
the famous painter ^ you know* 
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ZWEITER ABSCHNITT. 



ÜEBER DIE EIGEiNHElTEN DER EIGENSCHAFTS- 

WOEUTEll. 

Stellimg der Eigenschaftsivörter, 

D£l3f SCH. Wie 1 viel kostet die Elle von 2 diesem schonen 
Tuche^ ^ der Zentner von diesem weissen (x /.uker, und eine 7 Flasche 
rothe Tinle ? Der 9 Schneider hat uns schlechtes Tnch 11 zu iinserni 
12 neuen Kleide gegeben. Ich 13 ziehe l/i frisches Brud den be- 
isten 15 Fleischspeisen vor. Der 16 Herr Baron hat viele 17 
junge Bäume in seinen f^rossen Garten gesezi. Er 19 hat den 
besten llalh nicht befolgt > als er 21 dieses thorichle Unterneh- 
men ausführte, 

FRAN^AIS. 1 Qne eoüle Tanne. 2 beau, le drap« 3 ie quin- 
taU k blanc. le sncre. 7 nne boulcille, rouge. euere« fi 9 le tail- 
leur nous a donn(!\ mauvais. drap. 11 pour notre« 12 nouveau. 
habit , m. 13je prc^f^re. 1^ frais, pain , ni. 15 hon, viande, f. 16 
AJonjiieur le baren a planier bijn. 17jeune. arbre, m, 19 11 n'a pas 
Miivi. le conscil. 21 en ex^cutant. fou. eutreprise , f. 

ITALIANO. 1 Quanto cosla il braccio, 2 beüu. il panno. 3 
il quintale. tx bianco. lo zucchero. 7 la both'glia. rosso. inchiostro, 
9 il sarfo ei ha dato. 10 cattivo. panno. 11 pel nosiro. 12 nuovo. 
abito, 13 10 prefcrisco. \l\ fresco. il pane. 15 la vivanda. 16 ü 
signor barone ha piantito. 17 un arboscello. 19 egli non ha se- 
guito. il consiglio. 21 in eseffuendo. slolto. intrapresa. 

ENGLISH. 1 How much eosts the eil. fuie 2 ciotb. Z quin- 
tal. 4 white sugar. 7 boltle. red ink, 9 the tatlor has gi>en us. 
bad cloth. 11 for nur. 12 a new dress. 13 i prefer. 1^ fresh 
bread. 15 good meats. 16 baron. has planted. 17 a young tree. 
19 he has not foltowed, a counsel. 21 when executing, a fou« 
lish uodertaking. 
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DEUTSCH, Er 1 hat uns versprochen, uns seinem 3 tbeu- 
ern Freunde , dem russiHchen ^ BoUchafter , zu empfehlen , 
-welcher 5 ein 6 beträchth'ches Vermögen in der 7 Sladt Peters- 
burg; hcfiizt. Der be^te 8 Käse 9 kommt aus der Schweiz und 
aus Holland. Die 10 Nachharschaft Deutschlands und der 
Handel llaliens verNchafien n«is 15 beträchtliche Vortheile. Die 
Frau 16 Gräfui, welche eine Fremde ist, ist von sehr 19 gefal- 
liger Gemütsart. Sie hat eine 22 liebenswürdige Tochter, und 
einen 2^4 dienstfertigen Sohn, welcher 26 ein Offizier ist. Er 28 will 
uns ein Paar schöne goldene Uhren schikeu, die er 32 um einen 
«ehr billigen Preis gekauft hat. 



FRAN^AIS. 1 II nou8 a promis de nous recommander. 3 
eher. ami. 4 russe, ambassadeur, 5 qui poss^de. 6 consid^rable. 
fortune, f. 7 la ville de St. P^tersbourg. 8 le fromagc. 9 vieut 
de la Snisse et de la Hollande. 10 le voisinage de rAllemagiie 
et le commerce de rilalie noMs procurent. 15 considerableb avan- 
tage, m. 16 Madame la comtessc, qui est ^trang^re. 19 obligeant. 
le caract^re. 22 aimable, fille. SA officieux. fils, 26 qui est of- 
ficier. 28 il veut nous envoyer une couple. montre aor> £ 32 
qu^il a achet^es tr^s-bon march^. 



ITALIANO. 1 Egli ci ha promesso di raccomandarci« 3 
caro. amico. Ix russo. ambasoiatore. 5 il quäle possiede. 6 con- 
siderevole. sostanza. 7 la cit'tä di Pielroburgo. 8 il fornnaggio, 9 
viene dalla Svizzera e dalfOlanda. 10 la vicinanea della Germa- 
nia e il commercio deirilalia ci procurano. 15 cousiderevole« il 
Tantaggio, 16 la signora rontessa , ch'^ forastiera, 19 compia- 
ccnte. il carattere, 22 nmabiie. la figlia, 2ä ofiicioso. il figlio. 26 
il qnale h ufißcialr. 28 egli vuole mandarci an pajo, un orolo» 
gio d'oro. 32 che ha comperato a buoo mercato« 



ENGLISH. 1 Be has promised to fecömmend usi 8 a 
dear friend. ä the russian ambassadour. 5 who'is possessed of, 
6 a considerable wealth, 7 in the town of Petersburgh. 8 chcese, 
9 comes from Swizzcrland and Holland. 10 the ncighbourhood 
of Germany , and the trade of Italy procure us^ 15 a conside- 
rable advantage. 16 the countess, who is a strauger. 19 au ob- 
liging character. 22 a lovely daughter, 24 an ofiicious Ron. 26 
that is an officer. 28 he is going to send üb somCi a gold-Wdttcht 
32 wbich he got very cfaeap. 



VIEftTB ABTHBILVIia. UEBÜRGeil §37 

DEUTSCH. Der 1 juuge Mensch« von welchem Ich spreche, 
trägt einen A grünen Rok» ein 6 weisses Leibchen, und einen 8 
grauen Hut. Seine 10 jüngere Schwester hat einen \i schwär- 
en Strohhut, Mein ih blauer Mantel ist von 16 französischem 
Tuch , und 18 der meines Oheims von 19 englischem Tuch. 
Viele englische 21 Waaren 22 sitid in 23 verschiedenen Städten 
Europa*s verbrannt worden; dies 25 stand in allen 26 tjfTentlicheu 
Blfitlern* Wir 28 sprechen von der englischen Grossmut « von 
der französischen 31 Lebhaftigkeit, von der 32 deutschen Bieder« 
keil und von der 34 russischen Tapferkeit« 



f'RAN^AlS. 1 Le jeune hemme, dont je pafle, porid & 
irert. habit, t». 6 blanc. legilet. 8 gris. le dhapeau. 10 sa soenr 
cadette. 12 noir. le chapcan de paille. 1^ bleu, le manteau. 16 
frän^ais. le drap. 18 celui de mon oncl^. 19 anglais. 21 la 
marchandlse. 22 ont di^ brül^es. 23 diverse, la ville. 25 c^^st eis 
qu^on a pu lird, 26 public, le papier. ä8 nous parlods (g6n.)« la 
g^n^rosit^. 31 la vivacit^. 32 allemand. la loyautä. 3A ruäse. la 
Valeur. 



tTALIANO. 1 li gioviiie di cui parld» porta. A vet-d^^ äbito^ 
6 biabco. il gil^. 8 grigio. il cappello. 10 giovine. la sorella. 12 
nero; un cappello di päglia, \l\ turchino^ il mantello. 16 francese. 
il panno« 18 qucllo del mio zio. 19 inglese. 21 la mercatanzia. 
23 sono State abbruciate« 23 diversd. la cittä. 25 come si poteva 
leggere. 26 pubblico. il foglio. 28 parliamo (gen.). la generositik« 
ZI la vivacitä. 32 tedescOi la lealtä. 34 russo« il valore« 



ISNGtlSH. i The young man , wtiom i aiti sf^eaking of^ 
wears. ä a green coat. 6 a white waistcoat. 8 a gray hat. 10 a 
young sisten 12 a black straw-hat. ili a blue cloak. 16 french 
cloth« 18 that of my uncle. 19 english. 21 wares« 22 were 
bumt« 23 in several towns. 25 as was related by all news-papers« 
SS we speak (gen.). generosiiy, 31 iiveliness« 32 german loyalty« 
m roMiaii yalour« 

22 
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DEUTSCH. Es 1 Ist die Rede von dem Sspanfftchen Etiif^te, 
von der A schwedischen Gastfreundschaft, von der 6 polnischen 
Nuchlernheit, von der 8 holländischen Uneigennuzigkeit und von 
der 10 italienischen OITenheit. Ein 12 getreuer Rleusch 13 
yerlasst seinen 16 unglüklirhcn Freund in IG der Noth nichf. 
Ein 17 grossniiithiges Herz 19 schreibt die Wollhateii «luf den 
Sand, 'welche Andere von ihm euipf ingrn hahen. Der 22 fromme 
Chrisi 2i hofft eiii kiinHiges Leben ; diese 27 sässe Hoffnung 89 
gibt ihm unendlichen Trost. Der iU Geizhals , welcher sein 
Geld nicht anrühren darf, 3/i machl keinen 3S angenehmen 
Gebrauch davon. 



FRAN^AIS. 1 II est question. 2 espagnol. la gravit^. 4 
tiu^doifl. hospitalit^^ f. 6 polonais« la sobri^i^. 8 holla ndais« le 
d^sintf^reiisement. 10 Italien, la Franchise. 12 fiil^le. honime. 13 
u^abandonne pas, 14 malheureux. ami. 16 dans le besoin. 17 
gän^reux. le coeur, 19 ^crit sur le sable les bicnlails que d^autres 
^tkt re^tis de lui. 22 religieux« le chr^tien. 26 csp^re. fulur. la 
vie. 27 doux. espoir, m. 29 lui donne. infini. les cöiisölalions^ f. 
32 Tavare qui nVse toucher k son argent. 36 n^en fait pas« 25 
agr^able. usage, m. 



tTALtANO. 1 Si parla. 3 spagnuolo. la gravitä. 6 f^tiedese. 
ospitalitä, f. 6 pulacco. la sobrielä. 8 olandese. il disintereaiei 
10 italiauo. ingenuitä« 12 fedele. uomo. 15 non abbaniloua, lA 
infelice. aniico« 16 nel bisogno. 17 generoso. il cuore. 19 Acrive 
in sulla sabbia i favori che allri ne hanno riccvuto. 22 pio. il 
prisliauo. 26 spera. fu^uro. la vita. 27 dolce. la sperauza. 29 
gli da, infinilo. le consolazioni, 32 Tavaro che non osa toccar il 
ßuo denaro. 36 non nc fa. 35 place vole. uso. 



ENG Lisi]. 1 It is spoken of. the spanish gravity. 6 the 
swede hospitalilj. 6 th6 polnish sobriety. 8 the dutch disinteres- 
tedness. iO the itnlian openness. 12 a failhful man. 13 doe« 
not forsake. 16 an unhappy friend. 16 in need. 17 a generoaa 
heart. 19 writes on the sand the favours conferred upon olhers. 
32 a pioüs Christian. 26 Waits for. a future life. 27 a sweel 
hupe. 29 gives him infWiite comfort« 32 the av^ficious man, Who daret 
not to touch his money. 36 makes no. 35 an agtiM^äble use* 



VBBER DIB 8A2LBHB8. 3S§ 

DEUTSCH. Der 1 berühmte Weltwef«e SoLrates hafte ein 
2 btfses ^eib ^ 3 welches oft 4 grobe Scheltworte gegen ihn 
äuüHtiess. Der 9 ehrliche Ludwig der zwölfte 11 fand das Mittel 
die Herzen seiner Unferthanen zu gewinnen. Der Herr von 
Chdteanbriand ist der 16 beredteste französische Schriftsteller, 
welcher 18 gegenwärtig schreibt * er 19 besizt 20 äusserordent- 
liehe KehntnisAe und ein sehr 28 beträchtliches Vermögen« Die 
M weiten Gefilde des 32 glüklichen Arabiens 3^ liefern uiiS Wdaren^ 
welche 36 einen grossen Th^il des 39 levanlisohen. Handels aus« 
macberi. 



PRAN^AIS. 1 C^l^bre. ie philosophe Soeräte« 2 mauyats« 
la femme« 3 qui lui disait souvent. 4 grossier, injure, f. 9 honn^te* 
Louis. 11 trouva le moyen de gagner les coeurs de ses sujets^ 
16 Tauteur fran9ais. Eloquent. 18 qui c^criye aujourd^hui« 19 Ü 
jpossMe. 20 cxtraordiuaire, la connaissance. 28 conbid^rable« la 
tbrluue. 30 vaste. la campagne. 32 heureux, Arabie^ f* 3ä uou^ 
(buruissent des marchandises. 36 qui forment. uue parlie. 39 le 
commerce du Levante 



iTAtlANO. i Celebrö. il (ilosofo Socrate« i cättivo. U 
femloa. 3 la quäle gli diceva spesso. /i grossolano, ingiuria. 9 
leale. Luigi; 11 trovö il mezzo di guadaguarsi i cudri de' suoi 
ftudditi. 16 Pautor francese, eloquentCi 18 che scriva oggi. 19 
egli possiede, 20 straurdinario« la eognizione. 28 considerevole. i 
beni di fortuEia. 30 vasto« il campo. 32 felice. Arabia» f. 34 cl 
forniscoiiO delle mercatanzie« 36 ie quali formano* una parte« 
39 il commercio del Levante« 



ibNGLiSfi. i The ceiebrated philosopher Söcfaies. 2 a bad 
wife« 3 which ofken called him names« 9 Ihe honest Lewis, li 
found a ineans how to win his subjects* hearls, 16 an eloquent 
irench author. 18 that is actually wriling. 19 he is possessed of. 
20 exträordlnary knowledges, 28 a cousiderable wealth. 30 a 
▼ast field. 32 Arabia felit« 34 fumish us with wares« 36 which 
make np. a deal. 39 Leyant-trade« 

^ 22* 
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DEUTSCH. Diesen Massen die 2 stolzen und trägen Türken 
in den 5 Händen 6 listiger Juden und 8 arbeitsamer Griechen. 
Die 10 fruchtbaren Inseln des 12 agäischen Meeres id werdeu 
oft von 15 neugierigen Reisenden besucht, 17 welche die 18 
bewuiidcttcn Ucberbleibsel des 20 allen (friechcnlaitds und die 
22 Schi^uheileii einer 23 üppigen Nulur anziehen. Die 25 herr- 
liehcn Ruinen von Palmyra und Heliopolis sind die grössteu 29 
Merkwürdigkeiten von Asien. Auch Si in Egypten findet man 
&2 prächtige Ueberreste von 34 berüjinjteu Tempelo uud 
Pallästen, 



FRAN^AIS. 1 Que. 2 fier et paresseux. Tnrc. 5 ^issent 
^nlre les mains. 6 rus^. Juif. 8 laborieiix. Grec. 10 fertile. !le, f. 
12 l\4rchipel, m. 14 sont souveiit visili'^es par. 15 curieux. le 
Voyagcur. l7 qu* attirent, 18 adinirc^ la niinc. 20 rahcicuue 
Gr^ce, 22 la beaul^. 23 riche et fi^cond. la nalure. 25 magtn'fique. 
la riiine, 29 sout les choses les plus rcinarquables de TAsie. M 
on trouve aussi en £gypte« 32 süperbe, le rcste, Zh fanicux. le 
temple. le palais. 



ITALIANO. 1 Che, 2 altiero e pigro. Turco. 5 lasciano 
nelle niani. 6 furbo. Giudeo. 8 laborioso. Creco. 10 fertile« isula. 
12 rarcipelago, 14 vengono spesso visitate. 15 curioso. il viaggia- 
tore. 17 ch' altirano, 18 amniirato. la ruina. 20 Pautica Grecia. 
22 la bellezza. 23 ricco e t'econdo. la natura. 25 niagninco. la 
ruina. 29 sono le cose piü riuiarchevoli deirAsia. 31 anche in 
Egitto si trovano. 22 superbo« un avanzo. 34 faoioso. il tenipio. 
il palazzo. 



ENGLISH. 1 1?Vhich. 2 haughly and lazy. a Turk. 5 leave 
Jn the hands. 6 a cunning Jew. 8 an active Greek. 10 a fertile 
Island, 12 ihe Archipelago. IZj are offen visited. 15 a curious 
Iffaveller. 17 whoni attract, 18 an admired rnin, 20 ancieiit 
.Greece. 22 beauly. 23 a fertile soü. 25 a magnificenl ruin. 29 
are the most remarkable things of Asia. 31 in li)gypt also there 
are to be fouud. a süperb lemaiuder. 34 a faiuous teaiple aud 
palace. 
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DEUTSCH. Nahe 1 bei der Stadt Kena stand das 2 alfe 
Theben ; der A Bodeii uniher ist mit eiqer Menge 6 zerbrochener 
Säulen und Bildsaulen von einer 9 ungeheuren Grtisse wie überr 
säet. D.is 11 liebenswürdige Kind diesem Herrn 12 hat uns 
diese 13 wolriechenden Blunien gepfliikt. Dieser 15 verdriess* 
h'che Vorfall 17 hat ihm grossen 18 Kummer verursacht. Die 
19 schreklichen Nachrichten, welche 21 man erhalten hat, 22 
haben eine 23 allgemeine Bestürzung verbreitet. Wann 2o wir(| 
wol das 26 vprlreflliehe Werk erscheinen , welches 28 so vic| 
verspricht ? 



FRANgATS. 1 Prks de la vülie/ ^tait, 2 ancien. Th^bes, f. 
4 le terraiii d'alentour est comme jonch^ d*une quantil<^. 6 brise, 
la colonne. ia slatue. 9 prodigieus^. la grandeur. 11 aimable. 
enfant , f. 12 nous a cucilli, 13 odoritt^rant. la fleur, 15 
fächeux. accident, m, 17 lui a caus^. 18 grand. le chagrin. 19 
faffreux, la npuvelle. 21 qu^on a regues. 22 ont r^pandu. 23 g(^- 
n^ral. la consternation. 25 quand paraitra. 26 excellent, ouvrage, m^ 
2S qui prqmet taut. 



ITALIANO. 1 Vicino alla cittä 2 antico. Tebe« f. 4 il 
ferreno d'inlorno sta coperto d^una quantitä, 6 rotto. la culonna. 
la statua. 9 prqdigiqso. la grandczza. 11 amabile. la fanciulla. 
IScjha coltq. 13 ordorifero. il fkire, 15 spiaceyole. accidente. 17 
eil ha r^cato. 18 grande. IL fastidio« 19 terribile. la uotizia.* 21 
qhe son giuiite, 22 hanno sparso. 23 generale, la costernazionel 
S5 quando comparirä. 26 eccellente. opera. S8 che tanlQ 
proniette. 



ENGLISH. 1 Near Ihe town. 2 the ancient Thebes. 4 the 
adjäcent soil Is strewed with a good deal. 6 a broken coluroq 
and Statue. 9 an enormius size, 11 aii amiable child«. 12 haß 
gather.^d us. ^3 an pdoriferouti flower, 15 a sa4 acci^ent. 17 has 
caused him. 18 a great deal of grief. 19 a frightful news. 21 
which we got. 22 have spread. 23 a general consternaliou« 25 when 
8ba)l appeaf. 26 an excellent ^prk, 28 that promises so ipuch^ 



^^^ VffftTfi Al^rüElLVIlG. VE|)«KGK1I 



DRITTER ABCHNITT. 



UEBER DEN GEBRAUCH DER AUSSAGEFORME« 
ülND DER ZEITFORMEN DES ZEITWORTS, 

%• VI, 

Auslage formen des ZeUwort$. 

DEUTSCH. Per Mensch würde nicht 8o iinglii)(1ich ii^iD, 
pr hätte 1 'weniger auszustehen , wenn er nicht der 6 SklaTO 
«leiner Leidenschaften w^re. 7 Mancher hätte mehr 8 Mitleidet) 
niit dßn Arnrien , er würde nicht taqb 9 gegen ihre Bitten sein, 
wenn er selbst eine 10 Zeit lang ini Elend gewesen '^äre, 
Viele Persopep hätten nipht^ was sie jezt 13 haben , sie würden 
nicht HO lA reic^ sein , wenn diese 15 Ver^nderupgen nicht 
St^tf j|;Qhabf hßt^en. Diese 17 Nazion würde nicht so furchtbar 
nein , wenn sie nicht sp viele grosse Männer )i$tte, Mancher 
20 wprde ein glüklicheres Leben führen , wenii er anstatt 81 
Geld ^% nüziiche Kienntnisse und Rechtschaffenl^eil besasse, 

FRAN^AIS. 1 nioiiis h sopfTrir. 6 Tesclave d*une passion. 
7 tel, 8 la cpnipassion pour. 9 sourd ä une pri^re. 10 quelqoe 
lemps da9 la mis^re. 13 pr^sentement. i/i riebe. 15 le change: 
ipent. «lyoir liep. 17 la nation. formjdable, 20 piener uue Tie 
beureuse. gl si au lieu d-argept, 2;^ poss^der. la cpnn<|is8anc6 
l|l|le et la probit^, 

^AI^^IANO^ I HeuQ ^ spffrire. 6 lo sqhiavp d-un^ pafsione, 
7 Iahin0| $ tß cpmpassiope . d* un povero. 9 sordp ad una 
pfeghier^. IQ alcun tempo nella raiserifi. 13 attualniente. 14 
riccQ* J5 un capnbi^nienlo» aver iuogp. 17 la nazione, formidabile, 
SO'rhenar una vitä felice.' 2} se invecp di denaro. ^2 possedere. 
l'Utjle cognizione la probitä. 

ENGLIS^* i Less to sufTer. 6 the slave of a passion« 7 
flf|?|ny a pne. 8 piiy for the poor, 9 deaf to one-s prayers, JO for 
^ iifße {i^ distress. 13 Qctually, 1 4 rieh. 15 a change. to happen. 
|7 p»tipq. fprmjdßblet 20 to lead a happy Hfe. 21 instead of 
Pfgpeyt §2 Ip ppssess^ ff ^^^y^} kno^ledge ^nd probity, 
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DEUTSCH. Weuii der Mann 1 von Kopf mit den 8 Eigen* 
ffcbuflen des Verslandes immer diejenigen des Herzens verbände» 
tt/o Ix würde er von den 5 Guten sowol als von den Schiechten 
geschä'zt werden. Ihr 6 würdet weniger nach dem blossen 
Schein nrtheilen^ wenn ihr ein wenig mehr 7 Erfahrung hattet. 
Wenn man nicht so fast die 8 Thal als die Absicht beurlheilte« 
Ko würde 10 manche Person gelobt, und in'cht 11 getadelt werr 
den. Viele Dinge würden anders 13 behandelt werden , wenn 
man sie nicht aus einem 11 falschen Gesichtspunkt betrachtete, 
liVenn viele Elleri) il^re heiligsten 17 Pflichten i|icht verkennten^ 
KO würden sie ihren Kindern eine bessere 19 Erziehung geben. 
Wenn die 20 Eigenliebe und die Eitelkeit nicht die \Velt her 
herrschten, so wäre die 22 Wahrheit mehr geel^r^, als sie es ^^ 
gewöhnlich ist. 



KRAN^AIS. 1 L'homme ä talent, 2 r^unir les qualit^s d'esprit 
k Celles du cocur. 4 estimer, 5 Thomme de bien coninie l6 
m^chant. 6 se Her aux apparences, 7 Texpi^rience , f. 8 juger 
l'intenti(.n pluti6t que Teffet. 10 mainte personne. 11 blämer. 1*5 
traiter tout autrement. 14 envisager sous un faux point de vue. 
17 ignorer nn saint devoir, 19 dv^nner une bonne ^diication. 20 
Tamourrpropre et la vanit^. dominer le monflc. %% bonore^ \\k 
Y^rit^, 24 qu'elle ne Test con^mun^ment. 



ITALIANO, 1 Un uomo capace. 2 congiungere le qualiii 
deirintelletto con quelle del cuore. Ix stimare. 5 il buono non 
lueno che il cattiyOf 6 fldarsi delle apparcnze, 7 esperienza« 8 
f;iudicar Tintenzione piutlQsto che l'efletto. 10 piü d'una persona, 
II biasimare. 13 trattfir una cosa affutto (livfirsamente. \lx vedere 
Ulla cosa iiel suo vero aspetio« 17 ignorare un sacro dovere. 19 
dar un^ buoua educazione. 20 Tamor proprio e la yanitä« 
dominar il mondo. 22 onor^r |^ verit^. %k 4^ quello che T^ 
ordin^namente, 



EN6LISH. 1 A man of parts. 2 to join the qnalities of 
unjef Standing with those of thp heart. Ix to esleem. 5 an honest 
man as fvell as |he wicked. 6 to trust to appearances. 7 ex- 
perieoce. 8 to judge rall^er the Intention than the Fcsult. 10 
many a person. 11 to blame. 13 to handle ptherwise. Xtx lo 
look upoQ in a false light, 17 to negiect a holy duly. 19 Ip 
give a good educatiun, 20 selßshness and vanity, to keep the 
World in subjection. 22 to respect trulh. 24 than it ordi- 
»arily is. 



344 ^'IKR'FK ABTIISILV!««. VCBT'HiZEii 

DEI3TSCH. Wenn ein anderer Fürst, als Peter der Grosse, 
i^ßin 1 Gegner gewesen wäre, so würde er A wahrscheinlich im- 
pier Siegßr gewesen sein. Die alten 6 Crriechen hatten nicht 
HO viele Gegner gehabt , wenn sie nicht 8 zu beneiden gewesen 
wären; sie hätten nie so viele grosse Männer gehabt ; die 10 
Künste iind Wissenschaften würden b^i il^nen nicht geblühet 
haben 9 wenn sie nicht 13 frei gewesen wären. Wenn den 14 
flltcn Schweizern die Freiheit nicht lieber gewesen wäre, als 15 
alles Uebrige, so wiirden ihre 16 Nachkuninicn jezt wahrschein- 
lich noch Bnrgvögte haben, Batte es je eine }8 St^iatsum- 
wälzung gegeben, wenn ^ie Fürsten ipimer 19 gerecht und mild 
gewesen wären ? Wären die Fürsten je 20 ehrgeizig und grau- 
sam gewesen , wenn sie 21 nicht von Schmeichlern und Ver- 
rälhern umgeben gewesen wären? Würde 23 Friedrich der Zweite 
so ruhmvoll aus dem Kampfe getreten sein , wenn er nicht 
(»einen 2Zi schöpfenden Geist und §5 die Gerech tig](cit seiner 
ßache für sich gehabt hätte? 



FRAN^AIS. i Ennemi, m» A prohablement topjourp yain- 
queur, 6 les anciens Grecs. 8 digne d^envie. 10 les arts et les 
iiciences. fleurir parmi eux. 13 libre. 16 les anciens Suisftes. ift 
plus eher que tout le reste. 16 ie descendant. le seignenc 
chätelain. 18 la r^volntion, 19 juste et dement. 20 ambitieux et 
vindicatif, 21 entourer de flalteurs et de trattres. 23 Fr^d^ric, 
•ortir glorieusemept de la lutte. %li le g^nie, i^ |a justice de la 
pause. 

ITALIANO. 1 II nemtco. /ü probabilmente sempre vincitore. 
ß gli antiqhi Greci. 8 degno d-invidhi. 10 le arti e le scienze. 
fiprir presso loro. 13 libero. 16 gli antichi Svizzeri. 15 piü caro 
che lutto il rcsto, 16 il discendente. il signor castellano. 18 la 
rivolu^iope. 19 giusto e mite« 20 ambizioso e crudele. 21 cir- 
condare di adulatori e di traditori, 23 uscir gloriose dalla 
l^otta, ^4 AVer da su^ parte Tingegno. ^5 la giustizia della causa. 

FNG|iISJf , 1 Enemy,6 Probably always vtctorions. 6 Ihe ancient 
pfeeljs. 8 worfhy of envy, 10 the ärts aod »ciences. to flourish 
^niqngst them. J3 free. 14 the ancient Swiss, 15 preferable to 
fiU tl|e rßst, }6 the poste^ity. a lord of a casiellany. 18'revohi- 
^lon/ t^ la^e place. 19 just and mild. 20 ambitioqs and crnel. 
pl tp Surround by fiatterers^and traitors. 23 to gef gloriously out 
p[ the ^Testlipg. 26 ^enivts, 25 the justice of his cause. 
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DEUTSCH. Wurde Ludwig der Fünfzehnte worein 1 ausge- 
zeichneter Manu gewesen sein, wenn er im 2 Privatstande gelebt 
hätte? Wenn ÄristidcH nicht ehrlich 3 gewesen wäre , so wurde 
er wol nicht so arm gestorben sein. Wenn Cäsar nicht 5 er- 
mordet worden wäre, so hätten ihn die Römer wol kaum unter 
die 7 Zahl der Götter versezt. Wenn 9 Dyonisius nicht die Welt- 
weisheit sludirt hätte, so würde er denlO Wechsel des Gliiks nicht 
so leicht ertragen haben. Themistokles wilrde nicht zu dem 12 
König der Perser gegangen sein , wenn er nicht von den 14 
Lazeuäinoniern angeklagt worden wäre. Wenn Ciinon mehr 16 
auf dem Geld gehalten halle , so würde er nicht im ^8 Gelang- 
uiss gestorben sein. Ware die 19 Verschwörung des Catiiina wol 
eutdekt worden , wenn Cicero nicht 21 Consul gewesen wäre ? 
Würde 23 Filippus den 2^ Aristoteles zu sich gerufen haben , 
wenn dieser ihm nicht als ein 26 gelehrter Mann bekannt ge- 
wesen wäre? 



FRAN^AIS, 1 Louis, distingu^. 2 vivre dans une conditlon 
priv^e. 3 honnöle hoinme. 5 assdssiner. 7 ne guere mettre au 
iiombre des dieux, 9 Denys. Studier la philosophie. 10 suppor- 
ter facilement les revers de la fori une. 12 le roi des Perses. 14 
accuser. les Lac^d^monicns. 16 plus aimer Targent. 18 mourir 
en prison. 19 decouvrir une coujuration. 21 consul. 23 Philippe, 
appeler aiiprtis de lui. 24 Aristote. 26 s'il ne Tavait pas connu 
pour un homme savant. 



ITALIANO. 1 Distinto, 2 vivere in uno stato private. 8 
uomp onesto. 5 ammazzare. 7 difficilmente annoverare tra gli 
Dei. 9 Dionigio. studiar la ßlosofia. 10 sopportar facilmente il 
cambiumento della forluna. 12 andar dal re dei Persi. 14 aecu- 
fare. i Laced^moui. iß amar piü ii denaro. 18 morir nella car- 
cere. 19 scoprir una congiura. 21 console. 33 Filippo. chiamare 
da se. 94 Aristotele. 26 se non i'avesse conosciuto per uomo 
dotto. 



ENGLISH. 1 Distiuguished. 2 to live a private h'fe. 8 an 
hoYiest man. 5 to murder. 7 to reckon aroongst Ihe Gods. 9 De- 
nys. to study philosophy. 10 to bear easily a cross-fortune. 12 
tö go. the king of Persia. 14 to accuse. the Lacedemonians. 16 
to like money more, 18 to die in prison. 19 to di&cover a con- 
^plfacy, 21 consul. 23 Philip, to call for one. 24 Aristoteles. 26 
faad he Dot koown him as a iearued man. 
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DEUTSCH. Sokrates ^äre von aller 1 Schuld losgespriicheD 
worden^ wenn er sioh vor seinen 3 Richtern hätte cruiedrigeii 
wollen. Wenn Winkelried bei Sempach den 6 Tod gefiircbtet 
hätte , KO würden die 7 Schweizer den Heerzog Leopold nicht ft 
geHchlagen haben. Wenn die Stadt 10 Moskau nicht verbranot 
worden wäre , ko hätte inancheü 12 merkwürilige £rcigniss mi- 
serer Zeit nicht Statt gehabt. Die 15 RusKcn wurden vielleicht 
nicht über den Nicnien gegangen sein , wenn der General York 
ihnen nicht die Hand 17 geboten hätte. Wenn der 18 Eöuig von 
Spanien mehr Klugheit und Massigkeit gezeigt hätte, so würde 
die 20 Empörung auf dsr Insel Leon nicht Statt gehabt habeu. 



FRAN^AIS. 1 Acquitter de toute Charge. S K*humilier de- 
Tant les juges. 6 craindre de mourir ä. 7 le» Suisses. 8 battre 
le duc. 10 Müscou. brüler. 12 roaint ^v^nement remarquable de 
notre lenips. avoir lieu. 15 los Russe», passer le N. 17 tendre 
la main. 18 le roi d'£spagne. 19 montrer de la sagesse et de la 
raod^ration. 20 le soul^yemeut dans Tile de L^on. avoir lieu, 



ITALIANO. 1 Assolvere da ogni accusa. 3 umiliar.^i davanti 
i giudici, 6 paventar la morle. 7 gli Svizzeri. 8 battere. il duca. 
10 MoHcovia, abbrucciare. 12 piü d*un avvenimeqlu rimarcbe- 
vole del nostro;tempo. aver luogo. 15 |i Russi. passar 11 N. 17 por- 
gere la mann. 18 il re di Spagna. 19 mostrar prudenza e mod^«» 
razione. 20 la sedizione nell'isola di Leone, avetr (uogo« 



ENGLISH. 1 To discharge of every imputation. 3 to bam- 
ble one's seif before one's jndges. 6 to fear dying. 7 the Swiss. 
8 to beat. the duke. 10 tofburn a cily. 12 many a remark.able 
event in cur days. to take place. 15 the Russians. to pass the 
N, 17 to Stretch out one's band. 18 the king of Spaio. 19 to 
show prudence and moderation. 20 the iosurrfictipq an tl|q isle 
of L. to take place. 
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DEUTSCH. Ich i will, dass man seine 2 Pflicht thue. 
^ir wollen , daRS ihr 3 anfmerkNäm seid. Ich Ix verlange , dasa 
du mir gehorchest. £s ist mir 6 lieber ^ virenu du 7 mündlich mit 
ihm sprichst. Es 8 ist geuiit;, wenn Sie ihm ihr "Wort gegeben 
haben. Ich 10 warte , bis ihr eure 11 Aufgabe vollendet habet, 
damit ich sie 12 verbessern kann. "Wie 15 wollen Sie« dass 
wir diese Aufgabe in so kurxer Zeit vollenden? Wir 15 zweifeln 
sehr f ob es uns möglich sein wird , das ganze 17 Pensum %\k 
lernen. Es ist 18 hinreichend , wenn Sie ihm Dies sagen. Dies ist 
20 das unterhaltendste Buch, das ich gelesen habe, die 2i 
sonderbarste Begebenheit , von der ich je 23 sprechen gehört 
habe, der 24dnzige Trost, der mir 25 In meinem 13 ngliik geblie- 
ben ist. 



FIIAN^ÄIS. 1 Pr^tendre, 2 faire son devoir. 3 attentif. 6 
eutcndre. ob^ir. 6 j*aime mieux. 7 de bouche. 8 snfiire. donuer 
la parole. 10 attendre. 12 pour corriger un th^me. 11 achever. 
13 comment. achever en si peu de temps. 15 douter fort. 17 
apprendre la täche enti^re. 18 sufiire. SO un livre interessant, 
lire. 22 un ^v^nement singulier. 23 entendre parier« 24 la con* 
solation. 25 rester dans le malheur. 



ITALIÄNO, 1 Domandare. 2 far il suo dovere, 3 attento. 4 
volere. ubbidire. . 6 amo meglio. 7 a bocca. 8 bastare. dar la 
parola. 10 aspettare. 11 finire un tema. 12 correggere. 13 come« 
IQ si poco tempo. 15 dubitar fortemente. 17 imparar la lezione 
iptiera. 18 büstare. %^ un libro interessante. 22 un avvenimento 
i«ingolare. 23 sentir parlare. 24 la consolazione« 25 rimaner 
Deli'iufortunio, 



ENGLISH. 1 To expect. 2 to do one*s duty. 3 attentive. Ix to 
mean. to obey. 6 i had rnther. 7 orally» 8 "tis enough, to pass 
one*s Word, 10 to wait. 11 tili, to do an exercise. 12 to correct. 13 
to intend, to finish in so short a time. 15 to doubt. 17 to learn 
the whole lesson. 18 sufücient, 20 an interesting book. 22 a 
Singular event, 22 to hear speak, 24 comfort. 25 to remaiu iu 
one*8 distress. 
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DEUTSCH. Wenn das TVetter schön Ist, uiid dii Lust 1 
hast zu spazieren , so 2 wtU ich dich abholen. Es 3 schikt sich, 
dass man Ächtung 6 für die altern Leute habe. Es ist 5 billig, 
dass dn zuerst 6 zu ihm geh^t. Ich 7 fürchte , ihr möchtet 8 
vergessen , was ihr ihm 9 schuldig seid. Warum sind Sie 10 fort- 
gegangen , ohne dass wir das 11 Vurgnugen gehabt haben, Sie 
zu sehen? Wenn Sie nichts 1'2 zu thun haben, und 13 geneigt 
sind, zu mir zu kommen, so will ich Sie um 16 sechs Uhr er- 
warten. Es wird mir sehr }6 lieb sein, Sie bei mir zu sehen. 
Ich 18 wünschte , Sie mochten öfters kommen. Wenn Sie wol- 
len, dass ich Ihnen meine 20 Klitsche schike, so haben Sie 
nur 21 zu befehlen. Es 22 ist mir leid , dass Sie sein 93 An* 
erbieten nicht angenonamen haben, 



FI\AN^ÄIS. 1 Avoir envie de se promener. 2 aller prendre 
(fut.) «Sconvenir. juste. 6 aller le premierchez qn, 7 craindre que-ne, 
oublier, 9 devuir. 10 s'en aller. 11 avoir le plaisir de vbir qn. 12 n'avoir 
pas d'atfaires. 13 Mre dispos^ ä. V\ attendre (futi) ä six heures. 
16 £tre bien aise. 18 souhaiter (cond.)« 20 envoyer le carrosse. 
21 n'avoir qu'i le dire. 82 6tre fäch^. ^5 accepter une offre* 



ITäLIäNO. i Aver voglia di passeggtare, 2 venir a pren- 
dere. 3 con venire. Ix aver dei riguardi. 5 giusto. 6 andar il pri- 
mo da alcuilo, 7 temere> 8 dimenticare. 9 dovere. 10 andarsene. 
11 avere ii piacere di veder uno, 12 non esscre occupato. 13 
esser dispo^^to. 16 aspettar per le sei. 16 essere contenlissioio. 
18 desiderare. 20 mandar la carrozza. 21 non aver che a co« 
mandare. 22 dispiacere, S!3 accettar un^offerla. 



ENGLTSH. 1 To have a mind to walk, 2 to come to f^tch 
one. 3 to be fit. 6 to respect old people. 5 jOst. 6 to go (irst to 
one's höuse. 7 to be afraid. 8 to forget. 9 to owe. 10 to go 
away. 11 to have the satisfaction. 12 not to be busy. 13 %o in- 
tend. li to expect one at six o' clock. 16 to he very glad. 18 
to wish. 20 to send the coach. 21 you qeed oniy say the W0r4< 
22 i am sorry. 23 to accept au oSer. 



VEBBA DIB tAKLBBBB. 349 

DEUTSCH. Wir 1 \?ürdeu froh sein, wenn 3 Sie un» biV 
'Weilen in den Fall sezlen, Ihnen nüziich zu »ein. Wir 5 dach* 
len nicht 9 das» er 8o reich vvüre« Wir hallen 7 nie geglaubt ^ 
dass er 8 so viele Sprachen könnte. Es wäre 9 zu wünschen» 
Sie nriöchlen den 10 Armen beistehen , wie er, Es würde uns 
it angenehm sein^ wenn sie 12 noch einige Zeit bei uns bh'ebe« 
Wir wünschten , er möchte 13 alle Gemeinschaft mit diesen 
Leuten aufgeben , und nur M\ Umgang mit nnsern Freunden 
haben. Es ist uns äusserst 16 leid gewesen « dass er uiisern 17 
Jlath nic)it befolgt hat, ^'o ist 18 der Mensch» der Inimer 
glüklich gewesen ist 9 Nennet mir 20 einen Sterblichen , der 
immer mit seinem 21 Schiksal zufrieden war. Obgleich sich 
22 Mancher für 23 unglüklich hält» so würden doch 2^ die 
Meisten ihre Lage gegen eine andere nicht tauschen« 



FRANCAIS. 1 £lre charm^« 2 meltre quelquefois dans le 
cas. utile. 5 penser. riebe. 7 s^ imaginer. 8 sävoir une langue. 9 
6tre ä souhailer. 10 secourir uii pauvre, 11 ^tre' bien aise. ü 
demeurer chez nous. 13 rompre tout commerce avec qn. 14 
frequenter qu. 16 ^tre au desespuir. 17 suivre un conseil. 18 
quel. 20 nommer un niorlel. 21 6lre content dit sort^ 22 quoi- 
quc mainl homme. 23 se croire malheureux, 24 presqu^ aucüu 
ne voudrait changer de condilion. 



ITAL1AN0. 1 Esser contento. 2 procurar delle volte un' 
occasione. utile. 5 pensare. ricco. 7 credere. 8 saper una lingua. 
9 esscre da desiderare. 10 assistere i poveri. 11 essere contento, 13 
restar da noi. 13 rinunciare per sempre al conmicrcio. M\ fre- 
quentar solo la socielä. 16 dispiacere sommamente. 17 seguir un 
consiglio. 18 quäle. 20 nominar un mortale, 21 esser contento 
della sua sorle. 22 bench6 taluno. 23 credeiisi infelice, 24 quasi 
oissuno vorrcbbe cambiar condizione. 



ENGLISH, 1 To be content. 2 to farnish one with an oc- 
CQsion. useful. . 5 to think. rieh. 7 to imagine, 8 to understand 
a laiiguage. 9 it is to be wished that* 10 to assist the poor. 11 
to like. . 12 to stop with one. 13 to give up every inlercourse 
wilh somebody. \i\ to kecp Company with. 16 to be very sorry, 
.17 tu follow a counsel. 18 who. 20 to teil a mortal 21 to be 
content with one's fale, 22 although iqany a one. 23 to hold 
ooe'B seif uuhappy, 24 scarcely auy. to change one's Station, 



360 VIBÜTB A^TREftUNe. VEHnCGS« 

DEUTSCH. Unser Freund Ist 1 verreiset , ohne S das8 
wir etwa» davon gewusst hatten. Er wünschte , man 5 möclite 
ihm sobald als möglich schreiben. Wenn ich Wusste , dass Sie 
keine 7 Geschüfle hätten , und dass Sie mir 8 die Ehre erwei- 
sen wollten , mich 9 zu besuchen , so wiirde ich Sie auf diesen 
10 Abend einladen. Damit Sie 11 sich nicht die Miihe geben , 
mir £U schreiben , will 12 ich die Antwort holen lassen» Es 
würde uns 13 recht wol freuen, wenn Ihre Herren Brüder auch 
kämen. 16 Es wäre uns lieb f>ewesen ^ wenn Sie auch Ihre 
Schwester mitgebracht hätten. Es würde 17 mich sehr befrem* 
det haben , ^enn sich diese Nachricht bestätigt halle« 19 Er- 
lauben Sie mir, dass ich bei Ihnen bleibe , 20 bis wir den Atis* 
gang der Sache kennen. 



FRAN^AIS. 1 Partir. 2 en tien savoir (parf.) 5 ^rlre le 
phis tot possible« 7 n^avoir pas d'affaires. 8 faire l'houn^ur. 9 
venir mc voir. 10 inviter pour ce soir« 11 se donner la peinc. 
12 envoyer chcrcher la r^ponse (fut ). 13 ötre charm^« 16 ötre 
bien aise« amener. 17 ^tre surpris. se confirmer. 19 permeltre. 
demeurer chez qn. 20 jusqu'ä ce que« connattrc Hssue d*une 
affaire« 



ITALIANO. 1 Partire. 2 saperne niente, 5 scrivere quanto 
piii presto. 7 essere occiipato. 8 far Tonore. 9 visitare. 10 uivi« 
tar per questa sera. 11 darsi fatica. 12 mandar a cercare la ris* 
posta (fut.). 13 aver grandissin^o piacere, 16 aver caro. portare 
17 fare specie ad aicuno. verificarsi, 19 permettere« re&tar da 
aicuno. 20 finch^. conoscere l'esito d^un atfare. 



ENGLISH. 1 to depart, i to know about. 5 to wrife^at 
8oon as possible. 7 to have affairs. 8 to do one an honour/ 9 
to pay one a visit, 10 to invite for this evening« 11 to troubifl 
one's seif. 12 to send to fetch an answer. 13 to do a great deal 
of pleasure, 16 to be glad. to bring along with one, 17 to be sur- 
prised, to gain strength« 19 to allow« to stay with > one« 20 tili, 
to know the conolusion of an affair« 



vKBEB DIB RAztenafr. 351 

DEUTSCH. 1 Befehlet eiierm Bedienten, dasii 9 er in seine 
Vohnung gehe, und mir die 3 bewussten Schriften hole. Saget 
ihm , er solle l\ bald wieder kommen. Wenn der Herr Oheim 
toach mir 6 fragt, ko »oget ihm, er soll bis sechs 7 Uhr auf mich 
warten, 8 Erlauben Sie mir, dass ich Ihnen 9 herunter leuchte» 
tind Sie nach Hanse begleite, Sie 11 thälen nicht übel, wenn 
Sie diese 12 Regel bisweilen wiederholten. Unser Freund^ wel- 
cher nicht in 13 Gesellschaft gehen wollte , sagte uns, er habe 
14 Kopfweh. Mein 15 flandelsfreund • welcher 16 behauptete., 
fcr habe schi ganzes 17 Vermögen verloren , ohne dass es 18 
seine Schuld sei, 19 antwortet«^ auf den Brief, welchen ich ihni 20 
den zehnten vergangenen Monats schrieb, es sei ihm Sl unaiög- 
lieh, mich zu bezahlen. 



FRAN^xVIS. 1 Ordonner. lo domestique. 2 aller chez sei, 
3 chercher un papier en qnestion. In revonir bientöt. 6 demande^ 
qn, 7 altendre qn, jusqu^ä sept heures. 8 pennet Ire, 9 t^clairer et 
accompagncr qn. 11 fair mal, 12 repcfter de temps ä autre. 11 
aller en soci^l^. ih avoir mal ä la t^te, 15 le correspondant. 16 
pt^tendre (ohne de). 17 perdre la fortnne. 18 c'est nia faute, 19 
r^poudre ä une lettre. 20 ^crire ie dix du mois passö, 2t im- 
possible. payer. 



ilTALTANO, 1 Comandare. il servitore. 2 andar in caita 
Aua. 3 cercar quelle tali carte. & rilornar presto. 6 domandai^ 
alcuno. 7 aspettar sin alle sette 8 permettere. 9 accompagnare 
nno colla lanterna a casa. 11 far male. 12 ripctere di qiiando in 
quando uiia regola. 13 andar in conversazioiie, 14 aver dolor di 
tei^ta. 15 il corrispondcnte, 16 pretendere. 17 perdere la sua 
liostanza. 18 la colpa. 19 rispondere ad una lettera. 20 scrivere 
ai dieci dcl mese scorso. 21 impossibile. pagare. 



ENGLISH.. 1 To bid. a servant. 2 to go in one's house. 3 
to ietch a certain paper. A to come back sdon. 6 to ask for 
somebody. 7 to stay for one tili six o* dock. 8 to permit to 
light and accompany one. 11 to do ill. 12 to repeat now and 
then, 13 to go in sociely. lA head-ake, 15 a correspondeiit. 16 
to preteod. 17 to lose one^s whole weallh, 18 it is not niy 
fault. 19 to answer a letter. 20 to wrile the tenth of past 
moDlh, 21 itnpowible. to pay. 



852 TIEBTI ABTHBILVIIG. VBBVHGEII 

DBUTSCH. Ich 1 erklärte ihm darauf, da«» ich 3 nichts 
mehr mit ihm zu fhun haben wolle. Einige Filosofen 3 be« 
hauplelen , der i\ Schmerz kci kein Dehely und man müsse iha 
6 mit GleichgiUligkeit ertragen. Andere 7 meinten, das 8 höchste 
Glük 9 besiehe in den Vergnügungen der Sinne, und iiichts 10 
sei M'ünschbarer als das Leben. Gestern 11 brachte man uos 
die traurif;e Nachricht ^ dass 12 das ganze Dorf in Rauch aufge- 
gangen seik Diesen 13 Morgen versicherte man uns, die Mach* 
rieht sei nicht wahr. Ein junger Mensch, welcher ein wenig 

15 gcrcisct war, glonble 16 un$;e6lnift lügen, und 17 AUes, wa« 

16 ihm einfiel, für Wahrheit ausgeben zn können. 



FRANCAIS. 1 Declarer lä-dessus, 2 ne vouloir plus avoir 
de coninierce avec qn. 3 pr^tcndre. i\ la douleur. point un mal. 
6 falloir. supporter avec indilFi^rence. 7 s^imaglncr. 8 le souverain 
bien. 9 consister dans les plaisirs des sens, 10 d^sirable« ia vie. 
11 apporter une nouvelle facheuse» 1 2 le village« ^tre consuniö 
par le feu. 13 ce matin« assurer. 15 yoyager (mit avoir). 16 
croire. ])Ouvoir menlir impun^ment (ohne de)« 17 doni>er poor 
vrai ce. 18 passer par la t^te% 



ITALIANO. i Dichiarar quinci. 2 non voler piii aver com- 
mercio con alcuno. 3 asserire. l\ il dolore, piinto un male. 6 
bisognare. sopportar con indÜFerenza. 7 immaginarsi. 8 il sdmmo 
bene. 9 consistere nei piaceri sensuali» 10 desiderabile« lä vita. 
11 portar una nuova Irista. 12 il yillaggiu. essere distrutio dalle 
flamme, 13 slamattina. assicurare. 15 viaggiare (mit avere)« 16 
credere. poter mentire impuuemeute. 17 dar per vero talto 
quello. 18 venir in mente« 



ENGLISH. 1 Tu declare thence. 1 not to in^ehd to have 
any commerce more with somebody.'S to maiutain. 4 the ake. not 
to be an evil. 6 to support with inditTerence, 7 to imagine. .8 
ihe supreme good. 9 tu consist in the pleasures of the senses« 
10 desirable. life, 11 to bring a sad news. 12 to burn to ashes 
a village. 13 this morning. to assure. 15 to travel. 16 to lio 
with impunity. 17 to tellas a truth. 18 to come into one's.liead» 



V£B£A DU SAZLBHK«, 353 

D£UTSCHi 1 Eiiist^ aU er 8ich 2 rühmte i aÜe 3 Monat- 
cheu vou Europa ge.schcu zu hdbeu« 5 fragte ihn Jemand« oh er 
6 denn auch die Dardanellen gesehen habe. Der 7 Gross- 
sprecher, weloher glaubte ^ es Heieil einige Fiirsteiiy welche 8 so 
liiessen ^ autwcjirtele. 9 dreist : Ich 10 muss sie wol gesehen 
haben ^ 11 weil ich' mehrmals mit ihnen zu Mittag ges(>eiset 
habe. Als der Kaiser Josef in 13 einer Stadt in Frankreich 
14 vor seinem Gefolge angekommeli war, 15 fragte ihn die 
Wirthiu, ob er zu dem 16 Gesinde des Kaisers gehöre? Nein» 
antwortete der Fürst« Einige 17 Augenblikc nachher 18 kam 
sie wieder auf das Zimmer, als Josef eben 19 beschäftigt war, 
sich den Bart zu scheeren. 



FRAN^AIS. 1 Ün jour que. t se vanter (relal«\ 3 un mo- 
liar<que. 5 demander ä qn. 6 les Qardanelles. 7 le faofaron« 
croire (partic.)* 8 se nommer ainsi« 9 r<^pondre hardipient. 10 
ii f^ut bieii que. 11 puisque« dtner phisieurs fois. 13 arrivor 
(partic.)> une ville de F. Id avant sa suite. 15 demander 
(dat.). Thötesse» 16 6tre des gens. 17 quelques momens plus tard« 
18 entrer dans la chambre« 19 pendant que« ^tre occupö k se 
faire la barbe« 



ITALlANÖ. i tna volta che» S vantarsi. ä Ved^r un mo- 
narca* 5 domandar ad alcuno. 6 i Dardanelli. 7 il tnillaotatore. 
8! chiamarsi cosi. 9 rispondere francamente. lO bisognerji bene 

che. 11 poich^, pranzar piü voltei 13 arriVar (parMpO* ^"^ ^^^^ 
di Fraucia. 14 prima del suo seguito. 15 domandar (dat^\ la 
locandiera. 16 essere uno dei famigli. i*) alciint momenli pi^i 
tardi. 18 entrar uella caraera« 19 oel muntre che^.esser occupato 
a radersi. 



ENGLiStl. 1 Once. 2 to boasti S to s^ d monarch. S to 
dsk. 6 the Dardaneües. 7 a swaggei'er. 8 tö be oalled so. 9 
boldly. 10 i must likely haye seen them. 11 sinoe. to dine several 
times. 19 to arriye (partic.)* atown of Franee« lA befbre bis rätlaue. 
15 the landlady. 16 to be One o£ the etnperor's attendatlts. 17 
ftome momentA aftterwdrds. 18 to oome in a room*' 19 Whibt* to 
b« shaviofi; one^s 8elf< 

sa 



3o4 vifeftTf ktrtntttvne. trcftrvGEti 

DEUTSCH. Süß 1 fragte ihn, ob rf bei 2 dnh Kaiser if- 
gen<l ein Ami ircfKebc. Ja , crwiederfc der Monarch, Ich 4 «checre 
'ihn bisweilen. Gestern 5 erln'eltcn wir die unan genehme 
Nachricht, dafis unsere iPretin de ihrrn 7 Strefthandel vcrhin*n 
haben« 9 Wir kcmnlen nicht ghubeh , dass e« whhr »Ci. "Wir 
dachten, es 10 schikc sich, das« wir liingrcngon , uhd ihnen 12 
ivnserc Theilnahme bezeugten. DiiMrr 13 thd'inetster war bow 
darCiber, dass wir hingegangen warrn. Kr 15 will nicht, da«s 
wir ohne 17 seine Brlr.nbniss anMgcheir. Kr 18 behauptete, es 
sei lieMser, wir 20 bleiben zu Ha^itie , als dass wir auf den 22 
Strassen herimilatifeti. Er 23 wünschte, wir ihöchtieti soft) 
fleissig sein, als er. 



FRANi^AlS. 1 Dctnatider (dat.) 3 avoir qil^lqlie empldl 
aupri&s de qn. ü| raser qnelqnefois« 5 reccvoir nne nonvelle 
f^cheuse. 7 penlre un proc^s. Sf pouYoir cniire irelaf. ohne paH>. 
qne cela. 10 convenir. aller (iiifin.). 12 t(^moigner, roiiibicii tw\\^ 
en ävions de regrets, 13 le goiiverucitr. £lre tacb^. 1ä vunloir. 
17 sortir sanS une perniission. 18 pr^teiidre. valoir mieiix. 90 
rester chez soi. 22 que de courir les rucs, 23 d^sirer, d^ sludieni. 



ITäITANO. . 1 Doitiandar (dat.% 2 avere qualche impiego 
f^^esso alciino,. t\ rädere qti.alche vollä. 5 rice>ere una calfivd 
ntiova. 7 p^rdere uü. processo. 1) poler cred«;rc. 16 convenirf. 
andar da älcilliö ^infin'.). 13 teslifTcar , quantö ci rincresccva. 13 
il precettore. essere sdegnfrto. 15 yolere. 17 uscire sensea un 
^permesso. 18 pretendereJ Taler megho 20 restar d'(nsaV22 che 
di currere per le strade. 23 desiderarc. 24 stiidiosu. 



CNGLISH« 1 To ask one« 2 to have some employ with the 
emperor. b in shave sometiooes. 5 to gel a sad news. 7 to lose 
a trial. 9 lo* believe. 10 to become« to go fto one's honse.. 12 to 
show one*s donrern. 13 ihe tolor. to be sorry, 15 lo iiiteod« 17 
lo go out witJboaft.ODa'fli perniisston« 18 to maintain, 20 lo ttay 
at honie« 22 t') gad up and down« 3d to desire« 34 dUtgenl« 



tllER V» ftAZi.«ttRE. ^55 

D¥:ÜTSCTf. "^ir glanb^n^ man köitne gUtklich Kein« I olftie 
|»roH8e Reicht hömer zw beAi^sen ; dber .wir d denkori uicht» riaft« 
%iMii CM ohiie itie Tugdifd »eiii kann, .ts gilfl wenige Menitrlicii, 
-fFcicIie 6 M'tihrhaA glüklicli Rind, alnlr 7 tiooh ^^eäi^bre^ yteiclvt 
ftUkt (km UfTglük 8 Vorth<;il m aKicbctl veratehen. Es ist iiDunig- 
lieli , daKM der Friede 9 daiierhufi sei, »o laii^e Mn Volk noch 
immer auf tt Krobrrniigen ausgeht^ M'cnii 12 d4€]ciii^dii9 welcfaf 
i^ immer netto Unruhen e^rrgcn • nicht ib anf die Seile ge* 
•nohafft -worden y wird 15 man keine Ruhe zci hoffen hallen« 
litfi: mus« 16 der Sohlimge den SLabii awbrBcheti» 17 damit $10 
nicht mehr beiden kann.- 



hlAÄ^ÄlS. 1 Pon.*6dei^ Ata ricfidÄse?i. i peiiA^f; iti teftn; 6 
vraimenl. 7 mals 11 y a encore möins.- S navöir tirer avflfnla^ df 
l^infprlnnc, 9 la paix dnralilc; 11 tant quc. Moiiger ä faird de» 
conqu^l^K. 12 ä moins que ; . ne. 13 raiiser def^ fronble». 14 
mettrc de röte. 15 avoir k esp^rer da repofl. 16 a^racher I« 
denl* \t sei^petiK 17 mordre.« 



iTALIANO, 1 PoMcder delle riccbez^e» 3 pen^re. U ilrliu 
6 verameate. 7 ma hawene tuttavia nn humero minore. S 
«aper cavdr profilto dagli inforltiii]« 9 la pace diirevple. Ü Rp^ 
laiUo- che. penitar a iure delle conquiAle. i2 8e non 8^. Ü 
Cf^ipnar delle tuibolenze« IZj metlere da bända. 15 äver 40 
ji^^ar qviete^ . 16 eavar il denle. ii serpente. 17 mordere^ 



BtÜGÜSä. 1 Tö poweiw g^eat ric^ife»; 5 to fiiint. ▼fritid. A 
trtily. 7 büt ther6 i8 «rill a lesaer niimber; 8 tö know how io 
tüäkean «dvantage of adversity. 9 a duräble peaee. 11 a8 long M.to 
4fciiik of making conquest«. IS ou]e88. IS iö raise t^onble«^ 1# 
'lO' fäjr bj. 15. there is no hoping Iranquillitjr. 16 ta draw atoolli. 
« anakto« 19 to bite/ 

2i* 



356 vienTi ArrREiLtKG. iebuhgeii 

DRÜTSCH. 'Wenn 1 man sich nicht geftchent hätte, S ßoses 
mit Bösem zu Tergelleii 9 und strenger ge|;on die d Bösewichle 
(gewesen ^äre, »o hätte man viel 6 ünglük vennieden« Weun 
5 diese Fürsten die Misbr&uche nicht absehnlTeu und 7 ftpar- 
nanier Merden, so ist kein 8 Glük für ihre Völker zu hoflen. Sie 
behauptcii 5 ihre 10 Dnlerlhnnen seien nur lür.sie da« tiud sie 
12 dürfen keine andere Filiclit , als den (^elmrsani , kennen. 
Man hat uns 1^ versichert , sie 15 werden dem Ge^ez« und 
nicht ihrem Willen folgen. Eines der grössten }6 Güler, welche 
aus dibsen 17 Veränderungen entstanden sind i ist die =18^ Frei- 
heit zu denken und zu sprechen. 



FRAN^AIS. 1 Craindrc (ohne se und pa.s). 2 rendre le mal 
pour le mal. 3 et qnc. 6lre si^vere conlre un nK^chaiil. ü eviferuii 
malheulr. 5 r^former un abus, 7 devenir i^conome. 8 iln^y a 
point de bonhcur ä es|)^rer. le peupic. 10 lo sujet, exister. 12 nc 
devoir point conuatlre. Tobeissance. IZi assurer. 15 suivrc Ics lois 
et non la volonte. 16 le bien. 17 rc^sulter dVu changemcnt. 18 
la libcrt^. penser et parier. 



ITALIÄTSO. 1 Aver paura, 2 rendere male per male. 3 
essere rigoroso contro un malvaggio. 4 evitar una ^Ventura. 5 
riformar un abiiso« 7 diventar econonio. 8 hon c*e felicilä da 
ßperare, il pbpolo. 10 il suddito. csistere solamente. 12 non 
dovcr conoscere allro dovere. Tubbidienza. 14 assicUrarc. 15i4cgitir 
ie leggi e non la ioro yolohlä. 10 il bene. 17 derivar d*iiu cam* 
biamento, 18 la libcrtä. pensar e parlare. 



ENC^LISH. 1 to be afraid. ^ ta rclurn ill for ül» 3 Hgorous 
against the wicked; 4 to avoid much distress. 5 to redrefs 
grievances. 7 to become frugal. 8 tbore is tio hoping. peop&e« 10 
a subject. to ^xisl but. 12 to know no other duty, obedienee» li 
to assurer 1 5' tofollöw the laws and not Iheir own willr 16 au adtau- 
tage. 17 toderivefrom a change« 18 theliberty» tolhlnk abdupeak» 



VEBIR DIB lAZlBBRI. 357 

DEUTSCET. Wenn 1 die Sache , für die man i^ gekämpft 
h«it, nicht 3 mi gerecht gewesen wäre« und nicht alle 4 Vöikei» 
schufkeii geplagt worden waren , so würde man sich nie 6 ver- 
einigt haheu. Es ist unmöglich 9 dass Jciennann 7 zufrieden 
gestellt werde , su 8 gerecht man auch gegen jeden Einzelnen 
sein mag, M.in versichert, die Kleinen 10 machen mehr An- 
sprüche als die Grossen. Es 11 wäre zu wüuMchen, es I2 mochte 
Jedermann seinen eigenen Vortheil dem allgemeinen Wol naoh- 
sezen. Viele 13 Leute glauhten nicht, dass eine so grosse Macht 
14 so haid vernichtet werden könnte. 16 Nennet mir einen 
Menschen , der nicht 17 überzeugt ist, dass diese 18 Ereignisse 
19 keines Wegs i\iM Werk des j^ufalls gewesen sind. 



ter wne 



FRAN^AIS, 1 La cause. 2 combattre. 3 juste. 4 tourmen- 
.^- jne nation, 6 se r^unir. 7 contenter tont le nionde. 8 quel- 
que juste ^ envers' chacun, 10 fair une pretention. II il seiait 
h souhailer. 12 sacrifier le propre int(^r^t au bieu general. 13 la 
perspnne. Mi aneantir sitöt une puissance. 16 nouimer. 17 cou- 
vaincre (ohne pas). 18 up (^v^^nemcut^ }p ir^lre poiut T^ßet iw 



hasard« 



1TALTAN0. 1 La causa. 2 combattere. 3 giusto. h topmen-t 
tnr una n.izijne. 6 riunirsi. 7 contßntar ognuno. 8 per giusto • 
verso ciascheduno. 10 far delle pretensioni. 11 sarebbe da desi^t 
derare. 1 2 sacrificar il proprio interesse al comun bene. 13 la per- 
sona, ih annichilare si presto una polenza. 16 dire. 17 convin« 
cercr 18 un avvenimento. 19 nou essere puntq ('eQ'etto 4el pa^, 



ENGLISH. 1 The cause. 2 to flght. 3 just, ä to vei^ (t 
nation. 6 to uiiile. 7 to satisfy everybody^ 8 how just soever , 
towar()s every one. 10 to lay cjainis to a thing. 11 it is to be 
wishsd, 12 to sacrifice one^s own interest to tbe public good, IS 
ni^ny a person. 14 to destroy a power so quickly. 16 to teil, 17 
to coQviuce. 18 au eveut. 19 not to be at all an eOcct of chance« 



0,^8 |'l£BTK AtfBIMVIlG*; VIB9IIGE19 

D^TäCH. Dia t Völker» ^^khc diemMV 2 ün^ beendigt 
Itabefi 9 3 gäbe» growe Bewpiele voii UiierHehrokenheil uimI 
VatrrlavndK^iebe. Ef^ b gibt kein 0|>fer , claü »ie (ief Liebe jufi* 
Freibfit nicht 5 gebracht halten« Uie 61 Volkskriege Kind aUeia 
fprclitbtir ; lü^ie wäre es nio{;lich , da»« die 7 Kabinct*ikrie]|;e je 
grosse ErgebniKfie haben kiantflen? 8 Nennet nur einen Men- 
fachen, der »ich 9 Kiiirher Üinge t^chuldig gemacbi hat, Seiue ID 
Sobn»eicbler (»ehanplelen j er iL lilK'fflfelTe AUe an Tilgenden. 
Di;r i1 HanHM^ur.Ht oli)e8 13 Hcer^of^H von Ferrant » Namens Go* 
|i«Ue. t/i welcher gehört batle^ d&iH» ein 13 (iU>ziicher Sebrekea 
da» i6 Fieber vertreibe^ 17 ue,lernahfQ eR dei» füfHleu ^ «eiue^ 
^frrn, welcher 18 an dieser Kjraukheit Utt^ zu ji^mei^ 



FRAN^AIS. 1 Ln peuplß. 2 lermincr une guerre. g donner 
pn e^emple d'inlr^pidile el d'amonr de la patrie. Ix le sacrifice. 
5 fair ponr Faniour de la liberle(ohiie pan). 6 il n*y a qne les 
ßuerres faites par [es penples, fprpu'dfAbte. 7 ceHes quc se fönt 
)cH cabinel^. avoir nn resiiltat. 8 norfiiner, 9 se rrndre conpable 
d^une chpKf. 10 le flatfenr. 11 silrp^sser ew verlus. 12 te buuflon. 

13 un eine/ pumm^ G. U\ ayant eiltendu djrp, 15r nne fray^ur 
^oudaine. 16 chasser la H^vre. 17 enffepfepdre de gnerir*le 
pptu^ie, son ttialtre, 18 6tre lotfrnrienip (l'nne inal^idie. 

ITALIANO, 2 II popolo. 3 terminal- nna gneppa. 3 djjf un 
pseinpip d-inlrepidepa e d^imor della palria. Ix il AaeriHzio. 5 
far per l'aipor della libprl^. G solp le guerre falte c|ai Uupo|j. 
forrnid^bile. 7 qiK^He ehe H^ii £a<nn9 i gabim lli. avrr un riMiiflatq 
inipprUf^tej 8 npinifiare^ 9 i-enderfii cUpeviKle d\ina cor«. 10 uu 
adi^ialpre* 11 t^prpass^p tuUi in yirtü; 1*^ il buifone^ 1«i jl^dncfi, 

14 avßHflo inleP9 dire, 15 \x\\ terroir rubit^neu, IG cacciar id 
^ebbfp. 17 iiitiiifpreQder^ di guarire iL (jjviußipe, spo padriipe, \% 

psj^efe igriueiitj^ip cl^MWf im^^tij^^ 



^NGLISH. t A natiop. S tp end a war. 3 lo give an 
pi^anr^ple pf iut^epidity and patrioli^rp. 4 Ibcfe is po satrifire. 5 
ip pake Ip Ibe lovß of liberly, p a war w^gefl by paüons. 
frightfnij 7 'bo«e ?vaged hy the tabfnets. ip be pf greaf conser- 

»Hpnpp, 9 JQ telij ? fo render ope»« «elr giu'ltyqfi thing. 10 ^ 
flltprer. ff rp fiprp^sH IP vfrUie«, W J)uffoop. IS a duke^ U to 
}gfif, I» A pp^fleji fright. iiS lo e^pel a fevpr. 17 tp underfake 
8 FHre !!j? pr!H««j !|!» f?if?8terj 18 tp ba troiibjcd ^ffh a 8ic|^ti{^, 



I;MI|£B DIB ijULBlUtfi. S$^ 

pfiUTSCfl. Da 1 er nftmllch ^w^kfigte, da88 d^rft^lbe S eines 
TagCi4 ^ über ein^ schmale Brüke ohne, (ieläfkier gelten 8qlUe, ^ 
scbilcli et ihm heimlich nach, und $ Ktiess ihn in (leu Fluss^ ^o. 
dasH er 7 beinahe ertruni^en wäre, Iudes«e« 8 h^Ue mßn das. 
GlCik« dei) Fürsten wieder herauszußschej)^ welcher wirkjieh von,, 
dem 10 Fieber befreit war. Jedoch 11 hielt er d;*für^ dje 1} 
Ffechheil des Goneiie 13 verdiene .bestritt '^\a wej^den t und er 
14 liesH ihn zum Schwerte veritrtheilen. Aber, iii dem 15 Augen- 
bliky wo derselbe 16 hingerichtet werd()ii solUe» und mit 17 ver-* 
bundenen Aug:en da sass, 18 befahl der Fürst» ihm ^9 anstati: 
eines Streiches mit dem Schwert , einen leisen ^0 Hieb mi( 
einem nassen Tellerluch zu geben. 



FRAN^AIS, 1 C*est poorquoi sachant. 3 un {cur. 8 deyoir 
passer un pont ^troit sans gardefou. 5 suivr« qn. par deiYiiäre, 
6 pQU8ser, 7 sl bien qu*il faillit se noyer. 8 pourtant. le bonheur 
de repißüher, iQ d<^livrer qu. de la fievrc. 11 juger. 12 la har«> 
diesse, 13 m^ritcr d'^tre pnni. 14 coudamncr ä avoir la t^to 
1ranch<^e. 15 au moment, 16 aller ^tre ex^cul^, 17 i^tre assis les 
yeux bandes. 18 ordonner. 19 qu*au lieu de le frapper du glaive« 
i^O tou^h<^r i;on cou d*unß servjelte mouill^c. 



ITALfANQ. 1 Perciö egii sapendo. 2 un gfornö. 3 päs^ar ' 
|]ti ponte Ktretlo senza parapetlo, 5 seguir alcuoo dl nasöosto, 6' 
spingere noi' fiume. 7 cosi bene che quasi säi^cbbesi ahnegatci. 
8 intanto, aver la sOrte di ripescarlö. 10 liberar datla fcbbire. 11 
giudicare. 12 Tarditezza. 13 meritar dVssere punito^ 14 tnr con- 
dannare uno ad esscre decapitato. 15 nello stesso momento. 16 
sttfr per cssere giuHr(iziati), 17 essere sednto gU öcchj bendati: 18 
comandare. 19 ch*invece di ferirlo eolfa scure, 30 (occar il ^ifQ 
COl(0 COM un tavagÜMoHno baguato, 



ENGLTSH. 1 ^Vhence he knowing. 2 once. 5 to be to? 
pass a narrow brid^e wilhout rails. 5 lo follow one seorelly. 6 
Ig push intu a river. 7 he was yery neai of being drowned, 8 
Ihongh, th(» gootUluck. lo flsh up again. 10 to eure of a fever, 
11 however, lo believe, 1^ tho daringness. 13 to df'serve to be 
punished. Mi to sentence one to have out off bis head. 15 on 
the instant. 16 toc](ecute, 17 to sit huodwinked, 18 to con^mand, 
19 that in«tead of striking him with tbo sword» 20 tO toucb 
on^ lightly Mrith a wetted napkin. 



1^60 yilltTB AlTHCILrOKi. UIBVNGBIV 

DEUTSCH. Allein , als 1 Gonelle losgebunden war, fend 2 
man, dass er vor 3 Furcht gestorben war. Corneille de la Pierre 
4 kannte, wie er 5 epeShll, einen Mönch, welcher 6 öffßullich be- 
hanptefe , das 7 Wiidpret 8 sei bloss ii'ir die Ordensgeisllichen 
gespba^cn worden , und wenn die 9 Rebhfibner , die Fasanen 
und Ortolaiiep 10 reden könnten , so würden sie 11 ausrufen ; 
12 Diener Gottes^ möchten wir von euch gegessen werden, auf 
dass 13 unsete Bestandthellß, den eurigen 14 einverleibt^ eines 15 
Tages mit euch in der ilerrltchkeit wieder auferstej^pi und nicht 
}6 -mit dpn gottlosen zur Hölle fahren» 

FRANif AIS. 1 D^Iier (partic. pass^). 2 Irouyer, 3 mourir 
de peur. l\ connatlre. 5 ä ce qu^il rapporle. ie moine. 6 soute- 
nir piibliquemjent. 7 le gibier. 8 cv^er poür les rtiligieiiiL, 9 la 
perdriK. le faisan. l'ortolan, m« 10 savoir parier« 11 i^ecrior. i% 
niinistres de Dieu , veuillez uous manger. 13' afin que nblfe 
fiubstance. 1/i incorpor^, 15 ressusciter mr jouf dans ia gloire, 
16 aller en anfer aveq les impiös. 



ITALIANO. 1 Sciogliere. 9 trovare. 3 mofir dt paiira. h 
conoscere, 5 com' egli riferisce. un monaco. 6 sostener pubbli-p 
camente. 7 il salvaggiume. 8 crearc per i religiosi. 9 la pernice, 
il fagi^uo. up oriplano, 10 saper parliere, 11 sclamare, ; 12 mi- 
ni>tri 4i. P19 f abbitte la bohl^ di mapgiarci. 13 affincli^ la 
nijsfr^ spstanzä, I4 incorporalö. }5 poter risiiscitare lip giofnp 
pejia glorfa, |6 ^ndar l^^U' »nferMo pogU .^mpj. 



ENGUSH. 1 To untie. ^ fo fiMd, 3 tp be frighteiied to 
d^al^ti. ü \o 1^1)0^. 5 as ^e rpla^es, a monl^^ 6 to m^intain in public. 
7 the game, 8 to create for monlis. 9 fi p^rlridge^ pheasaiit* orto- 
lan, 10 lo be able (ö speak» 11 to crie out/ 12 mlnisters of 
God« be so kirnl as to eat us, 13 in order that our suhstance. 
1/i incorporatpd. 15to rise ppce again in glbry. 16 (q go to be|l witb 
the ^icked, ' . > ^ ■ 



j. a . ...; -: — ■ ! ■ - «r 



rCBBR DIK SAZLCHftC. 361 

Gebrauch der Zeitformen, 

DEUTSCH. Ich 1 weinte« fi während das» du sanj^est. 
Wir waren auf Ix dein Ball , während ihr 5 8chh*efct. Sie 6 
tjpazierten , während wir arbeiteten. "Wir 8 f^peiseten eben zu 
Nacht , aU man uns 9 die Nachricht von seinem Tode brachte. 
Unser 17 verstorbene Freund war der beste Mensch von der 
Welt; er war 19 sanft, bescheiden, gefällig; er sprach 2^ von 
Niemand etwas Böses , und ging 23 aiJe Sonntage in die Kirche. 
Karl der zwölHe stieg alle 25 Tage dreimal zu Pferd ; er stand 
27 um vier Uhr des Morgens auf, kleidete 29 sich selbst an, 
trank 30 keinen Wein , blieb nur 31 eine Viertelstunde bei 
Tische » . übte 33 «^ine Truppen und kannte V\ keine andere 
Freude als Europa gittern i^u machen. 



FRAN^AIS. 1 Pleurer. 2 pendant que, chanter, A au bah 
5 dormir. 6 se promeuer. travaiUer. 8 souper« 9 lorsque* appor- 
ter la.nouvelle de sa mort. 17 defunt. 19 doux, modeste, com- 
plaisant. 32 parier mal, 23 aller ^ Teglise tous les dimanches. 25 
monier <k cheval trois fois par jour. 27 se lever ä quatre 
heures du matin, 29 s^habiiter. 30 boir du vin. 3 t ne dcmeurer 
ä table qu' un quart (l*heure. 33 rxercer les troupes« 34 ne conuattre 
4*aulr0 plaisjir que celui de faire trembler, 



ITALTANO. 1 Pjangcre, % nel mentre che, cantare. K al 
ballo. 5 dormire. 6 passeggiare. lavorare« 8 cenare. 9 allor- 
quando« portar la notizia della sua morte. 17 dcfunto. 19 mite, 
mod&Hio» compiacenle. 22 parlar male» 23 aiular in cbiesa ogni 
domenfca. 25 monlar a cavallo tre volle per giorno, 27 alzarsi 
alle qualtro della mallina. 29 vestirsi. 30 bore vino. 31 reslar a 
tavola un sol quarto d*ora, 33 esercilar le truppe. 3/4 non conoa« 
cere altro piaccre se non queilo di far tremare. 



ENGLISH. 1 To W(Bep. 2 whilst. to sing. I\ at the ball. 5 
to sleep. 6 to walk, to 'work. 8 to sup. 9 to bring the news of 
oneV death. 17 deceased. 19 mild, modest, complaisant. 22 to 
speak ili. 23 to go to church every sunday. 25 to gct cn horse- 
back. 27 to rise at four o* dock in the morning. 29 to dress 
Glieds seif. 30* to drink wine. 31 to remain but a qtiarter of an* 
h'our at table. 33 to cxercise one's troops. 34 to know but the 
pleasure to make tremble. 



362 ViEIITE ABTII8ll.lTX(i. CEBVIfGBV 

DEUTSCH. Zur 1 Zeit de» Afitoinus und AuguAtns 9 sczle 
man in Iloin bei f^rossen GasUnüicrn ^iinze gi3br.t(eiie wilde 
Schweine, vor welrhe mit 12 andrrw $tüken kleinem Gewildes 
ausgefüllt w'ircn. Dirse so- 15 anfjolulllen Thiere 16 hiessen Eher 
nach Tirtjaner Mode« Es war clie» eine 18 AnspieliiD^ auf das 
h()lzernu mit Soldaten hesrzte Pferd, dessen Hioh diu Griocheu 
bei der 20 Erolxrung Troja's bedienien. Halten Sie 22 vergan- 
gene >Ynche den Hesnch des Herrn Gesandten? Wir. brachten 
*2li einen Theil des ^Yinlc^H in Italien zu, \\'ir (jiengeu deu 32 
füniltea vergangenen Mouati unter Segel. 



FRAN^AIS. 1 Du temps d'Antoine. 9 »ervir daiis ks graqds 
repas un sanglier röti tout enlier. 12 rcmplir . d'une pi^oe de 
moindre gibier. 15 garni de la sorte. Iß s^appeler . . a la 
Iroyenne. 18 on faisuit par-lä alUixion au cbeval de bois rem- 
pli de Soldat s. 20 se servir pour sc rendre niailreK de Troie. 22 
la semaine passive la visite de ramhasRadeur. 24 pa»Mer une par-^ 
tte de i*hiver. 32 mettre h ta vuile, le cinq du moi» pass^e. 



TTALIANO. 1 Nei tempi, 9 mettere in tavola negli ftplen- 
didi convitti un cinghiale arrostito intiero. 12 riempiere d^iQ 
pe/.70 di minor salvaggiume. 15 cosi ricmpiti. 16.chiamarsl . , 
alla Irojana. 18 oon qiiesto si faceva allasionc äl cavallo di legno 
rieinpiio di soldati, 20 servirsi onde impadrcnirsi di Troj^. 22 
la settimana scorsa la yisila deirambas(:iul6re. 2k passar una 
parle deirinvcrno« 32 nüettere alla vela. ai ciuque del m^se pas« 
sato. 



ENGLISH. 1 In the time of Anthony and Augustiis. 9 to 
lay at great feasts an entire roasted wijd boar on t^e table« .1% 
to Till up with olher pieces ot* nmaU game« 15 ßlled up t.hat 
s^ay, 16 to be calied . . after the Trojan tanbion. 18 this was 
ap allusion made to the wooden korsc « Hlled up with soldiers, 
20 to inake use of somelbing. in order to lake Troy. 22 to 
get a Visit, past weck. ^!i to speud a part of the wiMter, 39 tho 
fifth of past month. to set sail. . , 



VEBER DIE SA7'UEHRC. 363 

DEUTSCH. Ein i gün^ti^er Wind 2 beschleuiiigre unsere 
Alvreise , und Alles 3 verktindole uns eine glükliche Reise ; aber 
als 5 wir «lut* der Hohe von Sf. Molo angekommen waren , er- 
hob sich 7 ein heftiger Sturm und 8 versctihig uns auf eine 
unbewohnte Insel, nahe *0 an den englischen Küsten, Vascour 
;Eellos, Minister Filip's des vierten in Portngal , xM-haifj 12 sich 
in einem Schranke als die ll\ Versehvvorncn in sein Hans hin- 
eint^rat.gen. .l'line alte 16 Ma;;dy der man mit dem Tode 17 
drohte, deutele 18 anf den Ort hin, wo ihr Herr lU «^ich be- 
fand. Man 21 erbrach den Schrank , und 23 fand den Uinigter 
unter einem Haufen Papier verborgen. Don Rodrigo von Säa 
gab ihm 51 zuerst einen 32 PistolenscliusK ; hernach 33 warf 
nun il^u 7uni Fensler hinaus von 35 Stichen durchbohrt. 



FRAN^AIS. 1 Un venl favorable. 2 aectilerer le (kpart. 3 
augurer un lieureux voyage. 5 arriver snr Ja hauteur, 7 s'elever, un 
violenl oiu'agan. 8 qui. jf-ter dans unc ilc deserte. 10 pr^» des 
cötes d'Angleterre. 12 se cacher dans une armoire. 14 les cou- 
jurt\s. penetrer. 16 la servante. 17 menacer qn. de la mort, IS 
in<liqut;r IVndroit. 19 le maitre. se trouver. 21 enfoucer. 23' 
trouvcr. cach^ sous un tas de papier. 31 le prenu'er. 32 un coup 
de piütolel. 33 ensuite^ jeler par la fenetre. 35 perct^ de coups. 



ITALIANO. 1 Un venlo favorevole. 2 aceelerar la partenza. 
S. augurare im viaggio feliee. 5 arrivar airaltezza. 7. un viuiento 
pra^ano. levarsi, 8 il qualc. sospingere in un^isola deserta, IQ 
vicino alle spia^ge d*Ingbilterra. 12 nascondersi in un armadio. 
16 i congiurati. penetrar nella casa« 16 la serva. 17 minacciar 
uuo di morte. 18 indicar il luogo, 19 trovarsi. il padrone, 21 
sff ndare- 23 trovare. nascosto sotlo un mucchio di carta. 31 11 
prtmo. 32 un colpo di pistoia. 33 dopp. geltar per la fineslra. 
35 Irafilto i\i colpi. 



GNGIJSH« 1 A favourable wind. 2 to quieken ihe depar- 
Iure. 3 lo forebode a happy v«yai;e, 5 to get oflf an island. 7 a 
vehement storm. to arise. 8 lo drive on a. desert isle« 10 near 
ihe coasts of Kngland. 12 to hide one\s seif in a press* 1^ tlie 
plptters* tp penetrale into one*s honse. \6 an old maid-servant, 
17 lo Ihreaten one with dealh. 18 lo point a place. 19 uiasler. 
tu he/ 21 to knock in, 23 to Hnd, hidden under a heap of paper. 
$i Hrst. 32 to give one a pistol-shot. 33 after« lo throw out of ihe 
^indow, 35 pierced with cuts. 



364 VIBIITB ABTHEIIA'NG. ITEBVTIGBIV 

9 

DEUTSCH. Das Volk 1 erhob ein lautes Freudengescbrei 
und erwiederte 2 den Zuruf der VerschwornenÄS durcli die 
Worle : der /i Tiraiui ist lod , es 5 lebe die Fremeil und Don 
Juan, Köni|; von Portugal, Lefranc von Pompignan 6 bielt zu Sf. 
Denis die Leichenrede der Gemahlin Ludwigs des Fünfeehnten. 
Sie war 9 lang und langweilig. Ein 10 Höfling, welchen der 
König 11 fragte 9 was er davon 12 halle, rieih 13 ihm. sie iu 
den iZi Schaz von St, Denis zu ihnn; und 15 als der König ihm 
seine Verwunderung darüber zu erkennen gab 9 anlwortule er: 
Sire, die 17 Predigt kann als Gegenstük zum Degen 18 Karls 
des Grossen dienen, denn sie ist 19 lang und platt wie dieser. 
Als Tamerlan Bajtizct's Stallen mit 20 Krieg überzog , WHrde 
Naruddih, der21 Aelleste eines gewissen Ortes, an den 22 Erobe- 
rer abgesandt , um 23 seine Gnade zu erflehen. Er dachte 9 es 
24 schike sich , dem 26 Sieger ein kleines Geschenk an Früch- 
ten zu überbringen. 

FRANC AIS. 1 Pousser des cris de joie, 2 repondre ans 
acclamations. 5 en s'^eriant. 4 le tyran. mort. 5 vive. 6 pronon- 
cer UU6 oraison fun^bre, 9 long et ennuyeux. 10 le courtisan. 
11 demander äqn. 12 en penser, 13 conseiller. 14 d^poser daus le 
Ir^sor, 15 et k l'etonnement que le roi. t^moigner. 17 servir de 
pendant. 18 Tep^e de Charlemagne. 19 plat. 20 envahir les ätats. 
21 le chef. 22 d^puter vers le conquerant. 23 implorer la cl^ 
luence. 26 appoiter un cadeau en fruit», 

ITALIANO, 1 Prorompere in grida di a|legrezza. 2 rispon- 
dere alle acclamazioni. 3 gridando, 4 il tiranno. morto. 5 viva. 
6 tencre un* orazione funebre. 9 lungo e stuccbevole. 10 il cor- 
tigiano. 11 domandar ad uno. 12 pensarne. 13 consigliare. 14 
riporre nel tesoro. 15 e allo stupore cbe il re. mostrare. 17 ser- 
Vir da compagno. 18 la spada di Carlo Magno. 19 piallo. 30 
invadere coll'armi un paese, 21 il capo. 22 deputar dal concfuis- 
tatore, 23 implorar la clemenza . 26 porldr un regalo consistento 
in frutli. 

ENGLTSH. 1 To screara with joy. 2 to return the sliout 
of the conspirators. 3 crying out. 4 the tyrant is dead. 5 liberly 
for ever and long live Ibe king. 6 to deliver a funeral sernf^on. 
9 long and tiresome. 10 a courlier. 11 to ask. 12 to hold. 13 
to advise. 14 to deposit in the treasure, 15 to show one's asto- 
nishmeot. 17 to serve as a companion, 18 the sword of Charle- 
magne. 19 long and flal. 20 to invade a dominion. 21 chief. 22 
to depute to the conqueror. 23 to implore his cicmency. 94 to be 
fit. 26 to carry a preseut cousisting in fruits. 



«EBER 1)1K SAZLRUAE. 36^ 

DEUTSCH. Er fiagle 1 seine Frau . was er ihm 3 anbie- 
ten sollte ; diese antwortete : A^^ir Laben nichts als 5 Qnilten 
und Feigen . und da die Quiten grö^^ser und sciiöner sind , so 
rathe 7 ich dir , Quitten niitxunehmen. Aber der 9 eigensin- 
nige Ehemann that das Gegenthcil : er 11 füllte ein Korbchen 
mit Feigen 'an, und 1 2 machte sich auf den Weg. Als er bei dem 
Zelte 1-5 Tamerlan^s angekommen war , 16 trat er mit enlblöss- 
tem Haupt vor den Despoten hin, grüsste 16 ihn, und 17 legte 
das Geschenk zu seinen Füssen, Tamerlan , welcber 18 über 
die Kargheit ch'eser Gabe nur halb erzürnt war, 19 begnügte 
»ich zu befehlen , man solle die Feigen eine nach der andern 
an den Kopf 20 des Naruddin werfen. Bei jeder 21 Feige, welche 
an seiner Slirne 22 zcrplazte , rief der Gesandte aui« : Dem Him- 
mel 24 sei gedankt ! Tamerlan ^ den dieser oft wiederholte 25 
Ruf in Verwunderung sczte* fragte ihn um die Ursache desselben. 

FUAN^AIS, 1 La femme. 3 devoir offrir (relat.). 5 le coing 
et la liguc. 7 coiiseiller de prendre. 9 le mari oni^tt^. en faire 
le coulraire. 11 remplir un panier de qch. 12 sc metlre cu 
chemin. 13 arrive prba de la tenle. 14 se presenler tc^te nue au 
de^pole. 16 salucr. 17 mcttrc le present a ses picds. 18 n'c^tre 
qu'a dem! coiirrouce de la mssquineiie du don. 19 se conten* 
ler d'ordonner 20 qu^on jetdt, la t^le. 21 ä chaque, 22 venir 
«*ecraser au front. 26 loue soit le ciel. 25 i^tonne de cette excb* 
mation souvent lep^tee. . 



ITALIANO. 1 La moglie, 3 dover offerire. 5 la cotogna e 
il fico. 7 consigiiar di prendere. 9 11 marito ostinato. tar il 
contrario, 11 riempiere una canestra di qc, 12 mettersi in cam- 
naino. 13 arrivato nella tenda. 14 presentarsi colla testa scoperta 
al despott» 16 salutare. 17 depor il prescnle a' suoi pledi, 18 
alquanlo irritäto <leUa meschinilä del dono. 19 cuntenlarsi di 
Gomandarc, 20 gettar alla testa. 21 a ciascun« 22 venir rompen- 
dosi alla fronte. 24 loda^o Kia il cielo. 25 maravigliato. 



ENGLISH. 1 Wife. Z to ofTer. 5 a quince. a fig, 7 to ad- 
vise to carry. 9 a stiff husband. to do the contrary, 11 to (itl up 
a basket with figs. 12 to set out. 13 to arrive at the tenl, I4 
to proient onc*s seif bareheadcd to a dcspot. 16 to greet, 17 
to lay down at onc^s feet, 18 but little satisficd with Ihe stln- 
giness. 19 to do but command, 20 to throw at the hcad, 21 at 
every fig. 22 to bc crushed in pieces at the forehead. 24 Ihanks 
to heavcii. 25 astouished by that exclauiatiou so oHcn rcpeated. 



366 VltRTB ABttlEiM^Nft. VKBriTGETt 

DEUTSCH. Icli 1 «laiike dorn HimmcU crwierfcfre ffanid- 
diiij das» irli nicht dem 2 Ralli nirincr Frau gefnlgt habe ; denn 
wenn ich» wi4i sie es wollte. Quitten statt Fei{;cn li gebracht 
hätte i so ^'urde ich jezl 5 zuverlässig den Ro|)f voll Locher und 
Beulen haben. Tanicrlan konnte nicht G iinihin zu lachen , und 
bewilligte 7 ihm , was er vei langte, leb war heute in der 8 
Kirclie, Wo sind Sie die j;anze NAochc gewesen ? Ich bin die* 
sen 10 Mnr};cn nicht ausgegairjjen. Ich hafte diesen i^anzen Mo- 
nat 11 rrcnide bei mit, I)i(;ser Lhifall 1^ ist uns die.«cs Jahr mefh- 
rere iMale zn^jestosscn. Ich war oft t\ im Fall, engli^che Briife 
zu schreiben. Das ganze 5 6 Heer ist zerstreut worden, fe« i8l 
17 j^chr lange, dass wir Nachricht 18 von ihm erhalten haben^ 
Er war heute ini Collcgiuin. Wir 30 f^ühsitiiktern iinn acht 
tjhr. Vergangene 21 Nacht, als ich kaum eingeschlafen war, 
"wurde ich durch 23 ein dumpfes Ocfäuseh "Ih über meinem Kopfe 
gewekt* 



FRAN^ATSi 1 Remercier Ic ciel. 2 suivref le consoif. ä ap- 
porter. 5 a coup sur avoir tnaintenant la t^tc cassee. 6 ne pou*** 
vöir s'cnip^; her de rire. 7 aecorder. 8 a iVglise. 10 soilir Ic nia* 
tin. II des elr-ingers chez nioi. 12 aceitlcnt , m. arriver. W sou- 
vent <lans le cas dVcrire. 16 disperser une arn,ee. 17 il y a fort 
long-lenjps que nous n* . . ' dt: ses hoüvelles. 20 d^jctiner ä 
huil heures. '11 la nüil dernicre, endormir (partic.) 23 ^vetller. 
le bruit sourd. 2ä au-dessus de nia t^tc. 



ITALTANO, 1 Ringraziar i! cielo, 2 seguir nn (^önsiglio (in- 
fln.}. fy porlare. 5 sieuramente av^r ora la Icsta rotta. 6 non pc^ 
ter far a meno di ridcre. 7 äctonlare. 8 in ebiesa. 10 stämat- 
liiia. 11 dei foreslieri da nie. 12 un accidente. arrjvare. II 
spesso in caso di scrivere. 16 configgere un 6sercito. 17 6 Inugo 
lemiw) assai. 18 ricevi rp notizie. 20 far eoÜazfone alle plto. 21 
1(1' notfc passala« addörinentarsi (partic). 29 svegliare. tili sotdfi 
strepito. 24 af di sopra della inia tesYa. 

CNGLISEl. } To tiiank God. 2 to follow one*8 coönsel. ä 
to bring. 5 most ceriaihly. to have one^s head i)ioken. 6 coidd 
not help laughiug« 7 to grant. 8 at cliurch. 10 this fnorning; to 
walk out. 11 a 'stranger, 12 an accident. to befall one, lA lo 
have an occasion« 16 lo rout an armjr. 17 Mis Very lotig 8iuce« 
18 to get a news. 20 to breakfa$l at ieight o' clocL. 21 pa^t 
night« to fall asieep. £(3 to awaken^ a hollow fioise« 2/i ovcr inj 
head« 



CEBER DIE »A/LEIIRF. 367 

DßtjTSCH. Ich 1 horchte auf iiitd höiio Jcninnd, der Ket- 
ten 3 nach »ich schleppte, unri lan^snni t\ (M*iii<;c Sliifcn herab- 
sticf?«- 5 7.U, 1ei( h titriirlo sich chic Thiire inenies ZiiiuiKT», rml 
fhiS. 7 Ketlm^ckh'r erlonte von Neiiein. loh 9 erjj;iitr iiitiiien 
De^cn (iiul 10 zo^^ stachle den Vorhan«; inciiio}* Uellc.s weg. lU^iiii 
11 Schiiiinicr eiitcM FeiicrbraiKie» cnidektc ich einen ab»«xchiien 
und haihnakicn Greis. Kr halte ein 13 kahles llaiipl und einen 
-^cisKen Bart. Unerhil (liehe 14 Golfer der Unlerwcll , sprach 
'der 15 Grnsspricsler von l\leniphis , hier ist unsere Königin, die 
ihr wini Opfer J7 auserschen hahe(. Im Frü)ih'n{; 18 iln-es Le- 
bens nnd bei der 19 grüssten Noih ihrer Völker habt ihr sie 
■abgerufen. l3msont<t 21 baten wir euch um die Ycrlüngeruug 
Ihres kostbaren Lebeiitt. 



FRAN^ATS. 1 PrÄter loreillc. S trafnor dcl» chntne». 4 
dcscendre lentcnient quehpies dcj(<TK, 5 en ni^nio lenips. s'oiHTir. 
7 le hruit des chatnes. reduuMer. 9 saisir IVp«««. 10 enlr' ouvrir 
duucement les rideaux du Hl. 11 ä la hieur d\ni lison. nu 
vieillard dt^chatn^ el a denn' im. 13 la tc^le chanve et la barho 
blanche. V\ incxurahle. leü cnfcrs. 15 Ic (*rand-pr(^.lre. 17 choisir 
pour yiclinie. ^8 rappeler. Iß prinleni|is (dat.) de la vie. 19 le 
Lesoin, 21 c'csl en vain que. supplier de piolongor une vie. 



ITALIANO. 1 Tcnderc gli orcrchj. 3 slrasclnar delle calcnc. 
-A licond«'r<' lontanionle nlrnni gradini. 3 n^Ilo sIesso lempo. ajirirsi. 
7 lo sgrigiolar dolte catene. risuonar di bei nuovo. 9 impn^narö 
4a »[Mtla. 10 aprir piano li corfina del Ictio. 11 al cliiaror d*un 
4inon4i. Uli vecchio Ncarnalo e inezzo nndo. 15 la tcsla calva C 
Ja harba bianea. l^i inesorahfle. il larlaro. 15 il sonnno ponle- 
fice, 17 scegiiere per vitlima. 18 richiamare. la priniaveraj|della 
vita (d'it.), 19 iibisogno. 21 indarno supplicare diprolungaruna vita. 



ENGLTSH. 1 To Icnd au ear. 3 to drag along chahis. Ix to 
iget down some slairs. 5 al tlic same tiine. to opeu ilself. 7 llie 
noise of the chains. lo inerease, 9 lo hcizc npon a swonl. iO to 
opcn bul half way the courtaiii. 11 by Mio light ofa fire-brand. 
a Kcraggy and lialf-naked ohl man. 15 a bald head and a whita 
beard. \ix incxorabic. Ihe infernal rrgions. 15 ihe hi^li-pricMt 
17 lo choose as a victim 18 to call back, in ihc blooni of youlb* 
19 waot. 21 in vain. to bcMcoch lo prolong somehody'if life. 



368 VIERTE ABTHKlLV5ß t'EBVKGEX 

DEUTSCH. Ihr wäret 1 taub gegen unsere Bitten^ und 
wolllet nicht , dass wir unser Glük. länger 3 genicsMeii sollte». 
Ihr wi.sst CS , die 6 Reinheil ihrer Absichlcn hat ihr die 7 Ehre 
einer allgemeinen Trauer vvrsdiafft. Sie war 8 allen ihren Pflich- 
ten gt'gen euch und die Menschen ^elreu, und alle ihre 10 Hand- 
lungen hallen keinen andern 11 Beweggrund , als die 1 2 Beförde- 
rung der ö(r«.'nlliclien W^o farl I(!h 13 erhielt gestern Ihren Brirf; 
aber ein i(\ Zufall hindirle nnch 9 darauf 16 zu antworten« Es 
17 fiens; an, uns in Frankreich zu gefallen. aU man 18 uiik den 
Befehl gal) , nach Hau.sc zurük/nLehren. Wir »piellen 20 Billard» 
als man 21 uns Ihren Besuch ankündigte. Unser Oheim 22 
pflegte sonst jeden 23 Winler in der Stadt zuzubringen ; Jm 
Frühling 24 kehrte er auf das Land zurük* 



FRAN^AIS. 1 Sourd a unc pri^re. 3 {ouir davantage da 
bonheur. 6 la puretc^ d^lne intention. 7 procurer Thonneur des 
regreis Miii\or«r!*« (irt. dct' J. 8« fidt^le ä un devoin 10 nciron, f. 
11 le luütif. 12 i'eijvie du bonheur public. 13 reeevöir une lettre, 
14 accidcnt , m. emp^oher. 16 y repondre. 17 je commence k 
nie plaire. 18 donner ordre de reVenir chez soi. 20 jouer au bil- 
lard. 21 annoncer une visite. 22 avoir aulrefois coutunie. 2S 
passer Thiver en ville. 24 au prinlemps, retourner ä la campague. 



ITALTANO. 1 Sordo ad una preghiera. 3 goder piii della 
felicitä. 6 la purila d\uia intenzione. 7 procurar runore d*nn 
lutlo universale, 8 fedele ad un dovere. 10 un^azione. 11 un cno- 
tivo. 12 la brama del bcnc pubblico. 13 ricevere una letlera. 
lA un accidente. irapedire. 16 rispondervi, 17 cotninciare a pia« 
cere. 18 comandare di ripalriare. 20 giuocar a bigliardo, 2-1 an- 
nunciar una visita. 22 soler allre volle* 23 passar riuveruo in 
citta. 24 nella primavera, ritornar in campagua* 



ENGLISH. 1 Deaf to one^s prajrers. 3 to enjoy one^s hap- 
piness. 6 the uprighlness of one's intenlions, 7 to procure o&e 
the honour of a general grief. 8 faithful to a düty. .10 an ac« 
tion. IIa motive, 12 a mind of public welfare. 13 to gel a 
letler. 16 an accidcnt. lo hindcr, 16 to answer it. 17 In begin 
to be pleased. 18 to order to cume back honie. 20 to play at 
billiards. 21 to annohnce a visit. 22 to be äccustomed, 85 to 
spend the winter in the town* 24 in the spring, to retum into 
the couniry. 



VEBER DIE SAZtEBIiCi 369 

DEUTSCH Die 1 Kleider , die wir vergangene Woche xiun 
2 Schneider Achiklcii , sind noch nicht gemacht Man halle 
i\ ehedem nicht so viele Bedücfnisse als jerJ; man 7 he^nügte sich 
mit Wenigem. Wir 8 spiziertcn uü heim iMonditchein . als wir in 
Rom 9 ^ohnteti. Vorgestern MMren vrir 10 auf dem Ball ; es 
war sehr 1] spat, als man nach Hanse gien;;. Gestern 12 spcisete 
ich unter diesen Linden zu Abend; das Wetter i(x war schon; 
aLer der 15 Boden war feucht ; ich ging it früh zu Bette« Wir 
asAcii oft 18 Forellen, als yn'xt nahe 20 hei diesem schönen Bache 
wohnten« Zur 2*2 !^eit , als ich auf jenem Schlosse iehte^ wohnte 
2A ich einer herrlichen Jagdp.irtie hei. Man 25 einlegte einen 
grossen Rehhok , und totlete -!26 eine Menge Hasen und f^üchse. 
Alle 28 Gefährten waren der muntersten Laune von der Welt. 



FRAN^ÄlS. 1 L*hahit, m. 2 envoycr au tailleur^ ti autre- 
fois. 6 aujounfhui* 7 se contenter de peu de chose. 8 ne prome- 
ner au clair de la Innei 9 denieurer. 10 au bah 11 tard. se reli- 
rcn 12 Souper sous ces tilleuls. 14 le temps. 15 le gazon. hu- 
mide. 17 se couchcr de bonne heure. 18 la truile. 20 denieu- 
rer pres d\ui ruisseau. 22 dans le tenips que je vivais ä ce 
chdteau. 26 asslsler ä une partie de chasse. 25 abattre un che- 
yreuil. 26 luer. le lievre. et le renard. 28 le compagnon« de la 
plus belle humeur du monde« 

ITALIANO. i Ün abito. 2 mandar dal sartore« A altre tölle^ . 
il bisogno. 6 oggigioino. 7 contentarsi di pöco. 8 passeggiare al 
chiaro di luna, 9 diniorare. 10 al hallo. 11 tardi. ritirarsi. 12 
cenare sotto un tiglio. lA il tempo. 13 la molle crbetta. uniidöj 
17 coricarsi ()er tempo. 18 mangiar delle trote« 20 abitar vicino 
ad uu ruAcello. 22 al tempo che viveva in quel castcllo, 24 as-» 
siülerc ad una partita di caccia. 25 abatterc uu cavriolo, 26 
itlendere una quantitä di lepri e di volpi, 28 il compaguo. un 
belfumore« 



Cf^GLlSH, i A dress. 2 to send to the taitoi^'s. Z fdftfferljr^ 
a want. 6 nowadays. 7 to he satisfied. 8 to walk at moonshine. 

9 to live. 10 at the ball. 11 late. to retire. 12 to cat dne^s sup-i 
per under a lindcn*-tree. 14 the weather. 15 the soil. wct. 17 \ö 
go lo bed. 18 a trout. 20 to dwell near a river, 22 in the time 
wfaen i lived In that Castle^ 24 lo assist at a hunling-match. £5 

10 shoot a roe*buck< 26 to kill hares and foxes^ & a compa-> 
uion. to be in a very merry mood» 

24 



370 VIERTE ABTUElLti^O^ VEBVKGElf 

DEUTSCH. Unser Freund war glüklichcr , als er arnn war. 
Teleniacli 1 bewunderte die Schiuiheilcn der Stadt, wahrend J 
Mentor auf die Mittel der Flucht sann. Zur 5 Zeit Ludwigs des 
Vierzehnten 6 trug man Kleider mit langen Schossen und Pe- 
rüken. Ehemals 8 schrieb man anf Pergament, Voltaire schrieb 
den ersten 9 Gesang der Henriäde auf die 10 iMauer des Ge-' 
fangnisses. Friedrich 11 sah einst einen Soldaten , dessen 13 
hober Wuchs Aller Augen auf sich zog. Er 15 redete ihn an 
und fragte ihn , 17 was er für ein Landsmann sei. Der Soldat 
antwortete , 18 er sei ein Franzose. Vergangenen Sonntag 19 
fuhren wir anf dem "Walser spazieren : die 20 Luft war ruhig 
und heiter; sanfte 21 ZeHre kühlten die Hize des Tages ab; 
aber 22 bald erhoben sich dike "Wolken am Gesichtskreis , uod 
es 23 brach ein heftiges UngewiUer los. 



FRAN^AIS. 1 Telemaque. admirer la beaute. 3 songer 
aux moyens c(e se sauver. 5 du t?mps. G porler un habit k 
longs paus, la perruqne. 8 aulrefois. le parehemin. 9 le chant. 
10 le mur. la prison. 11 apereevoir. 131a tarlle ^levee. üllirer tous 
les regards, 15 aborder. 17 de qnci pays il ötait. 18 qu'il etait, 
19 aller se promoner sur Teau. 20 air » m, calme et serein. 21 
le doüx Zephir, rafratchir la chaleur. 22 un epais nuage. sVlever 
sur Thorizon. 23 ^clatcr. une violeute tcmp^te. 

TTALIANO. 1 Ammirare la bcllezza« 3 andar medilando il 
modo di fuggirsene. 5 al tempo. 6 portar uni|abito a lunghe falde. 
la perrucca. 8 altre voUe. la carlapeeora. 9 il canto. 10 il nmro, 
la prigione, 11 scorgere. 13 Talta statura. attirarsi tulti gli 
sguardi. 15 indirizzar la parola ad uno. 17 di che piese egii 
fosse. 18 ch'egli era. 19 andar passeggiando suU' acqua, 20 
Taria. tranquillo e sereno. 21 il dolce zefiro. temperar il calore. 
22 la densa nuvola. alzarsi sulf orizonte. 23 seoppiare. uua 
yiolenta tempesta, 

ENGLlSH. 1 To admire the beauly. 3 to ihink of ihe 
means to escap6. 5 in the lime. 6 to wcar coats with long 
flaps, periwig« 8 formerly. parr-liment. 9 canto. 10 wall, the 
prison. 11 to perceive. i'6 a tall size. to atlräct the eyes of all 
the World. 15 to accost. jl.7 what countrynian he was, 18 a 
Frenchman. 19 to go upon tihe river in a boat« 20 the air. calm 
and sercne. 21 gentle zephirs. to cool the heat. 22 a thick 
cloud, to arise ou the horizoo. 23 a violciit storm. to break 
out. 



VBBEB X>IB ülZLEHRBi 371 

DEUTSCH. Ich 1 begegnete uiigerähr 2 vor twei Jahren 
Ihrem Herrn OheiirH ^ auf oinefui ölfeiitlichen Spaziergajig ; et* 
ll trug ein Buch in der einen Hand, eindn 3 Slok in der 
andern ; ich 6 redete ihn ehrerbietig an, und fragle ihn, vrle es 
ihm 8 ^ehe. Diese Sprachlehre ist vor Ö Kurzem ^edrukt wor- 
den« Wir waren oft 11 im Fall, italienische Briefe zuschreiben. 
Mein Freund hat 13 Unfälle aller Art erlitten; aber Niehls war 
14 im Stande Keinen Muth zu beugen. Er ist 17 vor einem VierleU 
jähre nach 16 Hausei ziirükgekommen ; ich 18 besuchte ihn 
Tergaiigene Woche ; ich 19 fand ihn unpässlich und 20 müde 
votj seiner langen Reise : er lag im 21 Bett iiud 22 nahm Arz-> 
nei ein ; ich 23 cnlledigte mich des Auftrags , den ich für. ihn 
hatte^ und 25 tröstete ihn, so iß gut en mir nitiglich yiavi 



tRANCAlS. i Rencontrer (jn* 2 il y a environ. 3 dans nne 
{)rOmenade publique, ä porter. dans la rnain« 5 la canne. 6 
ähorder respectileusement, 8 comment il ?(llait. 9 imprimer. 
depuis peu. 11 dans le cäs. ecrire Une lettre ilalieime. fd 
essdyer un revers. 14 capable d'aballre ie ct»urage. Ift revenir 
chez soi, 17 il y a. 18 aller voir qn, 19 trouver indispose, 20 
fatign^ d\in long voyagc. 21 garder le lit. 2'*2 prendre medecine, 
23 s^aequilter aune commission. dont jY^tais eharge poiip lol< 
25 consoler aussi bien que^ r 



iTAtlANÖ. 1 fiincontrare uno* 2 circa due auni fa, i irt 
ÜB passeggio pubblico« l\ portare. neir una mano. 5 la canna^ 
6 indirizzar ad nno fispeltosaniente la parola. 8 comef stäVa. 9 
tniprimere. pöco ia. 11 in caso. 13 provar ogni söHa di dIsp(razieV 
id ca^ace di atterrate il coraggio. 16 rilomar a ca.<ia. 17 tre 
raesi fa. IS Visilar unp. 19 trovär indispostö, 20 faticäto d'nijl 
luugo viaggio. 21 slar a letlo, 22 prenderc medibina. 23 faf iiftä 
ctimnAissionc. 25 consolar unö quanlo ineglio si ()UÖ, 



ENGLTSH, 1 To meet with somebody. 2 äbotit two ye^n^ 
Ago. 3 ou a public walk, h to carry a book, 5 a cane. 6 to 
accost one respectfully« 8 how he was. 9 to print. pot longp 
stnce. 11 ta get an occasion^ to write an italian left^« 13 tö 
uudergo a mischancd. 1& capable of däinpilig öne^s cöü^age. t6 
fo conte back honfie. 17 three moifiths ago« 18 tö päy one a 
Visit. 19 to ßud one ihdisposed. 20 tired with a long Iravel^ '21 
tö keep one*s bed. 22 fo läke physic. 23 to discbarge a eöiiiK 



oiisfliionf . 25 tö comifört öne^ 26 to' the. best oi mf po\v^« 



j. 



24*' '^ '^^ 



372 VIEBTB ABTRBILVKS. rEBUNGEII 

DEUTSCH. Wir sind immer «ehr gut von iinsern Herren 
Vettern 1 uinfgienommen worden ; ein einzigcfs Mal 9 es war \-er- 
gangenes Jahr, haben flie uns nicht die o gewohnten Beweise 
von Liebe und FreundschaH; gegeben. Der König 5 ging geiitorn 
um sieben libr durch die HauptsladtM^eni ; er nahm 7 ein kleines 
Frühslük, und nachdem 8 er sidi mit dem ScliultheiHseii unter« 
hatten hatte , sczte er 10 seine Reise fori. Der Freund unsers 
Herrn Oheims hatte die 11 sehäzbarslen l'jgenNchaf'ten. Er war 
12 sanft , bescheiden , dienstfertig. Br sprach selten von sich« 
und M\ rühmte gern das Gute an Andern« Ein einz'ges Mal in 
15 seinem Lebon verla'ugiiete er seinen edeln Charakter ^ und 
17 zeigte nicht die gewohnte Nachsicht gegen die Fehler seines 
Nächsten. 



FRAN^AIS^ 1 Uecevoir. 3 la marque accoutum^e d'amour 
el d'aifectiüu. 5 passer par une capitale. ä sept heures. 7 preudre 
le d^jeüner. 8 s^entretenir quelques monicns, avoyer. 10 continuer 
la route. 11 une qualitc^ esdniable. 12 doux , uiodesle 9 otficicux. 
IZl louer voiouliers les bonnes qualil^s d'autrui. 15 une <<eule 
fois eu sa vie. demenlir ie noble caractere. 17 muntrer i'indui^ 
gence ordinaire pour les d^fauts du prochain. 



ITALlÄNO* 1 Ricevere. 3 le solite pruove d\imore e d'a- 
niicizia. 5 passar per una capitale. alle seltc. 7 fare una 
collazione. 8 trattenersi alcuni uumenti. il sindaco. 10 continuar 
|1 viaggio. 11 una qualitä stimabile, 12 mile^ modesto, oÜicioso. 
)4 lodar volontiert le buoiie qualitä altrui. 15 smenllre H iiubite 
carattere, 17 mostrar la consüeta indulgenza pei difetti del 
prossimo« 



RNGLlSä. 1 To receive. 3 thc accustomed instanres of 
llove and friendship. 5 to pass through a capilal. 7 to take break- 
fast.^8 to converse some munients. avoytir. 10 to conlinue une*s 
jouroey. 11 au estimablc quality. 12 mild> modest^i o0icious« 14 
to be pleased to praise auothers good qualities. 15 to' do things 
unworthy of one's character. 17 to show thc accustoiued iudul^ 
gence towards oue's neighbour. ; , > i >; 



iFBB£R DIB SA£»BRB, 879 

D£UTSCH. Rs 1 ist hcure ein Jahr« dass % ich 8«*inen 
lezlen Brief emijnng. Er 3 enlhielt eine kurze Erzähhuig vom 
Dem, was Ihm »eit 5 anderthalb Jahren begegnet wa^t Uebri-» 
^eiis 6 War er schlecht ^enchrieben, und unleserlich ; ich 8 entt 
zifferie ihn nur mit Mühe und 9 hernach warf ich ihn in*:« 
Feutir. (iasarwtrcin grosser Mann. Er 10 besass bewnndcrnngs- 
wü'dige Ei^ensrhaflen. Altiia war ein ii grausamer und biul«- 
(lürstiger Mann; er 12 schonte das Leben seiner Unterthanpn 
iiii'ht und ib 0|>rerte Alles seinen ehrgeizigen Pla'nen auf. Ein 
15 einzijs^es Mal in seinem Leben begieng er eine Handlung, dio 
eines Fürsten würdig war. Es war im 17 Jahr 1675 , als man 
gu Versailles die 1$ Nachriphl^ von dem 19 fode des Herri) von 
Turenue erhielt. 



FRAN^AIS. 1 11 y a. 3 recevoir une lettre, i contenfr un 
r^cit succinct de ce qui. 5 arriver. depuis dix-huit mois. 6 au 
raste, mal-<^crit et peu lisible, 8 ne dechiffrer qu'avec peine. 9 
jeter euKuitc au feu, 10 Cesar, posseder des lalcns admirables, 
11 cruel et sanguinaire. 12eparguer la vie des sujets. lA sacrifier^ 
un projet ambitieux. 15 une seule fois an six vie. faire une 
ftctiou digne d'un prince. 17 en 1675. reci^yoir |iae uQUvelle. 
}9 la mort, 



ITALIANO. 1 Fa. 2 ricevere una leltera. 3 contenere una 
•uccinta narrazione di quel che. 5 arrivare da dieciotto niesi in 
qua. 6 del reslu, scritto male e difiicile a ieggere. 8 diciferar a 
stento, 9 quindi gctlar nel fuüco, 10 possedere delle qualitä animif 
rabili. 11 crudele e sanguinario. 12risparmiar ia vila dei sudditi. 
14 sacriHcare. un progelto ambizioso. 15 uua sola volla nella 
fiua vila. far un^ aziune degna d'un principe. $7 nel 1675. 18 
ricevere una nuoya. 19 la murtßt 



ENGLISH, 1 ^Tis, 2 to reeeive a letter. 3 to contain a 
«hört relation of what, 5 fo happcn. since a year and a half. Q 
as for the rest, badly written and difficult to read. 8 to be at 
a iüss hüw to make it out. 9 to throvv iuto the ßre. 10 to he 
possessed of admirable parts. 11 cruel and blood-thirsly. 1) 
to spare the life of the subjects. 14 to sacrifice. an ambitiouH 
design, 15 only bnoe in bis life. to perform an action worlhy of a| 
priace. 17 in the y«ar. 18 to get a wyi[9^ 19 dealh« 



^74 VIERTE ABTHEIf.ril(}, l7EBVlf(iB!f 

DEUTSCH. Mein 1 f^ass hei Tische, piiaii lacbte, nuan sang, 
inan Kcherzle ^ man wollte 2 eben nach Chantiliy anf die Jagd 
^eben , alft man dem König die B Ankiinft eines Eilboten mel- 
dele. Kr las die l\ Bricfsfbafken nnd 5 theilte den Inhall der 
Versammlunfj mit. Gleich 6 verbreitete sich allgemeine Be- 
^tür/nng. Jobanna von Are war eine 8 SchM'ä'rpierin j ^bef 9 
?:ngl*^ich eine« der ansgezcicbnetslen "Weilier, die jemals 11 ger 
lebt haben. Sie 12 war kanni Fecbszebn Jahre alt, als 8ic f$ich 
an die 13 Spize des französischen Hcfre» HtcUie^ die Engländer 
unter \ix ihrem bernhniten Talbot schlug, und ko 15 Frankreich 
von seinep Feinden befreite. Die Engländer und die 16 Bur- 
gunder waren damals Bundesgenossen. Sie hatten die Belagerung 
^on Compiegne 18 unternommen. 



FRAN<gAIS. 1 fitre ä table, plaisanter. 2 «tie pr^s draller 
k la chasse. 3 annoncer Tarriveedn courrier, 6 la deptftche. 5 en com- 
inuinquer le oonlenu ä l'assemblce. 6 aussitöt {1 se r^pandit une 
consternalion g^n^rale. 8 Jeanne d'Arc. la visiounaire. 9 en ni^rce 
temps, une lemnie exlraordinaire. 11 vivre (siibj.). 12 avoir 
h peine. 1.3 se niettre ä la t^te d'nne arrnee. i(\ battre, seus le 
fametix T. 15 d^livrer Jainfii de rennemi. 16 le Bobrguignoiif 
alors alli^s, 18 meltre le siege devant Compiegne. ^' ' 



ITALIANO. 1 Stare a tavola. scberzare, 2 esser pronto 
fl'and^r ä caccia. 3 annunciar l'arrivo d'iin corriere, 4 lo spaccio. 
5 comunicarne il [contefnuto all' asscinblea. 6 subito si sparse 
ima coslcriiazion generale. 8 la fanalica. 9 nello stesso tenipo. 
yxwa femina straordinariä. 11 vivere (congiun.). 12 avtr appena. 
!3 mettersi alla lesta d'nn esercilö. \lx vlhcere. sollo il famoso 
T. 15 liberar cosi dal neräico. 16 il Borghignone. allora alleati, 
18 nietlere Tassedip ad una cittä. 



ENGLISH. 1 To be at table, lo jest. 2 to go a-hunting. 3 
|p announceMhe arh'val of a conrijer, l\ a dispatcb. 5 to impart 
|hp Contents of it to the assembly. 6 on a sndden ihere was 
^prepd il gcneral constcrnatiom 8 a fanatiq woman. 9 in llie 
^flflie titiie. a disliiignished woman. 11 to exist. 12 she was 
)^pd|'celj|r §ix'tcen years pld. 13 to place one's seif at the head of 
^}| praiy, \l\ Xo beat. undcr the famous. 15 tp free from one^s 
^tipqii(ss,'|6 ^'feur&iin'^i^fl. tben allies. 18 to lay siege to a tbwPf 
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DEUTSCH. Während 1 das« die Truppen die Stadt beranij- 
len, A schlich sich Joli.inna in dieselbe hinein^ um zu verhin- 
hindern y dass sie erobert würde; sie 6 machte einen Ausfülle 
lind indem 7 sie den Rükzn^ deken wollte , wurde sie 9 ge- 
fangen. Die Engländer, 10 unlerslüzt von einigen Franzosen, die 
ihnen 11 ergeben waren , 12 sclilngen die Heldin in fietteni 13 
filcllten sie vor ein gottloses Gericht, und verurthcilten sie, le- 
bendig verbrannt zu werden. Sie IZi gab unter schreLlicheu 
Martern den Geist auf. Der Kardinal von Wiricjester 15 lies» 
ihre Asche in die Seine werfen. Agathukles war der Sohn eines 
16 Töpfers ; er 17 masüle sich die oberste Gewalt an , und 13 
befestigte seine unrechtmässige Herrschaft durch das Blut seiner 
Mitbürger. Er war zugleich der 19 pefreier und der Zwingherr 
der SiziUaner, 



FRAN^AIS. 1 Une tronpe. assaillir, tx s'y glisser. pour em* 
pöcher qu^elie ne füt prise. 6 fair une sortie. 7 en couvrant la 
retraite. 9 fair prisonnier. 10 aid^ de, 11 devoue. 1*2 charger de 
fers, une heroinc. 13 traduire devant un tribunal impie. 
brijler ä petil feu. \l\ cxpirer dans des tourmeus affreux. 15 
faire jeter les cendres, 16 le potier. 17 envahir le pouvoir 
supr^me. 18 alTcrmir une puissance usurp^e par le sang des cou- 
ciloyeMS; 19 le liberateur et le tyran. le Sicilien, 



1TALIAN0, 1 La Iruppa. assalire la cittä. 4> enlrarvi di 
^oppialto. per impedire che non fosse presa. 6 far una sortita. 
7 coprentlo 1-^ filirata. 9 far prigioniero, 10 ajutato. 11 divolo. 
12 mettere in feiri. un'eroina. 13 condurre davanti un epipio 
tribunale. abbruci^ire vivo. \l\ spirare in mczzo a terribili tor« 
menti. 15 far getlare le ceneri. 16 il vasajo. 17 arrogarsi la 
potestä suprema. 18 consolidar Taulorita usurpala col sangue de^ 
concittadini. 19 il Uberatore ed il tiranno. il Siciliano^ 



ENGLISH. 1 The troop. lo assault. A to creep into it. iq 
Order to prevent its being taken. 6 to make a sally. 7 to cover 
a relreat. 9 to seize upon. 10 assisted by. 11 al their devotioA. 
15 lo put in irons, 13 to l^ansfer to an impious cönrt, to conr 
demn to be burnt. 1^ to brealhe one^s li^st amongst ^readful 
pains. 15 lo cause one's ^shes to be thrown. 16 polter, 17 to 
seize upop the supreme power. 18 to establish a usurped authority 
"by the blood of one's fellow-cilizens, 19 the deliverer ^n^ tyrant, 
Siciliaq. 



07^ yiCRT« ABTIieiM'S((>. t'UIVHGEN 

DElJTSiCH. ^\s er 1 die ßelagrruiig yoii gyral^ug aufge- 
hoben halle, trug er 3 den Krieg in Afrika hinüber, und 3 
lichrii-b den Karthaginensern erniedrigende Friedenshedingungen 
vor. Er A kam Megprangeiid ncirh Syrakus zuruk, wo er als 
ßiii pireller \vürde 5 anfjrenoniinen woeden heia, wenn er halle 
4S verge>»sen kijnnen , was er ynvor {;evyescn wap. Er wurde 8 
nach lind nacn von Reinen 9 ehemaligen- Anlijingern verlassen 
lind iO mussfe endlich der hÖchsleii Qewall enl-'^igeiM er 12 
verlor allp Hoffnutig je wieder auf den Thron zu kommen, 
pnd da er M\ eine solche Eri>icdrigung nicht ertfagen koimle« 
IK> 16 nahm er sifsh «clbst da^ Lehen. Belisarius , der 17 anger 
helele Fürst eines Heeres, welches nur ihn 18 kannte, und 
welches den Kaiser weder 19 liebte noch achtete, erljiell von 
l»eifien Soldaten einen 20 Lorbeerkranz. 

»Ff^ANCATS. 1 Lever le sic«e. 2 porler la fi;uerre, 5 dicier. 
|e Cartaf;inoi8. une tondition de paix igiioniinieuse, 4l revenir 
triomphant. 5 recevoir conime un saiiveur, ü oiihlicr. 8 peurä-peu, 
^baiMlonner. 9 l'ancien parlisan. 10 il fallul que (siihj, inip. ^ 
renoncer enfin au pouvoir supremc. 12 perdre tout espoir de 
remonier jamais sur le Irdne. 14 ne pouvoir survivre ä uue 
teile degiadation (partic. present). 1(^ se donnor la niort. 17 Be- 
ll* aire. le chef adoi^, 18 ne connailre que. 19 n- uiiiier ni 
ireslimer. 20 une CQuroune de iaurier.* 

► 

ITALTANO. 1 Levar l'asscdio. 2 poitar la ijurrra. l detlare- 
n Carlaginese. una condizione di pace ignominiosa, '4 rilprnar 
Irionfante, 5 ricevere quäl saivatore. G diinenlicare, 8 poco 
ß poco. abbandonare. 9 Tanlico parligiano, 10 bisognö che 
(congiuiif) riiuuiciar inflne aj potere supipino. 12 perdere ogiii 
hperanza di risalire gianiiriai sul Irmio, 1^ nou poler sopravvi- 
yere ad una tale degradazione. 16 lorsi la yila di propria 
niano. 17 il capo adorato. 18 non conoseere che. }9 ne aipafe 
iie stiuiare. 2Ö la corona d'a'loro. 

ENGLISfl. 1 Tp ralse ß siege. 2 Ip carry the war pver lo 
S^ 3 tu dictate, a Carth^gian, an ignpruininus condilion pf peace. 
i\ iQ ropie back victorious. 5 to rcceiye fis a saviour. 6 tpforge.t. 
$ to ab'andöh by degrees. 9 an ancieiit follpwer, 10 to be obliged 
In flne to renpuncp to the ^'uprcIne power, 1^ tp lo^c all hope 
eYßj» to feaspend one'.s throne. 1^ lo bear such a degradatiou. 
Jß lo pinrde^ pPp-s *^'^« 17 the heloved chief pf an airmy. 18 
fq )^nowJ)|:|^ one, J9 npitber >o loyp nof to resppcf. 20 lo gel a 
|i}iira|-erQwn. ' • 
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DFUTSCE1. Mau mnphle 1 ihm ein Verbrechen daraus, 
lind sein Ruhm 2 ward »o die Ur^acbe Keines Unglük^« Mau 
ü stach ihm die Augen ans, und er 5 verfiel Ui eine solche 
äusserste ArmiU, dass er 6 geniithi^t war, sein Brot in Konslan- 
tinopel zu crbellehs Andere 8 behanplcn , man habe ihn lu 
einem Tinirnn in iler Nahe der Stadt 9 eingesperrt , wo 10 er» 
wie mm sagt , die Vorübergebendeu bat , einen 11 Heller iu 
einen kleinen Sak zu legen , den er an einem Strik 12 her^ 
unter Hess, Mehrere 13 neuere Schriftsteller i^i bezweifeln die 
IVahrhf it aller dieser Berit;hte. Karl der zwölfte 15 m«ichtc 
sich dui^ch einen t() Zug von Tapferkeit und Dnerschroken« 
heit berühuit , welcher 17 weiu'gstens an Verwegetiheit grenzte. 



FUANCAIS, t En faire un crime. 2 la gloire. cau^er ainsi 
Mue disgrac<». 4 crcver les yeux. 5 tomber dans un tel excfes dß 
niis^'rc, 'i ^Ire oblige. mcndier le pain. 8 pretcndre \) qu*on fa 
renfenn^. la tour prcK de la ville. 10 d'oii. inviter les passans, 
ii nieilrc une obole dans ini sac. 1*2 faire dcsccndre par une 
cprde. iS un ^crivain motleriie. l^t douter de la veritc^ d*un 
rappnrt 15 se rendre celebre. 16 un trait de bravour et d'intröpidit^, 
17 lenfr au moins de la termeril^. 



ITALIANO. 1 Farne un delitto. 2 la gloria. cagionar cosl 
una disf;razia, li cavar gli occhj. 5 cader in tal eccesso di 
niiseria. 6 essere sforzato. niendicar il pane. 8 asserire. 9rinchiu- 
dere. la torre vicino alla clith, 10 (bnide , dicosi, egli pregavd 
tutli quei che passavano. 11 mettere un quultrino in un sacco. 
12 calare col niezzo d*iina corda. 13 uno scrittore moderno. 1^ 
dubitar della veritu d*una narrazione. 15 rendcrsi celebre, IG un 
atto di valore e d'intrepidcz^a. 17 dar alnieno in temeritä. 



ENGLISH. 1 To make a crime of a ihing. 2 Ihe glory. to 
cause thus a disgrace. l\ to put out one*s eyes. 5 to fall in such 
an extreme misery. G to be obliged. to heg one's brcad. 8 to 
mainlain, 9 to shut up in a tower near the city. 10 whence. to 
besecch one that goes by. 11 lo put an obole Into a sack, 12 
to Kl down at a rope. 13 a modern writer. iä to queslion the 
truth of a relatjon, 15 to render one^s seif faraotis. IG an act of 
bravery and intrepidily. 17 whtch souuds at least rayhandim^i^vi'ed« 



SSO VIERTE ABTHEILrVG. VEBIIRGKH 

DfirTSCH. Damit 1 dn üehcKt , wie 9 wenig ich tnicli 
vor dem To ie fdrchle« 3 verbrenne ich hier vor deinen Angeu. 
diese I\e<.'hie, welche iliren Streich verlebll hat ! Und 4 zugleich 
Inell er seine H.ind in eine Pfanne, welche eben 6 mit i^ldbeu- 
den Kohlen aut' dem Altare »tand Ein 7 Hauptmann, 8 Nalneus 
d'Assas , vom 9 lle^iment «rAuverjjrue, 10 zeichnete »ich im 
Jahr 1760 durch eine ganz 11 bewundcrun^swlirdige Heldenthut 
aus. Er H bet« liligte in der Nähe von Klosterf'eld einen 13 
Vorposten, und 1^ hatte sich in der Dunkelheit der Nacht etwas 
von seinen Leuton entfernt. Auf einmal 16 ward er von Fein« 
den umringt, welche das französische 17 Lager überfallen 
wollten. 



FRANC AIS. 1 Pour que tu voies , repondit-il , combieu 
je crains peu la mort. 3 brüler la main droite pour avoir man- 
qu^ son c*>up. ^ cn m^me temps. enfoncer dans un r^chaud. 6 
plac^ fiur Tautel . et garni de charhons ardens. 7 Ie capitnine. 8 
nomme. 9 du regiment. 10 se signalcr. en 1760. 11 par un ex- 
ploit toutä'fait admirable, 12 Commander, pres de. 13 la 
garde avanc^e. 14 dans Tobscurit^ de la nuit. s'<^carter de ss^ 
tronpe. 16 tout-ä-coup. entourer. 17 marchcr pour surpreudre 
Ie camp. 



ITAL1AN0. 1 AQinche, 2 quanto poco io temo la morte. 
3 ahbruciare la mano desira per aver m.mcato il suo colpo. ä 
nello stesso lempo. a>ettere in un braciero. 6 posto sopra l'al- 
tare e ripieno di rarboni ardenti. 7 il capilano, 8 chianriato. 9 
del reg$;imento. 10 segnalarsi, nel 1760 11 per un fatto d*arnie 
mirabilissimo. 12 comandare. vicino a. 13 la guardiä avanzata. 
1/l slontanarsi neli*oscuritä della notte alquanto dalla siia truppa. 
16 in un subito, attorniare, 17 marciare per üorpreudere nn 
campo. 



E^iGLISH. 1 In order that, 2 to fear death. 3 to burn one"^ 
right band « for having missed ils stroke. A in the same tinie. 
to put in a chafnig-dish. 6 just placed on the allar and ßlled 
with live coal. 7 a captain. 8 callcd. 9 of the regiment. 10 tu 
signalize oneself, in the year. 11 by a quite admirable exploit. 
12 to command, near. 13 a van-guard« lA in the darkoess of 
night, to come otT one*s troop. 16 all on a sudden. lo encom* 
pass. 17 Ip fall upan un«i^pectQdly« 



VEBEB Die HAXIBHIII. g^- 

DEUTSCH. Zwanzig 1 harinüveri.sche Grenadiere 9 bfclton 
ifam das Bajonett auf die BriiHt , und 3 drohten ihn zu durch- 
bohren , wenn Zier den geringsten Laut von sich gäbe. Da & 
fiammclle sich Assas einen Augeiiblik , um ii seine Stimme zn- 
Knniiiienzutiehmen, und rief 7 dann ans Leibeskräften : Anvergne, 
gebt 8 Feuer; hier »ind die Feinde! Und 10 angenbliklich fiel 
er von Stichen durchbohrt. Z.u 11 Anfang des sechszehnle» 
Jahrhunderts 12 eroberten die Spanier 13 unter Anführung Ferdi-^ 
hand's Cortez das iU Königreich Mexiko. Sie kamen etwas 1.t 
später nacli l'eru ; sie 16 begiengen daselbst uu'jrhorte Grau- 
samkeiten. Die 17 Peruaner hatten (>eseze und sie 18 trie)M3n 
Künste; m%; waren 19 Ki.'mlieh gesittet und aufgeklärt; sieäQrg^ 
horchten Königen , welche man Incas 21 nannte. 



FAAN^AIS. 1 Le grenadier hanovrien. 2 tenir !a baionette 
sur Ic coeur. 3 mcnaccr de percer. ü au nioin(h'e bruit qu^il' 
ferait. 5 se recueillir un moinent. 6 enflcr sa voix. 7 ^cri.?r dt 
toules srs forces« 8 failes feu« 10 ä i'instant. toukber« pcrc^ do 
coups. 11 au eominenceuient. 13 sous la conduite. J2 coiiqu^- 
rir. i4 le royaume de Mcxicpie. 15 arriver un peu plus tard au 
P. 16 couimettre une crnaulc inouie. 17 le IV'ruvien. la loi. 18 
exercer un art. 19 dans un ^lat de clvilisation assez avancee. 20 
obeir. 21 s'appeler. 



1TALT\N0. 1 II granatlere Anovrano. 2 plantar la bajct- 
netta sul petto. 3 minaxiar di Irafiggerc, l\ al nienomo su vno 
che rcnderebbe. 5 r.iccoglicrsi un n:oniento. 6 accrescer la vocei 
7 gri-1'ire di tutta possa. 8 fale fuoco. 10 inconlanente. cadere, 
trafillo di colpi. 11 al principio del seeolo . 12 conquistare. 13^ 
sotio il eotnando. i'\ il rei;ho di Mcssieo. 15 arrivar un po' pih 
lardi al P. 16 coinniettcre una crudeltä inaudita. 17 il Peru- 
viaiio. la legge, 18 esercitar lui' arte. 19 iu uno stato a.«<sai avan- 
isato d^'nchilinienlo. 20 ubbidire. 21 chiaiiiaiM. 



ENGLISU. 1 A HaoGverian grenadier. 2 to hold t he bayo- 
net on on«'s breast, 3 to threatcn to pierce one. Ik to make a 
noise. 5 to' recollect one's «elf, 6 to elevatc one*s voice. 7 to cry 
with all one's nu'ght. 8 to fire. 10 immediately. to fall, pierced 
with cuts» 11 in th'c beginning. 12 to conquer. 13 linder the 
conimand. 1^ Ihe kingdom of Mexico. 15 to gel over to 1*. 1§ 
to commit a cruelty unhearcd uf. 17 a P(ruvian. 18 tu exercise 
an art. 19 in a prctty good slate of civilisation. 30 lo obcy. 21 to 
be called. 



382 ¥ltlTB- ABTBBILtAft. VB»UNGB1I 

DEUTSCH» Die Engländer sind 1 Republikaner in Europa, 
2 Despoten in den übrigen \S'oin heilen« Kheinaln 3 w.iren die 
Einwohner der vereinigten Staaten A Unterthanen der Engländer; 
aber im Jahr 1774 warfen 7 zu Bonlon Kiehenzehn 6 in Wilde 
verkleidete Manner eine englische Theeladung in das iMeer. Von 
da an 8 ka'inpfteu die Aiuerikanrr acht Jahre taug für ihre Un- 
abhängigkeit. Washington und Franklin 9 begründeten ihre Frei- 
heit im Jahr i7ö3« England 10 anerkannte darauf den Frei- 
staal« und 11 trat ihm einen Theil von Canada ab. Der l'i lezlc 
Fürst, welcher über Polen 13 regiert hat, war Stanislaws Ponia* 
towsky« Vor di5n 14 Thcilungen , weiche man in diesem Lande 
15 vornahm, war eis ein 16 mächtiges KH^nigrcich. 



FRAN^AlS. 1 le republicain. 2 le despote. les aulres 
parties d(i nionde. 3 antrefois les habitans des I^fals-Unies. 4 
le sujet. 6 döguis^s en sauvages. 7 jeter ä la mer une cargai«on 
de th^, apqartenante aux Anglaiit. 8 d^s-lors. combat tre pendaiit. 
Independance , 1*4 9 fonder la liberl^. lü reeonnaltre ensuile la 
r^publique. 11 e<^der une partie du Caiiada« 12 le dernier sou- 
Yeraiu. 13 reiner en Pologne ^subj.). Stanislas« 14 le partage, 
15 faire.' 16 c^t^tait un royaume puissant. 



ITALIANO. 1 ll repubblicano. 2 il despota. tielle altre parti 
del mondo. 3 altre volle, gli abitanti degli Stall uniti. 4 il sud- 
dito. 6 travesiiti da selvaggi« 7 gellar nel niare tina portata di 
t6, appartencnle agii Inglesi. 8 combatlere, I^independenza. 9 
fondar la liberlä« 10 riconoscere dipoi la repuhblica. 11 cedere 
una parte del Canadä. 1*2 ruilimo sovrano, 13 tcgnar in Polo^ 
nia. 14 lo sniembramentOi 15 fare« 16 un regno posseute. 



ENGLtSä. i The republican. 2 the despöt. the other parte 
nf the World. 3 formerly. the inhabitants of the United States. 
4 subject. 6 sevenleen men , disguised as savages, 7 to draw a 
cargo of tea» beiongiug to English-^men , into the sea« 8 since 
that lime« to (ight during. independence, 9 to lay the foundation of 
liberty. 10 to acknowledge aflerwards the repubiic. 11 lo make 
over a part of Canada. 12 the last sovercign4 13 lo reign in 
Poland« 14 before the dismemberiug^ 15 to make. 16 a mightj 
kingdom« 
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VIERTER ABSCHlMTT. 



FUERWOERTER, 

S. vin. 

Persönliche Fürwörter, 

DEUTSCH, Man 1 spricht überall von euch und von ihnen. 
Man isl 2 mit dir und mit ihm zui'ricden. Wer Ix ist da gewe- 
sen? Du, er oder sie? Ich bin's nicht. Ich 7 sciiä^e dich und 
deinen Bruder. Ich 9 werde euch und ihnen verzeihen, Jür, 
der sich so 10 grossmüti^: zeigte, ist der li Gegenstand des 
Hasses geworden. 12 Benimm dich , wie er. Iir ifx handelte 
gerade, wie du. Er ist 15 stolzer, als sie. Ich 16 erinnere 
mich seiner. Man 17 wird sich Euer und 18 Eurer Kinder an- 
nehmen. AVir 19 spazieren und du 20 studirest. 

FKAN^ATS. 1 On parle partout. 2 est content (g^n.). l\ 
qui a ele ici« 6 ce n'est pas« 7 eslime. 9 pardonnerai. 10 qui 
K^etait montr^ si genereux, 11 est devenu Tobjet de la haine. 12 
couduis-toi conime. 1^ il eu agit justcment, 15 plus fier que. 
J6 jo me souviens. 17 on aura soiu« 18 de vos entaus, 19 nouH 
nous profneuons. 20 c^tudies. 

ITALIANO. 1 Si parla dappertutto. 2 si sta contento (gen.),. 
4 chi ^ sluto qui, 6 io nö. 7 slimo, 9 perdonerö, 10 che s'era 
niostrato cosi gencroso. He divenulo Toggello dell'odio. 12 com- 
portali oome^ ik agi appunto. 15 piü fiero. 16 mi ricordo. 17 
prenderemo cura« 18 dei vostri figli. 19 passeggiamo, 20 studj, 

ENGLISH. 1 They speak everywhere. 2 Ihcy are satisfied 
with. 3 who was here. 6 it is not. 7 i esteem. 9 i shall forgive. 
(\ who beliaved so generously, 11 became an object of hatred. 12 
behave« 14 he acted üke. 15 proudcr. 16 i rccollcct. 17 they 
will providc for. 18 for your childreii. 19 to be Walking. 20 to 
study. 



384 VIVRTK ABTnKILVIf«. TEBWeE« 

DEUTSCH. Diese 1 Uorren kennen mich nicht, 2 aber ich 
4cnnc sie. Kennen 3 Sie sie anc]! ? Wir t\ sehen sie alle Tage; 
<) aiHM' wir sprechen seilen nii( ihnen. Der Herr Graf und die 
Frau Grafni 7 schreilien mir alle vierzehn Tage; aber ich 10 
antworte ihnen kaum alle Vieiibijahre. Ihre 12 kleine Schwe- 
ster ist ein sein' artiges Kind ; jjh aber man sagt es ilir zu oft. Die 
16 BInmen niaciien ihr Freinle ; sie 18 hat jczt sehr schöne. 
Wir 19 haben sie ihr gcHchikt. Haben Sie 20 die S^eitung schon ge- 
legen ? Wir 21 haben sie noch nicht gelesen; wir 22 erhallen 
ftie erst iiiTi zwüir Uhr. Wir 23 werden Ihnen die NeuigkeileQ 
niillheilen , die «ie enihäit. 



FRANC AtS. 1 C^s mcssienr» . . connaisse»t pas. 2 mais . 
connais. 3 connaisscz . . ansst. 4 voyöns Ions Ics jonrs. niais 
nous Icnr parlons raremenl. 7 (^crivenl tons les (pn'nze jonrs. 
lü inaN • ri^piinds ä peine ton« les tn is mois, 12 votre |>elite socnr 
est iinc eni'anl (ic—^entile. 15 niais . . dil liop souvent. IG les 
flenrs « . fonl piaisir. 18 a mainlenant de Ir^s-belies. 19 a\oii.s 
envoyecH. 20 avez-vous dcjä In la ga/elte. 21 n(»uft . . ayunft 
pas encnrc lue. 22 nouK ne . . recevons qn^a midi. 25 nous . • 
coniniuhi<|uerons le» nouvelles qu* . « conlient. 



ITALIANO. 1 Questi signori . * conoscono 2 ma * , co* 
nosco. 3 e«>nosee . . pure. /| vediamoognl-gibrnö. 6 ma par- 
Hämo di rado con (accus.\ 7 scrivono ogni quindici giorni. 10 
ma . . rispondo appena ogni Ire mesi. 12 la vostra piceola no- 
relbi h uiia fanciuila ben cosinmala, 15 ma . . si dice troppo 
spesso, 16 i finri . • fanno piacere. 18 ha ora dei bellissimi. 19 
abbiamo mandati. 20 avele ^iä leltu il giornale. . 21 non . . ab- 
bianio ancora letlo. 22 riceviamo solo a mezzogionio« 23 commu-^ 
nicheremo le nuove che contiene. 



ENCLlSn. 1 These genfl(;men dont kuow. 2 bot i know« 
3 do you know . , also. Ix we see . . e^ery day. 6 bnl we spcak 
seldom. 7 wrilc. every furtnight. 10 bul i answer . . scarcciy eve- 
ry three monihs. 12 your litlle sisler is a very pretly child. 15 
bnt you teil . . too often. 16 the flowers do . . pleasure. 18 shc 
has just now \ery fine ones. ^9 we have senl. 20have you read 
22 we get , . bnl at iwelve o* cloek« 23 we will lAipart . . Ih« 
ucws, it contains. 
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DEUTSCH. Ich 1 habe es ihm schon erzählt. Haben ^ 
Sie es auch schon gehört ? Wir 3 können es nicht glauben. 
Bat 4 Ibr Freund Ihnen jene Bücber zurükf>egeben ? Er ü bat 
versprochen , mir sie in acht Tagen zu schiken. Er 8 hat sie 
mehr als drei Vierteljahrs lang gehabt. Ich 9 füreblele ^ er 
fuöchte sie verloren haben« Wenn ich 11 diese £ü her haben 
wollte, so 12 würde mein Vater sie mir kaufen. Er 13 hat mir 
M^hon mehr als ein Duzend gekauft. Er 14 hat mir mehr iils 
meiner Schwester ang/.schatft. Sie 16 fordert meine Sprachlehre. 
Soll 18 ich sie ibr geben? Wenn 19 ich wüsste, dass sie darin 
lernen würde ^ so 21 gäbe ich .sie ihr. Seit 22 wann lernt sie 
französisch ? 



FRANC AIS, 1 Je 4 i ai d^ja raconl«^. 2 ave« . . oui d're 
aussi. 3 nous ne pouyons . . croire. 4 votre ami . . a-t-il reiidu 
ces livres. 6 il a promis de . . envoyer dans buit jours. 8 il • 
ä ens pendant plus de neuf muis. 9 je craignais qu' • . ne . 
ait perdiis. 11 si je youlais avoir ces livres. \i mon p^re . 
ach^terait. 13 il . . a achet^ plus d\me douzaiiie. 1^ a acbet^ 
plus qu'ä ma soeur. 16 demande uia grammaire. 18 donnerai'je. 
19 si je savais qu' . , etiidiät, 21 je . . donnerais. 22 depuis 
quand apprend^^elle le francais. 



ITALIANO. 1 Ho giä raccontato. i avefe inteso dire ancora. 
3 DOn possiamo credere. 4 ha il vostro amico resci qnei librf« 
6 ha promesso di mandar . . in otto giorni. 8 ha lenulj piu di 
nove mesi. 9 temeva che . . abbia perdulo, 11 se volessi avere 
questi libri. 12 mio padre . i couiprercbbe. 1>V ha comperato 
gia pjü d*una dozzina, 14 ha comperalo piu ch*a niia sorella* 
16 domauda la mia grammaticfa. 18 darö, 19 se sapes.si che • 
Studiasse. 21 darei. 22 da quaulo tempo impara eila il francese. 



ENGLlSH. 1 t have lold . . already. 2 have « . heai'd . « 
also. 3 we can*t believe. ii has your friend given « . back those 
books, 6 he has promised to send . . this day se'unigt. 8 he ha» 
kept . « more than nine months« 9 i was afraid, he might have 
lost • 11 if i wished for those books. 12 my father would buy, 
13 he has bought me already more than a dozen. Va he has 
purcbased • • than he did to my sister, 16 she desires my 
grammar« 18 shall I glve. 19 if i knew» sho would study. 21 i 
"Would give. 22 how long sioce does she learn the freuch lonffue« 
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DRLiTSCH. Seit 1 mehr aU anderthalb Jahren. Sic 2 spricht 
noch nichl kü giit als du und er. Wir Ix sehen je länger je mehr, 
dasH es schwerer ist französisch zu lernen ^ als man gew&bnlich 
glaubt. Bchallen 8 Sie ihr Gcheimniss, Es 9 geht mich nichts 
an, Schwa/en 10 Sie es nicht aus, wenn man 11 es Ihnen im 
Vcrtrnuen gesagt hat. Leihet 1*2 mir diese Bücher ; gebet 14 
sie ihm, wenn 15 er sie fordert. Bietet 16 sie ihnen aii. Schlagt 
17 sie uns nichl ab. Wenn IS wir Sic um Ilire Kutsche bitten^ 
werden ]9 Sie uns dieselbe leihen ? Diese 20^ Zeichnungen wür- 
den uns Freude machen. Gebet 21 sie mir ; gebet sie ihnen ; 
gebet tiiir 22 einige davpn. 



FRAN^AIS. 1 II y a plus de dix-huit niois. 2 eile ne parle 
pas encore aussi bien que tx nous voyons de plus cn plus qu'il 
est plus difücile d*apprendre le fran^ais qn'on ne croit conitnune- 
ment. 8 gardcz yotre .^ccret. 9 il • , regarde pas. 10 divulguez 
pas. 11 si on . . a dit en confidcnce. 1*^. pr^lez • • ces liyres. 14 
donnez. 15 s*il , . demande. 16 oUVez. 17 ne . , refusez pas. iS 
si . . vous demandons votre carrusse. 19 pr^terez. 20 ces desseius 
• . fcraient plaisir. 21 donnez. 2*2 quelques-uus. 



ITALIANO. i Da piü di dieciolto ipesi, 2 non parla ancora 
cofli bene come, [\ ci accor^iamo vieppiii ch^egli h piü difficile 
d'imparare la lingua francese che non sl credc ordinariainente, 
8 conservate il voslro segrelo. 9 non . . rignarda. . 10 non \o 
divulgare. 11 se • , hauno detto in ronfidcnza. 12 imprestata . . 
qiiesti libri, IZi date. 15 se . . dimanda« 16 otferite. 17 nOa 
rifiutarc. 18 se . . domandiamo la yostra carrozza. 19 impreslerefe« 
20 questi disegni . . farebbero piacere. 21 date. 22 alcuni. 



ENGLtSH« 1 Since mofe thän a year and a half, i she 
don't speak yet as well as. (x we perceive more and more, thal- 
it is röore d:£Qcnlt lo learn tlie french tongiie, than people or- 
dinarily ioiaginc« 8 kecp your secret. 9 il does not conccrn us. 
10 dou^t blab . . out. 11 if they have told , • in priyily^ 12 
lend • , these bools, IZi giye « . .15 if he asks for« 16 offer« 17 
lou't rcfuse. 18 if we sue for.your coach, 19 will you lend, 20. 
.licse drawings shouid do; us i^lea^ure.- 21 give. 32 give nae 

V. 
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DEUTSCH« Sebreibei 1 mir öAers , und 2 gebet mir bc- 
weise eures ArideukeBs. Geben 3. Sie niir.me*ile zehn Loüiscror 
znrtik. Sie h sind mir sie sctinldig. Werih 5 Sie mii* sie niclit 
schuldig wären^ so 6 würde ich sie nicht verlangen. Das 7 
Fräulein Charlotte fordert auch ihren Fächer zurük; sie 9 sagl, 
Sie haben ihn mehr als ein halbes Jafar lang behalten. Geben 
12 Sie ihr ihn zurük ; 13 behalten Sie ihn nicht länger. "Wenn 
iii er um die schienen Zeichnungen bäte^ wüiden 15 wii* si6 
ihm leihen? Ich 16 an tneinem Orle würde sie ihm iucht {^c- 
ben, Leihät 17 sie ihm 4 oder leihet sie ihm nkht ; es 19 ist 
uns gleichgültige 



ti^RAN^Af S. 1 äcrivez . . plus sönvent^ . 2 Aönüet . . de» 
lureuves de votre Souvenir. 3 rendez . . mes dix louis. 4 tdüs w 4 
devez. 5 fti 4 . deviez p;ü8. 6 je < . demanderais pfuifit. 7 red6« 
mande nusi son ^ventail. 9 eile dit €(ue yons t . avez gard^' t>lus 
de six mois. 121 rendez . . 13 retenez, \l\ sS'l demand^it ces 
beaut desscins. 15 pr^terions, 16 pour moi je • i donner'dis pas« 
if pr^tez. 19 cela . • indiffi^rent. 



ffAttANO. 1 Scriveie • • piä spesso. 2 daie . 4 de((d 
(iitiOTe deila yostra memoria« 3 restituite • • t miei dieCi Luigi 
d^uro. li dovete. 5 se non . ; domanderei. 7 ridomamla pure fl 
sdo veiilaglio. 9 dice, che . . avete ritenuto pid di sei mesi. fS 
resliluite. 13 noU ritenere .- « piü lungo tempo. f A se . . do^ 
mandaHse quei bei disegni. 15 inipresteremmo. 16 iu pei^ iM 
noo • . darei. 17 imprestate. 19 per noi h ristesso^ 



£KGLisä. 1 Wriie . . oflener. 2 give . . ihstaä66s ot fottt 
remembrance. 3 give • . back my tcn Lewisd^or^ /i you owe. S 
if j^ou diu^t pwe. 6 i would not ask for^ 7 Miss Charlotte red^-' 
inanjs also her fan« 9 she says, you have kept . mofe than 
halt' a year. 12 giye v- back. 13 don't kecp < . lou^^er, 14 }f he 
WQllld ,9ßk.,* 4 fpf tf» fine drawings. 15 Should wo tendw 16 a» 
lar Die« I wOiild »ot giv6^ 17 lei^d, 19 9 is indifferente 

25* 
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DELiTSCH. Diese 1 Herren schreiben mir oft. Ich 2 kenne 
sie sehr wol, Kennen Z Sie dieselben auch ? Wenn Z| Sie dieselbeu 
so gut kennten, als wir, so 6 würden sie Ihnen auch f«chreiben. 
^Vohnen 7 Sie noch auf Ihrem Landgut ? Ja , sie sind 8 »eil 
mehr als fünf Yierleljahren dasolbsf. Sie 9 haben dorl viel 
Vergnügen, Ihr \^ürdet 10 da^dbu dessen auch linden , wenn 
11 Ihr ein grössertT Freund der Naiur und der Einsamkeit 
>varel. Wir 12 hoffen y man werde uns dort einiges verschaffen 
luid uns Geld hinschiken. Weisst l;i du, was dein Bruder ihm 
und ihr geschrieben hat ? Sage iti es ndr ; sage es ihnen nicht. 



FRAN^AIS. 1 Ces messieurs . , ecrivenl. 2 ie . , xonnais 
tr^s-bien. 3 connaissez-vous aussi, 4 si . . connais<)icz aussi bien 
que. 6 ils . • t^criraient aussi, 7 denieurenl . . encore ä lenr 
campague. 8 oui, ils . . sont depuis plus de quin/e niois. 9 ils 
. . beancoup de plaisir. 10 vous trouveriez aussi. 11 sl vous 
aimiez plus la nalure et la retraile. 12 nous espt^rons qu%>n . . 
procurera et que Ton . . enverra de Targent. 13 sais-tu ce 
que ton fr^re leur a ecrit. ll\ dis. 



ITALIANO. l Quesli signori . . scrivono spesso. 2 conosco 
molto bene. 3 conoscete pure, ii se . . conusceste cosi bene 
come. 6 scriverebbero pure, 7 staimo . . ancora alla loro cam- 
pagna. 8 sl . . sono da piü di quindici mesi. 9 hanno mollo 
piacere. 10 trovereste pure. 11 se a mäste piu la natura e la 
solitudine. 12 speriamo che . . procureranno e che • . niande- 
ranno denaro. 13 sai tu quello che tue .fratello ha scritto. Vi 
dimmeio. 



'ENGLISH. 1 These gentlemen wrile . . often. 2 know . . 
vcry well. 3 do you knoW . . 4 if you knew . . as well as we 
do, 6 they would wriiCL . . also. 7 do thcy dwell as yet ön Iheir 
country-seat, 8 yes, they are . . since more tlian ftfileeu monihs, 
9 they enjoy much happiuess. 10 3'ou should find . . also. 11 if 
you were a greater friend.to nalure and f-etirement. 12 wc hope, 
they wiir procure ... and send money. 13 dost thou kuoWy 
whal thy brolher bas wrflteu. 14 teil. * ' ' • ' 
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DßlJTSCH. Sie \ «ibl immer mehr au«, als sie einniminl ; 
Niemand wird ihr 3 Etwas geben, eben so wenig als ihnen ; is 
brtuet mich, dass ich es ihnen nicht eher /nriikgelorderl habe. 
Dieser 7 Wunsch ist unvcrnünflig ; erfüllen 8 Sie ihm denselben 
iiichi. Die i) Racb3 hat immer böse Folgen ; 10 erlaubet sie 
euch niemals. Diese 11 Bücher sind gul gescbrieben ; leihen 
12 Sie mir dieselben ; geben 13 Sie mir einige davon ; euerUVel- 
ler, welcber ih ans England zurükgekommen isl , hat IG uns 
»neh darum gebeten ; wir 17 haben sie ibm noch nicht ge- 
scliikl; sollen 18 wir sie ihm geben, öder sollen wir sie ihm 
nichl' geben ? 



FRAN^AIS. 1 Depcnsc tonjours pluF qu' . , touche. 3 per- 
sonne ne . . donnern, non plus quV«. . 5 je me repens de nc . . 
avoir pas redemand(^ plus löl. 7 ce souhait est d^raisonnable, ^ 
ne . , rtmplissez pas. 9 la vcngeance a tonjours de mauvaises 
üuite-'f. 10 ne . . permeltez jamais. 11 ces livres sont bien Berits. 
12 pr^l«?/. 13 donnez . . quelques-uns. IZi volre cousin. 15 qui 
esl de retqnr. 16 nous les a dcm^ndes aussi, 17 avons , , 
eiiCQre envoyes, 18 donnerons, 



ITALIC NO. 1 Spende sempre piü che non tocca. 3 ntssuno 
non darä nienle , tanto puco quanto. 5^ mt rincresce di non 
aver , . lidomandato prima. 7 queslo desiderio e irragionevole. 
8 non esaudire. 9 la Vendetta lia sempre dcile conseguenze fu- 
nesle. 10 non purmettere . . mai. 11 ((uesti libri sono bene< 
scn'tli, 12 imprestate. 13 dato . , alcuni. 16 vosiro cugino. 15 
ch'^ tornato dall' Inghilterra. 16 im domandati pure, 17 non ,\ 
abbiam ^incora mandati. |.8 dareoiQ. 



lüNGLlSH, 1 Shc spends always inorc than she receivcs. 3 
nobody will givo . . anylhing, no more than. 5 i rcpcnt für not 
having rcdemandcd . . sooner. 7 Ibis wish is qnreasonable. 8 
don'l do, 9 revengo has always bad conscquence?*. 10 don't 
permil , . 11 ihcse books arc \\cll wriften. 12 lend. 13 give. 14» 
your cousin, 15 who has come back from England. Ißhasaskecl 
. . also. 17 we have nol scnl . , as yel. 18 »hall wc give, 
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DEllTSCH. Wenn 1 ich Geld nöthig }i^iie, yvtirde ich mich 
2 au den Herrn 'Wechsler Karl , oder an seineu Sohii wenden, 
ivelcher ajiich ^iii "Wechsler ist« Er 4 würde mir leihen , er 5 
ivürde mir nielir geben » afs ich bedürfte. Glauben 7 Sie , dass 
S er ihm auch gäbe , wenn 9 er jl^n bäte ? Er 10 würde ihm 
eher geben als ihr. Ich 12 wurde weder ihm noch ihr gehen, 
Ilaben 13 Sie ihm Ihre Schuld bezahlt? Ich i(\ habe sie ihm 
noch yiicbl bezahlt ; wir 15 werden sie in weniger ^Is vierzehn 
7^'agen abiragen. Sie 16 fürchtet , man 17 mjt)chte ihr kein 
|jeid mehr lci|ien ; man 18 anyerlf^ut ihr niclits mehr. 

FRäN^AIS. 1 Si j^avais besoin d'argent, 2 je . . adresseraf^ 
^ . . Charles ou k son fils, qiii est aiissi banquier. ä il pröterait. 
5 il . , dpnnerait plus qi^^il ne ^ . faudrait^ 7 proyez-^Vpus, 8 
,qii*ü , , donnerait plut6tf 12 je ne ^ . donner^is ni . ^ ni . . 13 
^^ftz-vous paye volre iJetle (f,) 14 je ; . ai pas encpre pay^e. 15 
nous . , acf()uitlerons en mouis df^ quinze jours. 16 eile crainf 
qu^pii ne f . pri&ie plus d^ßrgent. Iß Pli • • confie plus irlen. 

TTAL1AN0. 1 Se avessi bisogno di denaro. 2 io . • indirizr 
^erei al signor banchiere Carlo, oa suo figlio, che pure b häuchiere. 

4 imprestfsrebbe, 'J credete. 8 c^e . , darebbe pure, 9 se . . do- 
niandasse. 10 darebbe piuttosto. 12 nod darei. 13 avote paigalo 
il vostro debito. l/j non . . ho pagato ancora. 15 pagheremo in 
incno di quindici giornj. 16 teme. 17 che pon . • si imprestpr^ 
piu denaro. 18 npp , . cpnfida piü nientß. 

ENGLISH. 1 If i had occasion for mön^y. 2 ishould apply 
fnyself to the banker Chßrle^ pr tu his son. A he would lend. 

5 he wopld give , . nipre !b«n i should want. 7 do you believe. 
8 that he would giye . ^ also, 9 if he asked . , for. 10 he Wpuld 
give . . than. 12 i should give. 1*3 have you paid . . your debt. 
ilx i have not paid . . as yet« 15 we snall pay . . off witliin 
lesfi Ihap a fnrtnight. 16 sne fears. 17 they would not lend • r 
^ore any money. 18 they don't trust , . more anythiug^ 
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Anzeigende Fürwort er, 

DEUTSCH« Jenea 1 Kind zeiclinet sich durch seine S 
Thäligkeit , durch seine 4 Geschik.lichk.eit » durch 5 seine De« 
nitif und durch seine 6 Bescheidenheit aus. Dieses 7 hiii£;egeu 
macht sich durch seine 8 GleichgüUi'>lLeit, seine 9 Uiiwissenheil 
und seine 10 üble Laune verächtliclu Er IL tauscht meine 12 
HofTnund, Er wird 13 sich durch seine \lx Unbescheidcnheit 
viel Verdruss zuzielien. Doch yielleiclit 16 wird das Beispiel 
seiner It Freundin 18 einigen EinAuss auf seine 19 Laune haben. 
'Wir äO finden unsern einzigen Trost in seine^r 21 Freundschaft. 
'Wer bewundert gg qicbt $eipp 2ß erhabene S^ele | 



FRAN^AIS. i Gel enfant-lä se distin«;nc pur. 3 activil«^, f. 
4 hahilete, f. 5 humilet^, f. 6 la modestie 7 cehii-ci au contraire 
sc rend mt'^prisable par. 8 indiff^rence, f. 9 ignorance, f. 10 la 
niauyaise humeur. 11 il trompe. 12 esperance. f, 13 il s'allirera 
beauconp de chagrin par, \l\ iinmodestie» f. 16 cepcndant il se 
pent que l'exemple. 17 amie. 18 alt encorc quelque influence 
Rur, 19 humeur, f..20nous trouvames nolre unique consolatioi) 
daus. %\ ^miti^y f. g3 c^ni n^adtpire pas. g3 une äme ^ey^^, 



ITAL1AN0. 1 Quel fanciullo si distingue per. 3 attivitä. 
A abih'lä. 5 umiltä, 6 la modestia. 7 questo al contrario si 
rende spregevole per, 8 indifferenza. - 9 ignoranza. 10 il cattivo 
umore. 11 egii delude. 13 la speranza, 13 egli si tirerä addosso 
niolti disgusti. i(\ imniodestia. 16 pure perö forse Tesempiö. 17 
amica. 18 avra qualche influenza sopra. 19 umore, m. 20 noi 
(rovanimo l*unica nostra consolazioue. %\ aitiicizji|. 2J cbi i^Qn 
ammira» 23 ^u' auini^ nobil^^ 



ENGLISH. 1 Th&t boy distinguishes himself by. S aclivfty, 
A skilfulness. 5 humility. 6 modesty. 7 this one pn the conlrai'y 
rendcrs hiniself cpntemtible. 8 indifTcrence. 9 ignorance. lÖ 
peevisbness. 11 he deceivcs. 12 expectation^ 13 he will draw 
upon himself n^t^ch grief, 14 immodcsty. 16 perhaps though the 
example. 17mislres8. 18will have sonie influence/ 19 huipour, j^O 
we fuund our only comfort. 21 friendship. %% \vhp dpii't qdinirp, 

23 an elevated mind. 
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DKrTSCH. Wa» 1 sagen Sic zu dem tV'erk ihres Herrn 
Olioims? Ihre Herrn Bruder 5 haben es nicht geloht. Ich 7 
iirl heile günsligpr darüber als meine Bruder. Ich 9 will es Ihnen 
leihtn. Ich 10 bin begierig, das Urtbeil Ihres Herrn Valers zu 
vernehmen. Ich IZ nehme Ihr Anerbielen mit Vergnügen an; 
mein Valer i5 hat wenigstens eine gute Meinung von diesem 
gliche. Sehen 16 Sie nur zu • dass es nicht in die Bande 
Ihres Herrn 18 Neffen^ oder seiner Frau 19 Gemahlin falle. 



FRANCAIS^ 1 Que dites^-vous de Touvrage. 5 ne Tont pas 
lon^. 7 j'en jnge plus favorablerfient que. 9 pr^terai. 10 suis 
cnricux d*apprendre le jn^ement. 13 {'.iccepte. une offre avec 
plai^ir. 15 du moins bonne opim'on de ce h'vre. 16 prenez 
yeulenfietit garde c|u'i| ue tombe entre les m:iins. 18 le ueveu. 
19 epoMse, 



ITALIANO. 1 Che dice Ella dell* opera. $ non Thanno 
lodalo. 7 io he giudico piü favorevolmenle che, 9 Impreslerö. 
10 sono rurioso di sentire il parere, 13 accetio con piacere. 
un'ofTerta. 15 ha almeno buona opinione. di questo libro. 16 
badate solamente che iion pada nel|e mani* 18 il uipote. 19 la 
»logliß 



ENGLISH. 1 What are you saying about Ihe work, 5 dfd not 
praise il. 7 i judge more favourably of lt. 9 i will lend. 10 i 
^m curious Io knoyy th^ thought, 13 i accept with pleasure. an 
olTer. 15 has at least good opiuion of this book. 1^ lake 
only care , lest |l ^iglit copie in thp band». 18 nepbeWr 19 a 
ipouse, 



-TT" 
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8- X. 

Bezugliche Fürwörter, 

DEUTSCH . DiV 1 Rönr^r schikten gegen Pirrhus den Con- 
snl Fabrizius , dessen 4 Uneigen nüzigkeit bekannt war. Ein JS 
Arzljjdrs Pirrbns, Mclclier 7 das ganze Zutrauen dieHCv«* Fürsten 
besass y 9 sohing dem römischen Feldherrn vor, seinen Herrn 
zu vergifii'M. Der röniisclic Consul 13 schikle den Verräther 
so^eich dem Könige znrük, welchen er von seinen 15 Anschla- 
gen unterrichtete. Der 17 Schrißsleller , dessen 18 Kenntnisse 
?nan 19 so sehr riihmt, 20 ist ein Mann, dessen 21 Ansprüche 
grösser sind 9 als sein 23 Verdienst. Der 24 Tiger , dessen 25 
Grausamkeit zum Sprichwort geworden ist . ist 27 das einzige 
aller Thiere » dessen 2S wilde Natur man nicht zähmen kann. 



FRAN^AIS. 1 Le» Romains envoy^rent conire P. le con- 
Hl^0 U le d<^«5in!^^rfissenlent. ('f i' <'onnu, 6 un mt^decin. 7 poss^- 
dait toute i.« cotifiance. 9 propüsa au g^n^ral romain d*empoi- 
»onner son m;iitre. 13 renvoya sur le champ le Iraitre. 15 in- 
forma. le projct, 17 Tauleur. 18 la connaissauce. 19 vante tant. 
JO est un homme. 21 les pr^tenlion^. 23 le m^rite. 2i le tigre. 
25 la cruanle. a pass^ en proverhe, 27 est le scul de tous le» 
janimaux. 2§ le naturel fi^poce. ofi ne puisse fl^chir. 



ITALIANO. 1 I Romani ^nviarono contro Pirro 1I console. 
l\ il disinteresse. era conosciulo. 6 un medico. 7 possedeva tutia 
la confidenza di qucsto principe. 9 propose al generale romano 
d'avvelenare il suo padrone. 13 rimandö subito il traditore. 15 
jnfornio. il progetto. 17 Tdutore. 18 la cognizionc. 19 tanto si 
vanlano. 20 6 un uomo. 21 le pretensioni. 23 il mcrito. 24 il 
ligre. 25 la crudellä. ha passato in proverbio. 27 t il solo di 
tulti gli animali. 28 il naturale feroce. nun si possa domare. 



ENGLISH. 1 The Romans senl against Pirrhus the con- 
üul. 4 the disintcrestedness. was well known. 6 a physi^ian of 
Pirrluis'. 7 possessed the enlire confidence, 9 ofTcred the roman 
gencral (o poison his niastcr. 13 sent imniediatcly back the trai- 
tor to Ihe kiiig. 15 he acquainted wilh the proposal. 17 the 
aulhor. 18 Ihe knowledgc. 19 they extol so much. 20 isa man. 
*1\ a Claim. 23 one's nierit. 24 the tiger. 25 the cruelty. has. 27 
is the only one amou^st all animals. 18 the fierce temper, can^t 
be brökcn. 
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DEUTSCH. Die 1 Personen , in deren 2 Umgang 3 wir «o 
viel Vergnügen finden » haben Zi uns eingeladen. Der Freund, 
dessen 6 Lehren uns so niizHch sind, ist 8 uns achtungswerlh. 
Der 9 Gewallherrscber , unler dessen 10 Regierung 11 so viele 
Schnieichler ßeschafligung fanden, wird 13 jezt von ihnen ver- 
höhnt. Der \i\ grosse Herr, auf 15 dessen Gnade ihr 16 zählet, 
denkt 17 nicht an euch. Wir 18 unterhalten ul^s yon jenen 
Anwalten • an d<*ren 19 Uneigennüzigkeit 20 Niennand zweifelt ; 
yon diesen 21 Kaufleuten, deren 24 Unfehlbarkeit ihr 25 sq fest 
glaubet, von den 26 Höflingen, auf deren 27 Worte oian 28 mit 
Recht haut. 

FRAN^AIS. 1 Les personnes, 2 le commerce 3 nous trou- 
yons tant de plainir. /i ont invit^s, 6 la le^on, utile. 8 nito'te 
notre estime. 9 le despote. 10 sous (accus.). le gouvernenient. 11 tant 
de fl^lteurs ont M oecup^s. 13 en est bafpu6 aujourdhui. lA le 
seigneur. 15 sur. la protection. 16 yous complez, 17 ne pense 
pas a vous. 18 nous nous entretenons de ces avocats. 19 le 
d^sinf^rcssement (g^u )• 20 perspnne ne doute, 21 le nf^goriant, 
22 l^j^rudition. est connue. 23 des medecins. 24 rinfaillibilitä 
(da]t,.\ 25 vous croyez si fort, 26 des courtisans. 27 la parole 
(dat.)« 28 on se fie avec raison, 

ITAIiTANO, 1 Le persoue, 2 la cpnverMazione. 3 noi Iro- 
\iamo tanto gusto. 4 ci hanno invitati. 6 rinscgnamento. utile. 
8 mei^ita la nostra stima. 9 il despota. 10 sotto. il governo. 11 
tanti adulatori slavano occupati, 13 ne viene ora beffato. 1& il 
signore. 15 su. la protezione. 16 voi contate. 17 non pensa a 
yoi. 18 noi discorriamo di quegli avyocati. 19 il disintcresse (gen,], 
20 nissuno dubila. 21 di questi mercanti. 22 Terudizione. ^ nota 
ad ognuno. 23 dei medici, 24 rinfallibilita (daK) 25 voi lanlo 
fermamente credete. 26 de! cortigiani. 27 la parola (dat.). 28 
iino si (ida con ragione. 

ENGLISH. 1 The persons. 2 the commerce. 3 we find, so 
much pleasure. 4 have invited us. 6 a lesson. useful, 8 deserves 
our esteem. 9 the despot, 10 nieder, the government. 11 so 
many flatlerers had been emploied. 13 is now an object of 
scorn lo them. 14 a gentleman. 15 on. the favour. 16 you rely. 
17 does not mind you, 18 we aire speaking of those lawyers. 19 
the disinteresredness (accus,). 20 nobody questions, 2t 6f those 
merchants. 22 the learnipg, is known. 23 of th& physicians. 2i 
the infallibilily. 25 you believe so firmly, 26 of the courtiers, 27 
the Word (dat.). 28 one trusts deservedly. 
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